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M e t h o d i s c h e 

1. Rechtsgrundlage 

Die Luftfahrtstatistik beruht seit dem 

1. Januar 1968 auf dem "Gesetz über die 

Luftfahrtstatistik" vom 30.10.1967 (Bun­

desgesetzbl. I, S. 1053), der "Ersten Ver­

ordnung zum Gesetz über die Luftfahrtsta­

tistik" vom 30. 10. 1967 (Bundesgesetzbl. 

I, S. 1056) sowie der "Zweiten Verordnung 

zum Gesetz über die Luftfahrtstatistik" 

vom 24. 7. 1968 (Bundesgesetzbl. I, s. 
866). Nach diesem Gesetz umfaßt die Luft­

fahrtstatistik nunmehr 

1. die Unternehmensstatistik und 

2. die Luftverkehrsstatistik. 

2. Erhebungsumfang 

a) Unternehmensstatistik 

Mit der Unternehmensstatistik ist eine 

den Statistiken anderer Wirtschaftsbe­

reiche vergleichbare jährliche Bericht­

erstattung über die wichtigsten Eckda­

ten der Unternehmen und Betriebe einge­

führt worden. Durch diesen Teil der 

Luftfahrtstatistik sollen Angaben über 

die wirtschaftliche Tätigkeit der Un­

ternehmen, ihre Ausrüstung mit Luft­

fahrzeugen, ihren Personalbestand und 

ihre Umsätze gesammelt werden. Dabei 

werden von Unternehmen, deren wirt­

schaftlicher Schwerpunkt in der Luft­

fahrt liegt, Angaben über die Beschäf­

tigten und Umsätze nicht nur für den 

Unternehmensteil "Luftfahrt", sondern 

auch für das gesamte Unternehmen, d.h. 

bei "kombinierten" Unternehmen einschl. 

der übrigen Unternehmensteile, erfragt. 

Von den Unternehmen mit wirtschaft­

lichem Schwerpunkt außerhalb der Luft­

fahrt werden dagegen nur Angaben erho­

ben, die sich auf den Unternehmensteil 

"Luftfahrt" beziehen. 

Auskunftspflichtig zur Unternehmenssta­

tistik sind die Unternehmen, denen eine 

Genehmigung für die Beförderung von 

Personen und Sachen durch Luftfahrzeuge 

gemäß§ 20 des Luftverkehrsgesetzes er­

teilt wurde, sowie die Unternehmen, die 

Reklame-, Bildflüge oder Flüge zum Ab­

werfen oder Ablassen von Gegenständen 

oder Stoffen, wenn sie land- oder 

forstwirtschaftlichen Zwecken dienen, 

gewerbsmäßig gegen Entgelt durchführen. 

E r 1 ä u t e r u n g e n 
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Im vorliegenden Jahresbericht werden im 

Anhang Ergebnisse der Unternehmenssta­

tistik 1972 publiziert. 

b) Luftverkehrsstatistik 

Die Luftverkehrsstatistik wird im bis­

herigen Umfang weitergeführt. Lediglich 

erfuhr sie durch die Einbeziehung des 

Segelflugbetriebes und der bemannten 

Ballonfahrt eine Erweiterung. Durch das 

neue Gesetz sind aber auch nennenswerte 

Vereinfachungen und Verbesserungen im 

Anmeldeverfahren zur Luftverkehrsstati­

stik angeordnet worden. Bis Ende 1967 

stand bei der Erhebung dieser Statistik 

die Unterscheidung zwischen 

lichem und nichtgewerblichem 
gewerb­
Verkehr 

als primäres Kriterium im Vordergrund: 

Über gewerbliche Starts und Landungen 

war täglich für jeden einzelnen Flug 

ein ausführlicher statistischer Bericht 

(Flugbericht) abzugeben; der nichtge­

werbliche Verkehr wurde mit monatlichen 

Sammelberichten global erhoben. 'Auf­

grund der Vorschriften im neuen Gesetz 

hat der Bundesminister für Verkehr in 

der oben erwähnten ersten Verordnung 

- unter Berücksichtigung des öffent­

lichen Interesses - die Flugplätze be­

stimmt für die eine detaillierte Befra­

gung über die gewerblichen Verkehrslei­

stungen vorzusehen ist. Es sind dies 

die zehn Verkehrsflughäfen im Bundesge­

biet. Der gewerbliche Verkehr auf den 

übrigen Flugplätzen sowie der nichtge­

werbliche Flugbetrieb auf allen Flug­

plätzen (mit Ausnahi~e des Flugbetriebs 

auf Segelfluggeländen) wird ab 1968 mit 

monatlichen Sammelberichten vereinfacht 

erhoben. Der Flugbetrieb auf Segelflug­

geländen wird aufgrund der oben erwähn­

ten zweiten Verordnung vom 24.7.1968 

nicht monatlich, sondern jährlich, nach 

Monaten getrennt, erfaßt. 

Auskunftspflichtig zur Luftverkehrssta­

tistik sind bei gewerblicher Flugtätig-

keit auf 
(Flughäfen) 

ausgewählten Flugplätzen 

die Vertretungen der Luft-

fahrtunternehmen 
Luftfahrzeuge. 
werden von den 
erteilt. 

bzw. die Führer der 

Alle übrigen Auskünfte 
Flugplatzunternehmern 



3. Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik 
werden folgenden Erhebungsvordrucken ent­
nommen: 

a) Fragebogen zur jährlichen Er!assung der 
Luftfahrtunternehmen, 

b) Flugbericht zur statistischen Erfassung 
des gewerblichen Luftverkehrs auf aus­
gewählten Flugplätzen; diese wurden vom 
Bundesminister für Verkehr durch o.g. 
Verordnung vom 30.10.1967 bestimmt, 

c) Monatsbericht zur statistischen Erfas­
sung des gewerblichen Verkehrs auf son­
stigen Flugplätzen und des nichtgewerb­
lichen Flugbetriebs auf allen Flug­
plätzen (mit Ausnahme der Segelflugge­
lände), 

d) Jahresbericht zur statistischen Erfas­
sung des Flugbetriebs auf Segelflugge­
länden. 

4. Verkehrsarten 

a) Personenverkehr 

Auf den ausgewählten Flugplätzen werden 
die Strecken- und Endziele der abflie­
genden Passagiere, wie sie in den Flug­
scheinen vermerkt sind, statistisch er­
faßt. Dagegen werden bei der Personen­
ankun~ im grenzüberschreitenden Ver­
kehr nur die Streckenherkünfte erhoben. 
Aufgrund dieser Erfassungsmethode ist 
es möglich, die von den Flughäfen des 
Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste 
einerseits nach Flugstrecken, das ist 
die Beförderung vom Einsteige- bis zum 
Aussteigeflughafen, der jeweiligen 
Fluglinie und andererseits nach Gesamt­
flugreisen, das ist die Beförderung vom 
Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, 
auszuweisen. Die Erfassung der Gesamt­
flugreisen ist allerdings nicht in vol­
lem Umfang möglich, da die Umsteiger, 
die aus dem Ausland ankommen und in ein 
Flugzeug nach Zielen im In- oder Aus­
land umsteigen, nicht festgestellt wer­
den. Sie werden daher doppelt erfaßt 
und ausgewiesen, und zwar werden sie 
bei der Ankunit aus dem Ausland als 
Aussteiger und beim Abgang (Umsteigen) 
als Zusteiger nach dem In- oder Ausland 
gezählt. Auf sonstigen Flugplätzen wer­
den nur die zusteigenden Fluggäste ohne 
Angabe von Strecken- und Endziel ge­
zählt. 
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b) Frachtverkehr 

In der Verkeb,rsstatistik wird im allge­
meinen nur der Einlade- bzw. Ausladeort 
angeschrieben. In der Statistik des Gü­
terverkehrs mit Luftfahrzeugen wird 
darüber hinaus zusätzlich der Flughafen 
bzw. das Land festgestellt, in dem der 
Transport des Gutes auf dem Luftwege 
begann bzw. endete. Diese erweiterte 
Erfassung ermöglicht die Ausschaltung 
von Doppelzählungen, die sich durch Um­
ladungen auf Verkehrsflughäfen in der 
Bundesrepublik Deutschland ergeben. Auf 
den sonstigen Flugplätzen wird nur die 
Menge der eingeladenen Fracht erhoben; 
die Verflechtung des Güterverkehrs zwi­
schen diesen Flugplätzen wird nicht 
festgestellt. 

c) Postverkehr 

Die Ergebnisse des Postumschlag auf 
den ausgewählten Flugplätzen enthalten 
Mehrfachzählungen, die durch Umladungen 
innerhalb der Bundesrepublik Deutsch­
land entstehen. Zusätzlich werden Zah­
len des Luftpostversands nach dem In­
und Ausland ausgewiesen, die vom Bun-

desministerium für das Post- und Fernmel­
dewesen aus dem internationalen Abrech-
nungs- und Versandpapier (AV 7) ermit­
telt werden. 

5. Verkehrsleistungen in Pkm und tkm 

Den Verkehrsleistungen (Pkm, tkm) und der 
Auslastung der Luftfahrzeuge liegen alle 
Flugkilometer über dem Bundesgebiet zu­

grunde, sofern es sich um Flüge handelt, 
die einen ausgewählten Flugplatz berühren. 
Die Berechnung der Flugkilometer erfolgt 
auf der Grundlage der Großkreisentfer­
nungen. Zur Berechnung der Verkehrslei­
stungen ,auf den Flugteilstrecken aus und 
nach dem Ausland werden außerdem die Ent-
fernungen 
tes bis 
landshafen 

von der Grenze des Bundesgebie­
zum nächsten angeflogenen Aus­

und· umgekehrt berücksichtigt. 
Bei der Ermittlung der Gesamtbeförderungs­
leistungen werden 10 Pkm = 1 Personen-tkm 
gesetzt. 

6. Aufbau des Tabellenwerkes 

Das Tabellenwerk über den Luftverkehr 
gliedert sich in die Abschnitte "gewerb­
licher Verkehr" und "nichtgewerblicher 
Verkehr". Den einzelnen Tabellen ist eine 



Gesamtübersicht 
Überblick über 

vorangestellt, die einen 
die zivile Luftfahrt nach 

Verkehrsarten vermittelt. In dieser Ge­
samtübersicht werden die Flüge und die Be­

förderungsergebnisse des gewerblichen Ver­
kehrs (unterteilt nach ausgewählten und 

sonstigen Fl~gplätzen) und des nichtge­
werblichen Flugbetriebs (unterteilt nach 

Motorflug und Segelflug) dargestellt. 

Als Flüge werden die Flugbewegungen auf 

Flugteilstrecken dargestellt, d.h. es wer­
den alle Starts und bei Ankün~ten aus dem 

Ausland die ersten Landungen im Erhebungs­

gebiet als Flüge gezählt. 

Der Abschnitt über den gewerblichen Luft­
verkehr enthält die folgenden Tabellen­

gruppen: 

Tab. I: In dieser Tabelle wird der ge­
werbliche Luftverkehr aller Flug­
plätze nach Flugarten und Haupt­
verkehrsbeziehungen zusammenge­
faßt. Die Beförderungsergebnisse 
werden zunächst als Beförderungs­
fälle dargestellt. Sie enthalten 
Doppelzählungen, die auf dem Um­
steige- bzw. Umladeverkehr beru­
hen. Dagegen werden in einer 

zweiten Spalte die Zahl derbe­
förderten Personen und die be­
förderten Frachtmengen ohne Dop­
pelzählungen ausgewiesen. Während 
die Ausschaltung der Doppelzäh­
lung bei der Fracht in vollem Um­
fang möglich ist, werden im Per­
sonenverkehr die Umsteiger im 
Verkehr aus dem Ausland in Flug­
zeuge nach dem In- oder Ausland 
nicht festgestellt. Die Ergebnis­
se des Inlandsverkehrs sind daher 
um die Umsteiger aus dem Ausland 
in Flugzeuge nach dem Inland und 
die Ergebnisse des Auslandsver­
kehrs um die Umsteiger des ge­
brochenen Durchgangsverkehrs 

überhöht. 

Tab. II: In diesem Tabellenteil wird in 
Abschnitt A. das Aufkommen (Um­
schlag) im gewerblichen Verkehr 
der ausgewählten Flugplätze'dar­
gestellt. Er ist gegliedert in 
Luftfahrzeugbewegungen, Fluggast­
aufkommen (Zu-, Aussteiger und 

Durchgang) und Fracht- sowie 
Postumschlag (Ein-, Ausladung und 
Durchgang). In Abschnitt B. die-
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ses Tabellenteils werden für die 
sonstigen Flugplätze die Starts 
und die zugestiegenen Personen­
veröffentlicht. 

Tab.III: In den Verkehrsleistungstabellen 
werden die effektiven Leistungen, 
die angebotenen Leistungen sowie 

der Ausnutzungsgrad der Flugzeuge 
des gewerblichen Verkehrs der 
ausgewählten Flugplätze nach Ver­
kehrsarten dargestellt. Die ge­
leisteten Personen-km bzw.Fracht­
tkm werden au\erdem in einer be­
sonderen Tabelle nach Entfer­
nungsstufen veröffentlicht. Für 
die Berechnung der Pkm bzw. tkm 

liegt hier· die gesamte Reise­
bzw. Transportweite, d.h. vom 

deutschen Herkunftsflughafen bis 
zum Endzielflughafen, zugrunde. 

Tab. IV: In diesem Tabellenteil werden die 
Verkehrsbeziehungen im gewerbli­
chen Personenverkehr (ausschließ­
lich des Verkehrs der sonstigen 
Flugplätze untereinander) nach 
Strecken- und Gesamtreisen nach­
gewiesen. In einer besonderen Ta­
belle wird der Pauschalflugreise­
verkehr, der im Rahmen des Ge­
legenheitsverkehrs von in- und 
ausländischen Luftfahrtunternebiren 
betrieben wird, dargestellt. In 
diesen Zahlen sind die Inclusive­
Tours-Reisenden,die im Linienver­
kehr befördert werden, nicht ent­
halten. 

Tab. V: Die Tabellen über die Güterbewe­
gungen enthalten eine Darstellung 
des Luftfrachtverkehrs der ausge­
wählten Flugplätze nach Güter­
gruppen und Hauptverkehrsbezie­

hungen. Außerdem wird die Ver­
flechtung der deutschen Verkehrs­
flughäfen untereinander sowie mit 
den sonstigen Flugplätzen und dem 
Ausland nachgewiesen. Die Struk­
tur der Luftfracht wird nach dem 
Güterverzeichnis für die Ver­
kehrsstatistik (Ausgabe 1969) 
dargestellt. Diese Systematik ist 
in 10 Abteilungen (einstellige 
Ziffern), 52 Güterhauptgruppen 
(zweistellige Ziffern) untl 175 
Gütergruppen(dreistellige Ziffern) 



Ziffern) gegliedert. Für die Dar-
stellung des Luftgüterverkehrs 
sind einige Gütergrupp~n zusätz­
lich untergliedert (Gütergruppen 
ohne Nrn.). 

Tab. VI: In dieser Tabelle wird der Luft­
postversand der Verkehrsflughä­
fen nach Hauptverkehrsbeziehun­
gen ohne... Doppelzählungen, die 
sich aus Umladungen im Inland er­
geben, nachgewiesen. 

Im Tabellenabschnitt "Nichtgewerblicher 
Luftverkehr" werden die folgenden beiden 
Ubersichten ausgewiesen: 

Tab. I: Flugbetrieb mit Motorflugzeugen 
und Drehflüglerr, 

In dieser Tabelle werden die 
Starts von Motorflugzeugen und 
Drehflüglern auf den Flugplätzen 
bzw. Segelfluggeländen in der 
Bundesrepublik Deutschland nach 
Flugarten dargestellt. Die Starts 
in den einzelnen Flugarten (mit 
Ausnahme des Werkverkehrs) sind 
in Strecken- und sonstige Flüge 
unterteilt. Streckenflüge sind 
Flugbewegungen zwischen zwei 
Flugplätzen. Sonstige Flüge ent­
halten alle Flugbewegungen mit 
Start und Landung auf dem glei­
chen Flugplatz. 

Tab. II: Flugbetri\b mit· Segelflugzeugen 

In dieser Ubersicht werden die 
Starts von Segelflugzeugen auf 
den einzelnen 
der Flugbetrieb 

Flugplätzen sowie 
auf Segelflugge-

länden nach Startarten des Segel­
und Motorflugbetriebs veröffent­
licht. 

7. Abkürzungen 

HAM = Hamburg STR = Stuttgart 
HAJ = Hannover NUE = Nürnberg 
BRE = Bremen MUC = München 
DUS = Düsseldorf BER „ Berlin 
CGN Köln/Bonn UEB = Sonstige 
FRA „ Frankfurt Flugplätze 

(,/ \ r1 " 

8. Luftfahrzeug-Typengruppen 

Luftfahrzeug-
Typen- Typ und 
gruppe Antriebsart 
= LT/GR 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Reise-,Sport-, 
Schul-,sonsti­
ge kleinere Mo­
torflugzeuge, 
Drehflügler, 
Luftschiffe und 
sonstige Luft­
fahrzeuge 

Propellerflug­
zeuge mit Kol­
benmotor und 
Turbinentrieb­
werken 

Strahlturbinen­
flugzeuge 

Propellerflug­
zeuge mit Kol­
benmotor und 
Turbinentrieb­
werken 

Propellerflug­
zeuge mit Kol­
benmotor und 
Turbinentrieb­
werken 

II 

Strahlturbinen­
flugzeuge 

II 

II 

Überschallflug­
zeuge 

Höchstzulässiges 
Startgewicht 

über •• t bis •• t 

14 

14 

20 

25 

75 

20 

75 

175 

75 

14 

20 

20 

25 

75 

75 

175 

175 

9. Zeichenerklärung 
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- an Stelle einer Zahl nichts vorhanden 

an Stelle einer Zahl= kein Nachweis 
vorhanden 

O an Stelle einer Zahl= mehr als nichts, 
aber weniger als 
die Hälfte der 
kleinsten Ein­
heit, die in der 
Tabelle zur Dar­
stellung gebracht 
werden kann 

X an Stelle einer Zahl= Nachweis 
nicht 

ist 
sinnvoll 

Fragestel­
trifft nicht 

bzw. 
lung 
zu 



Luftverkehr 1973 

Bestand an Luftfabrzeurui 

Am 31. Dezember 19'73 waren nach Mitteilung des Luft­
fahrt-Bundesamtes 5 410 Luftfahrzeuge in der Luftfahr­
zeugrolle der Bundesrepublik Deutschland eingetragen. 
Im Vergleich zu dem Stichtag 1972 hat sich der Bestand an 
zugelassenen Motorflugzeugen (einschl. Motorseglern) und 
Hubschraubern um 531 Maschinen oder 11 °/o erweitert. 

Bei den kleineren Flugzeugen mit einem höchst:zulässi­
gen Startgewicht bis zu 5,7 t waren auch 1973 die größten 
Bestandsveränderungen festzustellen (+ 510 Maschinen). 
In dieser Gruppe weist allein die Klasse der einmotorigen 
Flugzeuge bis zu 2 t Startgewicht, zu der hier auch die 
Motorsegler gerechnet wurden, einen Zuwachs von 462 
Maschinen aus. Dieses Fluggerät, das sich überwiegend im 
Besitz von Luftsportve;i:einen befindet, wird vornehmlich 
im Schul- und Sportflugbetrieb eingesetzt. Daneben hat 
noch der'"Bestand an mehrmotorigen Flugzeugen bis zu 5,7 t 
Startgewicht gegenüber dem gleichen Stichtag 1972 um 
49 Maschinen zugenom~en. 

Tabelle 1: Bestand an Luftfahrzeugen 1) 

Stand jeweils 31. Dezember 

Klasse Höchstzulässiges 1970 1971 Startgewicht in t 

E· Einmotorige F!ugzeuge2) .... bis 2 3 224 3 712 
G Mehrmotorige Flugzeuge .... bis2 39 39 
F Einmotorige Flugzeuge ..•.. über 2 bis 5,7 11 9 
I Mehrmotorige Flugzeuge .... uber2 bis 5,7 237 257 
C Flugzeuge ················ tiber 5,7 bis 14 38 44 
B Flugzeuge ................ tiber 14 bis 20 2 2 
A Flugzeuge ................ über 20 115 132 

darunter mit 
Propellerturbine .......... 9 8 
Strahlturbine ...........• 100 120 

H Drehfiilgler ··············· - l 126 142 
L Luftschiffe ................ - 1 1 

1972 1973 

4162 4624 
62 80 
9 8 

311 342 
42 35 
3 6 

128 119 

3 6 
125 113 
162 196 
- -

Insgesamt ... 3 793 4338 4 87915 410 

1) Ohne Berlin. - 2) Einschl. 666 Motorsegler der Klasse K. 
Quelle: Luftfahrt-Bundesamt 

Bei den größeren Maschinen sank die Zahl der in der 
Bundesrepublik registrierten Flugzeuge von 173 Maschi­
nen Ende 1972 auf 160 am Stichtag des Berichtsjahres. Der 
Bestand an Flugzeugen der Klasse B (14 bis 20 t Startge­
wicht) hat sich gegenüber 1972 zwar verdoppelt, er blieb 
aber mit einem Gesamtbestand von nur 6 Maschinen wei­
terhin von geringer Bedeutung. Bei den beiden anderen 
Klassen der größeren Maschinen war eine beträchtliche 
Abnahme des Flugzeugbestandes zu beobachten. In der 
Klasse C (5,7 bis 14 t Startgewicht) waren am 31. 12. 1973 
7 Flugzeuge und in der Klasse A (über 20 t Startgewicht) 
9 Flugzeuge weniger eingetragen als vor einem Jahr. Der 
Rückgang des Flugzeugbestandes in diesen beiden Start­
gewichtsklassen ist im Zusammenhang mit den Konkur­
sen von zwei Luftfahrtunternehmen des Gelegenheitsver­
kehrs zu sehen. 

Auch im Jahre 1973 war bei den Drehflüglern (Hub­
schrauber) ein beträchtlicher Bestandszuwachs zu ver­
zeichnen (+ 34 Maschinen). Hubschrauber werden zuneh­
mend für die Beförderungen im Nahluftverkehr, bei ge­
werblichen Arbeitsflügen, für die Beobachtung aus der 
Luft (z. B. Verkehrsregelung, Pipeline-Überwachung) und 
yom Rettungsdienst eingesetzt. 

Flugzeugbewegungen 

Die zivile Luftfahrt war im Jahre 1973 in starkem Maße 
durch die am 31. Mai einsetzende und über 6 Monate an­
haltende „Aktion der Fluglotsen" im Bundesgebiet behin­
:lert. Hinzu kam, daß in den letzten drei Monaten des ab-

gelaufenen Jahres der Luttverkehr mit Staaten des Nahen 
Ostens wegen des dort herrschenden Konflikts einge­
schränkt werden mußte. Schließlich ist noch zu erwähnen, 
daß i'm Zusammenhang mit den Maßnahmen zur Über­
windung der „Energiekrise" auch ein Sonntagsflugverbot 
für den Sportflugbetrieb erlassen wurde, das die Entwick­
lung der Flugzahlen im n!chtgewerblichen Flugbetrieb in 
den - letzten beiden Monaten des Berichtsjahres beein­
trächtigte. 

Auf den Flugplätzen(c_irisc;bl. Segelfluggelände) der Bun­
desrepublik Deutschland wurden im Jahre 1973 rd. 563 000 
gewerbliche und beinahe l,ß Mill. nichtgewerbliche Flüge 
mit Motorflugzeugen durchgeführt. Gegenüber 1972 sank 
damit die Flugtätigkeit über dem Bundesgebiet um 4,6 0/o 
bei den gewerblichen und um 31,~0/o bei den nichtgewerb­
lichen Flügen. Der Rückgang der gewerblichen Flüge be­
ruht fast ausschließlich darauf, daß wegen der Auswir­
kungen der vorerwähnten „Akti?n der Fluglotsen" eine 
Anzahl von planmäßigen Flügen auf Routen zwischen 
Flughäfen des Bundesgebietes gestrichen wurden. Im Ver­
gleich zu· 1972 ging die Zahl der Flüge innerhalb des Bun­
desgebietes um 9,5 0/o zurück. Der internationale Flugver­
kehr, besonders der Fernstreckenverkehr, war von der 
Fluglotsenaktion kaum beeinträchtigt. Im Verkehr der 
Flughäfen des Bundesgebietes mit Flughäfen außerhalb des 
Bundesgebietes erhöhte sich nämlich die Flugtätigkeit um 
0,4 6/o. 

Tabelle 2: Entwicklung der Flüge 

Zu-(+)bzw. 
Abnahme 

1970 1971 1972 1973 (-) 1973 
Verkehrsart gegenüber 

1972 

1000 % 

Gewerblicher Verkehr 
im Bundesgebiet ........ 282,3 318,1 300,3 271,7' -9,5 
mit Gebieten außerhalb 
des Bundesgebietes ..... 241,6 270,5 290,1 291,3 + 0,4 

Insgesamt ... 523,9 588,6 500] 563,0 -4,6 

Linienverkehr .......... 328,7 349,1 362,7 338,0 - 6,8 
Gelegenheitsverkehr .... 195,2 239,5 227,7 225,0 -J,2 

Nichtgewerblicher Verkehr 
1 725,0 1 ä3i ;o 11ö,·3 - 3,3 Motorflüge , .•..• , • f439,5 

Segelflüge ......• 830,0 1'048, 8 049, 076, 2 +~2,5 

. 
Die Betrachtung der Flüge nach Flugarten macht die 

Auswirkung der Fluglotsenaktionen auf die Entwicklung 
der Flugergebnisse noch deutlicher. Während· gegenüber 
1972 die Routen des Linienverkehrs insgesamt um 6,8 0/o 
und darunte~ die zwischen Flughäfen des Bundesgebietes 
sogar u:m 15 0/o schwächer beflogen wurden, weist der Ge­
legenheitsverkehr ·nur eine geringe Abnahme der Flug­
zahlen aus (.:__ 1,2 0/o). Die Ergebnisse der Flüge des Gele­
genheitsverkehrs vermitteln ein recht heterogenes Bild. 
Die Flugbewegungen des Pauschalflugreiseverkehrs haben 
gegenüber 1972 um 12 0/o abgenommen. Dies resultiert 
überwiegend daraus, daß die sogenam;i.ten „Gastarbeiter­
"flüge" ab 1973 nicht mehr dem Pauschalflugreiseverkehr, 
sondern den „Gruppenreisen" zugerechnet werden. Dage­
gen nahmen die Flüge des sonstigen Gelegenheitsverkehrs 
zur Beförderung von Reisegruppen um mehr als ein Drit­
tel zu. Auch die Flugzahlen des Gelegenheitsverkehrs mit 
festen Flugzeiten und die des Lufttaxiverkehrs erhöhten 
sich gegenüber denen des Jahres 1972 (+ 5,0 0/o). 

Personenverkehr 

Der gewerbliche Luftverkehr beförderte im Jahre 1973 
rd. 25,8 Mill. Fluggäste. Dieses Ergebnis liegt um 0,7 Mill. 
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Passagiere bzw. 2,8 °/o unter den Beförderungszahlten von 
1972. Bei der Ermittlung dieser Zahlen wurden die Um­
steiger auf Flughäfen im Bundesgebiet, soweit sie zwi­
schen Flughäfen des Bundesgebietes oder nach Gebieten 
außerhalb des Erhebungsgebietes reisten, nur einmal ge­
zählt. Die aus Gebieten außerhalb des Bundesgebietes an­
kommenden Passagiere, die in ein Flugzeug nach Zielen 
im Bundesgebiet oder außerhalb des Bundesgebietes um­
steigen, wurden dagegen doppelt erfaßt und nachgewie­
sen, einmal beim Einflug ins Bundesgebiet und ein zweites 
Mal beim Weiterflug zum Zielhafen. Aufgrund der durch 
die Fluglotsenaktion notwendig gewordenen Reduzierung 
der Flüge im Kurzstreckenverkehr ergab sich eine Ab­
nahme der Passagierzahlen im Verkehr zwischen Flughä­
fen des Bundesgebietes um rund 17 °/o. Im grenzüber­
schreitenden Verkehr wurden dagegen um 4,1-0/0 mehr 
Passagiere als 1972 gezählt. 

Tabelle 3: Personenbeförderung 

,mj Zu-(+) bzw. l 
Abnahme 

Verkehrsart 
1971 1972 1973 (-) 1973 

gegenuber 
1972 

1 000 % 

Verkehr mnerhalb des 
8 330,216 910,2 Bundesgebietes ......... 8 028,3 8 761,0 -17,1 

Verkehr mit Berlin (West) 5 091,0 5 456,8 4 761,0 3 955,8 -16,9 
Sonstiger Verkehr ....... 2 937,3 3 304,2 3 569,2 2 954,4 -17,2 

Verkehr mit Gebieten 
außerhalb des Bundes-
geb1etes ............... 12774,4 15 459,6 17 466,0 18181,7 + 4,1 
Abgang ............... 6378,0 7709,0 8 708,5 9052,6 + 4,0 
Ankunft . . . . . . . . . . . . . . 6 396,4 7750,6 8 757,5 9129,1 + 4,2 

Durchgangsverkehr ..... 537,3 587,3 757,4 727,51 - 4,0 
Insgesamt ... 21340,0124 807,9 26 553,6 25 819,4 - 2,8 

Linienverkehr ............ 15 972,0 17 492,2 18 559,6 17 703,3 - 4,6 
Gelegenheitsverkehr 5368,0 7 315,7 7 994,0 8116,1 + 1,5 

darunter Pauschalflug-
reiseverkehr .......... 3 624,0 5 393,5 6 226,9 5 611,5 - 9,9 

Die Personenbeförderung in Liniendiensten wurde 
durch das Streichen einer größeren Zahl von Kurzstrek­
kenflügen in den Monaten Juni bis November des Be­
richtsjahres entscheidend beeinflußt. Gegenüber 1972 be­
förderte der Linienverkehr um 4,6 °/o weniger Fluggäste. 
Dieses Ergebnis wäre noch ungünstiger ausgefallen, wenn 
nicht die Einbußen auf Kurzstrecken durch deutliche Stei­
gerungen auf Fernstrecken zum Teil ausgeglichen worden 
wären. In den Liniendiensten ohne Europaverkehr stieg 
die Zahl der beförderten Fluggäste um rd. 12 0/o. Aus den 
Ergebnissen der Personenbeförderung des Gelegenheits­
luftverkehrs - er nahm insgesamt um 1,5 °/o zu - ergibt 
sich eine starke Abnahme der Pauschalpassagiere (- 9.9 0/o) 
und eine Zunahme um ein Drittel der Zahl der Fluggäste 
im „Gruppenreiseverkehr". Diese unterschiedliche Ent­
wicklung basiert, wie im obigen Abschnitt über die Flüge 
erläutert, auf der Zuordnung der Gastarbeiterflüge ab 
1973 zum „Gruppenreiseverkehr". Diese wurden bisher 
überwiegend dem Pauschalflugreiseverkehr zugerechnet. 
Wichtigste Zielländer der Pauschalflugreisenden waren 
auch im Berichtsjahr die Länder des Mittelmeerraumes. 
Rd. 50 0/o der Pauschalreisenden benutzten das Flugzeug 
zu einer. Urlaubsreise nach bzw. von Feriengebieten in 
Spanien. Daneben hatten Jugoslawien, Tunesien, Italien, 
Rumänien, Bulgarien und Griechenland einen beträcht­
lichen Anteil am Pauschalflugreiseverkehr. Die Zahl der 
in dieser Flugart in Verbindung mit Flughäfen in Groß­
britannien beförderten Reisenden belief sich 1973 auf 
588 000 Beförderungsfälle. 

Güterverkehr 

Die Beförderungsmenge an Luftfracht belief sich 1973 
auf 413 750 t ( + 8,6 0/o gegenüber 1972). Bei Umladungen 
wurden die Frachtmengen nur einmal gezählt, so daß das 
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Ergebnis keine Doppelzählungen enthält. Auch der Güter­
transport mit Luftfahrzeugen innerhalb des Bundesgebie­
tes hat im Jahre 1973 abgenommen (- 7,8 0/o). Dieser Rück­
gang des Luftfrachtverkehrs beruht aber nicht auf der 
durch die „Aktion der Flutlotsen" notwendig gewordenen 
Einschränkung der Flüge im Verkehr innerhalb des Bun­
desgebietes, sondern vor allem auf der rückläufigen Ent­
wicklung des Güteraufkommens im Luftverkehr mit Ber­
lin (West). In dieser Verkehrsrelation sank gegenüber 1972 
die beförderte Luftfrachtmenge um 1 300 t bzw. 11 0/o. 
Dagegen erhöhte sich die Beförderungsmenge an Luft­
fracht im grenzüberschreitenden Verkehr beträchtlich, 
und zwar der Versand um 6,0 °/o, der Empfang um 13 °/o 
und die Durchfuhr um 11 0/o. Von der gesamten Luft­
frachtmenge wurden 58 0/o in reinen Frachtdiensten und 
42 0/o in gemischten Diensten (Passagier-/Fracht-/Post­
flüge) transportiert. 

Tabelle 4: Frachtbeförderung 

Zu-(+)bzw. 
Abnahme 

Verkehrsart 
1970 1971 1972 1973 (-) 1973 

gegenuber 
1972 

1 000 t 0
10 

Verkehr innerhalb des 
Bundesgebietes ......... 26,3 26,3 23,3 21,5 - 7,8 

Verkehr mit Gebieten 
außerhalb des Bundes-
gebietes ......... 217,7 231,9 264,4 288,5 + 9,1 
Versand ............... 118,1 · 128,0 139,6 147,9 + 6,0 
Empfang .............. 99,6 103,9 124,8 140,6 +12,6 

Durchgangsverkehr ....... 71,4 82,1 93,2 103,8 +11,4 
Insgesamt. . . 1 315,51 340,3 1 380,91 413,8 1 + 8,6 

Im Berichtsjahr ergab sich für die gütermäßige Zusam­
mensetzung der Luftfracht keine wesentliche Änderung ge­
genüber den Vorjahren. Je ein Fünftel der Transport­
menge entfiel auf Maschinen einschl. Motoren sowie auf 
Sammel- und Stückgut. Elektroerzeugnisse waren mit 
9,4 0/o, Druckereierzeugnisse (überwiegend Zeitungen) mit 
6,5 0/o und Fahrzeuge (fast ausschließlich Fahrzeugteile) 
mit 5,3 0/o am Frachtverkehr beteiligt. Außerdem waren 
noch von Bedeutung die Transporte von chemischen Er­
zeugnissen (4,8 0/o), Bekleidung (4,0 0/o), feinmechanischen 
und optischen Erzeugnissen (2,7 °/o) sowie von Schnittblu­
men (2,6 0/o). 

Postverkehr 

Im Jahre 1973 wurden 87 800 t Post mit Luftfahrzeugen 
befördert. Das entsprechende Ergebnis des Vorjahres 
wurde damit um 8,9 0/o übertroffen. Die Menge der im Ver­
kehr zwischen Flughäfen des Bundesgebietes transpor­
tierten Post - hierunter fallen auch erhebliche Mengen 
an zuschlagsfreier Post, iic zur Beschleunigung der Post­
zustellung in dem von der Deutschen Bundespost einge­
richteten Nachtluftpostdienst geflogen werden - erhöhte 
sich um 2,1 '0/o. Im Verkehr mit Gebieten außerhalb des 

Tabelle 5: Luftpostbeförderung 

Zu-(+)bzw. 
Abnahme 

Verkehrsart 
1970 1971 1972 1973 (-) 1973 

gegenuber 
1972 

1000 t o· 
10 

Verkehr innerhalb des 

1 

Bundesgebietes ......... 32,5 34,6 37,4 38,2 + 2,1 

Verkehr mit Gebieten 
außerhalb des Bundes-
gebietes ............... 36,5 39,0 40,6 47,1 +16,1 
Einladung ............. 17,0 17,7 19,1 24,1 +25,9 
Ausladung ............. 19,5 21,3 21,5 23,0 + 7,4 

Durchgangsverkehr ....... 2,4 2,6 2.6 2,5 - 4,8 
Insgesamt ... 71,4 

1 

76,2 
1 

80,6 87,8 + 8,9 



Bundesgebietes sti_eg der Postversand um nahezu 26 °/o, 
und der -empfang um 7,4°/o. Im Durchgangsverkehr, der 
aber an der gesamten Postbeförderung mit Luftfahrzeu­
gen nur eine geringe Bedeutung hat, wurden um 4,8 'lo 
weniger Postmengen transportiert. Da der grenzüber­
schreitende Postverkehr stärker zunahm als der zwischen 
Flughäfen des Bundesgebietes, hat sich der Anteil des 
Auslandsverkehrs am gesamten Luftposttransport weiter 
erhöht (von 54 auf 57 0/o). 

Verkebrsleistunge11 

Die Transportleistungen (Fluggaste, Fracl:)t unct Post) 
des gewerblichen Luftverkehrs über dem Bundesgebiet 
nahmen von 972,8 Mill. tkm im Jahre 1972 auf 952,3 Mill. 
tkm im Berichtsjahr um 2,1 0/o ab. Der Rückgang der im 
Luftverkehr geleisteten Tonnenkilometer beruht aus­
schließlich auf der Absetzung von Flügeb. zwischen Flug­
häfen des Bundesgebietes. Bei der Umrechnung der Perso­
nenkilometer in Ton:nenkilometer wird die Relati'ön von 
10 Pkm = 1 tkm zugrunde gelegt. Zur Berechnung d~r 
Tonnenkilometer im Verkehr innerhalb des Burtd.esgebie-: 
tes werden die Entfernungen zwischen den deutschen 
Flughäfen und im Verkehr mit Gebieten außerhalb des 
Bundesgebietes die Entfernungen zwischen Flughäfen im 
Bundesgebiet und der Grenze des Bundesgebietes verwen­
det. 

TRAMSPORTLEISTUNG IM LUFTVERKEHR ÜBER OEM BUMOESGEBIET 

Mill 1km 

100 t-------+---

STAT 8UND~SAMT 74264 

Mill 1km ~-.-----~ 

20 

Der Anteil des Linienverkehrs an der gesamten Trans­
portleistung hat sich im Jahre 1973 um einen Punkt auf 
76 0/o verringert. An der Transportleistung des gewerb­
lichen Luftverkehrs war die Passagierbeförderung mit 
82 0/o, der Frachttransport mit 15 % und der Postverkehr 
mit 3 0/o beteiligt. 

Flugbetriebs,unfälle 

Die Angaben über Flugbetriebsunfälle werden im Zu­
sammenhang mit den Ermittlungen über die Unfallursa­
chen vom Luftfahrt-Bundesamt festgestellt. Sie ceziehen 
sich auf alle Unfälle deutscher und ausländischer Luft­
fahrzeuge im Bundesgebiet ohne Berlin (West). Die Zahlen 
schließen auch die Unfälle ein, die sich bei der Abferti­
gung auf dem Vorfeld oder beim Rollen der Luftfahrzeuge 
ereigneten. Wartungs- und Überholungsarbeiten in Werf­
ten und Reparaturhallen werden nicht zum Flugbetrieb 
gerechnet, so daß diesbezügliche Betriebsunfälle hier un­
berücksichtigt sind. 

Tabelle 6: Flugbetriebsunfälle in der Zivilluftfahrt 1973l) 

Unfälle mit Petsonenschaden2) Unfälle mit 
, Flugart 

1 
dabei nur Sach-

Unfälle Getötete3) 1 Verletzte schaden 

Gewetblicher V etkehr 
Linienvetkehr ........ - - - -
Gelegenheitsvetkehr ... 4 8 3 10 

Nichtgewetbl. Verkehr 
Privatluftfahrt4) ....... 100 67 111 258 
Sonstiger V erkehr5) ... 44 6 44 93 

Insgesamt ... 148 i 1h 158 361 

1) Ohne Betlin. - 2) Teilweise auch mit Sacpschaden. - 3) An Unfallfolgen Vet­
srorbene sjnd nicht etfaßt. - •) Einschl. private Reise-; Sportmotor- und Segelflug­
betrieb sowie Werksverkehr. - 5) Einschl. Schulflugbetrieb. 

Im Jahre 1973 ereigneten sich 148 Flugbetriebsunfälle 
mit Personenschaden _.und 361 Unfälle, bei denen nur 
Sachschäden entstanden. Gegenüber dem Jahre 1972 ver­
minderte sich die Zahl der Unfälle mit Personenschaden 
um 5. Dagegen stieg die Zahl der Unfälle mit nur Sach-' 
schaden um 38. Bei den Unfällen mit Personenschaden, sie 
waren teilweise auch mit Sachschäden verbunden, wurden 
81 Personen getötet und 1158 verletzt. Der Linienverkehr 
blieb im Berichtsjahr von. Unfällen verschont. Im Gele­
genheitsverkehr wurden dagegen 4 Unfälle mit 8 Getöte­
ten und 3 Verletzten gemeldet. Die meisten Unfälle ereig­
neten sich im nichtgewerblichen Flugbetrieb. In der Pri.,. 
vatluftfahrt sowie im Sport- und Schulflugbetrieb wurden 
144 Unfälle mit Personeni;chaden festgestellt, bei denen 73 
Personen getötet und 155 verletzt wurden. 
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GESAMTUEBERSICHT UEBER DEN GE'tlERBLICHEN UND NIC8'GEWERBLICHEN LUFTVERKEHR 
JAHR 1973 

",•,i 'I 

PERSONEN 1 FRACHT l POST 

FLUEGE 
OHNE 1) 1 EINSCHL. 

VERKEHRSART DOPPELZAEHLUNGEJi DES 
UMSTEIGEVERKEHRS 1 UMLADEVERKEHRS 

ANZAHL 1 TONNEN 

GEWERBLICHER VERKEHR 562 998 25 819 932 413 750,0 87 828,1 
DER AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZE 467 511 25 593 535 413 750,0 87 282,1 
DER SONSTIGEN FLUGPLAETZE 2) 95 487 226 397 - -

NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB 1 770 318 X X X 

DER FLUGPLAETZE INSGESAMT 1 673 168 X X X 
DER SEGELFLUGGELAENDE 97 150 X X X 

INSGESAm 2 333 316 25 819 932 413 750,0 87 828,1 
SEGELFLUGBETRIEB 

EINSCHL. MOTORSEGLER 1 0 6 1 7 79 X X X 

1) VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN ABS. 4 UND ABS. 6 TAB. I. - 2) ENTHAELT EINE BERICHTIGUNG VON MINUS 16 FLUEGEN UND EINE NACHMELDUNG VON 
PLUS 487 PERSONEN. 

VERKEHRS ART 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 2) 
UEBERFUEHRUNG 

DAGEGEN JAHR 1972 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

DAGEGEN JAHR 1972 

1 !NlENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEBERFUEHRUNG 

DAG1GEN JAHR 1972 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

DAGEGEN JAHR 1972 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEBERFUEHRUNG 

DAGEGEN JAHR 1972 

DAGEGEN JAHR 1972 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

DAGEGEN JAHR 1972 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR2) 
UEBERFUEHRUNG 

DAGEGEN JAHR 1972 

ZUSAMMEN 

ZUSAMMEN 

ZUSAMMEN 

ZUSAMMEN 

ZUSAMMEN 

ZUSAMMEN 3) 

ZUSAMMEN 

INSGESAMT 

GEWERBLICHER VERKEHR 
I. UEBERBLICK UEBER DEN LUFTVERKEHR NACH FLUGARTEN 

PERSONEN 1 FRACHT 1 POST 

FLUEGE 
EINSCHL. 1 Ol!NE 1) 1 EINSCHL. 1 OHNE 1) l EINSCHL. 

DOPPELZAEHLUNGEN DES 
UMSTEIGEVERKEHRS 1 UMLADEVERKEHRS 

ANZAHL l TONNEN 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

138 218 7 407 676 6 497 195 76 282,1 19 987,9 38 181,1 
127 842 413 529 413 529 1 535, 1 1 535,1 8,1 

5 591 
271 651 7 821 205 6 910 724 77 817,2 21 523,0 38 189,2 
300 315 9 314 277 8 330 150 78 100,2 23 333,2 37 408,5 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
NACH DER DDR UND BERLIN (OST) 

49 250 250 19,4 2, 1 
62 2 633 2 633 

111 2 883 2 883 1$,4 2,1 
77 2 173 2 173 ,4 0,3 

NACH DEM AUSLAND 

99 987 5 225 913 5 225 913 199 761,7 140 301,1 24 084,5 
41 185 3 823 849 3 823 849 ,7 622,0 7 622,0 14,0 

4 688 
145 860 9 049 762 9 049 762 207 383, 7 147 923,1 24 098,5 
145 136 8 706 319 8 706 319 189 550,3 139 552,1 19 135,7 

AUS DER DDR UND BERLIN (OST) 

49 592 592 3,5 3,5 
63 2 490 2 490 

112 3 082 3 082 3,5 3,5 
78 1 476 1 476 9,4 9,4 

AUS DEM AUSLAND 

99 728 5 295 442 5 295 442 190 524,4 129 300,5 22 988,1 
41 072 3 830 525 3 830 525 11 248,5 11 248,5 60,9 

4 464 
145 264 9 125 967 9 125 967 201 772,9 140 549,0 23 049,0 
144 795 8 756 056 8 756 056 173 552,7 124 800,6 21 464,0 

DURCHGANGSVERKEHR 
GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 

X X X 60 756,0 X 

X X X 48 279,0 X 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 

X 683 897 683 897 41 437,9 41 437,9 2 484,4 
X 43 617 43 617 1 555,4 1 555,4 7,0 
X 727 514 727 514 42 993,3 42 993,3 2 491,4 
X 757 427 757 427 44 876,1 44 876,1 2 617,1 

GESAMTVERKEHR 

338 031 18 613 770 17 703 289 508 029,0 ;91 789,0 87 738,1 
210 224 8 116 643 8 116 643 21 961,0 21 961,0 90,0 

14 743 
562 998 26 730 413 25 819 932 529 990,0 413 750,0 87 828,1 
590 401 27 537 728 26 553 601 486 094,1 380 850,7 80 625,3 

1) VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN ABS. 4 UND ABS. 6 TAB. I. - 2)ENTHAELT EINE BERICHTIGUNG VON MINUS 16 FLUEGEN UND EINE NACl!M?LDUNG VON 
PLUS 487 PERSONEN AUF SONSTIGEN FLUGPLAETZEN.- 3)NUR LINIENVERKEHR. 
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FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BR EHEN 

DUESSEL DORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NU ERN BERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

DUESSELDORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERN8ERG 

'4UENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

LINIEN-

44 755 

23 690 

9 247 

49 227 

23 518 

165 571 

.25 777 

7 471 

55 242 

68 071 

472 569 

3 680 

476 249 

526 889 

II. FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

1. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARfEN 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
GELEGENHEITSVERKEHR 

1 PAUS1:;H. 1 TRAMP-U I TAXI- U., 
1 

UEBER-
REISE- ANFORD- NAHLUFT SONST. zus. FUEHR.-

V~WKl-:MK 1 FLUEGE 

5 808 1 617 6 706 1 043 15 174 2 046 

5 079 2 267 1 732 1 662 10 740 1 445 

994 298 1 905 234 3 431 562 

17 836 5 203 2 773 884 26 696 3 426 

3 470 2 172 2 028 1 249 8 919 2 371 

10 212 7 085 3 840 23 21 160 3 772 

6 149 3 318 l 390 1 445 18 302 2 149 

1 586 575 920 470 3 551 511 

11 708 2 333 1 791 1 914 17 746 2 272 

5 660 801 - 26 6 487 642 

68 502 25 669 23 085 14 950 132 206 19 196 

353 83 H 435 15 14 886 1 138 

68 855 25 752 37 520 14 965 147 092 20 334 

80 255 18 640 36 630 22 188 157 713 19 296 

2. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH START GEWICHTSKLASSEN 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER ••• B1S EINSCHL •••• T 

1 2-5,7 T 
1 

5,7-14 T 1 
1 UcBER 20 1 

BIS 2 T 14-20 T 1 . J DAR. HIT 
ZUSAMMEN STRAHLTURB 

1 578 4 954 1 108 1 218 53 117 52 407 

2 753 733 23 1 046 31 316 30 482 

189 575 958 1 531 9 987 9 814 

1 626 1 356 639 6 980 68 717 66 174 

595 2 643 471 1 580 29 501 28 909 

609 909 893 5 835 182 028 178 647 

6 490 2 286 73 1 129 36 248 35 584 

512 330 63 1 000 9 626 9 415 

2 029 801 630 1 800 69 933 69 151 

- - - 23 75 177 75 071 

16 381 14 587 4 858 22 142 565 650 555 654 

2 611 6 007 2 826 6 598 1 407 1 299 

18 992 20 594 1 684 28 740 567 057 556 953 

21 105 30 142 6 608 29 105, 616 566 603 157 

11 SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE= MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE. 
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INSGESAMT DAGEGEN 
VORJAHR 

61 975 72 617 

35 875 48 045 

13 240 16 402 

79 349 84 014 

34 808 35 150 

190 503 196 611 

46 228 50 788 

11 533 13 110 

75 260 81 908 

75 200 83 983 

623 971 682 628 

19 704 21 270 

643 675 703 898 

703 898 

DREHt-L. 
U. SONST. INSGESAMT 
LUFTFAHR-

ZEUGE 11 

- 61 975 

4 35 875 

- 13 240 

31 79 349 

18 34 808 

229 190 503 

2 46 228 

2 11 533 

67 75 260 

- 75 200 

353 623 971 

255 19 704 

608 643 675 

372 703 898 
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II.FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHL T EN FLUGPLAETZEN 

3. PERSONENVERKEHR 

ZUSTEIGER 
MIT STRECKENZIEL 

FLUGPLATZ IM BUNDESGEBIET AUssERH- a. BUNDES GEB. DARUNTER DAGEGEN 

1 DARUNTER DARUNTER INSGESAMT IM VORJAHR 
ZUSAMMEN UMSTEIGER ZUSAMMEN UMSTEIGER LINIEN-

AUS D. BG. AUS D. BG. VERKEHR 

HA~BURG 816 791 2 401 73't 686 46 113 1 551 477 1 255 636 1 715 103 

HAN,IIOVER 564 000 6 793 348 952 3 825 912 952 613 289 l 163 158 

BREMEN 151 059 488 66 251 2 151 217 310 177 921 243 659 

DUESSEL DORF 610 141 8 428 l 5'14 120 29 739 2 204 261 1 235 196 2 267 422 

KOELN/BDNN 362 505 3 322 428 884 11 006 791 389 536 663 768 965 

FRANKFUIH l 615 146 87 882 3 690 244 629 734 5 305 390 4 438 007 5 412 950 

STUTTGART 402 357 1 481 536 616 12 311 938 973 603 789 991 630 

NUERNBERG 210 032 889 65 &22 476 275 654 212 970 308 247 

MUENCHEN 760 115 1 205 1 221 519 62 221 1 981 634 1 437 797 2 103 848 

BERLIN 2 031 042 - 361 954 - 2 392 996 2 092 275 2 757 871 

ZUSAMMEN 7 523 188 112 889 9 048 848 797 576 16 572 036 12 603 543 17 732 853 

SONST. FLUGPL. 71 620 16 3 797 - 75 417 30 296 80 690 

INSGESAMT 7 594 808 112 905 9 052 645 797 576 16 647 453 12 633 839 17 813 543 

DAGEGE"I VORJ. 9 105 051 1:38 992 8 708 't92 845 135 17 813 543 13 837 893 17 813 543 

' AUSSTEIGER 
MIT STRECKENHERKUNFT 

FLUGPLATZ IM BUNDE SG':BI ET DARUNTER DAGEGEN 

1 

UAR. UMSTE1G. AUSSERHALB INSGESAMT IM VORJAHR 
ZUSAMMEN N. FLUGPL. DES LINIEN-

AUSSERH. D. BG BUNDES GEB. VERKEHR 

HAMBURG 833 805 46 113 719 923 1 553 728 1 263 412 1 714 302 

HANNOVER 567 799 3 825 346 113 913 912 620 521 1 164 664 

BREMEN 151 452 2 151 66 065 217 517 179 301 244 408 

DUESSELDORF 609 041 29 739 1 598 557 2 207 598 l 243 031 2 258 043 

KilELN/BIJNN 366 975 11 006 451 298 818 273 546 692 783 531 

FRANKFURT 1 576 630 629 734 3 730 655 5 307 285 4 450 873 5 409 026 

STUTTGART 413 052 12 311 537 892 950 944 619 858 1 003 773 

NUERNBERG 213 719 476 60 758 274 477 215 992 315 806 

MUENCHEN 768 951 62 221 1 258 903 2 027 854 1 448 289 2 136 800 

BERLIN 2 025 336 - 356 862 2 382 198 2 ou 424 2 756 063 

ZUSM4'4EN 7 526 760 797 576 9 127 026 16 653 786 12 672 393 17 786 416 

SONST. FLUGPL. 68 048 - 2 023 70 071 31 317 76 167 

INSGESAIH 7 594 808 797 576 9 129 049 16 723 857 12 703 710 17 862 583 

DAGEGEN VDRJ. 9 1 05 051 845 135 8 757 532 17 862 583 13 875 817 17 862 583 
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II. FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLA ETZEN 

4. FRACHTVERKEHR 

T 

EINLADUNG 
MIT STRECKENZIEL 1 1 DARUNTER 1 

FLUGPLATZ IM I AUSSERH. D. 
1 

INS GESAMT 
1 

IM LINIEN- 1 BEFOERDERT 1) 
1 

DAGEGEN 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. V ERKEI-R IN FRACHTERN VORJ. 

HAMBURG 5 418,5 5 160 ,2 10 578, 7 10 112, 2 3 138,5 12 706,9 

rlANNOVER 4 230,4 l 459,7 s 690,1 5 603, 3 3 755,5 6 588,5 

BREMEN l 258,5 653,8 1 912,3 1 519, 6 1 135,8 1 029,2 

DUESSELDORF 5 836,8 10 240,l 16 082, 8 13 745, 5 7 792,5 16 189,9 

KOEL N/BONN 3 575,8 3 214,7 6 790, 5 6 264, 1 4 168,2 5 808,6 

FRANKFURT 39 137,5 167 066,2 206 203,7 203 189, 9 120 899,6 186 532,5 

STUTTGART 4 197,3 10 810,8 15 008,1 13 161, 1 10 833, 6 16 591,0 

NUERNBERG 2 066,0 250,3 • 2. 316, 3 2 243, 7 l 241,0 2 239,2 

)4UENCHEN 5 383,9 8 079,7 13 't-63, 5 13 121, 9 3 789, 7 12 nc,8 

BERLIN 6 702 ,6 456,4 7 1!>9, 0 7 092, 7 l 063,0 7 250,1 

ZUSAMMEN 77 807,3 207 397,7 285 205,0 276 054, 1 157 817,4 267 646,5 

SONST.FLUGPL. 9,9 5,4 15, 3 9, l 6,1 9,4 

INSGESAMT 77 81 7 ,2 201 403,1 285 220, 3 276 063, 1 157 823,4 267 655,9 

DAGEGEN VORJ. 78 1 Co,2 189 555,7 267 055,9 257 424,9 148 996,3 267 655,9 

AUSLADUNG 
MIT STRECKENHERKUNFT 1 1 DARUNTER 1 

FLUGPLATZ IM IAUSSERH. D. 
1 

INS GESAMT 
1 

IM LINIEN-
1 

BEFOERDERT U 
1 

DAGEGEN 
BUNDESGEBIET BUNOESGEB. V ERK EI-R IN FRACHTERN VORJ. 

HAMBURG 8 222,1 5 362,1 13 584, 2 13 346,9 3 870,3 15 336,5 

HANNOVER 3 245,l l 933,0 5 178, l 4 894, 1 3 082,6 5 696,6 

BREMEN 1 859,6 282 ,6 2 142, 2 2 101, 5 945,3 1 381,7 

DUESSELDORF 6 762,7 9 574,0 lt> 336,7 13 737, 6 8 607,4 15 984,6 

KOELN/BONN 4 217,4 3 857,0 !l 074,4 7 475,4 3 729,3 7 219,0 

FRANKFURT 25 669,6 166 769,9 192 439, 5 186 053, 9 128 786,2 l 61 640,8 

STUTTGART 6 118,0 4 708,7 10 826, 7 8 780, 0 6 727,4 11 741,2 

NUERNBERG 2 835,0 310,0 3 145, 0 2 955, 0 1 377,0 2 877,2 

MUENCHEN 6 446,8 8 190,8 14 637,6 14 292, 5 4 941, 7 14 775,7 

BERLIN 12 381,3 788,3 13 169 ,6 13 121, 9 2 084,7 14 952,6 

ZUSAMMEN 77 757 ,5 201 776,4 279 533,9 266 758,8 164 151,9 251 605,9 

SONST.FLUGPL. 59,7 59, 7 51, l 8,o 56,4 

INSGESAMT 77 817,2 201 776,4 279 593,6 266 80'i,9 164 159,9 251 662,3 

DAGEGEN VORJ. 78 100,2 173 562,1 251 662,3 239 427,8 143 190, l 251 662,3 

l) EINSCHL. eFFOEROERUN~EN IN F~ACHT/POSTFLUGZEUGEN. 
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II• FLUGPLATZ VERKEHR JAHR 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHL TEN FLUGPLA ETZEN 

5. POSTVERKEHR 

T 

EINLADUNG 
MIT STRECKENZIEL 1 1 DARUNTER 1 

FLUGPLATZ IM 1 AUSSERH. D. 
1 

INSGESAMT 
1 

IM LINIEN- 1 BEFOERDERT 11 
1 

DAGEGEN 

BUNDESGEBIET BUNDES GEB. VERKEHR IN POSTFLZGN VORJ. 

HAMBURG 3 304,0 1 234,5 4 538, 5 4 537, 8 1 848,5 4 422,1 

HANNOVER 1 526,0 78,2 1 604, 2 1 604, 2 1 100,2 1 662,0 

BREMEN 671,0 17 ,9 688,9 688, 9 376,3 842,5 

• 
DUESSELDORF 1 453,7 1 223,6 2 677, 3 2 677, 0 9,7 2 820,1 

KOELN/BONN 3 113 ,1 268,5 3 381, 6 3 381, 0 2 131,5 3 171,6 

FRANKFURT 15 637,9 18 072,3 33 710, 3 33 691, 1 15 936,6 29 267,4 

STUTTGART 2 378,1 871,6 3 249, 7 3 248, 8 2 095, 2 2 846,4 

NUERNBERG 1 675 ,1 23,0 1 698, 1 1 698,1 0,9 1 578,0 

MUENCHEN 3 135,1 2 240,6 5 375,7 5 375,4 2 061,8 4 539,1 

BERLIN 5 293,5 68,3 5 361,8 5 361, 8 2 036,1 5 394,4 

ZUSAMMEN 38 187,6 24 098,5 62 286, 2 62 264, l 27 596,9 56 543,7 

SONST.FLUGPL. 1,6 1,6 1, 6 0,6 

INSGESAMT 38 189,2 24 098,5 62 287,7 62 265, 7 27 596,9 56 544,3 

DAGEGEN VORJ. 37 408,5 19 135, 7 56 544,3 56 499,8 25 344,3 56 544,3 

AUSLADUNG 
CARUNTER 

FLUGPLATZ INSGESAMT IM LINIEN- BEFOERDERT l l DAGEGEN• 
V ERK Et-R IN PO STFLZGN VORJ. 

HAMBURG 2 982,9 l 150,5 4 133, 4 4 133,4 l 716,5 4 152,2 

HANNOVER l 599,4 160,1 l 759, 4 l 756, 6 976,7 l 758,u 

BREMEN 598,3 2,9 601,2 601,2 268,6 55«;,6 

DUESSELDORF 765,0 764,4 l 529, 4 1 527, 6 114,0 1 453,1 

KOELN/BONN 2 345,2 174,4 2 519,6 2 518, 4 2 03c;,o 2 362,3 

FRANKFURT 16 574,9 18 176,1 34 751,0 34 710,1 .1.7 596,4 33 197,6 

STUTTGART 2 365,6 780,8 3 146, 4 3 138, 7 2 136,7 3 217,3 

NUERNBERG 1 635,2 0,5 1 635, 7 1 635,7 1 428,5 

MUENCHEN 3 704,0 l 597,0 5 301,0 5 287,8 2 020,9 4 848,4 

BERLIN 5 618,3 242,4 5 860,7 5 859,4 2 119,2 5 894,4 

ZUSAMMEN 3B 188,8 23 049,0 61 237,8 61 168, 8 28 988,0 58 872,2 

SONST. FLUGP L. 0,5 0,5 O, 5 0,3 

INSGESAMT 38 189,2 23 049,0 61 238,2 61 169,3 28 988,0 58 872,5 

DAGEGEN VORJ. 37 408,5 21 464,0 58 872,5 58 787, 2 28 664,7 58 872,5 

lJ EINSC!-lL. BE FO ER DER UN GEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN. 
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II. FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHL TEN FLUGPLAETZEN 

6. DURCHGANG 

PERSONEN 1 FRACHT 1 POST 
FLUGPLATZ BERICHTSJAHR I DAGEGEN VORJ. 1 BERICHTSJAHR I DAGEGEN VORJ. I BERICHTSJAHR I DAGEGEN VORJ. 

ANZAHL 1 TONNEN 

HAMBURG 121 885 164 916 3 605,3 3 444,0 698,2 736,8 

HMINOVER 69 499 122 014 2 934,4 1 464,7 371,2 924,3 

BPEMEN 48 870 70 199 571, 7 806,3 38,7 99,8 

DUES SEL DORF 126 502 114 224 3 672,4 3 375, 8 230,6 235,1 

KOELN/BONN 138 581 117 285 4 461,9 4 438, 1 350,3 355 ,5 

FRl\l>lKFURT 722 730 753 423 42 491,9 46 923,2 5 146,5 3 928,9 

STUTTGART 128 297 125 646 5 046,0 5 380,5 734,3 735,4 

NUERNBERG 19 495 13 476 253,1 122, 8 2,3 6,1 

MUENCHEN 224 329 217 483 8 793,0 9 286, 0 l 030,6 1 283,8 

BERLIN 

ZUSAMMEN 1 600 188 1 698 666 71 829,7 75 241,4 8 602,7 8 305,7 

SONST. FLUGPL. 80 145 

INSGESAMT l 600 268 1 698 811 71 829,7 75 241, 4 8 602, 7 8 305 ,7 

DAGEGEN VORJ. 1 698 811 75 241,4 8 305, 7 
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II. FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGENAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

7. LUFTFAHRZEUGBENEGUNGEN1 PERSONEN-, FRACHT- UNO POSTVERKEHR 

NACH STARTGENICHTSKLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

1 

LUFTFAHRZEUG- I PERSONEN 1 FRACHT POST 
LT BEWEGUNGEN j 

ABGANG 21 1 ANKUNFT 31 1 21 1 ANKUNFT 21 1 ANKUNFT 
FLUGPLATZ GR START UNO ABGANG 31 ABGANG 31 l) LANDUNG 1 4N1nnL 1 

HAMBURG 
0 7 640 16 109 17 066 0,1 0,8 
1 259 1 492 1 490 12,8 19,9 0,0 2 959 2 443 2 568 0,3 
3 39 403 325 7,4 7,0 o,o 
4 604 12 902 12 368 501,6 334,9 8,2 o,~ 5 67 2 114 2 370 192,8 
6 32 192 841 034 848 417 4 907,8 5 480,5 3 324,1 3 239,8 7 19 571 734 387 721 890 6 744,7 9 140,4 1 689,5 1 339,9 8 644 62 478 69 119 1 816,5 2 206,0 214,9 251,5 9 

ZUSAMMEN 61 975 1 673 362 1 675 613 14 184,0 17 189,5 5 236,8 4 831,6 

HANNOVER 
0 3 513 3 552 3 620 o,o 0,4 
1 968 5 608 4 467 22,6 436,0 2,2 30,5 2 78 213 230 
3 266 377 376 13,0 308,0 38,1 4 556 14 968 14 886 34,1 245,9 0,5 5 12 390 135 32,8 26,8 
6 17 014 413 700 414 035 3 303,2 2 713,5 1 103,9 1 142,7 -,. 13 250 518 823 520 173 5 185,7 4 348,6 869,3 918,8 8 218 24 820 25 489 33,1 33, 2 
9 

ZUSAMMEN 35 875 982 451 983 411 8 624,5 8 112,5 1 975,4 2 130,6 
BREMEN 

0 1 722 2 931 2 885 
1 1 105 4 970 4 987 3,5 8,4 2,0 0,4 2 426 1 387 1 404 o,o 0,7 o,o 3 8 45 43 6,1 

•4 159 4 414 4 217 150,2 18,1 
5 6 133 23,5 14,0 
6 7 813 197 134 200 503 1 184,5 1 367,1 487,5 386,7 7 2 001 55 299 52 215 1 116,1 1 305,7 238,2 252,8 8 
9 

ZUSAMMEN 13 240 266 180 266 387 2 484,0 2 713,9 727,6 639,9 
DUESSELOORF 

0 3 651 4 531 4 586 
1 6 218 47 233 43 916 1 393,1 829,0 75,7 50,1 2 762 2 431 2 549 2,5 0,7 0,5 3 198 328 355 175,6 209,7 27,5 4 2 312 43 166 43 141 3 621,0 3 404,5 7,6 49,7 5 ~4 588 635 203,4 177,4 
6 43 351 1 221 868 1 209 194 7 156,9 6 780,7 1 593,0 806,1 7 21 602 840 815 858 775 7 008,0 8 389,5 1 228,3 823,8 8 1 221 169 803 170 949 194, 7 217,5 3,4 2,2 9 

ZUSAMMEN 79 349 2 330 763 2 334 100 19 755,3 20 009, l 2 907,9 1 760,0 
KOELN/80NN 

0 3 728 4 918 5 266 2,9 1,4 
l l 019 3 531 4 422 116,8 159,5 1,6 0,1 2 561 1 399 1 331 1,5 0,3 o,o o,o 3 26 229 213 4,0 2,5 
4 552 11 562 11 743 129,2 188,2 C,1 5 12 151 151 37,9 5, 5 
6 18 958 485 765 483 261 4 959,5 5 047,3 2 653,8 2 130,0 7 8 722 312 291 323 320 4 768,9 5 292,6 955,3 667,8 8 1- 230 110 124 127 147 1 231,6 1 839, l 121,0 71,9 9 

ZUSAMMEN 34 808 929 970 956 854 11 252,4 12 536,3 3 731,9 2 869,9 

FRANKFURT 
0 2 640 3 790 4 228 0,2 O,O 
1 4 859 38 873 39 155 296,6 16216 19,9 32 ,2 2 976 2 879 2 759 12,7 2,7 0,1 3 25 304 240 
4 3 126 50 591 56 048 6 007,6 3 617,0 69,l 243,6 5 230 168 306 933,6 1 614,0 o.o 0,2 6 75 572 1 953 344 1 903 130 41 014,4 28 357,6 10 928,1 12 226 ,2 7 91 547 2 976 586 3 040 522 152 517,5 145 342,1 19 161,8 17 989,2 8 11 528 1 001 585 983 627 47 913,0 55 835, 3 8 671',8 9 406,0 9 

ZUSAMMEN 190 503 6 028 120 6 030 015 248 695,6 234 931,4 38 856,8 39 897,5 

11 VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN ABS. 8.- 21 AN BORD BEI START.- 31 AN BORD BEI LANDll,IG. 

-17-



II. FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

1. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN, PERSONEN-, FRACHT- UNO POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DER LUFTFAHUEUGE 

LUFTFAHRZEUG- PERSONEN FRACHT POST 
LT BEWEGUNGEN 

FLUGPLATZ GR START UNO ABGANG 21 ANKUNFT 31 ABGANG 21 ANKUNFT 31 ABGANG 21 ANKUNFT 31 
ll LANDUNG ANZAHL T 

STUTTGART 
0 8 851 14 582 13 937 15,7 1,0 
1 1 041 1 815 1 675 80,2 1 113,2 O,O o,o 
2 88 237 282 o,o 
3 34 509 622 
4 624 10 578 10 842 1 616,5 874,9 o,o 
5 6 113 41,3 26,0 
6 20 909 526 849 536 544 5 983,2 4 915,7 l 456,5 1 388,7 
7 14 269 491 392 476 559 12 131,2 8 514,3 2 512,0 2 459,4 
8 406 21 195 38 780 185,8 427,6 15,4 32,6 
9 

ZUSAMMEN 46 228 1 067 270 1 079 241 20 054,1 15 872, 7 3 984,0 3 880,7 

NUERNBERG 
0 907 1 409 1 511 0,6 
1 970 3 738 3 495 1,3 8,5 15,6 0,0 
2 30 104 125 
3 10 141 189 
4 191 5 788 5 785 28, 7 128,9 
5 10 133 133 68,8 52,3 
6 5 609 140 707 144 622 1 391,4 1 916, 2 1 159,4 1 283,4 
7 3 795 140 888 136 688 1 017,2 1 230,7 525,4 354,5 
8 11 2 241 l 424 61,5 61, 5 
9 

ZUSAMMEN 11 533 295 149 293 972 2 569,4 3 398,1 1 700,4 1 638,0 

MUENCHEN 
0 3 527 4 047 3 936 2,2 1,6 
l l 215 6 886 6 901 11,3 27,8 o,o 15,8 
2 585 1 507 1 538 
3 15 102 206 4,8 2,7 
4 483 17 112 17 131 113,7 159,5 0,6 0,6 
5 284 15 478 15 385 80,4 87,1 
6 44 462 1 294 164 1 262 803 5 217,9 4 979,2 2 419,3 2 753,8 
7 22 797 748 648 803 601 15 816,6 16 685,4 2 700,7 2 066,0 
8 1 892 118 019 140 682 1 009,7 1 487,3 1 285,7 1 495,4 
9 

ZUSAMMEN 75 260 2 205 963 2 252 183 22 256,5 23 430,5 6 406,3 6 331,6 

BERLIN 
0 
1 14 41 38 
2 9 16 12 
3 
4 102 366 633 57,6 251,7 40,3 7,2 
5 4 20,3 
6 36 024 910 836 933 343 2 826,0 5 774,3 1 220,5 946,2 
7 39 Oll l 477 481 1 444 065 4 275,5 7 123, 3 4 100,9 4 907,3 
8 36 4 256 4 107 
9 

ZUSAMMEN 75 200 2 392 996 2 382 198 7 159,0 13 169,6 5 361,8 5 860,7 

SONST. FLUGPL. 
0 11 699 23 456 21 943 1,0 7,6 
1 4 607 21 353 21 923 3,9 24,4 0,2 0,2 
2 l 991 5 461 5 634 2,8 12, 8 0,1 
3 2 54 
4 103 741 352 1,9 
5 3 40 1;6 
6 537 13 665 10 275 0,1 1,9 o,o 
7 762 10 821 9 930 4,0 12,9 1,2 0,3 
B 
9 

ZUSAMMEN 19 704 75 497 70 151 15,3 59,7 1,6 0,5 

SUMME 
0 47 878 79 325 78 978 22,7 12,8 
1 22 275 135 540 132 469 1 942,2 2 789,2 117,3 129,4 
2 6 465 18 077 18 432 19,9 17,3 0,1 0,6 
3 623 2 438 2 623 210,9 529,9 0,0 65,7 
4 8 812 172 188 177 146 12 262,1 9 223,6 125,9 301,9 
5 668 19 135 19 288 1 616,0 2 023, 5 O,O 0,2 
6 302 441 7 999 066 7 946 127 77 945,0 67 334,1 26 346,1 26 303,6 
7 237 327 8 307 431 8 387 738 210 585,4 207 385,5 33 982,7 31 779,9 
8 17 186 l 514 521 l 561 324 52 445,9 62 107,4 10 318,3 11 259,7 
9 

INSGESAMT 643 675 18 247 721 18 324 125 357 050,0 351 423,3 70 890,4 69 840,9 

lJ VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN ABS. 8.- 21 AN BpRO BEI START •. - 31 AN BORD BEI LANO.\JNG. 
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FLUGHAFEN 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BO!IN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SONSTIGE FLUGPLAETZE 

II. FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

·8. ANTEIL DER AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZE AM VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

UND Al'l VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

PROZENT 

FLUGGAESTE 1) FRACHT 1) POST 1) 
BUNDESGEBIET j AUSSERH.D.B.-GEB. BUNDESGEBIET 1 AUSSERH.D.B.-GEB. BUNDESGEBIET ~USSERH.D.B.-GEB. 

197? 1 1973 1 1972 1 1973 1972 1 1973 1 1972 1 1973 1972 1 1973J 1972 1 1973 

11,2 10,9 8,0 8,0 10,3 8,8 3,3 2,6 8,5 8,2 5,5 5,1 
9,2 7,5 3,8 3,8 5,6 4,8 1,0 0,8 4,3 4, 1 0,6 0,5 
2,0 2,0 0,7 0,7 1,1 2,0 0,2 0,2 1,8 1,7 0,1 o,o 
8,2 8,0 17 ,4 17,6 7,9 8,1 5,5 4,8 3,3 2,9 4,5 4,2 
4,5 4,8 4,2 4,8 5,0 5,0 1,5 1,7 6,8 7,1 1,1 0,9 

19,4 21,0 41, 7 40,8 40,0 41,6 78,7 81,6 41,6 42,2 77,3 76,9 
5,3 5,4 5,9 5,9 6,3 6,6 5,1 3,8 6,3 6,2 3,3 3,5 
2,8 2,8 0,6 0,7 3,0 3,1 0,1 0,1 4,0 4,3 0,1 0,0 
9,9 10,1 14,0 13,6 7,4 7,6 4,4 4,0 8,8 9,0 7,0 8,1 

26,6 26,7 3,8 4,0 13,5 12,3 0,3 0,3 14,8 14,3 0,6 0,7 
0,8 0,9 o,o o,o o,o o,o o,o o,o o,o o,o - -

1) ENTHAELT DIE AUS- UND EINSTEIGER SOWIE DIE AUS- UND EINLADUNGEN DES LINIEN- UND DES GEWERBLICHEN GELEGENHEITSVERKEHR$. 

B. VERKEHR AUF SONSTIGEN FLUGPLAETZEN•) 

LAND GESTARTETE I ZU- LAND GESTARTETE I ZU- LAND GESTARTETE I ZU-
-- LUFTFAHRZ. STEIGER -- LUFTFAHRZ. STEIGER -- LUFTFAHRZ. STEIGER 

FLUGPLATZ FLUGPLATZ FLUGPLATZ 
ANZAHL ANZAHL ANZAHL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 14 618 48 008 BERGNEUST.A.D.DUEMPEL 59 - BIBERACH/RISS 6 6 
BIELEFELD-WINDELSBL. 471 1 345 DONAUESCHINGEN 388 577 

FLENSBURG-SCHAEFERHAUS 499 1 824 BONN-HANGELAR 970 1 984 FREIBURG !.BR. 681 1 625 
FUHLENDORF 3 1 BORKENBERGE 318 1 073 FRIEDRICHSHAFEN 696 2 3lJ.lJ. 
GRUBE 4 4 DINSLAKEN-SCHW.HEIDE 848 255 KARLSRUHE-FORCHHEIM 368 871 
IIARTENHOLM 1 567 3 135 DORTMUND-WICKEDE 4 lJ.'1-3 5 012 KONSTANZ 282 230 
HEIDE-BUESUM 580 1 015 ESSEN-MUELHEIM 2 lJ.'1-6 4 064 LEUTKIRCH-UNTERZEIL 37 37 
HELGOLAND 2 339 13 240 HAMM-LIPPEWIESEN 160 462 MANNHEIM-NEUOSTHEIM 729 1 402 
KIEL-HOLTEN AU 1 074 3 407 KOELN-BUTZWEILERHOF 190 127 MOSBACH-LOHRBACH 37 24 
LUEBECK-BLANKENSEE 2 475 2 5lJ.lJ. LEVERKUSEN-KURTEKOTTEN 4 4 NABERN/TECK 172 100 
RENDSBURG-SCHACHTHOLM 180 391 IIA.RL-LOEMUEHLE 666 1 257 OEDHEIM 86 20 
ST. MICHAELISDONN lJ.lJ.lJ. 648 MOENCHENGLADBACH 1 693 4 021 OFFENBURG 356 258 
ST. PETER-ORDING 458 732 MUENSTER-OSNABRUECK 2 01'1- 14 749 SCHWENNINGEN A.N. 23 23 
WESTERLAND/SYLT 2 813 18 999 NEHEIM-HUESTEN 1 ) 1 489 4 603 WINZELN-SCHRAMBERG 3 2 
WYK AUF FOEHR 2 182 2 068 OELDE-BERGELER 33 33 

PADERBORN-AHDEN lJ.65 1 380 
RHEINE-ESCHENDORF 6 -

NIEDERSACHSEN 38 lJ.'1-1 93 470 SIEGERLAND 1 174 3 051 BAYERN 7 076 14 419 
STADTLOHN-WENNINGFELD 1 678 5 249 

BAD GANDERSHEIM 7 - WESEL-ROEMERWARDT 719 1 lJ.'1-7 AUGSBURG 106 293 
BORKUM 4 583 13 538 BAD WOERISHOFEN-NORD 125 241 
BRAUNSCHWEIG 170 38" BAYREUTH-BINDL.BERG 600 1 130 
EMDEN 2 537 10 218 HESSEN 9 773 15 949 BEILNGRIES 31 14 
GANDERKESEE 1 295 3 717 BRUCK/OFF. 583 651 
JUIST 7 713 16 3lJ.lJ. BAD NAUHEIM/REICHELSH. 374 8'1-2 BURG FEUERSTEIN 270 214 
LANGEOOG 485 1 185 BREITSCHEID 6 084 5 420 COBURG-BRANDENSTEINSE. 297 196 
LEER 482 1 076 EGELSBACH 1 006 2 077 DINKELSBUEHL-SINBRONN 25 13 
NORDDEICH 4 381 9 319 KASSEL-CALDEN 2 309 7 610 EGGENFELDEN 3 7 

GRIESAU 6lJ. -NORDEN-HAGE 2 406 5 477 HASSFURT 416 834 NORDERNEY 4 105 8 98'1-
NORDHORN-KLAUSHEIDE 111 129 HOF-PIRK 729 2 872 
OSNABRUECK 581 2 131 RHEINLAND-PFALZ 5 412 5 153 JESENWANG 411 1 172 
PEINE-EDDESSE 754 342 KEMPTEN-DURACH 2 781 5 541 
SALZGITTER-DRUETTE 1 3 DIERDORF-WIENAU 379 753 KIRCHDORF/INN 83 10 
WANGEROOGE 4 630 11 470 KOBLENZ-WINNINGEN 3 979 2 745 MAINBULLAU 2 7 
WILHELMSHAVEN 4 200 9 156 PIRMASENS-ZWEIER. lJ.lJ. 30 ROTHENBURG O.D.T. 3 -

SAFFIG-BASSENHEIM 391 288 WILDBERG B.LINDAU 423 893 
SOBERNHEIM-DOMBERG 59 50 WUERZBURG/SCHENKENTURH 124 331 
TRABEN-TRARBACH 169 542 

BREMEN 975 2 906 TRIER-EUREN 130 378 
1/0RMS 261 367 

BREMERHAVEN 975 2 906 SAAR:.AND 3 237 57 170 

SAARBRUECKEN-ENSHEIM 3 155 57 08'1-
NORDRHEIN-WESTFALEN 20 733 51 560 BADEN-WUERTTEMBERG 5 072 9 382 S.AARLOUIS-DUEREN 82 86 

AACHEN-MERZBRUECK 618 1 387 AALEN-ELCHINGEN 82 56 
105 337 2 ) ALTENA-HEGENSCHEID 6 - BADEN-BADEN-OOS 1 089 1 681 INSGESAMT 298 017 

BAD OEYNHAUSEN-MINDEN 263 57 BAD MERGENTHEIM 37 126 

•) DARUNTER 9 850 STARTS UND 71 620 ZUSTEIGER, DIE IM VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN NOCHMALS ENTHL'..!EN SIND. 
1) .ENTHlELT NACHMELDUNG VON lJ.87 ZUSTEIGERN.- 2) ENTHAELT BERICHTIGUNGEN MINUS 16 STARTS. 
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III. VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1973 

A. LEISTUNGEN UEBER OEM BUNOESG EBI ET 

FLUEGE FLUG-KM PERSONEN-KM FRACHT-TKM POST-TKM 
VERKEHRSART 

ANZAHL l 000 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 138 218 48 386 2 872 900 30 932 13 371 
GELEGENHEITSVERKEHR 32 355 7 152 112 361 613 2 
UEBERFUEHRUNGSFlUEGE 5 591 l 528 

ZUSAMMEN 176 164 57 067 2 985 261 31 545 13 373 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAlB DES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 100 036 22 356 l 332 879 57 821 5 895 
GELEGENHEITSVERKEHR 41 247 11 097 1 060 085 2 149 4 
UEB ERFUEtf!.UNGSFLUEGE 4 688 l 138 

ZUSAMMEN 145 971 34 591 2 392 964 59 969 5 899 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAlB OES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 99 777 22 345 l 348 954 55 045 5 338 
GELEGENHEITSVERKEHR 41 135 10 929 l 053 604 3 052 16 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 4 464 l 184 

ZUSAMMEN 145 376 34 458 2 402 558 58 097 5 354 

GESAMT VERKEHR 

LINIENVERKEHR 338 031 93 088 5 554 733 143 798 24 605 
GELEGENHEITSVERKEHR 114 737 29 178 2 226 050 5 814 22 
UE8ERFUEHRUNGSFLUEGE 14 743 3 850 

INSGESAMT 467 511 126 116 7 780 783 149 '612 24 627 

DAGEGEN VORJ. 496 992 135 012 8 110 029 138 861 22 991 

VERKEHRS-

1 

DAGEGEN 1 ANGEBOTENE 

1 

ANGEBOTENE AUSNUTZUNGSGRAD 
LEISTUNGEN VORJAHR GESAMTKAPA- SITZPLATZ- IM PERS.- 1 VERKEHR 

VERKEHRSART GESAMT-TKM 11 ZIT AETS-TKM KM VERKEHR INSGESAMT 
l 000 0/0 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIET ES 

LINIENVERKEHR 1 331 592 378 833 605 194 5 208 334 55 55 
GELEGEN HEITSYERKEHR 11 850 13 349 27 361 250 198 45 43 

ZUSAMMEN 343 442 392 182 632 555 5 458 532 54 54 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 1 197 003 183 909 370 511 2 531 215 53 53 
GELEGENHEITSVERKEHR 108 156 106 736 152 353 l 385 171 77 71 

ZUSAMMEN 305 158 290 645 522 864 3 916 386 61 58 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 1 195 278 182 392 370 144 2 519 573 54 53 
GELEGENHEITS VERKEHR 108 423 107 615 150 006 l 352 133 78 72 

ZUSAMMEN 303 701 290 008 520 150 3 871 706 61 58 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 723 873 745 134 l 345 849 10 259 122 54 54 
GELEGENHEITSVERKEHR 228 428 227 701 329 720 2 987 503 75 69 

INSGESAMT 952 301 972 835 l 675 569 13 246 624 59 57 

DAGEGEN VORJ. 972 835 l 689 741 13 649 220 60 58 

u PKM PLUS FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - 11 PKM = 0,1 TKMJ. 
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STRECKE 

VON - NACH 

HAMBURG - OUESSELDORF 
DUESSELDORF - HAMBURG 

HAMBURG - KOELN/BONN 
KOELN/BONN - HAMBURG 

HAMBURG - FRANKFURT 
FRANKFURT - HAMBURG 

HAMBURG - BERLIN 
BERLIN - HAMBURG 

HANNOVER - BREMEN 
BREMEN - HANNOVER 

HANNOVER - FRANKFURT 
FRANKFURT - HAN',IOVER 

HANNOVER - BERLIN 
BERLIN - HANNOVER 

BREMEN - FRANKFURT 
FRANKFURT - BREMEN 

BREMEN - BERLIN 
BERLIN - BREMEN 

DUESSELDORF - FRANKFURT 
FRANKFURT - OUESSELDORF 

WESSELDORF - STUTTGART 
STUTTGART - DUESSELDORF 

DUESSELOORF - MUENCHEN 
l«.IENCHEN , - DUESSELDORF 

DUESSELDORF - BERLIN 
BERLIN - DUESSELDORF 

KOELN/BONN - FRANKFURT 
FRANKFURT - KOELN/BONN 

KOELN/BONN - MUENCHEN 
MUENCHEN - KOELN/BONN 

KOEUI/BONN - BERLIN 
BERLIN - KOELN/BONN 

FRANKFURT - STUTTGART 
STUTTGART - FRANKFURT 

FRANKFURT - NUERNBERG 
NUERNBERG - FRANKFURT 

FRANKFURT - MUENCHEN 
MUENCHEN - FRANKFURT 

FRANKFURT - BERLIN 
BERLIN - FRANKFURT 

STUTTGART - MUENCHEN 
MUENCHEN - STUTTGART 

STUTTGART - BERLIN 
BERLIN - STUTTGART 

NUERNBERG - BERLIN 
BERLIN - NUERNBERG 

MUENCHEN - BERLIN 
BERLIN - MUENCHEN 

UEBRIGE RICHTUNGEN 

INSGESAMT 

III. VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1973 

B. TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

1. VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEl!IETES 

GELEISTETE 
FLUEGE PERSONEN- 1 FRAChT-

KM 1 
1 POST-

TKM 
GESAMT-1 LINIEN- GESAMT- 1 LINIEN- 1 GESAMT-1 LINIEN- 1 GESAMT-1 LINIEN-

VERKEHR 
ANZAHL 1 1 000 

1 940 1 487 31 690 27 730 155 152 31 31 
1 782 1 340 30 735 26 889 156 156 56 56 

1 037 889 15 856 15 483 105 105 19 19 
1 352 1 181 21 709 20 959 170 170 12 12 

4 185 3 922 113 280 111 833 1 872 1 870 1 101 1 101 
4 244 3 926 119 820 116 968 3 262 3 262 1 045 1 945 

4 915 4 893 84 181 83 800 296 296 202 202 
4 919 4 897 85 461 85 160 221 219 92 92 

719 709 1 279 1 275 86 86 22 22 
750 736 1 603 1 594 70 70 10 10 

2 053 1 887 32 824 31 854 1 229 1 229 402 402 
2 175 1 973 34 765 33 391 1 282 1 282 364 364 

5 618 5 607 94 711 94 638 200 196 44 44 
5 617 5 606 95 176 95 167 104 100 133 133 

1 363 1 324 26 618 26 551 135 135 180 180 
1 381 1 323 27 069 27 015 260 260 103 103 

992 991 16 793 16 793 46 46 7 7 
990 990 16 913 16 913 44 44 21 21 

3 467 2 658 34 734 29 966 634 634 118 118 
3 321 2 627 32 621 28 395 1 185 1 184 92 92 

1 568 950 19 432 17 540 554 67 49 49 
1 412 838 17 985 16 183 35 24 6 6 

2 436 2 177 68 517 66 159 320 309 161 161 
2 561 2 177 68 012 65 526 322 309 22 22 

3 106 3 092 89 031 88 852 420 420 154 154 
3 110 3 096 91 677 91 519 280 280 99 99 

2 005 1 785 12 434 11 487 421 417 349 349 
2 013 1 812 12 207 11 792 631 631 314 314 

J. 302 1 114 43 173 42 079 348 348 46 46 
1 582 1 421 48 852 48 251 204 203 39 39 

2 721 2 706 74 386 74 191 241 241 96 96 
2 728 2 712 74 642 74 363 203 200 53 53 

2 456 2 266 20 949 20 251 926 926 409 408 
2 426 2 198 20 438 19 303 747 737 368 368 

1 653 1 538 18 831 18 261 486 486 208 208 
1 626 1 547 18 089 17 782 327 327 292 292 

5 543 5 248 94 399 91 263 2 785 2 780 1 330 1 330 
5 408 5 049 92 353 89 126 2 810 2 810 1 196 1 196 

7 832 7 794 207 151 206 649 3 357 3 357 1 479 1 479 
7 .822 7 797 204 577 204 067 1 452 1 452 1 373 1 373 

1 224 675 9 036 4 399 237 237 78 78 
788 317 5 212 2 160 23 23 2 2 

2 619 2 611 78 645 78 601 250 250 65 65 
2 621 2 617 79 950 79 879 225 225 15!> 150 

1 096 l 089 28 252 28 217 178 178 41 41 
1 090 1 089 28 675 28 675 96 96 68 68 

4 017 3 954 118 810 116 759 296 296 334 334 
4 042 3 978 117 030 114 969 203 203 200 200 

44 537 15 605 304 677 252 219 1 657 ·1 605 340 340 

176 164 138 218 2 985 261 2 872 900 31 546 30 933 13 374 13 372 

- 21 -

AUSNUT-
ZUNGSGRAD 

IM 
PERS.JG ES. 

0/0 

53 50 
55 53 

49 48 
50 48 

66 63 
70 71 

57 57 
57 57 

34 28 
39 28 

59 59 
61 59 

58 56 
58 57 

oO 57 
61 59 

53 50 
54 51 

54 53 
56 60 

51 53 
52 48 

61 59 
55 53 

53 53 
54 54 

59 60 
61 65 

58 53 
56 49 

53 5i 
53 52 

52 49 
57 56 

62 66 
62 63 

48 50 
49 47 

56 61 
55 56 

47 40 
41' 39 

51 51 
52 52 

55 58 
56 58 

52 52 
51 50 

46 45 

54 54 



STRECKE 

VON - NACH 

' HAMBURG - BRUESSEL 
HAMBURG - KOPENHAGEN 
HAMBURG - HELSINKI 
HAMBURG - PARIS 
HAMBURG - LONDON 
HAMBURG - AMSTERDAM 
HAMBURG - ZUERICH 

HANNOVER - LONDON 

BREMEN - LONDON 
BREMEN - AMSTERDAM 

OOESSELDDRF - BRUESSEL 
DUESSELOORF - KOPENHAGEN 
OOESSELDORF - PARIS 
DUESSELOORF - LONDON 
OOESSELDDRF - AMSTERDAM 
DUESSELDORF - WIEN 
OOESSELDORF - STOCKHOLM 
DUESSELDORF - ZU BUCH 

KOELN/BONN - BRUESSEL 
KOELN/BONN - PARIS 
KOELN/BONN - LONDON 
KOELN/BONN - AMSTERDAM 
KOELN/BONN - NEW YORK 

FRANKFURT - BRUESSEL 
FRANKFURT - KOPENHAGEN 
FRANKFURT - HELSINKI 
FRANKFURT - PARIS 
FRANKFURT - ATHEN 
FRANKFURT - LONDON 
FRANKFURT - MAILAND 
FRANKFURT - ROM 
FRANKFURT - LUXEMBURG 
FRANKFURT - AMSTERDAM 
FRANKFURT - WIEN 
FRANKFURT - LISSABON 
FRANKFURT - GENF 
FRANKFURT - ZUERICH 
FRANKFURT - BARCELONA 
FRANKFURT - MADRID 
FRANKFURT - NEW YORK 
FRANKFURT - CHIKAGO 
FRANKFURT - BEIRUT 

STUTTGART - BRUESSEL 
STUTTGART - PARIS 
STUTTGART - LONDON 
STUTTGART - NAILAND 
STUTTGART - AMSTERDAM 
STUTTGART - ZUERICH 

MUENCHEN - PARIS 
HUENCHEN - ATHEN 
MUENCHEN - LONDON 
MUENCHEN - MAILAND 
MUENCHEN - ROM 
HUENCHEN - ZAGREB 
MUENCHEN - WIEN 
MUENCHEN - ZUERICH 

BERLIN - LONDON 

UEBRIGE RICHTUNGEN 

INSGESAMT 

III. VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1973 

B. TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

ABGANG 

GELEISTETE 
FLUEGE PERSONEN- FRACHT- 1 

KM TKM 

1'051-

GE:sAMT-1 LINIEN- GESAMT- 1 LINIEN- GESAMT-1 LINIEN- 1 GESAMT-1 LINIEN-
VERKEHR 

ANZAHL 1 000 

277 249 4 580 4 407 138 137 8 8 
1 911 1 832 30 044 29 626 288 288 199 199 

794 740 40 715 36 023 673 673 155 155 
928 894 35 783 34 866 407 407 39 39 

1 931 1 855 97 4't2 95 239 852 841 144 144 
1 930 1 906 31 026 30 778 216 209 44 44 

703 666 31 208 29 757 383 382 30 30 

977 711 25 104 21 737 141 136 29 29 

515 504 21 479 21 301 142 141 23 23 
364 350 6 822 6 753 109 109 3 3 

751 711 3 937 3 858 43 41 15 1 15 
1 218 1 196 39 178 39 303 546 546 112 112 
1 433 1 276 36 765 36 036 409 408 37 37 
2 422 2 287 70. 519 67 672 791 779 178 178 

98$ 930 6 541 6 055 127 83 9 9 
175 155 5 734 5 271 84 84 15 15 
14 1 1 065 81 1 - - -

1 566 1 543 41 715 41 599 326 326 48 48 

292 248 159 444 20 20 0 0 
1 149 1 005 23 352 22 856 108 106 12 12 
1 226 1 108 39 130 37 659 155 754 71 70 

192 121 725 149 219 214 1 1 
493 308 455 423 245 413 3 996 3 995 1 003 1 003 

2 332 2 286 32 943 32 360 2 077 2 061 184 184 
2 667 2 624 81 533 80 794 5 921 5 912 560 560 

960 926 47 892 44 697 891 891 321 321 
3 409 3 286 98 275 97 446 5 785 5 568 215 215 
1 152 1 035 166 8't7 145 909 6 591 6 340 887 887 
7 369 6 944 318 174 304 340 19 785 19 681 2 603 2 603 
2 053 2 023 51 394 50 947 3 332 3 329 279 279 
2 365 2 297 137 224 135 112 5 646 5 597 1 076 1 076 
1 248 1 228 4 980 4 962 43 39 7 6 
3 517 3 429 68 442 67 517 4 108 4 079 462 462 
2 285 2 250 80 33ft 79 655 2 151 2 756 152 151 
1 147 1 087 132 189 125 877 9 918 9 776 509 509 
l 591 1 562 34 141 34 094 1 270 1 270 46 46 
2 604 2 567 43 095 42 898 1 704 1 704 153 153 
1 263 1 222 71 728 64 910 4 043 4 043 69 69 
1 180 1 048 136 844 125 051 2 415 2 412 394 394 
2 416 l 966 2 033 054 1 535 495 130 400 128 822 29 416 29 416 

523 462 524 373 460 383 28 256 28 041 1 365 l 365 
464 438 72 893 65 740 16 114 16 010 430 430 

375 270 8 018 4 692 171 167 16 16 
712 510 16 456 15 415 137 125 9 9 
931 860 36 803 33 730 1 506 1 459 84 84 
432 411 10 133 9 915 187 182 23 23 
132 85 2 224 - 348 348 l 0 

1 163 1 073 8 701 8 667 144 138 3 3 

1 115 1 055 49 639 46 869 701 697 15 15 
607 445 57 185 37 586 545 494 152 152 

2 107 1 166 166 314 80 435 518 512 76 75 
706 697 12 347 12 293 75 73 5 5 
769 750 26 952 26 510 214 214 23 23 
549 537 10 691 10 492 61 59 19 19 

1 391 1 378 20 455 20 346 214 2l"t 36 36 
l 631 l 591 25 641 25 448 310 310 7 7 

468 367 19 527 15 727 69 69 3 3 

70 092 29 565 11 265 079 3 786 995 256 013 237 908 17 579 17 559 

145 971 100 036 16 922 224 8 450 190 523 039 501 979 59 349 59 324 

- 22-

AUSNUT-
ZUNGSGRAD 

IM 

PERSJGES. 

0/0 

39 48 
59 58 
43 48 
51 51 
~5 63 
43 41 
62 58 

52 48 

66 64 
69 68 

48 47 
51 50 
51 57 
63 .62 
54 54 
37 40 
85 70 
58 53 

35 34 
56 54 
62 64 
54 62 
61 53 

52 51 
49 56 
36 39 
55 56 
59 63 
51 48 
63 56 
47 48 
53 45 
51 54 
54 59 
51 61 
50 50 
54 55 
58 54 
62 62 
68 57 
58 58 
46 62 

50 53 
59 59 
60 61 
69 68 
87 70 
54 50 

51 59 
58 58 
74 69 
52 48 
51 44 
46 43 
41 39 
61 56 

47 44 

66 62 

61 58 



STRl:CKE 

VON - NACH 

BRUESSEL - HAMBURG 
KOPENHAGEN - HAMBURG 
HELSINKI - HAMBURG 
PARIS - HAMBURG 
LONDON - HAMBURG 
AMSTERDAM - HAMBURG 
ZU ERICH - HAMBURG 

LONDON - HANNOVER 

LONDON - BREMEN 
AMSTERDAM - BREMEN 

BRUESSEL - DUESSELDORF 
KOPENHAGEN - DUESSELDORF 
PARIS - DUESSELDORF 
LONDON - DUESSELDORF 
AMSTERDAM - DUESSELDORF 
WIEN - DUESSELDORF 
STOCKHOLM - DUESSELDORF 
ZU ERICH - DUESSELDORF 

BRUESSEL - KOELN/BONN 
PARIS - KOELN/BONN 
LONDON - KOELN/BONN 
AMSTERDAM - KOELN/BONN 
NEW YORK - KOELN/BONN 

BRUESSEL - FRANKFURT 
KOPENHAGEN - FRANKFURT 
HELSINKI - FRANKFURT 
PARIS - FRANKFURT 
ATHEN - FRANKFURT 
LONDON - FRANKFURT 
MAILAND - FRANKFURT 
ROM - FRANKFURT 
LUXEMBURG - FRANKFURT 
AMSTERDAM - FRANKFURT 
WIEN - FRANKFURT 
LISSABON - FRANKFURT 
GENF - FRANKFURT 
ZU ERICH - FRANKFURT 
BARCELONA - FRANKFURT 
MADRID - FRANKFURT 
NEW YORK - FRANKFURT 
CHIKAGO - FRANKFURT 
BEIRUT - FRANKFURT 

BRUESSEL - STUTTGART 
PARIS - STUTTGART 
LONDON - STUTTGART 
MAILAND - STUTTGART 
AMSTERDAM - STUTTGART 
ZU ERICH - STUTTGART 

• PARIS - MUENCHEN 
ATHEN - MUENCHEN 
LONDON - MUENCHEN 
MAILAND - MUENCHEN 
ROM - MUENCHEN 
ZAGREB - MUENCHEN 
WIEN - MUENCHEN 
ZU ERICH - MUENCHEN 

LONDON - BERLIN 

UEBRIGE RICHTUNGEN 

INSGESAMT 

III. VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1973 

B. TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

ANKUNFT 

GELEISTETE· 
FLUEGE .-c=ONt:N 1 FRACHT- 1 

Kft 1 TKM 
POST-

Gl:SAMJ ·I LINIEN- Gf:SAftl 1 LIN!EN 1 bcSAIIIT-t LINJEN I GESAMT-r LINIEN 
VERKEt1R 

ANZAHL J 1 000 

281 251 . 5 991 5 892 82 82 1 l 
l 878 1 816 27 717 27 512 248 2:t.8 169 169 

801 760 35 079 31 085 428 428 174 174 
933 891 34 851 34 016 366 366 58 58 

l 823 1 742 91 302 89 53.lt 621 599 210 210 
1 870 1 851 32 523 32 469 365 365 25 25 

701 666 26 373 24 999 278 278 10 10 

942 864 24 462 21 230 630 622 109 109 

544 532 22 532 22 330 138 137 7 7 
382 364 5 768 5 691 71 71 1 1 

728 684 3 385 3 352 38 37 11 11 
1 197 l 172 39 895 39 414 547 547 77 77 
1 344 1 288 38 133 37 579 280 277 30 30 
2 662 2 504 73 398 70 278 l 857 1 663 244 2ltlt 

998 979 6 596 6 537 82. 82 3 3 
165 147 7 398 7 080 20 16 2 2 

14 l l 298 105 l 1 0 0 
l 616 1 596 40 408 40 311 303 303 8 8 

281 244 807 584 6 6 0 0 
1 153 l 006 22 065 21 622 182 145 29 29 
1 164 1 036 40 003 37 688 389 382 90 90 

86 24 4l't 29 22 22 0 0 
't88 294 497 664 283 530 10 728 10 434 39 39 

2 305 2 256 30 454 29 975 1 752 l 745 200 200 
-2 836 2 792 86 653 86 083 4 287 4 279· 330 330 

907 877 40 591 37 781 651 651 268 268 
3 568 3 456 101 176 100 682 4 158 3 956 305 305 
1 189 l 043 179 079 153 288 5 812 5 638 203 203 
7 274 6 903 313 687 300 113 19 947 19 806 3 498 3 498 
2 087 2 032 48 642 48 271 4 356 4 325 178 178 
2 199 2 128 147 885 145 138 5 711 5 696 462 462 
1 232 l 221 5 140 5 122 38 38 7 7 
3 528 3 427 66 158 65 539 3 266 3 238 270 270 
2 239 2 204 83 463 82 552 1 088 1 088 128 128 
1 147 l 071 147 622 134 767 5 730 5 730 349 349 
l 582 1 553 31 422 31 216 1 226 1 226 48 lt8 
2 658 2 612 42 775 42 515 1 543 l 532 172 172 

965 917 71 741 64 368 2 838 2 8313 107 107 
1 520 l 373 138 339 127 167 3 530 3 522 437 437 
2 565 2 106 l 999 903 l 543 784 218 729 209 Olt6 40 222 40 116 

515 424 583 730 446 033 33 941 33 903 13 13 
584 559 135 665 129 115 17 775 17 714 263 263 

371 302 5 383 4 383 127 127 7 7 
791 527 15 385 14 644 374 191 41 41 
859 781 ltl 700 38 922 883 874 269 269 
431 411 10 684 10 553 180 172 9 9 
283 256 602 - 604 604 11 11 

l 106 l 068 8 480 8 472 97 97 3 3 

l 131 l 066 46 691 44 495 554 553 49 49 
719 547 74 793 53 811 8~3 796 51 51 

2 052 1 133 158 650 75 281 375 372 200 200 
709 689 12 'tlO 12 310 77 74 3 3 
732 714 24 367 24 094 472 472 (; 6 
585 574 11 536 11 308 67 67 5 5 

1 396 1 378 18 716 18 495 119 119 3 3 
l 559 l 527 23 753 23 663 157 155 7 7 

463 366 19 908 16 561 141 130 17 17 

69 238 28 772 11 465 053 3 874 032 257 174 232 214 19 729 19 476 

145 376 99 777 17 270 300 8 648 059 616 299 580 096 69 16'' 68 808 

-23-

AUSNUT-
ZUNGSGRAD 

IM 
PERS.IG ES. 

1 0/0 

51 55 
54 53 
41 39 
49 49 
63 63 
47 47 
52 48 

52 54 

65 63 
56 54 

43 42 
52 51 
59 57 
65 64 
55 53 
54 51 
85 68 
52 47 

42 36 
54 54 
63 66 
49 'tO 
67 65 

'tCJ 45 
49 49 
35 32 
54 50 
60 62 
48 49 
62 62 
52 56 
54 50 
51 51 
57 53 
55 55 
lt6 47 
55 51 
58 59 
62 56 
66 63 
59 64 
60 60 

40 38 
54 51 
70 61 
73 70 
78 37 
53 48 

55 53 
65 65 
72 67 
53 48 
48 48 
47 lt3 
38 31t 
58 51 

49 47 

68 63 

61 58 



IIJ. VERKEHRSLEJSTUNGEN JAHR 1973 

C. LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGS STUFEN I NNERH. DES BUNDES GEB. UNO IM VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERH. OE S BUNOESGEB. 

1. PERSONENVERKEHR 
GESAHTVERKEHR (ABGANG) 

ENTFERNUNG HAN HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE HUC BER UEB GESAMT-

VON •• • BIS • •• KM t----'-----'----.i..._----'-----'----,,rchm,-----'-----'-----'------'-----'--'-PE:;R:.::S:::::•"'l'-"1+.,-le-,P~iii~,i;O;-

100 

200 

2173 

5321 

2046 

1882 

1837 

1455 

1 -

101 -

201 - 300 364535 411417 12102 

301 - 400 

401 - 500 

501 - 600 

601 - 700 

701 - 800 

801 - 900 

901 - 1000 

1001 - llOO 

llOl - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1800 

1801 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - 8500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - llOOO 

11001 - ll500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 13500 

13501 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 18000 

18001 - 19000 

156961 

185576 

46030 

132874 

153581 

28646 

23354 

1972 

21974 

10390 

14634 

15925 

22072 

54996 

39317 

13322 

40657 

36472 

3227 

2839 

39160 

740 

1767 

2026 

4145 

30276 

6361 

1528 

2689 

3246 

20734 

5790 

1837 

1678 

738 

573 

971 

289 

2 

15 

45 

240 

ll72 

34 

59 

15132 78920 

29844 9184 

43482 14494 

44376 22806 

49430 3764 

10266 3122 

4673 2948 

4289 779 

5953 2046 

12916 1239 

11678 3410 

17621 4630 

56452 12365 

33ll8 1419 

10471 7452 

4048 2837 

50861 195 

17903 7007 

1991 348 

31757 2680 

619 365 

146 162 

1261 281 

491 387 

1681 1108 

14070 

2848 

686 

890 

983 

2071 

2753 

410 

681 

218 

169 

227 

79 

4 

17 

44 

353 

18 

9 

6250 

1815 

659 

ll51 

834 

1273 

1783 

266 

363 

190 

121 

199 

63 

1 

2 

15 

48 

265 

18 

13 

INSGESAMT 1502963 902334 214671 

'I PERSONEN ANZAIL = EINSTEIGER. 

1543 

81837 

23665 

126613 

534252 

33466 

138907 

46456 

15022 

55488 

4055 

145334 

20622 

234984 

94452 

51721 

24109 

14038 

141942 

39302 

155010 

8615 

106057 

1964 

487 

4457 

2703 

3919 

19948 

5398 

1539 

3333 

1687 

4218 

12577 

2464 

636 

751 

952 

61 

201 

12 

5 

56 

174 

987 

75 

2692 2808 

18323 413385 

11842 208756 

66012 422387 

241879 922790 

55062 109781 

17149 408828 

15061 57615 

6421 86018 

8531 54704 

10985 72073 

22882 108072 

50926 76872 

5416 32337 

16421 '90985 

15780 72332 

4160 32268 

12575 2567 

11506 227989 

38496 25081 

6948 41830 

766 56334 

20487 68884 

1530 18194 

376 9083 

1998 15431 

960 18081 

3046 27064 

60451 396599 

10455 120186 

3688 125874 

2942 12537 

3489 34202 

7648 58422 

15488 92831 

1749 

475 

587 

973 

52 

231 

4 

2 

15 

41 

484 

2 

55 

27062 

9440 

4644 

7556 

428 

2028 

21 

_205 

280 

ll 

207 

12542 

150 

2166094 777061 4587774 

- 24-

12706 

51570 

10388 

58451 

72521 

218117 

14116 

47509 

18212 

24604 

8828 

56277 

24273 

23191 

22278 

17987 

18342 

99683 

7587 

1036 

6508 

3719 

25486 

1205 

330 

1704 

646 

3581 

44404 

4290 

6369 

2261 

2867 

2812 

6971 

1762 

289 

434 

867 

3 

272 

4 

18 

107 

538 

58 

925181 

1061 

12764 

5647 

2729 

8283 

822 

65544 689220 

111837 184358 136075 

18665 457643 957862 

7544 47645 189297 

10926 218316 41510 

4631 36340 7134 

12570 157970 56839 

4641 160943 42975 

2341 25485 9004 

3932 71695 21130 

12451 11722 7509 

4708 81355 1516 

10504 42889 1825 

3317 56063 4369 

10735 5511 63010 

287 1671 37308 

2309 44113 25211 

2252 11474 10770 

509 7746 13635 

503 17037 3077 

4954 30721 541 

509 6853 34925 

80 3060 65 

745 1485 88 

143 402 203 

92 1019 232 

7124 

4137 

4322 

1180 

1854 

995 

2519 

648 

98 

140 

100 

214 

68 

3 

12 

22 

183 

13 

71992 

20200 

21625 

2777 

13069 

2852 

9358 

10376 

688 

1396 

151 

1033 

478 

10 

31 

79 

298 

1553 

169 

22332 

4730 

2949 

1261 

1039 

1892 

1247 

543 

169 

33 

ll5 

121 

2 

32 

80 

297 

1 

274289 1918208 2392996 

30417 

594820 

3002 

101419 

75401 1878517 487627 

1356746 460193 

3430216 1563780 

764918 404690 

1 049808 684161 

421521 313161 

395086 332381 

382 861 363830 

139811 149695 

459295 533600 

228920 289775 

413229 554365 

317530 460231 

312458 481727 

247668 410778 

225369 395744 

480864 885495 

220124 434022 

293568 622552 

95617 266896 

294406 943988 

105324 381354 

14529 61918 

29217 138953 

26042 134635 

45887 267601 

673446 4202320 

1804.lO 1224132 

169239 1193441 

31021 238498 

63270 517152 

102917 910736 

151317 1404778 

4 7117 455389 

14517 148630 

9131 98218 

11577 131790 

3309 38700 

3711 45019 

82 

271 

538 

12 

1039 

3604 

7435 

179 

1261 19676 

18374 301345 

72 

602 

1283 

11193 

75401 15736972 23082132 



III. VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1973 

C. LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTlFEN INNERH. DES IIUNDESGEB. UND IM VERKEHI MIT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEB. 

1. PERSONENVERKEHR 

ENTFERNUNG HAM 

VDN ••• e1s ••• KM 

100 

200 3036 

1 -

101 -

201 - 300 348558 

301 - 400 148964 

401 - 500 184235 

501 - 600 45341 

601 - 700 120667 

701 - 800 147604 

801 - 900 27250 

901 - 1000 19549 

1001 - 1100 1970 

1101 - 1200 19027 

1201 - 1300 2563 

1301 - 1400 6990 

1401 - 1500 7860 

1501 - 1600 3455 

1601 - 1700 2960 

1701 - 1800 10069 

1801 - 1900 1925 

1901 - 2000 3484 

2001 - 2500 16744 

2501 - 3000 2460 

3001 - 3500 2733 

3501 - 4000 7320 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - ,8000 

8001 - 8500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 13500 

1350 l - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 18000 

18001 - 19000 

740 

953 

2026 

3942 

19404 

5158 

1448 

2689 

2879 

19947 

5537 

1820 

1678 

738 

573 

970 

289 

2 

15 

45 

240 

1172 

34 

59 

HAJ 

228 

885 

405623 

BRE 

525 

421 

9299 

11904 78719 

24292 9131 

39179 12433 

17663 22091 

41226 3658 

4923 3085 

3972 2105 

1289 776 

856 961 

3009 1137 

3976 1157 

1972 1203 

1063 915 

5827 1416 

450 475 

1602 1245 

3390 195 

3820 4885 

1135 348 

2248 1473 

619 362 

146 

300 

491 

1373 

6929 

2669 

686 

890 

983 

2071 

2753 

410 

681 

218 

169 

227 

79 

4 

17 

44 

353 

18 

9 

162 

281 

387 

1108 

6250 

1815 

659 

1151 

834 

1273 

1783 

266 

363 

190 

121 

199 

63 

1 

2 

15 

48 

265 

18 

13 

DUS 

14 

78413 

16954 

LINIENVERKEHR (ABGANG) 

CGN FRA STR 

ANZ HL 

9 

17322 41)9967 

9072 200170 

48938 

9496 

118500 64951 419199 55522 

526100 236663 918296 65483 

31096 53246 107861 215543 

97989 14830 386228 2956 

31978 10123 48021 38545 

12479 4044 53221 13233 

30262 5993 45107 13671 

3292 7083 60179 2245 

48831 8935 45045 6764 

7806 4165 14213 4410 

9705 1294 11272 13363 

26278 5606 73897 13372 

10013 3505 54524 826 

7840 3955 2898 10056 

13450 604 1619 5001 

26669 4851 154983 5620 

18189 5824 8577 68 

13398 3617 23362 2266 

1889 766 54574 3719 

8006 4450 16440 1785 

1964 1376 17535 1092 

486 

2614 

1365 

3747 

14632 

4055 

1539 

3178 

1513 

4044 

12384 

2464 

636 

751 

952 

61 

201 

12 

,5 

56 

174 

987 

75 

376 

1844 

930 

2182 

7988 

8855 

13315 

25290 

18427 269573 

4366 

2309 

2440 

1528 

1920 

9202 

1606 

475 

587 

973 

52 

231 

4 

2 

15 

41 

484 

2 

55 

88300 

5152 

9165 

23749 

32579 

50498 

21662 

9440 

4433 

7556 

204 

2028 

21 

205 

280 

11 

207 

12542 

150 

330 

1704 

646 

3581 

21267 

4290 

5770 

2083 

2770 

2812 

6421 

1762 

289 

434 

867 

3 

272 

4 

18 

107 

538 

INSGESAMT 1207122 602671 175282 1197046 522335 3720391 

58 

590000 

11 PERSONEN ANZAIL = EINSTEIGER. 

-25-

NUE 

12039 

4282 

MUC BER 

6482 

62910 685970 

110193 182155 135435 

18079 451100 951912 

6719 45048 175612 

9184 193784 20729 

758 31801 994 

10598 16737 32773 

913 72541 36776 

973 11670 3735 

3280 13642 4844 

1735 7317 912 

1104 20229 492 

1101 30561 16 

2708 36891 2223 

1859 3081 752 

287 778 1312 

834 24476 4443 

1542 6470 502 

495 4400 2169 

503 16946 3077 

444 2728 541 

509 6365 503 

80 

261 

143 

92 

5799 

3727 

3419 

1076 

1854 

995 

2519 

648 

98 

140 

100 

214 

68 

3 

12 

22 

183 

13 

2095 

1485 

402 

1019 

58794 

13570 

10657 

2074 

8957 

2507 

8841 

9971 

688 

1396 

151 

1033 

478 

10 

31 

79 

298 

1553 

169 

65 

88 

203 

232 

16921 

1871 

1892 

695 

385 

1892 

915 

543 

169 

33 

115 

121 

2 

32 

80 

297 

211605 1374371 2092275 

UEB GESAMT-
PERS.ll PKM 

776 

5'17503 

1 000 

68 

98494 

30280 1782614 463576 

1325542 449455 

- 3385291 1543285 

732078 387188 

886121 576721 

354 708 264171 

17 8343 151104 

230889 219725 

93212 100180 

152185 176228 

47267 59163 

69582 93942 

161866 233776 

116123 179714 

40644 67048 

34045 59491 

226648 418061 

48241 95279 

75156 161213 

85417 238972 

40848 129583 

37645 139555 

12468 

18385 

19908 

52862 

87497 

103348 

42566 248266 

437996 2735690 

129821 

33531 

25441 

877979 

239629 

195916 

45452 372161 

70040 618081 

100853 936614 

41152 398285 

14517 148630 

8920 95970 

11577 131790 

3084 36009 

3711 45019 

82 

271 

538 

12 

1039 

3604 

7435 

179 

1261 19676 

18374 301345 

72 

602 

1283 

11193 

30280 11723378 13975488 



III. VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1973 

C. LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH. DES BUNDESGEB.· UND IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEi. 

2. FRACHTVERKEHR 

ENTFERNUNG 

VON ••• BIS •• • KM 

1 -

101 -

201 -

100 

200 

300 

301 - 400 

401 - 500 

501 - 600 

601 - 700 

701 - 600 

101 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1800 

1801 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - 8500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

1150 l - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 1 7000 

17001 - 19000 

INSGESAIH 

LEISTUNG TKM 

HAM 

136 

941 

545 

823 

123 

687 

1551 

321 

339 

49 

a4 

47 

62 

13i 

51 

84 

88 

15 

123 

279 

90 

467 

1'7 

80 

178 

167 

234 

1291 

210 

225 

148 

206 

545 

345 

115 

100 

61 

33 

46 

43 

0 

4 

0 

3 

35 

7 

11363 

37504 

HAJ 

3 

47 

i82 

299 

108 

129 

443 

687 

130 

177 

39 

19 

80 

59 

25 

40 

38 

28 

88 

54 

78 

40 

35 

38 

89 

177 

643 

340 

62 

58 

83 

114 

293 

58 

150 

14 

20 

21 

0 

0 

0 

7 

5719 

19201 

BRE 

4 

14 

34 

225 

4 

32 

265 

63 

67 

8 

11 

30 

17 

11 

11 

28 

2 

168 

0 

,1 

13 

243 

19 

28 

30 

23 

103 

182 

65 

19 

30 

23 

44 

90 

16 

17 

17 

15 

3 

3 

0 

0 

11 

2 

2120 

7203 

l) FRACHTVERSAND VON HERKUNFTSFLUGPLATZ. 

DUS 

20 

201 

28 

1732 

4718 

518 

2438 

365 

205 

754 

178 

400 

78 

86 

205 

189 

238 

22 

460 

216 

187 

82 

228 

104 

99 

74 

1-7 

357 

1450 

502 

215 

156 

46 

333 

458 

172 

29 

46 

44 

18 

0 

47 

6 

17873 

41158 

GESAMTVERKEHR (ABGANG) 

CGN FRA STR 

TONNEN 

8 

112 

118 

320 

788 

1011 

685 

158 

98 

185 

192 

289 

26 

32 

102 

136 

32 

2 

48 

59 

•8 

23 

159 

50 

213 

76 

132 

225 

818 

511 

159 

17 

53 

85 

277 

122 

22 

58 

38 

18 

0 

0 

20 

3 

2019 

3500 

8469 

2032 

7680 

556 

2080 

946 

1785 

1448 

564 

129 

1437 

1390 

283 

234 

2489 

278 

497 

2372 

778 

1486 

1764 

412 

1173 

2631 

13120 

6093 

1802 

800 

1540 

1813 

5339 

2Hl 

424 

341 

405 

23 

118 

2 

6 

2 

1051 

29 

7608 85183 

24148 351670 
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234 

33 

491 

1017 

1104 

96 

1627 

5•8 

512 

273 

134 

312 

587 

96 

8 

343 

61 

126 

109 

269 

24 

170 

37 

86 

48 

650 

4421 

1627 

940 

145 

310 

283 

782 

325 

62 

55 

34 

0 

14 

4 

3 

97 

18129 

77967 

NUE 

39 

44 

216 

176 

155 

244 

50 

432 

110 

105 

104 

107 

9 

51 

59 

47 

11 

24 

23 

29 

90 

6 

63 

31 

73 

14 

12 

504 

134 

198 

43 

92 

58 

149 

15 

29 

18 

3 

3 

0 

'l 

13 

2 

3653 

12898 

MUC 

40 

587 

904 

175 

252 

1599 

304 

218 

942, 

298 

197 

51 

212 

334 

105 

94 

62 

69 

116 

71 

677 

45 

130 

55 

97 

30 

23 

1961 

387 

477 

45 

570 

143 

2,4 

455 

119 

63 

2 

19 

10 

0 

2 

32 

9 

12916 

43902 

BER 

658 

266 

1959 

520 

188 

16 

239 

258 

50 

21 

19 

13 

0 

15 

11 

13 

48 

47 

17 

69 

12 

9 

9 

1 

4 

180 

8 

20 

20 

36 

40 

25 

12 

3 

6 

4 

0 

2 

0 

0 

7 

4870 

5876 

UEB 

14 

14 

4 

GESAMT ll TKM 

37 

2142 

4577 

8498 

11138 

5875 

14325 

5577 

4351 

4290 

2971 

2792 

1314 

1275 

2397 

1965 

1199 

510 

3485 

892 

1413 

3739 

2041 

2239 

2351 

1072 

1851 

4417 

24569 

9876 

4118 

1521 

2959 

3458 

8012 

3773 

963 

676 

600 

121 

233 

10 

18 

16 

1317 

67 

000 

2 

471 

1214 

2877 

8536 

3121 

9380 

4110 

3661 

4076 

3189 

3232 

1637 

1709 

3462 

3020 

1972 

896 

6412 

1753 

3082 

10506 

1>404 

8396 

9960 

5118 

9665 

25821 

153038 

66407 

29199 

11727 

24284 

30325 

74496 

36686 

9821 

7264 

6804 

1417 

2825 

126 

251 

18 

253 

21615 

1233 

169448 621531 

621531 621531 



III. VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1973 

C. LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNE~H. DES iUNDESGEi. UND IM VERKEH~ MIT GEBIETEN AUSSE~H. DES iUNDESGEi. 

2. FRACHTVERKEHR 

ENTFERNUNG 

VON ••• iIS ••• KM 

l -

101 -

201 -

100 

200 

300 

301 - 400 

401 - 500 

501 - 600 

601 - 700 

701 - 800 

801 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

120 l - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1800 

1801 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

250 l - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - 8500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 14000 

14001 - 1500,I) 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 19000 

INSGESAMT 

LEISTUNG TKM 

HAM 

136 

941 

545 

821 

123 

684 

1532 

318 

332 

48 

164 

42 

62 

136 

51 

7 

87 

15 

60 

187 

77 

445 

q9 

80 

108 

167 

234 

1290 

210 

225 

122 

206 

545 

323 

115 

100 

61 

33 

46 

43 

0 

4 

0 

35 

7 

10908 

36078 

HAJ 

3 

47 

668 

299 

108 

129 

443 

887 

128 

175 

39 

19 

80 

59 

25 

40 

16 

38 

28 

88 

54 

78 

19 

35 

38 

89 

177 

643 

340 

62 

58 

83 

102 

293 

23 

150 

14 

20 

21 

5 

0 

0 

0 

7 

2 

5632 

18662 

BRE 

4 

14 

34 

225 

4 

25 

264 

63 

58 

61 

7 

30 

17 

6 

ll 

28 

2 

14 

0 

67 

13 

48 

19 

28 

30 

23 

103 

182 

65 

19 

13 

23 

44 

90 

16 

l7 

17 

15 

3 

3 

0 

o· 

ll 

2 

1727 

6148 

l) FRACHTVERSANO VON HERKUNFTSFLUGPLATZ, 

ous 

20 

201 

28 

289 

4691 

517 

2234 

365 

205 

711 

173 

391 

78 

53 

204 

189 

190 

22 

151 

216 

145 

82 

228 

104 

99 

60 

137 

357 

1449 

502 

215 

156 

46 

230 

432 

1'12 

29 

46 

44 

1 

18 

0 

47 

6 

15536 

38324 

LINIENVERKEHR lABGANGI 

CGN FRA STR 

TONNEN 

8 

111 

116 

320 

719 

1009 

681 

95 

91 

179 

192 

256 

26 

32 

102 

131 

32 

2 

48 

52 

68 

22 

159 

50 

33 

56 

80 

214 

818 

511 

159 

75 

53 

85 

277 

89 

22 

29 

38 

18 

0 

6 

20 

3 

2018 

1436 

3476 

8429 

2032 

7609 

551 

1958 

911 

1779 

1'>48 

329 

115 

1419 

1039 

283 

121 

2451 

188 

456 

2205 

764 

lo84 

390 

1017, 

2631 

12669 

5950 

1583 

195 

15'40 

1769 

5283 

2359 

424 

320 

405 

23 

118 

2 

6 

2 

900 

29 

7083 82357 

22158 338612 

-27-

222 

27 

463 

1001 

1104 

88 

1627 

541 

512 

269 

134 

301 

549 

55 

8 

236 

60 

126 

106 

254 

24 

83 

37 

86 

48 

624 

4243 

420 

940 

145 

310 

283 

782 

325 

62 

55 

34 

0 

14 

4 

3 

71 

16287 

67663 

NUE 

38 

44 

216 

176 

155 

244 

50 

432 

110 

105 

104 

107 

9 

47 

59 

47 

ll 

24 

23 

29 

84 

6 

63 

l3 

31 

14 

12 

504 

134 

198 

43 

92 

58 

149 

15 

29 

18 

3 

5 

0 

13 

2 

3580 

12599 

MUC 

0 

40 

587 

899 

115 

252 

1583 

304 

206 

936 

265 

196 

45 

282 

328 

105 

94 

62 

47 

115 

71 

677 

45 

114 

55 

97 

30 

23 

1942 

379 

419 

45 

439 

143 

264 

455 

119 

63 

19 

10 

0 

2 

32 

9 

12577 

4206Q 

BER 

638 

266 

1952 

520 

185 

16 

238 

258 

50 

27 

19 

13 

0 

15 

11 

13 

48 

12 

11 

69 

12 

9 

9 

8 

1 

4 

180 

8 

20 

20 

36 

40 

16 

25 

12 

3 

6 

4 

0 

0 

0 

7 

5 

4803 

5797 

UEB 

8 

8 

2 

GESAMT ll TKM 

35 

2828 

4527 

6998 

18676 

5866 

14014 

5491 

4176 

4186 

2928 

2746 

1057 

1189 

2322 

1609 

967 

39; 

2963 

696 

1233 

3S36 

1809 

2040 

2073 

904 

1612 

4381 

23920 

8519 

3841 

1471 

2828 

3299 

7909 

3654 

963 

626 

600 

121 

233 

10 

18 

16 

1140 

67 

000 

46) 

120: 

2311 

8461 

3116 

9170 

4106 

3518 

3978 

3135 

3179 

1318 

1593 

3354 

2471 

1585 

694 

54;4 

1370 

2686 

9929 

5680 

7657 

8788 

4330 

8423 

25607 

148979 

57503 

27229 

11344 

23208 

2d936 

73543 

35530 

~821 

6731 

6804 

1417 

2825 

126 

251 

18 

253 

18706 

1233 

160498 588105 

588105 588105 



IV.PERSONENVERKEHR JAHR 1973 

A. VERFLECHTUNG INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

1. ZU- BZW. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN *I 

H TR CKENZIELFLUGPLATZ 
H M H CGN RA R NUE MUC BER UEB 1 NSGESAHT 

HAMBURG 2 173 4 701 675 75 300 38 590 249 055 35 579 5 211 77 175 312 831 14 501 816 791 

HANNOVER 3 167 814 3 213 10 732 43 114 057 22 458 5 516 29 119 372 243 638 564 000 

BREMEN 2 003 3 497 301 3 423 994 79 685 693 10 5 870 50 060 2 523 151 059 

IJJESSELDORF 71 250 10 382 3 325 173 350 153 318 46 091 14 835 112 375 185 107 11 935 610 141 

KOELN/BONN 48 525 223 897 262 2 429 77 396 7 196 8 523 71 830 143 204 2 020 362 505 

FRANKFURT 260 450 119 556 80 745 149 753 80 013 2 808 120 818 96 030 214 770 475 n5 14 288 615 146 

STUTTGART 34 339 20 599 204 40 383 9 198 114 776 12 706 96 13 259 155 151 646 402 357 

NUERNBERG 4 671 4 828 15 862 9 978 93 159 375 1 061 2 444 76 401 253 210 032 

MUENCHEN 76 419 26 689 5 455 110 444 79 694 207 183 7 807 2 113 701 238 746 3 864 760 115 

BERLIN 315 649 373 885 50 987 190 269 143 507 470 978 157 135 77 453 234 977 822 15 380 2 031 042 

SONST .FLUGPL. 15 159 625 2 650 11 440 2 179 14 215 1 194 2 871 5 431 14 856 71 620 

INSGESA14T 833 805 567 799 151 452 609 041 366 975 1 576 630 413 052 213 719 768 951 2 025 336 68 048 7 594 808 

*I EINSCHL. U~STEIGER, YGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 

2. REISENDE NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN *I 

GE AMT 

HAMBURG 2 173 3 744 577 65 186 34 128 152 042 40 442 9 188 71 740 311 253 15 027 706 500 

HANNOVER 882 814 232 7 359 95 30 875 23 557 5 777 27 537 371 368 720 472 216 

BREMEN 455 536 301 2 183 854 27 213 6 879 985 10 770 50 083 2 562 105 821 

IJJ ESSEL DORF 61 172 9 246 2 555 173 359 60 559 43 845 16 751 100 823 184 856 11 860 493· 199 

KOELN/BDNN 39 321 315 702 262 2 429 15 909 7 483 9 861 62 394 142 981 949 283 606 

FRANKFURT 240 444 108 489 70 790 133 526 72 517 2 808 101 603 85 340 190 711 476 335 13 615 496 178 

STUTTGART 39 218 22 898 6 304 37 681 9 212 20 993 12 706 177 4 913 156 101 661 310 864 

NU ERN BERG 9 413 5 749 963 17 908 10 516 11 619 449 061 696 76 635 336 137 345 

MU ENCHEN 75 151 29 011 9 818 106 260 77 162 125 306 6 367 1 888 701 240 047 3 882 676 593 

BERLIN 299 903 373 754 50 921 187 898 143 204 397 479 154 735 77 455 228 810 822 15 420 J 930 401 

SONST. FLUGPL. 15 159 625 2 650. 11 438 2 171 14 211 194 2 871 5 430 14 855 71 604 

INSGESAMT 785 291 557 181 148 813 570 874 352 647 859 014 399 260 212 354 705 525 2 025 336 68 032 6 684 ~27 

*I OHNE UMSTEIGER, VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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IV. PERSONENVERKEHR JAHR 1973 

B. VERFLECHTUNG IM VERKEHR ,MIT GEBIETEN AUSSERHALB VES BUNOESGEBlETES 

1. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZl ELLAENOERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENiERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLANO HAM HAJ BRE ous N FRA STR E M BER UEB INSGESAMT 

DDR U.BERIOI l 090 210 8~8 685 2 883 
FINNLAND 22 121 3 026 101 l 143 557 36 561 l 471 394 2 497 68 871 
SCHWEDEN 16 391 1 722 203 1 253 782 20 287 823 625 16 495 58 582 
NORWEGEN 8 763 l 353 206 3 472 H2 4 821 437 98 362 20 254 
OAENEMARK 87 444 B 585 121 54 149 1 230 90 674 5 805 l 122 25 738 640 62 275 570 
GR BRITANN 124 623 64 678 24 710 203 509 65 525 291 351 53 277 11 294 335 906 61 405 l 236 279 
IRLAND 120 4 54 10 440 392 9 349 l 679 4 535 140 26 713 
ISLAND 2 504 12 2 927 194 5 637 
NIEDERLANDE 85 911 4 570 9 799 21 971 l 142 127 592 1 059 884 50 659 10 565 l 314 153 
BELGIEN 9 600 l 851 25 13 006 3 035 98 257 9 639 402 16 555 784 3 153 157 
LUXEMBURG 35 5 42 bl 28 286 37 179 142 28 787 
FRANKREICH 47 998 14 610 l 094 95 513 50 420 211 528 34 933 1 577 75 295 29 994 118 563 080 
SPANIEN 140 425 120 404 21 350 561 849 96 968 404 982 138 279 23 623 112 174 126 188 2 004 l 748 246 
PORTUGAL 5 138 1 561 23 30 442 349 69 176 3 460 3 3 103 2 688 6 115 949 
MALTA 12 300 296 828 2 972 4 408 
SCHWEIZ 45 174 7 958 6 110 374 25 536 190 816 60 241 32 117 337 9 943 155 567 572 
OEST ERREICH 739 981 5 16 749 1 275 167 245 6 325 116 52 031 21 991 267 457 
IT All EN 23 115 8 395 58 91 123 24 520 225 027 29 663 980 91 697 19 923 5 515 506 
GRIECHENLA~D 6 716 7 744 51 920 l 027 105 080 26 088 115 46 529 10 649 255 868 
T~ ERKEI 31 725 41 423 623 111 135 32 063 109 998 77 060 8 783 72 602 33 561 104 519 077 
JU GOSLAW I E~ 18 921 20 547 2 917 80 701 12 319 102 057 22 143 4 425 44 758 13 076 186 322 050 
UNGARN 143 175 404 3 940 24 057 251 12 8 125 37 107 
TSCHECHOSLQW 31 1 415 67 28 380 233 5 30 131 
RUMAENIEN 8 857 11 154 2 895 38 744 9 274 32 416 9 065 4 566 8 895 809 151 128 826 
BULGARIEN 7 404 10 562 965 27 737 7 250 20 256 7 608 1 356 6 679 89 817 
POLEN 3 042 18 724 145 31 368 3 43 4 35 347 
SOWJETUNION 76 149 3 129 669 27 672 305 893 32 893 

EUROPA zus. 694 481 331 518 65 559 538 374 336 570 2 461 3'57 491 591 61 407 l 096 064 343 502 3 797 7 424 220 

LIBYEN 2 2 028 179 4 721 6 930 
TUNESIEN 7 382 7 802 692 21 695 4 835 29 879 10 220 l 193 11 819 4 152 99 669 
ALGERIEN l 169 4 979 l 034 7 182 
MAROKKO 462 541 11 567 493 18 216 341 242 86 31 948 
SENEGAL 5 508 5 508 
GUINEA PORT 3 3 
SIERRA LEONE 242 242 
LIBERIA 302 114 416 
EL FENBEIN-K 8 745 753 
TSCHAD 1 1 
GHANA 2 916 2 916 
TUGO l 914 1 914 
NIGERIA 5 313 5 313 
KAMERUN 2 135 2 135 
ZAIRE l 281 l 281 
AfGYPTEN 51 9 186 203 3 589 13 029 
SUDAN 478 391 869 
AETHIOP I EN 30 3 484 3 514 
UGANDA 449 148 597 
KENIA 229 170 21 25 785 982 29 187 
RUANDA 226 226 
TANSANIA 608 347 955 
MOSAMBIK 42 42 
MAUR IT lUS 2 166 2 166 
SU EDAFR IKA 58 34 467 34 525 

AFRIKA zus. 8 075 8 343 692 37 940 5 709 154 815 11 798 193 18 518 4 238 251 321 

KANADA 700 500 3 814 93 472 l 013 382 l 039 399 101 319 
VER STAAT 0 15 903 7 628 8 127 68 097 630 488 30 581 2 575 75 768 13 483 852 650 
VER STAAT w 919 277 10 865 48 278 550 1 267 332 62 488 
MEXIKO 1 119 24 154 25 273 
HONDURAS BR 238 3 256 3 494 
PANAMA 122 122 
JAMAIKA 821 821 
WEST INDIEN 157 157 
GUADELOUPE 236 236 
CURACAO 193 254 447 
TRINID.U.TOB 63 63 
VENEZUELA 4 943 4 943 
SUR INAM 49 49 
BRASILIEN 143 24 824 33 983 25 983 
PARAGUAY 418 143 561 
URUGUAY 414 414 
ARGENTINIEN 7 517 107 8 7 632 
KOLUMBIEN 3 610 3 610 
ECUADOR 904 904 
PERU 4 428 4 428 
BOLIVIEN 994 994 
CHILE 2 095 8 2 103 

AMERIKA zus. 17 522 7 628 8 904 84 276 852 436 32 292 2 957 79 462 14 214 099 691 

ZYPERN 460 463 7 069 7 112 728 l 740 19 572 
L! B~NON 14 255 94 3 503 17 852 
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IV. PERSONENVERKEHR JAHR 1973 

B. VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

1. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKEN~! ELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZI ELLAND HAM HAJ BRE DU C N FR TR BER SAMT 

ISRAEL 106 105 821 34 936 36 10 710 46 714 

JORDANIEN 2 895 2 695 

SYRIEN l 140 692 2 832 

IRAK 1 291 679 1 970 

IRAN 98 154 21 697 113 29 8 712 30 803 

KUWAIT 2 684 2 684 

BAHREIN 832 832 

KAT AR 26 26 

SAUDIARAB 3 577 439 4 016 

JEM,EN DEM VR 62 62 

OMAN 104 104 

V.A.EMIRATE 76 76 

PAKISTAN 5 278 5 278 

AFGHAN IST AN 2 749 2 749 

INDIEN 21 331 21 331 

SRI LANKA 103 158 7 146 7 407 

THAILAND 193 3't 001 34 194 

MALAYSIA 10 10 

SINGAPUR 7 818 7 818 

INCONES I EN l 014 1 014 

PH !LI PP IN EN 973 973 

HONGKONG 90 9 079 9 169 

JAPAN 12 751 473 618 26 567 41 409 

KOREA,S- 578 578 

CHINA VR 20 20 

ASIEN zus. 14 608 463 8 902 2 329 206 611 935 65 27 475 262 388 

AUSTRAL JEN 15 021 15 021 

NEUSEELAND 4 4 

AUSTR.-oz.zus. 15 0 25 15 025 

INS GESAMT -.34 686 348 952 66 251 1 594 120 428 884 3 690 244 536 616 65 622 l 221 519 361 954 3 797 9 052 645 

2. AUSSTEIGER NACl1 STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECK ENZ IELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECK ENZ! ELFLUGPLAETZ EN 
HERKUNFTSLAND AM CGN RA STR UE M BER UEB 1 NSGESAMT 

DDR U,BERIDI 6 <>12 548 l 183 733 3 082 

FINNLAND 22 334 3 397 62 1 359 402 28 921 597 394 2 409 61 875 

SCHWEDE~ 11 746 l 790 '210 l 621 830 15 484 887 508 13 775 2 46 853 

NORWEGEN 16 247 1 422 208 7 007 765 377 491 99 218 4 26 838 

DAENEMARK 78 492 9 335 95 52 949 1 898 100 179 7 131 l 135 26 199 699 8 278 120 

GR BRITANN 122 597 65 370 22 .913 206 972 68 635 293 150 53 991 11 37S 331 535 61 417 75 238 034 

IRLAND 117 58 8 293 379 9 005 l 272 172 3 115 106 22 517 

ISLAND 2 225 77 3 066 169 5 537 

NI ED ERL ANDE 83 735 4 715 12 529 22 723 l 232 125 588 743 831 48 542 8 483 2 309 123 

BELGIEN 12 601 1 801 ' 90 12 416 4 481 92 449 8 776 431 17 876 622 151 549 

LUXEMBURG 29 5 40 77 29 194 27 179 86 29 637 

FRANKREICH 47 477 15 158 812 98 051 48 280 213 047 33 515 1 391 72 639 29 995 560 365 

SPANIEN 140 531 116 549 21 062 541 204 104 185 403 378 138 875 21 923 106 128 123 076 606 717 517 

PORTUGAL 5 433 526 98 28 339 19 445 73 277 3 955 387 1 544 2 693 6 135 703 

MALTA 48 274 376 828 2 816 4 342 

SCHW Eil 38 209 7 907 6 109 425 21 469 190 473 58 764 435 113 680 10 158 2 550 528 

OESTERREICH 692 l 000 4 21 606 l 301 168 647 8 151 123 46 092 24 813 1 272 630 

ITALIEN 18 925 9 687 2 89 648 27 613 234 079 32 099 <J71 87 524 20 013 1 521 562 

GRIECHENLAND 6 769 7 534· 133 53 318 256 110 443 27 334 263 49 947 9 808 265 805 

TUERKEI 32 Oll 43 616 73 131 092 24 6(>8 124 637 72 163 6 126 130 741 36 493 601 620 

JU GOSL AW I EN 18 572 19 126 2 973 78 394 11 675 105 653 21 018 4 340 44 413 12 687 383 319 234 

UNGARN 232 296 403 4 347 25 705 260 7 108 38 351 

TSCHECHOSLOW 11 1 1 376 80 29 691 293 3 31 455 

RUMAENI EN 8 560 10 896 2 805 37 561 9 843 38 383 8 576 4 493 8 466 789 935 132 307 

BULGARIEN 7 553 10 446 895 28 010 7 393 21 459 8 111 l 473 6 640 91 980 

POLEN 2 851 8 458 140 34 546 1 38 004 

SOWJ ETUN ION 4 397 3 063 656 28 297 234 884 33 535 

EUROPA zus. 675 782 330 982 65 431 542 383 357 328 2 500 887 489 994 57 880 l 122 473 342 940 2 023 7 488 103 

LIBYEN 1 636 241 5 129 7 006 

TUNESIEN 10 218 5 246 634 21 905 4 990 30 705 10 187 218 11 986 4 399 101 488 

ALGERIEN l 097 5 037 1 007 7 141 

MAROKKO 481 572 9 860 350 19 612 299 2 932 79 32 187 

SENEGAL 4 520 4 520 

SIERRA LEONE 248 248 

LIBERIA 284 213 497 

aFENBEIN-K 3 2 348 2 351 

GHANA 3 260 3 260 
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IV. PERSONENVERKEHR JAHR 1973 

B. VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENOERN UNO STRECK ENZ IaFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZI ELFLUGPLAETZ EN 
HERKUNFTSLAND HAM BRE DUS N FRA TR M B R EB INSGESAMT 

TOGO 277 277 
NIGERIA 7 147 7 147 
KAMERUN 2 096 2 096 
ZAIRE 3 1 366 1 369 
ANGOLA 144 63 207 
AEGYPTEN 26 166 8 887 7 3 188 12 274 
SUDAN 592 301 893 
Af·AR-U !-GEB 53 39 92 
AETHIOP IEN 3 704 34 3 738 
UGANDA 150 317 212 679 
KENIA 308 100 13 28 986 78 2 071 32 556 
RUANDA 398 398 
TANSANIA 772 325 1 097 
MAURIT !US 2 715 2 715 
SUEDAFR IKA 32 928 32 928 

AFRIKA zus. 11 033 5 818 634 36 232 5 763 161 359 11 527 305 19 015 4 478 257 164 

KANADA 494 801 3 942 91 560 991 167 1 090 237 99 282 
VER STAAT 0 10 437 7 920 8 852 70 535 619 289 33 651 339 82 702 9 076 843 801 
VER STAAT 'W l 182 392 ,9 493 45 793 812 l 373 59 045 
MEXIKO 176 l 179 22 976 24 331 
HONDURAS 8R 175 367 2 925 3 467 
PANAMA 89 89 
JAMAIKA 944 944 
WEST INDIEN 801 801 
CURACAO 217 217 
TRINID.U.TOB 31 31 
VENEZUELA 4 626 131 4 757 
BRASILIEN 192 23 895 2 182 26 269 
PARAGUAY 464 182 646 
URUGUAY 86 83 286 455 
ARGENTINIEN 7 325 62 7 387 
KOLUMBIEN 2 772 2 772 
ECUAOOR 1 763 l 763 
PERU 5 176 5 176 
BOLIV lEN 944 944 
CHILE 3'152 24 3 176 

AMERIKA zus. 12 113 7 920 10 674 85 599 835 028 35 454 506 87 615 9 444 085 353 

ZYPERN 419 393 6 903 6 699 567 l 275 18 256 
LIBANON 16 878 3 684 20 562 
ISRAEL 106 463 39 ·847 41 10 603 51 060 
JORDANIEN 58 3 564 61 3 683 
SYR1EN 33 l 958 2 470 4 461 
IRAK l 669 l 588 2 258 
IRAN 2 143 24 566 301 62 10 435 35 509 
KUWAIT 2 616 l 2 617 
BAHREIN 469 469 
SAUDIARAB 3 884 7 5 486 4 382 
V. A. EMIRATE 182 182 
PAKISTAN 29 4 229 4 258 
AFGHAN IST AN 1 489 l 489 
INDIEN 92 22 24 180 5 24 299 
SRI LANKA 103 457 560 
THAILAND 10 41 51~ 6 41 529 
MALAYSIA 66 66 
SINGAPUR 17 10 329 10 346 
INCONESIEN 28 l 602 28 l 658 
PHILIPPINEN l 179 l 179 
HONGKONG 90 9 615 158 9 863 
JAPAN 19 183 2 167 637 24 198 46 185 
KOREA,S- 1 307 111 1 418 
CHINA VR 14 4 .- 18 

ASIEN zus. 20 995 393 9 223 2 608 221 304 917 67 29 800 .286 307 

AUSTRALIEN 45 11 956 12 001 
NEUSEELAND 3 3 
OZ EANIEN AM 118 118 

AUSTR.-oz .zus. 45 12 077 12 122 

INSGESAMT 719 923 346 113 66 065 l 598 557 451 298 3 730 655 537 892 60 758 1 258 903 356 862 2 023 9 129 049 
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IV. PERSONENVERKEHR JAHR 1973 

6. VERFLECHTUNG I H VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNOESGEB IETES 

3. RE! SENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN 'uND ENDZIELLAENDERN 

A H END IEL- VON HERKUNFTSFLUGPL ATZ 
LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

DDR U.BER(O) l 090 210 898 685 2 883 
FINNLAND 19 693 3 335 138 5 412 3 196 32 020 3 042 l 003 4 785 9b6 73 590 
SCHWEDEN 26 750 3 596 281 20 045 2 791 20 865 4 222 2 182 21 101 2 268 104 102 
NORWEGEN 18 578 2 104 243 7 770 l 643 5 912 l 474 670 3 089 632 42 115 
DAENEMARK 39 969 5 623 154 26 534 2 582 73 902 8 232 2 533 21 280 7 703 62 188 574 
GR BRITANN 118 069 62 889 21 245 191 039 57 231 283 354 51 lll 14 718 329 777 63 137 l 192 571 
IRLAND l 524 899 660 12 408 l 857 9 492 2 910 545 6 498 449 37 242 
ISLAND 353 64 104 2 972 226 2 892 399 84 207 22 7 323 
NIEDERLANDE 56 097 4 963 6 669 12 889 l 240 90 056 10 734 5 773 48 820 14 976 l 252 218 
BELGIEN 16 167 4 034 l 344 8 004 2 379 70 480 12 154 3 597 20 192 5 306 3 143 6()0 
LUX EM BURG l 649 ()26 315 444 H9 20 385 433 424 1 618 1 079 27 122 
FRANKREICH 46 435 20 117 5 671 84 585 41 529 161 671 36 524 9 382 74 841 32 316 118 513 189 
SPANIEN 159 239 132 551 26 646 578 092 106 367 346 118 144 884 29 793 122 778 132 423 2 004 780 895 
PORTUGAL 10 207 3 283 2 474 35 496 3 387 47 940 7 886 l 349 8 497 4 149 6 124 674 
MALTA 274 137 106 l 138 477 1 717 l 164 96 3 824 6 8 939 
GIBRALTAR 3 2 5 
SCHWEIZ 39 090 17 144 3 975 88 211 19 672 122 452 31 410 5 768 75 469 27 919 155 431 265 
OEST ERREICH 9 940 5 918 l 853 28 266 8 152 123 884 8 428 1 088 30 185 29 558 247 272 
IT AL!EN 33 101 18 093 4 821 99 408 30 299 167 303 32 485 6 374 75 382 29 815 5 497 086 
GRIECHENLAND 14 577 12 070 1 925 61 020 8 492 78 425 30 498 2 468 48 358 12 911 270 744 
TUERKEI 34 261 42 623 l 175 115 624 34 577 103 096 79 090 9 247 69 422 34 525 104 523 744 
JUGOSLAWIEN 21 641 22 239 3 761 86 702 14 752 90 793 25 299 5 063 42 308 l3 942 186 326 686 
UNGARN 1 834 l 455 734 6 180 l 681 20 285 l 640 289 6 549 132 40 779 
ALBANIEN 2 2 2 6 8 20 
TSCHECHOSLOW l 132 757 286 4 025 l 090 18 723 997 220 872 146 28 248 
RUMAENIEN 9 632 11 595 3 093 40 693 10 175 29 847 9 618 4 819 8 845 907 151 131 375 
8ULGARI EN 7 793 10 731 l 064 28 635 1 484 19 527 1 872 l 440 1 246 39 91 837 
POLEN 3 048 579 166 3 685 l 676 23 617 1 364 464 1 782 93 36 474 
SOW J ETU N ION 848 643 194 4 703 1 727 23 332 l 610 301 2 612 48 36 018 

EUROPA zus. 691 903 388 074 89 097 555 072 365 O't3 988 995 516 167 109 69C 036 345 416 467 3 797 1 160 650 

LIBYEN 238 166 150 2 413 5't8 4 813 191 70 386 37 9 012 
TUNESIEN 8 123 8 269 932 23 129 5 664 27 597 10 794 312 12 079 4 5f6 102 485 
ALGERIEN 407 204 57 2 429 716 5 482 l 430 120 539 265 11 649 
MAROKKO 244 796 158 13 507 243 17 250 873 188 148 258 36 665 
MAUR ET AN I EN 4 4 l l7 4 102 2 l 1 136 
MALI 49 4 2 15 40 36 8 23 1 178 
SENEGAL 173 39 43 134 70 5 018 39 8 133 40 5 697 
GAMBIA 8 4 3 l 64 5 4 3 92 
GUINEA PORT 10 l 2 1 1 3 24 
GUINEA R EP 2 2 l l3 6 5 29 
SIERRA LEONE 36 l 2 25 ll 263 3 16 1 364 
LIBERIA 169 22 20 395 58 262 60 23 78 2 l 089 
EL FENBEIN-K 226 28 36 134 145 l .105 12~ 16 112 6 l 937 
OBERVOLTA 9 4 10 18 20 5 l 8 4 79 
NIGER 38 3 4 26 55 64 9 21 6 226 
TSCHAD 22 6 3 l7 25 46 lC 2 32 163 
GHANA 649 77 88 308 225 l 864 163 41 268 31 3 714 
TOGO 35 16 17 20 48 1 944 15 l 37 3 2 136 
CAHOME 5 8 2 3 ll 82 2 5 10 l 129 
NIGERIA 872 217 101 417 360 3 857 288 128 435 lCO 6 775 
KAMERUN 104 15 8 63 106 2 307 50 8 48 4 2 713 
ZENT AF R EP 9 3 20 44 25 I l 39 2 144 
AEQU-GUIN RP 8 l 9 
GABUN 57 8 35 22 52 17 6 10 23 l 231 
KONGO VR 31 9 9 34 11 18 8 1 16 2 139 
ZAIRE 133 33 l7 89 95 290 93 25 79 7 861 
ANGOLA 31 12 24 44 24 14 38 4 34 3 228 
AEGYPTEN 569 223 163 794 762 8 493 594 120 3 772 157 15 647 
SUDAN 113 '36 25 81 87 406 52 21 357 16 l 200 
AFAR-U !-GEB 74 3 7 23 25 22 18 2 22 196 
AETHIOP IEN 137 51 34 164 171 3 498 l.13 46 296 38 4 548 
SOMALIA 10 5 1 36 73 lC 9 2 152 
UGANDA 40 25 13 39 55 350 27 11 172 11 743 
KENIA 778 166 112 661 285 22 986 219 92 2 818 94 29 211 
RUANDA 10 l 3 29 20 298 l7 6 18 402 
BURUNDI l 1 l l 29 5 4 42 
TANSANIA 44 52 26 98 80 833 61 24 439 22 679 
SAMBIA 35 18 19 55 65 530 38 8 119 2 889 
MALAWI 3 2 3 1 7 5 27 
MOSAMBIK 25 14 9 11 63 85 26 5 37 275 
MADAGASKAR 39 ll 16 41 38 123 23 8 17 6 322 
REUNION 1 2 7 l 5 5 2 3 26 
RHODESIEN 60 26 ll 51 44 291 38 19 225 l 766 
MAURITIUS 140 25 32 109 80 1 905 76 21 91 15 2 494 
SUEDAFRIKA 2 624 198 667 2 742 346 24 549 954 ' 566 4 147 566 40 359 

AFRIKA zus. 17 387 ll 798 2 854 49 193 12 738 138 051 17 506 2 927 28 128 6 3CO 286 882 

KANADA 1 439 3 677 2 150 1 549 1 207 74 .243 6 444 1 797 10 420 3 379 124 305 
VER STAAT 0 34 783 16 159 8 632 22 252 73 521 570 977 54 820 16 050 108 318 28 189 933 701 
VER STAAT " 4 110 1 52 l l 640 3 345 13 896 50 039 4 805 2 212 9 683 1 318 92 569 
MEXIKO l 072 559 205 945 l 843 22 650 607 226 l 504 234 29 845 
GUATEMALA 83 30 27 50 59 240 13 6 89 17 b74 
HONDURAS REP 16 l 1 4 12 25 ll 2 14 86 
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IV. PERSONENVERKEHR JAHR 1973 

8. VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

3. REISENDE NACH HERKUNFJSFLUGPLAETZEN UNO ENDZ IELLAENDERN 

L VON 
H M HA BR AMT 

HONDURAS BR 299 79 49 302 418 3 019 120 63 456 48 4 853 
EL SALVADOR 27 2 5 6 56 31 31 6 29 l 194 
NICARAGUA 12 2 4 50 72 8 l 19 168 
COSTA RICA 35 6 3 21 105 51 34 4 32 2 293 
PANAMA 158 4 25 20 32 106 37 4 70 7 463 
KANALZONE l l 2 4 
JAMAIKA 138 47 32 133 164 587 89 26 175 4 395 
HAITI REP 3 3 4 l 38 17 2 11 79 
WEST INDIEN 57 18 16 49 21 l 237 19 4 47 l 468 
GUAOELOUPE 105 30 18 90 79 814 86 5 165 76 l 468 
ARUBA 2 3 2 2 9 
CURACAO 16 7 6 13 4 159 1 10 2c;o 512 
DOMINIK REP 23 6 2 22 28 2 45 3 15 l 141 
TRINID.U. TOB 61 13 18 50 32 79 23 8 42 l 327 
KUBA 33 6 5 38 13 78 4 4 23 2 206 
VENEZUELA 730 138 121 846 315 3 541 384 131 762 113 7 087 
GUYANA 5 l 6 9 10 l l 2 l 36 
SURINAH 14 5 5 43 3 2 6 78 
GUAYANA FR 2 l l l 2 7 l 15 
BRAS ILJ EN 2 354 739 355 2 595 763 19 393 72~ 461 4 999 342 34 724 
PARAGUAY 62 25 23 34 56 421 37 11 147 816 
URUGUAY 89 29 17 60 76 405 64 17 78 11 846 
ARGENTINIEN 886 181 148 664 741 6 434 691 214 036 108 11 103 
KOLUMBIEN 385 106 105 353 286 2 670 152 97 271 69 4 494 
ECUADOR 132 25 36 108 90 870 68 10 117 4 1 460 
PERU 4B5 144 128 298 354 3 516 188 59 388 99 5 659 
BOLIV JEN 142 36 15 82 80 708 65 14 107 19 l 268 
CHILE 291 79 63 202 231 2 033 175 34 362 30 3 500 

AMERIKA zus. 54 050 23 672 13 856 40 152 101 580 764 476 70 816 21 488 139 686 34 C76 263 852 

ZYPERN 711 552 44 7 393 198 6 874 933 55 2 078 43 20 881 
LIBANON 840 238 115 868 545 10 751 472 143 2 698 347 17 017 
ISRAEL 2 145 916 596 3 488 3 261 29 112 2 217 313 11 339 2 421 55 808 
JORDANIEN 53 51 13 89 76 2 650 61 15 2C7 19 3 234 
SYRIEN 87 33 25 170 134 l 088 70 33 8C8 36 3 484 
IRAK 65 26 32 110 92 1 349 66 24 727 8 2 499 
IRAN 3 440 606 353 874 354 18 129 119 441 6 173 514 34 003 
KUWAIT 287 39 57 127 60 2 193 69 52 134 10 3 028 
BAHREIN 59 9 8 6 5 907 14 9 33 l l 051 
KAT AR 2 1 79 1 3 86 
SAUDJARAB 308 87 92 185 152 3 641 10 l 22 621 42 5 251 
JEMEN 2 1 5 3 4 6 2 5 2 30 
JEMEN DEM VR 3 4 9 83 l 36 1 22 159 
OMAN 8 2 6 10 22 128 l 9 l 187 
V.A.EMIRATE 43 15 26 4 6 355 5 3 29 2 488 
PAKISTAN 241 30 48 167 62 5 007 66 35 206 25 5 909 
BANGLADESH 33 20 9 31 49 80 9 12 69 312 
AFGHANISTAN 57 18 15 30 60 2 672 36 9 101 8 3 006 
INDIEN 743 198 187 921 562 19 680 57C 162 032 352 24 407 
NEPAL 6 7 8 11 26 124 15 8 70 275 
SRI LANKA 155 20 21 54 189 7 361 41 15 135 7 997 
BIRMA 19 7 9 52 21 259 11 9 61 3 451 
THAILAND 013 236 56 960 334 31 134 251 94 671 224 34 979 
LAOS 12 1 l 7 5 3 2 l 3 1 36 
KHMER REP 2 1 3 l 2 9 
VIETNAH,S- 33 8 1 35 63 81 6 2 27 2 25<3 
VIETNAH,N- l 5 1 4 2 3 16 
MALAYSIA 100 31 24 72 42 274 49 5 H 5 684 
SINGAPUR 535 243 118 371 238 6 924 149 63 369 122 9 132 
INDONES JEN 317 83 76 271 lb4 828 115 48 323 26 2 251 
PHILIPPINEN 186 30 55 126 124 l 248 42 24 154 2 l 991 
HONGKONG 999 112 228 504 243 6 736 199 149 508 107 9 785 
CHINA,TAJWAN 230 36 35 142 87 321 81 39 127 l 098 
JAPAN 17 363 450 402 8 504 4 5l9 26 222 2 259 771 5 350 C42 67 892 
KOREA, S- 399 9 13 381 658 321 35 39 102 l 957 
KOREA,N- 3 l 4 
CHINA VR 49 4 119 107 96 17 8 41 5 45l 

AS JEN zus. 31 549 6 129 2 682 27 176 13 494 186 674 9 103 2 606 35 324 5 31C 320 107 

AUSTRALIEN l 455 394 328 196 536 13 180 662 219 l 934 381 20 285 
NEUSEELAND 78 27 28 53 43 101 51 12 155 1 549 
OZ EANIEN AM 10 4 l 4 l 20 
OZEANIEN BR 14 24 2 25 8 22 5 28 129 
NEUKAL EDON 2 2 44 48 
POLYNES FR 15 3 22 12 49 1 14 123 

AUSTR.-DZ .zus. 574 445 361 l 302 600 13 400 725 233 2 132 382 21 154 

INSGESAMT 796 463 430 118 108 850 1 672 895 493 455 3 091 596 614 311 136 944 1 241 615 462 595 3 797 9 052 645 
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IV. PERSONENVERKEHR JAHR 1973 

C. REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVEBKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN *I 

A ENDZ.-LAND 
BZW. FLUGPLATZ H M s R BER UEB I NSGESM f 

INNERHALB DES 
IIJNDESGEBIETES 9 484 6 202 347 11 908 764 5 015 3 250 228 9 401 6 427 6 969 59 S'i? 

DDR U.BERIOI 468 400 

FINNLAND 3 146 2 261 1 141 410 2 145 l 415 85 l 214 11 817 

DAR. HEL 2 670 2 029 719 410 1 508 l 415 85 l 214 10 GJC 

•FI 426 232 422 637 l 7!7 

SCHWEDEN 34 281 461 256 481 670 461 13 943 16 5ö7 

DAR. STD 255 104 256 149 333 396 10 308 11 öul 

MMA 92 13 191 1 585 1 ~H 

GOT 34 26 119 65 134 65 1 643 2 Od6 

NORWEGEN 155 723 176 334 139 307 62 329 2 t.l.S 

DAR. OSL 118 530 154 334 139 307 62 329 1 S 7 J 

OAENEMARK 436 209 528 96 167 329 750 10 861 64G 53 14 Co9 

DAR. CPH 155 153 367 99 212 750 9 335 11 0/ ! 

RNN 183 64C b2J 

*OK 98 56 161 96 68 117 1 499 53 2. 1.;.J 

GR BRITANN 8 088 526 1 828 15 680 2 975 29 769 8 373 3 158 206 518 20 577 298 4,L 

DAR. LON 2 239 504 3 172 630 15 016 3 166 1 366 59 839 2 765 86 t,91 

BHX 72 142 9 096 9 312 
MAN 45 84 293 901 516 207 16 152 176 ld 3/b 

NCL l 737 1 7J 7 

GLA 178 219 267 4 995 5 c?J 

EO! 492 39 2 408 2 '"' CWL 36 7C 329 3 068 7C -, ,1, 
BRS 168 44 119 2 OH 2 .:,-,L 

*GB 5 804 782 828 11 143 749 13 368 4 330 l 256 106 678 17 457 164 :;';IJ 

IRLAND 70 1 233 336 '680 14C 2 4ol 

DAR. DUB 660 148 uJ 

*IR 370 680 l4C L JrJ 

ISLAND 2 392 12 201 2 (.. J::i 

DAR. *IS 2 392 201 2 :.,·}J 

NIEDERLANDE 42 200 76 88 153 508 198 6 441 489 9 !-J:, 

DAR. AMS 23 200 76 88 64 508 198 6 332 489 a ;10 

BELGIEN 76 466 44 114 24 189 826 295 2 034 

DAR. BRU 67 44 84 118 295 1 L -~:i 

LUXEMBURG 14 13 16 1 79 iLL 
FRANKREICH 3 719 4 153 206 10 092 2 686 6 976 3 753 689 8 596 7 287 116 4d L1, 

DAR. PAR 351 l 023 634 546 614 l 284 2 555 3 040 lJ '.J'"tl 

NCE 44 14 830 98 256 2H 135 517 L La 

BIA 2 922 2 938 5 852 735 4 760 l 933 689 2 623 3 730 116 27 
BOD 72 118 212 242 233 4 t!Cd 

TLS 307 88 54 191 b<tJ 

*FR 23 8 2 533 11 l 113 84 3 092 6 ~b4 

SPAN! EN 128 140 118 301 21 256 496 872 90 007 193 917 116 899 23 365 94 355 125 981 915 411 ::...,:::1 

DAR. MAD 400 58 l 2 629 176 2 968 141 6 j ( ::J 

BCN 58 7 483 281 5 933 445 88 l 124 15 4-L.:: 

PHI 49 915 48 747 11 367 179 521 41 743 60 858 33 942 10 716 26 035 54 305 l 364 518 '.:> 11 

SVQ 360 205 1 910 935 4 376 l 514 153 9 .;.5 1 

AGP 11 615 9 016 l 455 50 012 6 237 14 572 13 229 1 472 11 300 8 016 405 127 3~'1 

IBZ 15 006 12 176 3 200 59 827 10 350 20 824 18 544 2 610 11 193 12 714 146 lto :>'J~ 

LPA 21 926 18 551 l 207 59 734 11 939 35 488 13 440 3 611 15 520 21 440 2.02 t'-'...10 

TC! 9 677 9 966 36 299 3 126 16 600 10 039 827 12 369 12 982 111 'ln::, 

ALC 5 195 5 357 877 25 709 3 675 6 296 7 349 437 2 907 8 625 66 -t.!../ 

*SP 13 988 14 122 3 149 73 692 12 480 29 349 15 ~35 3 604 12 154 7 746 1B5 .,., 
PORTUGAL 2 832 1 425 23 18 767 105 10 487 l 626 2 628 2 688 40 :d.L 

DAR. LIS 224 52 437 347 620 l 457 576 3 /lJ 

OPO l 095 3 048 72 4 21, 
FAO l 513 373 23 6 509 33 4 314 006 171 2 112 18 J, .. 
FNC 3 222 3 22.L 

*PT 5 551 5 826 11 Y/1 

MALTA 12 300 296 828 2 972 4 l,J :1 

DAR. MLA 12 300 296 828 2 972 4 4„t, 

SCHWEIZ 829 000 105 124 261 884 9 943 148 14 L.-J~ 

DAR. ZRH 709 223 105 124 137 8 5S2 148 11 :.11 

GVA 671 261 522 477 1 'J.-l. 

8SL 120 64 225 874 1 LJJ 

OESTERRElCH 711 3 077 170 566 123 212 21 6n 26 :. :; (~ 

DAR. VIE 263 112 111 l 655 2 hl 

SZG 31 130 11 9 505 9 til 

GRZ 2 CS8 2 • '1 

KLU 680 2 684 105 566 101 8 433 12 ::,t,-J 

IT AUEN 6 805 5 698 24 780 4 101 15 130 8 029 967 11 654 19 844 ~d 0v·., 

DAR. ROH 155 l 562 119 l 100 3 601 411 l 552 d :,'.JQ 

MIL 58 399 86 364 146 152 1 ,l.(Jb 

VCE 65 152 477 1 538 2 LJL 

NAP 3 043 2 511 7 695 667 5 667 796 4 639 6 453 31 ,.-, l 

PSA 2 191 82 2 133 2 4Go 

CTA 814 961 l 843 154 859 269 9t5 0 Oo~ 

PMO 97 93 64 790 1 ~44 

RMI 2 265 2 226 10 917 3 075 4 609 l 869 698 3 854 4 523 35 „ Jv 

GOA 61 168 162 265 c.,::,6 

AHO 953 917 1 d) 

VRN 370 930 167 167 l "C-34 

*IT 3 902 938 338 64 2 296 4 ::,"t-1 

GRIECHENLAND 6 594 7 633 26 538 779 18 361 10 591 21 274 10 561 l C2 
"' l 

DAR. ATH 2 641 4 039 13 705 585 7 930 6 691 11 316 5 854 52 7.:,J 

RHO 2 794 2 738 9 837 5 603 3 144 5 501 2 210 31 dL I 

SKG 30 537 2 146 2 7U 

*GI\ 129 856 2 996 194 4 291 756 4 457 351 15 C3C 

*l VGL. H&TH. Eltt.AEUTERUNGEN. 
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IV. PERSONENVERKEHR JAHR 1973 

C. REISENDE IM PAUSCHALF LUGREI SEVERKEHR NACH HERKUNFTS FLU GPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN *I 

NACH ENDZ .-LAND VON HERKUNFTSFLUGPL ATZ 
BZW. FLUGPLATZ J B E DU CG FRA s R NU MUC BER UEB INS SAMT 

TUERKEI l 760 2 175 101 25 453 l 985 7 009 5 178 857 11 129 9 160 104 64 911 
DAR. 1ST l 760 2 175 101 25 328 l 985 7 009 5 178 857 11 129 9 069 104 64 695 

JUGOSLAWIEN ·15 146 16 146 2 333 66 929 11 122 26 .343 15 429 4 379 17 813 13 076 186 188 902 
DAR. BEG 50 223 2 462 264 136 149 106 3 390 

ZAG 613 117 10 689 214 753 290 375 13 051 
D8V 7 283 7 630 2 253 20 728 4 216 8 658 6 050 2 168 7 554 7 588 186 74 314 
SPU 3 155 3 203 80 10 027 2 590 6 '537 2 758 l 379 4 129 2 142 36 000 
*JU 4 045 4 973 23 023 3 838 10 259 6 182 832 5 649 3 346 62 147 

UNGARN 103 507 l 304 l 914 
DAR. BUD 103 507 l 304 l 914 

TSCHECHOSLOW 723 1 174 99 l 996 
DAR. PRG 177 683 99 959 

•es 546 491 l 037 
RUMAENI EN 8 647 10 764 2 781 32 085 9 158 9 829 7 399 4 566 4 712 l 809 1 121 92 871 

DAR. BUH 388 269 994 98 1 749 
CND 8 523 10 07C 2 781 28 932 9 033 8 323 7 154 4 566 4 312 8C9 092 86 595 
*RU 124 306 2 884 125 512 245 302 29 4 527 

BULGARIEN 7 404 10 562 965 27 550 7 250 14 906 7 608 353 6 004 83 602 
DAR. VAR 3 069 4 059 965 12 728 2 653 6 915 3 935 335 3 370 39 229 

*Bl 4 211 6 503 14 809 4 397 7 962 3 673 18 2 539 44 112 
POLEN 185 50 764 39 1 038 

DAR. WAW 764 39 803 
SOWJETUNION 39 149 2 330 25 4 939 .305 190 7 977 

DAR. MOW 39 149 840 25 2 805 305 4 163 
LED 520 948 190 l 658 
*SU 970 186 2 156 

EUROPA zus. 195 858 182 787 29 494 758 798 131 778 345 555 191 083 41 890 422 773 245 181 3 643 2 548 840 

LIBYEN 2 2 028 179 2 801 5 010 
DAR. TIP 2 2 029' 179 2 80 l 5 010 

TUNESIEN 7 382 7 711 692 21 065 4 835 18 289 10 054 1 193 9 527 4 135 84 883 
DAR. TUN 4 689 4 573 692 9 765 2 645 7 853 8 9% 498 4 3CO 2 158 46 169 

DJE l 605 1 668 6 652 878 5 340 968 681 3 444 l 552 22 788 
*TU 1 088 1 470 4 409 312 4 883 90 14 1 783 425 15 474 

ALGERIEN 412 708 235 l 355 
DAR. ALG 412 708 235 l 355 

MAROKKO 479 541 7 137 7 558 217 8<) e6 16 107 
DAR. TNG 445 541 2 472 3 562 89 86 7 195 

*MA 34 4 346 3 995 217 8 !>92 
SENEGAL 2 828 2 828 

DAR. DKR 2 828 2 828 
EL FENBE IN-K 739 739 

DAR. ABJ 739 739 
TOGO l 765 1 765 

DAR. LFW 1 765 l 765 
KAMERUN 2 135 2 U5 

DAR. OLA 2 135 2 135 
KENIA 229 170 15 707 444, 17 550 

DAR. NBO 10 68; · 10 683 
MBA 229 170 5 024 444 6 867 

SONST .LAENDER l l 

AFRIKA zus. 8 092 8 252 692 31 8_13 5 014 52 530 10 506 l 193 10 060 4 221 132 373 

KANADA 94 155 557 170 399 l 375 
'\ 

DAR. YYZ 170 3S9 569 
YEG 155 160 315 
YVR 397 397 

VER STAAT 0 420 143 079 6 391 7 152 441 12 987 7 6C7 37 220 
DAR. J FK 311 143 079 4 016 5 050 2n 3 421 2 953 18 264 

CHI 109 917 888 150 l 225 163 3 452 
SOS 500 500 
PHL 135 482 617 
OCA 368 135 327 830 
DET 65 838 903 
PIT 158 158 
INO 252 161 413 
CLE 174 157 331 
*Ul 879 8Cl 5S7 3 277 
ATL 165 165 
TPA 173 173 
M!A 405 405 
BNA 183 183 
*U2 2 352 2 3~2 
MSP 469 l 469 
STL 160 160 
MKC 2!3 253 
OSM 467 467 
*U3 1 08<) 33C 419 
MEM 175 H4 339 

VER STAAT w 103 174 196 2 322 375 267 332 5 769 
DAR. *US 160 160 

SFO 174 161 1 75 510 
LAX 72 674 1 693 375 405 3 219 
DEN 175 175 
PHX 112 17C 302 
OAK 31 522 337 356 157 l 403 

*I VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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IV. PERSONENVERKEHR JAHR 1973 

C. REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN *I 

NACH E DZ.-LAND VON HERKUNFTSFLUGPL ATZ 
BZW. FLUGPLATZ HAH HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE HUC BER UE INS ESAn 

MEXIKO 14 331 14 331 
DAR. HEX 821 827 

ACA 13 504 13 504 
HONDURAS BR 511 577 

DAR. NAS 225 225 
*HB 352 352 

WESTINOIEN 925 925 
DAR. *WI 925 925 

GUADELOUPE 236 236 
DAR. PTP 236 236 

CURACAO 254 254 DAR. CUR 254 254 
BRASILIEN 17 4 446 4 463 

DAR. RIO 4 446 4 446 
SONST .L AENDER l 

AMERIKA zus. 635 143 408 7 587 30 546 816 14 678 8 338 65 151 

ZYPERN 116 216 6 173 494 180 336 7 515 
DAR. N IC 116 216 6 173 494 180 336 7 515 

LIBANON 188 188 
DAR. BEY 188 188 

ISRAEL 106 80 91 271 
DAR. TL V 106 80 Sl 277 IRAN 122 310 432 
DAR. THR 310 310 *IN 122 122 

SRI LANKA 158 7 094 7 252 DAR. CMB 7 094 1 094 
*SL 158 158 THAILAND 20 814 2C 814 DAR. BKK 20 814 20 814 

HONGKONG 90 90 JAPAN 39 39 
SONST .LAENDER 3 3 

ASIEN zus. 351 216 6 173 158 28 607 180 925 36 610 

INSGESA~T 214 420 197 600 30 533 810 100 145 301 462 25~ 206 835 43 311 457 837 264 167 10 612 2 842 969 

*l VGL. HETH. ERLAEUTERUNGEN• 

ABKUERZUNGEN DER FLUGHAEFEN 

ABJ ABIDJAN IBZ IBIZA SPU SPLIT ACA ACAPULCO IND INDIANAPOLIS STL ST. LOUIS AGP MALAGA IST ISTANBUL STO STOCKHOLM AHO ALGHERO JFK NEW YORK SVQ SEVILLA ALC ALICANTE KLU KLAGENFURT SZG SALZBURG ALG ALGIER LAX LOS ANGELES TCI SANTA CRUZ AMS AMSTERDAM LED LENINGRAD THR TEHERAN ATH ATHEN LFW LOME TIP TRIPOLIS ATL ATLANTA LIS LISSABON TLS TOULOUSE BCN BARCELONA LON LONDON TLV TEL AVIV BEG BELGRAD LPA LAS PALMAS TNG TANGER BEY BEIRUT MAD MADRID TPA TAMPA BHX BIRMINGHAM MAN MANCHESTER TUN TUNIS BIA BASTIA MBA MOMBASA VAR VARNA BKK BANGKOK l'IEl'I MEMPHIS VCE VENEDIG BNA NASHVILLE l'lEX l'!EXIKO VIE WIEN 
BOD BORDEAUX MIA l'IIAMI VRN VERONA BOS BOSTON MIL MAILAND WAW WARSCHAU BRS BRISTOL MKC = KANSAS CITY YEG EDMONTON BRU BRUESSEL MLA MALTA ~f VANCOUVER BSL BASEL MMA MALMOE TORONTO BUD BUDAPEST MOW MOSKAU ZAG ZAGREB BUH BUKAREST MSP MINNEAPQLIS ZRH ZUERICH CHI CHIKAGO NAP NEAPEL *BL UEBRIGE HAEFEN IN BULGARIEN CLE CLEVELAND NAS NASSAU •es TSCHECHOSLOWAKEI CMB COLOMBO NBO NAIROBI *DK DAENEMARK CND KONSTANZA NCE NIZZA *FI FINNLAND CPH KOPENHAGEN NCL NEWCASTLE *FR FRANKREICH CTA CATANIA NIC NIKOSIA *GB GR.BRITANN. CUR CURACAO OAK OAKLAND *GR GRIECHENLAND CWL CARDIFF OPO OPORTO *HB HONDURAS BR. DBV DUBROVNIK OSL OSLO *IN IRAN DCA WASHINGTON PAR PARIS *IR IRLAND DEN DENVER PHI, PHILADELPHIA *IS ISLAND DET DETROIT PHX PHOENIX *IT ITALIEN DJE DJERBA PIT PITTSBURGH *JU JUGOSLAWIEN DKR DAKAR PMI PALMA DE MALLORCA *MA MAROKKO DLA DOUALA PMO PALERMO *PT PORTUGAL DS!'I DES MOINES PRG PRAG *RU RUMAENIEN DUB DUBLIN PSA PISA *SL SRI LANKA EDI EDINBURG PTP POINTE A PITRE •sp SPANIEN FAQ FARO RHO RHODOS •su SOWJETUNION FNC FUNCHAL RIO RIO DE JANEIRO *TU TUNESIEN GLA GLASGOW RMI RIMINI *U1 VER.STAATEN OST GOA GENUA RNN ROENNE •u2 VER.STAATEN OST GOT GOETEBORG ROM ROM •u3 VER.STAATEN OST GHZ GRAZ SFO SAN FRANCISKO •u5 VER.STAATEN WEST GVA GENF SKG SALONIKI *WI WESTINDIEN HEL HELSINKI 
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V. GUETERVERXEHR JAHR 1973 

A. ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

GEGENSTAND 
1971 1972 

ZU-(+) BZW. ABNAHME(-) 
1973 DER BERICHTSJAHR 

NACHWEISUNG GEGENUEBER VORJAHR 

TONNEN 

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 
VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEB. 

VERSAND - EMPFANG 26 347,8 23 333,2 21 523,0 - 1 810,2 
VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB 
DES BUNDESGEBIETES VERSAND 127 896,6 139 552,4 147 925,2 + 8 372,8 

EMPFANG 103 944,5 124 810,0 140 552,5 + 15 742,5 
DURCHGANGSVERKEHR 

GEBROCHENER DL'RCHGANGSVERKEHR 42 203,8 48 279,0 60 756,0 + 12 477,0 
UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 39 919,2 44 876,1 42 993,3 - 1 882,8 

GESAMTVERKEHR 340 311,9 380 850,7 413 750,0 + 32 899,3 

BEFOERDERUNG NACH GUETERABTEILUNGEN DES GUETERVERZEICHNISSES1) 
LANDWIRTSCH. ERZ. U. AE. 23 286,9 30 125,4 30 268,4 + 143,0 
AND. NAHRUNGSMITTEL 4 448,1 6 046,0 7 587,8 + 1 541,8 
FESTE !UN. BRENNST. 1,4 2,2 2,2 + 0 
MINERALOELERZGN. U. AE. 158,4 198,2 289,8 + 91,6 
ERZE, METALLABFAELLE 22,9 35,9 13,4 22,5 
EISEN, NE-METALLE 1 370,5 1 487,6 1 839,6 + 352,0 
STEINE U, ERDEN 218,8 301,6 437,2 + 135,6 
DUENGEMITTEL 6,3 8,7 6,0 2,7 
CHEM. ERZEUGNISSE 13 049 ,4 14 205,5 17 652,5 + 3 447,0 
AND. HALB- U. FERTIGERZ. 190 927,2 212 415,5 239 318,5 + 26 903,0 
BES. TRANSPORTGUETER 66 902,9 71 148,0 73 341,2 + 2 193,2 

ZUSAMMEN 300 392, 7 335 974,6 370 756,7 + 34 782,1 

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN ~1) 
LANDWIRTSCH. ERZ. U. AE. 7,8 9,0 8,2 
AND. NAHRUNGSMITTEL 1,4 1,8 2,0 
FESTE MIN. BRENNST, 1 o,o o,o o,o 
MINERALOELERZGN. U. AE. 0,1 0,1 0,1 
ERZE, METALLABFAELLE o,o o,o o,o 
EISEN, NE-METALLE 0,4 0,4 0,5 
STEINE U. ERDEN 0,1 0,1 0,1 
DUENGEMITTEL o,o o,o o,o 
CHEM. ERZEUGNISSE 4,3 4,2 4,8 
AND. HALB- U, FERTIGERZ. 63,6 63,2 64,5 
BES. TRANSPORTGUETER 22,3 21,2 19,8 

ZUSAMMEN 100 100 100 

BEFOERDERUNG AUSGEWAEHLTER GUETER 1 )2) 

SCHNITTBLUMEN (T.A. 099) 8 975,3 10 372,8 10 061,3 311,5 
KRAFTFAHRZEUGE (T.A, 910) 9 634,5 11 412,1 14 842,7 + 3 430,6 
ELEKTROERZGN, (931) 22 082,3 28 598,8 35 591,7 + 6 992,9 
BUEROMASCHINEN (T.A. 939) 11 269,8 13 809,7 18 161,4 + 4 351,7 
SONST.N.EL.MASCH,ANG.(T.A. 939) 44 034,7 49 280,7 56 346,2 + 7 065,5 
GARNE, GEWEBE U.AE. (962) 14 439,5 15 000,5 14 672,5 328,0 
BEKLEIDUNG (T.A. 963~ 11 094,3 12 874,5 14 649,8 + 1 775,3 
DRUCKEREIERZGN. (974 25 757,3 24 238,7 23 788,7 450,0 
FEINMECH,,OPT.ERZGN. (T.A. 979) 8 034,1 8 662,1 10 007,8 + 1 345,7 
SAMMELGUETER U,A. (999) 64 976,1 69 441,1 71 682,5 + 2 241,4 
UEBRIGE GUETER 80 094,8 92 283,6 100 952, 1 + 8 668,5 

ZUSAMMEN 300 392,7 335 974,6 370 756,7 + 34 782,1 

ANTEIL DER AUSGEWAEHLTEN GUETER AM GESAMTVERKEHR IN ~1)2 ) 
SCHNITTBLUMEN (T.A. 099) 3,0 3,1 2,7 
KRAFTFAHRZEUGE (T.A, 910) 3,2 3,4 4,0 
ELEKTROERZGN. (931) 7,3 8,5 9,6 
BUEROMASCHINEN (T.A. 939) 

939) 
3,7 4,1 4,9 

SONST.N.EL.MASCH.ANG,(T,A, 14,7 14,7 15,2 
GARNE, GEWEBE U,AE, (962) 4,8 4,5 4,0 
BEKLEIDUNG (T,A, 963~ 3,7 3,8 4,0 
DRUCKEREIERZGN, (974 8,6 7,2 6,4 
FEINMECH,,OPT,ERZGN, (T,A, 979) 2,7 2,6 2,7 
SAMMELGUETER U,A, (999) 21,6 20,7 19,3 
UEBRIGE GUETER 26,7 27,4 27,2 

ZUSAMMEN 100 100 100 

1) OHNE UNGEBROCHENEN DURCHGANGSVERKEHR, - 2) GUETERGRUPPEN BZW, TEILE AUS GUETERGRUPPEN, 
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1 % 

- 7,8 

+ 6,0 
+ 12,6 

+ 25,8 
- 4,2 
+ 8,6 

+ 0,5 
+ 25,5 
+ 0 ' 
+ 46,2 
- 62,7 
+ 23,7 
+ 45,0 
- 31,0 
+ 24,3 
+ 12,7 
+ 3,1 
+ 10,4 

3,0 
+ 30,1 
+ 24,5 
+ 31,5 
+ 14,3 
- 2,2 
+ 13,8 
- 1,9 
+ 15,5 
+ 3,2 
+ 9,4 
+ 10,4 
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V. GUETERVERKEMR JAHR 1973 

8. GUETERVERKEHR NACH HAUPT~ERKEHRSBEZ IEHUN&EN 

1. GUETERHAUPTGRUPPEN UND GUETERABTEILUNGE'f * 1 

TONNEN 

VERKEHR VERKEHR MIT GESAMTVER~ GESAMTVERKEHR EINSCHL. OURCHGANGSVERK&HR 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 1 NNERH.DE S GEBIETEN AUS SE RH. KEHR OHNE URCHGANGS- BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHR 

GUETEUBTEILUNG 8 UNDE SGEB. D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- VERKEHR 1) BEF3ERDER G.,1 DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN 
VERS. =EMPF. VER AND EMPFANG VERKEHR l'fSGESAMT FRACHTERN INSGESAfl FRACHTERN 

00 LEBE'IDE TIERE 65,9 523,3 503,4 092,7 210, 4 303, l 672,2 145 ,3 498,5 
01 GETREIDE 0,4 1,8 4,0 6, 2 2, 7 8, 9 2,7 13,9 5 ,9 
02 KARTOFFEL 'I 0,2 0,1 2,6 2,9 o, 2 3, l C,6 38,4 36,4 
03 FRUECHTE,GEMUESE 213,8 184,6 8 839,0 9 237,'t 3 820, l 13 057,5 8 358,7 12 600,9 8 095 ,1 
Oft TEXTILE ROHSTJFFE 1,6 47,6 556,0 605,2 35, 9 641,2 558,l 247,9 183,9 
05 HOLZ J'IO KJRK 0,1 2,0 6,1 8, 2 4, 8 12, 9 3,3 46,l 37 ,2 
06 ZUC<ERRUEBEN 0,2 0,2 O,J 0,4 o, 0 0,4 0,1 1,7 1,4 
09 PFL.U.TIE~.RJHST.ANG 611,3 685,2 11 371,,4 12 672,9 2 568,5 15 241, 4 7 490,8 16 031,2 8 495,5 

LAND.IIRTSCH.ERZ.U.AE zus 893,5 444,8 21 287,~ 23 625,9 6 642, 5 30 268,4 17 086,6 30 125,4 17 354 ,1 

11 ZJCKER 0,2 1,3 9,5 11, 1 4, 9 15, 9 7,4 8,5 2 ,6 
12 GEHAE'l<E 9,9 115,4 179,3 304,6 41, 6 346,1 182,9 361,5 176,l 
13 MD.GE•WSS~ ITTEL U.A 2't,4 287,5 539,3 851, 2 256, 6 l 107, 8 430,5 l 100,0 'tl3,3 
14 FLEISCH, EIE~, MILCH 111,5 132,6 2 248,Z 3 492, 2 2 242, 5 5 734, 7 2 875,6 " 168,4 'tl7,7 
16 GETREIDE U.AE.E~ZGN. 41,7 66,5 116,Z 224,4 36, 6 261, 0 75,0 268,0 122,3 
17 FUTTERMITTEL d,8 11,5 50,7 71,0 2, 5 73,5 6,6 95,0 12 ,3 
18 OELSAATE'I, FETTE ANG. 0,7 14,2 20,3 35,2 13, 5 48,7 17,4 44,6 16,3 

AND.'IA HRU'I GS~ ITTEL zus 197,1 62 9,1 3 163,5 " 989,7 2 598, 1 7 587, 8 3 595,3 6 046,C 2 160 ,5 

21 STEl,'l(OHL E,-BR IKETTS 0,3 0,8 O, 5 1, 4 1, l 1,3 0,9 
22 BRAJ'l<JHLE U.A.,TORF 0,2 0,1 O, 3 O, 4 0,7 0,4 0,7 0 ,5 
23 KJKS 0,0 0,1 0,0 0,2 o, 2 c,o 0,2 0,0 

FESTE Ml'I.B~E'l'IST. zus 0,0 0,3 1,0 1, 3 0, 9 2,2 1,6 2,2 1,'t 

31 ROHES HDOEL o,o 1,6 0,5 2,1 O, l 2,2 1, 7 1,4 1,1 
32 KRAFTSTJFFE,HEIZOEL 3,6 9,0 21,5 34, 1 13, 6 47, 7 33,4 28,2 15,4 
33 NATUR-,~AFFINERIEGAS 0,1 13,4 7,7 21, 7 17, 4 3911 32,4 48,4 39,0 
34 "INEOLJEL ERZ GN .AIIIG. 5,7 73,9 81,5 161,0 39, 7 200. 8 1 144,4 120,2 68,2 

MINERAL)EL EUG~ .U.A E zus 9,9 98,0 111,l 219,l 70, 8 289, 8 211,9 198,2 123,7 

41 EISE1ERZE o,o 0,4 O,Z 0,6 o, 6 0,5 5,3 0,1 
45 NE-"ETALL ERZE 0,2 5,7 4,1 9,9 1, 0 11,0 5,9 6,3 3,3 
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 1,2 1, 2 O, 6 1, 8 0,7 24,3 23,'t 

ERZE, ~ET ALLABFAELLE zus 0,2 7,4 4,Z 11,8 1, 6 13,4 7,1 35,9 26 ,8 

51 RJHEISE~,-S TAHL 0,4 9,6 4,6 14,6 4, 6 19, 2 10,2 36,3 26,1 
52 STAHL HALBZEUG 5, 7 112,7 63,7 182, l r,3, 2 225,3 122,9 214,6 131,2 
53 STAB-, FJR'ISTAHL U.A. 2,4 34,7 15,3 52, 3 8, 3 60,6 26,7 104, 3 77,l 
54 STAHLBLECH, BANDSTAHL 2,1 29,5 5,5 37,0 5, 4 42,5 29,3 28,1 15 ,7 
55 ROHRE,GIESSE~EIERZGN 28,9 225,5 266,1 520,6 69, 8 590, 3 376,l 405,6 240,3 
56 NE-"IET ALL E,-HALBZfUG 41,1 421,1 284,5 746,8 154, 9 901, 7 476, 7 698,6 3't6, 1 

EISEN, NE-'IE TALL E zus 80,5 833,1 639,7 553,3 286, 3 1 839, 6 O'tl,9 487,6 836,6 

61 SAND,< IES, 8 i"S, TON 0,6 1,3 11,6 13,5 7, 5 21, 0 l O, l 17,8 4,7 
62 SALZ, SCHWEFEL ,-KIES 0,3 3,3 1,3 5,0 O, 8 5,8 0,6 19,3 1,2 
63 AND.STEl~E U.ERDEN 2,9 63,9 100,7 167 ,5 52, 5 220, 1 90,0 178,3 86 ,2 
6ft ZENEH,ULK 0,1 21,1 ,. '7 25,8 3, 9 29, 7 23,4 59,9 54,1 
65 GIPS o,o 0,1 0 ,1 0,3 0,3 c,o 2,4 1,4 
69 A'ID.111'1.BAUST3FFE 2,0 1"7,7 7,2 157,0 3,4 160,3 l',4,6 23,8 10,8 

STEINE './.ERDE1 zus 5,9 237,5 125,, 369,l 68, 2 437,2 268,7 301,6 158,3 

71 NAT .OUE~GE'I ITTEL 0,1 0,4 2 ,1 2,6 O, 5 3,1 1, 0 1,9 0,9 
72 CHEM.OUENGEMITTEL 0,4 0,8 0,7 1,9 O, 9 2,8 0,6 6,9 4,1 

DUE:\IGEMITTE_ zus 0,5 1,2 2,} 4,6 1, 4 6, 0 1, 7 8,7 5,0 

81 CHE'I.GRUNDSTJFFE U.A 40,3 937,2 490,Z l 467,6 237, 2 704,8 205,5 174,8 815,2 
82 ALU"ll~IU"llXYD 0,1 1,1 1,2 O, l 1, 3 1,Z 1, 5 0,4 
83 8ENZOL,TEER U.AE. 0,2 0,1 0,3 O, 3 0,7 0,5 2, 1 1,8 
84 ZELLSTOFF,AL TPAPIER O,O 1,9 1,} 3,9 1, 3 5, 2 3,7 18,7 15,6 
89 A~ D. CHE'I • EU EUG'I I SSE 372,2 8 952,9 3 991,8 13 317,J 2 623, 6 15 9't0, 6 9 108,0 13 008,4 7 297 ,8 

CHE'I.ERZEUG'IISSE ZUS 412,6 9 893,3 4 484,0 14 790,0 2 862, 6 17 652, 5 10 318,9 14 205,5 8 130,7 

91 FAHRZEUGE 329,2 10 132,7 6 389,7. 16 851,6 2 869, 8 19 721,5 13 715,2 16 086,4 11 442,6 
92 LANO~ASCHl'IE'I 4,5 132,5 555,2 692, 1 131, 5 823,6 596,8 580,2 456,4 
93 EL.ERZG~ •• ~ASCHINEN 5 226,9 56 403,0 34 416,'t 96 046,3 17 137, 9 113 18ft, 2 74 812,2 94 5l't, 2 63 680,5 
94 E8M-,AR E"I U.A. 254,8 2 212,7 l 506,9 3 974,3 771, 3 4 745,6 2 505,0 4 476,5 2 499,3 
95 GL AS-J. A. 'I IN. WAREN 35,5 l 251,0 538,9 l 825,4 204,4 2 029,8 l 129,8 1 594,0 B54,8 
96 LEDER-U.TEXTILWAREN 1 't52,0 8 196,6 18 558,J 28 206,7 11 255, 't 39 462, l 19 't52,7 38 763,8 18 875,1 
97 SJNSTIGE WAREN ANG. 7 501,1 23 405,8 19 856,7 50 763,6 8 588, 0 59 351,6 28 566,7 56 400,4 26 761,0 

AND.HALB-U.FEJI T IGERZ zus 14 804,0 101 734,2 81 821,, 118 360,1 'tO 958, 4 239 318,5 140 778,5 212 'tl5,5 12" 569,7 

8ESJTRANSPORTGUETER zus 5 118,6 32 046,2 28 911,1 66 075,9 7 265, 3 73 341,2 43 531,6 71 148,0 42 895,6 

ZUSAMMEN 21 523,0 147 925,2 140 552,5 310 000,7 60 756, 0 370 756,7 216 843,8 335 974,6 196 262,4 

DURCHGANGS VER,( EIR 21 42 993,3 16 983,5 44 876,l 19 126,7 

11SGESAMT 21 523,0 147 925,2 l'tO 552,5 310 000,7 60 756, 0 413 750,0 233 827,3 380 850,7 215 389,l 

*I VGL. IIETH. 6RLAEUTERUNGEN.- 11 GE8ROCHENER DURCHGANGSVERKEHR.- 21 UNGEBROCHENER 0URCHGANGSVER1tEHR. 

-38-



v. GUtTERVERKEHR JAHR 1973 

B. GUETERVERKEHR NACH HAUPUERKE,HRSBEZ IEHUNGEN 

2. GUETERGRUPPEN •• 
TONNEN 

VERKEHR VERKEHR MIT GESAMT VER- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR NR. GUETER~UPPE INNERH.DES GFBIE TEN AUSSERH. KEHR OHNE URCHGANGS- 8 R CH SJ HR D GEGEN ORJAHR 
3 UNDE SG~B. D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS „ v.ERKEHR l) BEFOERDERG• DAR. IN BEFOEROERG. DAR. IN 
VERS. ~E MPF. VERSAND EMPFANG VERKEHR INSGESAIH FRACHTERN 1 NSGESAMT FRACHTERN 

DOl LEBENDE TIERE 
PFERDE,ESEL 54,6 131,5 186, l 12, 3 198,3 189,3 235,8 189,8 RINDVIEH 71,5 0,4 72,0 O, 6 72,6 72,6 2,2 2 ,2 KAELBH 0,8 0,1 
SCHAFE, ZIEGEN O,l 0,2 0,7 D,9 0,9 0,3 0,7 0,4 
SCHWEl~E 0,0 8,2 0,2 8, 4 8,4 8,4 0,5 FE~,HL 14 ,1 14, l 14, l 14, l O,O 
GEFLt.lEGEL 1, 0 141,l 9,5 151, 5 23, 0 174,6 136,0 105 ,8 62,B AND.TIEU Z.ERNAEHR 0,1 0,4 D,l 0,6 O, O 0,6 O,O 3,l 3,0 ZOJTIHE 64,8 233,2 361,~ 659,l 174, 5 833,6 251,5 796,2 239,5 

Oll WEIZ E'I, ~E'IGKJRN o,o o,o 1,1 1, 1 O, 1 1, 2 0,9 0,4 0,0 012 GERSTE O,O 0,3 0,0 0,4 0,4 o,o 0,2 o, 1 013 RJGGE'I 0,0 0,0 o, 0 0,1 o,o 014 HAFH 0,3 0,3 0, 3 0,3 0,0 o,o 015 ~AIS 0,3 0,1 0,2 0,6 o, 0 0,6 0,0 l ,3 0,7 016 REIS 0,0 0,4 1,7 2,2 o, 1 2,3 o,~ 6,0 0,2 019 SJNST .GEH EIDE o,o 0,9 o.~ l, 6 2, 5 4,0 1,0 5,7 4,8 

020 KART()FFEL 'I 0,2 0,1 2,6 2,9 O, 2 3, 1 0,6 38,4 36,4 

0 31 Z IT~JSF~UECHTE 0,1 0,8 71,2 72, 1 48, 0 120, l 65,6 115,2 1't 'l 035 A'ID.F~ISCHE F~UECHTE 132,0 65,5 2 525,8 2 7 23, 3 l 216,6 3 939, 9 2 108,4 3 028, 7 l 614,8 039 FRISCHE,GEFR.GEMUESE 81,8 118,2 6 242,1 6 442,0 2 555, 5 8 997, 5 6 184,1 9 457,0 6 406,2 

041 W'.lLLE, TIE~HAA~E 0,1 2,8 1,1 4,0 10, 1 14,0 1,8 42, 7 38,2 042 8AU~WJL_E O,d 2,2 b,2 9, 2 7, 1 16, 3 1,1 21,2 11,2 
043 SY'ITH-TEXTILF4SERN 0,7 3q, 7 530,<t 570,8 17, 4 588,3 540, 1 165 ,5 130 ,9 
045 A'ID.DFL.TEXTILFASERN 0,0 2,6 10,<t 11,D 1, 1 14, 1 7,8 6,0 2,5 049 LJMPE'I J.AE. 0,1 0,2 1,~ 8,2 o, 2 8,4 0,7 12,5 1,1 

051 FASERHO.Z O,O 0,2 O,J O, 2 0,2 0,1 0,0 
052 GRuBE'IHJLZ 
055 SJNST-RJHHllLZ 0,0 1,3 2,2 3,5 1, l 4,6 0,6 39,6 35,0 J56 A~O.BEA~B.HOLZ O, l 0,1 1,2 1, 4 O, 1 1, 5 1,0 3,0 1,6 J57 BRE'l'IHJ.Z,K(HK U.4E • i 0,0 0,4 2, 7 3,1 3, 6 6, 7 1, 7 3,4 0 ,b 

060 ZJCUHUEBE\I 0,2 0,2 O,J 0,4 0, 0 0,4 0,1 1,7 1,4 

091 HAEJTE,<JH,FELLE 
HAEJTE,RJH 1,3 4,0 68,4 73,B 61, 8 135,6 66,8 221,0 111,9 PE'- Z FE-L E, ROH 27,8 14 7,6 029,~ 205,3 525, 1 730,4 899,0 969,8 100,2 ABFAEL-E 4,3 2,5 7 ,3 14, l 3, 1 17,2 8,8 16,9 6,7 0~2 KAUTSCHJ(,ROH 1.~ 7,9 30,1 39,4 16, 2 55,6 39,7 33,3 17,4 099 PFL.J.TIER.RJHST.ANGj 
SCHHTTBlUIIEI\I 4~2,3 180,3 8 260,6 8 893, 1 168, 2 10 061, 3 5 472,9 10 372,8 6 086,3 I\IAT ,HDAE~IIE 12,~ 21,4 880,4 14,6 355, 7 1 270,3 172,1 l 631,4 521,6 JE{\<.UHSTJFFE 111,3 321,6 099,7 532, 6 438, 5 l 971, 1 831,5 1 786,1 651,4 

111 ;>.Jt1ZJUER 0,2 1 ,1 1, 3 1, 3 0,5 1 ,3 0,2 112 RAFFl~IERTER ZUCKER 0,2 0, 1 6,~ 7, 2 4, 8 12, 0 5,9 6,5 1,8 113, IIELASSE 1,0 1,6 2,6 O, 0 2,7 1,0 0,8 0,5 

121 IIJST ,IIEIII 4,9 62,7 79,3 146,9 14, 4 161, 4 76,8 167,0 95,7 122 BIE~ 0,8 13,3 10,l 24, 1 2, 0 26,1 10,7 23 ,7 3,4 125 A~D.AL(JH.GET~AEN~E 2,4 J.~,6 71,2 90,2 16, 0 101>,3 65,6 83 ,5 48,7 128 ALKJHJL FR. GEHAENKE 1, 8 22,8 18, 7 43, 3 9, 1 52,4 29,8 87,2 28,2 

131 UFFEE i 1,5 15, 7 20,4 37,5 12, 8 50, 3 14,5 47,3 19 ,4 132 KAKAJ, K AKAJHZGN. 
1 0,6 17,0 7,l 24,7 5, 9 30,6 IC,2 48,9 14 ,5 133 TEE, GEWJEUE i 3,9 24,8 %,8 125, 5 69, 0 194,5 65,4 188,9 57,3 134 RDHT ABA(, TABAKABFALL ( 2,0 1 o,o 32,3 44,3 25, 2 69,4 19,2 73,8 19,5 135 TABA(oHE~ 1,4 29,7 25,5 56,5 25, 4 81, 9 52,7 95,9 51,7 136 ZJC<E<wARE~,HDNIG ' 3,0 9,0 37,~ 50,D 12, 9 62,9 31,2 31,2 11,8 139 SJ~ST.~AHRUIIGSIIITTELI 12,0 181,3 319,5 512, 8 105, 4 618,2 237,2 614,0 239,2 

141 F.EISCH,F~ISCH,GEFR. ! 15, 1 24,2 143,J 182, 3 744, 0 1 926, 3 506,9 689,3 354,6 142 FISCHE,FRISCH,GEf;>.- 6'*,2 80, 1 562,3 706,6 380, 5 2 087, 1 330,9 2 018 ,8 198 ,2 143 FRISCHE MILCH,SAHNE 0,3 1,& o,6 2,6 o, 2 2,8 1, 0 3,2 0,3 144 MILCHEUG~. 3,9 78,3 70,<t 152, 6 16, 6 169, 2 63,0 114,4 44,5 145 A~D-S>EJSEFETTE 0,1 1,3 1,6 3, 0 3, 2 1,, 2 3,6 4,5 1,9 l4b EIE~ 8, B 869,7 312,5 191,0 52, 5 243,4 812, 5 920,7 560,6 147 A~D-Fl EISCHWlRE"I 15,0 59,5 115,3 189,8 36, 5 226,3 133,3 346,9 2'48 ,1 148 F!SCH<3UERVEII U.AE-: 4,2 17,6 42,5 64,3 9, 0 73,3 2.r,,4 10,1 9,5 
i 

4, 3 161 MEHc,GRIESS,GRUETZE i 1.~ 0,6 1,J 3,0 1, 3 1, 6 3,6 2 ,7 1~2 ~ALZ : o,o 0,1 0,1 o,o O, 1 0,0 0,3 0,1 163 SJ~ST.GETREIDEERZGN. j 38,0 11, 7 41,il 97,6 8, 4 106,0 16,4 72,3 11,3 164 OBSTERZG"I• 1, 0 48,3 59,l 108,4 17, 3 125,7 48,0 170,9 100,9 16S GHR.HUElSE"IFRUECHTE J 0,2 0,7 0,9 1, 6 2, 5 1,6 5,0 0 ,1 160 A~D.GE~UESEERZGN. 
! 

1,3 3,9 7,1 12, 3 7, 8 20, 1 7,2 15,3 7,0 167 HJPFE~ 0,0 1,7 0,4 2, 1 O, 0 2,1 o,z 0,5 0,2 

171 STROH,HEU 0,1 O,J 0,1 O, 1 0,1 172 OELKJCHE'I U.AE. 0,2 0,2 O, 1 O, 3 0,1 0,2 119 SJNST.FUTTER"ITTEL 8,8 11,3 50,S 70,8 2, 4 73, 2 1,,5 94, 7 12,3 

181 OELSAATEN-FRUECHTt 0,0 0,1 o,s 0,7 O, 4 1, l 0,2 3,8 0,2 l B2 SJNST.JELE,FETTE 0,6 14,2 19,7 34,5 13, 1 41,b 1 7, 1 40,8 16 ,1 

*I iGco "ETH. ERLAEUTERUNGEN.- II GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

B. GUETERVERKEHR NACH HAUPTIIERKEHRSBEZ IEHUNGEN 

z. I.UEf E RGRUPPEN •• 
TONNEN 

GESAMT V ER- GESAMTVEUEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 

NR. GUETERGRUPPE KEHR OHNE URCHGN>IGS• BERICHT J,HR D GEGEN VORJAHR 
RCHGANGS-4 VERKEHR 11 BEF ERDERG• DAR. IN BEFOERDERG. DA~N 
VERKEHR INSGESAMT FUCHTERN 1 NSGESAMT FRACHTERN 

211 STEIUJHLE 0,7 0,7 O, 7 0,6 l ,3 D,9 

213 ST EIN<JHL E~BR IKE rrs 0,1 0,1 0, 5 0,1 0,5 

2Zl BRAU~<OHL E 0,2 0,1 0,3 0,3 0,6 0,5 

2Z3 BRAU1KOHL E~BR IKETTS o,o O,O O,O O, 4 0,4 0,4 0,1 0 ,1 

Z24 T:JRF 0,0 O,l o,o o,o o,o 

231 STEIN(OHLE~KOKS o,o o,o 0,() o,o o,o 0,0 0,1 O,O 

233 8RAU/\l(!JHLE~KOKS 0,1 0,0 O, 1 0, l o,o o,o 

310 RilHES E~O)EL 0,0 1,b 0,5 Z,l o, l 2,2 1, 7 1 ,4 l ,1 

3Zl M!JTORENBENZI~ U.AE. 0,5 5,4 14,5 20,4 9, l 29,4 20,4 19,0 12 ,3 

323 A10.UAFTSTOFFE 2,1 1,1 4,ft 1,1 3, 2 10,8 8,9 4,5 2,2 

325 01 ESaOEL, L .HE IZOEL 1,0 2,b 2,5 b,O 1," 7,'t 4,0 4,' 0,9 

327 SCtt.lE\ES HEIZOEL O,O 0,0 O,J 0,1 o, l o,o 0,1 0,0 

330 NATUR-,~AFFINERIEGAS 0,1 13,'t 1,1 21, 1 17, 4 39, l 32,'t 48,4 39,0 

3'tl SCHMIERJELE,-FETTE 4,3 73,0 80,0 157,3 39, 6 196,9 l't2, 7 113,7 63,2 

30 BITJU~ U.AE. 0,1 0,3 0,3 0,1 O, 7 0,2 1, 7 l ,3 

349 ANO.~I~ERALOELERZGN. 1,3 o·.6 1,2 3,1 o, 1 3, 2 1, 5 4,8 3,7 

'tlO EISE~ERZE 0,0 0,4 0,2 O,b 0,6 C,5 5,3 0,1 

451 NE-~EfALLABFAELLE O,O 0,3 O, 3 o, 0 O, 3 0,1 0,3 0,0 

452 KUPFEREHE 0,1 0,1 1,3 1, 5 O, l 1, 6 O,l 0 ,1 

453 BAUXIT,,LUMI~IUMERZE O,l 0,1 o, 0 O, l 0,1 0,0 

455 MANGA,~EUE O,C 0,0 

't59 SONST.IIIE-~ETALLERZE 
JRA~<O~ZE~TRAT U.AE 5,3 O,l 5, 3 5, 3 5,1 0 ,1 0,1 

SONST.~E-MATALLERZE 0,1 0,2 2,4 2,7 O, 9 3, 7 c,~ 5,6 3,0 

462 EISENSCHRJTT Z.VERH. 
463 SJNST.EISENSCHROTT O,l O, l o, 6 0, 1 C,1 0,3 

465 EISE~SCHLACKEN YERH. 0,5 

466 H()CH!JFE~STAUB 23,1 23 ,1 

467 SCHWEFELKIESABBRAND 1,1 1, l 1, l 0,3 0,3 

512 RJHEISEN U.AE. 3,3 0,2 3, 5 O, l 3,6 3,l 0,5 o,o 

513 FERROL EG.A'IG. 0,0 O, l O, l 0,1 c,o 0,3 

515 RJHSTAHL O,'t 6,2 't,4 11,0 4, 5 15, 4 6,9 35,4 26,l 

522 GEW.STAHLHALBZEUG 0,0 0,0 0,1 O, l O, l 0,2 0 ,1 0 ,1 0 ,J 

523 SJNST.STAHLHALBZEUG 5, 7 112, 1 63,6 182,0 43, 2 225,2 122,a 214,5 131,2 

532 WARM GEW.FJR~STAHL O,O 0,4 0,3 0,8 O, 0 0,8 C,2 l, 7 0,2 

533 KALT GEW.F()R~STAHL 0,5 1,9 1,8 4, 3 1,'t 5,6 2 ,5- 2 „ 0,1 

535 WALZ DRAHT O,l 0,5 0,6 0, 0 0,6 C, '\ 3,9 3 ,2 

536 SONST .E ISE,~DRAHT 1,6 29,9 10,3 41, 9 2, 4 't4, 3 22,Q 83,7 66 ,3 

537 SCMIE,~E~OBERBAUMAT. 0,2 2,2 2,3 4,8 4, 5 9,3 1,5 12,9 7,3 

542 GEW. STAHLBLECHE 0,4 1, 7 1,6 3,7 3, 4 7, 1 5,4 6,1 't,Q 

543 S:JNST .STAHLBLECHE 1,4 1,1 o,a 3, 3 0, 1 4,0 1,5 5,B 2,4 

545 WAR~ GEW.BANDSTAHL 0,1 3,7 0,1 3,9 3,9 3,5 0,5 0 ,5 

546 SONST. BAN OS TA HL 0,2 22,9 3,:1 26, l 1, 3 27,4 19,0 15, 7 8,8 

551 ROHRE U.AE. 22,4 192,5 197,6 412,4 6", 5 477, 0 302,2 351,2 211 ,6 

552 GIESSEREIERZGN.U.Af. 6,6 33,1 68,5 108, l 5, 2 113, 3 74,C 54,4 28 ,5 

561 K;JPFH, -LEG. 0,9 29,4 13,5 't3,8 4, 0 't7, 8 3C,1 17,8 5,3 

562 ALU'II'IIIU~,-LEG. • 8,4 83,4 35,5 127, 6 39, l 166, 8 112,5 167, 5 101,4 

563 BLEI,-LEG. O,O 0,6 O,J 0,6 1, l 1, 7 l,1 o,q O ,L 

56" ZIN<,-LEG. o,o 0,1 O, 1 1,4 O, 4 1,8 C,l 2 ,l 0,9 

565 SONST .~E-~ETALLE 
SILBER, PUi Tl~ 1,3 53,0 46,3 100, 5 29, 3 129, 8 29,8 104,0 23,8 

AND.~E-~ETALLE 1,8 37,7 ""·" 8't,O 19, 1 103, 7 55,Q 98, 8 62,3 

568 NE-METALL HALBZEUG 28, 7 216,2 l't3,B 388,8 61, 3 450,0 2't6,6 307,4 152 ,2 

611 I'IIOUSTRIESA'IID 0,0 0,9 2,7 3,6 5, 6 9, l 8,1 1,2 0,0 

612 A~O.SAND U.K I ES 0,4 0,3 4,4 5, 2 1, 5 6, 7 l,4 8,L l ,4 

613 BIMSSA'IID, -K !ES 0 ,5 J,5 o, 0 o, 5 c,o 0,3 

614 LEHM,T:J~ o, l 0,2 3,B 4, 1 O, 5 4,5 C,6 8,2 3,3 

615 SCHLAC<EN, ASCHE,'11 ANG 0,0 0,2 O, 2 0,2 0,1 

621 STEI!>r-,SALINE~SALZ 0,3 3,3 1,3 5,0 o, 6 5,6 0,6 19,3 l ,2 

622 SCHWEFELKIES,UNGER. O, 2 0,2 

623 SCHWEFEL O,C 

631 ZER(LEl'IIE~TE STEINE 0,3 0,1 1, 1 o, l 1, 2 0,0 2,0 0 ,8 

632 NATURllEUSTEINE 0,3 l 0,9 8 ,5 19,8 4, 7 24,5 11,0 16,3 1,5 

633 GIPS-U.<ALK STEIN 0,3 3,l 3, 3 0, l 3,4 2,1 4,1 0,8 

63't KREIDE 0,2 0, 2 o, 0 0,2 C,0 0,6 0,0 

639 saNST.~)HMINE\ALIEN 2,6 52,l 88,5 l't3,2 47, 7 190, 9 76,9 155,3 77,l 

ll'tl ZEME"IT O,l 21,0 4,5 25,5 3, 9 29,4 23,4 59,6 53,9 

6"2 KALK 0,1 0,2 O, 3 o, 0 0,3 0,0 0,3 0,2 

650 GIPS 0,0 0,1 0 ,1 O, 3 O, 3 0,0 2,4 1,4 

•I VGi.. METH. ERLAEUTfRUNGEN.- 11 :;eBRotHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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v. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

8. GUETEfiVERKEHR NACH HAUPNERKE'HRSBEZ IEHUNGE'l 

2. GUErERGRUPPEN •l 

TONNEN 

VERKEHR GESA"TVERKEH\ EINSCHL. DURCH ANGSVERKEHR 
NR. GUETERGRuPPE l'INERH.DES URCHGANGS- ERICH JAHR DAGEGEN VORJAHR 

SUNDE SGEB. VERKEHR 11 BEPOEROERG• DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN 
VER .=EMPF. l'5GESA1H FUCHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

691 STEl'IERZG'l. 0,3 2,5 O,S 3,6 o, 4 4,0 0,4 4,6 1,1 
692 KERA~.BAUSTOFFE 1,b lit5,3 6,'t 153,3 3, 0 156,3 144,2 19,2 9,7 

711 NAT.~AT~O'lSALPETER o,o o,o 0,0 o, 0 O,O 0,0 0,0 
712 RJHPHOSPHATE O,O O,'< 1,1 2,it O, 5 2, 9 1,0 1,6 0,8 
713 KAL IRJHSALZE O,J o,o O, 0 
719 NAT.'llCHT~IN.DUENGER 0,1 O,O 0,2 0,2 O, 0 O, 2 o,o 0,2 o,o 

721 PHOPHATSCHLACKE'l 0,0 0,0 0,0 0,0 
722 ANO.PH~SPHATDUENG~R 0,4 0,3 0;1 O, 1 0,2 0,4 0,0 
723 KALIOUE'lGE~ITTEL 0,1 0 ,1 
724 STIC<STJFFDUENGER 0,1 o, 1 0,0 O, 1 0,1 0,1 0,0 
729 ~ISCHDUENGER U.AE. 0,3 0,5 O,lt 1, 2 O, 9 2,1 0,3 6,2 3,9 

811 SCHHFE. SA EURE 0,0 0,4 0,) :,, 5 O, 0,3 0,5 0,0 
812 AETZ'lAHH 0,9 0,1 
813 NATRIU~<A~BO'lAT 0,1 0,1 O, 1 0,2 C,l 1,3 
814 KAll lJ~(AlBID O,O 0,) 0,0 O, O O, 0 0,0 O,O 0,0 
819 SJNST.CHE~.GlUNOST. 

ANJRG.GRU'lDSTOFFE 11,7 717,4 248,3 977,4 187, 2 164,6 898,9 808,0 602,7 
JRG.GlUNDSTJFFE 0,1 4,6 8,0 12, T 17, 8 30, 5 22,2 17,T 8 ,1 
RADIJA<TJVE STOFFE 29,'< 214,7 233,3 H6,9 32, 1 509,l 284,0 346,5 203,6 

820 A„U~ l'l lU~JXYD 0,1 1,1 1, 2 0, 1 1, 3 1,2 1,5 0,4 

831 BENZ JL 0,0 O,.'.I O, l 0, O O, 1 C,O 0,1 0,0 
839 TEER, PECH U.AE. 0,2 0,1 0,3 O, 3 .o.6 0,5 2,0 1,8 

841 ZEL.STJFF 0,0 1, 9 1,9 3,9 1, 3 5, 1 3,6 18,7 15,6 
8"2 TPA• IER O,J 0,0 O, 0 O, O 0,0 o,o 

891 KJNS TS TJFFE 31,9 492,5 482,1 OOb,b 181>, 8 193,4 770,1 054,0 6'>b,9 
892 FARBE'l,GElBSTJFFE 34,l, 770,l 319,J 123, 2 151>, 3 279, 5 787, 1 238,7 773,9 
893 PHAR~AZ.ElZG'l.U.A~. 

PHA~~AZ .EUG. 103,4 2 122,0 272,9 3 498, 3 930,8 4 429, 1 2 058,4 3 805 ,9 836,1 
REI'llGJ'lGS~.U.AE. 30,2 316,l 515,2 861,5 '>23, 9 1 285,5 771,8 l 080,2 70't,9 

89,t, SPRE'lGSTOFF,~UNITION 2,9 51,l 37,~ 91,6 33, 1 124, 7 90,4 108,8 77 ,4 
895 STAEHE,KLEBE~ 4,2 37,5 50,J 91,6 14, 8 101>,'t 54,5 96,6 5<'t,6 
891, SJNST.CHE~.ElZGN. 165,6 5 163,5 315,1 6 644, 2 877, 8 1 522,0 4 575, 1 5 b2<'t,2 3 203,9 

910 FAHUEUGE 
(RAFTFAHH EUGE 238,3 8 277,2 4 875,5 13 390,1 451, 8 14 842, T 10 769,6 11 '>12 ,1 8 539,b 
"UFTFAHUZ EUGE 75,9 729,0 1 080,1 1 885, 0 598, b 2 483,6 1 &15,b 2 537,8 1 762 ,1 
, ASSEUAHU EUGE d,7 915,5 293,3 1 277,5 717, 8 1 995,3 1 052,8 1 564,8 810,8 
SO'iST.FAHUEUGE 6,2 151, 1 140,1 298, 3 101, 7 399,9 277,2 571,7 330,2 

920 LA'iD~ASCHl'lE~ 4,5 132,5 555,2 692, 1 131, 5 823,6 596,8 580,2 456 ,4 

931 ELE<HOERZGN. 
ELE<T~.~ASCHl'iEN 232,B 728,0 550,3 511,6 264, 0 775,6 971, 3 524,0 887,2 
DRAHT, (ABEL, !SOL. 44,2 241,9 2b4,1 551,) 110, 1 &61, 1 389,0 530,1 301,,6 
'lACHl JCHTE'iGEOETE 391,3 2 236,5 2 789,9 5 't17, 1 510, 3 6 928, 0 4 348,1 6 137,1 "' 032,6 
ELE<TI.HAUSHALTGE•. 12,'< 114,o 105,) 232,2 60, 9 293, 1 220,5 547,7 488,3 
ELE<T~J~EO.APPARATE 13, 1 382,9 130,J 521>,0 128, 5 654,5 469,8 48<'t,4 345,4 
SJ'lST.ELE~TlDElZG'i. 129,5 11 702,6 8 803,7 21 635,8 3 643, 7 25 279,4 14 730,9 19 375,5 11 828 ,3 

939 SQNST.~ASCHJ~E'i A'iG. 
BUEIG~ASCH:'lE~ 734,0 4 c:-:;4,7 8 978,2 14 666,9 3 494, t, 18 161, 4 15 098,5 n 809,7 11 581,7 
MET.8EARB.~ASCHIN. 0,2 3,9 48,) 52,0 5, 5 57,5 5',,6 15,9 12, 1 
<RAFTFAH~ZEUGMJTOR. 8,6 16'>,b 142,1 315, 2 19, 8 395, 1 277,2 357,2 219,3 
FLJGZEUG~JTJ•E~ 28,6 158,3 353,3 540,7 218, 6 759, 3 1,87,l 704,2 618,9 
SO'lST.~.EL.~JTJ~EN 89,7 852,8 583,l 1 525,5 3"t7, 4 1 872,9 1 152,0 1 7<'t7,B 1 lO<'t,3 
SO'iST.'l.Ec.~ASCH.AN 2 542,5 3"' 862,0 11 667,J 't9 071,5 1 27<'t, 7 51, 3„b,2 36 413,2 49 280,7 32 255,7 

941 BAUTEl,E A.~ETALL 4,4 38,0 44,1 86, lt 78, 5 16"',9 122, 9 135,4 100 ·" 
9'<9 E8M-öAH'i 

( ABEL, DRAHT,~. JSOL. 13,l 158,b 121.~ 293,3 29, 2 322, 5 180,7 243,3 135, 7 
OEGE-, SCHRAUBEN 2 8, l 172,9 '69,5 270,5 18, 0 288, 5 124,0 262,3 133,9 
,E•<ZEUGE 78,4 71 7 ,3 54't,7 340,'> 243, 4 l 583,8 833,1 499,0 839,T 
SCH'lE!DWAU'l [3,6 198,0 84,1 295, 7 99, 7 395,5 226,t, '>49,3 239,2 
JE8~.E8~-öAHN 117,2 927,9 642,3 1 688,0 302, 4 990,4 017,7 887,2 050,3 

951 G. AS 5,4 12 9, 1 38,1 172, b 13, 1 185, 8 141,5 108,7 60,2 
952 G. AS-U. A. l'i • ER ZG'i. 

GLASoAH'i 16,6 565,7 235,2 817,5 94, l 911,6 495,7 673,3 3l<'t,6 
FEl'i<EU4.EUG'l. 7, j 211>,4 83,1 307,6 37, 1 344, 7 189,9 394,8 257,b 
PER.E'l,EOELSTEJ'iE 1,2 83,2 100,5 184,9 24, 0 208, 9 48,9 135,6 28 ,2 
SO'iST.~!'l.EHG'i. 4,9 256,5 81,3 3't2,8 36, 1 378,9 253,8 281,5 194,3 

9bl LEOEl,Z~GEI.PELZF5LL 
.EoE,,.EDElwA,E'i 46,8 600,0 76) ,1 2 407,J 845, 3 3 252, 3 682,9 3 665,5 922,4 
ZUGE~.>ELZFELLE 39,9 1'<7,8 250 ,\ 438, 1 58, 0 496, l 224,7 640,7 251,4 

91>2 GAR'lE,GEWEBE U.AE. 
TEPPICHE 68„0 130,1 2 78~,3 2 984,9 73'>, 4 3 719,3 1 <'t5',,,, 3 382,7 1 327,1 
GEöE~E 140,4 l 830,6 1 589,1 3 560,1 82<'t, 3 4 384,4 2 078,2 4 6"'6,6 2 208,6 
GA~'iE,GEWE8E u.Ac. 221,7 3 01>4,2 2 226,<'t 5'512,3 056, 5 6 568,8 3 899,9 6 971,2 4 137 ,5 

963 8EKcEIDJ'iG, SCHUHE 
BE<,EIDU'IG 831,5 638,0 8 339,3 10 808,8 3 8<'tO, 9 14 649, 8 6 371,9 12 87<'t,5 5 195,0 
S CHJHE 88,5 663,7 1 27'>,3 2 026,5 3 253, <'t 5 279,9 3 242, 7 5 625, 7 3 318 ,9 
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v. GUETeRVERKEHR JAHR 1973 

B. GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZ IEHIJNGEN 

2. GU ETE RGRU PP E N *I 

TONNEN 

VERKEHR VERKEHR MIT GESAMT VER- GESAHTVE~KEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE INNERH.DES GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE DURCHGANGS- BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHR 

BUNDESGEB. D. BUNDESGEBIETES RCHGAIIIGS- VERKEHR 11 BEF:J EROER G. DAR. IN BEFOEROERG. DAR. IN 
VERS. =E MPF • VERSAND EMPFANG VERKEHR l~SGESAMT FUCHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

REISEAHIKEL 15,2 122,2 331,5 469,0 642, 6 111, 5 498,0 957,0 5H,3 

971 UUTSCHUKWAHN ANG. 63,7 399,6 328,2 791,b 103, 0 894,5 44 7, l 144 ,6 734,7 
972 PAPIER,PAPPE 187,5 211,8 98,0 497, 3 33, 9 531, l 279,9 474,5 127,2 
973 PAPIER-,PAPPEWA~EN 293,3 389,4 270,l 952,8 93, 7 1 046,5 387,3 97e,9 385,8 
9n DRUC<EREIERZGN. 5 111,5 9 963,8 6 954,7 22 030,3 758, 7 23 788, 7 9 505,8 24 238,7 9 423,3 
975 MJEBEL 21,7 186,6 154,9 363, 1 101, 0 464, l 265,2 497,7 307,8 
976 HJLZ-U.(D~KWAREN 7,4 52,3 88,7 148,4 55, 8 204,2 9 3 ,6 155,6 79,5 
979 SONST.FERTIGWAREN 

FEI ~1 ECH., DP T. ER lGN 446,4 3 884,l 3 831 ,5 8 162, l 845,7 10 007,8 6 017,1 8 662 ,1 5 119,7 
FOTOCHEM.ERZGN. 8,2 238,0 92,5 338, 7 36, 5 375,2 271,2 317,5 237,5 
H'IJFl~HE 562,6 569,7 618,4 750, 7 200, 8 951,6 566,l 2 002, 7 557,5 
JHREN 11,2 344,8 202,3 558,3 303, 1 861, 3 419,8 785,5 401,6 
~USl<l'ISTRU~ENTE 182,0 2 173,0 966,J 4 321,0 682, 2 5 003, 1 2 835, 0 4 393, 3 2 430,l 
SPORTA~T.,SPIELWAR. 24,6 333,2 537,9 895, 7 531, 9 l 427, 5 791,4 l 302,6 719,0 
<U'ISTGEGE'ISTAENOE 25,1 96,8 170,0 291,9 133, 3 425, 2 219,4 395,6 207,3 
SCH~UC<-, GOLDWAREN 26,0 245,8 166,Z 438,0 110, 0 548, 0 167,6 316,8 66,8 
SO'IST.FE~TIGWAREN 530,0 4 316,8 4 377,4 9 224,1 2 598,6 11 822,8 6 300,2 10 734,5 5 963,2 

991 GEBRAUCHTE VERPACKG. 24,1 129,6 99,4 253, 1 29, 9 283, 0 19 3 ,o 349,5 247,2 
992 GEBR.BAUGERAETE U.A. 21,9 10,2 18, 1 50, 1 6, 4 56, 5 31,2 19,5 9,0 
993 UUJGSGUT 12,2 393,4 285,7 691,3 455, 4 146, 7 779,5 205,9 900,7 
994 GOLD, ~UE'IZ EN 1,8 22,8 117,6 142,3 30, 3 172, 6 37,5 132,C 17 ,4 
999 SAMMELGUETER U.A. 

DIPLOMATE~GUT 6,2 559,3 300,3 865,9 311, 2 177, 1 189,7 171,0 260,3 
GESCHE~KAHIKEL ,.a 609,5 47,1 662, 4 16, 7 679, 2 580,9 369,1 27,, ,1 
PERS.EFFEKTEN 224,1 3 858, 7 3 110,1 7 192,9 322, 8 B 515, 7 4 65 7,9 11 585,6 6 4711,9 
BEHAELTE~SE~DUNGEN 15, 1 241,7 122,l 378,9 19, 4 398,3 245,7 355,2 262,7 
, ARE,~PRDBE~ 51,1 288,1 347,1 687, 1 116, 4 803, 6 239,7 813,9 230,9 
SO'IST. SA~MELGUT 566,2 10 561,4 5 227,B 16 355,3 2 127, 7 18 „83, 1 12 330, 7 13 212,2 8 972 ,o 
TRA~SPJRTGUETE~ ANG 552,7 6 579,7 15 020,5 22 152,9 2 299, 4 24 „52, 3 16 963, 2 2„ 060,6 17 453,3 
DIE'ISTGUT 3 637,4 8 791,7 4 214,~ lb 643,6 529, 6 17 173, 2 7 282,7 17 873,5 7 789,2 

zus,HMEN 21 523,0 147 925,2 140 552,5 310 000,7 60 756, 0 370 75c, 7 216 843,8 335 974 ,6 196 262,4 

DURCHGA~GSVER(EH~ 21 42 993,3 16 983,5 44 876, l 19 126,7 

l~SGESAP'T, 21 523,0 147 925,2 140 552,5 310 000,7 60 756, 0 413 750,0 233 827,3 380 850,7 215 389,l 

• I IIGL. METH. ERLAEUTERUNGEN.- 11 GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR.- 21 UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 

-42-



v. GUET ERV ERKEHR JAHR 1973 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND ST RECK ENZ I EL FLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN *l 

1. VERKEHR 1 NNERHALB DES BUNDESGEBIET ES 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZ I ELFLUGPLATZ IN GESAMT DAR. 1~ 

HERK.-FLUGPL. HAM HAJ BRE DUS N FRA STR NUE M FRACHTERN 

HAMBURG 80,0 29,7 273,1 219,1 3 390,3 77, 5 25,2 243,3 1 080,1 0,1 5 418,5 2 477,9 

HANNOVER 64,5 70,7 11,3 3 235,2 27,6 1, 7 32, 3 787,2 4 230,4 2 605,2 

BREMEN 38,4 23,9 2 ,1 0,1 l 109, l 0,5 3,9 80,7 o,o l 258 ,5 746,6 

DUESSELDORF 229, l 22,5 3,9 0,2 2 934,6 520, l 14, 2 387, 3 716, 7 8 ,1 5 836,8 3 532,8 

KOELN/ BONN 338,l 0,0 0,9 0,6 2 660,4 23,4 13, 8 145,7 391,8 1,3 3 575 ,8 2 321,9 

FRANKFURT 6 307,8 2 631,7 610,5 5 613,4 3 525,6 3 966,8 2 513, 6 5 190,8 7 747,9 29,4 39 137,5 20 265,4 

STUTTGART 93,6 18, 2 1,5 58,8 16,l 3 H0,3 34,3 498,0 6,5 4 197,3 2 610,8 

NU ERNBERG 11, 7 7, l 14,7 5,4 l 542, 5 1, 2 2, 1 481,3 2 066 ,O l 168,2 

MU ENCH EN 311,9 58,8 18 ,1 257,8 106,2 3 983,2 45,0 8, 5 593,7 0,7 5 383,9 2 713,5 

BERLIN 826,6 402, 7 124,3 530,4 344,4 3 339,8 455,6 258, l 407,1 13,6 6 702,6 l 024,4 

SONST .FLUGPL. 0,2 0,4 0,4 4,4 0,2 O, l 4,1 9,9 0,7 

INSGESAMT 8 222, l· 3 245,1 859,6 6 762 ,7 4 217 ,4 25 669,6 6 118,0 2 835, 0 6 446,8 12 381,3 59,7 77 817,2 39 467,3 

DARUNTER IN 
FR 4lHT EPN 3 421,3 458,4 906,1 3 584,8 2 436,6 17 575,9 3 913, l 185, 1 2 926, 8 2 051,3 8,0 39 467,3 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

HNLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 1 NSGESAMT DAR. IN 

ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CG RA STR N MU B FRACHTER~ 

DDR U.BER(DI 19,4 19,4 

FINNLAND 123,8 o,o 130,5 1,8 455,6 1 711,7 728,7 

SCHWEDEN 128,0 2,4 0,9 2 158,9 120,2 2 410,4 1 618,l 

NORWEGEN 199,6 0,1 6,3 104,4 0,3 '154,5 13,6 6,9 485,5 20,5 

OAENEMARK 515,3 32,0 411,1 694,8 5 518,3 1 008,2 227,6 8 407,2 6 111,9 

GR BRITANN 003,9 245,1 160,7 4 782,6 565,9 1d 395,3 l 223, 2 177,4 817, 2 199,9 5,2 27 576,4 19 416,8 

IRLAND 1, 3 512,8 38,9 704,9 59, 2 3,6 13, 3 l 333,9 339,4 

15 LAND 26, l 34,8 0, 2 61,2 26,l 

NI ED ERL ANDE 724, 2 069,0 116,9 135,4 291,3 5 353,5 539, 8 1,5 524,6 76,l 9 832 ,3 5 835,9 

BELGIEN 288,2 0,8 48,9 95,0 5 167,0 491, l 461,4 3,4 0,2 6 556,2 3 566,3 

LUXEMBURG 178, l 178,1 O,l 

FRANKREICH 395,2 32,4 3,8 997,1 213,5 6 771,7 207, l 0,4 986,4 136,3 9 743,7 4 699,7 

SPANIEN 198, 8 290,1 68,2 5 613,l 178, 5 152,1 6 500,8 3 401,7 

PORTUGAL 20,3 56,0 2 180,8 11, 3 5,5 2 273 ,8 632,5 

MALTA 308,1 35,0 343,1 343,l 

GI BR ALTAR 3,7 3,7 3,7 

SCHWHZ 55~,6 6,6 792,8 271,0 6 537,9 961,5 500,8 10 622,3 2 868,l 

OESTERREICH 0,5 227,6 4 027,7 78,4 490,4 4 824, 7 l 258,1 

IT All EN 305,2 3,4 693,7 194,5 8 880,2 340,6 473,8 10 891,4 5 400,5 

GRIECHENLAND 261, 7 2 089,9 195, l 193,0 2 739,6 301,7 

TU ERKE I 3,2 6,9 1 466,8 100,2 l 577,0 125,8 

JU GOSL AW I EN 67,3 l 587,9 190,3 l 845 ,5 504,l 

UNGARN 25,8 594,3 94,2 714,3 

TSCHECHOSLOw 6,2 632,5 1, 5 o,o 640,2 8,3 

RUMAENIEN 0,4 39,2 557,0 25,l 621, 7 16,0 

!JULGARIEN 0,2 210,8 26, l 237,1 13,2 

POLEN 20,5 19,4 811,0 850,8 616 

SOWJETUNION 324,8 3,2 328,0 19,1 

EU-ROPA zus. 4 508,9 392,3 288,0 9 911,8 2 442,1 81 461,4 6 312,5 182, 8 6 409,0 415,7 5,4 113 330,0 57 266,l 

LIBYEN 72,4 42,5 324,6 439,5 237,8 

TUNESIEN 268,6 1, 2 13, 8 283,6 8 16 

ALGERIEN 59,6 154,l 47,3 5,1 916,5 41, 2 35,1 258,9 157,1 

MAROKKO 0,0 414,2 2,7 417,0 258,2 

~AU R ET AN IEN 20,2 25,4 45,6 45,6 

SENEGAL 9,3 180, l 189,4 57,1 

SIERRA L EDNE 2,2 2,2 

ll BERIA 30,2 3,6 33 ,8 

El FENBEIN-K 0,1 O,O 0,1 

NI GER 40,1 180,0 220,l 220,1 

GHANA 23,l 259,6 282 ,6 77,2 

NIGERIA 6,4 352,4 358,8 11,0 

ZAIRE 39,8 39,8 

AEGYPTEN 22,5 195,0 582,2 1,3 6,4 79, 5 886,9 326,l 

SUDAN 70,1 18, 7 3,6 92 ,3 50,0 

AETHIOP JEN 16,2 6114,6 700,8 79,6 

UGANDA 53,8 1, 0 54,8 

KENIA 600,6 3, l 603,6 289,0 

RUANDA 6,8 6,8 

BURUNDI 0,1 0,1 

TANS AN JA 109,2 2, 8 112 ,o 33,9 

SAMBIA 26,l 2,2 5,1 13,5 46,9 46,9 

MADAGASKAR 102 ,9 102,9 102,9 

,V.UR IT JUS 22,3 22 ,3 

SU EDAFRIKA 22,l 3 380,7 3 402,9 998,7 

AFRIKA zus. 272,3 349,l 246,2 209,9 8 302,5 43,7 25, l 120,0 35,1 9 603,8 3 999,6 

KANADA 16,7 1,5 6 589,2 25, 3 18, 5 6 651 ,2 4 942,2 

*I EINSCHL. UMLAOUNGEN, VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 

-43-



v. GUETERVERKEHR JAflR 1973 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN *I 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EINLADUNG 

TONNEN . 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
Z IELLANO H HA F A R NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

VER STAAT 0 36, l 28,6 325,5 41 224,8 4 272,1 l 001,7 5,6 46 894,5 36 641,7 
VER STAAT W 2,7 1,2 l 264,4 2,2 1, 6 l 272,1 l 021,5 
MEXIKO 20,5 584,4 604,9 79,1 
HONDURAS BR 0,1 20,0 20.1 
PANAMA 2,5 2,5 
JAMAIKA 91,4 91,4 0,1 
WRACAO 0,9 0,9 
TRINID.U.TOB 0,1 0,1 
VENEZUELA 423,2 423 ,2 
SURINAM 1,4 1,4 
BRASILIEN 43,9 4 678,3 25,2 6,5 4 753 .9 3 771,4 
PARAGUAY 29,3 1, 3 30,6 0,4 
URUGUAY 38,7 38,7 2,3 
ARGENTINIEN 650,0 0, 1 650,1 271,0, 
KOLUMBIEN 543,7 543,7 
ECUADOR 130,5 130,5 0,2 
PERU 34,6 566,0 600,6 36,5 
BOLIVIEN 173,1 173,1 
CHILE 324,5 324,5 62,4 

AMERIKA zus. 38,8 34,6 16,7 29,7 391,5 57 337,1 4 324, 8 029,7 5,6 63 208,6 46 829,0 

ZYPERN 1,4 28,2 29,6 6,0 
LIBANON 3 980,2 0,7 26,0 4 006,9 3 257,4 
ISRAEL 2 518, 7 197,1 2 715 ,8 l 620,9 
JORDANIEN 289,0 289,0 36,3 
SYRIEN 68,6 15, 3 42,7 126 ,5 15,3 
IRAK 125,9 4,4 130,3 1,8 
IRAN 17,9 20,8 12,0 2 557,7 87,3 o,o 74,1 2 769,8 961,5 
KUWAIT 314,8 314,8 
BAHREIN 46,1 46,1 o,o 
KATAR 12,6 12 ,6 11,7 
SAUDIARAB 228,8 1, 5 230,3 062,9 
JEMEN 7,2 7 ,2 7,2 
OMAN 6,4 11,3 17,7 6,4 
V. A. EMIRATE 14,8 13,0 15,3' 42, 4 85 ,5 84,6 
PAKISTAN 91,8 555,3 l!,47,1 283,2 
BANGLADESH 4,2 44,1 48,3 44,l 
AFGHAN IST AN 218,9 218,9 35,4 
INDIEN 0,2 151,7 151,9 141,4 
BIR/U 0,0 131, l 131,1 131,l 
THAILAND 464,5 464,5 72,1 
VIETNAM, S- 18,1 18 ,1 18 ,1 
MALAYSIA 0,2 0,2 
SINGAPUR 513,2 513,2 
INDONESIEN 89,6 89,6 
PHILIPPINEN 38,5 38,5 
HONGKONG 12,0 2,;,6 34,6 706,9 779,1 193,0 
CHINA, TAIWAN 32,4 32,4 32,4 
JAPAN 322,4 11,5 3 942,6 4 276,5 2 042,4 
KDREA,S- 19,0 19,0 19,0 

ASIEN zus. 340,3 32,8 58,3 171,1 18 941,4 103,3 42,4 521,0 20 210,6 10 084,l 

AUSTRALIEN 023,6 26,4 050 ,1 177,3 
NEUSEELAND 0,2 0,2 

AUSTR.-oz.zus. l 023,8 26, 4 050,3 177,:l 

INSGESAMT 5 160,2 459,7 653,8 10 246,l 3 214,7 167 066,2 10 810,8 250, 3 8 079,7 456,4 5,4 207 403,1 118 356 ,1 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 660,6 l 150,2 389,3 4 259,7 846,2 100 634,2 8 222,8 72, 8 076,3 38,6 5,4 118 356,1 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- I NSGESAHT DAR. I~ 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BR FRACHTERN 

DDR U.BERIOI 3,5 3,5 
FINNLAND 84,7 o,3 21,0 0,1 431,8 537,9 329,7 
SCHWEDEN 134,8 1, l o,o 0·,3 802,9 0,1 23, 5 l' 962, 7 624,8 
NORWEGEN 129,8 17,5 0,0 48,6 196,0 49,4 
DAENEMARK 580, 0 25,0 0,1 261,4 101,6 3 833,5 307,6 174,3 5 283,4 3 648,8 
GR BRITANN 865,4 202,3 89,0 3 672,9 650,7 18 593,5 463, 5 107, 0 586,3 497,2 26 727 ,8 19 571,3 
IRLAND 1, 3 154,9 620,l 13,3 11,3 800,8 311,8 
ISLAND 76,0 28,1 10,2 114,2 104,0 
NI ED ERL AN DE 897,4 586,3 160,5 275,0 286,8 3 879,7 653, 2 6, l 395, 2 82,5 7 222,7 4 221,d 
BELGHN 172,4 0,3 26,5 30,0 3 391,4 149,9 0, 8 137,8 4,4 3 913,4 2 430,1 
LUXEMBURG 137,9 137 ,9 35,2 
FRANKREICH 386,3 50,4 1,0 530,4 371,3 4 353,5 429,8 51, 2 563, 2 189,8 7 926,7 4 064,8 
SPANIEN 188,6 4,5 457,2 79,8 5 346,8 99,6 119,0 6 295,5 3 288,l 
PORTUGAL 1,8 25,5 o,o 1 170,5 o, 6 o, 0 12, 5 l 216,9 413,4 
MALTA 278,7 10,9 6,0 295,6 295,o 
SCHW Eil 401,7 0,5 899,6 252,1 5 191,4 668,1 1, 3 844,5 8 259,2 3 609,4 
OESTERREICH 0,0 54,0 1 954,7 21, 5 0,6 247,3 2 278,1 780,0 
ITALIEN 318, 5 0,8 17,6 405 ,5 288,4 8 770,5 426,6 1,0 900,0 12 128,9 6 015,3 
GRIECHENLAND 101,5 1 016,3 149, 7 3, 0 332,8 l 603,2 64,9 
TU ERKEI 1,6 l 247,7 1, 1 0,0 278,0 l 528,4 36,1 
JUGOSLAWIEN 0,9 0,5 29,1 0,6 l 817,5 o, 4 177,0 2 025,9 571,9 

*I EINSCHL. UMLADUNGEN, VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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v. GUFTFRVERKEHR JAHR 1973 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN *l 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
HERKUNFTSLAND M HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE HUC BER UEB KACHTERN 

UNGARN 0,4 17,0 314,6 59,5 391,4 0,5 

TSCHECHOSLOW 0,8 202,8 o,3 203,9 

RUMAENIEN 14 ,5 0,4 3"18,2 89, 3 104, l 586 ,5 407,1 
BULGARIEN 88,5 0,2 1, 7 90,4 0,1 
POLEN 25,9 2 ,7 222,1 250,7 8,5 
SOWJETUNION 4,0 472,6 6, 2 482,8 6,2 

EUROPA zus. ·4 271,4 872,5 268,1 9 245,5 2 106 ,5 b5 300,4 3 385,4 266,6 4 974,1 773,9 92 464,4 51 888,9 

LIBYEN 16,5 16,5 

TUNESIEN 0,0 229,8 O, l 10, € 240,7 6,5 

ALGERIEN 46,5 2,9 49,4 26,0 

MAROKKO 1,2 386,4 C,9 388,5 288,0 

SENEGAL 10,0 230,3 240,3 137,1 
SIERRA LEONE 1,1 1,1 

LIBERIA 4,4 0,3 4,7 

ELFENBEJN-K 24,B 24,8 
GHANA 92,4 92,4 

NIGERIA 82,3 82 ,3 

GABUN 5,6 5,6 5,6 

ZAIRE 16,7 16, 7 0,1 

ANGOLA 0,6 0,6 

AEGYPTEN 0,5 559,9 21, 5 72, 0 654,0 208,0 

SUDAN 58,0 7,1 65 ,2 6,2 
AETHIOPIEN 79,6 353,6 1, l 51,6 485,8 137 ,a 
UGANDA 116,l 4,2 120,4 

KENIA 0,4 2 836,l 6, l 2 842 ,6 369 ,1 

RUANDA 78, 2 78,2 '0,0 

TANSANIA 4,4 c, 8 5 ,1 

MAUR IT JUS 113,6 113 ,6 

SU EDAFRIKA 601,0 601,0 319,5 

AFRIKA zus. 0,5 0,0 95 ,2 0,4 7 854,l 25, 6 153,5 8 129,3 3 504,0 

KANADA 1, 9 0,5 o,o 0 ,5 ; 020,5 5 C23 ,4 3 781,4 

VER STAAT 0 123,9 31,9 89,0 150,3 53 906,9 263,2 2 054, 8 14,4 58 634,4 44 470,6 

VER STAAT w 15, 5 o,o 0,5 2 930,6 33,9 2 980,5 2 751,7 

MEXIKO 3,4 20,4 409,2 433 ,0 1,5 
HONDURAS BR 0 ,1 1,5 5,1 6 ,7 0,0 

PANAMA 19,7 19,7 19,5 

JAMAIKA 35,5 35 ,5 0,3 

UJRACAO 11,8 11,8 

TRINIO.U.TOB 20,7 20,7 

VENEZUELA 174,2 174,2 

BR AS ILI EN 3 222,8 16, 0 10,6 3 249,4 2 509,0 

PARAGUAY 38,6 0,5 39,0 1,2 

URUGUAY 94,8 94,8 0,1 

ARGENTINIEN 784,8 784,8 111,9 

KOLUMBIEN 5o2,0 562 ,o 40,0 
ECUADOR 38,4 38,4 0,8 

PERU 168,5 168 ,5 3,2 

BULIV IEN 88,0 88,0 1,5 

CHILE 562,2 562 ,2 432,6 

AMERIKA zus. 139, 3 33,8 0,5 92 ,6 173,2 68 094,3 297,2 16, C 2 065,8 14,4 72 927,0 54 125,3 

ZYPERN 4,8 63,2 68,0 7,6 

LI BA NON 3 406,1 0,3 138, 8 3 545,2 2 705,6 

ISRAEL 537,6 7 502,5 0,1 696,9 8 737 ,1 7 081,3 
JORDANIEN 153,7 153,7 2,7 
SV RIEN 7, l 8,4 15 ,5 

IRAK 2b,5 2, 7 29,2 
!RAN 2 028,9 1, 5 148,2 2 178,6 135 ,l 
KUWAIT 69,9 69,9 

BAHREIN O,l 5,5 5,6 

SAUDIARAB 351,6 0,2 2,3 354,l 259,8 
PAKISTAN 0 ,l 158,0 158 ,1 626,0 
BANGLADES~ 0,1 0 ,1 

AFGHAN IST AN 83,2 83,2 25,6 
INDIEN 14,0 0,4 2 344,3 2 358,7 458,0 
SRI LANKA 29,7 29,7 

THAILAND l ,8 949,2 O,O 951,0 113,l 
MALAYSIA 0,2 0,2 

SINGAPUR 3 ,l 684,6 687,6 2,8 

INDONESIEN 1,0 87,0 88,0 0,8 
PHIL lPPINEN 26,2 26,2 
HONGKONG 26,8 31,3 l 903,2 25,9 987,2 017 ,o 
CHINA,TAlWAN 0,5 0,5 
JAPAN 898,0 134,0 3,2 4 385,9 5 421,0 2 684,5 
KOREA,S- ,52,9 0,0 53,0 52,9 

AS JEN zus. 950,9 26,8 14,0 140,4 576,9 25 267,2 0,6 27,4 997, 3 28 001,4 15 172,8 

AUSTRALIEN o,4 253,l 253 ,4 1,6 
NEUSEELAND 0,8 0,8 

AUSTR.-oz.zus. 0,4 .253,8 254,2 1,6 

INSGESAMT 5 362,l 933,0 282,6 9 574,0 3 857,0 166 769,9 4 708,7 310,0 8 190,8 788,3 - 201 776,4 124 692,6 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 448,9 624,3 39,2 5 022,6 292,8 111 210,3 2 814,3 191, 9 2 Cl5, C 33,4 - 124 692,6 

*l EINSCHL. UMLADUNGEN, VGL. MEIH. ERLAEUTERUNGEN. 
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V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

0. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZ IELFWGPLAETZEN BlW. LAENDER/\1 •I 

1. VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

TONNEN 

~ON HERKUNF s- NACH ENDZIELFLUGPLATZ 1 NSGESAMT 
FLUGPLATZ HAM H J BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB 

HAMBURG 91,3 ltlt,6 186,6 137,5 lt23, 7 89,6 39,8 218,7 773,lt 0,4 2 005,5 
HANNOVER lt7,0 3,5 9,6 1,2 82, 2 2l,8 1,9 27,6 589,3 0,1 785,0 
8REIIE'I 1", 2 4,3 5, 1 1,3 119, 7 2, 5 1, 1 b,lt 51 ,3 0,0 208,0 
OOESSELDORF 198,6 14,7 6,3 19,3 10,,, 3 502,9 12, 2 299,8 578,8 1,0 2 744,5 
KOELI\I/ BCIN'I 180,4 4,3 9,,. 7,5 50, 5 20, 5 8,3 100,8 356,0 1,2 739,0 
FRAIIIKFURT 703,2 274,2 131t,4 874,5 382,7 471, l 238,8 088,2 5 568,8 3,6 9 739,5 
STUrTGART 96, 2 23,7 6,1 51,8 10,0 41t, 9 1,5 14,5 444,2 6,6 699,4 
NJERNBERG 22,9 9,1 1 ,3 7 ,1 6,2 34, 7 1, 7 2,4 189,5 O,O 275,0 
MJE'ICHE'I 208,7 29,7 14,4 102 ,5 48,5 309,0 17, 3 18,3 401,2 1 ,1 1 150,6 
BERLH 356,4 285,9 93 ,1 314,8 2l5,8 l 131,4 330,0 132,5 305,5 13,9 3 169,4 

SONST .FLUGPL. 0,2 0,0 0,4 D,,. 1, 7 0,3 o,o 4,2 7, 1 

IIIISGESA~T 1 827,8 737,2 313,0 1 560 ,0 813,4 2 302,0 2 458, 7 454,3 2 064,0 8 958, 7 33,9 21 523,0 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN A~SSERHALB DES BU'IDESGEBIETES 

VERS ANO 

TONNEN 

NACH, E'IDZ IEL- VON HERKUNFTSFLVGPLATZ INSGESAMT 
LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FR STR NUE 111.C BER LIEB 

DDR U. BER( D 1 2,1 O,O 2,1 
FINNLAND 141, 0 61, 0 11,9 184 ,7 79,9 5l2, 1 162,2 28,4 88,0 9,9 l 269,1 
SCH,EDE'I 185,3 126,3 5,9 382,6 232,7 160, l 446, 6 84,0 184,4 26,9 0,1 2 834,8 
NORIIEGE'I 119, 3 17,3 9,4 117 ,8 8l,8 439,4 136,3 24,2 56,3 6,4 l 007,3 
DAENE~ARK 162, 8 73,9 12,7 201,0 2n,1 722,0 217, 2 60,6 109,0 35,8 0 ,1 l 825,2 
GR 8RITAN'I 289,3 802,0 283,3 4 821 ,8 372,7 7 774,3 2 280,1 613,6 228,5 299,3 5,5 20 770,4 
IRLAND 45,3 30,6 15,0 425,9 86,4 617,9 161, 5 45,7 45,7 6,9 l 481,0 
ISLAI\IO 26, 8 6,4 0,9 2 ,2 0,3 32,3 2, 0 0,0 2,8 O,O 73,8 
NIEDERLANDE 267,6 192,0 36,2 34,5 Sl,9 l56,0 420, 5 108, 5 273,6 104,7 0,0 2 575,4 
BELGIEN 259, 7 101,3 26,2 60 ,2 !>1,4 190,2 308,8 33,4 267,8 77,1 0,2 2 386,4 
LJXEMBVRG 2,4 1,7 0,5 2 ,4 0,3 49,6 3,4 2,2 5,2 5,4 75,6 
FRA'IKRE !CH 415,9 386,4 64,8 776,5 B6,3 1 811, 2 625, 9 175,9 955,2 145,2 o,o 5 6~3,8 
SPANIEN 334,4 104,1 54,6 379 ,7 190,l 2 9l2, 7 424,8 110, l 421,8 54,9 0,0 4 977,2 
PORTLIGAL 72,6 58,2 23,0 118 ,5 42,D 1 l63,4 100, 5 19,9 112,8 9,8 1 620,9 
MALTA 2, l 0,1 0,1 338 ,5 1, 3 21, 5 4, 6 6,1 3,2 1,4 378,8 
GIBRALTAR 3,7 - o, 0 3,7 
SCH,EIZ 367,0 100,7 41,0 599,8 H,0,5 l 438,6 321,5 47, 5 624,6 113 ,7 0,1 3 815 ,O 
OESTERREICH 96,4 65,9 l B ,1 229,6 65,3 l 129,7 153,3 17,9 286,0 71,2 2 133,2 
IT ALIEIII 355,3 245, l 74,2 842 ,2 349,B 3 039, 6 582,6 145, 3 584,9 93,4 6 312,5 
GR l ECHE/'lL ANO 78,9 18, 7 24,0 238,6 36,5 H3,5 180, 7 36,3 135,6 9,7 0,0 l 752,6 
TUER<E 1 44,0 24,0 11,5 62,4 34,B 680, 6 68,4 20, 8 113, 6 14,5 1 074,6 
JUGDS LA~ IE'I 52,5 29,3 10,6 124 ,7 b9,1 456, 0 63, 1 43,6 210,6 21,6 O,O 1 08!,8 
UNGAR"! 27, ij 9,6 5,5 b9,5 38,1 258, l 31, 3 14, 6 113,6 3,8 571,9 
ALBA"IIE"I 1, 3 O, l 0,0 0,3 0,2 o, 8 o, 5 0, 1 0,5 3,9 
TSCHECHCISLH 21, 7 10,3 4,5 49 ,8 H,2 220,7 30,3 10,7 31 ,2 4,8 427,2 
RUMAENIEN 30,6 12,6 9,1 71,0 22,3 267,9 25,2 11,1 46,9 5,6 503,0 
BJLGARIEN 12, 2 7,8 l ,2 18 ,4 12,4 90,9 13, 2 6, 2 25, 7 1,9 189,9 
POLEN 33,5 23,2 7,5 108,0 lt7 ,l 317, 3 60,4 43,8 75,2 12,8 o,o 728,9 
SOWJET UN IO'I 11,0 21,2 5,0 17,l 21,7 152,0 24,0 6,7 18,9 2,7 0,1 280,4 

eJROPA zus. 4 460,5 2 531,7 756,6 10 277,B 3 659,3 28 390,8 6 849,0 717,2 6 021,7 119,7 6,2 65 810,5 

LIBYEN 98,8 16,7 8,9 81 ,5 20,5 306, 2 54,9 12,4 50,9 2,7 653,6 
TUIIIESIE"I 10,0 15, l 4 ,1 43,l 19,4 B7,7 44,3 1, 9 41,0 5 ,3 381,8 
ALGERIEN 79,9 1,1 156,9 104 ,8 29,4 990,9 60, 6 8,8 21, 2 49,7 509,9 
MAROKIKO 33, 6 25, 8 4,9 24,9 17, 1 178, 5 46,2 10,B 25,4 5 ,6 372,7 
MAURETANIE"I 20,3 2,4 0,0 0 ,1 3,3 27,2 0,6 o, 1 0,6 0,3 54,9 
HALi 1, 2 0,3 0,4 l ,5 0,3 5,0 o, 6 0,5 0,3 o,o 10,8 
SEIIIEGAL 24,1 2,B 3,3 3 ,2 3,0 46,2 2,4 o,8 4,2 1,1 91,1 
GAMBIA o, 6 0,1 O,O 0,3 0,4 O, 0 0,1 0,0 1,6 
GUl"IEA PORT 0,2 0,0 0,0 0,0 l,l 2, 4 0, 1 0,8 0,0 3,6 
GUINEA REP 0,0 0,1 0,2 0 ,2 0,8 l,l 0,1 0, 1 O,l 2,8 
SIERRA L EDIIIE 2,7 3,6 0,2 1,3 3,0 3, 2 o,8 0,3 1,3 0,2 16,7 
LIBERIA 6, 5 1, 8 0,3 42,b 2,7 14,1 4, 4 0,4 2 ,1 0,1 75 ,1 
ELFENBEIN-( 5,5 6,1 0,9 5 ,9 6,3 39,0 9, 3 0,8 7,0 0,4 81,3 
OBERVOLT A 0,3 3,3 0,5 1 ,2 2,8 5, 8 0,3 0, 1 0,4 0,7 0,0 15,5 
NIGER 40,6 3,0 0,2 1 ,7 182,!> 6, 2 0,4 o, 1 0,1 0,2 235,6 
TSCHAD 0, 1 0,4 0,2 0,7 0,9 ,., 8 1, 0 0, 0 1,9 0,7 10,8 
GHANA 22,7 12,4 3,4 31,9 9,~ 147,0 24, l 2,6 4,3 0,7 258,7 
TOGO 0,9 0,6 0,7 3 ,2 2,0 8, 7 0,4 o, 1 1,2 0,3 0,1 18,2 
DAHOME o, 8 L,3 0,1 l ,5 1,7 4, 9 o, 3 0,1 1,0 0,1 11,9 
NIGERIA 113,2 28,1 9,7 23,7 25,7 214, l 37, 0 11,5 30,0 5,0 498,0 
KAMERUN 2, 7 3,3 0,4 3 ,1 4,2 17, 6 4,2 1, 7 2,9 0,2 40,2 
ZENT AF REP 1,1 0,2 0,2 1,0 1,7 2, 3 o, 7 0,3 1, 3 0,2 9,1 
AEQU-GUIN RP o, 1 o,o 0,1 0,0 O, 5 0,4 0,1 1,3 
GABUN 8, B 2,1 1 ,5 5 ,8 2,8 10,2 1, 5 o, 3 1,6 0,3 34,9 
KOJ'fGD VR 1, 4 1,9 0,8 1,7 1,4 2, 9 2,7· 0,3 0,8 0,7 14,6 
ZAIRE 4,8 2,9 3,5 4,3 5,9 44,8 5, 2 3, 7 4, l 0,6 79,9 
ANGOLA 6,4 5,6 1,2 3 ,8 1,5 1t2,8 3,0 0,4 4,2 1,0 69,9 
AEGYPT EN 42,0 8,3 197,9 22 ... 31,) "23,3 33, B 11,4 92,4 7~1 869,7 
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V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

D. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELILUGPLAETZEN BZJI. UENBERN •• 
2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND 

TONNEN 

NACH EIIIDZ EL- NSGESAMT 
LAND HAM H J BRE DUS TR N "u: BER UEB 

SJDAN 9,1 12,2 3,0 12,4 8,3 119,6 4,8 21,8 12,6 1,4 205,4 
AFAR-J 1-GEB 0,6 0,2 0,2 19,5 0,2 7;9 0,8 0,2 3,0 0,1 32,7 
AETHIOPIE~ 13,0 16,7 3 ,1 24,2 29,9 435, 7 15, 7 4, 2 17,5 1,7 561,6 
SOMALIA 1, 8 0,6 0,2 6 ,2 2,4 6,4 1, 3 0,5 1,5 o,o 20,9 
UGANDA 2,6 6,1 2,9 3 ,1 3,3 20,7 1,4 3, 1 5,9 0,5 49,5 
KENIA 15, 4 5,7 3,7 11,5 10,8 328, 7 25,4 2,0 11,0 1,5 415,8 
R.JANDA 1,5 0,5 0,6 0,6 3,4 8, 7 0,2 O, l 2,0 0,1 17,7 
BJRUNDI 0,2 1,9 0,6 0,1 1,1 3,2 o,e 0,1 0,7 O,O 8,8 
TA"ISAIUA 4,6 4,6 2,4 8,5 7,4 89,0 8,4 1,4 5,8 1 ,4 O,O 133,5 
SAMBIA 69,9 4,7 1 ,4 15 ,1 9,8 137, 1 22,9 4,6 22,6 0,5 283 ,6 
"ALAIII 1, 5 0,2 0,1 0,2 0,7 1, 7 1,0 0, 1 0, 1 0,2 5,7 
MOSAMBU 4,1 2,9 1,3 4,5 0,9 49,1 3,1 1,2 3,3 0,5 71,0 
MADAGASKAR 3,8 1,1 0,2 106 ,2 1,7 10,9 1, 6 1, 3 5,8 0,3 133,0 
REUl'IION 0,9 0,2 o,z 0,9 0,1 1,9 1, 3 O, 0 1,0 0,1 6,6 
RHODES1EN 2,2 1, 5 0,2 2,3 1, 7 9,9 0,6 o,5 1,5 0,2 20,6 
"AURIT IUS 1, 1 1,5 0,3 o,8 1,1 11,5 0,6 0,3 0,1 0,2 17,9 
SJEOAFR IKA 118,4 59,9 30,1 193,3 67,8 1 103, 3 212, 3 51,6 237, 5 14,0 0,0 2 088,5 

AFRl<A zus. 780, 1 276,6 451,0 824,7 531,2 5 093, 1 641, 5 162, 9 634,5 106,0 0,1 9 501,8 

KANADA 406,4 250,5 131,6 543,0 197,9 2 791, 8 685,8 140,4 374,7 42,2 , 5 564,5 
VER STAAT 0 558,3 996,9 244,0 892 ,3 lt09,9 21 089,7 1 091,7 752,7 2 526,3 175,8 0,2 37 737,9 
VER STAAT II 73,4 68,5 29,7 70,2 51,2 1 713,8 451, 3 62,9 303,5 21,6 0,1 2 846,2 
ME~IKO 91,1 184,3 19,3 69,6 51,3 502,9 135,8 22,8 92,5 16 ,9 1 186,5 
GtJATE„ALA 4,4 2,7 1,0 0,2 5,3 4,3, 7 4,8 1, 1 2,6 0,3 65,9 
HONDURAS HP 1, 0 0,7 0,6 0,1 3,4 6,4 1,5 0,2 1,4 0,2 15,5 
HONDURAS BR 4,9 2,3 0,8 2 ,1 0,9 22, 7 1,9 1,8 3,0 0,0 40,5 
EL SALVADOR 3,5 6,2 1,6 0,7 3,5 16, 5 1,9 o, 1 1,3 0,0 35,3 
NICARAGJA 1,5 2,5 1,8 1,7 6,B 20,1 4,4 0,4 1, 1 0,2 40,5 
COSTA RICA 2,5 2,0 0,1 1,3 3, 1 22,6 4,0 1, 2 4,7 0,5 42,5 
PANAMA 22,2 1,2 3,7 2 ,1 2,7 29,1 7,9 0,9 2,0 0,1 72,0 
KANALlONE 0,0 O,O 0,1 O,O O,O 0,2 0,3 
JAMAIKA 8,4 10,5 1,5 2,1 4,J 25, 7 4,6 1,4 5,3 1,2 64,6 
HAITI REP 0,2 O, l 1 ,5 1,6 2,J 3, 5 o, 8 0,3 1,9 12,1 
WESfl~DIE~ 0,9 0,7 0,2 0,9 0,4 6, 2 0,3 o, 1 0,2 0,3 0,0 10,2 
GJADELOJPE 3,6 1,2 0,1 1 ,9 3,4 2, 8 1, 2 0,2 3,1 0,3 17,8 
ARUBA 2,6 0,4 0,2 0,1 2,4 O, 6 1, 1 O, l O,O 7,5 
CJRACAO 3,0 3,4 0,6 0,4 0,9 3,6 6,6 O, 3 10, 1 0,1 29,0 
DOMINIK RE? 4, 7 2,0 1,0 3,0 3,2 18, 5 1, 1 0,9 1,4 0,1 35,8 
TR l'llD.U • TOB 10,0 1,7 1,2 4,5 1, 2 15, 8 1,0 0,3 1,8 0,2 43,7 
KJBA 1, l 0,5 0,1 14,0 0,7 8,8 O, 3 0,1 3,0 0,1 28,8 
VENEZUELA 87,3 14,4 10,0 70,5 19,5 522, 5 85, 7 27,5 27,8 26,6 891,7 

'GUYANA 3,3 0,0 0,1 1 ,0 o.~ 3, 5 0,6 O, 1 0,4 0,0 9,6 
SURINAM 1, 5 o,9 0,2 0,1 0,6 5, 5 10,2 0,2 0,4 0,1 19,6 
QJAY ANA FR 0,7 0,2 0,2 0,1 0,3 0,4 1,1 3,6 
BRASILIEN ,129,0 14fl, l 22,9 151, 7 115,5 2 033, 4 229,8 54,2 216,2 20,5 3 171,1 
PARAGUAY 3,4 0,4 0,5 0,6 2,7 9,0 5,7 o, 3 3,7 o,o 26,3 
URUGUAY 6,8 0,5 0,5 5 ,2 5,2 23, 7 3,6 1,2 1, 0 0,9 48,7 
ARGEr-lT l'I I E'I 36,9 17,8 3,7 32 ,7 21,8 301,0 16, 8 3,0 19,2 3,0 455,8 
KOLJIIBIEN 49,5 4,6 8,0 21 ,9 15,0 150,4 21, 1 10,7 9,8 2,3 293,4 
ECUADOR 22,7 2,6 1,2 6 ,1 9,6 29,4 5, 7 1,9 7,4 1,0 87,6 
PER:J 35,4 49,7 12,4 28,2 18,4 176, 8 23,7 2,9 8,5 1,8 357,9 
BOL IV lE'I 8,4 3,4 1 ,4 4,3 6,3 39, 5 2,3 1,0 2,6 0,3 69,6 
CHILE 46,9 5,2 4,0 18 ,1 17,8 120, 5 14,1 3,7 10,1 2 ,O 21t2,5 

All ERIKA zus. 2 635,5 786,3 506,2 2 952 ,5 985,7 29 812,0 8 833,2 096,0 3 648,2 318,7 0,2 53 574,6 

ZYPERl'4 2,6 0,6 0,5 9,5 3,B 50,0 8,7 3,8 4,0 0,9 84,4 
LIBANON 31,0 28,6 5,2 68,9 18,8 540,8 35,1 11, 3 38,8 13,4 791,9 
ISRAEL 406,9 42,4 33 ,6 162,7 108,2 324, 6 163,3 69,8 514, 8 40,4 2 866,9 
JORDANIEN 5,3 8,o 4,6 6 ,8 5,2 129,5 10, 7 6,4 12,9 0,6 290,1 
SYRIE'I 11,2 1,4 l ,3 5,7 4,9 20,1' 23,9 2,6 54,4 1,5 127,1 
IRA( 12,6 2,8 1,6 6,7 11,4 51, 5 2,3 1,6 11,3 1,0 102,8 
IRA'I 96,2 40,0 18,8 99,4 39,2 480,3 145,9 23,9 107,5 11,3 o,o 2 062,4 
KJIIAIT 31,8 8,3 17,7 48,3 10,5 196, 2 23, 7 37,4 12,5 5,6 392,0 
BAHREIN 4,9 2,8 0,4 1,7 1,5 103,4 2,4 0,3 3,1 0,2 120,8 
KAT AR 3,9 1, 9 0,1 0,4 2,6 21, 7 1,6 5, 3 1, 1 0,8 39,9 
SAUDIARAB 45, 8 18,3 9,1 47,3 12,0 269,0 20,7 4;6 19,1 5,7 0,4 451,9 
JE"EN 2,4 2,1 0,0 1,0 3,B 16, 0 0,6 1,2 1,6 0,1 28,7 
JEMEN DEM VR 0,7 0,2 O,O 0,1 0,5 1, 3 O, l 0,4 0,7 O,O 4,1 
DMAN 0,9 2,6 2 ,1 2't,4 18,3 22, 4 O, 3 0,4 1,5 72,8 
V.A.E„IRATE 40,0 11,B 15 ,7 25 ,4 16,3 85,4 8,o 53,6 15,9 0,8 272,8 
PAK IST AN 30, 1 10,2 3,6 27,2 99,4 322,0 35,2 7,5 34,8 2,9 572 ,9 
BANGLADESH 7,2 0,7 0,4 6 ,9 4,5 26,2 5,8 3,6 49,3 0,9 105,5 
AFGHAN ISTA~ 5,9 2,4 0,5 1,7 6,7 155, 4 5,5 1, 7 3,0 0,5 183,2 
INDIEN 40,7 11,3 4,9 69,4 57,8 482,8 75, l 16,7 56,4 9,1 824,3 
NEPAL O, 7 0,9 0,3 1,4 3,J 9, 5 0,6 1, 5 2,0 0,1 20,9 
SRI LANO 0,8 0,6 0,3 3,3 2.~ 10,2 O, 5 0,2 0,5 0,1 19,6 
BIRIIA 1, 5 1,9 0,4 4,2 2,8 10, 7 2,0 1,8 133,5 0,3 0,1 159,2 
THAILAND 24,0 9,9 1, 7 8,0 12,5 280,4 7,5 3,4 8,9 1,9 358,2 
LAOS O,O 0,1 O,l 0,1 O,l 2,2 0, 1 0, 1 0,2 O,O 3,0 
KHMER REP 0,6 o,o 0,1 0,1 2,9 5, 5 0,2 0,3 0,4 10,l 
VIETNAM, S- 2,5 0,3 0,3 6 ,1 23,0 6,4 0,2 o,o 0,3 0,2 39,4 
VI ETNAII, ,._ 0,2 0,3 O,O 0,5 
MALAYSIA 4,7 1,0 0,8 5,4 3,6 15,7 6, 5 2, 1 3,1 0,7 43,7 
SINGAPUR 24,3 11,6 7,6 13,4 6,9 299,2 28, 1 24,8 108,8 0,6 525,3 
INDDNESIE'I 23,7 16,6 8,3 6 ,9 11,l 81, 7 17, 7 7, 1 16,7 3,2 193,0 
PHILIPP INE'I 20,1 6,5 0,8 1,0 6,J 67,2 28,9 3,3 2,6 1,6 143,9 
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V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

o. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENOERN *' 
2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETBS 

VERS ANO 

IONNEN 

VON HERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT 
HAM HAJ BRE DU CGN FRA STR "IUE MLC 8ER UE8 

HONGllDNG 25,9 13,9 2,4 39,9 57,7 338,5 15,9 3,9 36,3 l ,5 535,9 
CHl"IA, TAIWA'f 38,4 3,2 1,4 20,4 13,3 89,9 14,6 11, l 29,6 1,1 222,8 
JAPAN 471,3 62,0 38,5 274,l 83,8 3 340,9 301, 8 67,4 122,2 13,0 O,l 4 775,2 
KDREA,S- 11, 7 1,8 0,7 12,0 3,6 83. 0 2,9 3,5 3,8 1,3 124,4 
KOREA, N- 0,1 0,0 0,3 1, 7 0, 1 o, l 1,2 3,4 
CHINA VR 2,3 2,8 0,6 4,0 10,6 16, 6 1, 8 2,7 4,0 0,2 45,6 

ASIEN z:.is. 433,0 329,6 185,1 020,1 669,1 11 058,0 998,2 385,0 "16,7 122,8 0,5 17 618,2 

AJSTRALIE~ 39,8 7,1 11,2 H,O 20.~ 056, 7 98,9 14, 5 34,3 11,8 341,8 
NEUSEELAND 6,3 1,6 1,6 5,2 2,6 28,2 7, 5 1, 5 8,8 1,2 64,5 
OZ EAIHEN A~ 0,5 0,2 o,o o,o 0,1 1,9 o, l -4 0,2 3, l 
OZEANIEN BR 0,5 0,5 0,1 O,l 0,3 1, l 0,6 0,1 0,2 0,0 3,6 
NEUHL EDD~ 0,2 0,2 O,l 1,1 O,O 1,0 0,5 0, l o, 1 O,O 3,4 
PDLVNES FR 0,6 0,1 0,0 0,2 0,3 0,6 0,4 .o,o 0,4 O,O 2,7 
NEUE HEBRID. 0,4 o,o 0,0 O, l O, 0 0,0 0,2 0,8 

AUSTR.-oz.zus. 48,3 9,7 13,l 53,8 24,l 089,.S 108,0 16, 3 44,2 13,0 420,0 

INSGESA~T 9 357,4 4 933,9 l 912 ,0 15 129,0 6 869,4 75 443, 4 17 430,0 3 377, 5 11 765,4 1 700,2 7 ,1 147 925,2 

EMPFANG 

TONNEN 

VON H 1 NSGESAMT 
HAM HAJ BRE DUS CGN STR NUE MLC 8ER UE8 

DDR UoBER(OI 0,0 o,o O,O 3,4 o,o 0,1 3,5 
FINNLAND 55,5 8,3 3,3 35 ,4 7,3 98,9 8, 1 1,4 19,5 4,2 O,l 242,0 
SCHoiEDEN 116,8 21,3 47,5 135,0 lt3,l 253, 6 67,7 50,6 53,6 53,7 0,0 843,0 
NDRoiEGE~ 76,3 6,7 20,8 19,3 9,0 63, 5 13,8 8,4 11,3 3 ,4 0,3 232,8 
OAENEMARK 509,6 70,3 23 ,1 275 ,9 88,l 613, l 298,4 45,9 240,9 80,7 0,4 2 246,3 
GR BRITAN'I 593, 7 384,0 337,4 4 388,8 7H,7 7 411,0 896,0 282,4 258,9 820,6 5,4 20 171,8 
IRLANO 48,3 13,6 4,0 113,9 24,0 446,0 53,4 3,4 48,3 8,4 0,2 763,6 
ISLAND 76,0 0,0 0,0 0,5 28,2 8, l 1, 4 0,0 0,0 0 ,1 114,5 
NIEDERLANDE 276,3 103,0 62,0 168 ,5 70,2 783,0 135, l 55,9 332,3 181,8 0,3 2 168,4 
BELGIEN 294, 0 29,l 34,7 130,8 53,7 791, 8 201, 4 58,8 2.r,9,1 73,9 1,3 l 917,6 
UJKENBURG 1,5 1,5 0,4 2 ,9 3,5 9,0 1,8 0,6 2,5 1,0 24,6 
FRA'IUEICH 669,2 160,8 55 ,3 668,3 514,9 2 121, 6 664,2 243,2 712,5 324,2 2,2 7 136,5 
SPANIEN 346,9 165,3 104,5 527,9 183,5 l 039,4 174, 7 182, 7 216, 8 145,9 3,6 3 091,0 
PORTUGAL 70,9 23, 5 29,3 95 ,2 16,6 255,9 18,0 17,2 65,0 12,5 0,3 604,4 
IIALT A 1,3 o,o 366,1 13,4 4, 3 1,4 5, 7 25,0 0,2 0,0 417,6 
SCHWEIZ 419,4 74,7 36,2 696 ,5 281,2 200,0 556,3 64,4 743,2 191,0 0,8 4 263,6 
OESTERREICH 32,9 11,3 6,4 49,6 19 ,9 310,6 30,6 15,6 173,8 47,0 o,o 697,7 
ITALIEN 494,4 232,0 93,0 731,0 418,5 2 132,8 664,4 197, 5 662,3 299,3 4,7 6 929,9 
GRIECHE„LA„D 32,7 8,3 5,7 82,5 15,0 449, 8 166,8 29,5 120,3 19,4 0,2 930,2 
TUERllEI 194,3 17,7 17,2 192,4 61,7 353,3 31, 5 16,7 188,6 146,3 0,4 220,3 
JJ GOSLAW I E~ 20, 0 25,9 3,4 46,9 11,1 571, 4 20, 0 32,6 40,3 45,7 0,3 818,3 
UNGARN 30,3 4,4 2 ,5 30,5 9,5 116, 5 15,5 5,4 45,7 2,3 262,7 
ALBAN!~ 0,1 0 ,O 0 ,l 0, 9 1,0 
TSCHECHOSLOW 13,4 7,7 1,8 10 ,9 6,5 96,9 6, 6 1,7 6,5 2,9 0,3 155,l 
RJMAEN IEN 31, l 1,0 3,6 19,5 6, l 287,4 2,9 119,2 104, 7 3,4 579,0 
BULGARIEN 3, 0 0,2 0,9 3,9 3,4 70,9 1,0 O,to 3,3 0,4 87,6 
POLEN 26,3 2,2 1,7 34,5 36,~ 69, l 1,1 2, 3 4,4 3,7 0,0 188,4 
SOoiJETU~ 10'4 67,B 3,4 1,0 53,2 24,6 196, 5 36,2 80,5 29, 2 14,3 0,9 507,6 

EJROPA ZJS. 5 502,3 2 376,2 895,5 10 880,l 3 743,7 19 758,6 4 074,8 522, 2 5 357,l 2 486,5 21,9 56 618,9 

LI 8YEN 1,8 1,1 l ,2 4,8 2.1 7,2 2,6 0,3 0,1 21,1 
TUNESIEN 13, 5 6, 7 2,5 49,7 19,B 110,8 33,3 1, 3 11,8 1,7 0,2 251,3 
ALGERI,EN 1,2 1,1 0,1 2 ,3 1,0 34,8 5,4 O,O 0,8 3,2 50,l 
MAROKllO 26, l 4,4 1,0 31,8 12.~ 134,8 20,l 3,3 9,8 7,4 0,0 251,6 
MAUREr A~ In 0,0 0,0 
SENEGAL 13,8 0,2 0,1 13,2 7,0 29,4 0,8 0,2 0,4 0,5 O,l 66,3 
GJ INEA REP 0,2 0,4 0,0 0,6 
SIERRA LEO„E o, l 0,3 0,1 0,1 0,4 1, 3 o,o O,O O, l 0,1 2,5 
LIBERIA 0,1 0,4 0,1 6,5 0,1 5, 2 0, 1 0, l 0,0 12,6 
ELFENBEIN-< 9,l 0,3 O,O 12 ,7 6,5 11,2 1, 2 4,3 2,5 O,l 113,8 
OBERV~LT A 0,0 0,0 
GHA„A 33,7 0,3 O,Z 1,9 2,6 14, l 2, l 1, 1 0,8 1,0 57,6 
TOGO 0,7 0,0 0,2 0,2 0, 3 O,l 0,0 0,2 0,0 1,8 
NIGERLA 3,9 o,e 0,4 4,8 1.~ 14,8 1,2 0,2 1,7 1,1 30,7 
KAMERUN 0,0 0,1 0,0 0,0 0 ,1 0,2 
ZENT AF REP O,O O, 2 0,0 0,2 
AEOU-GUIN RP 0,2 0,2 
G,ABJN 0,2 5,6 5,8 
KONGO VR O,l 0,2 J,4 1,0 1,6 
ZAIRE 4,2 0,1 0,2 0,6 4 ,B 6, 8 0,4 0,2 2,3 0,2 0,1 20,0 
ANGOLA 0,1 1,0 1,1 
AEGVPT EN 35,3 2,5 0,5 15,3 13,2 1'7,9 19,9 O, l 50,2 3,8 0,1 308,7 
SUDAN 1,1 0,1 0,2 0,2 2,7 12t7 1,0 O, l 5,9 0,1 24,6 
AFAR-J I-GEB 0.2 0,0 0,2 
AETHIOP IEN 5,9 1,2 0,8 88,0 10,J 212,8 20,6 0,2 57,1 2,6 399,2 
SOMALIA 0,3 o,o 0,1 0,6 o,8 0,4 0,3 2,5 
UGA~DA 1,0 4,3 0,4 0,9 1,7 16, 7 0,4 0,4 3,5 3,5 32,8 
KENIA 224,8 4,6 23,7 53,0 89,2 408, 4 25,4 16,0 134,0 7,8 o,o 986,9 
RUA1'1DA 0,8 O,O 10,3 37,9 5,5 0,0 4,4 o,o 0,0 59,l 
TANSA„IA 0,3 1, 0 0,4 0 ,5 0,5 2, 7 0,2 O, l 2,7 0,3 8,6 
SAMBIA 1,2 0,5 0,4 3,8 3,8 24,0 0,3 1, 0 3,4 0,1 38,5 

*I LUFTTRANSPO~TWEG, OHNE UMLAOUNGEN. 
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v. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

o. VEULECHTUNG NACH IIERl<UNFTS- UND ENDZ1ELFLl1GPLAETZEN BZW. LA ENDE RN ., 
2. VERKEHR Ml T GEBIETEN AUSSERHALB DES BU'IDESGEBIETES 

EMPFANG 

TONNEN 

V N UNFTS- NACH ENOZ I ELF LU GPL Alt N GESAMT 
LAND HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR N E "' BER UEB 

"ALAWI 1, 5 o,o 0,0 1 ,1 o, 1 9, 6 0,0 0,7 O,l 13,3 
IIDSAIIB IK 4,4 0,0 0,1 O,l 0, l 8, l O, 2 0,3 o,o 13,,. 
MADAGASKAR 0,2 o,o 5, 7 O, l 6,0 
REUNION 0,0 0,0 
RHODESIEN o,o 0,4 O,l 0,1 0, l 1, 3 O, l 0,0 0,6 0,1 0,0 2,8 
IIAURIT IUS 4, l 0,8 0,1 O,O O, l 12,0 o,o 23,0 O, l 0,5 40,7 
SUEDAFRIKA 79,l 11,3 9,8 123,2 74,~ 490, 7 30,7 27,4 39,l 64,5 0,7 951,0 

AFRIKA zus. 468,3 42,4 43,0 416,0 266,7 3 856,2 169,0 8t,8 332,9 99,6 1,3 5 777,2 

KANADA 105,4 54,8 68,0 125 ,7 90,8 l 838,7 90, l 50, 7 57,9 12,8 1,4 2 it96,3 
VER SUAT a 3 242,3 043,6 641,4 3 184 ,5 2 301,J 26 944.6 3 179,4 507,l 4 024,4 350,3 6,9 46 425,6 
VER STAAT w 292,6 113,4 51,5 262,5 169,3 3 213,6 325,9 21,8 458,7 29,5 0,1 4 938,9 
IIEX IKD 17, l lH,,3 1,7 16,3 35,5 280, 5 16, 3 10, 5 7,6 2,9 0,0 504,8 
GUATEIIAL A 0,2 0,1 0,0 0,2 3,4 Otl 0,4 O, 1 0,4 0,0 5,5 
HONDURAS REP 0,6 0,2 O,O 0,2 1, 8 0,0 0,3 0,1 3,2 
HONDURAS BR 0,3 0,0 0,2 0,3 5, 1 o,o 1,8 o,o 7,8 
EL SALVADOR 0,1 0,0 0,2 O, 1 O, l 0,6 
NICAUGUA 0,0 o,o 0,4 O,O O, l ·o,o 0,6 
COSTA RICA 0,8 0,2 2, 0 O, 2 0, 0 2 ,8 6,0 
PANAflA 1, 5 O, 1 0,0 0,3 26,8 0,1 O, 1 0,2 29,0 
KANALZONE 0,0 0,0 
JAMAIKA 2, l 0,3 0,0 0,3 1,6 15, 1 0,0 0,4 1,5 0,1 21,3 
HAITI REP 0,1 o,o 0,2 o, 3 0,4 0,0 1,1 
llESTJ'IDIE'I o,o o, 7 0,7 
ARUBA 0,2 0,0 O, 1 0,5 0,9 
C'JRACAO 4,0 0,4 2 ,2 4,2 0,1 17,9 O, 5 0, 1 48,3 0,2 r:,9 
DOMINllt REP 0,2 0,0 O,it O,O o,~ 0,4 O,O o,o 0,1 0,0 1,8 
TRINID.U. TOB 1,0 0,7 0,3 1,6 0,5 19,6 0,7 0,2 O,O 24,8 
K.JBA 0,1 0,2 0,3 0,2 1,2 0,3 O,O .. 0,4 O,O 2,7 
VENEZ\fELA 7,9 2,1 0,4 3,4 2,6 72, 3 1,9 O, 5 40,6 b,8 0,0 132,6 
GUYANA 0,2 0,5 0,4 0,0 2,3 o,o 0,2 0,1 3,6 
SURINAM o,o o,o o,o 0,2 1,1 0,1 0,2 0,2 1,7 
BRASILIEN 401, 3 12, l 3 ,3 71,5 34,8 735,0 35, l 57,9 0,7 11,7 0,3 1 404,8 
PARAGUAY 0,7 0,9 0,2 l ,2 0,7 12, 8 1,4 O, 1 0,1 0,1 0,0 18,2 
URUGUAV 11,8 0,7 0,0 16 ,8 0,8 71, l 30,5 O, 1 4,6 3,1 139 ,5 
ARGENT 1'1 IE"I 30,9 2,6 1,7 ft2 ,O 35,3 498,3 21, 2 7,4 6,7 16,0 1,6 663,7 
KOLUMBIEN 30,0 0,1 2 ,5 27,5 4,9 212,9 6,6 6,7 10, 7 5,2 0,2 308,0 
ECUADOR 2,6 O, l 0,2 0 ,9 2,S 8, 2 2,0 0,4 0,9 2,8 20,7 
PERU 9,8 3,7 1,5 2 ,1 8,2 55,5 2,2 0,4 1,7 5,8 0,4 91,3 
BOLIVIE"I 4,4 0,6 O,l 2 ,1 1,9 16,5 0,7 0,4 3,9 1,8 32,4 
CHILE 19,3 1,9 O,O 5 ,7 10,0 28,8 3, l 0,7 1,8 3,8 75,0 

AIIERIKA zus. 4 187,4 355,8 776,4 3 769,6 2 707,4 34 083,2 3 717,9 665,6 4 716,2 450,3 11,3 57 441,l 

ZYPERN 0,5 o,o 0,8 5,7 12, 4 2, 8 o,o 0, 1 0,3 22,6 
LIBANON 119, l 13,7 7,5 34,it 8,8 357,0 59,9 5, 7 166,3 20,9 O,O 793,4 
ISRAEL 548,5 132,3 109,1 382,5 672,5 2 598,7 198,7 l!i5,6 879,1 570,0 0,0 6 247,0 
JORDt.lUEN 20,7 0,1 o,O lit ,6 1,0 50,4 0,3 0,1 1, 5 1,3 o,o 90,0 
SYRIE"I 1,2 0,3 0,3 0,7 1, 7 12,4 O,O 0,0 3,7 0,1 20,5 
IRAK 17,7 0,1 o,o 0,4 2,6 1,9 O, 2 O, l 2,3 0,3 25,7 
IRAN 306,6 14,8 3,8 115 ,1 99,7 609,1 158, l 36, 7 282,4 42 ,O 6,2 1 674,6 
KUllt.IT 8,5 0,9 0,2 2 ,2 1,5 32, l o, 8 1,6 1, 7 1,8 0,2 51,6 
BAHREIN 0,8 0,5 0,1 0,0 O,J 6,8 O,O O, l 1,6 O,O 9,9 
KATt.R 0,5 2.0 0,2 0,0 2,7 
SAUDIARAB 7,7 1,7 0,3 5 ,2 5,~ 211,4 1,5 0,6 2,5 0,8 O,O 237,4 
JEMEN 0,5 0,1 0,3 0,4 1,3 
JEIIEN DEM VR 4,0 0,0 0,2 0,3 0,0 4,5 
OMAN 0,0 O,O 0,1 2,5 0,6 2, 6 0, 0 0,0 5,8 
V.A.E~ IRATE 3,1 0,8 O,'> 

2 ·" 
0,1 11, 8 0, 1 0,8 o,o 19,5 

PAKISTAN 363,3 5,1 3,4 94 ,3 118,~ 362,9 49,5 11,3 '13, l 13,2 0,2 065,3 
BANGLADESH 0,4 o,o 0,3 0,8 0,4 7,0 O, l O,O 0,6 O,O 9,8 
AFGHA"11STA1 8,6 0,4 0,5 1,5 3,2 177, 7 6,3 2,0 3,0 16,0 O,l 219,4 
INDIEN 230, 1 21, 5 51,0 179,6 58,7 569,3 47,3 7, 7 89,3 21,3 o,o 275,7 
NEPAL 0,0 0,0 0,2 0,4 o,o 0,'1 0,1 1,1 
SRI LAN<A 1,3 1,0 0,0 llt ,8 0,8 9,3 1, 0 O, 1 O,O 3,6 32,0 
BIR'IA 0,1 0,2 0,3 0,1 0,2 t,O 0,0 0,4 0,3 2,6 
THAILAND 121,3 15,7 11,l 155 ,8 19,7 225, 7 25, 6 80,7 30,6 34,3 0,8 721,3 
LAOS o, l 0,0 0,6 0, 0 .. 0,0 0,7 
KHMER REP 0,0 O,O 0,3 O,it o, 4 0,0 0,3 0,1 0,7 2,2 
VIETNAII, S- 0,1 0,3 0,0 0,5 O, 3 0, 1 1,4 
VIETNAM,N- O, l 0,1 
MALAYSIA 4,2 0,2 O,O 0,6 2,6 10, 1 0,2 0,0 19,0 0,2 37,l 
SINGAPUR 72,0 134,2 15,0 198,5 7,4 270,3 107, 5 28,5 97,6 25,0 0,4 956,5 
INOONES1E1 5,8 2,8 

l ·" 
19 ,5 ,., 9 56, 0 3,2 1, 5 12, 3 3,7 0,0 111,0 

PHIL1PP1NE1 6,2 1,1 1,3 12,0 5,lt 22, 2 0,6 10,'1 1,0 3,0 0,0 63,0 
HONGKONG 31t2,7 39,5 22,7 154,8 59,9 640,l 37,3 410,6 46,4 31,5 0,3 785,9 
CHINA, TAlllA"I 66,9 8,8 2 ,1 12 ,2 8,4 91, 6 2, l 56,5 'o,8 0,9 o,o 254,3 
JAPAN 173,4 122,2 181,2 491,6 133,3 274,6 232, l 463,4 288,0 47,7 0,5 4 408,2 
KOREA,S- 104,5 1,9 2,3 48,0 16,7 122,3 4,9 43,4 4,9 2,3 0,4 351,7 
KOREA, N- 0,2 0 ,1 0,3 
CHINA VR 0,3 0,2 1,4 0,4 1,7 5,9 0,4 0,0 o,o 0,3 0,0 10,6 

ASIEN zus. 3 540,4 521,1 415,8 945,6 243,7 7 757,1 940,6 317,6 983,8 841,4 9,3 20 516,4 

AUSTRAL! E1 21,2 2,3 2 ,3 l't ,6 8,1 92, lt 10,2 5,8 2'o,l 7,6 0,1 188,7 
NEUSEELAND 1, 6 0,6 0,5 0,6 0,8 3,9 0,7 O, 5 0,1 0,1 9,3 
OlEANIEN A" o,o 0,0 0,0 O,O 
OZEANIEN BR O,O O, 1 0,1 
NE~<ALEOON O,l O,l 0,2 
POLVNES FR 0,0 0 ,2 0,1 0,1 0,4 
NEUE HEBR ID. O, 1 0,1 

AUSTR.-oz.zus. 22,9 3,0 2,8 15,3 8,9 96,4 11, 1 6,3 24,lt 1,7 0,1 198,9 

INSGESAIIT 13 721,2 4 298,4 2 133,5 17 026,7 1 970,5 65 551,4 8 913,4 3 593,6 u 414,5 4 885,5 43,9 140 552,5 

., LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UM LADUNGEN. 
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V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ERHAUPT GllUPP EN 

1. VERKEHR I NNERHALI DES IUNOESGEIIETES NACH HERKUNFTS- UND ENDZ IELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HEl'lKUNFTSFLUGPLATZ 

NR. GUET ERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELFLUGPLATZ ENOZIELFLUGPLATZ ENOZI ELFLUGPLATZ ENOZI ELFLUGPLA TZ 

HAMBURG HAMBURG HAMBURG HAMIIURG 

00 LEIENDE TIERE 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 84 ZELLSTOFF, ALTPAPIER 99 BES.TRANSPDRTGUETER 

DUESS ELDORF 0,0 DUESSELDORF 0,0 BERLIN 0,0 HANNOVER 69,0 

KOELN/BONN 0,0 FRANKFURT 0,1 zus. O,O IREMEN 23,l 

FRANKFURT 0,0 STUTTGART 0,0 DllE SSELDORF 144,l 

STUTTGART 0,1 BERLIN o,o 89 ANO.CHEH.ERZEUGNISSE KCJELN/BONN 117,2 

NUERNBERG o, 0 zus. O,l HANNOVER O,O FllANKFURT 339,2 

MUENCHEN O,l iREMEN O, l STUTTGART 56,l 

BERLIN 1, l 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS DUESS ELDORF 1, 2 NUERNBERG 29,9 

zus. 1,3 FRANKFURT 0,0 KOELN/ SONN 0,3 MUENCHEN 143,2 

MUENCHEN 0,0 FRANKFURT 5,9 BERLIN 131,4 

03 FRUECHTE,GEMUESE zus. 0,1 STUTTG~RT 1,0 SONST .FLUGPL. 0 ,o 

BR EHEN o,o NUERNBERG 0,2 zus. 053,3 

DUESS ELDORF 0,0 34 MJNERALOELERZGN.ANG. MUENCHEN 1, 5 

KOELN/BONN 0,0 BREMEN o,o BERLIN 22,l HAMBURG INSG. 2 005 ,5 

FRANKFURT o,o DUESSELOORF 0,1 zus. 32,4 

NUERNBERG o,o FRANKFURT 0,0 
MU ENCHEN 0,0 NUERNBERG o,o 91 FAHRZEUGE 
BERLIN 0,3 MUENCHEN 0,0 HANNOVER 1, 1 

zus. 0,4 BERLIN 0,1 BREMEN 2, 3 00 LEIENDE TIERE 
zus. 0,3 DUESS ELDORF 1,6 OlilESSELDORF 0,0 

04 TEXTILE ROHSTOFFE KOELN/BONN 2,0 FllANKFURT o,o 

HANNOVER o,o 52 STAHLHALBZEUG FRANKFURT 7, 0 STUTTGART 0,1 

BREMEN 0,1 iREMEN 0,0 STUTTGART 1,4 MUENCHEN 0,0 

FRANKFURT o,o FRANKFURT 0,2 NUERNBERG 0,4 BERLIN 31,6 

STUTTGART 0,0 STUTTGART O,O MUENCHEN 3, 2 zus. 31,7 

NU ERN BERG 0,0 BERLIN 0,3 IERLIN 2,8 

MUENCHEN 0,6 zus. o,5 SONST .FLUGPL. o,o 03 FRUECHTE,GEMUESE 

zus. 0,7 zus. 21,8 BERLIN 0,1 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. zus. 0,1 

05 HOLZ UND KORK MUENCHEN o,o 92 LANDHASCHJN EN 
BREMEN 0,1 BERLIN 0,5 MUENCHEN o,o 04 TEXTILE ROHSTOFFE 

zus. 0,1 zus. 0,5 BERLIN 0,0 IIERLIN O,O 
zus. o,o zus. o,o 

09 PFL.U.TIER.RDHST.ANG 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
HANNOVER 1,1 FRANKFURT o,o 93 EL. ERZGN. ,M ASCH IN EN 09 PFL.U. TIER.ROHST.ANG 

BREMEN 0,5 MUENCHEN O,O HANNOVER 14, 7 DUESSELDORF 0,4 

DUESSELDORF 0,3 BERLIN o,o BREMEN 9,0 FRANKFURT 0 ,1 

KOELN/BONN 0,2 zus. o,o DUESS ELOORF 9,5 STUTTGART O,O 

FRANKFURT 0,5 KOELN/IONN 5,3 MUENCHEN 0 ,1 

STUTTGART o,o 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN FRANKFURT 28,2 BERLIN 13,4 

NUERNBERG 0,1 HANNOVER o,o STUTTGART 11,6 zus. 13,9 

MUENCHEN 0,6 BREMEN O,O NUERNIERG 4,3 

BERLIN 33, 8 DUESSELDORF o,o MUENCHEN 17,4 12 GETRAENKE 
zus. 37,0 FRANKFURT o,o BERLIN 130,2 MUENCHEN 0,0 

STUTTGART 0,5 SONST. FLUGPL. O,O zus. 0,0 

12 GETRAENKE MUENCHEN o,o zus. 230,2 

KOELN/BONN 0,1 BERLIN 0,4 13 AND.GENUSSMITTEL U.A 

FRANKFURT 0,1 zus. 1,0 94 EBM-WAREN U .A. HAMBURG 0,0 

MUENCHEN 0,0 HANNOVER 0,3 DUE SSELDORF O,l 

BERLIN 0,6 56 NE-METALLE,-HALBZEUG BREMEN l, 5 FllANKFURT 0,0 

zus. 0,8 BREMEN o,o CUESSELDORF 0,3 MUENCHEN 0,2 

DUESSELOORF o,o KOELN/BONN 0,4 BERLIN 0,1 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A FRANKFURT 0,0 FRANKFURT l, 0 zus. 0,4 

HANNOVER o,o STUTTGART 0,1 STUTTGART O, 5 
BREMEN 0,3 MUENCHEN 0,1 NUERNBERG 0,1 14 FLEI SCH,EI ER, MILCH 
DUESS ELDORF O, 1 BERLIN 6,3 MUENCHEN 0,9 FRANKFURT 0,1 

KOELN/BONN o,o zus. 6,6 BERLIN 11, 2 MUENCHEN 0,1 

FRANKFURT 0,1 zus. 16,2 BERLIN 12,2 

STUTTGART o,o 61 SAND,KIES,BIMS,TON zus. 12 ,3 

NU ERN BERG o,o HANNOVER o,o 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 

MUENCHEN 0,2 zus. 0,0 HANNOVER 0,2 16 GETREIDE U.AE.ER'ZGN. 

IIERLJN 1,4 BREMEN O, 3 MUENCHEN 0,0 

zus. 2,3 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES DU ESS'EL DORF 0,2 BERLIN 0 ,1 
MUENCHEN D,O KOELN/BONN 0,2 zus. 0,1 

14 FLEISCH, EIER, MILCH BERLIN 0,0 FRANKFURT o, 1 

BREMEN 0,4 zus. 0,0 STUTTGART o,o 17 FUTTERMITTEL 

DU ES S EL DORF 0,8 NUERNBERG O,O BERLIN 0,1 

KOELN/BONN 0, 1 63 AND.STEINE U.ERDEN MUENCHEN 0,3 zus. 0,1 

FRANKFURT 1,2 HANNOVER 0,0 BERLIN 1, 8 
STUTTGART 0,3 BREMEN O,O zus. 3,2 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 

NUERNBERG O,O FRANKFURT O,O STUTTGART O,O 

MUENCHEN 8,3 MUENCHEN 0,0 96 LEDER-U.TEXTILWAR EN zus. 0,0 

BERLIN 21,3 BERLIN 0,1 HANNOVER 1, 5 
zus. 32,3 zus. 0,2 IREMEN 2,5 3't MINERALOELERZGN.ANG. 

DU ESS EL DORF 4,5 BERLIN 0,0 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 69 ANO.HJN.BAUSTOFFE KOELN/BONN 5,5 zus. O,O 

DUESSELDDRF 0,0 HANNOVER 0,0 FRANKFURT 5, 5 
FRANKFURT 0,0 BREMEN O,O STUTTGART 4,3 52 STAHLHALBZE UG 

NUERNBERG 0,2 STUTTGART O,O NU ERN BERG 1, 8 BERLIN 0,2 

HUENCHEN O,l BERLIN 0,2 MUENCHEN 8,3 zus. 0,2 

BERLIN 36,1 zus. 0,2 BERLrN 51,4 
zus. 36,4 SONST. FLUGPL. 0,3 54 STAHLBLECH,BANOSTAHL 

71 NAT.DUENGEMITTEL zus.. 85, 1 STUTTGART 0,1 

17 FUTTERN ITT EL BERLIN O,O BERLIN 0,2 

BREMEN O,O zus. 0,0 97 SONSTIGE IIAREN ANG. zus. 0,3 

MUENCHEN O,O HANNOVER 3,3 

BERLIN 2,4 81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A BREMEN 4,3 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 

zus. 2,5 HANNOVER O,O DUESS EL DORF 23,9 MUENCHEN O,O 

OUESSELDORF O,O KOELN/BONN i>, 1 BERLIN 0,4 

18 OELSAATEN, FETTE ANG. KOELN/BONN 0,2 FRANKFURT 33,1 zus. O,'t 

FRANKFURT o,o FRANKFURT 0,7 STUTTGART 13,4 

BERLIN 0,1 STUTTGART 0,2 NUERNBERG 2,8 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 

zus. 0,1 MUENCHEN O,O MUENCHEN 33,7 FRANKFURT 0,1 

BERLIN 0,8 BERLIN 316,'t BERLIN 0,5 

31 ROHES EROOEL SONST.FLUGPL. 0,0 SONST• FLUGPL • O, l zus. 0,6 

BERLIN 0, 0 zus. 1,9 zus. 437,7 
zus. O,O 
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V. GUF.TERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

1. VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH HUKUNFTS- UNC ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENG~ 

ENDZIELFLUGPLATZ ENOZI ELF LUGPLA TZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLA TZ 

HANNOVER HANNOVER ilREMEN DUE SSELDORF 

63 AND.STEINE U.ERDEN 99 BES.TRANSPORTGUETER 91 FAHRZEUGE 09 PFL.U.TIER.ROHST,ANG 
MU ENCHEN 0,0 DUESSELDORF 0,9 FRANKFURT 0, 1 HAMBURG 0,9 zus. o,o KOELN/BONN 0,6 STUTTGART o,o BREMEN 0 ,1 

FRANKFURT 53,2 MUENCHEN 1, 1 KOELN/BONN 0,1 
69 AND,MIN,BAUSTOFFE STUTTGART 0,5 BERLIN o, 5 FRANKFURT 1,6 

BERLIN 0,3 NUERNBERG 0,0 SONST. FLUGPL. o,o STUTTGART 4,7 zus. 0,3 MUENCHEN 0,7 zus. 4,6 NUERNBERG 2 ,2 
BERLIN 16,5 MUENCHEN 0,3 

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A zus. 117,8 93 El. ERZGN. ,MASCHINEN BERLIN 50,0 
FRANKFURT 0,2 HAMBURG 1, 1 zus. 60,0 
MUENCHEN 0,0 HANNOVER INSG. 785,0 HANNOVER 1, 5 
BERLIN 0,2 OUESS ELOORF 0,8 12,GETRAENKE zus. 0,4 KOELN/BONN 0,2 HAMBURG 0,2 

BREMEN FRANKFURT 13, 0 KOELN/BONN 0,0 
89 AND.CHEM. ERZEUGNISSE STUTTGART 1, 0 FRANKFURT o,o 

HAMBURG 0,0 00 LEBENDE TIERE NUERNBERG 0,5 MUENCHEN 0 ,1 
BREMEN 0,4 FRANKFURT O,O MUENCHEN 2, 5 BERLIN 0,7 
DU ESS ELDORF O,O MUENCHEN 0,0 BERLIN 27,1 zus. 1 ,O 
FRANKFURT 1, 5 BERLIN 0,3 zus. 47,7 
S;fUTTGART 0,3 zus. 0,4 13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
MUENCHEN 0,4 94 EBM-WAREN U .A. HAMBURG o,o 
BERLIN 3,4 03 FRUECHTE ,GEMUE SE hAMBURG 0,0 BREMEN 0,0 

zus. 6,0 KOELN/BONN 0, 1 HANNOVER o,o FRANKFURT o,o 
BERLIN 0,6 DUESS ELDORF O, 0 STUTTGART 0,0 

91 FAHRZEUGE zus. 0,7 KOELN/BONN o,o MUENCHEN 0 ,2 
HAMBURG 0,0 FRANKFURT 1,4 BERLIN 1,1 
BREMEN 1,0 04 TEXTILE ROHSTOFFE STUTTGART O,O zus. 1,3 
DUESS ELDORF 0,1 DUESSELDORF 0,0 MUENCHEN o, 3 
KOELN/BONN o,o zus. 0 ,O BERLIN 0,6 14 FLEISCH,EIER,MI LCH 
FRANKFURT 0,7 zus. 2,4 HAMBURG 1,8 
STUTTGART 1, 5 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG HANNOVER 0 ,1 
NUERNBERG 0,0 HANNOVER 0,2 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN FRANKFURT 0 ,2 
MUENCHEN 2,6 DUESSELDORF 0, 1 HAMBURG 0,0 STUTTGART 0,2 
BERLIN 1, 9 BERLIN 0,9 FRANKFURT 0,0 NUERNBERG O,O 

zus. 7,9 zus. 1,2 STUTTGART 0,7 MUENCHEN 1 ,2 
BERLIN O, l BERLIN 2,5 

93 EL. ERZ GN., MASCHINEN 12 GETRAENKE zus. o, 8 SONST.FLUGPL. 0 ,1 
HAMBURG 1, 5 MUENCHEN O,O zus. 6,1 
BREMEN 0,4 BERLIN 0,1 96 LEDER-U, T EXTILWAREN 
DU ESS ELDDRF 2,4 zus. 0,1 HAMBURG O, l 16 GETREIDE U,AE.ERZGN. 
KOELIQ/BONN 0,2 HANNOVER 0,1 HAMBURG 0,0 
FRANKFURT 19, 6 13 ANO.GENUSSMITTEL U,A DUESSELDORF o,o STUTTGART o,o 
STUTTGART 8, 5 HANNOVER 0,1 KOELN/BONN 0,0 MUENCHEN 0,0 
NUERNBERG 0,3 FRANKFURT 0,0 FRANKFURT 0,4 BERLIN 0 ,3 
MUENCHEN 7,5 MUENCHEN 0,1 STUTTGART o,o zus. 0 ,4 
BERLIN 86,l BERLIN 0,6 MUENCHEN O, l 
SONST. FLUGPL. O,O zus. 0,8 BERLIN 4,0 17 FUTTERMITTEL 

zus. 126,6 zus. 4,8 STUTTGART 0,0 
14 FLEISCH,EIER,MI LCH BERLIN 4,0 

94 EBM-WAREN U,A. FRANKFURT 0,6 97 SONSTIGE WAREN ANG. zus. 4,0 
HAMBURG o,o MUENCHEN O,O HAMBURG o, 2 
BREMEN 0,0 BERLIN 1,0 HANNOVER 0,2 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
DUESS ELDDRF 0,4 zus. 1,7 DUESSELOORF 0,2 HAMBURG 0,0 
KOELN/BONN 0,0 KOELN/BONN 0,2 zus. o,o 
FRANKFURT 0,5 16 GETREIDE U.AE,ERZGN. FRANKFURT 2, 0 
STUTTGART 0,4 BERLIN O,O STUTTGART 0,4 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
NU ERN BERG 0,2 zus. 0,0 NUERNBERG 0,2 MUENCHEN 0,0 
MUENCHEN 0,8 MUENCHEN 0,4 zus. 0,0 
BERLIN 6,0 17 FUTTERMITTEL BERLIN 7, 7 

zus. 8,4 BERLIN 0,3 zus. 11,4 34 MINERALOELERZGN.ANG. 
zus. 0,3 HAMBURG 0 ,1 

95 GLAS-U. A,MIN,WAREN 99 BES.TRANSPORTGUETER MUENCHEN O,O 
BREMEN 0,0 18 ~:LSAATEN,FETTE ANG. HAMBURG 11,5 BERLIN 0 ,1 
W ESS ELDORF 0,0 BERLIN 0,0 HANNOVER 1, l zus. 0 ,2 
FRANKFURT 0,1 zus. 0,0 DUESSELDORF 3,6 
BERLIN o, 5 KOELN/ BONN 0,5 45 NE-ME TALLERZE 

zus. 0,6 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN FRANKFURT 101, 3 FRANKFURT 0,1 
FRANKFURT o,o STUTTGART o, 3 zus. 0 ,1 

96 LEDER-U. TEXT lLWAREN MUENCHEN O,O NUERNBERG 0,4 
HAMBURG 0,2 zus. O,O MUENCHEN 1,7 51 ROHE! SEN,-STAHL 
BREMEN o,o BERLIN 8,8 SONST ,FLUGPL. 0 ,1 
DUESS ELDORF 0,8 56 NE-METALLE,-HALBZEUG zus. 129, 2 zus. 0,1 
KOELN/BONN O,O FRANKFURT 0,0 
FRANKFURT 1,4 BERLIN 0,0 BREMEN INSG. 208,0 52 STAHL HALBZEUG 
STUTTGART O,B zus. o,o FRANKFURT 0,0 
NUERNBERG O, l STUTTGART 0,1 
HllENCHEN 1,2· 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U,A DUESS ELOORF MUENCHEN o,o 
BERLIN 33,3 HANNOVER o,o B~RLI N 1,4 
SONST. FLUGPL. 0,0 STUTTGART 0,0 00 LEBENDE TIERE zus. 1,5 zus. 37,8 BERLIN 0,1 HAMBURG 0,0 

zus. 0,2 STUTTGART o, 1 53 STAB- ,FORMSTAHL U.A. 
97 SONSTIGE WAREN ANG. NUERNBERG O,O HANNOVER 0,1 

HAMBURG 0,7 89 AND.CHEM,ERZEUGNISSE l'UENCHEN 0,2 , STUTTGART o,o 
BREMEN 0,6 DUESSELDORF o,o BERLIN 1, 3 BERLIN 0,6 
DU ESS ELDORF 4,5 KOELN/BONN 0,3 SONST. FLUGPL. 0,0 zus. 0,1 
KOELN/BONN 0,3 FRANKFURT 0,8 zus. 1, 7 
FRANKFURT 4,7 STUTTGART O,O 54 STAHLBLECH,BANOSTAHL 
STUTTGART 10,6 NUERNBERG 0,0 03 FRU ECHTE, GEMUES E KOELN/BONN 0,0 
NUERNBERG 1,3 MUENCHEN 0,1 BERLIN O,O MUENCHEN 0,1 
MUENCHEN 14, l BERLIN 0,4 zus. O,O BERLIN 0,2 
BERLIN 382, 1 zus. 1,6 SONST.FLUGPL. 0,0 
SONST ,FLUGPL. 0,0 04 TEXTILE ROHSTOFFE zus. 0,4 

zus. 418,8 91 FAHRZEUGE MUENCHEN 0,2 
HAMBURG 1,3 BERLIN O,O 55 ROH!\E ,,,, ESSEREI ERZGN 

99 BES.TRANSPORTGUETER HANNOVER 1,2 zus. 0,2 HANNOVER o,o 
HAMBURG 44,5 DUESSELDORF 0,4 BREMEN 0,0 
BREMEN 0,9 KOELN/BONN 0,1 KDELN/BONN 0,1 
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V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETEHAUPTGRUPPEN 

1. VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH HERKUNFTS- UNC ENDZIEL FLUGPLAETZEN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT SFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ET ERHAUPT GRUPP E MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELFLUGPLA TZ ENDZI ELF LUG PLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLA TZ 

DUESSELDORF DUESSELDORF KOELN/ BONN KOELN/BONN 

55 ROHRE,GI ESSEREIERZGN 94 EBM-WAREN U.A. 13 AND.GENUSSHITTEL U.A 92 LANDMASCHINEN 
FRANKFURT 1, 0 HAMBURG 0,6 BERLIN 2,0 BERLIN 0,0 
STUTTGART 0,0 HANNOVER 0,4 zus. 2,0 zus. o,o 
NUERNBERG 0,2 BREMEN 0,6 
MU ENCHEN 0,3 KOELN/BONN 0,6 14 FLEISCH,EIER,MILCb 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
BERLIN 1,5 FRANKFURT 0,4 FRANKFURT o,o HAMBURG 6,9 

zus. 3,3 STUTTGART 2,6 STUTTGART 0,0 HANNOVER 0,5 
NUERNBERG o,o MUENCHEN 0,0 BREMEN 0,7 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG MUENCHEN 4,2 BERLIN 0,2 0 UE SSELOORF 2,0 
HAMBURG 0,7 BERLIN 23,2 zus. 0,2 FRANKFURT 2,9 
FRANK FURT 0,2 SONST.FLUGPL. 0,3 STUTTGART 2 ,7 
STUTTGART 0,1 zus. 33 ,o 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. NUERNBERG 1,5 
NU ERN BERG 0,1 MUENCHEN o, 0 HUENCHEN 8,2 
MUENCHEN 0,5 95 GLA S-U.A. HIN. WAREN BERLIN 0,1 BERLIN 85 ,5 
BERLIN 3,6 HAMBURG o,o zus. 0,1 SONST .FLUGPL. 0,0 

zus. 5,2 KOELN/BONN 0,3 zus. 110,9 
STUTTGART 0,1 17 FUTTERMITTEL 

61 SAND,KIES,BIMS,TON NUERNBERG 0,1 HAMBURG 0,1 94 EBM-WAREN U.A. 
BERLIN 0,0 MUENCHEN 0,0 BREMEN o, 0 HAMBURG 0,3 

zus. 0,0 BERLIN 1,9 BERLIN O,B BREMEN O,O 
zus. 2,4 zus. 0,9 FRANKFURT 0,0 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES STUTTGART 0,4 
BERLIN o, 0 96 LEDER-U. TEXTIL WAREN 34 MINERALOELERZGN.ANG. NUERNBERG 0,1 

zus. O,O HAMBURG 7,0 HAMBURG o,o MUENCHEN 2 ,3 
HANNOVER 0,1 zus. o,o BERll N 10,6 

63 ANO.STEINE U.ERDEN BREMEN 0,1 SONSJ.FLUGPL. o,o 
HAMBURG 0,2 KOELN/BONN 1,3 51 ROHEISEN,-STAHL zus. 13, 7 
BERLIN 0,2 FRANKFURT 6,3 BERLIN 0,0 

zus. 0,3 STUTTGART 3,2 zus. 0,0 95 GLAS- U.A. MIN. hARE N 
NUERNBERG 1,;; HAMBURG 0,1 

69 AND.MIN.SAUSTOFFE MUENCHEN 5,9 52 ST AHLHALBZEUG MUENCHEN 0,7 
HANNOVER 0,0 BERLIN 131,3 DUESSELDORF o,o BERLIN 1,2 
BERLIN 0,2 SONST. FLUGPL. 0,1 BERLIN 0,4 zus. 2,0 

zus. 0,2 zus. 157,3 zus. 0,4 
96 LEDER-U.TEXTILWAREN 

71 NAT. DUENGEMITTEL 97 SONSTIGE hAREN ANG. 53 STAB-, FORMSTAHL U.A. HAMBURG 1,1 
HAMBURG o,o HAMBURG 35,9 NUERNBERG O,O HANNOVER 0 ,2 

zus. 0,0 HANNOVER 5,6 zus. 0,0 BREMEN 1,4 
BREMEN 2,2 DUESSELDORF 0,3 

72 CHEM.DUENGEMITTEL KOELN/BONN 4,6 54 STAHLBLECH, BANDSTAHL FRANKFURT 0,6 
BERLIN 0,1 FRANKFURT 9,2 BERLIN o, 2 STUTTGART 0,9 

zus. O, l STUTTGART l 454,5 zus. O, 2 NUERNBERG O,l 
NUERNBERG 2,7 MUENCHEN 3,4 

Bl CHEM .GRUNDSTOFFE U.A MUENCHEN 227,8 55 ROHRE, GIESS EREl ERZ GN BERLIN 17 ,1 
HAMBURG 0,1 BERll N 149,7 HAMBURG O, l zus. 25,0 
BREMEN O,O SDNST.FLUGPL. 4,1 FRANKFURT o, 0 
KOELN/BONN o,o zus. 696,3 STUTTGART o,o 97 SONST! GE WAREN ANG. 
FRANKFURT 0,2 MUENCHEN 0,0 HAMBURG 18,7 
STUTTGART 0,4 99 BES.TRANSPORTGUETER BERLIN 0,7 HANNOVER 0,2 
NU ERN BERG 0,3 HAMBURG 135 ,5 zus. 0,8 BREMEN 0 ,1 
MUENCHEN 0,0 HANNOVER 2 ,8 DUESSELDORF 1,5 
BERLIN o,o BREMEN 0,7 56 NE-MET ALLE, -HALBZEUG FRANKFURT 6 ,6 

zus. 1,2 KOELN/BONN 5,3 FRANKFURT o, l STUTTGART 2 ,1 
FRANKFURT 66,9 STUTTGART o,o NUERNBERG 0,7 

89 AND.CHEM .ERZEUGNISSE STUTTGART 14,5 MU ENCHEN o,o MUENCHEN 54,5 
HAMBURG 1, 7 NUERNBERG O,l BERLIN 4,2 BERLIN 111,0 
HANNOVER 0,4 HUENCHEN 8,6 zus. 4,3 SONST .FLUGPL. o,o 
BREMEN 0,1 BERLIN 65,5 zus. 195,5 
KOELN/BONN 0,9 SONST. FLUGPL. 0,1 61 SAND,KIES,BIMS,TON 
FRANKFURT 1, 2 zus. 300,0 MUENCHEN 0,0 99 BES.TRANSPORTGUETER 
STUTTGART 0,6 zus. 0,0 HAMBURG 150 ,5 
NUERNBERG 0,3 DUESSELDORF I NSG. 2 744,5 HANNOVER 2 ,1 
MU ENCHEN 1,2 71 NAT .OUENGEMITT EL BREMEN 6,5 
BERLIN 11,0 HAMBURG 0,0 DUE SSELDORF 3 ,5 
SONST. FLUGPL. o,o KOELN/BDNN zus. 0,0 FRANKFURT 38,4 

zus. 17,5 STUTTGART 14,1 
00 LEBENOE TIERE 81 CHEM;GRUNDSTOFFE U.A NUERNBERG 5,9 

91 FAHRZEUGE HAMBURG 0,1 HAMBURG 0,2 MUENCHEN 27,8 
HAMBURG 1,0 FRANKFURT 0,0 NUERNBER

0

G o, 1 BERLIN 34,8 
HANNOVER 0,3 MUENCHEN o,o MUENCHEN 0,0 SONST .FLUGPL. 0 ,1 
BREMEN O,O BERLIN 0,4 BERLIN O, l zus. 283,6 
KOELN/BONN 1,1 zus. 0,5 zus. 0,4 
FRANKFURT 2,9 KOELN/BONN I NSG. 739,0 
STUTTGART 5,1 02 KARTOFFELN 89 AND. CHEM. ERZEUGNISSE 
NUERNBERG 0,1 BERLIN o,o HAMBURG 0,6 
MUENCHEN 14, l zus. o,o HANNOVER 1, l FRANKFURT 
BERLIN 7,4 DU ESS EL DORF 0,2 

zus. 32,0 03 FRUECHTE,GEMUESE FRANKFURT 1,1 00 LEBENDE TIERE 
BERLIN 2,1 STUTTGART O, l HAMBURG 0,2 

92 LANDMASCHINEN zus. 2,1 NU ERN BERG O, l HANNOVER 0 ,5 
BERLIN 0,0 MUENCHEN 0,8 BREMEN 0,2 

zus. O,O 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG BERLIN 19,8 DUESSELOORF 1,9 
HAMBURG 1,6 zus.· 23,8 KOELN/BONN O,l 

93 EL .ERZGN .,MASCHINEN MUENCHEN 0,3 STUTTGART 1,1 
HAMBURG 12, 8 BE-RUN 16,0 91 FAHRZEUGE NUERNBERG 0,6 
HANNOVER 4,4 zus. 17,9 HAMBURG 0,2 MUENCHEN 0,4 
BREMEN 2,5 HANNOVER 0,2 BERLIN 6,3 
KOELN/BONN 5,5 11 ZUCKER BREMEN 0,7 zus. 11,4 
FRANKFURT 14,2 BERLIN 0 ,1 OUESS ELDORF 0,0 
STUTTGART 16,5 zus. 0 ,1 FRANKFURT 0,8 01 GETREIDE 
NU ERN BERG 4,5 STUTTGART 0,2 BREMEN o,o 
MUENCHEN 34,7 12 GETRAENKE NUERNBERG o,o DUESSELDORF 0,0 
BERLIN 120,9 BERLIN 0,2 MUENCHEN 2, 7 IIUENCHEN o,o 
SONST .FLUGPL. 2,2 zus. 0,2 BERLIN 48,4 BERLIN 0,3 

zus. 218, l SONST .FLUGPL. 1, 0 zus. 0,4 
13 ANO. GENUS SM! TTEL U.A zus. 54, l 

HAMBURG o,o 
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V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

1. VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGE 81 ETES NACH HERKUNFTS- UNC ENDZ IELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT SFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAWPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZlELFLUGPLATZ ENDZIELFlUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZI ELFLUGPLA TZ 

FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT FRANKF~ T 

02 KARTOFFELN 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 56 NE-MET AL.LE,-HALBZ EUG 92 LANDMASCHINEN 
MUENCHEN 0,1 BERLIN 1,0 BREMEN 1, 2 STUTTGART 0,1 

BERLIN 0,0 zus. 1,4 DUESS ELDDRF 0,9 MUENCHEN o,o 
zus. 0,1 KOELN/BONN 0,1 BERU N 0,7 

17 FUTTERMITTEL STUTTGART C,1 zus. 3,7 

03 FRUECHT E, GEMUESE HANNOVER 0,1 NU ERN BERG 1, 1 
HAMBURG 4,6 DWESSELDORF 0 ,1 MUENCHEN 0,6 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 

HANNOVER 0,9 SlUTTGART O,O BERLIN 7, 1 HAMBURG 240,3 

BREMEN 0,1 NUERNBERG 0,1 zus. 12,0 HANNOVER 127,8 

DUESSELDORF 0,1 BERLIN 0,4 BREMEN 52,2 

KOELN/BONN 2,9 zus. O,b 61 SAND,KIES,BIMS,TON DUESSELDORF 387,0 

STUTTGART O, 7 DUESSELOORF 0,4 KOELN/BONN 124,4 

NU ERN BERG 0,8 18 OELSAATEN,FETTE ANG. STUTTGART o,o STUTTGART 205,9 

MUENCHEN 3,8 HAMBURG 0,1 MUENCHEN 0, l NUERNBERG 83 ,1 

BERLIN 181,6 HANNOVER O,O zus. 0, 5 MUENCHEN 228 ,6 
zus. 195,6 BREMEN 0,1 BERLIN 377,4 

DUESSELOORF 0,1 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES SONST .FLUGPL. 1,4 

04 TEXTILE ROHSTOFFE STUTlGART O,l BERLIN 0,0 zus. 2 828,2 

HAMBURG 0,1 BERU N o,o zus. 0,0 
HANNOVER 0,1 zus. 0,4 94 EBM-WAREN U.A. 

BREMEN 0,0 63 AND.STEINE U.ERDEN HAMBURG 6,1 

DUESS ELOORF 0,1 23 KOKS HAMBURG 0,2 HANNOVER 2,5 

STUTTGART 0,0 KOELN/BONN O,O HANNOVER 0,0 BREMEN 3,2 

NU ERN BERG 0,0 zus. 0,0 BREMEN O, l DUESSELDORF 12 ,1 

MUENCHEN 0,0 DUESS ELOORF 0,1 KOELN/BONN 6,4 

BERLIN 0,3 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL KCELN/BONN o, 0 STUTTGART 8,4 
zus. 0,5 HAMBURG o,o MUENCHEN o, 3 NUERNBERG 2,6 

BERLIN 2,8 BERLIN 0,4 MUENCHEN 6,5 

05 HOLZ UND KORK zus. 2,B zus. 0,9 BERLIN 35,3 

HAMBURG o,o SONST .FLUGPL. O,l 

BERLIN 0,0 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 64 ZEMENT, KALK zus. 83,0 
zus. O,O HAMBURG O,O BERLIN 0,0 

DUESSELDORF o,o zus. o,o 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 

06 ZUCKERRUEBEN BERLIN 0,5 HAMBURG 1,5 

BERLIN 0,2 zus. 0,5 69 AND.MIN.BAUSTOFFE HANNOVER 0 ,2 

zus. 0,2 DUESS ELOORF 0,1 BREMEN 0,1 
34 MINERALOELERZGN.ANG. NUERNBERG C, 0 o·uESSELDORF 0,4 

09 PFL.U.TIER.RDHST.ANG HAMBURG 0,2 BEIU.IN 0, 1 KOELN/BONN 0,3 

HAMBURG 22, 2 HANNOVER 0,3 zus. 0,2 STUTTGART 1,4 

HANNOVER 2,5 BREMEN 0,9 NUERNBERG 1,0 

BREMEN 1, 3 DUESSELDORF 1,1 72 CHEM.OOENGEMITTEL MUENCHEN 4,6 

OUESSELDORF 8,7 KOELN/BONN O,l BERLIN 0,3 BERLIN 3,7 

KOELN/BONN 1,8 STUTTGART 0,1 zus. o, 3 SONST .FLUGPL. 0,0 

STUTTGART 2,4 NUERNBERG O,O zus. 13,0 

NUERNBERG 2,3 MUENCHEN 0,1 81 ~HEM.GRUNDSTOFFE U.A 
MUENCHEN 2,8 BERLIN 1,8 HAMBURG 2,0 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
BERLIN 400,8 zus. 4,5 HANNOVER 0,2 HAMBURG 85,7 

zus. 444,7 BREMEN 0,2 HANNOVER 9,4 
41 EI SE NERZE DUESS ELDORF 1.8 BREMEN 4,0 

11 ZUCKER DUESSELDORF 0,0 KOELN/ BONN 1, 2 DUESSELDORF 67,7 
HANNOVER 0,0 zus. 0,0 STUTTGART 0,9 KOELN/BONN 15,0 

BERLIN o,o NUERNBERG o, l STUTTGART 13 ,9 
zus. O,l 51 ROHE! SEN,-STAHL MUENCHEN 1, 2 NUERNBERG 30,7 

BREMEN O,O BERLIN 11,0 MUENCHEN 31,0 

12 GETRAENKE DUESSELDORF o,o SONST oFLUGPL. 0,0 BERLIN 390,0 

HAMBURG 0,3 KOELN/BONN 0,0 zus. 24,6 SONST.FLUGPL. o,o 

HANNOVER O,O STUTTGART 0,2 zus. 647,4 

BREMEN 0,0 zus. 0,3 82 ALUMINIUHOXYD 
DUESSELDORF 0,5 BERLIN o, l 97 SONSTIGE WAREN ANG. 
KOELN/BONN 0,0 52 STAHLHALBZEUG zus. 0, 1 HAMBURG 96,4 
STUTTGART 0,3 HAMBURG 0,1 HANNOVER 33,3 
NUERNBERG 0,0 HANNOVER 0,1 84 ZELLSTOFF, ALTPAPIER BREMEN 23,4 

MUENCHEN 0,2 BREMEN 0,1 BERLIN 0,0 D UE SSELDORF 75,5 

BERLIN 4,2 DUESSELDORF 0,2 zus. O,O KOELN/BONN 40,0 
zus. 5,5 KOELN/BONN 0,0 STUTTGART 69,2 

STUTTGART O,l 89 AND.CHEM. ERZEUGNISSE NUERNBERG 26,9 

13 AND. GENUSSMITTEL U.A MUENCHEN 0,0 HAMBURG 18,7 MUENCHEN 360,4 

HAMBURG 4,8 BERLIN 0,1 HANNOVER 4,2 BERLIN 2 175,0 

HANNOVER 0,2 zus. 1,3 BREMEN 0,8 SONST.FLUGPL. 0,6 
BREMEN 0,5 DU ESS EL DORF 11,2 zus. 2 900,7 

DUESSELDDRF 0,5 53 STAB- ,FORMSTAHL U.A. KCELN/BONN 10, l 
KOELN/BONN 0,1 KOELN/BONN 0,1 STUTTGART 8,7 99 BES.TRANSPORTGUETER 
STUTTGART 0,1 STUTTGART 0,0 NUERN8ERG 7,4 HAMBURG 199,5 
NUERNBERG 0,6 NUERNBERG O,b MUENCHEN 20,8 HANNOVER 84,2 

MUENCHEN 0,3 BERLIN 0,0 BERLIN 127,4 8REHEN 39,2 

BERLIN 4,0 zus~ 0,7 SONST. FLU GPL • 0,0 DUE SSELDORF 276,7 
SONST .FLUGPL. 0,0 zus. 215, 3 KDE LN/BONN 160,8 

zus. 11,l 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL STUTTGART 148,6 
DUESSELDORF o,o 91 FAHRZEUGE NUERNBERG 80,0 

14 FLEISCH,EIER,MILCH BERLIN o,o HAMBURG 14,2 MUENCHEN 404,l 

HAMBURG 5,2 zus. 0,0 HANNOVER 5,3 BERLIN 744,0 

HANNOVER 1,7 BREMEN 6,5 SONST.FLUGPL. 1,3 
BREMEN 0,2 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN OUESSELOORF 13, 7 zus. 2 138 ,4 
IJUESS ELDDRF 0,8 HAMBIIRG 0 ,5 KOELN/ BONN 15, 5 
KOELN/BONN 0,3 HANNllVER O,O STUTTGART B, 3 FRANKFURT 1 NSG. 9 739,5 
STUTTGART 0,2 BREMEN 0,2 NUERNBERG 0,9 
NUERNBERG 0,1 DUESSELDORF 7,0 MUENCHEN 11,6 
MUENCHEN 1, l KOELN/BONN o,e BERLIN 50, 1 STUTTGART 
BERLIN 31, 7 STUTTGART 0,2 SONST. FLUGPL. 0,0 

zus. 41,2 NUERNBERG o,o zus. 132,7 00 LEBENDE THRE 
MUENCHEN 3,2 HAMBURG o,o 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. BERLIN 2,8 92 LANCMASCHIN EN BREMEN 0,0 
HAMBURG 0, 1 zus. 14,7 HAMBURG o, 1 D~E SSEL DORF o,o 
HANNOVER 0,0 HANNOVER O, l KOELN/8.0NN 0,0 
IJUESS ELDORF O,O 56 NE-METALLE,-HALBZEUG eREMEN 0,0 FRANKF UIIT 0,0 
STUTTGART 0,0 HAMBURG 0,3 DU ESS EL DORF o,o MUENC~fN o,o 
MUENCHEN 0,2 HANNOVER 0,7 KOELN/ BONN 2,8 
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V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ERHAUPTGRUPPEN 

1. VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIET ES NACH HERKUNFTS- UND ENDZ IELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ I ELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZI ELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ 

STUTTGART STUTTGART STUTTGART NllERNBERG 

00 LEBENDE TIERE 63 AND. STEINE U.ERDEN 97 SONSTIGE WAREN ANG. 63 AND.STEINE U.ERDEN 
BERLIN 1,3 BERLIN 0,0 SONST .FLUGPL. O, l BERLIN o,o 

zus. 1,4 zus. 0,2 zus. 191, l zus. 0,0 

03 FRUECHTE,GEMUESE 64 ZEMENT ,KALK 99 BES• TRANSPDRTGUETER 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
HAMBURG 0,0 DUESSELDORF o,o HAMBURG 62,1 HAMBURG o,o 
KOELN/BONN 1,3 BERLIN o,o HANNOVER 0,7 BERLIN 0,0 
FRANKFURT 0,0 zus. 0,0 BREMEN 0,4 zus. O,O 
BERLIN 0,2 DUESS ELDORF 1,4 

zus. 1,5 81 CHE M. GRUNDSTOFFE U.A KOELN/BONN 1,9 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
FRANKFURT 0,0 FRANKFURT 26,5 BERU N o,o 

04 TEXTILE ROHSTOFFE MUENCHEN O,O NUERNBERG 0,4 zus. o,o 
HAMBURG 0,1 BERLIN 0 ,1 MUENCHEN 2,9 

zus. 0,1 zus. 0,2 BERLIN 30,8 89 ANO.CHEM.ERZE LG NISSE 
zus. 127,2 HAMBURG o,o 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE DUE SSELDORF 0 ,1 
HAMBURG 0,4 HAMBURG 1,4 STUTTGART INSG. 699,4 KOELN/BONN 0,0 
BREMEN 0,2 HANNOVER 1, 0 FRANKFURJ 0,1 
FRANKFURT 0,7 BREMEN 0,1 BERLIN 4,4 
BERLIN 1, 7 D UE S SE LDORF 0,2 NU ERN BERG zus. 4,6 
SONST. FLUGPL. O,O KOELN/BONN 0,4 

zus. 2,9 FRANKFURT O,l 00 LEBENDE HERE 91 FAHRZEUGE 
MUENCHEN 0,1 HAMBURG O,O HAMBURG 0 ,1 

12 GETRAENKE BERLIN 14,6 DUESSELOORF o,o HANNOVER o,o 
HANNOVER 0,1 zus. 17,8 KOELN/ BONN O,O DUESSELDORF o,o 
BERLIN 0,3 FRANKFURT 0,2 ~ELN/BONN 0,6 

zus. 0,4 91 FAHRZEUGE BERLIN 0,3 FRANKFURT 0,1 
HAMBURG 0,1 zus. 0,5 STUTTGART 0,3 

13 AND. GENUSSMITTEL U.A HANNOVER 1,4 MUENCHEN o,o 
HAMBURG 0,0 BREMEN 0,4 01 GETREIDE BERLIN 0,9 
HANNOVER 0,0 DUESSELDORF 1,,8 BERLIN O,O SONST .FLUGPL. 0,0 
BREMEN 0,0 KOELN/BONN 0 ,1 zus. 0,0 zus. 2,0 
DU ESS ELDORF 0,0 FRANKFURT 1,0 
BERLIN 0,1 MUENCHEN 0,0 03 FRUECHTE, GEMUES E 93 EL. ERZGN. ,MASCHINEN 

zus. 0,3 BERLIN 30,0 BERLIN o, l HAMBURG 3,0 
SONST.FLUGPL. 6,5 zus. o, l HANNOVER 7 ,3 

14 FLEISCH, EIER, MILCH zus. 41,9 BREMEN 1,1 
HAMBURG 0,4 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG DUESSELDORF 3,2 
KOELN/BONN 0,0 92 LANDMASCHINEN HAMBURG 0,3 KOELN/BONN 0,5 
FRANKFURT 0,0 DUESSELDORF 0,0 CUESS ELDORF 0,2 FRANKFURT 4,5 
BERLIN o,o zus. 0,0 FRANKFURT o, l STUTTGART O,l 

zus. 0,4 BERLIN 0,9 MUENCHEN 1,5 
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN zus. 1, 5 BERU N B7,0 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. HAMBURG 12,9 zus. 108,2 
HAMBURG 0,0 HANNOVER 10,l 12 GET RAENKE 
HANNOVER 0,2 BREMEN 3,3 BERLIN o, l 94 EBM-WAREN U.A. 
OUESS ELDORF 0,0 DUESSELDORF 16,7 zus. O, l HAMBURG 0,1 
BERLIN 0,1 KOELN/BONN 3,0 HANNOVER 0,2 

zus. 0,4 FRANKFURT 7,1 13 ANO.GENUSSMITTEL U.A DUESSELDORF 0,8 
NUERNBERG 0,1 HAMBURG O,O KOELN/BONN 0,6 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. MUENCHEN 5,2 HANNOVER o,o FRANKFURT 0,4 
HAMBURG O,O BERLIN 176,0 OUESSELDORF O,O STUTTGART 0,1 

zus. O,O SONST.FLUGPL. 0,0 KOELN/BONN 0,0 MUENCHEN 0,0 
zus. 234,4 BERLIN o, l BERLIN 4,8 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS zus. o, 1 zus. 7,0 
BERLIN O,O 94 EBM-WAREN U. A. 

zus. 0,0 HAMBURG 1,8 14 FLEISCH,EIER,MILCH 95 GLAS-U.A. MIN. WAREN 
HANNOVER 1,6 HAMBURG 0,0 HAMBURG 0,0 

34 MINERALOELERZGN .ANG. BREMEN 0,3 KIJELN/BONN O,O HANNOVER 0,0 
BERLIN o,o DUESSELDORF 1,6 FRANKFURT o,o BREMEN O,O 

zus. O,O KOELN/BONN 0,3 BERLIN 3,0 DUESSELDORF o,o 
FRANKFURT 0,2 zus. 3, l FRANKFURT 0,1 

52 ST AHLHALBZEUG NUERNBERG 0,1 BERLIN 0,8 
HANNOVER O,O MUENCHEN 0,2 16 GETREIDE U.H.ERZGN. zus. 0,9 
DU ESS ELDClRF o, l BERLIN 23,0 HAMBURG 0,0 
BERLIN 0,8 zus. 29,l BERLIN o, 2 96 LEOER-L. TEXTILWAREN 

zus. 0,9 zus. 0,2 HAl!BURG 0,5 
95 GLAS-U.A. MIN. WAREN HANNOVER 0,1 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. HAMBURG 0,3 34 MINERALOELERZGN.ANG. BREMEN O,O 
BREMEN 0,1 HANNOVER 0,1 BERLIN 0,1 DUESSELDORF 0,3 
BERLIN 0,0 DUESSELDORF 0,1 zus. O, 1 KOELN/BONN 2,4 

zus. 0,1 MUENCHEN o,o FRANKFURT 0,7 
BERLIN 1,9 52 STAHLHALBZEUG STUTTGART 0,2 

54 STAHLBLECH, BANDSTAHL zus. 2,4 KOELN/BONN 0,0 MUENCHEN 0,1 
HANNOVER O,O BERLIN 0,0 BERLIN 16,0 
DUESSELDORF O, 0 96 LEDER-U.TEXTILWAREN zus. O,O zus. 20,3 
BERLIN 0,2 HAMBURG 5 ,2 

zus. 0,3 HANNOVER 0,5 54 STAHLBLECH, BANDSTAtt. 97 SONSTIGE WAREN ANG. 
BREMEN 0,3 HANNOVER o, 0 HAMBURG 0,6 

55 ROHRE, GI ESS ERHERZGN DUESSELDORF 4,2 BERLIN o,o HANNOVER 1,0 
HAMBURG O, l KOELN/BONN 0,2 zus. o,o BREMEN 0,0 
DUESSELOORF O,l FRANKFURT 3,5 DUESSELDORF 2,0 
BERLIN 2,0 NUERNBERG O,l 55 ROHRE,GIESSEREIERZ<;N KDELN/BONN 0,9 

zus. 2,2 MUENCHEN 0,1 HANNOVER 0,3 FRANKFURT 3,5 
BERLIN 26,5 KOELN/BONN O, l STUTTGART 0,0 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG zus. 41,2 BERLIN 1,4 MUENCHEN 0,2 
HAMBURG 0,1 zus. 1, 8 BERLIN 51,B 
HANNOVER o,o 97 SONSTIGE WAREN ANG. SONST .FLUGPL. o,o 
W ESS ELDORF 0,1 HAMBURG 10,8 56 NE-METALLE,-HALBZEUG zus. 60,1 
FRANKFURT 0,0 HANNOVER 7,B HAMBURG 0, 1 
MUENCHEN 0,1 BREMEN 0,9 HANNOVER 0,0 99 BES. TRANSPORTGUETER 
BERLIN 2,8 DUESSELDORF 25,4 DUESS ELDORF O, l HAMBURG 18,0 

zus. 3,2 KOELN/BONN 2,9 KOELN/BONN O, 1 HANNOVER 0,3 
FRANKFURT 5,7 FRANKFURT O, l BREMEN 0,1 

63 AND.STEINE U.ERDEN NUERNBERG 0,7 BERLIN 3, l DUESSELDORF 0,3 
FRANKFURT 0,2 MUENCHEN 5,3 zus. 3,4 KOELN/BONN 1,1 

BERLIN 131,4 FRANKFURT 24,9 
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V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETEllHAUPTGRUPP EN 

1. VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

HEllKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE ENDZ I ELFLUGPLATi ENDZIELFLUGPLATZ ENOZIELFLUGPLATZ ENOZIELFLUGPLATZ 

NUERNBERG MUENCHEN MUENCHEN BERLIN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 34 MI NE RAL OE LE RZGN. ANG. 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 03 FRUECHTE,GEMUESE STUTTGART 1,1 HAMBURG 0 ,o eREMEN 9,4 MUENCHEN 1,8 HUENCHEN 0,6 OUESSELOORF 0,1 CUESS EL DORF 21,7 zus. 1,9 BERLIN 14,4 BERLIN 0,2 KOELN/SONN 14,6 zus. 60,9 zus. 0,4 FPANKFURT 27,4 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
STUTTGART 6,4 HAMBURG 0,0 NUERNBERG INSG. 275,0 45 NE-METALL ERZE NU ERN BERG 11,8 OUESSELOORF o,o HAMBURG 0,1 BERLIN 102,5 FRANKFURT 0 ,1 

zus. 0 ,1 SCNST. FLUGPL. 0,3 NUERNBERG O,O 
zus. 238, l MUENCHEN o,o 52 STAHLHALBZEUG zus. 0 ,1 00 LEBEN DE TIERE BERLIN 0,4 94 EBM-WAREN U .A. 

HAMBURG 0,1 zus. 0,4 HAMBURG 1, 0 09 PFL.U.TIER.ROHST.AI\G HANNOVER 0,0 HANNOVER O,l HAMBURG 0,7 BREMEN 0,0 53 STAB-,FORMSTAHL U.A. BREMEN O,O HANNOVER 0,3 DUESSELDORF 0,4 KOELN/BONN 0,2 OUESSELOORF 1, 0 BREMEN o,o KOELN/BONN 0,1 FRANKFURT o,o KOELN/BONN 0,8 OUESSELOORF l ,3 FRANKFURT 0,4 zus. 0,2 FRANKFURT 0,3 KOELN/BONN 0,3 NU ERN BERG o, 0 STUTTGART O, l FRANKFURT 14,8 BERLIN 5,7 54 STAHLBLECH,BANOSTAHL NUERNBERG 0,3 STUTTGART 0,2 z,us. 6,6 BERLIN O,O BERLIN 11,9 NUERNBERG 0,1 
zus. O,O SONST. FLUGPL. o,o MUENCHEN 0,2 03 FRUECHT E, GEMUESE zus. 15, 5 zus. 18 ,o HAMBURG 0,0 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 

OUESSELDORF o,o HAMBURG 0 ,1 95 GL AS-U .A.MIN.WAREN 12 GETRAENKE STUTTGART 1,3 HANNOVER O,l HAMBURG o, l HAMBURG 0,1 NU ERN BERG 1,0 OUESSELOORF 0,1 HANNOVER o, l HANNOVER 0,1 BERLIN 9,1 FRANKFURT o,o fREMEN o,o BREMEN 0,0 zus. 11,5 STUTTGART o,o DUESS EL DORF O, l DUESSELOORF 0,2 BERUN 0,2 KDELN/BONN 0,1 KDELN/BONN 0 ,1 04 TEXTILE ROHSTOFFE zus. o,s FRANKFURT 0,2 FRANKFURT 0,2 BERLIN 0,0 srunGART o, 0 STUTTGART o,o zus. 0,0 56 NE-METALLE,-HALBZEUG NUERNBERG 0,0 MUENCHEN 0,2 HAMBURG . 0,1 BERLIN 1,7 zus. 1,0 05 HOLZ UNO KORK HANNOVER 0,0 zus. 2,2 DU ESS ELOORF o,o OUESSELOORF 0,0 13 AND.GENUSSMITTEL U.A BERLIN 0,0 KOELN/BONN 0, l 96 LEOER-U. T EXTILWAREN HAMBURG 1,2 zus. 0,0 FRANKFURT 0,1 HAMBURG 8, 0 HANNOVER 0,2 STUTTGART 0,1 HANNOVER 1,0 BREMEN o,o 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG BERLIN 2 ,1 BREMEN 0,1 DUESSELOORF 0,6 HAMBURG 0,0 zus. 2,5 OUESS EL DORF 6, 1 KOELN/BONN 0 ,1 HANNOVER 0,1 KOELN/BGNN 1,4 FRANKFURT 1,3 BREMEN o,o 61 SANO,KIES,BIMS,TON FRANKFURT 10, 2 STUTTGART 0 ,5 DUESS ELDORF 1,2 HANNOVER 0,0 STUTTGART O, 9 NUERNBERG 0 ,1 FRANKFURT 0,8 OUESSELOORF 0,0 NUERNBERG 0,4 MUENCHEN 0,2 NUERNBERG 0,2 zus. 0 ,0 BERLIN 35,4 zus. 4,3 BERLIN 11, B zus. 64,l zus. 14, l 63 AND. STEINE U. ERDEN 14 HEi SCH, EJER,MI LCH 
BERLIN 0,4 97 SONSTIGE ijAREN ANG. HAMBURG 3 ,4 12 GETRAENKE zus. o.,4 HAMBURG 3C,7 HANNOVER 1,0 HAMBURG o,o hANNOV ER 7,2 BREMEN 0 ,1 OUESS ELDORF 0,0 69 ANO.MI N. BAUSTOFFE EREMEN 2, 5 OUE SSELOOR~ 0,2 FRANKFURT 0,7 HANNOVER 0,1 OUESS ELOORF 46,l KOELN/BONN 0 ,1 BERLIN O,O OUESSELOORF 0,0 KOELN/BONN 12, 0 FRANKFURT 0,9 zus. 0,8 BERLIN 0,8 FRANKFURT 26, 7. STUTTGART 0,5 

zus. 0,9 STUTTG~RT 4,3 MUENCHEN 2,5 13 AND.GENUSSMlTTEL U.A NUERNBERG 2,3 SONST .F LUGPL. 0 ,1 HAMBURG 0,2 81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A BERLIN 175,2 zus. 8,9 HANNOVER 0,0 HAMBURG 0,6 SCNST. FLUGPL. 0,2 BREMEN 0,0 HA~1·mvER 0 ,o zus. 307,l 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. DU ES S EL DOR°F 0,5 KOELN/BONN 0, 1 HAMBURG 0 ,1 KOELN/BONN 0,3 FRANKFURT 0,3 99 BES.TRANSPORTGUETER BREMEN 0 ,1 FRANKFURT 0,2 NUERNBERG 0,3 HAMBURG 139, 7 OUE SSELOORF 0 ,2 Bl'RLIN 0,5 BERLIN 0,2 HANNOVER o, 8 KOELN/BONN O,l zus. 1,6 zus. 1,4 BREMEN 1, 2 FRANKFURT ,0 ,2 
OUESS EL DORF 20,3 STUTTGART 1,4 14 FLEISCH, EIER, MILCH 89 AND.CHEM. ERZEUGNISSE KCELN/ BONN 16, 7 NUERNBERG 0,1 HAMBURG 0,4 HAMBURG 0,9 FRANKFURT 235,0 MUENCHEN 0 ,1 HANNOVER 0,1 HANNOVER 0,5 STUTTGART 3, 2 zus. 2,2 BREMEN 0,2 BREMEN 0,1 NUERNBERG 1,6 DU ESS ELOORF 1,2 OUESSELOORF 1,8 BERLIN 27, l 17 FUTTERMITTEL KOELN/BONN O, l KOELN/BONN 1,1 SONST .flUGPL. 0,5 HANNOVER 0 ,1 FRANKFURT 0,5 FRANKFURT 1 ,o zus. 446,0 OUESSELOORF 0,0 BERLIN 2,6 STUTTGART 0,1 KOELN/BONN o,o zus. 5,2 NUERNBERG 0,3 MUENCHEN INSG. 150,6 zus. 0,2 BERLIN 1,5 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. zus. 13,9 18 OELSAATEN,FETTE ANG. HAMBURG o,o BERLIN HAMBURG 0 ,1 OUESSELOORF 0,1 91 FAHRZEUGE KOELN/BONN 0,0 KOaN/SONN 0,2 HAMBURG 2,0 00 LEBENDE T !ERE zus. 0 ,1 NU ERN BERG 0,0 HANNOVER 0,6 HAMBURG o, 2 BERLIN o,c BREMEN 0,5 HANNOVER 6,2 32 KRAFTSTOFFE,HElZOEL zus. 0,4 OUESSELOORF 0,9 BREMEN 0,3 HAMBURG 0,5 KOELN/BONN 0,9 CUESSELOORF 2, 0 OUESSELOORF 0,0 17 FUTTERMITTEL FRANKFURT 5 ,2 KOELN/BONN 0,3 FRANKFURT 0,2 OUESS ELDDRF o,o STUTTGART 0,2 FRANKFURT 0,5 zus. 0,7 BERLIN 0,3 BERLIN 5,5 STUTTGART 0,3 zus. 0,3 SONST.FLUGPL. 0,0 NUERNBERG 0,3 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
OELSAATEN,,ETTE ANG. 

zus. 15,8 MUENCHEN 0,3 FRANKFURT o,o 18 SONST. FLUGPL. O, l zus. O,O HAMBURG 0,1 92 LANDMASCHINEN zus. 10,4 DUESSELOORF 0,0 BREMEN 0,3 34 MINERALOELERZGN.ANG. zus. 0,1 zus. 0,3 03 FRUECHTE,GEMUESE HAMBURG 1 0,2 
HAMBURG O,O KOELN/BONN 0,0 !3 NATUR-,RAFFJNERIEGAS 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN HANNOVER 0,0 zus. 0,2 BERLIN 0,0 HAMBURG 24,1> FRANKFURT 0,1 

zus. o,o HANNOVER 19,2 
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V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

1. VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIET ES NACH HERKUNFTS- UNt ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERK~NFTSFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENOZIELFLUGPLUZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZI ELFLUGPL ATZ ENDZIELFLUGPLATZ 

BERUN BERLIN BERLIN 

52 ST AHLHAL BZ EU G 81 CHEH.GRUNDSTOFFE U.A 97 SONSTIGE WAREN ANG. 

HAMBURG 0,0 HUENCHEN 0,2 STUTTGART 85, 2 

HANNOVER 0,1 zus. 10,1 NUERNBERG 13, 7 

OUESSELDORF 0,1 MUENCHEN 147,7 

KOELN/BONN o,o 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER SONST. FLUGPL. 2,0 

FRANKFURT 0,2 HAMBURG O,O zus. 081,0 

STUTTGART 0, 1 zus. 0,0 

HUENCHEN 0,0 99 BES.TRANSPORTGUETER 

zus. 0,5 89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE ~AM BURG 40,6 

HAMBURG 7,3 HANNOVER 11,4 

53 ST AB-, FORMSTAHL U.A. HANNOVER 1,9 EREMEN 6,6 

HAMBURG 0,0 BREMEN 0 ,5 DUESS ELDORF 19, 0 

DUESSELOORF o,c OUESSELDORF 2,1 KOELN/BONN 27, 2 

STUTTGART 0,1 KDE LN/BONN 2,2 FPANKFURT 319,4 

NUERNBERG 0,0 FRANKFURT 18,6 STUTTGART 14, 7 

MUENCHEN O,O STUTTGART 1,1 NUERNBERG 3,3 
zus. 0,1 NUERNBERG 1,0 MUENCHEN 14,6 

MUENCHEN 4,3 SONST. FLUGPL. 2, 0 

54 STAHLBLECH, BANDSTAHL SONST. FLUGPL. 0,2 zus. 458,9 

HAMBURG 0,0 zus. 39,3 
HANNOVER 0,3 BERUN INSG. 3 169,4 

OUESS ELDORF O,O 91 FAHRZEUGE 
FRANKFURT 0,2 HAMBURG 1,1 

STUTTGART 0,0 HANNOVER 6,2 SONST. FLUGPL. 

NU ERN BERG O,l BREMEN 0,5 

MUENCHEN 0,1 DUE S SE LD ORF 0,8 13 AND.GENUSSMITTEL U.A 

SONST .FLUGPL. O,O KOELN/BONN 0,5 BERLIN 0, 1 

zus. 0,7 FRANKFURT 3,1 zus. C, l 
STUTTGART 1,7 

55 ROHRE, GI ESS EREIERZGN MUENCHEN 2,0 54 STAHLBLECH,EANOSTAhL 

HAMBURG 0,2 SONST. FLUGPL. o,o BERLIN 0,1 

HANNOVER 0,3 zus. 19,9 zus. 0,1 

llJ ESS ELOORF 0,5 
KOELN/BONN 0,6 92 LANDMASCHINEN 91 FAHRZEUGE 

FRANKFURT 0,7 HANNOVER 0,0 HAMBURG O,O 
STUTTGART 0,7 FRANKFURT 0,4 KOELN/BONN 0,4 

NU ERN BERG 0,5 zus. 0,4 FRANKFURT 0,2 

MUENCHEN O, 5 STUTTGART 0,0 

SONST .FLUGPL. 0,0 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN zus. 0,6 

zus. 4,2 HAMBURG 95,7 
HANNOVER 156,0 93 EL. ERZGN.,MASCHIN EN 

56 NE-MET ALLE, -HALBZEUG BREMEN 64,9 BREMEN o,o 
HAMBURG 0,3 DUESSELOORF 106,6 OUESSELOORF 0,0 

HANNOVER 0,2 KOELN/BONN 66,8 FRANKFURT 0,3 

BREMEN 0,1 FRANKFURT 233,6 MUENCHEN c,o 
OUESSELDORF 0,5 STUTTGART 176,5 BERLIN 0,6 

KOELN/BONN 0,2 NUERNBERG 97,4 zus. 1,0 

FRANKFURT 1, 0 MUENCHEN 78,5 

STUTTGART D,5 SONST. fLUGPL. 7,6 96 LEDER-U. TEXTIL WAREN 

NUERNBERG 0,2 zus. 083,~ DUESSELOORF 0, 1 

MUENCHEN 0,2 FRANKFURT C,2 

SONST. FLUGPL. 0,2 94 EBH-WAREN U.A. BERLIN o, 3 

zus. 3,2 HAMBURG 4,5 zus. 0,1 
HANNOVER 5,6 

61 SANC,KIES,BIHS,TON BREMEN 0,8 97 SONSTIGE WAREN ANG. 

OUESS ELOORf o,o DUESSELDORF 5,8 DUESSELOORF 0,0 

zus. 0,0 KOELN/BONN 2,9 KOELN/BONN O,O 
FRANKFURT 10,8 FRANKFURT 0,4 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES STUTTGART 5,6 STUTTGART 0,2 

FRANKFURT 0,3 NUERNBERG 3,9 MUENCHEN o,o 
zus. 0,3 HUENCHEN 6,6 EERLIN C,7 

SONST.FLUGPL. 0, 1 zus. 1,4 

63 AND.STEINE U.EROEN zus. 46,5 
HANNOVER 0,0 99 BES.TRANSPORTGUETER 

DUESS ELDORF 0,3 95 GLAS-U.A. HIN. WAREN HAMBURG 0,2 

FRANKFURT 0,5 HAMBURG 2,5 OUESS ELDORF 0,3 

STUTTGART o,o HANNOVER 0,2 FRANKFURT o, 5 

NU ERN BERG 0,0 BREMEN 0,2 MUENCHEN 0,0 

zus. 0,9 DUESSELDORF 1,7 BERLIN 2,4 

KOELN/BONN 0,9 zus •. 3,4 

64 ZEHENT ,KALK FRANKFURT 1,2 

MUENCHEN o,o STUTTGART 0,3 SONST .FLUGPL. INSG. 7,1 

zus. 0,0 NUERNBERG o,6 
MUENCHEN 0,4 

65 GIPS SONST.FLUGPL. 0,0 BINNENVERKEHR INSGESAMT 21 s2::,o 
KOELN/BONN o,c zus. 7,9 

zus. 0,0 
96 LEDER-U.TEXTILWAREN 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE HAMBURG '>0,6 

OUESSELDORF 0,1 HANNOVER 20,8 

FRANKFURT 0,0 BREMEN 5,6 
zus. 0,1 DUESSELDORF 78,9 

KOELN/BONN 31,4 

71 NAT .CUENGEHITTEL FRANKFURT 92,3 

DU ESS ELDORF O,O STUTTGART 40,5 
FRANKFURT 0,1 NUERNBERG 11,0 

zus. 0,1 MUENCHEN 45,1 
SONST.FLUGPL. 1,6 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A zus. 367,8 

HAMBURG 0,5 
HANNOVER 2,2 97 SONSTIGE WAREN ANG. 
BREMEN 0,1 HAMBURG 156,6 

IJJESSELOORF 1,5 HANNOVER 72,6 
KOELN/BONN 0,5 BREMEN 13,4 

FRANKFURT 4,9 OUESSELDORF 92,3 

STUTTGART o,o KOELN/BONN 71,6 

NU ERN BERG 0,2 FRANKFURT 425,8 
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HERKUN FTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HAMBURG 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
SCHWElZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBV EN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
SUDAN 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
ARUBA 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 
ARGENT INJEN 
KOLUMBIEN 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 
INDIEN 
THAILAND 
VIETNAM,S­
JNOONESJEN 
PHI LI PP INEN 
HONGKONG 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

01 GETREIDE 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

LIBERIA 
AFRIKA 

zus. 

02 KARTOFFELN 
DAENEMARK 
NIEDERLANDE 

EUROPA 

CHINA VR 
ASlEN 

zus. 

03 FRUECHT E, GEMUESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

V. GUETERVERKEHR JA~P 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN .AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETiEN UND ENOZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI fllAND 

HAMBURG 

0,1 
o,o 
0,9 
0,3 
O,O 
O, l 
0,3 
0,1 
o,o 
1, 4 
o,o 
0,1 
0,1 
O,O 
O,O 
0,0 
3,9 
0,2 
7,8 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

SENEGAL 
ELFENBEI N-K 
ANGOLA 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRJ KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

60,3 
0,9 
0,0 
O,O 
o,o 
0,1 
0,3 
o, l 
o,o 
0,0 

AMERIKA 

LIBANON 

61,8 

o, 5 
1,1 
0,1 
0,0 
O,O 
0,1 
1,3 
0,0 
0,0 04 
0,0 
3,3 

l SRAEL 
THAILAND 
SINGAPUR 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

NEU SEE LAND 
AUSTR.-oz. 

zus. 

TEXTILE ROHSTOFFE 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

0,0 
0,0 

14,6 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
o,o 
0,0 
O,l 
0,9 
O,O 

15,8 

88, 7 

GR BRJTANN 
FRANKREICH 
SCHWEi Z 

EUROPA 

NIGERIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER ST~AT w 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

SINGAPUR 
O, 0 HONGKONG 
O, 0 JAPAN 
0,0 ASIEN 
o,o 

zus. 
0,0 
O,O 05 HOLZ UND KORK 

GR BR! TANN 
O,O NIEDERLANDE 

EUROPA 

0,0 TOGO 
O, 0 AFRIKA 
0,0 

PARAGUAY 
O,O AMERIKA 
O,D 

CHINA, TAi WAN 
O,O ASIEN 

zus. 
0,1 
0,2 09 PFL.U.TJER.ROHST.ANG 
0,4 FINNLAND 
1,4 SCHWEDEN 
1,9 NORWEGEN 
1,8 DAENEMARK 
O,O GR BRITANN 
0,3 IRLAND 
O,l NIEDERLANDE 
O,l BELGIEN 
O,l FRANKREICH 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

HAMBURG 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
0,2 SPANIEN 
0 ,O PORTUGAL 
0 ,O SCHWEIZ 
0 ,O OEST ERREICH 
0,2 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
O,l TUERKEI 
0,1 JUGOSLAWIEN 
O,O UNGARN 
7,0 TSCHECHOSLOW 

RUHAENIEN 
0,0 POLEN 
0 ,O SOWJETUNION 
0 ,O EUROPA 
0,0 
0,1 TUNESIEN 
0,1 MAROKKO 

GAMBIA 
0 ,1 ELFENBEIN-K 
O,O NIGERIA 
0,1 AEGYPTEN 
0 ,0 AETHIOPJEN 
O,O UGANDA 
0 ,O KENIA 
O,O TANSANIA 
0,3 SUEDAFRJKA 

AFRIKA 
0,1 
O,l KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 HEXIKO 
0,0 GUATEMALA 
0 ,3 PANAMA 

CURACAO 
0,0 TRINJO.U.TOB 
0,0 VENEZUELA 

BRAS !LIEN 
7,7 ARGENT JNIEN 

KOLUMBIEN 
ECUADOR 

0,0 PERU 
0,1 BOLIVIEN 
0,0 CHlLE 
1,9 AMERIKA 
0,0 
O,O LIBANON 
2,1 ISRAEL 

SYRIEN 
0,0 IRAK 
0 ,O IRAN 
O,O KUWAIT 

JEMEN 
0,5 PAKISTAN 
0 ,3 AFGHAN IST AN 
O,O INOIEN 
O,O NEPAL 
0,0 THAILAND 
0,9 MALAYSIA 

SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
0,0 HGNGKONG 
O,O CHINA,JAJWAN 
0 ,O JAPAN 

KOREA,S-
3 ,1 CHINA VR 

ASIEN 

0,1 NEUSEELAND 
0 ,O AUSTR.-OZ. 
O,l 

zus. 
o,o 
O,O 11 ZUCKER 

OAENEMARK 
0,0 GR BRJTANN 
0,0 SCHWEIZ 

TSC.HECHOSLOW 
O,O EUROPA 
0,0 

zus. 
0,1 

12 GET RAENKE 
FINNLAND 

4 ,3 SCHWEDEN 
2 ,O OAENEMARK 
1,9 GR BRIT ANN 
0,7 NIEDERLANDE 
9,5 SPANIEN 
0,4 PORTUGAL 
3 ,4 SCHWEIZ 
0,5 OESTERREICH 
2 ,5 ITALIEN 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

6, l 
0,1 
3, 1 
O, 2 
1,4 
1, l 
O, l 
o, l 
0,4 
O, 5 
o, 0 
c,o 
o, 0 

38, 2 

0,0 
0,2 
O,O 
o,o 
O, 0 
0,1 
c,o 
o,o 
o,o 
0,1 
C, 2 
0,7 

HAMBURG 

12 GETRAENKE 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 

EUROPA 

MAROKKO 
NIGER 
GABUN 
AETHIOPIEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER SJAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS BR 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASJ LIEN 
KOLU"BIEN 
BOLIVIEN 

AHERI KA 

LIBANON 
1 SRAEL 
IRAN 
BANGLADESH 
SINGAPUR 
PHILJ PPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

3, 2 
b,2 
0,3 
0, 1 
0,1 
o, l 
o,o 
c,o 

zus. 

1, 8 13 
0,0 
o,o 
0,4 
o,o 
o, 0 
0,0 
o,o 

12,3 

0,8 
1, 0 
O, l 
0,0 
0,4 
0,1 
o, 0 
0,5 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
O, l 
o, 0 
O,O 
1, 6 
O,O 
o, 0 
4,7 

0,1 
O, l 

55,9 

0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 

C,O 

2,0 
Ö, l 
0,2 
0,7 
O, 0 
0,0 
0,0 
O, l 
0,0 
0,8 

AND.GENUSSMITTEL 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHl,EIZ 
OESTERREJCH 
ITAL!EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLDW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SIERRA LED NE 
LIBERIA 
GHANA 
DAHOME 
KAMERUN 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHJOPIEN 
KENIA 
RUANDA 
SAMBIA 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
COSTA RICA 
DOMINIK REP 
KUBA 
BRASILIEN 
ARGE:.HINJEN 
KOLUMBIEN 

U.A 

MENGE 

0,0 
1,3 
0,1 
0,0 
5,5 

0 ,1 
0,4 
0,0 
o,o 
0,5 

0,0 
0,1 
O,O 
0 ,3 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,6 
0,1 
1,2 

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
0 ,o 
0,2 
0,3 

7,4 

l ,3 
0 ,9 
0,6 
1,6 
7,1 
0,0 
0,6 
1,2 
3,2 
1 ;o 
0,3 
1,5 
0 ,3 
2 ,o 
0,5 
0,3 
1,1 
O,O 
3,7 
0,0 
0,2 
o,o 
0,3 

28,0 

0 ,1 
1,0 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,6 
0,2 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0,2 
2,4 

0 ,3 
B,4 
0 ,1 
0 ,1 
0,0 
0 ,1 
0,0 
0 ,1 
0,2 
0,0 
0,0 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLANO 

HAMBURG 

13 ANO.GENUSSMITTEL U.A 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
S AUOIARAB 
PAK IST AN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
fHAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

14 FLEISCH, EIER,MILCH 
FlNNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRI ECHENtAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUHAEN IEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
GUINEA PORT 
SIERRA LEONE 
NIGER 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HONDURAS REP 
PANAMA 
WESTINDIEN 
WRACAD 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LJBANCJN 
ISRAEL 

V. GUETERVERKEHR JA~P 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFT SFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

HAMBURG 

O,D 
0,1 
9,4 

14 FLEISCH ,EI ER ,MI LCH 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUOIARAB 
PAK! STAN 
MALAYSIA 
PHI LI PP! NEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUST!'-ALI EN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

0,1 
o, 1 
1, 2 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
0,1 
0,5 
0,0 
0,1 
o, 1 
o,o 
0,1 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
2,6 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 

0,3 
0,0 
0,3 

42, 6 

0,1 
3,4 
o, 1 

ll,3 
27,7 
0,1 

14,3 
7, 1 
0,0 

12,3 
0,3 
0,0 
0,0 
3,1 
o, 7 

15,0 
o,o 
1,3 
0,0 
0,1 
O,O 
0,0 
0,2 
0,0 

97,0 

0,0 
0,0 
O,O 
0,3 

38,9 
0,1 
0,1 
o,c 
0,0 17 
o,o 
0,0 
0,1 

39,6 

1, 5 
2,0 
1,6 
O,O 
0,0 
o,o 
o,o 
0,9 
1,5 
0,0 
0,4 
o,o 
o,o 
0,0 
7,9 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BR! TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE STERREICH 
ITALIEN 
GRI ECH ENLANO 
TUERKEI 
RUMAENIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
NIGER 
NIGERIA 
SUEDAF RIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

1 SRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUOIARAB 
PAKISTAN 
SINGAPUR 
1 NOONE SI EN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

FUTTERMITTEL 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR! TANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

EUROPA 

MAROKKO 
AFRIKA 

zus. 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
0,4 FINNLAND 

17 ,3 SCHWEDEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZI ELLANO 

HAMBURG 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
0,2 
0,1 
4,9 
o,o 
O,O 
0,0 
0,8 
0,0 
o,o 
O,O 
0,3 

24,2 

0,0 
0,0 
0, 1 

168 ,a 

OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
INOI EN 
MILAYS IA 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

0, 1 
0,0 
0,0 
O,l 
1,9 
0,0 
1,3 
o,~ 
1,1 
0,0 
0,1 
0, 1 
0 ,1 
0,2 
0,0 
0 ,o 
O,O 
6' 1 

zus. 

22 BRAUNKOHLE U. A., TORF 
FINNLAND 

EUROPA 

O,O INDONESIEN 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,1 zus. 
0,2 

0,0 
0,0 

31 ROH ES EROOEL 
FRANKREICH 

EUROPA 
0 ,1 
0,2 
0,0 
0,4 32 

0,0 
O,O 
o,o 
O,O 
O,O 
0 ,1 
o,o 
O, 1 
0,0 
0,2 

0,0 
o,o 
0,1 

7 ,O 

o,o 
0,0 
0,4 
0,1 
0,1 
0,5 

0,0 
0,0 

0,9 33 
0,1 
0,4 

0,4 
0,1 
0,5 

1,5 

0,1 
0,1 

zus. 

KRAFTSTOFFE, HEIZOEL 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEHARK 
GR BRIT ANN 
IRLAND 
NIEOERUNOE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
IT AUEN 
GRI ECHENLANO 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
KOLUMRIEN 

AMERIKA 

IRAN 
SAUDIARAB 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

NATUR-,RAFFINERIEGAS 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN, 

EUROPA 

-58-

HERKUNF TSF LUGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ IELLANO 

HAMBURG 

o, 1 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 

SUEOAFRIKA 
1, 5 
0,0 
C,2 
0,1 
0,2 
o. 1 
0, 1 
0,0 
0,2 
o, 1 
0,3 
o,o 34 
2,9 

O,O 
0,0 
0,3 
o,o 
o, 2 
O, 5 

o, 2 
O, 1 
V,2 

0, 1 
o,o 
0,0 
O,O 
O,O 
0,1 

3, 8 

AFRIKA 

MEXIKO 
AMERIKA 

SAUOIARAB 
V.A.EMIRATE 

ASIEN 

zus. 

MINERALOELERZGN.ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLE~ 
SO~JETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 

O, 0 SENEGAL 
O,O GHANA 

NIGERIA 
0,0 MAURITIUS 
O, 0 SUEDAFRI KA 

AFRIKA 
0,0 

0,0 
c,o 

0,0 

o,o 
0, 1 
o, 1 
c,o 
O, 7 
O,O 
O,O 
0,2 
0,0 
0,0 
0,2 
0, 0 
0,0 
1,4 51 

O,O 
0,0 

o, 1 
o, 1 
0,2 52 

o,o 
0,0 
0,0 
o, 1 

1,7 

O,O 
0,1 
0,4 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,8 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUCUAY 
ARGENllNIEN 

AMERIKA 

JORDANIEN 
IRAN 
BAHREiN 
PAK! STAN 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

zus. 

ROHEISEN ,-STAHL 
INDIEN 
THAILAND 

ASIEN 

STAHLHALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 

EUROPA 

TANSANIA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

MENGE 

o,o 
0,0 

0,1 
0,1 

1,7 
O,O 
1 ,8 

2,6 

0,2 
0 ,1 
0,0 
o,o 
2,4 
0 ,2 
0 ,2 
1,4 
0 ,1 
O,O 
0,1 
0,0 
0,4 
0,1 
o,o 
9,0 
o,o 
0,9 
0,2 
6,3 

1,3 
0 ,o 
0,0 
0 ,1 
o,o 
0,0 
0,1 
1 ,5 

o,o 
0,9 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
1,2 

0,0 
0,0 
O,O 
O,O 
O,O 
0,1 

9,0 

O,O 
O,O 
O,O 

0,0 

0,2 
0,3 
0,1 
0,1 
0,4 
O,O 
0,2 
O,D 
0,6 
0,0 
0,0 
2,0 

O,O 
o,o 

0,3 
0,1 
0,1 
0,0 
0,6 
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V. GUETERVERKEHR JAhP 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET U~AUPT GRl:IPP EN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES !UNDESGEBIETES 

VERSAND, NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZI ELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ETERHAUPT GRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ I ELLAND ENDZI ELLAND ENDZ I ELLAND ENDZ IELLAND 

HAMBURG HAMBURG HAMBURG HAMBURG 

52 STAHL HALBZEUG 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 63 ANO.STEINE U.ERDEN 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
INDIEN 0,1 GR BRI TANN 3,8 BRASILIEN o, 1 GUYANA o,o 
HONGKONG 0,1 IRLAND 0,0 AMERIKA o, 3 BRASILIEN 0,7 

ASIEN 0,2 NI EDER LANDE 0,2 URUGUAY 0 ,1 
BELGIEN 0,1 INDIEN c,o ARGENTINIEN 0 ,5 

zus. 2,8 FRANKREICH o,o SINGAPUR 0,0 KOLUMBIEN 0,2 
SPANIEN 0,1 CHINA,TAIWAN 0,0 ECUADOR 0,2 

53 ST AB-, FORMSTAHL U.A. PORTUGAL 0,3 ASIEN o,o PERU 0,3 
FINNLAND 0,4 MALTA 0,2 BOLIVIEN 0,1 
FRANKREICH 0,3 SCHWEIZ 0,0 AUSTRALIEN 0,0 CHILE 0,1 

EUROPA 0,7 OESTERREICH o,o AUSTR.-OZ. o,o AMERIKA 9,2 
ITALIEN 3,8 

MOSAMBIK 0,0 GRIECHENLAND 0,4 zus. 1, 7 LIBANON 0,0 
AFRIKA 0,0 TUERKEI 0,2 1 SRAEL 0,0 

UNGARN o,o 64 ZEMENT ,KALK JORDANIEN 0,0 
PAKISTAN 0, 1 EUROPA 10,1 NIEDERLANDE O,O SYRIEN 0,0 

ASIEN 0,1 EUROPA 0,0 IRAK 0,0 
NIGERIA 0 ,1 IRAN o,o 

zus. o, 8 ANGOLA 0,1 KANADA O,O JEMEN DEM VR O,O 
AEGYPTEN 4,0 VER STAAT 0 0,0 OMAN o,o 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL AETHIOPIEN O,l AMERIKA 0,0 V.A.EMIRATE 0,0 
GR BRITANN 1, 0 SUEDAFRIKA O,O PAKISTAN 0,2 

EUROPA 1,0 AFRIKA 4,3 zus. 0,0 BANGLADESH 0,2 
INDIEN 0 ,1 

VER STAAT 0 0,2 KANADA 1,7 65 GIPS MALAYSIA o,o 
ARGENTINIEN O,O VER STAAT 0 0,1 BELGIEN c,o SINGAPUR O,O 

AMERIKA 0,2 VER STAAT w 0,1 EUROPA o,o INDONESIEN 0,4 
MEXIKO 0,0 HONGKONG 0,2 

PHILIPPINEN O, 1 GUATEMALA 0,0 zus. 0,0 CHI NA, TAi l<AN O,O 
ASIEN 0,1 TRI NID. U. TOB 0,1 JAPAN 0,4 

BRASILIEN O,O 69 AND.MIN.BAUSTOFfE KOREA ,S- O,O 
zus. 1, 3 KOLUMBIEN o,o GR BRIT ANN O,O ASIEN 1,7 

AMERIKA 2,0 ISLAND o, 1 
55 ROHRE, GI ESS ERE IERZGN IHLIEN o,o zus. 31,4 

FINNLAND 0,3 ISRAEL D,D GRIECHENLAND o, 0 
SCHWEDEN 0,2 IRAN 0,0 EUROPA 0,2 83 BENZOL,TEER U.AE. 
NORWEGEN 0,1 V.A. EMIRATE o,o GR BRITANN 0,0 
DAENEMARK O,O PAKISTAN 1,5 VER STAAT 0 0,2 EUROPA O,O 
GR BRITANN 5,7 THAILAND O,O AMERIKA o, 2 
IRLAND 0,0 INDONESIEN 0,1 ZIIS. o,o 
ISLAND 0,0 PHILIPPINEN 0,0 SAUDIARAB 0,0 
NIEDERLANDE 0,3 JAPAN 0, 1 ASIEN 0,0 84 ZELLSTOFF 1ALTPAPIER 
BELGIEN 0,2 ASIEN 1,8 POLEN 0 ,o 
LUXEMBURG 0,0 zus. 0,4 EUROPA O,O 
FRANKREICH 0,3 AUSTRAll EN 0,4 
SPANIEN 0,3 OZEAN! EN BR o,o 71 NAT .OUENGEMITT EL MAROKKO 0,0 
PORTUGAL 0,1 AUSTR.-oz. 0,4 SPANIEN 0,0 AFRIKA 0,0 
SCHWEIZ 0,1 EUROPA 0,0 
OESTERREICH 0,1 zus. 18,6 zus. 0 ,1 
ITALIEN 1,8 AUSTRAL! EN 0,2 
GRI ECHENLANO o,o 61 SAND,KIES,BIMS,TON AUSTR.-OZ • C,2 89 AND.CHEM.ERZEUG~ISSE 
TUERKEJ 0,0 GR BRI TANN 0 ,1 FINNLAND 5,7 
JUGOSLAWIEN 0,1 EUROPA 0 ,1 zus. 0,2 SCHWEDEN 7 ,7 
UNGARN 0,0 NORWEGEN 2,4 
RUMAENIEN 0,1 zus. .0,1 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A DAENEMARK 11,4 

EUROPA 9,6 FINNLAND 0,3 GR BRITANN 80,8 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES SCHWEDEN O, 1 IRLAND 8,9 

LIBYEN 0,1 OAENEMARK O,O NORWEGEN 0,1 NIEDERLANDE 8,B 
MAROKKO 0,0 NIEDERLANDE 0,0 DAENEMARK 0,1 BELGIEN 6,5 
LIBERIA 0,1 ITALIEN 0,1 GR BRITANN 8,1 LUXEMBURG 0,0 
AEGYPTEN O,O EUROPA 0,2 IRLAND 0,2 FRANKREICH 16,4 
SUDAN 0,0 NIEDERLANDE 0,3 SPANIEN 14,4 
SUEDAFRIKA 0,2 KENIA O,D BELGIEN o,o PORTUGAL 3,2 

AFRIKA 0,4 AFRIKA O,O LUXEMBURG 0,0 MALTA 0,2 
FRANKREICH 1, 3 SCHWEIZ 8 ,5 

KANADA 0,1 ARGENTINIEN o,o SPANIEN 1, 1 OESTERREICk 6,0 
VER STAAT 0 3,0 AMERIKA O,O PORTUGAL 0,3 ITALIEN 30,6 
VER STAAT w 0,0 SCHWEIZ. 1, 1 GRIECHENLAND 9,8 
MEXIKO 0,1 NEUSEELAND 0,0 OESTERREICH o, 1 TUERKEI 3,6 
JAMAIKA 0,4 AUSTR.-oz. 0,0 ITALIEN 2,0 JUGOSLAWIEN 4,0 
SURINAM 0,0 GRIECHENLAND O, 2 UNGARN 9,2 
BRASILIEN 0,0 zus. 0,2 TUERKEI 0,4 TSCHECHOSLOII 2 ,9 

AMERIKA 3,7 JUGOSL AW I EN 0, 7 RUMAENIEN 1,9 
63 AND.STEINE U.ERDEN UNGARN 0,9 BULGARIEN 2 ,2 

ISRAEL 0,1 SCHWEDEN O,O TSCHECIIISLOW 0,6 POLEN 3,2 
IRAN 0,4 GR f,RITANN D,5 RUMAENIEN O, l SO ~JE TUNI ON 1,5 
KUWAIT 0,0 NIEDERLANDE 0,0 BULGARIEN 2,3 EUROPA 249,6 
SAUDIARAB 0,1 BELGIEN 0,0 POLEN o,o 
AFGHANISTAN 0,1 FRANKREICH 0,0 EUROPA 20,2 LIBYEN 4,0 
INDIEN 0, 1 SPANIEN 0,7 TUNESIEN 0,2 
THAILAND 0,1 SCHWEIZ o,o SENEGAL 0,2 ALGERIEN 1,1 
MALAYSIA 0,1 OE STER REICH 0 ,o LIBERIA o,o MAROKKO 1,5 
INDONESIEN 0,0 ITALIEN 0,1 AEGYPT EN 0,0 SENEGAL 0,2 
JAPAN 4,3 GRIECHENLAND o,o AETHIOPI EN O, l GAMBIA 0 ,1 
KOREA,S- 0,0 TUERKEI O,O RHODESIEN 0,1 GUINEA PORT 0,0 

ASIEN 5,3 RUMAENIEN o,o SUEDAFRIKA O, 1 SIERRA LEONE 0,8 
EUROPA 1,3 AFRIKA 0,4 LIBERIA 0 ,1 

zus. 19,0 ELFENBEIN-K 0,1 
LIBYEN 0,0 KANADA 0,0 OBERVDLTA 0,1 

56 NE-MET ALLE, -HAI. BI EUG SUDAN 0,0 VER STAAT D 4,0 NIGER O,O 
FINNLAND 0,0 SUEDAFRIKA o,o MEXIKO 3,0 TSCHAD o,o 
SCHWEDEN 0,9 AFRIKA 0,0 EL SALVADOR o,o GHANA 7,2 
NORWEGEN 0,0 COSTA RICA 0,0 TOGO O,l 
DAENEMARK o, 0 VER STAAT 0 0,2 VENEZUELA o, l DAHOME o,o 
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V. GUETERVERKEHR JA~R ,1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES 

VERSANO NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNC ENOZ I ELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLAT Z 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPP E MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ IELLAND ENOZIELLANO ENDZI ELLAND ENDZIELLAND 

HAMBURG HAMBURG HAMBURG HAMBURG 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 89 AND.CHEM.ERZEUGNJSSE 91 FAHRZEUGE 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
NIGER JA 4,3 AUSTRALIEN 2 ,1 KUBA 0,0 SPANIEN b9,b 

KAMERUN 0,8 NEUSEELAND 0,8 VENEZUELA 1, 1 PORTUGAL 31,8 

ZENT AF REP 0,1 POLYNES FR 0,0 GUYANA 0,3 MALTA 0,4 

AEQU-GUIN RP o,o A~STR.-oz. 2,9 SURINAM 0,4 SCHWEIZ b4,2 

GABUN 0,1 GUAYANA FR 0,5 OESTERREICH 44,6 
KONGO VR 0,2 zus. '21,7 BRASILIEN 12,1 l TAUEN 125,9 

ZAIRE 0,3 PARAGUAY 0,0 GRIECHENLAND 25,4 

ANGOLA o,5 91 FAHRZEUGE URUGUAY 0,6 TUERKEI 11,8 

AEGYPTEN 2,2 FINNLAND 6,6 ARGENTINIEN 5,4 JUGOSLAhlEN 21,7 

SUDAN 1,3 SCHWEDEN 12,0 KOLUMBIEN 1, 4 UNGARN 4,5 
AETHIOPIEN 2, 5 NORWEGEN 15,2 ECUADOR 1,5 ALBANIEN 0,5 

SOMALIA 0,7 DAENEMARK 8,9 PERU 1, 2 T SCHECHOSLOW b,8 

UGANDA o, 'I GR BRI TANN 93,7 BOLIV JEN 0, 1 RUMAENIEN 3,0 

KENIA 2,1 IRLAND 3,7 CHILE 1, 1 BULGARIEN 3,9 
RUANDA 0,0 l SLANO 0,1 AMERIKA 131,0 POLEN 11,1 
BURUNDI 0,0 NIEDERLANDE 39,4 SOWJETUNION 4,2 

TANSANIA 0,2 BELGIEN 14,8 ZYPERN 0,5 EUROPA 379,6 
SAMBIA 1, 9 LUXEMBURG 0,1 LIBANON 3, 1 
MALAW l 0,4 FRANKREICH 47,4 ISRAEL 10,6 LIBYEN 24,3 
MOSAMBIK 0,2 SPANIEN 27,5 JORDANIEN 0,2 TUNESIEN 4,0 
MADAGASKAR 0,1 PORTUGAL 14,7 SYRIEN o, 1 ALGERIEN 59,9 
REUNION o, l MALTA O,b IRAK o, 1 MAROKKO 10 ,9 

RHOOES IEN 1,2 GIBRALTAR 3,7 IRAN 1,1 MAURETANIEN 20,2 

MAURIT !US o, l SCHWEIZ 2,3 KUWAIT 1, 9 MALI 1,2 
SUEOAFRIKA 3,4 OE STER REICH 0,2 EAHREIN 1, 0 SENEGAL 13 ,9 

AFRIKA 39,1 ITALIEN 34,0 KAT AR o, 1 GAMBIA 0,3 
GRIECHENLAND 15,9 SAUDIARAB 3, 5 GUINEA PORT 0,0 

KANADA 10, 2 TUERKEI 2,0 JEMEN o, 1 GUINEA REP 0,0 

VER STAAT 0 45,7 JUGOSLAIIIEN l,3 JEMEN OEM VR 0,0 SIERRA LEONE 0,4 
VER STAAT w 0,7 UNGARN 0,1 OMAN 0,2 LIBERIA 2,b 

MEXIKO 28,3 ALBANIEN 0,7 V.A.EMIRATE O, 8 ELFENBEIN-K 2 ,1 

GUATEMALA 1,0 T SCHEC HOSLOW o, 1 PAKJST AN 0,9 OBER VOLTA 0 ,1 
HONDURAS REP 0,1 RUMAENIEN 0,4 BANGLADESH 0,2 NIGER 1,2 

HONDURAS BR 0,2 BULGARIEN 0 ,1 AFGHANISTAN 0,3 TSCHAD 0,0 
EL SALVADOR 1, l POLEN 0,3 INDIEN 3, 3 GHANA 8 ,2 

NICARAGUA 0,2 SOWJETUNION o,o SRI LANKA o, 2 TOGO 0,8 

COSTA RICA 0,1 EUROPA 346,8 BIRMA 0,0 DAHOME 0 ,2 
PANAMA 4,6 THAILAND 0,3 NIGERIA 69,2 
JAMAIKA O,O LIBYEN 1,9 VIETNAM,S- 0,0 KAMERUN 1,1 
WEST INDIEN 0,1 TUNESIEN O,B MALAYSIA 0,1 ZENT AF RE P 0,5 

CURACAO o,o ALGERIEN 0,2 SINGAPUR 10,1 AEQU-GUIN RP 0,0 
DOMINIK REP o, 5 MAROKKG 2,2 INDONESIEN 0,9 GABUN 0,7 

TRINID.U.TOB 1, 3 SENEGAL 5 ,8 PHILIPPINEN 0,8 KONGO VR 0,9 
KUBA 0,3 GAMBIA o,o HONGKONG 1, 5 ZAIRE 2,3 
VENEZUELA 16,0 GUINEA PORT o,o CHINA, TAIWAN o, 7 ANGOLA 2 ,5 

GUYANA o, 1 SIERRA LEONE 0,7 JAPAN 12,9 AEGYPTEN 21 ,2 
SURINAM 0,2 LIBERIA 1,7 KOREA,S- o, 9 SUDAN 4 ,6 
BRAS !LIEN 14,9 ELFE NB EI N-K 1,4 CHINA VR 0,4 AFAR-U !-GEB 0,3 

PARAGUAY 0,5 TSCHAD o,o ASIEN b3,2 AETHIOPIEN 2 ,9 

URUGUAY 1,3 GHANA 1,4 SOMALIA 0,1 
ARGENTINIEN 6,0 TOGO 0,0 AUSTRALIEN 4,9 UGANDA l ,o 
KOLUMBIEN 17,7 DAHOME 0,3 NEUSEELAND 1, b KENIA 3,3 

ECUAOOR 1,4 NIGERIA 13,2 OZEANIEN AM o, 1 RUANDA 0,1 

PERU 2,9 KAMERUN 0,3 OZEANIEN BR C, 1 BURUNDI O,O 

BOLIV l EN 0,9 GABUN 0,2 PCLYNES FR 0,0 TANSANIA 2,0 

CHILE 5,2 KONGO VR 0 ,1 AUSTR.-OZ. 6,7 SAMBIA 44,7 
AMERIKA lH,4 ZAIRE 0,1 MALAWI 0,1 

ANGOLA 1,1 zus. b06, 1 MOSAMBIK 2 ,1 
ZYPERN 0,2 AEGYPTEN 0,2 MADAGASKAR 2 ,3 
LIBANON 2,5 SUDAN 0,0 92 LANCMASCHJNEN REUNION 0,4 
ISRAEL 14,0 AFAR-U !-GEB 0,1 DAENEMARK O, 1 RHOOESIEN O,b 

JORDANIEN 0,5 AETHIOPIEN O,b GR BRITANN 0,0 MAURITIUS 0,3 

SYRIEN 7,9 KENIA 1,7 IRLAND 0,0 SUEDAFRI KA 72,0 

IRAK 5,5 RUANDA o,o NIEOERLANCE o, 1 AFRIKA 385,7 
IRAN 4,6 TANSANIA 0,4 UNGARN 0,0 
KUWAIT 1,3 SAMBIA 10,9 EUROPA O, 2 KANADA 15 7 ,1 
BAHREIN 0,1 MOSAMBIK 1,0 V[R STAAT 0 493,8 
KATAR 0,2 MADAGASKAR 0,6 NIGERIA 0,0 VER STAAT w 14,2 
SAUDIARAB 6,7 REUNION 0,0 KONGO VR o,o MEXIKO 33,7 
JEMEN o,o MAURITIUS 0,1 AFRIKA O,O GUATEMALA 1,9 
JEMEN DEM VR 0,1 SUEOAFRI KA 11,2 HONDURAS REP 0,5 
OMAN 0,0 AFRIKA 58,3 KANADA 2, l HONDURAS BR 1,1 
V .A. EH IRAT E 30,4 OCMINIK REP O,O El SALVADOR 1,9 

PAKISTAN 11, 0 KANADA 19,3 AMERIKA 2, l NICARAGUA 0,9 

BANGLADESH 2,5 VER STAAT 0 53,6 COSTA RICA 1,0 

AFGHANISTAN 2,6 VER STAAT w 8,5 IRAN O, l PANAMA 4,6 

INDIEN 7,0 MEXIKO 6,9 MALAYSIA 0,0 JAMAIKA 5,3 

NEPAL 0,1 GUATEMALA 0,0 ASIEN 0,2 HA lll REP 0,1 

SRI LANKA 0,1 HONDURAS RE P O,O WESTINOIEN 0 ,3 

THAILAND 8,6 HONDURAS BR 0,5 zus. 2,6 GUADELOUPE 2,3 

KHMER REP o, l EL SALVADOR 0 ,2 ARUBA O,lt 

VIETNAM, S- 1, 5 NICARAGUA 0,0 93 EL. ERZGN.,MASCHINEN CURACAO 0,2 

VIETNAM,N- O,O COSTA RICA O,O FINNLAND 47,2 DOMINIK REP 3 ,l 
MALAYSIA 0,1 PANA"A 9,0 SCHWEDEN 50,9 TRINIO.U. TOB 2,9 

SINGAPUR 0,4 KANALZONE 0,0 NORWEGEN 32,6 KUBA 0,3 

INOONESIEN 3,7 JAMAIKA 0,8 OAENEMARK 50,5 VENEZUELA 32,6 

PHILIPPINEN 1,1 HAITI REP 0,0 GR BRJT ANN 469,4 GUYANA 2,3 

HONGKONG 2,0 WESTINDIEN 0,0 IRLAND 17,8 SURINAM 0,7 
CHINA, TAIWAN 12,6 GUADELOUPE 0,6 ISLANC C,3 GUAYANA FR 0 ,1 
JAPAN 138,1 ARUBA 0,1 NIEDERLANDE 75,4 BRASILIEN 44,8 
KOREA,S- 2,8 CURACAO 0,9 BELGIEN 66,9 PARAGUAY 1,6 

CHJr,fA VR 0,2 DOMINIK REP 0,2 LUXEMBURG 0,8 UIUGUAY 3,3 
ASIEN 268,6 TRINJD.U.TOB 4,5 FRANKREICH 138,3 ARGENTINIEN 10,8 
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V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ER~AWPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VER SANO NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZI ELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR. GU ET ER HAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ET ER HAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENOZ I ELLAND ENDZI ELLANII ENDZ IELLAND ENDZ!ELLAND 

HAMBURG HAMBURG HAMBURG HAMBURG 

93 EL. ERZGN-,MASCHINEN 94 EBM-WAREN U.A. 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 

KOLUMBIEN 15,0 GHANA 0 ,1 GR BRIT ANN 2,7 MALTA o,o 

ECUADOR 14, 5 NIGERIA 5,0 IRLANC O, 9 SCHWEIZ 8,5 

PERU 15,3 GABUN 7,6 NIEDERLANDE 0,2 OESTERREICH 5,6 

BOLIVIEN 3,9 KONGO VR 0,0 eELGIEN 1, 5 ITALIEN 9,9 

CHILE 10,8 ZAIRE o,o LUXEMBURG 0,0 GRIECHENLAND 0,1 
AMERIKA 881, 5 ANGOLA 0,1 FRANKREICH 0,7 TUERKEI 0,3 

AEGYPTEN 0,0 SPANIEN 1, 7 JUGOSLOIEN 5,3 

ZYPERN 1,2 SUDAN 0,4 PORTUGAL o,o UNGARN 1 ,2 

llBANON 7,7 AFAR-U 1-GEB 0,1 SCHWEIZ 2,9 TSCHECHOSLOW 0 ,1 

ISRAEL 315,5 AETHJOPIEN 0,6 OESTERREICH O, 1 RUMAENIEN 2 ,2 

JORDANIEN 2,9 KENIA 0,4 ITALIEN 0,3 BULGARIEN o,o 

SYRIEN 1, 0 RUANOA 0,2 GRIECHENLAND 0,3 POLEN 1,0 

IRAK 4,9 TANSANIA 0,2 TUERKEI o,o SOWJETUNION 0,2 

IRAN 22, 6 SAMBIA 0,7 JUGOSLAWIEN 0, 1 EUROPA 145,7 

KUWAIT 7,1 MOSAMBIK O,O UNGARN C,3 
BAHREIN 2,9 MAOAGASKAR 0,1 RUMAENIEN ·o,o LIBYEN 2,6 

KATAR 1,9 REUNION 0,0 BULGARIEN o,o TUNESIEN 1,5 

S AUDIARAB 24,9 SUEDAFRIKA 4,0 POLEN 0,3 ALGERIEN 0,0 

JEMEN 1,7 AFRIKA 20,B EUROPA 12,5 MAROKKO 0,7 

JEMEN OEM VR 0,3 SENEGAL 0,0 

OMAN 0,3 KANADA 4,0 LIBYEN o, 1 SIERRA LEONE 0,0 

V .A. EMIRATE 6,2 VER STAAT 0 7,7 ALGERIEN C,3 LIBERIA 0,0 

PAKISTAN 7,5 VER STAAT w 1,5 MAURETANIEN 0,0 ELFENBEIN-K 0,0 

BANGLAOESH 2,1 MEXIKO 1,5 SENEGAL o,o GHANA 0,2 

AFGHANISTAN O,B GUATEMALA 0,2 LIBERIA O,O TOGO o,o 

INDIEN 12,B HONDURAS RE P 0,0 GHANA o, 1 NIGERIA 2,1 

NEPAL 0,3 HONDURAS BR 0,0 NIGERIA o, 0 ZAIRE o,o 

SRI LANKA 0,2 EL SALVADOR O,O KAMERUN C, 0 ANGOLA 0,3 

BIRMA 0,2 NICARAGUA 0,0 KONGO VR 0,0 AEGYPTEN 0 ,1 

THAILAND 2,2 COSTA RICA o,o AEGYPTEN o,o SUDAN O,O 

LAOS 0,0 PANAMA O,l SUDAN 0,0 AETHIOPIEN 0,7 

KHMER REP 0,3 JAMAIKA O,O AFAR-U 1-GEB o, 0 SOMALIA o,o 

VIETNAM,S- 0,6 WESTJNOIEN 0,0 TANSANIA 0,0 KENIA 0 ,1 

V IETNAM,N- 0,1 GUAOELOUPE O,O MADAGASKAR 0,1 RUANOA -0 ,3 

MALAYSIA 1,6 ARUBA 0,0 SUEDAFRIKA o, 1 TANSANIA 0,3 

SINGAPUR 4,8 CURACAO 0,2 AFRIKA 0,7 SAMBIA 10 ,5 

INDON ESlEN 10, 8 DOMINIK REP 0,1 MALAWI 0,0 

PHILIPPINEN 11,0 TRINJO.U. TOB O,O KANADA 26,0 MOSAMBIK o,o 

HONGKONG 4,2 VENEZUELA 0,3 VER STAAT 0 23,3 MADAGASKAR 0,2 

CHINA,TAIWAN 18,2 BRASILIEN 4,5 VER STAAT W O, 3 RHODESIEN 0 ,1 

JAPAN 116,5 PARAGUAY 0,3 MEXIKO 0,0 MAURI Tl US O,O 

KOREA,S- 1,5 URUGUAY 0,0 GUATEMALA 0,0 SUEDAFRIKA 2 ,6 

KOREA,N- 0,0 ARGENTINIEN 0,3 EL SALVADOR O,O AFRIKA 22,6 

CHINA VR 0,5 KOLUMBIEN 1,1 PANAMA 0,0 

ASIEN 597,4 ECUADOR 0,0 HMAIKA 0,1 KANADA 11,0 
PERU 0,4 DOMINIK REP o, 2 VER STAAT 0 21,0 

AUSTRALIEN 12,6 SOLI VIEN 0,0 VENEZUELA 0,0 VER STAAT W 0,9 

NEUSEELAND 2,2 CHILE 0,3 GUYANA O, 1 MEXIKO 0,3 

OZEANIEN AM 0,1 AMERIKA 22,7 BRAS !LIEN 0,6 HONDURAS BR 0 ,2 

OZEANIEN BR 0,3 ARG ENTIN JEN 0,1 NICARAGUA 0,0 

NEUKALEDON 0,0 ZYPERN O,O KOLUMBIEN C,4 PANAMA 0 ,1 

POLYNES FR 0,0 1 TBANON 1,4 ECUAOOR 1, 3 GUADELOUPE 0,2 

NEUE HEBRID. 0,4 ISRAEL 1,3 PERU 0,3 ARUBA 0 ,5 

AUSTR.-DZ. 15,6 IRAN 0,5 CHILE 0,2 VENEZUELA 1,3 
KUWAIT 2 ,1 AMERIKA 52,9 SUR!NAM 0,0 

zus. 3 259,7 BAHREIN O,O BRASILIEN 2 ,5 
KATAR 0,0 LIBANON 0,4 PARAGUAY 0,0 

94 EBM-WAREN U.A. SAUDIARAB 0,9 ISRAEL o,a URUGUAY o,o 

FINNLAND 3, l JEMEN o,o JORDANIEN 0,0 ARGENTINIEN 0 ,! 

SCHWEDEN 2,2 OMAN 0,0 IRAN 0,3 KOLUMBIEN 0,7 

NORWEGEN 1,4 V.A.EMIRATE 0,1 KUWAIT 0,0 ECUADOR 0,0 

OAENEMARK 2,7 PAKISTAN 0 ,1 SAUOIARAB 0,2 PERU 1,1 

GR BRITANN 23,5 BANGLADESH O,l AFGHAN IST AN 0, 1 BOLIVIEN O,O 

IRLAND 1,5 AFGHANISTAN 0,1 INDIEN o,o CHILE 0,7 

ISLAND 0,1 INDIEN 0,7 MALAYSIA o,o AMERIKA 40,7 

NIEDERLANDE 2,7 SRI LANKA 0,0 SINGAPUR O,O 
BELGIEN 2,4 BIRMA 0,1 INDONESIEN 0,0 ZYPERN O,O 

FRANKREICH 12,2 THAILAND O,O PHILIPPINEN o,o LIBANON 4,7 

SPAN! EN 5, 5 KHMER REP O,O HCNGKONG 0,1 ISRAEL 3,4 

PORTUGAL 1,9 VIETNAM,S- 0,0 JAPAN 0,3 JORDANIEN 0,1 

SCHWEIZ 2,0 MALA'f.SIA O,O KOREA,S- o,o SYRIEN 0 ,1 

OESTERREICH 4,0 SINGAPUR 0,3 ASIEN 2, 2 IRAN 4,6 

ITALIEN 5,3 I NDONE SI EN 0,4 KUWAIT 12,5 

GRIECHENLAND 1,4 PHILIPPINEN 3,7 AUSTRALIEN 0, 0 BAHREIN 0,0 

TUERKEI 0,5 HONGKONG 2,5 NEUSEELAND 0,0 KATAR O,O 

JUGOSLAWIEN 0,4 CHINA,TAIWAN 1,7 OZEANIEN BR 0,0 SAUOIARAB 0,5 

UNGARN 0,2 JAPAN 3,5 AUSTR.-oz. 0,1 JEMEN 0,1 

TSCHECtclSLOW 0,1 KOREA, S- 0,2 OMAN 0,0 

RUMAENIEN 0,4 CHINA VR 0,0 zus. 68,4 V.A.EMIRATE 0,1 

BULGARIEN 1,2 ASIEN 19,7 PAKISTAN 0 ,5 

POLEN 2,1 96 LEDER-U.TEXTILWAREN BANGLADESH o,o 

SOWJ ETUNJON 0,0 AUSTRALIEN 0,5 FINNLAND 4,4 AFGHANISTAN 0,5 

EUROPA 76,8 NEUSEELAND 0,1 SCHWEDEN 't,O INDIEN 1,2 
OZEANIEN AM 0,0 NORWEGEN 3,4 THAILAND o,o 

LIBYEN 0,2 AUSTR.-oz. O,b DAENEMARK 5, l KHMER REP 0,0 

TUNESIEN 0,2 GR BRITANN 56,7 MALAYSIA 0,0 

ALGERIEN O,'t zus. 140,1> IRLAND 5,4 SINGAPUR 0 ,1 

MAROKKO 0,1 NIEDERLANDE 6, 2 INDONESIEN 0,4 

SENEGAL o. 0 95 GLAS-U.A.MJN. WAREN BELGIEN 5,4 PHILIPPINEN 0,1 

SIERRA L EON E O,O FINNLAND 0,1 LUXEMBURG O,O HONGKONG 0,7 

LIBERIA 0,2 SCHWEDEN 0,2 FRANKREICH 14,5 CHINA,TAIWAN 0,6 

ELFENBEIN-K O,O NORWEGEN 0,1 SPANIEN 5,2 JAPAN 37,9 
TSCHAD o,o DAENEMARK 0,1 PORTUGAL 0,5 KOREA,S- 0,1 
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V. GUETERVERKEHR JAhR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH,LB CES BUNOESGEBIETES 

VER SANO NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZI ELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT SF LUG PLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLA TZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ IELLAND ENDZI ELLAND ENDZI ELLAND ENDZIELLAND 

HAMBURG HAMBURG HAMBURG HAMBURG 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 91 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES.TRANSPORTGUETER 99 BES.TRANSPORTGUETER 
CHINA VR 0,0 NICARAGUA 0,2 TUERKEI 16,2 IRAK 1 ,1 

ASIEN 69,0 COSTA RICA 1,0 JUGOSLAWIEN 5,4 IRAN 24,8 
PANAMA 1,5 UNGARN 1,8 KUWAIT 3,7 

AUSTRALIEN 0,3 JAMAIKA 1,2 ALeANIEN 0,0 BAHREIN 0 ,1 
NEUSEELAND O, l HAI Tl REP 0,1 TSCHECHOSLOW 0,6 KATAR 0,9 

AUSTR.-oz. 0,3 WEST! ND! EN 0,1 RUMAENIEN 1, 8 SAUDI ARAS 2,8 
GUADELOUPE 0,3 BULGARIEN 1, 3 JEMEN 0,1 

zus. 278,4 ARUBA 1,5 POLEN 3,2 JEMEN DEM VR 0,1 
CURACAO 1,3 SOWJETUNION 1,6 OMAN 0,3 

97 SONST !GE WAREN ANG. DOMINIK REP 0,4 EUROPA 667,3 V.A.EMIRATE 0,9 
FINNLAND 56, 5 TRINID.U. TOB 0,4 PAKISTAN 5,9 
SCHWEDEN 90,l KUBA 0,2 LIBYEN 2, 5 BANGLADESH 0,4 
NORWEGEN 56,0 VENEZUELA 18,0 TUNESIEN 1, l AFGHANISTAN 0,6 
DAENEMARK 47,3 GUYANA 0,1 ALGERJ EN 0,5 INDIEN 1,1 
GR BRITANN 318,2 SURI NAH 0,2 MAROKKO 11,3 NEPAL 0,3 
IRLAND 4,2 GUAYANA FR 0,0 MAURETANIEN o, 0 SRI LANKA 0,1 
ISLAND 5,3 BRASILIEN 23,l Mill O, l BIRMA 0,0 
NIEDERLANDE 83, 7 PARAGUAY 0,6 SENEGAL 3,2 THAILAND 11,0 
BELGIEN 119,2 URUGUAY 0,4 GAMBIA o,o KHMER REP O,O 
LUXEMBURG 1, 3 ARGEN Tl NJEN 6,3 GUINEA PORT o, l VIETNAM,S- 0,2 
FRANKREICH 72,2 KOLUMBIEN 7,6 SIERRA LEONE O, l VIETNAM,N- 0,0 
SPANIEN 84,1 ECUADOR 1,8 LIBERIA 1,3 MALAYSIA 0 ,1 
PORTUGAL 11, l PERU 5,3 ELFENBEIN-K C, 7 SINGAPUR 6,0 
MALTA 0,5 BOLIVIEN 2,2 NIGER 0,0 INDONESIEN 1,7 
SCHWEIZ 217,3 CHILE 5,1 TSCHAD 0,0 PHILIPPINEN o,s 
OESTERREICH 29,8 AMERIKA 751,5 GHANA 3, 3 HONGKONG 9,8 
ITALIEN 63,0 TOGO o, l CHINA,TAIWAN 3,2 
GRIECHENLAND 9,4 ZYPERN 0,3 DAHOME 0,1 JAPAN 111,6 
TUERKEI 8,3 LIBANON 3,5 NIGERIA 6,6 KOREA,S- 2,7 
JUGOSLAWIEN 9,9 1 SRAEL 34,2 KAMERUN 0,3 CHINA VR 0,4 
UNGARN 7,8 JORDANIEN 1,2 ZENT Af REP 0,1 ASIEN 211 ,6 
ALBANIEN o,o SYRIEN 1,8 GABUN O,O 
TSCHECHOSLDW 5,8 IRAK o,a KONGO VR 0,1 AUSTRALIEN 10,9 
RUMAENIEN 20,4 IRAN 10,3 ZAIRE 1,3 NEUSEELAND 0,3 
BULGARIEN 1,1 KUWAIT 3,1 ANGOLA 0,3 OZEANIEN AM 0,0 
POLEN 7,3 BAHRE! N 0,6 AEGYPT EN 11,9 OZEANIEN BR o,o 
S OWJ ETUN !ON 2,8 KATAR 0,1 SUDAN 1, 3 POLYNES FR 0,5 

EUROPA 332,4 SAUDIARAB 4,4 AFAR-U 1-GEB 0,0 AUSTR.-OZ. 11,8 
JEMEN 0,3 AETHIOPIEN 2, 5 

LIBYEN 2,7 JEMEN DEM VR O,l SOMALIA o, 5 HS. 499,8 
TUNESIEN l, 3 OMAN o,o UGANOA 0,1 
ALGERIEN 15,2 V.A.EMIRATE 1,6 KENIA 6, l HAMBURG INSG. 9 357,4 
MAROKKO 6,5 PAKISTAN 1,7 RUANDA O, l 
MAURETANIEN 0,0 BANGLADESH l ,3 BURUNOI o, l 
MALI o,o AFGHANISTAN 0,7 HNSANIA o, 7 HANNOVER 
SENEGAL 0,8 INDIEN 7,6 SAMBIA 0,3 
GAMBIA 0,2 NEPAL O,l MOSAMBIK o, l 00 LEBENDE TIERE 
GUINEA PORT 0,0 SRI LANKA 0,2 MAOAGASKAR 0,0 FINNLAND o,o 
GUINEA REP 0,0 BIRMA 1,2 REUNION O,l DAENEMARK 0,3 
SIERRA LEONE 0,4 THAI LAND 1,6 RHODES JEN 0,2 GR BRITANN 1,5 
LIBERIA 0,4 KHMER REP 0,1 MAURIT !US 0,4 BELGIEN o,o 
ELFENBEIN-K l, l VIETNAM,S- 0,1 SUEOAFRIKA 13,4 FRANKREICH 0,1 
OBERVOLTA O, l MALAYSIA 1,7 AFRIKA 71,3 SPANIEN 0 ,1 
NIGER 0,1 SINGAPUR 2 ,5 PORTUGAL 0,0 
GHANA 1, 8 INDONESIEN 5,0 KANADA 44,9 SCHWEIZ O,O 
TOGO 0,0 PHILIPPINEN 2,5 VER STAAT 0 357,6 OESTERREICH o,o 
DAHOME 0,2 HONGKONG 4,8 VER STAAT W 34,6 ITALIEN 0,5 
NIGERIA 11,9 CHI NA, TAi WAN 1,2 MEXIKO 7, 5 GRIECHENLAND 0,1 
KAMERUN O,l JAPAN 42,5 GUATEMALA 0,6 JUGOSLAWIEN 0,2 
ZENT AF REP 0,3 KOREA,S- 2,9 HCNOURAS REP 0,1 TSCHECHOSLOW O,O 
AEQU-GUIN RP o,o KOREA,N- 0,0 HONOURAS BR 2,0 RUMAENIEN o,o 
GABUN O,l CHINA VR 0,7 EL SALVACOR o, l SO WJE JUNI ON O,l 
KONGO VR 0,1 ASIEN 141,2 NICARAGUA 0,1 EUROPA 3 ,1 
ZAIRE 0,7 COSTA RICA o, 2 
ANGOLA 1, 5 AUSTRALIEN 7,8 PANAMA 2, 2 OBERVOLTA 0,5 
AEGYPTEN 2,1 NEUSEELAND 1,0 JAMAIKA 0,6 AETHIOPIEN o,o 
SUDAN 0,9 OZEANIEN AM 0,3 WESTINDIEN o, 5 SUEDAFRIKA 0,1 
AFAR-U 1-GEB 0,1 OZEANIEN BR o,o GUADELOUPE 0,2 AFRIKA 0,6 
AETHIOPIEN 2,7 NEUKALEDON D,2 ARUBA o, l 
SOMALIA 0,5 POLYNES FR O,l CURACAO 0,4 KANADA 0,1 
UGANDA 0,1 AUSTR.-oz. 9,3 DOMINIK REP 0,3 VER STAAT 0 1,2 
KENIA 1,7 TRINID.U .TOB 0,8 VER STAAT W 0 ,1 
RUANDA 0,6 zus. 2 303,7 KUBA 0,1 MEXIKO O,O 
BURUNDI o,o VENEZUELA 14,9 COSTA RICA 0,1 
TANSANIA 0,7 99 BES.TRANSPORTGUETER GUYANA 0,4 VENEZUELA 0,2 
SAMBIA 1,0 FINNLAND 8,0 SURINAH O,O BRASILIEN o,o 
MALAWI 1,0 SCHWEDEN 9,8 GUAYANA FR 0,0 AMERIKA 1,7 
MOSAMBIK 0,8 NORWEGEN 4,6 BRASILIEN 22,5 
MADAGASKAR 0,4 DAENEMARK 19,8 PARAGUAY 0,4 PAKISTAN O,O 
REUNION 0,3 GR BRI TANN 168,7 URUGUAY 1,0 BIRMA O,l 
RHODESIEN 0,1 IRLAND 2,2 ARGENTINIEN 1,0 JAPAN O,l 
MAURITIUS 0,2 ISLAND 20,7 KOLUMBIEN 3,8 ASIEN 0,2 
SUEDAFRIKA 10,4 NIEDERLANDE 27,6 ECUADOR 2, l 

AFRIKA 69,2 BELGIEN 32,4 PERU 8,6 zus. 5,6 
LUXEMBURG 0,2 BOLIVIEN 1, l 

KANADA 123,6 FRANKREICH 90,9 CHILE 23,2 01 GETREIDE 
VER STAAT D 528, l SPANIEN 116,5 AMERIKA 537,8 GR BRITANN 0,7 
VER STAAT w 9,9 PORTUGAL 8,2 EUROPA 0,7 
HEX IKO 9,1 MALTA 0,2 ZYPERN 0,5 
GUATEMALA 0,4 SCHWEIZ 50,3 LIBANON 6,3 zus. 0,7 
HONDURAS RH 0,2 OESTERREICH 4,3 ISRAEL 6,9 
HONDURAS BR 0,8 I TAUEN 57,5 JORDANIEN 0,2 03 FRUECHTE,GEMUESE 
EL SALVADOR 0,1 GRIECHENLAND 13,5 SYRIEN 0,3 SCHWEDEN O,O 
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V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ERHAUPTGRUPP EN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHjLB DES BUNDESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT5FLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLA Tl 
NR. GUETERHAUPTGlUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENOZI ELLANO ENOZI ELLANO ENOZ!ELLANO ENOZIELLANO 

HANNOVER HANNOVER HANNOVER HANNOVER 

03 FRUECHT E, GEMUESE ll ZUCKER 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 51 ROHEISEN,-STAHL 
GR BRITANN 0,1 FRANKREICH O,O OAENEMARK 0,0 SCHWEi Z o,o 
FRANKREICH 1, 2 EUROPA o,o GR BRIT ANN 0,3 EUROPA o,o 
SPANIEN 0,2 IRLAND 0,0 
SCHWEIZ O,O MAROKKC o,o BELGIEN O,l zus. o,o 

EUROPA 1,5 AFRIKA 0,0 FRANKREICH 0,1 
SPANIEN 0,1 52 STAHLHALBZE UG 

VER STAAT 0 0,0 zus. o,o OESTERREICH 0,0 SCHWEDEN 0 ,1 
AMERIKA o,o ITALIEN 0,0 NORWEGEN o,o 

12 GETRAENKE TUERKEI C,l OAENEMARK o,o 
zus. 1, 5 SCHWEDEN 0,0 EUROPA o, 8 GR BR !TANN 0,6 

OAENEMARK o,o NIEDERLANDE o,o 
04 TEXTILE ROHSTOFFE GR BRITANN 0,7 TUNESIEN O,O BELGIEN 0,3 

GR BRITANN o,o FRANKREICH 0,0 GABUN 0, 0 FRANKREICH 0 ,2 
OESTERREICH 0,1 SPANIEN 0 ,l AFRIKA 0,0 PORTUGAL o,o 

EUROPA 0,2 EUROPA 0,9 SCHWEIZ 0,0 
VER STAAT D o,o EUROPA 1,2 

SUEOAFRIKA o,o SUEOAFRI KA 0,1 AMERIKA 0,0 
AFRIKA o,o AFRIKA 0,1 VER STAAT D 1,1 

SYRIEN c,o VER STAAT W 0,0 
VER STAAT D 0,9 VER STAAT D 0,0 SßUOIARAe 0,0 ARGENTINIEN o,o 

AMERIKA 0,9 AMERIKA 0,0 PAK IST AN o,o AMERIKA 1,2 
ASIEN c,o 

HONGKONG 0,0 LIBANON 0,0 LIBANON 0,3 
CHINA,TA!liAN 0,0 SYRIEN 0,0 ZUS. 0,9 INDIEN O,l 

ASIEN 0,0 SAUOIARAB 0,0 ASIEN 0,4 
SINGAPUR 0,0 17 FUTTERMITTEL 

zus. 1,1 ASIEN 0,1 OESTERREICH c, 1 zus. 2 ,B 
EUROPA o, 1 

05 HOLZ UNO KORK zus. 1,0 53 STAB-,FORll,STAHL U.A. 
SCHWEDEN o,o zus. 0,1 GR BRITANN 0,1 
UNGARN 0,1 13 ANO.GENUSSMITTEL U.A EUROPA 0,1 

EUROPA 0,1 SCHWEDEN O,l 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
NORWEGEN 0,0 1 RLANO O,O INDIEN o,o 

zus. 0, 1 OAENEMARK 0,1 NIEDERLANDE 0, 2 CHINA,TA!WAN 0,0 
GR BRITANN 0,3 BELGIEN 0,0 ASIEN o,o 

06 ZUCK ERRU EBEN NI EDER LANDE 0,2 SPANIEN 0,0 
PORTUGAL o,o BELGIEN 0,3 ITALIEN o, l zus. 0,2 

EUROPA O,O FRANKREICH o,o TUERKEI c,o 
SPANIEN 0,6 EUROPA 0,3 54 STAHLBLECH,BANOSTAHL 

zus. 0,0 DESTERRE!CH o,o SCHWEDEN o,o 
ITALIEN 3,1 KENIA C, 0 GR BRITANN 0,4 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG GRIECHENLAND o,o AFRIKA 0,0 ITALIEN o,o 
FINNLAND 0,0 UNGARN 0 ,o EUROPA 0,5 
SCHWEDEN 0,1 T SCHECHOSLOW 0,4 zus. o, 4 
NORWEGEN 0,1 BULGARIEN 0,0 HONGKONG o,o 
OAENEMARK 1,2 EUROPA 5,2 32 KRAFTSTOFFE,HE!ZOEL ASIEN 0,0 
GR BRITANN 1,1 GR BRITANN o, 1 
IRLAND O,O ALGERIEN O,O EURt;PA o, 1 zus. 0,5 
NI EDERLANOE o, 1 AFRIKA o,o 
BELGIEN 0,1 zus. O,l 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FRANKREICH 0,4 .ER STAAT 0 0,0 FINNLAND 0,1 
SPANIEN 0,1 MEXIKO 0,1 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS SCHWEDEN 0 ,1 
PORTUGAL 0, 1 COSTA RICA 0,0 KANADA o,o NORWEGEN 0 ,1 
SCHWEIZ 0,0 ARGENTINIEN 0,0 AMERIKA O,O OAENEMARK 0 ,2 
OESTERREICH 0,1 AMERIKA 0,2 GR BRITANN 0,7 
ITALIEN 0,1 zus. 0,0 NIEDERLANDE 1,1 
GRIECHENLAND 0,2 BANGLADESH 0,0 BELGIEN 0,5 
TUERKEI 0,0 INOONE SIEN 0,0 34 MINERALOELERZGN.ANG. FRANKREICH 0,2 
JUGOSLAWIEN 2,6 ASIEN o,o GR BRIT ANN o, 1 SPANIEN 0 ,l 
UNGARN 0,1 NIEDERLANDE o, 0 PORTUGAL 1,3 
TSCHECHOSLOW 0,0 zus. 5,4 BELGIEN o, 0 OE STERREI CH 0,3 
BULGARIEN 0,0 FRANKREICH 0,3 ITALIEN 0 ,5 
POLEN 0,5 14 FLEISCH,EIER,MILCH SPANIEN o, 1 T SC HECHO SLOW 0 ,1 

EUROPA 7,4 FINNLAND 0,0 PORTUGAL 0,3 EUROPA 5,1 
SCHWEDEN 0,1 SCHWEIZ 0,0 

LIBYEN 0,1 OAENEMARK 0,1 JUGOSLAWIEN 0,0 GHANA O,O 
NIGER 1A :o, 1 GR BR! TANN O,O EUROPA 0,9 SUEOAFRIKA 0,2 
SUEOAFRIKA 0,0 BELGIEN 0,0 AFRIKA 0,2 

AFRIKA 0,2 FRANKREICH 0,0 MAROKKO O,O 
SPANIEN 0,0 SENEGAL 0,0 KANADA 1 ,5 

KANADA 0,0 OESTERREICH O,O KENIA 0,0 VER STAAT 0 3,3 
VER STAAT 0 2,1 ITALIEN O,O MOSAMBIK o,o PERU o,o 
GUATEMALA 0,0 GRIECHENLAND O,O AFRIKA C, C AMERIKA 4,7 
BRAS !LIEN O,O UNGARN O,O 
ARGENTINIEN 0,0 SOWJETUNION O,O VER STAAT 0 o,o ISRAEL o,o 

AMERIKA 2,2 EUROPA 0,4 KOLUMBIEN 0,0 INDIEN 0,0 
AMERIKA 0,0 SINGAPUR 0,5 

SYRIEN o,o GHANA O,O JAPAN 1,2 
IRAK 0,2 ANGOLA o,o IRAN o, 0 ASIEN 1,8 
!RAN 0,2 SUEOAFRIKA o,o ASIEN 0,0 
SAUOIARAB o,o AFRIKA O,O zus. 11,8 
INDIEN 0,0 zus. 1,0 
SRI LANKA 0,1 VER STAAT 0 0,0 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
JAPAN 0,0 AMERIKA O,O 45 NE-MET All ERZE SCHWEOEN 0 ,1 
KOREA,S- 0,1 PORTUGAL 0,0 OAENEMARK 0,0 

ASIEN 0,6 SINGAPUR 0,0 EUROPA 0,0 GR BRITANN 2 ,2 
ASIEN O,O NIEDERLANDE 0,0 

AUSTRALIEN o,o zus. 0,0 LUXEMBURG 0,2 
AUSTR.-oz. 0,0 AUSTRALIEN 0,0 SPAN! EN 0,1 

AUSTR.-oz. 0,0 POR1UGAL 0 ,1 
zus. 10,4 SCHWl:IZ 0,3 

zus. 0,5 OE STERREICH 0,3 
ITALIEN 0,1 
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V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET Eß~.AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH,LB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZI ELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT SFLUGPLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ HERK~NFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ IELLAND ENDZI ELLAND ENDZ I ELLAND ENDZIELLAND 

HANNOVER HANNOVER HANNOVER HANNOVER 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.,A 89 ANO.CHEM.ERZEUGriI.SSE 89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 
JUGOSLAWIEN 0,0 JUGOSLAWIEN o,o TUNESIEN o, 5 AUSTRALIEN 0,1 
RUMAENIEN o, 0 UNGARN 0,2 ALGERIEN 0,2 NEUSEELAND 0,3 

EUROPA 4,0 RUMAENIEN O,b MAROKKO 0,6 NEUKALEDON 0,0 
POLEN 0,1 MALI 0,0 POLYNES FR o,o 

SIERRA LEONE o, 0 EUROPA 24,5 SENEGAL o, l AUSTR.-oz. 0,3 
AFRIKA O,O SIERRA LEONE o,o 

LIBYEN 0,3 LIBERIA o,o zus. 297,6 
VER STAAT D o, 0 MAROKKC 0, l ELFENBEIN-K 0,0 
VER STAAT W O,O SENEGAL 0,0 GHANA 0,1 91 FAHRZEUGE 
EL SALVADOR o,o SIERRA LEONE 0,0 OAHOHE 0,0 FINNLAND 1,6 
BRASILIEN o,o ANGOLA 0,0 NIGERIA 2,9 SCHWEDEN 4,3 

AMERIKA 0,1 AEGYPTEN o,o KAMERUN 0,3 NORWEGEN 0,7 
SUOAN 0 ,1 GABUN 0,1 DAENEMARK 0,9 

ISRAEL 0,2 UGANDA 0,0 ANGOLA o, 2 GR BRITANN 41,9 
PAKISTAN 0,0 RUANDA 0,1 AEGYPTEN o, l IRLAND 6,4 
CHINA VR o,o SAMBIA 0 ,o SUDAN 1, 2 1 SLAND 1,1 

ASIEN 0,2 SUEOAFRlKA 0,1 AFAR--ll 1-GEB o,o NIEDERLANDE 7,4 
AFRIKA O,b AETHIOPI EN 0,2 BELGIEN 7,7 

NEUKALEOON 0,1 UGANDA 0,0 LUXEMBURG o,o 
AUSTR.-Dz. 0,1 KANADA 1,8 KENIA 0,6 FRANKREICH 33,0 

VER STAAT 0 4,5 BURUNDI 0,1 SPANIEN 5,6 
zus. 4,3 VER STAAT w 0 ,l TANSANIA o,o PORTUGAL 6 ,o 

MEXIKO l ,o SAMBIA 0,7 SCHWEIZ 7,2 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES GUA TEHALA 0,0 MOSAMBIK o, l OE STERREICH 4,3 

VER STAAT D o, 0 HONDURAS REP D,l MADAGASKAR 0,2 ITALIEN 6,7 
AMERIKA o,o EL SAL-ADOR 0,0 HAURIT IUS 0,0 GRIECHENLAND 0,5 

JAMAIKA o,o SUEDAFRIKA 0,9 TUERKEI l ,l 
zus. 0,0 OOHI NI K REP o,o AFRIKA 11, l JUGOSLAWIEN 0,6 

VENEZUELA 0,0 UNGARN o,o 
63 AND.STEINE U.ERDEN BRASILIEN 0,4 KANADA 4,6 TSCHECHOSLOW 0,7 

SCHWEDEN O, l URUGUA Y 0,0 VER STAAT 0 45,8 RUHAENIEN 0 ,l 
GR BRITANN o,o ARGENTINIEN 0 ,2 VER STAAT W 1, 3 POLEN 3 ,3 
BELGIEN 0,1 KOLUMBIEN 0,1 MEXIKO 4,2 SO hJE TUNI ON O,O 
FRANKREICH 0,1 PERU 0,3 GUATEMALA 0,2 EUROPA 141,2 
SPANIEN 0,0 BOLIVIEN 0,0 HCNOURAS REP O, l 
ITALIEN 0,0 CHILE 0,0 HONDURAS BR 0,2 LIBYEN 3,7 
GRIECHENLAND O,O AHERI KA 8,b EL SALVACOR o, l TUNESIEN 1,5 

EUROPA 0,3 NICARAGUA O,l ALGERIEN 0 ,2 
LIBANON 0,5 COSTA RICA O, l MAROKKO 3,3 

AETHIOPIEN o,o 1 SRAEL 0,1 PANAMA O, l MAURETANIEN 1,0 
AFRIKA 0,0 SYRIEN O,l JAMAIKA 0,3 MALI 0,2 

IRAN 0 ,l HAITI REP o,o SENEGAL 0,7 
KANADA 0,1 KUWAIT O,O GUACELOUPE o, 0 GAMBIA o,o 
VER STAAT 0 O,l SAUDIARAB 0,1 CURACAO 0,0 GUINEA PORT o,o 

AMERIKA 0,2 PAK! STAN 0 ,l OGHINIK REP o, l SIERRA LEONE 1,1 
INDIEN O,b TRINIO.U.TOB 0,0 LIBERIA 1,0 

LIBANON 0,0 THAI LAND 0,0 KUBA 0,1 ELFENBEI N-K 4,1 
JAPAN 0,0 SINGAPUR 0,0 VENEZUELA 0,7 OBER VOLTA 1,5 

ASIEN 0,0 CHINA,TAIWAN 0,9 SURINAM O, l NIGER 2,2 
JAPAN 0,2 GUAYANA FR O,O TSCHAD 0 ,2 

zus. 0,6 ASIEN 2,6 BRASILIEN 2,0 GHANA 5,3 
PARAGUAY o,o TOGO 0,4 

64 ZEHENT, KALK NEUSEELAND 0,1 URUGUAY c,o DAHCME 0,5 
SPAN! EN 0,4 AUSTR.-oz. 0 ,l ARGENTINIEN 4,7 NIGERIA 2,7 
TUERKEI 0,0 KOLUMBIEN 0,8 KAMERUN 1,8 
POLEN o,o zus. 36,3 ECUADOR l, 0 ZENT AF REP 0 ,l 

EUROPA 0,4 PERU 1,1 AEQU-GUIN RP o,o 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER BOLIVIEN 0,1 GABUN 0,6 

VENEZUELA 0,1 VER STAAT 0 0,0 CHILE O, 7 KONGO VR 0,8 
AMERIKA O,l AMERIKA 0,0 AMERIKA 68, 7 ZAIRE 1,5 

ANGOLA 3,4 
IRAN 0,0 zus. o,o ZYPERN c,o AEGYPTEN 0,3 

ASIEN 0,0 LIBANON o, 7 SUDAN 5,0 
89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE ISRAEL 3, 5 AFAR-U 1-GE8 0,0 

zus. 0,5 FINNLAND 2,9 JORDANIEN o, 5 AETHJOPIEN 2,9 
SCHWEDEN 0,6 SYRIEN 0,2 SOMALIA O,O 

69 AND.HIN.BAUSTOFFE NORWEGEN 0,1 IRAK 0,7 UGANDA 2,3 
OEST ERREICH o,o DAENEHARK 1,4 IRAN 1, 5 KENIA 0,6 

EUROPA 0,0 GR BR! TANN 55,l KUWAIT 0,9 RUANDA o,o 
i· IRLAND 1,6 eAHREIN 0,0 BURUNDI 1,5 

zus. 0,0 ISLAND 1,4 KAT AR 0,4 TANSANIA 0,6 
NI EDER LANDE 11,3 SAUDIARAB 0,4 SAMBIA 0,3 

7l NAT .WENGEHITTEL BELGIEN 1,8 JEMEN 0,1 HOSAHBI K 0,7 
SPANIEN 0,0 LUXEMBURG 0,2 (;MAN 0,0 MADAGASKAR 0,0 

EUROPA 0,0 FRANKREICH 50,6 V.A.EHIRATE 0,2 REUNION 0,0 
SPANIEN 4,6 PAK IST AN O, 7 MAURI 11 US 0 ,l 

zus. o,o PORTUGAL 5,9 eJNGLADESH 0,2 Sl:JEOAFRIKA 4,3 
MALTA o,o AFGHAN JS T AN 0, 1 AFRIKA 56,8 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A SCHWEi Z 0,9 INDIEN l, 5 
FINNLAND 0,0 OE STERREICH 0,8 NEPAL 0,0 KANADA 65,9 
SCHWEDEN 0,0 I TAUEN 27,2 BIRMA 0,0 VER STAAT 0 161,2 
NORWEGEN O,O GRIECHENLAND 1,9 THAILAND O, l VER STAAT w 26,7 
DAENEMARK O,O TUERKEI 2,3 HALAYS IA 0,2 MEXIKO 126,9 
GR BR ITANN 8,6 JUGOSLAWIEN 2,3 SINGAPUR 1,4 GUATEMALA 1,0 
IRLAND 0,2 UNGARN 1,9 INDONESJ EN 0,6 HONDURAS REP O,l 
BELGIEN O,l TSCHECHOSLOW 2,5 PHILIPPINEN 0,3 HONDURAS BR 0,5 
FRANKREICH 7, 7 RUMAENIEN 1,1 HCNGKONG O,O EL SALVADOR 5,7 
SPAN! EN 1,3 BULGARIEN 4,0 CHINA, TAIWAN 0,4 NICARAGUA 1,2 
PORTUGAL 0,7 POLEN 1,5 JAPAN 18,0 COSTA RICA 0,9 
SCHWEIZ o,o SOWJETUNION O,l KOREA,S- 0,4 PANAMA 0,7 
OESTERREICH 0,2 EUROPA 184-2 CHINA VR O, l JAMAIKA 4,0 
ITALIEN 4,6 ASIEN 33,2 HAI 11 REP 0,0 
TUERKEI O,O LIBYEN 2,1 WESTINDIEN 0,1 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlaLAND 

HANNOVER 

91 FAHRZEUGE 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUaA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIV JEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEN VR 
OMAN 
V .A. EM !RATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHIL! PP INEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKAL EOON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

92 LANDMASCHINEN 
DAENEMARK 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BaGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
TUERKEJ 

EUROPA 

LIBYEN 
ELFENBEIN-K 
ANGOLA 

AFRIKA 

VER STAAT D 
MEXIKO 
GUADELOUPE 
CHILE 

zus. 

AMERIKA 

IRAN 
ASIEN 

zus. 
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 

V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES eUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLANO 

0,6 
0,1 
0,5 
1,3 
0,5 
0,4 
0,7 
0,2 
5,9 
0,0 
0,1 
0,1 
o,i 
o,o 
0,2 
0,2 
0,6 

406,4 

O,l 
1,0 
4,0 
1, 0 
o,o 
0,0 
0,1 
0,6 
o,o 
0,1 
4,2 
0,1 
0,1 
o,o 
0,9 
0,4 
o,o 
1, 6 
o, l 
0,2 
1, 8 
0,1 
0,4 
1,5 
o,o 
0,0 
0,0 
1,2 

20,8 

0,5 
0,1 
o,o 
o,o 
0,6 

625,8 

o,o 
0,1 
0,3 
0,2 
1,6 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,1 
2,4 

0,0 
O,O 
o,o 
0,0 

0,5 
0,4 
o,o 
0,6 
1,5 

o,o 
0,0 

3,9 

30,0 
49,5 
9,5 

24,4 
403,5 

15,9 

HANNOVER 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
1 SLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEi Z 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBAN! EN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFE NB EI N-K 
OBER VOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
DAHOME 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U !-GEB 
AETHIOPJEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURI Tl US 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOM! NI K REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURI NAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

HANNOVER 

2,1 
61,4 
29 ,1 
0,8 

226,7 
58,3 
18 ,2 
o,o 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
PARAGUAY 

24,8 
18,9 

173,l 
9,3 
9,1 

14,6 
5 ,4 
0,1 
5,5 
8,2 
2,7 

14,4 „ 
7,4 

222,8 

5,6 
7,6 
3 ,4 

16,4 
0,9 
0,0 
o,8 
O,O 
O,l 
1,5 
0 ,1 
1,7 
0,8 
0,7 
O,O 
5,6 
0 ,1 
0,8 

10,0 
1,0 
0,1 
1,2 
0,7 
0,6 
1,5 
3,9 
4,8 
0,2 

URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
eAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAK IST AN 
BANGLADESH 
AFGHAN IST AN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
KHMER REP 
VIETNAM,S­
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
hONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN . 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELANC 
OZEANIEN BR 
NEUKAL ECON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

12,9 
0,2 
1,0 
2,4 
0,3 
0,1 94 
2,7 

EBM-WAREN U .A. 

2 ,8 
0 ,1 
0,7 
0,6 
0,2 
O,l 
0,8 

37,4 
132,2 

86,5 
353,5 

26,3 
28 ,2 
1,3 
0,3 
0,9 
0,2 
1,0 
0,1 
0,4 
4,7 
O,l 
0,5 
0 ,6 
O,l 
0 ,1 
0,4 
0,6 
0,2 
7,3 
O,O 
0 ,1 
O,D 

108,l 

-65-

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 

HERKUNFTSFLUGPlATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLANO 

HANNOVER 

94 EBM-kAREN U.A. 
o, 3 
0,3 

10,5 
2, l 
0,9 

22,9 
2,5 
2, 5 

664,2 

0,2 
13,0 
24,6 
4,2 
0,1 
0,4 

29,8 
4,0 
2,4 
o, 1 
8, 7 
0,9 
o, l 
2,0 
3,8 
6, 0 
0,1 
C, 3 
5,2 
0,6 
0,2 
0, 1 
2, 2 
o, l 
O,O 
0,3 
0,5 
4,4 
2, 3 
5, 1 
1, 2 
1,6 

30,7 
0,4 
2,5 

159,0 

2,6 
0,5 
0,5 
O,O 
O,O 95 
3, 7 

2 181, 9 

1, 0 
4,4 
0,9 
0,5 

15,7 
0,3 
5,9 
0,8 
o,o 
4,2 
7,1 
5, 4 
O, O 
1, 5 
2,7 
3,6 
O, l 
0,4 
O, 7 
0,8 
o,o 
0,3 
0,5 
1,0 

58,2 

1,2 
o, l 
O,O 
0,1 
0,7 
0,2 
O,O 
0,1 
0,0 
C,8 

GABUN 
KONGO VR 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
UGANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
JAMAIKA 
DOMINIK REP 
VENEZlJELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUkAIT 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

GLAS-U.A .MJN. WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
1 TALI EN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECl:tOSLOW 
RUMAENIEN 
SO~JETUNION 

EUROPA 

NIGERIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
El SALVADOR 
URUGUAY 
ARGEN Tl NIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAl t 
IRAN 
SINGAPUR 

MENGE 

0,1 
0,1 
o,o 
0,2 
0,0 
0,3 
0,3 
0,4 
4,6 

0,4 
3,0 
1,9 
1,9 
0,0 
o,o 
0,2 
o,o 
0,4 
O,O 
0,3 
O,l 
o,8 
0,0 
9,0 

0 ,o 
O,O 
0,3 
0,7 
0,1 
0,8 
0 ,1 
0,4 
5,0 
0 ,2 
0 ,2 
o,o 
0 ,o 
0,2 
0 ,1 
0 ,2 
0 ,1 
0,3 
8 ,7 

O,O 
0,0 

80,4 

0,3 
0,3 
0,1 
0 ,2 
7,2 
0,1 
0 ,1 
0,1 
0,5 
0,3 
O,O 
0,0 
0,2 
0,5 
0,5 
0 ,1 
0 ,1 
0,0 
o,o 

10 ,6 

o,o 
0,1 
o,o 
0 ,1 

0,2 
3,7 
0,0 
o,o 
0 ,o 
0,3 
O,O 
O,O 
4,3 

0 ,1 
0,2 
o,o 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HANNOVER 

95 GLAS-U.A.MlN.WAREN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
SCttolEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWlEN 
UNGARN 
TSCHECIOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJET UNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
,l;HANA 
NIGERIA 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
ARUBA 
CURACAO 
VENEZUB.A 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
BIRMA 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PH!l!PPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

V. GUETERVERKEHR JAhP 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHiLB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

HANNOVER 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
O,O KOREA,S-
0,3 ASIEN 

15,3 AUSTRALIEN 

6,9 
0,9 
0,5 97 
2,6 

17,0 
0,3 
o, l 
2,4 
1,3 
4,4 
3,2 
0,5 
1, 9 
4,0 
0,5 
1, 2 
0,6 
0,5 
o,o 
0,1 
O,'< 
0,0 
0,1 
0,1 

49,7 

0,9 
4,1 
0,4 
0,0 
0,2 
3,2 
0,0 
0,0 
0,2 
0,2 
0,2 
0,5 
0,0 
0,5 
o,o 
0,6 
o,o 
0,5 

11, 5 

8,0 
20,0 
2,0 
0,9 
0,0 
O,O 
0,0 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 

31,5 

0,1 
3,1 
0,6 
0,5 
0,1 
0,0 
0,7 
1,1 
0,0 
0,0 
0,2 
0,6 
0,0 
0,0 
O,O 
O,O 
0, 1 ' 
o, l 
0,1 
0,2 
o, l 
3,3 

AUSTR.-oz. 

zus. 

SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRI TANN 
IRLANO 
I SLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEi Z 
DE STER REICH 
!TAL! EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLDW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEI N-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF RE P 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U !-GEB 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT II 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
lfESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINJD.U.TOB 
KUBA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,1 
10,9 

0,1 
0,1 

103,8 

16,& 
64,1 

5 ,1 
33,2 

219,4 
5,2 
1,7 

87,5 
58,8 
2,4 

51,0 
17,8 
18,2 
0,0 

61,8 
32,2 
19,2 
2,6 
311 
4,4 
0,9 
0,8 
1,7 
0,4 
2,1 

13 ,1 
723,4 

2,6 
0,7 
3,8 
4,2 
0,2 
0,1 
0,1 
0,4 
0,3 
o,o 

HANNOVER 

97 SONSTIGE WAREN 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAH 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR ' 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
GIIAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHAN IST AN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
KHMER REP 
VIETNAM,S­
MALAYS JA 

~~~g::~~EN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAlI EN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
OZEANIEN BR 
HUKALEDON 
FOLYNES FR 

ANG. 

0, 1 
0,4 
0,1 
6,4 
0,2 
o,o 
0,0 
0,1 
0,5 
0,3 
0,8 
1,1 
0,0 
0,3 99 
0,4 
0,6 
1,3 
0,1 

AUSTR.-oz. 

0 ,1 
0,2 
0,5 
0,3 
0,4 
0,1 
0,3 
9,4 

36,4 

55,0 
187,0 

7,7 
16,9 
O,l 
0,5 
0,2 
O,l 
0,1 
o,o 
1,1 
0,2 
o,o 
0 ,o 
1,0 
0 ,1 
0,6 
0,1 

zus. 

BES. TRANSPORTGU ET ER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GP BRIT ANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
PREN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 

-66-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

4,7 
0,0 
O,O 

15,3 
0,1 
O, l 
1,6 
0,6 
0,4 

22,4 
0,4 
0,6 

317,C 

0,2 
5, 7 
6,9 
1,1 
0, l 
1, 3 
3, 8 
1, 5 
0,3 
o, 1 
3,4 
0,7 
0,0 
o, l 
0,9 
1, 7 
o, 3 
0,2 
1,9 
o,o 
O, 1 
0,7 
4,1 
o, 0 
0,0 
o, 1 
4, 2 
5, 0 
0,5 
0,3 
0,2 
4,,a 
0,4 
0,2 

50,8 

2,8 
0,6 
0,2 
O,O 
0,1 
o,o 
3, 8 

131, 3 

1, 5 
o, 8 
0,2 
8, 8 

24,5 
0,4 
o, 1 

14,0 
0,2 
o,o 
4,2 
4,0 
1,4 
2,0 
1, 5 
4,6 
2,4 
7,2 
3, l 
o, l 
o, l 
0,2 
0,0 
o, l 
0,2 

81,4 

0,2 
0,6 
0,1 
0,9 
0,3 

HANNOVER 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
MALI 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
OBERVOLTA 
TSCHAD 
GHANA 
DAHOME 
NIGER JA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MAlA~I 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
CURACAO 
OOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGEN Tl NIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
1 NDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAi WAN 
JAPAN 
KOREA ,S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

MENGE 

0,1 
0 ,9 
0,2 
0,1 
0,4 
0,1 
0,7 
0,0 
2 ,o 
0,0 
0,0 
0,2 
0,3 
0 ,1 
3,0 
0,1 
0,2 
1,9 
0,6 
0,0 
0,2 
0,3 
0 ,1 
O,O 
o,5 
0,0 
0,8 
0,3 
6,6 

22,0 

26,3 
209,0 

2,6 
3,5 
o,o 
0,2 
0 ,2 
0,1 
0 ,1 
1,9 
0,0 
0 ,o 
0,6 
0,0 

16,0 
O,O 
o,o 
0,2 
0,7 
0,3 
1,9 
0,2 
0,3 

263,9 

0,0 
4,2 
2,0 
O,O 
0 ,7 
0,1 
2,4 
0 ,1 
0,0 
0,9 
0,3 
0,4 
0,5 
1,0 
0,0 
0 ,3 
1,6 
O,O 
0 ,2 
1,0 
1,6 
o,o 
o,3 
7 ,1 
0,3 

12 ,1 
O,l 
2,2 
0,3 
o,o 

39,8 

0,8 
0,1 
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V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH QJETERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH.4LB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND EN OZ I ELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTSF LUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ I ELLAHD ENDZI ELLAND ENDZ I ELLAND ENOZIELLAND 

HANNOVER BREMEN BREMEN BREMEN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 04 TEXTILE ROHSTOFFE 13 AND.GENUSSMITTEL U.A 17 FUTTERMITTEL 
NEUKALEDON o,o IRAK 0,1 KONGO VR 0,0 ITALIEN 0,0 

AUSJR.-OZ. 1,0 ASIEN 0,1 ZAIRE o, 3 EUROPA 0,6 
SUDAN o,o 

zus. 408,1 zus. 1,7 MOSAMBIK o, 0 ns. 0,6 
SUEDAFRIKA 1, l 

HANNOVER INSG. 4 933,9 05 HOLZ UNO KCRK .tFRIKA 2,5 18 OEL SAATEN ,FETTE ANG. 
SUEDAFRIKA 0,0 NIEDERLANDE 0,2 

AFRIKA O,O KANADA 0,0 SPANIEN O,O 
BREMEN VER STAAT 0 0,5 TSCHECHOSLOW o,o 

zus. 0,0 VER STAAT W O,O EUROPA 0,2 
00 LEBENDE TIERE URUGUAY 0,0 

FINNLAND 0,1 09 PFL.U.TIER.RCJHST.ANG AMERIKA o, 5 KANADA 0 ,O 
GR BRITANN 6,9 DAENE'MARK 0,0 AMERIKA 0,0 
FRANKREICH 0, 1 GR BR! TANN 0,7 ISRAEL 0, 0 
SPANIEN 0,2 NI EDER LANDE 0 ,1 IRAN O,O zus. 0 ,2 
PORTUGAL O,O FRANKREICH 0,0 V .A.EMIRATE 0,0 
SCHWEIZ 0,3 SPANIEN O,O MALAYSIA C, 0 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
OESTERREICH 0,2 PORTUGAL o,o SINGAPUR 0,0 FINNLAND o,o 
ITALIEN o,o SCHWEi Z O,l INDONESIEN 0,0 GR BRITANN o,o 
GRIECHENLAND 0,2 1 TAUEN O,O PHILIPPINEN 0,0 NIEDERLANDE 0 ,o 
TSCHECHOSLOW O, 0 UNGARN 0,2 HONGKONG O,O ITALIEN 0,0 
POLEN 0,0 TSCHECHOSLOW o,o JAPAN 0,1 EUROPA 0 ,1 
SOWJETUNION 0,3 EUROPA 1,3 CHINA VR 0,0 

EUROPA 8, 5 AS! EN 0,2 MALAYSIA O,O 
ALGERIEN o,o ASIEN 0,0 

TUNESIEN 0,5 SlrlEDAF RI KA 0,2 AUSTRALIEN o,o 
ALGERIEN o,o AFRIKA 0,3 NEUSEELAND C,O zus. 0 ,1 
MAROKKO 0,2 OZEANIEN BR o, 0 
GHANA 0,1 KANADA O,O AUSTR.-OZ. 0, 1 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
NIGERIA 0,5 VER STAAT 0 0,1 NIEDERLANDE 0,0 
KENIA O,O VER STAAT w 0,2 zus. 7,7 EUROPA 0 ,o 
SUEDAFRIKA o,o GUATEMALA 0,0 

AFRIKA 1,3 PANAMA o,o 14 FLEISCH,EIER,MILCH zus. 0,0 
HAITI REP 0,0 FINNLAND 0,0 

KANADA 0,0 BRASILIEN 0,0 GP BRIHNN O, 4 34 MINERALOELERZGN.ANG. 
VER STAAT 0 0,9 AMERIKA 1,0 IRLAND O, 0 GR BRITANN 0,3 
VER STAAT w 0,1 NIEDERLANDE o, 1 FRANKREICH O,O 
MEXIKO 0,1 1 SRAEL O,l BELGIEN 0,0 GRIECHENLAND 0 ,1 
GUATEMALA o,o JORDANIEN 0,2 HANKREICH 0, 1 UNGARN 0,0 

AMERIKA 1,2 AS! EN 0,3 SPANIEN 0,0 EUROPA 0 ,5 
PORTUGAL o,o 

LIBANON 0,2 zus. 2,8 SCHWE lZ 0, 1 VER STAAT 0 O,O 
JORDANIEN o,o OESTERREICH 0,0 AMERIKA 0,0 
IRAN O,O 12 GETRAENKE ITALIEN o, 2 
INOIEN 0,0 GR BRITANN 0 ,1 GRIECHENLAND o, 0 zus. 0,5 
JAPAN 0,4 NIEDERLANDE 0,0 UNGARN c,o 

ASIEN 0,7 BELGIEN 0,0 TSCHECHOSLOW 0,1 45 NE-METALLERZE 
FRANKREICH 0,1 EUROPA 1,1 FRANKREICH 0,0 zus. 11,7 PORTUGAL O,O EUROPA 0,0 
SCHWEi Z 0,2 ZAIRE 0,3 

01 GETREIDE OESTERREICH o,o AFRIKA 0,3 zus. 0 ,o 
GR BRITANN 0,2 1TALIEN 0,3 
ITALIEN 0,2 EUROPA 1,4 KANADA 0,1 51 ROHEISEN ,-STAHL 

EUROPA 0,4 VER STAAT 0 3,9 SPAN! EN 0 ,O 
MAROKKO o,o VER STAAT W 0,3 RUMAENIEN 0,5 

VER STAAT 0 o,o NIGERIA O,O AMERIKA 4,2 EUROPA 0,5 
AMERIKA 0,0 SUEDAFRI KA 0,1 

AFRIKA 0,1 LIBANON o,o zus. 0,5 
SINGAPUR o,o IRAN 0,0 

ASIEN O,O VER STAAT 0 o,o INDIEN 0,2 52 STAHL HALBZEUG 
VER STAAT W o,o ASIEN 0,2 GR BR !TANN 0,6 zus. 0,4 MEXIKO 0,3 EUROPA 0,6 

AMERIKA 0,3 AUSTRALIEN c,o 
02 KARTOFFELN AUSTR.-Ol. o,o NIGER 0,0 

BR GIEN 0,0 zus. 1,8 RHODESIEN o,o 
EUROPA o,o zus. 5,9 SUEDAFRIKA 0 ,1 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A AFRIKA 0 ,2 zus. o,o FINNLAND o,o 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
DAENEMARK 0,1 GR BRITANN C,2 KANADA 0,0 

03 FRUECHT E, GEMUESE GR BR! TANN 1,3 NIE DERL AN CE o,o AMERIKA 0,0 
GR BRilrANN 0,1 IRLAND o,o SCHWEIZ o,o 

EUROPA 0,1 NIEDERLANDE 0,7 OESTERREICH 0,0 LIBANON 0,0 
BELGIEN 0,5 ITALIEN • 0,4 1 SRAEL 0,3 

ARGEN:r!NIEN 0,0 LUXEMBURG o,o GRIECHENLAND O,O PAKISTAN 0 ,1 
AMERIKA 0,0 FRANKREICH 0,2 EUROPA 0,6 SINGAPUR o,o 

SPANIEN 0,3 JAPAN 0,1 zus. 0,2 PORrUGAL 0,1 LIBYEN 0,0 ASIEN 0,5 
SCH,EI Z 0,3 GUINEA PORT 0,0 

04 TEXTILE ROHSTOFFE OE~ERREICH 0,2 AFRIKA 0,0 ZLS. 1,3 
GR BRITANN 0,4 ITALIEN 0,2 
NIEDERLANDE 0,0 GRIECHENLAND 0,1 KOLUMBIEN O,O 53 STAB- ,FORMSTAHL U.A. 
FRANKREICH 0,1 UNGARN O,O AMERIKA 0,0 GRIECHENLAND 0,0 
SPANIEN o,o T SCHEC HOSLOW 0,2 EUROPA 0,0 
PORTUGAL O,O POLEN O,O zus. 0,7 
OESTERREICH 0,5 SOWJETUNION O,l 1 SRAEL 0,0 
ITALIEN 0,1 EUROPA 4 ,5 17 fUTT ERMITT EL ASIEN o,o 
SOWJ ET UN !ON o,o GR BRIT ANN 0,4 

EUROPA 1, l TUNESIEN O,O BELGIEN O,O zus. 0 ,1 
ALGERJ.EN 0,6 SCHIIEIZ o, l 

VER STAAT O 0,5 MAROKKO 0,5 OESTERRE ICH 0,0 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
AMERIKA 0,5 SENEGAL o,o FINNLAND 0,2 

KAMERUN 0,0 SCHWEDEN o,o 
ZENT AF REP o,o DAENEMARK o,o 
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V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe CES fUNOESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZ I ELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUN FTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNF TSFLUGPLA TZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR• GUE TERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ IELLAND ENDZI ELLAND ENDZ I ELLAND ENDZIELUND 

BREMEN BREMEN BREMEN BREMEN 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 6~ AND.MlN,BAUSTOFFE 89 AND,CHEM,ERZEUGNISSE 91 FAHRZEUGE 
GR BRITANN 0,9 VER STAAT 0 o,o SUEDAFRIKA 0,6 AEGYPTEN o,o 
NIEDERLANDE O, l AMERIKA 0 ,l AFRIKA 8, 3 SUDAN 0,2 
BELGIEN 0,4 AFAR-U !-GEB 0,0 
FRANKREICH 0,2 zus. 0 ,1 KANADA 0,7 UGANDA 0 ,l 
SPANIEN o,o VER STAAT 0 13, l KENIA O,l 
PORTUGAL o,o 81 CHEM.GRUNOSTDFFE U.A VER STAAT W 0,3 RUANDA 0,1 
OEST ERREICH 0,0 FINNLAND 0,5 MEXIKO 0,3 BURUNDI 0,1 
ITALIEN 0,3 GR BRilANN 0,3 HONDURAS REP 0,1 TANSANIA 0,0 
GRIECHENLAND 0,5 FRANKREICH 0,1 HAil I REP O,O SAMBIA 0,9 
JUGOSLAWIEN o,5 SPANIEN 0,3 COMINIK REP 0, l MOSAMBIK 0,3 

EUROPA 3,2 ITALIEN 0,0 KUBA o,o REUNION 0,1 
GRIECHENLAND o,o VENEZUELA o,o RHODESIEN o,o 

ANGOLA O,O TUERKEI O,l BRASILIEN 0,8 MAURI Tl US 0 ,1 
KENIA 0,2 JUGOSLAWIEN 0,1 ARGENTINIEN 0,5 SUEDAFRI KA 5,0 
SUEDAFR IKA 0,3 SOWJE TUN! ON 0,0 KOLUMBIEN 0,2 AFRIKA 14,2 

AFRIKA 0,5 EUROPA 1,3 ECUADOR 0,0 
PERU O, O KANADA 26,0 

KANADA o,o NIGER! A 0,1 BOLIVIEN 0,0 VER SlAAT 0 18,4 
VER STAAT 0 2,0 SUDAN 1,8 CHILE o,o VER STAAT w 6,7 
JAMAIKA 0,1 BURUNDI O,O AMERIKA 16,2 MEXIKO 0,1 
PERU 0,2 SUEDAFRIKA O,O GUATEMALA 0,1 
BOLIVIEN 0,2 AFRIKA 1,9 LIBANON 0,7 HONDURAS BR 0,6 

AMERIKA 2,4 lSRAEL 0,6 NICARAGUA o,o 
KANADA 0 ,1 JORDANIEN o, l COSTA RICA 0,0 

ISRAEL 0,1 VER STAAT 0 o,e SYRIEN O, 2 PANAMA 2,8 
KUWAIT o,o JAMAIKA o,o IRAK 0,3 JAMAIKA 0,5 
lHAILANO 0,0 BRASILIEN 0,0 IRAN o, l GUADELOUPE 0,0 
MALAYSIA o,o ARGENTINIEN o,o KUWAIT 1, 0 CURACAO 0,4 
SINGAPUR 0,2 AMERIKA 0,9 eAHREIN c,o DOMINIK REP 0,0 
JAPAN 3,7 KAT AR 0,2 TRINIO.U.TOB 0,2 

ASIEN 4,0 IRAN 0,5 SAUDIARAB 1,6 VENEZUELA o,o 
KUWAIT 0,0 CMAN O,O GUYANA O,O 

zus. 10, 2 SAUDIARAB 0,0 V. A. EM !RATE 14,6 SURINAM 0 ,l 
PAK! SlAN 0,3 PAKISTAN 0,1 BRASILIEN 1,4 

56 NE-MET ALL E,-HALBZEUG INDIEN 0,0 BANGLADESH 0,0 ARGENllNI EN O,l 
DAENEMARK 0,0 ASIEN o,s INDIEN 0,3 KOLUMBIEN 0,2 
GR BRITANN 0,0 THAILAND 0,3 ECUADOR o,o 
NIEDERLANDE 0,0 zus. 5,0 VIElNAM,S- O, 3 PERU 1,7 
BELGIEN 0,2 MALAYSIA 0,0 BOLIVIEN o,o 
FRANKREICH l,l 89 AND,CHEM.ERZEUGNISSE SINGAPUR O,O CHILE 0 ,l 
SPANIEN o,o FINNLAND o,o INDONESIEN 0,0 AMERl,KA 59,4 
SCHWEIZ 5,7 SCHWEDEN 0,2 PHILIPP IN Et>! 0,0 
OEST ERREICH 0,1 NORWEGEN O,O HCNGKONG 0,1 ZYPERN 0,0 
GRIECHENLAND 0,0 OAENEMARK 0,9 JAPAN o, l LIBANON O,O 
TUERKEI 0,4 GR BRITANN 6,9 KOREA, S- o,o 1 SRAEL 0,7 
JUGOSLAW JEN O,l IRLANO O,l CHINA WR O,O IRAK 0,2 
RUMAENIEN 0,6 1 SLAND o,o ASIEN 20,8 !RAN 0,9 
BULGARIEN o,o NIEDERLANDE 1,4 KUWAI 1 1,5 

EUROPA 8,3 BELGIEN 1,0 AUSTRAI..IEN 0,0 KATAR 0 ,l 
FRANKREICH 1,9 NEUSEELAND o, l SAUDIARAB 0 ,1 

LIBYEN 0,0 SPANIEN 2,1 AUSTR.-OZ. 0, l JEMEN DEM VR O,O 
ZAIRE 0,3 PORTUGAL 0,1 V.A.EMIRATE 0,2 
MAURITIUS o,o SCHWEIZ 0,4 zus. 72,3 PAKISTAN 0 ,l 
SUEDAFRIKA o,o OE STER REICH 0,4 BANGLADESH 0,0 

AFRIKA 0,3 ITALIEN 2,4 91 FAHRZEUGE INDIEN 0,9 
GRIECHENLAND 1,8 FINNLAND 0,1 SRI LANKA 0 ,1 

VER STAAT 0 0,5 TUERKEI 0,6 SCHWEDEN 0,5 THAILAND O,l 
BRASILIEN 0,1 JUGOSLAWIEN 0,3 NORWEGEN O, 5 MALAYSIA O,l 

AMERIKA 0,7 UNGARN 0,4 DAENEMARK 0,7 SINGAPUR 4,4 
TSCHECHOSLOW 0,6 GR BRITANN 46,8 PHILIPPINEN 0,0 

ISRAEL 0,0 RUMAENIEN 1,7 IRLAND O, 2 HONGKONG 0,2 
!RAN 0,0 BULGARIEN 0,2 ISLAND 0,7 CHINA,TAIWAN 0,1 
SAUDIARAB 0,0 POLEN 3,2 NIEDERLANDE 8,8 JAPAN 6,2 
KOREA,S- 0, 1 EUROPA 26,9 BELGIEN 10,9 KOREA ,S- 0,0 

ASIEN 0,1 FRANKREICH 10,4 ASIEN 15,9 
LIBYEN 0,6 SPANIEN 7,6 

zus. 9,5 TUNESIEN 0,2 PORTUGAL 10,1 AUSTRALIEN 1,6 
ALGERIEN 0,0 SCHWEIZ 0,9 NEUSEELAND 0 ,l 

61 SAND,KIES,BIMS,TON MAROKKO 0,0 OESTERREICH o,o OZEANIEN AM 0,0 
GRIECHENLAND 0,0 MAURETANIEN 0,0 ITALIEN 10, 7 POLYNES FR 0,0 

EUROPA 0,0 SENEGAL O,O GRI ECHENLANO 4, 7 AUSTR.-oz. 1,7 
SIERRA LEONE D,l TUERKEI 0,3 

KOLUMBIEN 0,8 ELFEt.lEIN-K O,l JUGOS L AW I EN l, 2 zus. 207,3 
AMERIKA 0,8 OBERVOLTA O,l RUMAENIEN 0,9 

NIGER 0,0 BULGARIEN 0,0 92 LANDMASCHINEN 
zus. 0,8 GHANA O,l POLEN O,O GR BRITANN O,O 

NIGERIA 2,3 EUROPA 116,0 JUGOSLAWIEN 0,0 
63 AND.STEINE U.ERDEN KAMERUN 0,0 EUROPA o,o 

SPANIEN 0,0 GABUN 0,2 LIBYEN o, 7 
PORTUGAL O,O KONGO VR 0,0 TUNESIEN 0,2 KANADA 0,5 
ITALIEN 0,4 ZAIRE O,l ALGERIEN O,O BRASILIEN o,o 

EUROPA 0,4 ANGOLA 0,2 MAROKKO 0,6 AMERIKA 0,5 
AEGYPTEN Q,2 SENEGAL 2, l 

VER STAAT 0 0,1 SUOAN 0,2 SIERRA LEONE 0,0 zus. 0,5 
AMERIKA 0,1 AETHIOPIEN 1,6 LIBERIA O,O 

UGANDA 1,0 GHANA 0,4 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
IRAK O,O KENIA 0,4 TOGO o,o FINNLAND 6,0 

ASIEN 0,0 TANSANIA O,l NIGERIA 1,4 SCHWEDEN 3 ,2 
SAMBIA 0,1 KAMERUN O, l NORWEGEN 7,9 

zus. 0,5 MOSAMBIK o,o GABUN O, 7 OAENEIIARK 7 ,l 
MADAGASKAR o,o KONGO VR 0,1 GR BRITANN 136, .. 

69 AND,MIN,BAUSTOFFE MAURITIUS o,o ZAIRE 0,2 IRLANO 7,9 
KANADA D,l ANGOLA 0,6 NI EOERLANDE 14,8 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUE7ERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

BREMEN 

93 EL.ERZGN,,MASCHINEN 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJET UNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESlEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUINEA PORT 
GUINEA REP 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
DAHOME 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEQU-GUIN RP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U 1-GEB 
AE7HIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS R EP 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAil I REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U,TOB 

. KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

· 1 

V. GUETERVERKEHR JAhP 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH QJETERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHILE CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

9,3 
0,3 

36,8 
29,8 
9,9 
o,o 

18,6 
11, l 
42,3 
9,6 
5,6 
3,8 
3,7 
o,o 
1,8 
2,7 
0,4 
2,4 
3,0 

374,5 

2, l 
1,2 

123,8 
2,6 
0,0 
0,4 
0,0 
0,0 
0,0 
0,6 
0,0 
o,o 
O,O 
1, 5 
0,5 
0, 1 
3,7 
0,1 
0,1 
0,5 
0,7 
1,5 
0,2 
1, 1 
0,5 
O, l 
0,3 
0,1 
1,1 
2,2 
0,4 
0,5 
1,4 
0,2 
0,7 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 

15,3 
163,8 

80,3 
142,8 

1,8 
14,4 
0,5 
0,3· 
0,1 
1,5 
1,7 
0,3 
0,4 
0,9 
0,2 
o,o 
0,1 
0,1 
0,9 
0,8 
O,O 
7,4 
O,O 
0,2 

12, 8 
0,4 
0,4 
2,8 
3,1 
0,9 
9,6 
0,8 

BREMEN 

93 EL,ERZGN,,MASCHINEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUOIARAB 
JEMEN 
JEMEN OEM VR 
OMAN 
V,A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAi WAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 

AUSTR,-OZ. 

94 EBM-NAREN U, A, 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AE THI OPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
MOSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT D 
VER STAAT W 
MEXIKO 
JAMAIKA 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

BREMEN 

3,0 
288,2 

0,3 
2,9 

22,4 
3,8 
0,6 
0,6 

94 EBM-WAREN U,A, 
HAITI REP 
WESTil!ICI EN 
HINID,U ,TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

13,8 
1,5 
0,2 
0 ,1 
5,3 
0,0 
o,o 
1,9 
0,4 
1,0 
0,1 
0,1 
1,7 
0,0 
0,2 
0,5 
0,3 
2,5 
6,7 
0,5 
0,6 
1,1 

21,8 
0,4 
0,2 

91,3 

4,7 
0,7 
0 ,1 
O,O 95 
5,5 

923,3 

0,2 
0,5 
0,0 
0,5 

11,0 
0,7 
0,3 
1,2 
0,1 
2,9 
0,4 
0,2 
0,5 
O,'> 
0,5 
0,6 
0,1 
0,2 
0,3 
1,'> 
0,8 
0,6 

23,3 

0,1 
o,o 
0,2 
O,O 
0,0 
0,1 
o,o 
0,2 
O,O 
o,o 
0,1 
O,O 
0,1 96 
0,3 
0,1 
O,l 
0,6 
2,0 

0,7 
7 ,1 
0,1 
0,5 
0,1 
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CHILE 
AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 
KAT AR 
SAUDIARAB 
GMAN 
PAK IST AN 
INDIEN 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYS lA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
H(;NGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR,-OZ, 

zus. 

GLAS-U. A,M IN,W AREN 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANCE 
BELGIEN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
RUMAEN IEN 

EUROPA 

LIBYEN 
GHANA 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STUT 0 
VER STAAT W 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYS 1A 
INDONESIEN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

LEDER-U,TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR, GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

O, l 
O,O 
0,1 
O, l 
O,O 
O,O 
0,1 
0,2 
O, l 
9,8 

1,4 
0,0 
O, l 
O, l 
0,0 
O, 4 
O, 0 
o,o 
0,3 
o, l 
o,o 
o, 0 
o,o 
0,2 
C,l 
0,0 
O, l 
0, 1 
0,0 
o, 0 
3,2 

0,3 
0,5 
o, 8 

0,0 
l, l 
o,o 
o,o 
o, 2 
0,0 
0,2 
O,l 
C,l 
O, l 
o,o 
1, 7 

0,2 
O,O 
0,0 
0,0 
0,3 

1,6 
0,8 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
O,O 
2,5 

0,0 
O, l 
O,O 
0,0 
o,o 
O,O 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,2 

~. 7 

3,3 
0,3 
0,0 
0,8 

13,9 
2,2 
0,8 
O, l 
0, 1 
1,6 
1, 1 

BREMEN 

96 LEDER-U,TEXTILWAREN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TWERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HDNDURA S REP 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
JAl'IAI KA 
WESTINDIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUl'IBIEN 
PERU 
BOU VIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
V,A,EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S­
KOREA ,~ 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUE HEBRID, 

AUSTR.-oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG, 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISUN,D 
NIEOi.RLANDE 
BELGJEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 

MENGE 

0,3 
2,0 
0,2 
5,2 
0,5 
0,0 
0,4 
0,2 
0 ,o 
0,2 
O,O 
0 ,1 
0,2 

33,6 

4,2 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
o,o 
O,l 
O,O 
0,1 
o,o 
0,1 
0 ,1 
0,'> 
5,2 

3,5 
19,9 
3,4 
0,9 
o,o 
0 ,1 
0,0 
0 ,1 
O,O 
0 ,1 
o,o 
0,0 
0,9 
0,5 
O,O 
o,o 
0,1 
0,1 

29,6 

0,6 
1,4 
0,1 
0,1 
0 ,1 
0,8 

12 ,5 
0,1 
0 ,1 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
O,O 
O,O 
0,4 
O,O 
0,2 
0,0 
o,o 
0,2 

16,8 

O,O 
0,1 
o,o 
0,1 

85,4 

1,0 
0,9 
0,4 
2,3 

41,8 
3,8 
0,2 
5,0 
2 ,3 
o,o 
7,0 
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v. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ERHMJPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALf DES fUNOESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOll ELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFT SFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATl HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENOZ I ELLAND END ZI ELLAND ENOZ I ELLAND ENOZIELLAND 

BR EHEN BREMEN BREMEN OUESSELOORF 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 97 SONSTIGE ~AREN ANG. 99 BES.TRANSPORTGUETER 00 LEBENDE TIERE 

SPAN! EN 11,2 JORDANIEN 0,1 MADAGASKAR o,o POLEN o,o 
PORTUGAL 2,0 SYRIEN o.o RHODESIEN o,o EUROPA 20 .2 

HAI.TA 0,0 IRAK 0 ,o MAU~lT !US 0,0 

SCHWEIZ 9, 1 IRAN 0,9 SUEC,-FRJKA 1. 5 TUNESIEN 0 ,1 

OESTERREJCH 4,3 KUWAIT 0,9 AFRIKA 222,0 ALGERIEN o,o 
!TAL IEN 9,7 BAHRE! N 0,3 LIBERIA 1,3 

GRIECHENLAND 3,4 KATAR 0,2 KANADA 3,5 OBER VOLTA 0,4 

TUERKEI 1,6 SAUDIARAB 1.0 VER STAAT 0 5,4 KAMERUN 0,1 

JUGOSLAWIEN 3,0 JEMEN DEM VR o,o VER STAAT w 15, 5 TANSANIA 0,1 

UNGARN 0,3 OMAN 0 .1 MEXIKO 0,5 MOSAMBIK 0,0 

TSCHECHOSLDW 0,2 V.A.EMIRATE o,o GUATEMALA o,o MADAGASKAR o,o 
RUHAENIEN 1,2 PAKISTAN 1,2 HONDURAS REP o, 1 RHODESIEN O,O 

BULGARIEN 0,3 BANGLADESH 0,2 HCNCIURAS eR 0,0 SUEOAFRIKA 0,1 

POLEN 1, 0 INDIEN 0,5 EL SALVADOR o, 1 AFRIKA 2,0 

SOWJETUNION 1, 2 SRI LANKA 0 ,1 NICARAGUA 0,0 

EUROPA 113,4 BIRMA o.o COSTA RICA 0,1 KANADA 0,3 

THAILAND 0,1 PANAMA 0,1 VER STAAT 0 1,6 

LIBYEN 0,6 LAOS 0,1 HAil I REP 0,1 VER STAAT W 0,2 

TUNESIEN 1,3 KHMER REP 0,1 GUADELOUPE 0,0 MEXIKO 0,0 

AlGERI EN 14,6 MALAYSIA 0,2 DOMINIK REP 0,0 HONDURAS BR o,o 
MAROKKO 0,3 SINGAPUR 0,4 VENEZUELA 0,2 HAITI REP 0,1 

MALI 0,1 I NOONE SIEN 0,3 GUYANA 0,0 DOMINIK REP o,o 
SENEGAL 0,1 PHI LI PP! NEN 0,2 BRAS !LIEN 1, 6 VENEZUELA o,o 
GAMBIA o,o HONGKONG 0,6 PARAGUAY 0,1 BRASILIEN 0.1 

GUINEA PORT 0,0 CHINA,TAIWAN 0 ,1 URUGUAY o, 1 ECUADOR o,o 
SIERRA LEONE O,O JAPAN 5,1 ARG ENT IN I EN o, 1 AMERIKA 2,4 

LIBERIA O, 1 KOREA,S- 0 .1 KOLUMBIEN 1, 1 

ELF ENB EIN-K 0,1 CHI NA VR 0,1 ECUADOR O, 1 ISRAEL 0,0 

OBERVOLTA 0,4 ASIEN 19,0 PERU 0,4 IRAN o.o 
NIGER 0,1 BOLIVIEN o, 1 KUWAIT 0 ,1 

TSCHAD 0,2 AUSTRALIEN 1,9 CHILE 0, 1 INDIEN 0 .1 

GHANA 0,7 NEUSEELAND 0,2 AMERIKA 2~.1 SRI LANKA o,o 
TOGO 0,0 NEUKALEDON o,o THAILAND 0,3 

OAHOHE o,o AUSTR.-oz. 2,2 ZYPERN o, 1 SINGAPUR 0,1 

NIGERIA 0,9 LIBANON o, 1 PHILIPPINEN 0.1 

KAMERUN 0,1 zus. 220,6 ISRAEL 1, 2 HONGKONG 0,1 

ZENT AF REP 0,1 JORDANIEN 0,2 JAPAN 0 ,2 

GABUN o, 1 99 BES.TRANSPORTGUETER SYRIEN 0,4 KOREA,S- o,o 
KONGO VR 0,0 FINNLAND 0,5 IRAK o, 2 ASIEN 0,9 

ZAIRE 0,2 SCHWEDEN 0,1 IRAN 1,6 

ANGOLA o, 1 NORWEGEN 0,4 KUWAIT 0,2 zus. 25,5 

AEGYPTEN 1. 2 OAENEMARK 0,2 EAHREIN o,o 
SUDAN 0,0 GR BR! TANN 11,9 SAUDI ARAB 0,6 01 GETREIOE 

AFAR-U !-GEB 0,2 IRLAND 0,2 V.A.EMIRATE 0,3 GR BRITANN 0 ,1 

AETHIOPIEN 0,2 I SLANO 0,0 PAKISTAN O, 8 RUHAENIEN 0,2 

SOHALIA 0,1 NIEDERLANDE 3,7 AFGHAN IST AN 0,5 EUROPA 0,2 

UGANDA 0,3 BELGIEN 0,3 INDIEN 0,9 

KENIA 0,1 FRANKREICH 2.0 NEPAL o, 3 zus. 0 ,2 

RUANDA 0,1 SPANIEN 1,2 SRI LANKA 0,2 

BURUNDI o,o PORTUGAL 0,3 BIRMA 0,1 03 FRUECHTE,GEMUESE 

TANSANIA 0,3 SCHWEIZ 2,5 THAILAND 0,7 FINNLAND 0,0 

MALAW 1 0,1 OESTERREICH 0,3 LAOS 0,0 SCHWEDEN 0,2 

MOSAMBIK 0,2 ITALIEN 1,2 SINGAPUR o, 1 NORWEGEN o,o 
MADAGASKAR 0,1 GRIECHENLAND 2,3 INDONESIEN 1. 0 GR BRITANN 1,8 

RHODESIEN 0,1 TUERKEI 2,7 PHILIPPINEN O,O IRLAND 0.2 

MAURITIUS 0,1 JUGOSLAWIEN 1,0 HONGKONG 0,4 FRANKREICH 1.2 

SUEOAFRIKA 4,8 UNGARN 0,3 JAPAN 0,8 SPANIEN 0,0 

AFRIKA 27,8 TSCHECHOSLOW 0.1 KOREA,S- 0,0 PORTlGAL 0,2 

RUMAENIEN 0,5 CHINA VR o,o OESTERREICH 0,0 

KANADA 14,7 BULGARIEN 0,3 ASIEN 10,7 ITALIEN 0,2 

VER STAAT 0 26, 7 POLEN 0,1 EUROPA 3,7 

VER STAAT w 1,3 SOWJETUNION 0,2 AUSTRALIEN 2,5 

MEXIKO 2,4 EUROPA 32 ,3 NEUSEELAND O,O AEGYPTEN o,o 
GUATEMALA 0,4 NEUKALEOON o,o SUDAN 0,3 

HONDURAS REP o, 1 LIBYEN 0,3 AUSTR.-oz. 2,6 AFRIKA 0,3 

HONDURAS BR o,o TUNESIEN 0,7 
El SALVADOR 0,0 ALGERIEN 17,9 zus. 296,8 IRAN O,O 

NICARAGUA O,O MAROKKO 0,5 ASIEN o.o 
COSTA RICA 0,3 MAURETANIEN o,o BREMEN JNSG. 912,0 

PANAMA 0,5 MALI 0,2 zus. 4,0 

JAMAIKA 0,0 SENEGAL 0,7 
HAil I REP 1,1 GUINEA REP 0,2 OUESSELOORF 04 TEXTILE ROHSTOFFE 

WEST INDIEN o,o SIERRA LEONE 0,1 FINNLAND o,o 
GUADELOUPE 0.1 LIBERIA 0,1 00 LEBENDE TIERE NORWEGEN O,O 

CURACAO 0,1 ELFE NB EI N-K 0,1 FINNLAND O, B GR BRITANN 0,4 

DOMINIK REP o,o TSCHAD 0,0 SCHWEDEN 0,0 FRANKREICH 1,9 

TRINID.U.TOB 0,1 GHANA 0,6 CAENEMARK 0,8 SPANIEN o.o 
KUBA 0,0 TOGO 0,1 GR BRITANN 2,8 PORTUGAL 0,1 

VENEZUELA 1,4 NIGERIA 0,6 IRLAND o.o SCHWEIZ 1,2 

BRASILIEN 5,5 KAMERUN 0,0 NIEDERLANDE o, 1 OESTERREICH O,O 

PARAGUAY 0,1 ZENT AF REP 0,1 BELGIEN 0,0 ITALIEN 0,6 

URUGUAY O,O GABUN O,O FRANKREICH 1,5 TUERKEI 0,4 

AR GENT INlEN 0,2 ZAIRE 0,5 SPANIEN 10, 6 UNGARN 0,4 

KOLUMBIEN 1,9 ANGOLA 0,1 PORTUGAL 0,1 SOWJETUNION 0,0 

ECUADOR 0,1 AEGYPTEN 195,3 SCHWEIZ 0,4 EUROPA 5 ,1 

PERU 0,2 SUDAN 0,3 OESTERREICH 0,4 

BOLIVIEN 0,2 AETHIOPIEN 1,1 ITALIEN 1,6 SUEDAFRIKA 0,0 

CHILE 0,6 SOMALIA 0,0 GRIECHENLAND O,l AFRIKA O,O 

AMERIKA 58,2 UGANDA 0,2 JUGOSLAWIEN 0,8 
KENIA 0,4 UNGARN O, 1 VER STAAT 0 2,1 

ZYPERN 0,1 TANSANIA 0,3 TSCHECHOSLOW O, 1 MEXIKO o,o 
LIBANON 0,5 MALAWI 0.1 RUMAENIEN o,o AMERIKA 2,1 

ISRAEL 5,4 MOSAMBII 0,0 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLAND 

CUESSELDDRF 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
ISRAEL 
IRAN 

ASIEN 

zus. 

05 HOLZ UND KORK 
SPANIEN 
PORTUGAL 
!TAL IEN 

EUROPA 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRlTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSL All IEN 
TSCHECHDSLDW 
PUMAENIEN 
BULGARIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUADELOUPE 
VENEZUELA 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 
PAK! STAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

11 ZUCKER 
NORWEGEN 
GR BRITANN 

EUROPA 

12 GETRAENK E 
FaNNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 

zus. 

V. GUETERVERKEHR JA~~ 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES 8UNGESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIElLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

0,4 
0,6 
1,0 

8,2 

0,0 
0,1 
O,O 
0,2 

0,2 

2,8 
11,2 
6,6 

17,1 
17,3 
6,0 
1, 5 
8,9 
0,2 
3,5 
o,o 
0,6 
4,8 
4,9 

10,9 
0,0 
0,3 
0,1 
0,1 
0,2 

97,0 

0,1 
1,8 
0,0 
0,1 
1,9 
0,0 
0,2 
0,1 
O,O 
4,1 

0,2 
O,<J 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,.0 
O,O 
1,3 

O,O 
0,3 
0,2 
0,1 
O,O 
0,0 
0,0 
0,7 
0,1 
0,1 
o,o 
o,o 
1, 5 

104,0 

0,2 
1,0 
1,2 

1,2 

0,7 
0,4 
0,3 
0,1 
6,5 
0,9 
0,0 
0,0 
0,4 
0,6 
0,0 

DUESSELDORF 

12 GETRAENKE 
OESTERREICH 
1 TAUEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
LIBERIA 
KENIA 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
DOMINIK REP 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
SOLI VIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
1 SRAEL 
lRAK 
SAUDIARAB 
SRI LANKA 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR! TANN 
IRLAND 
NI EDER LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
SENEGAL 
LIBERIA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
TANSANIA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 

AMERIKA 

LIBANON 
IRAN 
OMAN 
PAK! STAN 
INDIEN 
SINGAPUR 
PHI LI PP! NEN 
JAPAN 
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ElLAND 

DUESSELDORF 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
D,1 FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 
0, 1 NDRW EGEN 
O,O CAENEMARK 
O,O GR 8RITANN 
0,0 IRLAND 
O,O NIECERLANDE 

10,3 FRANKREICH 
SPANIEN 

·0,1 SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 
O,O ITALIEN 
0 ,1 UNGARN 
0,5 TSCHECHOSLOW 

EUROPA 
0,0 
0 ,2 TUNESIEN 
O,O MADAGASKAR 
O,O SUEDAFRIKA 
0,2 AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
0,7 AMERIKA 

0,0 LIBANON 
0,1 HONGKONG 
0,2 HPAN 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,1 zus. 
0,4 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
11,B 

0,1 
O,H 
0,0 
0,2 

14,7 
0,1 
0,0 
0,0 
0,5 
0,2 
0,9 
0,1 
1,4 
o,o 
0,0 
0,0 
O,O 
o,o 
0,2 
0,0 
O,O 

18,7 

O,O 
0,0 
0,0 17 
o,o 
o,o 
0,1 
1,6 
0 ,1 
1,9 

0,1 
0,6 
o,o·, 
1,1 
D,4 
O,O 
2,2 

0,0 
o,o 
o,o 
0,0 
0,1 
D,1 
O,O 
0,1 18 
o,o 
0,3 

O,O 
O,O 

23,0 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRIT ANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
BULGARlEN 

EUROPA 

NIGER 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
!UN 

ASIEN 

FUTTERMITTEL 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

zus. 

GR 8RITANN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
GRIECHENLAND 
RUMAEN IEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANAOA 
AMERIKA 

JOROANIEN 
SINGAPUR 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

OEI..SAATEN,FETTE ANG. 
FINNLAND 
GR BRITANN 
SPANIEN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

EUROPA 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUE SSELDORF 

18 DELSAATEN,FETTE ANG. 
0,4 MEXIKO 
O, 8 PERU 
O, 0 AMERIKA 
1, 8 
1,8 CHINA,TAIWAN 
0,0 ASIEN 
O, 0 

10, 9 zus. 
o,o 
1,0 31 ROHES EROOEL 
1,0 GR BRITANN 
6, 0 EUROPA 
4,1 
o, 0 zus. 

27,9 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 

0,0 FINNLAND 
o, 0 GR BR !TANN 
0,0 IRLAND 
0,1 SPANIEN 

OESTERREICH 
O,O EUROPA 
0,0 
0,1 GUINEA REP 

AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
O,O VER STAAT D 
O, 1 AMERIKA 

28, l PAKISTAN 
ASIEN 

0,2 
0,0 
o,o 
o, 0 
0,6 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zvs. 

o, 1 33 
0,4 
0,6 

NATUR-,RAFFINERIEGAS 
SCHWEDEN 

o, 1 
o, 1 
0,1 
2,0 

0,0 
0,0 

0,0 
0,2 
o, 1 
o,o 
0,3 

c,o 

GR BRITANN 
SCHWEIZ 
OE STERREI CH 
BULGARIEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
ANGOLA 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

1 SRAEL 
ASIEN 

zus. 

O,O 34 MINERALOELERZGN.ANG. 
O,O FINNLAND 

SCHWEDEN 
2,3 DAENEMARK 

GR BRITANN 
FRANKREICH 

0,0 SPANIEN 
4,2 PORTUGAL 
0,6 SCHWEIZ 
1,5 ITALIEN 
0,2 GRIECHENLAND 
0,1 UNGARN 
O,O BULGARIEN 
6,7 SO~JETUNION 

EUROPA 
0, l 
0,1 LIBYEN 

ALGERIEN 
0,1 SUDAN 
0,1 SUEOAFRIKA 

AFRIKA 
o,o 
0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 

MEXIKO 
6,9 BRASILIEN 

PERU 
CHILE 

O,O AMERIKA 
1, 2 
0,1 SYRIEN 
0,0 INDIEN 
0, 1 SIN1;t,PUR 
0,0 
1,4 

MENGE 

0,1 
o,o 
0,1 

o,o 
0,0 

1,5 

1,2 
1,2 

1,2 

0 ,1 
1, 7 
0,0 
0 ,O 
0,4 
2 ,2 

0,0 
0,0 

0,0 
2 ,2 
2,2 

0 ,o 
O,O 

0,0 
O,O 

4,4 

O,O 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
0,1 

1,0 
o,o 
0 ,7 
1, 7 

O,O 
o,o 

0,0 
0,3 
0 ,1 
1,5 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
0 ,1 
0,0 
0,0 
0,2 
O,O 
2,3 

0 ,1 
.0 ,1 
0 ,1 
0 ,1 
0,4 

1,2 
0,4 
0,6 
0 ,1 
0,2 
O,l 
o,o 
2,6 

0,0 
o,o 
O,O 



V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUEl ERHUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES eUNDES~EBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZI ELLAENDERN 

TONNEN 

HE~KUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT Sf LUGPl.ATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPlATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZI ELL AN D ENDZI ELLAND ENOZ I ELLANO ENDZIELLAND 

OUESSELDD_!lF DUESSELOORF DUESSELDDRF DUE SSELDDRF 

34 MINERALDELERZGN.ANG. 52 STAHLHALBZEUG 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
JAPAN o,o CHILE o,o DESTERREICH 0,4 INDIEN 0,9 

ASIEN 0,0 AMERIKA 4,3 ITALIEN 1, 9 THAILAND 0,0 
GRIECHENLAND 0,1 JAPAN 0 ,1 

zus. 5,3 1 SRAEL 0,3 TUERKEI o, l ASIEN 3,8 
IRAN 0,8 JU GOSL All! EN 1,3 

41 EISENERZE PAK! STAN 2,4 UNGARN 0,2 NEUKALEDON 0,3 
GR BRITANN D,3 AFGHANISTAN o,o TSCHECI-OSLOW o, l AUSTR.-OZ. 0,3 

EUROPA 0,3 INDIEN 1,2 RUMAENIEN 0,7 
SRI LANKA O,O POLEN 0,4 zus. 106,5 

VER STAAT 0 0,0 SINGAPUR o,o EUROPA 25,4 
AMERIKA O,O CHI NA, TAi WAN D,l 61 SAND, KI E S,BI MS, TON 

JAPAN 0,0 MAROKKO 0,5 GR BRITANN O,l 
zus. 0,3 CHI NA ~R O,O AEGYPTEN o, l EUROPA 0,1 

ASIEN 4,9 SUDAN D,O 
45 NE-METALL ERZE SUEOAFRIKA 0,1 1 SRAEL 0,0 

GR BRITANN 0,2 AUSTRALIEN 0,1 AFRIKA 0,7 ASIEN 0,0 
EUROPA 0,2 AUSTR.-oz. O,l 

KANADA 0,2 AUSTRALIEN 0,0 
zus. D,2 zus. 40,0 VER STAAT 0 7,4 AUSTR.-cz. O,O 

TRINIO.U.TOB 0,0 
46 EISEN-,STAHlABFAELLE 53 STAB- ,FORMSTAHL U.A. VENEZUELA C,8 Zt.;S. 0,1 

ITALIEN 1,1 GR BRITANN 5,7 BRAS !LIEN O,O 
EUROPA 1,1 FRANKREICH 0,0 AMERIKA 8,4 62 SALZ, SCHWEFEL,-Kl ES 

SPANIEN 1,2 SPANIEN o,o 
zus. 1,1 PORTUGAL o,o ZYPERN 0,0 TUERKEI o,o 

OE STER REICH 0,1 ISRAEL 0,2 POLEN o,o 
51 ROHEISEN,-STAHL ITALIEN 0,3 JORDANIEN O, l EUROPA O,l 

SCHWEDEN 0,1 JUGOSLAWIEN o,6 SYRIEN 0,0 
GR BRITANN 3,1 RUMAENIEN 0,1 IRAN 0,1 zus. 0 ,1 
BELGIEN 0,1 POLEN 0,2 KUWAIT 1, l 
PORTUGAL 0,0 EUROPA 7,1> SAUDIARAB O,O 63 ANO.STEINE U.ERDEN 
ITALIEN o,o V .A.EMIRATE 1, 2' FINNLAND 0,3 
TUERKEI o,o ALGERIEN O,O PAK IST AN 2,9 SCHWEDEN l,O 
TSCHECI-OSLOW 0,2 KENIA O,O EANGLACESH o,o DAENEMARK 1,3 
RUMAENIEN o,o SUEDAFRI KA 0,2 INDIEN O, l GR BRITANN 0,3 
POLEN o,o AFRIKA 0,2 INOONESI EN 0,0 IRLAND 0,8 

EUROPA 3,6 HCNGKONG o,o NIEDERLANDE O,O 
KANADA 0,3. JAPAN o, l BELGIEN 0,2 

SAMBIA 0,2 VER STAAT 0 2,5 ASIEN 6,0 FRANKREICH 0,2 
SUEDAFRlKA 0,0 VER STAAT W O,l SPANIEN 0,0 

AFRIKA 0,2 BRASILIEN 0,1 AUSTRAL! EN 0,0 PORTUGAL 0 ,1 
AMERIKA 2,9 AUSTR.-oz. c,o OESTERREICH o,o 

VER STAAT 0 1,6 ITALIEN 0,2 
VER STAAT W 0,5 1 SRAEL O,l zus. 40,5 GRIECHENLAND l,O 
MEXIKO o,o IRAK 0,1 JUGOSLAWIEN 0 ,1 

AMERIKA 2,l 1 NDIEN 0,0 56 NE-MET ALLE,-HALBZ EUG UNGARN O,l 
ASIEN 0,2 FINNLAND 0,2 RUMAENIEN 0,2 

AUSTRALIEN 0,0 SCHWEDEN 1, 5 BULGARIEN 0,1 
AUSTR.-Dz. o,o AUSTRALIEN 0,0 NORWEGEN 0,5 POLEN 0,8 

AIJSTR.-oz. O,O CAENEMARK 1,0 SO ~JETUNION 0,0 
zus. 6,0 GR BRITANN 54,6 EUROPA b,9 

zus. 10,9 1 RLANO 2,3 
52 ST AHLHAL BZEUG NIEDERLANDE 0,0 NIGERIA 0,1 

FINNLAND 0,4 54 STAHLBLECH,BANOSTAHL BELGIEN 2,6 AFRIKA 0 ,1 
SCHWEDEN 1,2 SCHWEDEN 0,0 LUXEMBURG o,o 
NORWEGEN 0,5 GR BRITANN 6,9 FRANKREICH 8,2 VER STAAT 0 0,0 
DAENEMARK 1,1 SPANIEN 0,0 SPANIEN 2,4 BRASILIEN 0,0 
GR BRITANN 18,0 OESTERREICH 0,0 PORTUGAL 0,0 ECUADOR O,l 
IRLAND 1,9 ITALIEN 0,1 SCHWEIZ D,5 AMERIKA 0,2 
BELGIEN l, 8 JUGOSLAWIEN 0,3 OESTERREICH O, l 
FRANKREICH 0,8 TSCHECHOSLOW O,l ITALIEN 2, 3 SAUOIARAB o,o 
SPANIEN 0,2 RUMAENIEN 0,2 GRIECHENLAND O, 1 INDIEN 0,4 
PORTUGAL 0,8 EUROPA 7,1> TUERKEI 0,0 JAPAN O,O 
SCHWEIZ l,l JUGOSLAW JEN 1,6 ASIEN 0,5 
OESTERREICH 0,3 KENIA o,o UNGARN o,o 
ITALIEN 0,6 AFRIKA 0,0 TSCHECHOSLOW 0,4 zus. 7,6 
GRI ECHENI.ANO 0,0 RUMAENIEN 0,6 
TUERKEI 0,0 VER STAAT 0 0 ,O BULGARIEN 0,3 1>4 ZEMENT,KALK 
JUGOSLAWIEN 0,5 AMERIKA O,O POLEN 1, 7 IRLAND 0,2 
ALBANIEN O,O EUROPA 81, 2 FRANKREICH 18,0 
TSCHECl(JSLDW o,o 1 SRAEL o,o SCHWEIZ O,l 
RUMAENIEN 0, 1 ASIEN o,o TUNESIEN O,O ITALIEN O,O 
POLEN 0,3 AEGYPT EN l, 8 JUGOSLAWIEN O,O 
SOWJETUNION 0,0 AUSTRALIEN O,O AETHIOPIEN o,o TSCHECHOSLOW O,O 

EUROPA 29,7 AUSTR.-oz. o,o UGANDA O, l EUROPA 18,4 
KENIA O,O 

LIBYEN 0,0 zus. 7,1 SUEDAFRIKA 0,5 zus. 18,4 
TUNESIEN 0,0 AFRIKA 2,5 
ALGERIEN O, l 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
AEGYPTEN 0,2 FINNLAND 1,0 KANADA 0,7 SCHNEOEN 0,6 
AETHIOPIEN 0,3 SCHWEDEN 0,9 VER STAAT 0 17,5 GR BRITANN 1,1 
KENIA 0,0 NORWEGEN 0,3 VER STAAT W 0,0 SPANIEN 0,5 
TANSANIA 0,3 OAENEMARK l,O MEXIKO 0,6 SCHWEIZ 0,9 
SUEOAFRIKA O,l GR tlRI TANN ll ,9 COSTA RIU 0,0 ITALIEN o,o 

AFRIKA l,O IRLAND 1,7 eRASILIEN 0,0 POLEN 0,1> 
ISLAND o,o PERU o,o EUROPA 3,8 

KANADA 2,1 NI EDER LANDE 0,4 AMERIKA 18,8 
VER STAAT D 1,8 BELGIEN 0,9 1 SRAEL 0,2 
VER STAAT 11 0,2 FRANKREICH 0,9 ISRAEL 1,6 A'SIEN 0,2 
BRASILIEN 0,2 SPANIEN 0,3 IRAN o, l 
ARGENTJN JEN 0,0 PORTUGAL 0,7 KUWAIT 0,9 
KOLUMBIEN 0,0 MALTA o,o V.A. EMIRATE O,l 
PERU o,o SCHWEIZ 0,2 UNGLAOESH 0,0 

-72-



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

OUESSELDDRF 

69 AND.MIN.BAUSTDFFE 
AUSTRALIEN 

AUSTR.-DZ. 

zus. 

72 CHEM.OUENGEMITTEL 
VER STAAT D 

AMERIKA 

zus. 
81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHJSLDW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJ ETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPT EN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT D 
VER STAAT W 
MEXIKO 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASJEN 

AUSTRALIEN 

1 ! 

V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES eUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZI ELLAND 

o,o 
0,0 

4,0 

0,0 
0,0 

o,o 

1,3 
0,7 
1,1 
0,1 
0,0 
0,4 
0,8 
1,3 
0,3 
0,0 
o, l 
1, 4 
4,4 
0,8 
0,3 
1,8 
0,4 
1, 7 
0,4 
0,1 
0,6 
0,4 

25,0 

0,2 
o,o 
0,2 
0,0 
0,1 
0,2 
0,4 
0,2 
0,1 
0,0 
0,2 
0,1 
0,3 
0,4 
0,0 
0,1 
3,1 

0,4 
12,4 
0,1 
1,3 
O,O 
0,2 
3,'t 
O,O 
1,2 
0,1 
0,2 
1,4 
O, l 
o,5 

21,3 

0,1 
0,1 
0,4 
0,3 
0,3 
0,1 
o,o 
0,1 
0,1 
0,1 
O,O 
O,O 
O, l 
0,2 
O,O 
0,1 
0,0 
2,0 

0,0 

DUESSELDORF 

81 CHEM.GRUNDSTOfFE U.A 
NEU SEE LAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 
82 ALUMINIUMOXYD 

GR BRITANN 
EUROPA 

zus. 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPlER 

GR BRI TANN 
J TAUEN 

EUROPA 

zus. 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRI TANN 
IRLAND 
l SLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
T SCHECHOSLDW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJET UNI ON 

EUl'IOPA 

LI8YEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFE NB EI N-K 
OBER VOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
DAHOME 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AfAR-U I-GE8 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ I ELLAND 

DUESSELOORF 

0,6 
0,6 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
El SALVADOR 
NICARAGUA 

51,9 

1,1 
1,1 

1,1 

0,1 
O,O 
0,1 

O,l 

11,2 
13,1 
4,7 
9,2 

373,9 
27,2 
0,0 
1,3 
1,2 
0,0 

13,3 
18,5 

3,4 
0,4 

10,3 
8 ,2 

87,2 
1,1 
4,7 

10,6 
18,6 
o,o 
9,4 
9,3 
6,3 

16,2 
2,7 

668,7 

32,2 
3,6 
6,1 
2,7 
0,2 
0,2 
0,7 
1,4 
0,1 
0,1 
o,o 
1,8 
0,2 
0,1 
1,3 
0,3 91 
O,O 
O,O 
0 ,1 
0,9 
7,2 
2,11 
0,7 
3,0 
3,0 
2,5 
2,2 
0,8 
0,5 
0,0 
1,1 
7,9 
0,2 
o,o 
0 ,1 
9,8 

94,8 

16,7 
78,5 

5,4 
4,9 
0,0 
O,O 
0,1 

COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAil l REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRJNID.U.T08 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KCLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
JEMEN 
CMAN 
V.A.EMIRATE 
PAK IST AN 
BANGLADESH 
AFGHANISHN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM,S­
MALAYS 1A 
SINGAPUR 
IN DON ES IEN 
PHILIPPINEN 
HGNGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELANC 

AUSTR.-OZ. 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 

zus. 

SCHWEIZ 
DESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 

-73-

HERKUNF TSFLUGPLAT Z 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

0,2 
O, l 
0,1 
0,4 
0,3 
0,1 
0,2 
0,6 
0,0 
1, l 
1, l 
2, 3 
5,6 
O, l 

23,6 
o,o 
I, 2 

10,4 
7, l 
3,4 
6,4 
0,6 
4, 5 

175,0 

1, 3 
7,2 

13, 8 
0,9 
2, 0 
2, 3 
5, 3 
2,1 
0,6 
2,9 
0,4 
0,4 
0,8 
2,0 
1, 3 
O, l 
7, l 
2,3 
0,1 
0,4 
5,3 
0,5 
2,7 
0,8 
4,'t 
2,5 
5,4 

56,9 
0,4 
O, 1 

132,5 

3,4 
0,1 
3,5 

074,5 

12, 0 
88, l 
11,0 
19,4 

658,0 
12,1 

1, 0 
1,9 
0,3 

42,9 
12,4 
13,0 
0,5 
1, l 
2,7 

35, 5 
2,7 
0,6 
3,6 
't,4 
0,4 
1,5 
0,0 
1,8 
O, 1 

926,8 

0,9 
1,6 

DUE SSELDORF 

91 FAHRZEUGE 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEI N-K 
OBERVOLTA 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U 1-GEB 
AETHIOPJEN 
KENIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT 
MEXIKO 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RJCA 
PANAMA 
KANALZONE 
JAMAIKA 
HAI Tl REP 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINIO.U. 108 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
GWAYANA FR 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLI VlEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUlü\l T 
BAHREIN 
SAUDI ARAB 
JEMEN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 
DZEANIEN AM 
NEUKALEDON 
PDLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

92 LANDMASCHINEN 
Flr.Nt AND 
DAENt:MARK 
GR BRITANN 

ZIJS. 

MENGE 

0,4 
0,2 
0,3 
0 ,1 
O,O 
o,o 
0,5 
0 ,1 
O,O 
O,O 
0,0 
0 ,1 
0,1 
o,o 
O,O 
1,8 
0,3 
0,4 
0,3 
o,o 
0,2 

12 ,3 
19,7 

12,9 
51,4 
5,2 
6,5 
0,4 
O,O 
0,3 
0 ,1 
0,3 
0,0 
0,2 
0,4 
0,2 
O,O 
o,o 
0,0 
0,0 

10,4 
o,o 
0 ,1 

29,2 
0,3 
1,3 
o,o 
0,1 
o,o 
o,o 
0,2 

119,6 

0,2 
0,2 
l, 7 
0 ,1 
0,1 
o,o 
2,2 
0,3 
0,0 
O,O 
0,0 
0 ,1 
0,0 
O,O 
0,3 
O,O 
O,O 
O,O 
l ,3 
0,6 
0,0 
0,2 

14,6 
0,4 

22 ,5 

8,8 
0,3 
0,0 
0,0 
O,O 
9,1 

097 ,7 

0,1 
O,O 
1,0 



V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHUPHRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH~Le DES BUNDESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZI ELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUE TERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ETERHAUPT GRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ I EI.LAND ENDZIELLAND EN DZ I ELLAN D ENDZIELLANO 

DUESSELDORF DUESSELDORF DUESSELDORF DUE SSELOORF 

92 LANDMASCHINEN 93 EL.ERZGN. ,MASCHINEN 94 EBM-WAREN U.A. 94 EBII-WAREN U.A. 
SPAN! EN 0,3 MOSAMBIK 1,1 NORWEGEN 3,9 BANGLADESH o,o 
TUERKEJ 0,0 MADAGASKAR 96,4 CAENEMARK 3,4 AFGHANISTAN o,o 
RUMAENIEN o,o REUNION 0,3 GR BRITANN 145,7 INDIEN 1,6 

EUROPA 1,4 RHODESIEN 0,6 IRLAND 18,2 SRI LANKA O,l 
MAURITIUS 0,2 ISLAND 0,1 BIRMA O,O 

TANSANIA O,O SUEDAFRIKA 79,4 NIEDERLANDE 1, l THAILAND 0,3 
SUEDAFRIKA O, l AFRIKA 433,6 BELGIEN 3,7 MALAYSIA 0,2 

AFRIKA 0,1 LUXEMBURG o,o SINGAPUR 0,2 
KANADA 157,l FRANKREICH 10,9 INDONESIEN 0,1 

KANADA l,B VER STAAT 0 597,9 SPANIEN 11,7 PHIL! PPINEN o,o 
VER STAAT 0 1,3 VER STAAT w 17,3 PORTUGAL 4,8 HONGKONG O,O 
MEXlKO o,o MEXIKO 30,8 MALTA 0,6 CHI NA, TAi WAN O,l 
HONDURAS BR 0,0 GUATEMALA 0,0 SCHWEIZ 6, l JAPAN 2,0 
BRASILIEN 0,0 HONDURAS REP 0,0 DESTERREICH 7,9 CHINA VR 0,0 
CHILE 0,2 HONDURAS BR 1,0 ITALIEN 15,0 ASIEN 28,8 

AMERIKA 3,4 EL SALVADOR 0,3 GRIECHENLAND 3, 5 
NICARAGUA 1,0 TUERKEI 0,9 AUSTRALIEN 0,8 

INOON'ESIEN o, 0 COSTA RICA 0,9 JUGOSLAWIEN 9, 0 NEUSEELAND 0,3 
JAPAN O,O PANAMA 1,1 UNGARN 1,8 NEUKALEDON 0,0 

ASIEN 0,1 JAMAIKA 1,3 TSCHECHOSLOW 3,8 AUSTR.-oz. 1,1 
HAI Tl REP 0,3 RUMAENIEN 2, 8 

AUSTRALIEN 1,3 WESTINOIEN 0,4 BULGARIEN 1,3 zus. 445,2 
AUSTR.-oz. 1,3 GIIADELOUPE 1,0 POLEN 10,5 

AAUBA 0,2 SOWJETUNION O, l 95 GLAS-U.A.MIN. WAREN 
zus. 6,2 CURACAO 0,1 EUROPA 293,4 FINNLAND 0,2 

DOM! NI K REP 0,9 SCHWEDEN 0,2 
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN TRINID.U.TOB 1,3 LIBYEN 0,6 NORWEGEN 0,2 

FINNLAND 95,4 KUBA 10,2 TUNESIEN 0,6 DAENEMARK 0,2 
SCHWEDEN 179, 5 VENEZUELA 33,6 ALGERIEN 1, l GR BRITANN 15,0 
NORWEGEN 62,5 GUYANA 0,6 MAROKKO 0,3 IRLAND 1,3 
DAENEMARK 80, 5 SURINAM 0,0 SENEGAL 0,2 NIEDERLANDE 0,0 
GR BRITANN l 830,2 GUAYANA FR O,O SIERRA LEONE 0,2 BELGIEN 0,2 
IRLAND 154,7 BRASILIEN 54,7 ELFENBEIN-K 0,0 FRANKREICH 0,5 
ISLAND 0,5 PARAGUAY 0,1 GHANA 0,3 SPANIEN 0,4 
NIEDERLANDE 14,7 URUGUA Y 2,7 OAHOME o,o PORTUGAL 0,4 
BEI.GIEN 19,8 ARGENTINIEN 10,7 NIGERIA 0,5 SCHWEIZ 0,4 
LUXEMBURG 0,1 KOLUMBIEN 8,1 KAMERUN O, 0 OESTERREICH 0,1 
FRANKREICH 276,0 ECUADOR 1,2 ZENT AF REP 0,0 JTALI EN 0,9 
SPANIEN 184, 3 PERU 11,4 GABUN 0,0 GRIECHENLAND 1,1 
PORTUGAL 46,0 BOLIVIEN 1,4 KONGO VR 0,6 TUERKEI 0,1 
MALTA 20,0 CHILE 5,6 ANGOLA 0,0 JUGOSLAWIEN 2,3 
SCHWEIZ 161,5 AMERIKA 953,0 AEGYPTEN 1,3 UNGARN 0,4 
OESTERREICH 101,2 SUDAN 0,2 TSCHECHOSLOW 0,5 
ITALIEN 352,3 ZYPERN 2,7 AETHIOPI EN 0, l RUMAENIEN O,O 
GRIECHENLAND 56,3 LIBANON 33,7 KENIA 0,2 BULGARIEN 0,0 
TUERKEI 19,8 ISRAEL 64,9 SAMBIA 0,3 POLEN 0,3 
JUGOSLAWIEN tl,6 JORDANIEN 2,3 MOSAMBIK 0,1 EUROPA 24,5 
UNGARN 27,6 SYRIEN 1,3 RHOOES JEN 0,0 
ALBANIEN O,l IRAK 2,0 MMJRITIUS o,o LIBYEN 0,0 
TSCHECKISLDW 22,4 IRAN ft8,3 SUEDAFRIKA 4, 2 TUNESIEN 0,3 
RUMAENIEN 31,3 KUWAIT 30,8 AFRIKA 10,8 ALGERIEN 0,2 
BULGARIEN 5,9 BAHREIN o·,1 LIBERIA 0,1 
POLEN 57,3 KATAR 0,3 KANADA 10, 9 NIGERIA 0,3 
SOWJETUNION 5,4 SAUDIARAB 23,0 VER STAAT 0 80,6 ZENT AF REP 0,3 

EUROPA 3 867,2 JEMEN 0,1 VER STAAT II 6,0 AEGYPTEN 0,0 
JEMEN OEM VR o,o MEXIKO 3,2 KENIA O,O 

LIBYEN 37,4 OMAN 23,0 GUATEMALA o,o TANSANIA O,O 
TUNESIEN 17,7 V.A.EMIRATE 6,5 HONDURAS !R O,O MOSAMBIK 0,2 
ALGERIEN 11,0 PAKISTAN 9,9 EL SALVADOR 0,1 REUNION 0,0 
MAROKKO 11, 8 BANGLADESH 4,6 COSTA RICA O,O SUEDAFRIKA 0,0 
MAURETANIEN 0,1 AFGHANISTAN 0,3 PANAMA o, l AFRIKA 1,4 
MALI 0,9 INDIEN 25,7 JAMAIKA 0,0 
SENEGAL 1,4 NEPAL 0,3 HAITI REP O,O KANADA 0,4 I 
GUINEA REP 0,2 SRI LANKA 0,6 DOMINIK REP O,O VER STAAT 0 3,2 
SIERRA LEONE 0,6 BIRMA 3,2 TRINJO.U.TOB 0,0 VER STAAT W 0,2 
LIBERIA 11,8 THAI LAND 1,7 KUBA 0, 1 MEXIKO 0,2 
ELFENBEIN-K 3,4 LAOS 0,0 VENEZUELA 0,6 HONDURAS BR 0,0 
OBERVOLTA o,5 KHMER REP O,O GUYANA o, l HAITI REP o,o 
NIGER 0,2 VIETNAM,S- 0,4 BRASILIEN 7, 2 DOMINIK REP 0,1 
TSCHAD 0,4 MALAYSIA 2,7 PARAGUAY 0,0 VENEZUELA 0,3 
GHANA 3,4 SINGAPUR 6, l URUGUAV o,o GUYANA O,O 
TOGO 2,3 INDONESIEN 2,5 ARGENTINIEN O,O BRASILIEN 0,1 
OAlfJME 1,2 PHILIPPINEN 0,8 KOLUMBIEN 1, 1 ARGENTINIEN 0,0 
NIGERIA 17,4 HONGKONG 29,4 ECUADOR 0,0 CHILE 0,0 
KAMERUN 1,7 CHINA, TAIWAN 5,9 PERU 0,3 AMERIKA 4,6 
ZENT AF REP 0,1 JAPAN 93,0 BOLIY IEN 0,7 
AEQU-GUIN RP 0,0 KOREA,S- 7,9 CHILE 0,1 ZYPERN O,O 
GABUN 5,4 KOREA,N- o,o AMERIKA 111, l LIBANON O,l 
KONGO VR 0,7 CHINA VR 1,3 ISRAEL 0,8 
ZAIRE 2,7 ASIEN 436,0 ZYPERN 0,3 JORDANIEN 0,1 
ANGOLA 2,2 LIBANON 0,3 SYRIEN 0,0 
AEGYPTEN 4, 6 AUSTRALIEN 15,2 ISRAEL c;.1. IRAN 0,1 
SUDAN 4,6 NEUSEELAND 2,0 JORDANIEN 0,2 KUWAIT 0,1 
AFAR-U 1-GEB ll,9 OZEANI EN BR 0,1 SYRIEN o,o PAKISTAN O,O 
AETHJOPIEN 14,7 NEUKALEDON 0,2 IRAK o,o INDIEN 0,1 
SOMALIA 3,0 POLYNES FR 0,1 IRAN 3,8 INDONESIEN O,O 
UGANDA 0,1 AUSTR.-oz. 17,7 KUWAIT 0,3 PHIL! PP I NEN o,o 
KENIA 5,2 BAHREIN o, l JAPAN 0,2 
RUANDA 0,2 zus. 5 707,4 KAT AR O,O ASIEN 1,5 
BURUNDI O,O SAUOIARAB 7,6 
TANSANIA 3,4 94 EBM-WAREN U. A. JEMEN O, l 
SAMBIA 7,3 FINNLAND 13,0 V.A.EMIRATE 0,3 
MALAWI o,o SCHWEDEN 13,5 PAKISTAN 1,2 
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V. GUETERVERKEHR JAHR ,973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AI.IPTGRlilPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT SFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPlATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ I ELlAND ENDZI ELLAND ENDZI ELLAND ENDZ IEllAND 

DU ESSELDORF DUESSELDORF DUESSELOORF DUE SSELDORF 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 97 SONSTIGE WAREN ANG. 97 SONSTIGE WAREN ANG. 
AUSTRALIEN o,o SYRIEN o,o UGANDA 0,0 NEUE HEBRID. 0,0 

AUSTR.-Oz. 0,0 IRAK 0,2 KENIA 1, 2 AUSTR.-oz. 5 ,1 
IRAN 8,2 RUANDA 0,0 

zus. 32,0 KUWAIT 7,8 BURUNDI c,o ZlS. 2 087,4 
BAHREIN 0,1 TANSANIA 0,6 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN KATAR 0,0 SAMBIA 4,2 99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 13,9 SAUDIARAB 0,8 MOSAMBIK 1, 2 FINNLAND 12 ,5 
SCHWEDEN 23,5 V.A.EMIRATE 15,5 MADAGASKAR 0,2 SCHWEDEN 9,5 
NORWEGEN 9,2 PAKISTAN 1,5 REUNION 0, 1 NORWEGEN 4,0 
DAENEMARK 12,5 AFGHANISTAN 0,0 RHODESIEN 0,2 DAENEMARK 22,0 
GR BRITANN BB3,0 INDIEN 3,1 MAURIT !US 0,4 GR BRITANN 216,0 
IRLAND 55,0 SRI LANKA 0,0 SUEDAFRIKA 22,9 IRLAND 79,1 
ISLAND 0,6 THAI LAND 0,5 AFRIKA 96, 2 NIEDERLANDE 2,b 
NIEDERLANDE 2,7 VIETNAM,S- 0,0 BELGIEN 6,1 
BELGIEN 4,3 MALAYSIA 0,6 KANADA 43,0 LUXEMBURG 0,1 
LUXEMBURG 0,6 SINGAPUR 1,1 VER STAAT 0 80,9 FRANKREICH 57 ,2 
FRANKREICH 246,7 l NDONE SIEN 0,2 VER STAAT W 10, 5 SPANIEN 16 ,o 
SPANIEN 21,6 PHI LI P PI NE N O,O MEXIKO 8, l PORTUGAL 4,0 
PORTUGAL 4,6 HONGKONG 3,2 GUATEMALA o, l MALTA 76,4 
MALTA 240,3 CHINA, TAIWAN 0,5 HCNDURAS REP 0,0 SCHWEIZ 42,3 
SCHWEIZ 52,0 JAPAN 19,6 HCNDURAS BR O, 3 OESTERREICH 4,7 
OESTERREICH 23,9 KOREA, S- 0,2 EL SALVACOR 0,0 ITALIEN 44,8 
ITALIEN t4,5 KOREA,N- 0,0 NICARAGUA 0,4 GRIECHENLAND 80,l 
GRIECHENLAND 19,2 CHINA VR 0,0 COSTA RICA o, 2 TUERKEI 24,5 
TUERKEI 3,2 ASIEN 120,4 PANAMA o.o JUGOSLAWIEN 9,2 
JUGOSLAWIEN 6,4 JAMAIKA O, l UNGARN 1 ,8 
UNGARN 1,8 AUSTRALIEN 1,9 HAITI REP o, 8 ALBANIEN o,o 
ALBANlEN 0,2 NEUSEELAND 0,2 WESTINCIEN 0,3 T SCHECHO SLOW 0,6 
TSCHECIOSLOW 3,7 OZEANI EN BR 0,0 GUADELOUPE 0,2 RUMAENIEN 2,4 
RUMAENIEN 1,b NEUKALEDON o,o CURACAO o, l BULGARIEN 0,4 
BULGARIEN 0,3 AUSTR.-oz. 2,1 COMINIK REP 0,3 POLEN 1,9 
POLEN 5,0 TRINI0.U.T08 0,1 SOWJETUNION 2,0 
SOWJETUNION 0,1 zus. 2 150,8 KUBA 1, l EUROPA 720 ;3 

EUROP4 700,4 VENEZUELA 10,4 
97 SONSTIGE WAREN ANG. GUYANA o, l LIBYEN 1,1 

LIBYEN 4,1 FINNLAND 18,0 SURINAM 0,0 TUNESIEN 2,3 
TUNES JEN 10,2 SCHWEDEN 35,9 GUAYANA FR 0,0 ALGERIEN 2 ,1 
ALGERIEN 6,5 NORWEGEN 13,8 BRASILIEN 13,7 MAROKKO 1,8 
MAROKKO 2,4 DAENEMARK 25,2 PARAGUAY o, l MAURETANIEN o,o 
MALI 0,0 GR BRI TANN 534,9 URUGUAY 0,5 MALI 0,5 
SENEGAL 0,2 IRLAND 63,9 ARGENTlNIEN 6,7 SENEGAL 0 ,9 
LIBERIA 0,1 ISLAND o,o KOLUMBIEN 1, 3 GUINEA PORT O,O 
ELFENBEIN-K o,o NIEDERLANDE 8,1 ECUADOR 0,5 SIERRA LEONE 0, 1 
GHANA 0,2 BELGIEN 9,6 PERU 5, 6 LIBERIA 25 ,5 
TOGO 0,0 LUXEMBURG 0,7 BOLIVIEN 0,6 ELFENBEIN-K 0,6 
DAHOME o,o FRANKREICH 79,7 CHILE 5,9 OBERVOlTA 0,1 
NIGER 1A 0,4 SPANIEN 96,4 AMERIKA 192,0 NIGER 0,8 
ANGOLA 0,1 PORTUGAL 39,1 TSCHAD 0,2 
AEGYPTEN 0,1 MALTA 0,3 ZYPERN 3,3 GHANA 1,1 
SUDAN 0,9 SCHWEi Z 313,l LIBANON 7,9 TOGO 0,5 
AETHIOP IEN 0,6 OESTERREICH 71,6 ISRAEL 23,2 DAHOME 0,2 
UGANDA 0,1 ITALIEN 210,1 JORDANIEN 1,3 NIGERIA 2,0 
KENIA 0,2 GRI ECHENLANO 65,6 SYRIEN 1,2 KAMERUN 0,9 
TANSANIA 0,1 TUERKEI 7,8 IRAK 1,1 ZENT AF REP 0,2 
SAMBIA 0,7 JUGOSLAWIEN 15,4 !RAN 18,4 GABUN 0 ,3 
MALAIII O,O UNGARN 7,9 KUWAIT 3, 7 KONGO VR 0,3 
MOSAMBIK 0,4 A(BANI EN O,O BAHREIN O, 1 ZAIRE 1,2 
MADAGASKAR 1,3 T SCHECHOSLOW 6,2 KAT AR 0,1 ANGOLA 0 ,1 
REUNION 0,1 RUMAENIEN 19,6 SAUDIARAB 7,6 AEGYPTEN 1,9 
RHODESIEN 1,1 BULGARIEN 3,2 JEMEN 0,3 SUDAN 0,5 
SUEDAFRIKA 19,2 POLEN 10,5 CMAN 0,7 AFAR-U I-GEB 4,8 

AFRIKA 49,2 SOWJET UNI ON 6,2 V.A.EMIRATE C,7 AETHIOPIEN 1,4 
EUROPA 662,8 PAKISTAN 4,3 SOMALIA 0,0 

KANADA 127,3 BANGLADESH 0,6 UGANDA 0,1 
VER STAAT D 120, 5 LIBYEN 4,6 AFGHANISTAN 0,8 KENIA 1,7 
VER STAAT W 16,9 TUNESIEN 4,9 INDIEN 19, 3 RUANDA 0,3 
MEXIKO 3,2 ALGERIEN 10,3 NEPAL 0,6 BURUNDI 0,1 
HONDURAS BR 0,1 MAROKKO 5 ,1 SRI LANKA o,o TANSANIA 1,2 
EL SALVAOOR o,o MAURETANIEN 0,0 BIRMA 0,2 SAMBIA 1,0 
COSTA RICA 0,0 MALI 0,2 THAILAND 1, l MALAWI O,l 
PANAMA 0,2 SENEGAL 0,1 KHMER REP O, l MOSAMBIK 0,1 
JAMAIKA o,o GUINEA REP 0,0 VIETNAM,S- 0,2 MADAGASKAR 0,4 
WESTINDIEN 0,0 SIERRA LEONE 0,3 MALAYSIA 1,1 RHODESIEN 0,4 
ARUBA 0,0 LIBERIA 2,8 SINGAPUR 1, 3 MAURJ TIUS 0,1 
CURACAO 0,1 ELFE NBEI N-K 0,3 INDONESIEN 1, 0 SUEOAFRIKA 43,2 
TRINJD.U.TOB 1,9 OBERVOLTA 0,1 PHILIPPINEN 0,4 AFRJ KA 100,l 
KUBA 0,1 NIGER O,O HONGKONG 3,4 • VENEZUELA 4,1 TSCHAD o,o CHINA, T AIIIAN 7, 5 KANADA 167,5 
BRASILIEN 2,6 GHANA 24,5 JAPAN 16,3 VER STAAT 0 826,5 
PARAGUAY 0,0 TOGO 0,2 KOREA,S- 2, 2 VER STAAT w 6,8 
URUGUAY 0,1 DAHOME 0,0 KOREA, N- 0,3 MEXIKO 9,4 
ARGENTINIEN 0,2 NIGERIA 1,2 CHINA VR 0,9 GUATEMALA 0,1 
KOLUMBIEN 0,2 KAMERUN O,O ASIEN 131,3' HONDURAS REP o,o 
ECUADOR 0,0 ZENT AF REP 0,4 HONDURAS BR 0,2 
PERU 1,2 GABUN O,O AUSTRALIEN 2,9 EL SALVADOR O,O 
BOLIVIEN O,O KONGO VR O,O NEUSEELAND 1, 5 COSTA RJCA o,o 
CHILE 0,1 ZAIRE 0,2 OZEANIEN AM 0,0 JAMAIKA 0 ,1 

AMERIKA 278,7 ANGOLA 0,4 OZEANIEN BR 0, 1 HAITI· REP O,O 
AEGYPTEN 4,2 NEUKALEDON 0,6 ARUBA o,o 

ZYPERN 1,0 SUDAN 1,2 POLYNES FR o,o CURAl t,O 0,1 
LIBANON 16,7 AFAR-U 1-GEB 2,0 DOMlhlK REP 0,4 
ISRAEL 38,7 AETHIOPIEN 2,3 TRINID.U. TOB 0 ,1 
JORDANIEN 0,9 SOMALIA o,o KUBA O,l 
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V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGllUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES eUNDESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNC ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSfLUGPLATZ HERKUNFT SFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUE TERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ I ELL AND ENDZIELLANO ENDZ I ELLAND ENDZIELLAND 

OOESSELDORF KOELN/BONN KOELN/BONN KOELN/BONN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 00 LEBENDE TIERE 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 14 FLEI SCH,EIER, MILCH 

VENEZUELA 4,5 INDIEN 0, 1 PERU 0,0 VER STAAT 0 O,O 

GUYANA O,O THAILAND 0,1 AMERIKA 0,9 AMERIKA O,O 

SURINAM o, 1 SINGAPUR 0,0 
BRASILIEN 16,4 1 NDONE SIEN 0,1 ISRAEL O,O zus. 0,5 

PARAGUAY 0,4 JAPAN 0 ,1 PAKISHN 0,0 

URUGUAY 0,5 ASIEN 0 ,3 AFGHANISTAN 0,0 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 

ARGENTINIEN 1,8 THAILAND 0,0 SCHWEDEN o,o 

KOLUMBIEN 3,9 zus. 13,b CHINA VR 0,0 NORWEGEN O,O 

ECUADOR 0,5 ASIEN O,O DAENEMARK O,O 

PERU 1, 7 01 GETREIOE GR BRITANN 0,1 

BOLIVIEN 0,7 TUNESIEN o,o zus. 4,9 FRANKREICH 0,4 

CHILE 0,9 AFRIKA 0 ,o SCHWEIZ O,O 

AMERIKA 1 043, 1 ' 12 GETRAENKE OESTERREICH o,o 
ms. o,o FINNLAND o,o ITALIEN 0,1 

ZYPERN 0,6 SCHWEDEN 0,0 EUROPA 0,7 

LIBANON 2,6 02 KARTOFFELN DAENEMARK 0,0 

ISRAEL 6,5 HONDURAS REP 0,0 GR eRIT ANN 0,8 VER STAAT 0 0 ,1 

JORDANIEN 0,6 AMERIKA 0 ,o IRLAND 0,1 AMERIKA 0,1 

SYRIEN 0,6 FRANKRE!Ch 0,2 
IRAK 0,4 zus. 0,0 SPANIEN 0,0 HONGKONG o,o 

IRAN 10, 8 PORTUGAL 0,0 KOREA,S- 0,0 

KUWAIT 1,0 03 FRUECHTE,GEMUESE SCHWEIZ O, l ASIEN O,O 

BAHREIN 0,1 SCHWEDEN o,o OESTERREICH 0,2 
KAT AR 0,0 DAENEMARK 0 ,o !TAUEN o,o .zus. 0,8 

SAUDIARAB 5,4 GR BRI TANN 0,0 JUGOSLAWIEN 0,0 
JEMEN 0,2 FRANKREICH 1,1 UNGARN 0,0 17 FUTTERMITTEL 
JEMEN DEM VR 0,1 SPANIEN o,~ SOWJETUNION 0,1 SCHWEIZ O,O 

OMAN 0,3 SCHWEi Z 1, EUROPA 1, 6 EUROPA 0,0 

V.A.EMIRATE 0,1 OESTERREICH 0,4 
PAK IST AN 2,8 ITALIEN 0,0 SAMBIA 0,3 AEGYPTEN 1,0 

BANGLADESH 0,3 EUROPA 2,8 AFRIKA 0,3 AFRIKA 1,0 

AFGHANISTAN 0,3 
INDIEN 8,5 SUEDAFRIKA o,o VER STAAT 0 0,4 zus. 1,0 

NEPAL 0,5 AFRIKA o,o VER STAAT W o,o 
SRI LANKA 0,2 MEXIKO O, 1 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
BIRMA 0,7 VENEZUELA 0,0 AMERIKA 0,5 IRLAND 0,0 

THAILAND 3,6 AMERIKA o,o JUGOSLAWIEN o,o 

LAOS 0,1 ISRAEL 0,0 SOWJETUNION O,O 

VIETNAM,S- 0,2 zus. 2 ,8 JAPAN O,O EUROPA 0 ,o 

MALAYSIA 0,3 ASIEN o, 1 
SINGAPUR 0,4 04 TEXTILE ROHSTOFFE TSCHAD 0,0 

INDONESIEN 1,6 SCHWEDEN O,O zus. 2,4 AFRIKA 0,0 

PHILIPPINEN 1,1 GR BR! TANN 0 ,2 
HONGKONG 1,0 RUMAENIEN o,o 13 AND.GENUSSMJTT EL U.A VENEZUELA 0,1 

CHINA,TAIWAN 0,6 EUROPA 0,3 SCHWEDEN 0, 1 AMERIKA O,l 

JAPAN 71,0 DAENEMARK 0,2 
KOREA,S- 1,3 GHANA 0,0 GR 8RITANN 3,7 LIBANON 0 ,1 

CHINA VR 1,3 AFRIKA 0,0 IRLAND c,o 1 SRAEL 0,0 

ASIEN 125,2 FRANKREICH 0,5 PHILIPPINEN 0,0 
VER STAAT 0 0,1 SPANIEN O, l ASIEN 0,1 

AUSTRALIEN 12,4 AMERIKA 0,1 PORTUGAL 0,0 
NEUSEELAND 0,3 SCHWEIZ O,O zus. 0,2 

OZEANIEN AM 0,0 1 SRAEL 0,1 OESTERREICH o, 1 
OZEANIEN BR 0,0 JAPAN 2,2 ITALIEN 0,1 32 KRAFTSTOFFE,HEI ZOEL 

NEUKALEDON O,O ASIEN 2 ,4 GRIECHENLAND o,o GR BRITANN O,O 

AUSTR.-oz. 12,7 JUGOSLAWIEN 0,0 EUROPA o,o 
zus. 2,7 RUMAENIEN o, l 

zus. 2 001,3 BULGARIEN 0,0 VER STAAT 0 0,6 

05 HOLZ UND KORK SOWJETUNION o, l AMERIKA 0,1> 

OOESS ELDORF INSG. 15 129,0 NORWEGEN o,o EUROPA 5,1 
GR BRI TANN 0,0 zus. 0,6 

NIEDERLANDE o,o TUNESIEN 0,1 
KOELN/BONN EUROPA o,o ALGERIEN O, l 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 

SENEGAL O,O DAENEMARK 0,2 

00 LEBENDE TIERE zus. 0 ,o SIERRA L EDN E 0,0 GR BRITANN o,o 

DAENEMARK 0,1 SUEDAFRIKA o, 7 EUROPA 0,2 

Gll BRITANN 2,0 09 PFL.U.TIER.RCJHST.ANG AFRIKA C,8 

IRLAND 5,5 SCHWEDEN 0,9 1 SRAEL o,o 

8ELGI EN o,o DAENEMARK 0,1, KANADA O, 1 ASIEN o,o 

FRANKREICH 2,3 GR BRITANN 0,1, VER STAAT 0 1, 5 
SPANIEN 0,2 IRLAND o,o VER STAAT w 0,0 zus. 0,2 

SCHWEIZ 0,2 BELGIEN 0,0 MEXIKO O,o 
OESTERREICH o,o FRANKREICH 0,2 JAMAIKA O,O 34 MINERALOELERZGN.ANG. 

ITALIEN 0,2 SPANIEN 0,5 AMERIKA 2,2 SCHWEDEN 0,5 

GRIECHENLAND 0,0 PORTUGAL O,O, SPANIEN o,o 

JUGOSLAWIEN 0,0 OESTERREICH o,o ISRAEL 0, 1 SCHWEIZ O,O 

EUROPA 11,2 ITALIEN 0,1 IRAN 0,0 OESTERREICH O,O 

GRIECHENLAND 0,0 SAUDIARAB O, 3 ITALIEN 0,0 

SIERRA LEONE o,o TUERKEI O,O JEMEN O,O UNGARN O,O 

NIGER 0,0 TSCHECHOSLOII 0,5 INCi EN O,O EUROPA 0,6 

ZAIRE O,l RUMAENIEN 0,4 ASIEN 0,4 

SUEDAFRJKA 0,1 EUROPA 3,9 VER STAAT 0 0,3 

AFRIKA 0,2 zus. 8,5 AMERIKA 0,3 

MAROKKG 0,0 
KANADA 0,2 GAMBIA 0 ,O 14 FLEISCH,EIER,MILCH l SRAEL 0 ,1 

VER STAAT 0 1,3 SUDAN 0,1 GR BRIT ANN 0,1 ASIEN 0,1 

VER STAAT W 0,3 AETHIOPIEN O,O BELGIEN O,O 
HAil I REP O, 1 AFRIKA 0 ,1 FRANKREICH 0,3 zus. 1,0 

VENEZUELA 0,0 SCHWEIZ O, 0 
AMERIKA 1,9 KANADA 0,4 EUROPA 0,5 51 ROHE! SEN ,-STAHL 

VER STAAT 0 0 ,1 GR BRITANN o,o 

ISRAEL 0,0 VER STAAT II O,O FRANKREICH O,O 

AFGHANISTAN 0,0 BRASILIEN 0,4 SPANIEN 0,2 

-76-



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAN D 

KOELN/BONN 

51 ROHEISEN,-STAHL 
RUMAENIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

AMERIKA 

52 ST AHLHALBZEUG 
SCHIIEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
DESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

SAMBIA 
AFRIKA 

KANADA 

zus. 

VER STAAT D 
VER STAAT W 
TRINIO.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
N I ED ERL ANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUDAN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT D 
MEXIKO 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

54 STAHLBLECH, BANDSTAHL 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

.' 

V. GUETERVERKEHR JAhP 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETU~.AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHILS DES SUNOESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDllELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFT SFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZI ELLANO 

0,3 
0,5 

0,2 
0,2 
0,1 
0,5 

1,0 

1, 0 
0,0 
5,6 
2,2 
0,0 
0,5 
0,3 
0,1 
0,3 
0,2 
0,0 

10, l 

0,4 
0,4 

1,6 
1,8 
0,2 
0,0 
0,2 
0,5 
4,3 

0,0 
0,0 
0,0 

0,1 
0,9 
1,1 
0,3 
0,0 
0,2 
o,o 
0,6 
0,3 
0,1 
0,3 
O,O 
4,1 

1,0 
0,0 
0,4 
1,4 

0,2 
O,O 
0,2 

0, 1 
0,0 
0,1 
0,2 

5,8 

0,1 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
O,O 
0,3 

O,O 
0,0 

0,0 
o,o 
0,0 

0,3 

0,1 
0,1 

KOELN/BONN 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRI TANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

SUDAN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT D 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
!RAN 
INDIEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRI TANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTl.GAL 
MALTA 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
ITAllEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
T SCHEC HOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
COSTA RICA 
TRINIO.U. TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
CHHE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAI UND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ I ELLAND 

KOElN/BONN 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 
.FRANKREICH 

EUROPA 
0,1 
0,2 
0,6 
0,1 
0,1 
0,9 63 
O,O 
O,O 
0,1 
0,6 
0,2 
0,0 
o,o 
O,O 
3,0 

o,o 

zus. 

AND.STEINE U.ERDEN 
FINNLAND 
CHNEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

0,0 ISRAEL, 
INDIEN 

0,0 ASIEN 
0,6 
0, l NEUSEELAND 
0, 7 AUSTR.-OZ. 

0,1 
O,O 
O,O 64 
0,1. 

O,O 
0,0 

ZEMENT ,KALK 
DAENEMARK 
PCiLEN 

EUROPA 

zus. 

zus. 
0,6 
0 ,9 65 GIPS 
0 ,2 DAENEMARK 
0 ,2 EUROPA 
6,6 
1,6 zus. 
O,O 
0,6 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0 ,4 IT.All EN 
0 ,O EUROPA 
0,0 
O,O JAPAN 
0,3 ASIEN 
o,8 
0,1 zus. 
0,2 
0,1 72 CHEM.DUENGEMITTEL 
0,3 NORWEGEN 
0,6 EUROPA 
0,4 

13,8 zus. 

0,0 81 
O,O 
0,0 
o,o 
0,1 

6,8 
0,1 
0,1 
0,3 
0,7 
0,5 
O,O 
0,0 
1,0 
9,6 

0,0 
1,2 
0,1 
0,0 
1,0 
O,O 
o,o 
0,2 
O,O 
0,0 
0,0 
0,1 
O,O 
2,7 

26,3 

CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
OESTERREICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPT EN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
MEXIKO 

-77-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

KOELN/BONN 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
O,O HONDURAS REP 
0,0 NICARAGUA 

DOMINIK REP 
0,0 BRASILIEN 

ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

O,O PERU 
C,O CHILE 
O,O AMERIKA 
0, l 
0,0 LIBANON 
O,O ISRAEL 
O,O JORDANIEN 
0,0 SYRIEN 
O, l IRAK 
0,3 !RAN 

KU~AJT 
O,O JEMEN 
O,O PAKISTAN 
O,O AFGHANISTAN 

INDIEN 
O,O THAILAND 
0,0 HONGKONG 

JAPAN 
O, 4 ASIEN 

AUSTRALIEN 
O, 3 AUSTR.-cz. 
C,5 
O, 8 ZUS. 

O,l 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
0,1 GR BRITANN 

EUROPA 
0,8 

0,0 
0, 0 

o, 0 89 

C,O 
O,O 

O,O 
0,0 

c,o 

0,0 
o,o 

C,O 

O, l 
0,0 
o,o 
o, l 
5,6 
O,O 
2,0 
0,2 
o, l 
O, 7 
C,5 
O, l 
0,3 
C,O 
1, 2 
0,5 
o,o 
O, 1 
0,3 
0,0 

11,7 

O,O 
0, 1 
O, l 
o, 5 
O, l 
0,0 
0,0 
O, 4 
1, l 

0,6 
14, 2 
0,0 

BRASILIEN 
AMERIKA 

zus. 

AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORIIEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OE STERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSI.OW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEI N-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
DAHOME 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGCi~4 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 

MENGE 

O,O 
0,1 
o,o 

14,5 
0,2 
6,0 
0,0 
0,2 

35 ,8 

0,1 
0 ,1 
O,O 
0,0 
0,0 
0 ,9 
0 ,1 
0,3 
0,0 
o,o 
1,0 
0,0 
1,5 
0,0 
4,2 

0,0 
o,o 

52,8 

0,0 
0,0 

1,0 
1,0 

1,0 

8 ,5 
8 ,4 
8 ,5 

10,7 
34,3 

0,5 
4,4 
1,5 
0,0 
5 ,8 

12,6 
7 ,o 
0 ,1 
9,6 
3,7 

29,5 
4,5 
1,6 
2,7 

10,7 
0,1 
9,8 
3 ,0 
1,4 
6,4 
2 ,8 

188,0 

1,6 
2 ,7 
1,5 
2,0 
0 ,o 
0,2 
O,O 
o,o 
0,5 
1,0 
0,6 
1 ,1 
0,3 
0,0 
O,l 
7,0 
0,2 
o,o 
O,O 
1,2 
o,o 
8,8 
1,1 
2,8 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ IELLANO 

KOELN/BDNN 

89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
V ER STAAT D 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
EL SALVAOOR 

. NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
OOM

0

IN IK' REP 
TRINI O.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOUV I EN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUOIARAB 
JEMEN 
OMAN 
V .A. EMIRATE 
PAK IST AN 
BANGLADESH 
AfGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
KHMER REP 
VIETNAM,S­
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-Dz. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLANO 
ISLANO 
NI EOERLANOE 

zus. 

V. GUETERVERKEHR JAhR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPT~UPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENC:ZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZI ELLAND 

0,0 
0,6 
o,o 
0,0 
0,8 
2,2 
o,o 
0,1 
2,3 

38,8 

21,5 
60,1 
1,0 
7,4 
1,4 
1,4 
0,1 
1,4 
3,2 
0,4 
0,3 
0,4 
0,0 
0,0 
0,2 
0,3 
0,1 
0,4 
4, 8 
o,o 
0,0 

40,9 
0,0 
0,0 
2,5 
0,5 
2,4 
4,9 
1,8 
1, 0 

158,4 

0,6 
2,0 

15, 8 
0,4 
0,4 
0,9 
8,7 
0,7 
0,1 
0,3 
o, 1 
0,0 
0,0 
0,3 
1, 5 
o,c 
1,3 
1,9 
0,1 
0,2 
0,0 
3,7 
2,3 
1,8 
0,2 
0,1 
1,6 
1,5 
0,8 
2,3 

23,8 
0,4 
0,0 

73,9 

0,8 
0,2 
1,0 

460,0 

23,0 
60,4 
23,4 
62,7 

401,4 
38,3 

O,O 
10,5 

KOEL~/BONN 

91 FAHRZEUGE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OE STERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
PC.LEN 
SOWJET UNI ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LlBERI A 
ELFE NB EI N-K 
OBERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
NIGER! A 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U !-GEB 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
MAURI nus 
SlilEDAFRIKA 

AFRI~A 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS RE P 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
GUADELOUPE 
TRI NJD. U. TOB 
VENEZUELA 
SURI NAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
URUGUA Y 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
1 SRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
1 NDIEN 
SRI LANKA 
THAI LAND 
VIETNAM,S-

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ I ELLANO 

KOELN/ BONN 

1,0 
0,2 

27,1 
6,8 

10,3 
• 0,0 

6,7 
9,7 

57,9 

91 FAHRZEUGE 
MALAYS 1A 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

3,0 
1,0 

13,1 
0,2 
0,1 
0,9 
0 ,1 
0,5 
0,8 

759,5 

AS! EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
GZEANIEN BR 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

zus. 

92 LANDMASCHINEN 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

0,2 
2,6 
6,6 
0,7 
o,o 
0,3 
O,O 
o,d 
1,7 
0,0 
0,5 
0,6 93 
8,6 
0,0 
0,1 
0,2 
0,2 
o,o 
1,4 
0,0 
0,4 
0,1 
0,0 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 
7 ,6 

31,9 

12,6 
339,9 

3,2 
4,9 
0,4 
O,O 
o,o 
0,4 
O, l 
0,4 
0,5 
0,1 
1,5 
0 ,1 
0,7 
0,1 
0,1 
1,7 
0,1 
3,0 
o,o 
0,0 
0,4 
0,3 

370,8 

1,4 
0,1 
6,5 
O,O 
O,O 
0,2 
0,0 
0,0 
0,8 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
1,2 
0,7 
O,O 
0,1 

EUROPA 

SUECAFR IKA 
AFRIKA 

zus. 

EL. ERZGN., M ASCH IN EN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLANO 
ISLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREIC11 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGAR! EN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA PORT 
GUINEA REP 
SIERRA L EON E 
UBERIA 
ELFENBEIN--K 

• OBERVOLTA 
TSCHAO 
GHANA 
TOGO 
OAHOME 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUOAN 
AFAR-U J-GEB 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 

-78-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,7 
o,o 
0,0 

12,2 

1,6 
0,1 
o,o 
o,o 
o, 1 
1,9 

176,3 

0,0 
o,o 
O, 2 
O,O 
O, 2 

O, 2 
0,2 

0,5 

28, 2 
103,4 
28,9 
84, 2 

588,7 
22,7 

0,1 
40,5 
40,7 
0,2 

152,5 
87,9 
13,5 

O, 5 
80,8 
27,5 

121, 6 
14,0 
10,2 
24,8 
15, 5 
o, l 

11,1 
6,1 
4,7 

14,1 
4,2 

l 526,4 

7,2 
6,1 

14,4 
5,7 
2,3 
0,0 
0,7 
o,o 
o, l 
o,o 
1,7 
0,5 
1, 8 
0,0 
o,o 
1, l 
0,1 
O,O 
3,5 
0,9 
0,1 
1,6 
0, 1 
0,3 
0,5 
6,6 
2, l 
O,O 
4,5 
0,1 
0,8 
3,3 

KOELN/BONN 

93 EL.ERZGN. ,MASCHINEN 
RUANOA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWJ 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRJKA 

AFRIKA 

KANAOA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KANAL ZONE 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRI NID. U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKJ STAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM,S-­
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHJLI PPI NEN 
HONGKONG 
CHINA, TAJ WAN 
JAPAN 
KOREA ,S-­
CHINA YR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANJEN BR 
NEUKALEOON 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

zt.s. 

MENGE 

0,0 
O,O 
2,1 
2,5 
0,1 
0,1 
0,7 
O,O 
1,4 
0,2 

33 ,9 
107 ,1 

104,2 
512 ,o 
14,7 
16,5 
0,6 
0 ,1 
0,1 
0,2 
0,4 
0,2 
1,0 
0 ,1 
1,7 
0,1 
0 ,1 
1,9 
0,1 
0,2 
0,8 
o,o 
0,2 
5 ,4 
0,1 
0,3 
0 ,1 

21,9 
0,3 
0,2 
6,3 
1,9 
0,8 
2 ,1 
0,6 
3,2 

698,3 

0,5 
6,8 

32,4 
2 ,2 
1,2 
2,9 

13 ,2 
4,9 
1,3 
1,0 
4,4 
0,7 
0,0 

17,8 
2,2 

10,6 
1,1 
0,6 
8,2 
0,2 
0 ,1 
0,5 
0,9 
0,1 
0,4 
3,5 
1,2 
2,0 
2,3 

10,1 
22 ,5 

0,6 
7,8 

164,1 

5 ,1 
0,8 
o,o 
o,o 
0,3 
6,2 

2 502 ,2 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUEJERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLANO 

KOELN/BONN 

94 EBM-WAREN U.A. 
FlNNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
JTALI EN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECtOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETlJ'.IJON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER JEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
NIGER 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER SlAAT 0 
VER STAAT W 
HEX IKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
COSTA RICA 
HAil I REP 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIV JEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHJL l PP INEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S­
CHJNA VR 

ASIEN 

1 ' 

V. GUETERVERKEHR JA~.P 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIEJEN AUSSERHALe DES eUNOESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

KOELN/BONN 

94 EBH-WAREN U.A. 
1, 7 
5,8 
2,3 
3,1 

47, 7 
2,1 
0,1 
1, 1 95 
1,3 

12,6 
3,7 
1, 0 
0,1 
3,8 
1, 0 

13,0 
1,0 
1,1 
0,3 
1, 0 
o, 5 
0,5 
0,1 
0,9 
0,5 

1C6,3 

0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
o,c 
O,O 
0,0 
O,O 
0,2 
o,o 
0,0 
o,o 
0,9 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,2 
0,1 
1,1 
2,9 

2,1 
31,1 
0,8 
1,4 
0,3 
0,2 
0,0 
o,o 
0,0 
0,4 
0,4 
0,0 
0,1 
0,1 
0,2 
0,1 
0,0 
o,o 

37,1 

0,0 
0,2 
1, 8 
0,1 
0,3 
1, 0 96 
0,5 
0,0 
o,o 
0,0 
0,7 
0,1 
0,3 
o,o 
o,o 
0,2 
0,4 
0,1 
0,0 
0,1 
o,o 
0,0 
5,9 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 

AIJSTR.-oz. 

zus. 

GLAS-U. A. HIN. WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEHARK 
GR BR! TANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEi Z 
OE STER REICH 
1 TAUEN 
GRJ ECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAEN!EN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
MAROKKO 
NIGERIA 
KENIA 
SAMBIA 
SUEDAF RI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HEX! KO 
DOMINIK REP 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

1 SRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
S'.vLilARAB 
J~HEN 
PAK! STAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
THAI LAND 
MALAYSIA 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASJEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AIJSTR.-oz. 

zus. 

LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR! TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTLGAL 
MALTA 
SCHWEi Z 
OE STER REICH 
!TALJEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GU ET ER HAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

KOELN/BONN 

0,3 
0,0 
0,2 
0,5 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUHAENIEN 
BULGARIEN 

152,6 

0,2 
0,6 
0,4 
0,2 
2,9 
0 ,1 
0,0 
1,2 
0,3 
0,1 
1,0 
1,1 
1,0 
0,1 
0,0 
1,2 
0,2 
0,2 
0,0 
1,8 
0,1 

12,7 

0,2 
0,5 
O,O 
0,0 
0 ,2 
0,1 
1,0 

2,5 
1,1 
o,o 
0,0 
0, l 
0,1 
0 ,1 
0,0 
0,5 
0,1 
0,0 
4,5 

0,5 
0,2 
0,0 
0,1 
0 ,1 
0,0 
0,0 
0,6 
0,1 
o,o 
0,0 
o,o 
0 ,5 
o,o 
2,2 

0,0 
o,o 
0,0 

20,4 

2,4 
9,8 
3,2 
7,4 

POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
HALi 
LJBERI A 
OBERVOLT A 
GHANA 
KAMERUN 
KONGO VR 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U !-GEB 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PANAMA 
JAMAIKA 
GUADELOUPE 
CURACAO 
BRASILIEN 
ARGENT IN JEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIV JEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
JS PAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
!PAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUOIARAB 
JEMEN DEM VR 
OHAN 
V .A. EH !RATE 
PAK IST AN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HCNGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S­
CHJNA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 
44,1 

5,9 97 
0,9 
0,2 
8,6 
8,9 
0,5 
o,o 
5,6 
1,3 
6,9 
0,9 
0,5 
1,2 

SONSTIGE WAREN ANG. 

-79-

FINNLAND 
SCHWEO~N 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRIT ANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,3 
1, 0 
o, l 
c,o 
1, 4 
C,1 

111, 2 

3,4 
0,2 
o,o 
0,6 
0,0 
0,0 
0,1 
o, 0 
0,0 
C, 1 
(),0 
o,o 
0,0 
0,1 
o, 1 
o,o 
O,l 
o, 5 
0,0 
o, 0 
0,0 
3,6 
9,0 

6,6 
77,7 

5,0 
C,2 
o, 0 
0,0 
0,0 
o, 2 
0,1 
O,O 
0,0 
C, l 
o,o 
0,0 
o, l 

90,l 

C, 0 
1, l 
8,9 
o, 2 
0,0 
2,9 
0,7 
0,3 
o, 0 
0,1 
O, 0 

13,0 
0, 1 
0,0 
o,o 
0,0 
0,3 
o, 0 

34,1 
0,4 

12, 7 
o,o 
o, 0 

75, 0 

1, 1 
O, O 
1, 1 

286,5 

6, 2 
32,7 

8,3 
29, 1 

144,6 
6,0 
O,O 

14,1 
13,7 
0,3 

46,8 
47, 7 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
PORTUGAL 
MAL JA 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUHAENlEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SO hJE TUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
HALi 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEJN-K 
OBERVOlTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
DAHOME 
NIGERIA 
KAHER~N 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U !-GEB 
AETHJOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KEN1A 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
HALAWI , 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
HAURI TI US 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HE XI KO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RJCA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRJNJD.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURJNAH 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE:\l, 
BOL!'; JEN 
CHILE 

AMERIKA 

ME~GE 

5,2 
0,3 

38,8 
12,8 
91,8 

4,4 
3,0 

17,7 
5 ,7 
0,0 

16,8 
5,5 
3 ,2 

13,1 
5 ,3 

573,4 

3,9 
3,3 
2,8 
2,5 
0 ,1 
0,1 
o,5 
o,o 
0,8 
0,2 
0,0 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 
1,9 
0,3 
0 ,2 
1,2 
0,4 
0 ,2 
0,0 
0 ,1 
1,2 
0 ,2 
4,7 
1,6 
0 ,o 
1,8 
0,9 
0 ,2 
0 ,6 
l ,9 
0 ,8 
0 ,2 
0,0 
0 ,2 
0 ,3 
0,0 
0 ,2 
0,7 
7,9 

42,3 

33,3 
141,2 

12 ,4 
7 ,1 
0,7 
0 ,4 
0,4 
0 ,2 
0,3 
1,0 
0,3 
0,2 
0 ,1 
0,3 
0,3 
0,5 
o,o 
O,l 
3 ,1 
0 ,O 
0,2 
0 ,4 

15 ,o 
0,5 
1,2 
1,9 
O,B 
1,0 
3 ,1 
0,8 
1,4 

228,1 



V. GUETERVERKEHR J~~p 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ER~AUPHRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH.LB CES 8UNOESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKIJNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ I ELLANO ENDZI ELLAND ENDZ I ELLANO ENDZIELLANO 

KOELN/BONN KOEL~/BONN KOELN/BONN FRANKFURT 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES.TRANSPORTGUETER 99 BES.TRANSPORTGUETER 00 LEBENDE TlERE 
ZYPERN 0,8 NIGERIA 4,9 AUSTRALIEN 6,9 HONGKONG 0,3 

LIBANON 3,0 KAMERUN 2,7 NEUSEELANO 0,7 CHINA, TAi WAN 0,1 
ISRAEL 29,4 ZENT AF REP 1,4 AUSTR.-oz. 7,6 JAPAN 11,2 
JORDANIEN 1,8 GABUN 1,2 KOREA,S- 0,1 
SYRIEN 0,7 KONGO VR 1,0 zus. 155,1 ASIEN 40,9 

IRAK 2,3 ZAIRE 3 ,1 
IRAN 4,8 ANGOLA 0,7 KOELN/ BCNN INSG. 6 86~,4 AUSTRALIEN 0,0 

KUWAIT 1, 7 AEGYPTEN 7,7 AUSTR.-oz. o,o 
fAHREIN 0,1 SUDAN 3,2 
KATAR o,8 AFAR-U I-GEB o,o FRANKFURT ZLS. 308,9 
SAUDIARAB 3,8 AETHIOPIEN 19 ,3 
JEMEN 0,6 SOMALIA 1,4 00 LEBENDE TIERE 01 GETREIDE 
JEMEN DEM VR 0,1 UGANDA 1,8 FINNLAND 0, 1 GR BRITANN 0,2 
OMAN 0,2 KENIA 6·,1 SCHWEDEN 0,1 SPANIEN o,o 
V .A. EH IRA TE 0,4 RUANDA 1,4 NORWEGEN 0,2 GRIECHENLAND 0,0 
PAKISTAN 39,4 BURUNDI 1,0 DAENEHARK o, 1 TUERKEI 0,0 
BANGLADESH 0,3 TANSANIA 3,4 GR BRITANN 1,6 RUMAENIEN O,O 
AFGHANISTAN 1,1 SAMBIA 3,4 IIILAND 0,7 EUROPA 0,2 
INDIEN 8,6 MALA~I 0,6 NIEDERLANOE 1,0 
NEPAL 0,1 MOSAMBIK 0,6 8ELGIEN 2,9 MOSAHBI K 0,0 
SRI LANKA 0,2 MADAGASKAR 0,7 LUXEMBURG o,o AFRIKA o,o 
BIRMA 0,1 RHODESIEN 0 ,1 HANKREICH 1,9 
THAILAND 0,9 MAURITIUS 0,1 SPANIEN 21, 2 IRAN O,O 
KHMER REP 0,1 SUEDAF RI KA 9,5 PORTUGAL 1, 8 KUWAIT 0,0 
VIETNAM,S- 0,6 AFRIKA 292,4 M•LTA 0,0 ASIEN O,O 
MALAYSIA 0,5 SCHWEIZ 1, 0 
SINGAPUR 0,8 KANADA 12,3 OESTERREICH 1,6 zus. 0,3 
1 NOON ES'! EN 1,0 VER STAAT 0 218,8 IULIEN 4,6 
PHIL! PP INEN 0,7 VER STAAT w 13,1 GRIECHENLAND C,3 02 KARTOFFELN 
HONGKONG 1,8 HEXI KO 13,2 TUERKEI 1,2 GR BRITANN o,o 
CHINA,TAIWAN 0,4 GUATEMALA 1,8 JUGOS L AW l EN 0,9 EUROPA O,O 
JAPAN 12,4 HONDURAS RE P 1,2 UNGARN 0,6 
KOREA,S- 0,4 HONDURAS BR 0,3 TSCHECHOSLOW 0,2 ZLS. o,o 

CHINA VR 0,1 EL SALVADOR 1,3 RUMAENIEN O, l 
ASIEN 119,7 NICARAGUA 2,7 POLEN 2,9 03 FRUECHTE,GEHUESE 

COSTA RICA 1,3 SOWJET UNION 1, 7 FINNLAND 1,5 
AUSTRALIEN 4, 8 PANAMA 0,7 EUROPA 46,8 SCHWEDEN 11,9 

NEUSEELAND 0,7 JAMAIKA 1,2 NORWEGEN 4,9 
OZEANIEN AM 0,1 HAI Tl REP 1,7 LIBYEN 1, 5 DAENE HARK 2 ,1 
OZEANIEN BR 0,1 WESTINDIEN 0,1 TUNESIEN 11,5 GR BRITANN 61,2 
NEUKALEDON 0,0 GUADELOUPE 0,0 ALGERIEN 67,6 NIEDERLANDE 10,9 
POLYNES FR 0,0 DOMINIK REP 1,4 MAROKKO o, 2 BELGIEN 15,7 

AUSTR.-oz. 5,1 TRINID.U.TOII. 0,7 SIERRA LEON E 0,0 LUXEMBURG 0,0 
KUBA 0,1 LIBERIA 0,2 FRANKREICH 6,5 

zus. 969,3 VENEZUELA 4,1 OBERVOLTA 0,5 SPANIEN o,o 
GUYANA 0,6 GHANA 0,0 PORTUGAL O,O 

99 BES.TRANSPORTGUETER BRASILIEN 18,3 ZAIRE O, l SCHWEIZ 9,9 
FINNLAND 9,0 PARAGUAY 1,8 ANGOLA 0,0 OESTERREICH 3,9 
SCHWEDEN 7,8 URUGUAY 3,7 AEGYPT EN 5,0 ITALIEN ;,o 

NORWEGEN 5,5 ARGENTINIEN 7,8 AETHIOPI EN o,o GRI ECHENLANO o,o 
OAENEMARK 25,2 KOLUMBIEN 5,3 KENIA o, 2 JUGOSLAWIEN O,O 
GR BR!TANN 84,7 ECUADOR 5,0 SAMBIA o,8 UNGARN 0,0 

IRLAND 2,2 PERU 7,7 SUEDAFRIKA 2,6 RUHAENIEN o,o 

ISLAND o,o BOL! VI EN 3,1 AFRIKA 90,2 EUROPA 133-, 7 
NIEDERLANDE 10, l CHILE 10 ,5 
BELGIEN 2,9 AMERIKA 339,8 KANADA 8, l , ALGERIEN O,O 

LUXEMBURG 0,0 VER STAAT 0 107, 1 MAROKKO 0,0 
FRANKREICH 35,6 ZYPERN 0,4 VER STAAT W 13,1 AEGYPTEN 0,0 

SPANIEN 17,7 LIBANON 5,3 MEXIKO 0,2 AETHIOPIEN 0,2 
PORTUGAL 3, 7 ISRAEL 11,0 GUATEMAU o,o AFRIKA 0,3 
MALTA 0,3 JORDANIEN 0,6 HCNOURAS BR 0,1 
SCHWEIZ 12,4 SYRIEN 2,4 NICARAGUA o,o KANAOA o,o 
OESTERREICH 5,9 IRAK 2,4 PANAMA 0, 1 VER STAAT 0 3,2 

ITALIEN 25,5 IRAN 9,4 CURACAO o,o VER STAAT W 3,6 
GRIECHENLAND 7,9 KUWAIT 1,6 TRINID.U.TOB 0,0 MEXIKCJ 0,0 
TUERKEI 16,9 KATAR 0,5 VENEZUELA o, 1 EL SALVADOR O,O 
JUGOSLAW JEN 8,2 SAUDIARAB 2,8 BRASILIEN 0,7 OOMINIK REP 0,1 
UNGARN 3,2 JEMEN 1,3 PARAGUAY O, l BRASILIEN O,O 
TSCHEClilSLOW 2,3 JEMEN DEM VR 0,3 URUGUAY 0,2 ARGENTINIEN 0,0 
RUMAENIEN 5, 0 OMAN 0,2 ARGENTINIEN 1,0 AMERIKA 6,9 
BULGARIEN 2,e V.A.EMIRATE 0,2 KOLUMBIEN c,o 
POLEN 7,5 PAKISTAN 47,5 BOLIVIEN 0,3 LIBANON o,o 
SOWJETUNION 7,8 BANGLADESH 3,0 AMERIKA 131, l ISRAEL o,o 

EUROPA 310,0 AFGHANISTAN 3,6 IRAN O,O 
1 NDI EN 35,5 ZYPERN O,O SRI LANKA 0 ,1 

LIBYEN 4,0 NEPAL 2,7 LIBANON 2,0 JAPAN 0,0 
TUNESIEN 4,3 SRI LANKA 1,5 ISRAEL O,O ASIEN 0,2 

ALGERJEN 4,0 BIRMA 2,2 SYRIEN 0,2 
MAROKKO 4,8 THAILAND 6,6 IRAN 6,0 zus. 141,1 
MAURETANIEN 0,9 LAOS O,O KUWAIT 0,6 
HALi 0,6 KHMER RE/' D,5 KAT AR 0,0 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
SENEGAL 1,4 VIETNAM,S- 20,4 SAUDIARAB 14, l FINNLAND 0,2 

GAMBIA 0,2 MALAYSIA 2,3 V.A.EMIRATE 0,2 SCHWEDEN 0,0 

GUINEA REP O,O SINGAPUR 1,9 P•KISTAN 0,2 NORWEGEN 0,2 

SIERRA LEONE 1,1 1 NDONE SIEN 6,9 AFGHANISTAN o, l DAENEMARK 0,4 

LIBERIA 1,6 PHILIPPINEN 1,7 INDIEN 0,3 GR BRITANN 3,7 
ELFENBEIN-K 1,7 HONGKONG 17,1 NEPAL 0,1 IRLAND O,l 

OBERVOLTA 2,1 CHI NA, TAi WAN O,O SRI LANKA o,o NIEDERLANDE 1,5 

NIGER 181,0 JAPAN 8,8 THAILAND 3,8 BELGIEN o,o 
TSCHAD o,8 KOREA, S- 2,1 VIETNAH,S- C,l FRANKREICH 0,3 

GHANA 5,6 CHINA VR 2,6 SINGAPUR 0,4 SPANIEN O,O 

TOGO 1,6 ASIEN 205,4 INOONESIEN C,2 PORTUGAL· 2,3 

DAHOME 1,4 PHILIPPINEN 0. 8 SCHWEIZ o,o 
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HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

FRANKFURT 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
JUGOSL All IEN 
UNGARN 
POLEN 
SOIIJ ETUN ION 

EUROPA 

MAROKKO 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ • 

05 HOLZ UND KORK 
SCHWEDEN 

zus. 

GR BRITANN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
ITALIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLDW 
POLEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
PAKISTAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

06 ZUCKERRUEBEN 
GR BRITANN 

EUROPA 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLDII 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 

V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHlUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH,LB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

0,2 
0,2 
0,0 
0,5 
o,o 
0,5 

10,2 

0,6 
0,2 
0,7 

2,1 
2,6 
0,0 
4,7 

0,6 
0,2 
O,O 
o,o 
0,5 
0,0 
O, 1 
1, 8 
3,3 

0,1 
0,1 

18,9 

O,O 
0,1 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
o, 0 
0,2 
0,4 

0,0 
0,3 
0,4 

0,0 
O,O 
0,0 

o,o 
O,O 

0,8 

0,1 
0,1 

0,1 

14,6 
5,9 

22,9 
7,1 

43,6 
3,3 

16,2 
8,0 
0,1 

19,3 
13,7 
0,7 
o,o 

24,7 
10,4 
32,0 
3,2 
0,3 
1, 8 
1,7 
o,o 
2,4 
0,6 
O,O 
0,1 
0,1 

232,7 

FRANKFURT 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
ALGERIEN 
MARllKKO 
SENEGAL 
OBER VOLTA 
NIGER 
TOGO 
NIGERIA 
ZENT AF REP 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AElHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
PANAMA 
JAMAIKA 
TRINID.U. TOB 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLllMB IEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
1 SRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
JEMEN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
1 NDI EN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
1 NDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR. -oz. 

zus. 

11 ZUCKER 
ITAUEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

ZYPERN 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

0,3 12 GETRAENKE 
1,1 FINNLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

0,2 
0,3 
o,o 
0,0 
O,O 
0,1 
0,8 
0,1 
0,1 
0,0 
0,3 
1,1 
0,6 
O,O 
0,8 
o,o 
0,3 
0,1 
o,o 
0,0 
2,1, 
9,0 

3,1 
51,4 
0,8 
0,0 
O,O 
o,o 
0,0 
o,o 
0,3 
0,1 
1,9 
0,0 
0,3 
0,1 
o,o 
O,O 
0,3 

58,3 

0,3 
3,1 
2,0 
0,1 
0,1 
6,1 
0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
1,l 
0,1 
0,0 
1,0 
0,3 
O,O 
O,O 
o,o 
0,1 
0,0 
0,0 
0,5 
0,1 
4,4 
0,9 
0,0 

20,6 

0,3 
0,0 
0,3 

320,9 

0,0 
o,o 

O,O 
O,O 

o,o 
O,O 

FRANKFURT 

12 GET RAENKE 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUN ES JEN 
MAROKKO 
MALI 
TOGO 
N IGERJA 
KAMERUN 
GABUN 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHJOPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RICA 
WESTINDI EN 
KUEA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARG ENT IN lEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
SAUDIARAB 
JEMEN OEM VR 
PAKISTAN 
AFGHAN IST AN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYS JA 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUS EELANO 

AUSTR.-oz. 

zus. 

0 ,o 1.3 
o,o 
O,O 

ANO.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0,0 

O,o 

-81 -

NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,2 
0,3 
O, 8 

17,2 
0,3 
1,4 

11,3 
0,4 
0,3 
0,8 
0,2 
0,1 
0,9 
1, 1 
0,1 
0,4 
O,O 
0,2 
0,2 
0,0 
0,4 

37,4 

C,O 
0,4 
O,O 
0,0 
0,1 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0,1 
0,1 
o,o 
0,3 
0,0 
o, 1 
o,o 
0,2 
1,4 

14,3 
B,3 
3,3 
3,5 
0,0 
0,0 
O, O 
O,O 
1, 1 
o, 0 
4,0 
o,o 
O,O 

34,6 

O,O 
0,1 
0,4 
0,0 
O,O 
O,O 
0,1 
O,O 
O, l 
0,1 
1, 5 
0,1 
0,0 
O,O 
0,3 
o, 0 
0,3 
2,B 
0,1 
O,O 
6,0 

0,3 
0,0 
0,3 

O,O 
0,1 
0,1 
0,4 
6,7 
0,3 
3,1 

FRANKFURT 

13 ANO.GENUSSMITTEL U.A 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHNEil 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHE NLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AE JH!(jPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENU 
TANSANIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
COSTA RICA 
HAITI REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
1 SRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
K~WAIT 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
BIRMA 
THAILAND 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA ,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORNEGEN 
OAENEMARK 
GR 8RITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
POP 'UGAL 
SCHsEIZ 
OE STERREICH 
ITALIEN 

MENGE 

4,7 
0,1, 
3,4 
8 ,7 
0,1 
1,6 
4,3 
5,2 
1,5 
0,1 
0 ,1 
O,O 
7,5 
0,1 
0,0 
o,o 
2,0 

51,2 

O,O 
O,O 
o,o 
o,o 
0,2 
0 ,1 
0,9 
0 ,1 
4,9 
0,2 
0,0 
0,0 
o,o 
3,4 
0 ,1 
9,9 

1,8 
15 ,1 
0,3 
o,o 
0,0 
0,0 

14,0 
0,0 
0,1 
0,5 
0,3 

32,3 

0 ,1 
2 ,5 
0,8 
1,5 
o,o 
2,3 
7 ,5 
0,0 
0,3 
0,0 
2,3 
1,7 
O,O 
0,1 
0,2 
0,1 
0,1 
0,3 
0,2 
O,O 
0,0 

20,0 

0,1 
0,0 
0 ,1 

113,5 

O,O 
1,7 
0,2 
1,8 
8,5 
1,3 

20,8 
1,0 

31,7 
2,0 
1,0 

10,3 
1,3 
8,4 



V. GUETERVERKEHR JA~.R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES eUNOESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZI ELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT SFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPlATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ETERHAUPTGRUPP E MENGE NR. GUETERHAUPTG RU PPE MENGE 

ENDZI ElLAND ENDZI ELLAND ENDZI ELLAND ENDZIELLAND 

FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 31 ROHES ERDOEL 34 MINERALOELERZGN.ANG. 

GRIECHENLAND o,o ISRAEL 0,1 OAENEMARK O, 1 ITALIEN 0,0 

TUERKEI 1,4 IRAN O,O FRANKREICH O, 1 GRIECHENLAND O,O 

JUGOSLAWIEN O, 1 KUWAIT O,O EUROPA 0,2 TUERKEI 0,0 

UNGARN 2,2 SAUDIARAB O,O JUGOSLAWIEN 0,9 

TSCHECl-llSLOW o,o VIETNAM,S- 0,0 BIRMA 0,2 UNGARN O,O 

SOWJETUNION 0,0 JAPAN 0,1 ASIEN 0,2 TSCHECHOSLOW 0 ,1 

EUROPA 93,8 ASIEN 0,2 RUMAENIEN 1,1 
zus. 0,4 POLEN o,o 

TUNESIEN 13,0 AUSTRALIEN 0,6 SOWJETUNION 0,1 

ALGERIEN 716,6 AUSTR.-oz. 0,6 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL EUROPA 3,5 

TOGO 0,0 OAENEMARK o,o 
NIGERJA O, 1 zus. 51,2 GR BRITANN 0,3 LIBYEN O,O 

ZAIRE o,o FRANKREICH O, 1 ZAIRE 0,0 

AEGYPTEN 8,1 17 FUTTERMITTEL SPANIEN o,o SUDAN 0,8 

AETHJOPIEN 2,8 SCHWEDEN o,o ITALIEN 0,0 SUEOAFRIKA O,O 

KENIA 0,1 NORWEGEN 0,1 RUMAENIEN 0,0 AFRIKA 0,9 

SUEDAFRIKA 0,0 GR BR! TANN 0,3 EUROPA 0,4 
AFRIKA 740,6 FRANKREICH 0,2 KANADA 0,1 

SPANIEN 0,1 LIBYEN O, 1 VER STAAT 0 0,6 

KANADA 0,6 I TAUEN 0,1 MAROKKO o, 1 HOND'URA S RE P o,o 

VER STAAT 0 3,9 EUROPA 0,8 SUDAN 0,2 BRASILIEN O,O 

VER STAAT W 0,1 MAURITIUS o,o KOLUMBIEN o,o 

GUATEMALA 0,0 MAROKKO 0,0 SUEDAFRIKA 0,0 PERU o,o 

HONDURAS BR O,O KAMERUN 0,0 AFRIKA O, 5 AMERIKA 0,6 

El SALVADOR O,O UGANDA O,O 
VENEZUELA O,O AFRIKA O,O VER STAAT 0 0,6 ISRAEL O,O 

BRASILIEN 0,0 1 VER STAAT W o, 1 SYRIEN o,o 

PARAGUAY 0, 1 VER STAAT W O,O ARGENTINIEN 0,2 IRAN 0,1 

ARGENTINIEN 0,1 KOLUMBIEN o, l AMERIKA 0,9 SAUDIARAB 33,3 

KOLUMBIEN o,o AMERIKA 0,1 PAK! STAN 0,2 

ECUADOR 0,0 ISRAEL o, l AFGHANISTAN 0,0 

BOLIVIEN O,O SAUOIARAB 0,1 IRAN O, l INDIEN 0,0 

AMERIKA 4,9 INDIEN o,o SAUDJARAe o,o INDONESIEN 0 ,1 

SINGAPUR O,O JAPAN 0,1 JAPAN 0,1 

LIBANON 0,3 ASIEN 0,2 ASIEN 0,2 KOREA,S- 0,7 

ISRAEL 0,8 ASIEN 34,5 

JORDANIEN 0,1 zus. 1,1 zus. 2,0 

IRAK 0,0 zus. 39,6 

IRAN 27, 2 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 33 NATUR-,RAFFJNERIEGAS 
KUWAIT 0,0 SCHWEDEN 0,4 FINNLAND o, 0 41 EISENERZE 

BAHREIN 0,0 GR BR! TANN 0,5 SCHWEDEN O,O ITALIEN 0,1 

SAUDIARAB 8,2 NIEDERLANDE o,o DAENEMARK 0,0 EUROPA 0 ,1 

OMAN 0,0 BELGIEN 0,9 GR BRITANN .o, 1 

PAKISTAN 0,1 FRANKREICH 0,2 IRLAND O, l VER STAAT 0 O,O 

AFGHANISTAN 3,6 SPANIEN o,o NIEDERLANDE 0,0 AMERIKA o,o 

INDIEN 0,2 PORTUGAL 0,0 BELGIEN 0,0 
THAILAND 0,3 SCHWEi Z 0,0 FRANKREICH O,O zus. 0 ,1 

SINGAPUR 0,0 ITALIEN 0,1 SCHWEIZ 0,2 
INDONES JEN o,o TUERKE 1 0,0 ITALIEN 0,4 45 NE-METALLERZE 
HONGKONG o,o JUGOSLAWIEN 0,4 UNGARN o,o GR BRITANN 0,0 

JAPAN 4,1 UNGARN 0,0 TSCHECHOSLOW o,o BELGIEN 0,1 

ASIEN 44,9 TSCHECHOSLOW o,o POLEN 0,4 RUMAENIEN 0 ,1 
RUMAENIEN 0,2 EUROPA 1,4 EUROPA 0,3 

AUSTRAL JEN 0,3 EUROPA '2,7 
AUSTR.-Dz. 0,3 MAROKKO O,O SUEDAFRJKA 0,0 

AEGYPTEN O,O MALI O, 1 AFRIKA O,O 

zus. 884,5 KENIA O,O DAHOME 0,0 
AFRIKA o,o SUEDAFRJKA O,O ARGENTINIEN 5 ,1 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. AFRIKA O, 1 AMERIKA 5,1 

FINNLAND O,O KANADA 0,3 
SCHWEDEN 0,0 VER STAAT 0 0,8 VER STAAT 0 2, 3 INDONESIEN O,l 

NORWEGEN O,O EL SALVADOR 0,0 VER STAAT w 0,4 ASIEN 0,1 

DAENEMARK 0,0 AMERIKA 1,2 MEXIKO 0,0 
GR BRITANN 3,1 PANAMA o, 0 zus. 5,4 

IRLAND 0,2 LIBANON 0,0 VENEZUELA o,o 

BEI.GIEN 34,5 ISRAEL O,O ARGENTINIEN 0,4 46 EISEN-,STAHLABFAELLE 

FRANKREICH 0,2 IRAN 1,2 PEPU O,O BULGARIEN 0,0 

SPAN! EN 1,8 KUWAIT o,o AMERIKA 3,2 EUROPA o,o 

SCHWEIZ 3,2 SAUDIARAB 0,1 
OEST ERREICH 0,4 V.A.EMIRATE 0,0 ZYPERN O, 1 VER STAAT 0 0 ,1 

ITALIEN 5,2 PAKISTAN 0,2 ISRAEL 0,0 AMERIKA 0,1 

TUERKEI 0,1 INDIEN 0,0 IRAN 0,0 

UNGARN O,O INDONESIEN 0,0 SAUDIARAB 0,3 zus. 0,1 

TSCHECHDSLDW 0,1 JAPAN o,o PAK IST AN o,o 
RUMAENJEN 0,1 ASIEN 1,5 SRI LANKA o,o 51 ROHEISEN,-STAHL 

SOWJETUNION 0,0 THAILAND 0,0 BELGIEN O,O 

EUROPA 48,9 zus. 5,5 INDONESIEN O,O SPANIEN 0,0 
ASIEN 0,4 ITALIEN 0,5 

ELFENBEIN-K 0,4 22 BRAUNKOHLE U.A. ,TORF GRJECHENLANO 0,2 

NIGERIA O,O LIBYEN 0,2 zus. 5,1 EUROPA 0,8 

AETHIOPIEN 0,0 AFRIKA 0,2 
RUANDA O,O 34 MINERALOELERZGN.ANG. VER STAAT 0 0,3 

~UEDAFRIKA 0,3 SAUOIARAB 0,0 SCHWEDEN o, 1 VER STAAT W 0,2 

AFRIKA 0,7 ASIEN O,O NORWEGEN 0, l JAMAIKA 0,2 
DAENEMARK O, 1 AMERIKA 0,7 

VER STAAT 0 0,3 zus. 0,2 GR BRITANN 0,3 
VER STAAT W D,.3 IRLAND 0,0 ISRAEL O,O 

VENEZUELA O,O 23 KOKS NIEDERLANDE O,O INDIEN 0,0 

BRASILIEN 0,1 PORTUGAL 0,1 BELGIEN 0,1 ASIEN 0,0 

ECUADOR o,o EUROPA 0,1 FRANKREICH 0,4 
AMERIKA 0,8 SPANIEN O,O zus. 1,5 

zus. 0,1 PORTUGAL 0,0 
LIBANON O,O SCHWEIZ 0,1 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
R. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZiaLANO 

FRANKFURT 

,2 ST AHLHAL BZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANl EN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEl 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLQW 
RUHAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
MOSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PANAMA 
TRINID.U.TOB 
BRASILIEN 
PERU 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
SAUDIARAB 
INDIEN 
THAILAND 
LAOS 
SINGAPUR 
JAPAN 
KOREA,S-

, ASIEN 

AUSTRAll EN 
NBJSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
FINNLAND 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
Ba GIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SC~EIZ 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
GHANA 
AEGYPTEN 
MOSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT II 
MEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 

V. GUETERVERKEHR JAhR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES eUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZI ELLAND 

FRANKFURT 

0,5 
O, l 
1,2 
0,1 

53 STAB-,FOR,STAHL 
IRAN 
HONGKONG 
JAPAN 

U.A. 

11, l 
0,1 
1,0 
0,2 54 
0,4 
0,1 
0,4 
0,9 
O,l 
0,7 
0,2 
O,l 
O,O 
0,9 

18,0 

0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
0,1 
0,8 
1,0 

0,1 
4,9 
0,3 
3,1 
O,O 55 
O,O 
6,6 
0,0 

15,0 

0,0 
0,0 
0,6 
0,4 
0,6 
0,7 
0,0 
o,o 
0,0 
0,7 
0,1 
3,1 

O, 5 
o,o 
0,6 

37,8 

0,2 
0,7 
0,1 
1,9 
1, 0 
o,o 
0,3 
0,1 
0,5 
0,0 
4,2 
0,1 
0,0 
O, l 
0,2 
0,0 
9,4 

0,0 
o,o 
0,2 
O,l 
O,O 
0,0 
0,3 

2, 8 
0,2 
O,O 
1,1 
4,1 

0,4 
0,1 
O,O 

ASIEN 

zus. 

STAHLBLECH,BANOSTAHL 
GR BRI TANN 
IRLAND 
BELGIEN 
SPANIEN 
PORTUGAL 
ITALIEN 
JUGOSLAIIIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

SAUDIARAB 
JAPAN 

AS! EN 

zus. 

ROHRE ,GI ESSEREI ERZG N 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRI TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAIIIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
T SCHECHOSLOII 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJET UNI ON 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
OBER VOLTA 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
MOSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS BR 
CURACAO 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
1 SRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRE! N 
KATAR 
SAUOIARAB 
JEMEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ I ELLANO 

FRANKFURT 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 
0 ,O AFGHAN IST AN 
0,5 INDIEN 

MALAYSIA 
14,3 SINGAPUR 

INDONESIEN 
HCNGKONG 

13, 7 CHINA, TAIWAN 
0 ,O JAPAN 
O,O CHINA VR 
O,O ASIEN 
0,8 
0 ,0 AUSTRAL! EN 
0 ,1 NEUKALEDON 
0 ,O AUSTR.-oz. 
0,0 

14,6 zus. 

3,1 56 
3,1 

0,1 
0,3 
0,4 

0,3 
0,0 
0,3 

18,4 

0,7 
2,2 
0,5 
1,2 
4,5 
0,6 
0,5 
o,o 
O,O 
3,7 
1,9 
0,8 
2,8 
0,9 
3,2 
0,9 
0,6 
0,2 
0,4 
0,0 
0,1 
0,4 
1,1 
0, 1 
3,6 

31,6 

0,2 
0,0 
0 ,1 
0,0 
0,2 
0,3 
0,3 
0,1 
1,4 
0,2 
0,9 
3,5 

O,O 
17,7 
3,8 
o,o 
O,O 
o,o 
0,1 
0,1 
2 ,6 
0,2 

24,4 

0,8 
2,2 
2,6 
0,6 
8,2 
0,1 
4,1 
0,2 

NE-MET ALLE, -HAI.BZ EUG 
DDR U.BERIOI 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NCRWEGEN 
CAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIECERLANOE 
eELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRI ECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN, 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
euLGARlEN 
POLEN 
SCWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
NIGERH 
KONGO VR 
ZAIRE 
AEGYP'f EN 
SUDAN• 
AETHIOPIEN 
KENIA 
HNSANIA 
SAMBIA 
MALAW I 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HCNDURAS BR 
COSTA RlCA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
ARGENT lNIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISUEL 
JORDANIEN 
IRAN 
SAUDIARAB 
JEMEN 
PAKISTAN 
INDIEN 
BIRMA 
THAILANC 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

FRANKFURT 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,7 MALAYSIA 
0,0 SINGAPUR 
0,3 INDONESIEN 
O,l PH1LIPPINEN 
0,0 HONGKONG 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,1 JAPAN 
0,0 CHINA VR 
0,0 ASIEN 
1, 6 
0,1 AUSTRALIEN 

21,7 NEUSEELAND 
AUSTR.-oz. 

o,o 
C, 0 ZUS. 
0,0 

61 SAND,KIES,BIMS,lON 
61,3 FRANKREICH 

SCHWEIZ 
EUROPA 

VER STAAT 0 
0, l 
1, 2 
3,9 
0,9 
1, 3 

AMERIKA 

20,8 
0,9 
0,1 
4,3 
4,3 
0,6 

PAKl SlAN 
lNOlEN 
CHINA,TAIWAN 

ASIEN 

ns. 
5, 3 62 
8,0 
0,7 
O, 4 
3,2 
2,8 
5,3 
0,2 
1,4 

SALZ, SCHWEFEL ,-KIES 
GR BRITANN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

NIGERIA 
TANSANIA 

AFRl KA 

1, 8 
2,0 
C,2 
2,9 

ECUADOR 
AMERIKA 

2, 5 
0,9 
0,0 

75,9 

ISRAEL 
AFGHANISTAN 

ASIEN 

zus. 

O,l 63 AND.STEINE U.EROEN 
2,1 FINNLAND 
O, l SCHWEDEN 
3, 3 NORWEGEN 
C, 1 DAENEMARK 
O,l GR BRITANN 
0,2 lRLANO 
O,O NIEDERLANDE 
3,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
c,o SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
C, 0 SCHWEIZ 
0,1 ITALIEN 
S,3 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
0,6 JUGOSLAWIEN 

34, 6 UNGARN 
1,0 TSCHECHOSLOW 
0,2 RUMAENIEN 
0,1 POLEN 
0,3 SOWJETUNION 
O,O EUROPA 
0,1 
O,O OBERVOLTA 
3,4 NIGERIA 
0,2 MOSAMBIK 
C,2 SUEDAFRIKA 
O,O AFRIKA 
1, 7 
0,0 KANAOA 

42,3 VER STAAT 0 
VER STAAT W 

C,l DOMINIK REP 
O, 9 VENEZUELA 

23,7 BRASILIEN 
O,O ARGENTINIEN 
2, 7 PERU 
0,5 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0,2 
1,6 ZYP~·~ 
O,O lSRAl:L 
O, 1 IRAN. 

MENGE 

0 ,1 
0,4 
O,O 
1,0 
1,6 
0,1 
4,2 
1,2 

38,5 

0 ,5 
0,0 
0,6 

166 ,5 

o,o 
O,O 
0 ,O 

0,0 
0,0 

0,0 
0 ,1 
0 ,1 
0,2 

0,2 

0,0 
0 ,1 
O,l 

o,o 
0,7 
0,7 

o,o 
O,O 

o,o 
2,3 
2,3 

3,0 

0 ,1 
0,0 
0 ,1 
0,0 
1,5 
0,0 
3,0 
0,2 
0,4 
0,4 
0,1 
0 ,5 
0 ,2 
0,1 
0 ,3 
0,0 
0,1 
0,3 
o,o 
0,1 
0,5 
8 ,o 

O,O 
O,l 
o,o 
0,0 
0,2 

O,l 
17,6 
0,8 
o,o 
0,0 
0,4 
0,8 
0,0 
o,o 

19,8 

o,o 
0,2 
1,6 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

FRANKFURT 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

64 ZEHENT ,KALK 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
PORTUGAL 
SClfojEIZ 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

zus. 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

LIBANON 
ASIEN 

zus. 

65 GIPS 
GR BRITANN 
IRLAND 

EUROPA 

ISRAEL 
ASIEN 

ZUS, 

69 AND .MIN.BAUSTOFFE 
SClfojEDEN 
DAENEMARK 
GR BR!TANN 
IRLAND 
NI EO ERL ANDE 
BR GIEN 
FRANKREICH' 
SPANIEN 
SCHIEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

ELFENBEIN-K 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEJ.. 
IRAN 
INDIEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

71 NAT .QJENGEMITTEL 
BELGIEN 

EUROPA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH~Le DES eUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNC ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

FRANKFURT 

72 CHEM.DUENGEMITTEL 
0,3 GR BRITANN 
0,0 SPANIEN 
0,3 RUMAENIEN 
O,O EUROPA 
0,0 
0,0 ELFENBEIN-K 
O,O AFRIKA 
3,2 
0 1 0 MEXIKO 
5,6 ARGENTINIEN 

A~ERIKA 
0,0 
o, 0 zus. 

33,6 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0 1 2 NORWEGEN 
0 1 0 DAENEMARK 
0, 0 GR BR! TANN 
0, 1 IRLAND 
0 1 0 NIEDERLANDE 
O,O BELGIEN 
0, 1 LUXEMBURG 
0,6 FRANKREICH 

SPANIEN 
0 1 1 PORTUGAL 
0,1 MALTA 

SCHWEi Z 
0 1 2 OESTERREICH 
0,2 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0,9 TUERKEI 

JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

0,0 ALBANIEN 
0,1 TSCHECHOSLOW 
0,1 RUMAENIEN 

BULGARIEN 
0,1 POLEN 
0 1 1 SOWJETUNICN 

EUROPA 
0,1 

o,o 
o,o 
0,4 
0,1 
o,o 
0,1 
0,1 
0,1 
0,3 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
o, 1 
1,5 

01 0 
0,0 

0,0 
0,1 
0,3 
0,0 
o,o 
0,0 
0,4 

137,6 
0,7 
0,5 

138,8 

0,0 
0,0 

140, 7 

0,0 
O,O 

0,2 
0,2 

0,2 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
HALi 
SENEGAL 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
OBER VOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS RE P 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
HAI TI REP 
ARUBA 
CURACAO 
DOM! NI K REP 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAN D 

FRANKFURT 

81 CHEII.GRUNCSTOFFE U.A 
0,2 KUBA 
0 1 0 VENEZUELA 
0 1 0 SURINAM 
0,2 BRASILIEN 

PARAGUAY 
0,0 URUGUAY 
0 1 0 ARGENTINIEN 

KOLUMBIEN 
0 ,1 ECUADOR 
0,1 PERU 
0,3 BOLIVIEN 

CHILE 
0 1 5 AMERIKA 

9,9 
8,3 
0 ,5 
3,9 

35,9 
4,4 

10,5 
18,1 
o,o 

28,2 
8,7 
1,8 
o,o 

16,3 
29,1 
32,1 
2,4 
2,8 
5,3 
6,8 
0,0 
7,0 
0,6 
0,5 
3,1 
1,9 

238,4 

LleANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
V.A.EHIRATE 
PAKISTAN 
eANGLADESH 
INCIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM,S­
MALAYS IA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
hCNGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

2,8 
0,3 
1,8 
1,2 
O,O 
0,0 
0,1 
o,o 
O,O 
0,6 
o,o 
0,3 
0,0 
1,0 
0,0 84 
1,0 

83 BENZOL,TEER U.AE. 

0 ,2 
o,o 
0,1 
0,3 
0,1 
0,6 
0,6 
o,o 
2,6 
o,o 
2,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
O,O 89 
o,o 
O,O 
5,7 

22,5 

2,3 
217 ,2 

0,9 
3,9 
0,2 
0,4 
0,6 
0,1 
0,2 
o,o 
o,o 
0,1 
0,0 

TSCHECHOSLOW 
EUROPA 

zus. 

ZELLSTOFF, ALTPAP !ER 
NORWEGEN 
GR BRIT ANN 
NIEDERLANDE 
SPANIEN 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

ANO.CHEM.Bj.ZEUGNISSE 
DDR U.BER(DI 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

O, l 
0,6 
O,O 
5,3 
0,0 
C,4 

39,1 
1,4 
o, 1 
2,7 
0,2 
2, 1 

271, 7 

1, 1 
2, 7 
o,o 
0,4 
C,6 
4,5 
C,2 
0, 1 
1,2 
o,o 
O,O 
0,0 

30,2 
0,0 
1, 2 
o,o 
O,O 
C,2 
o, 1 
o, 2 
0,3 
1, 3 
0,8 
0,4 
0,4 

11,9 
0,2 
0, 1 

58,2 

1, 1 
0,2 
O,O 
1, 4 

598,2 

o-, 0 
O,O 

O,O 

0,3 
0, 1 
0,0 
o,o 
o,o 
O,O 
0,4 

C,C 
o,o 

0,0 
0,0 

0,4 

0,4 
39,2 
45,2 
22,B 
39,2 

607,5 
60,3 
0,9 

70,3 
200,6 

2,8 
146,0 
109,2 
66,7 

1,9 
72,4 
75,6 

296,8 

FRANKFURT 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA PORT 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
DAHOHE 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT Af REP 
AEQU-GUI N RP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U !-GEB 
AETHIOPJEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAHBI K 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS RE P 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAI.Tl REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U. TOB 
KUBA 
VENEZ\JELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

MENGE 

28,0 
33,0 
52,9 
74,8 

0,1 
46,6 
53 ,5 
16,7 
55,9 
18 ,3 

2 237,4 

63,7 
9,9 

19,7 
20,0 

0 ,1 
0,6 
8 ,8 
o,o 
o,o 
0,2 
0,1 
0,8 
8,3 
1,4 
1,0 
0,4 

90,6 
o,8 
1,2 

36,4 
4,9 
0,3 
0,1 
0,9 
0,2 
9 ,1 

11,4 
37 ,9 
65,0 

O,O 
25,2 
1,0 
0,5 

68,4 
0,6 
0,6 
6,6 

18,7 
0,3 

13 ,2 
3,9 
0,0 
3,1 
0,3 

38,9 
575,3 

74,2 
757,9 

73,4 
43,5 

4,8 
1,0 
0,6 
2,4 
8,3 
2,7 
8,5 
2,7 
o,o 
2,5 
0,1 
0,0 
0,7 
3,1 
0,5 
3 ,1 

29,0 
0 ,o 
0,2 

130,9 
1,0 
6,9 

44,4 
20,6 
3,9 

16,7 
7,8 
5,4 

1 256,8 



P"'. 'I"'"• --.-- ,. ' /. 
'-' 

V. GUETERVERKEHR JA~~ 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET UHAUPT GRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO EN OZ I ELL AENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFJ SFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLA TZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIEL LAND ENDZI ELLAND ENDZ I ELLAND ENDZIELLAND 

FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 91 FAHRZEUGE 91 FAHRZEUGE 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
ZYPERN 4,9 KAMERUN 0,1 NEUS EELANC 1,9 BULGARIEN 40,1 
LIBANON 63,6 GABUN 0,1 OZEANIEN AM o,o POLEN 141,0 
ISRAEL 141, 6 KONGO VR 0,3 OZEANIEN BR O,O SOWJE JUNI ON 58 ,7 
JORDANIEN 51,2 ZAIRE 0,6 NEUKAL ECON 0,2 EUROPA 10 617,9 
SYRIEN 4,7 ANGOLA 5,7 POLYNES FR 0, l 
IRAK 14, 7 AEGYPTEN 4,9 AUSTR.-oz. 13,3 LIBYEN 141,l 
!RAN 96,6 SUDAN 1,9 TUNESIEN 51,5 
KUWAIT 10,4. AFAR-U !-GEB 0,0 zus. 4 186,6 ALGERIEN 87,9 
BAHREIN 2,9 AETHIOPIEN 11,6 MAROKKO 53 ,3 
KATAR 0,4 SOMALIA o,8 92 LANDMASCHINEN MAURETANIEN 25,7 
SAUOIARAB 49,5 UGANDA 0,3 SCHWEDEN 0,2 MALI 1,3 
JEMEN 0,3 KENIA 35,9 NORWEGEN 0,0 SENEGAL 4,2 
JEMEN DEM VR 0,2 RUANDA 0,0 DAENEMARK o, 1 GAMBIA o,o 
OMAN 3,9 BURUNDI O,l GR BRIT ANN 4, 8 GUINEA PORT 1,5 
V.A.EMIRATE 5, 8 TANSANIA 37,7 NIEDERLANDE o. 8 GUINEA REP 0 ,5 
PAK IST AN 72,0 SAMB JA 12 ,8 BELGIEN 2, 8 SIERRA LEONE 1,3 
BANGLADESH 9,0 MOSAMBIK 3,0 FRANKREIC~ 1,1 LIBERIA 7,9 
AFGHANISTAN 28,2 MADAGASKAR 0,9 SPANIEN 0,3 ELFENBEI N-K 16,7 
INDIEN 58,4 R~UNION 0,3 SCHWEIZ 0,0 OBERVOLTA 0,4 
NEPAL 0,6 RHODESIEN o.o DESTERREICH 0, l NIGER 1,4 
SRI LANKA 2,3 MAURITIUS 0,2 ITALIEN ·O, 1 TSCHAD 1,4 
BIRMA 0,5 SUEDAFRIKA · 49,4 GRIECHENLAND 0,0 GHANA 25,0 
THAILAND 32,1 AFRIKA 228,2 TUERKEI 3,6 TOGO 3,9 
KHMER REP 4,6 JUGOSLAWIEN 3,5 DAHDME 1,9 
VIETNAM,S- 2,3 KANADA 93,9 UNGARN 0,6 NIGERIA 107,0 
VIETNAM,N- 0,1 VER STAAT 0 819,7 POLEN C,1 KAMERUN 8,4 
MALAYSIA 2,1 VER STAAT w 255,2 EUROPA 18, l ZENT AF REP 0,5 
SINGAPUR 9,8 MEXIKO 25,9 AEQU-GUIN RP 0,3 
INOONES JEN 10,0 GUATEMALA 0,2 TUNESIEN 0,1 GABUN 6 ,1 
PHILIPPINEN 17,2 HONDURAS REP 0,2 MAROKKO 0,1 KONGO VR 1,1 
HONGKONG 4,7 HONDURAS BR 3,9 SENEGAL 0,0 ZAIRE 13,1 
CHINA, TAIWAN 8,2 El SALVADOR 0,5 GHANA o,o ANGOLA 17,9 
JAPAN 337,7 NICARAGUA 0,8 UMERUN 0,0 AEGYPTEN 55,2 
KOREA,S- 2,8 COSTA RICA 4,1 ANGOLA 0,0 SUDAN 17,2 
CHINA VR o,8 PANAMA 1,7 SUDAN o,o AFAR-U !-GEB 6 ,9 

ASIEN 0~4, 6 JAMAIKA 2,2 AETHIOPI EN O,O AETHIOPIEN 4rl,8 
HAI Tl REP 0,6 KENIA o,o SOMALIA 1,8 

AUSTRALIEN 26,2 WESTINDIEN 0,0 SJIMBIA C, 6 UGANOA 7,H 
NEUSEELAND 5,1 GUADELOUPE 0,4 SUECAFRIKA 0,9 KENIA 8!>,6 
OZEANIEN AM o,o CURACAO 0,1 AFRIKA 2,5 RUANDA 1,8 
OZEANIEN BR o,o DOMINIK REP 0,2 BURUNDI 1,3 
POLYNES FR 0,0 TRINID.U.TOB 1,0 KANAOA 0,1 TANSANIA 23 ,5 

AUSTR.-oz. 31,4 KUBA O,O VER STAAT 0 62, 5 SAMBIA 79,4 
VENEZUELA 30,0 VER STAAT W 0,0 MALAWI 0,5 

zus. 5 155, 5 GUYANA 0,2 HONDURAS REP o, 0 MOSAMBIK 24,6 
SURI NAM O,O NICARAGUA 0,3 MADAGASKAR 3 ,3 

91 FAHRZEUGE BRASILIEN 168,5 COSTA RICA 0,0 REUNION 1,0 
FINNLAND 24,6 PARAGUAY 0,2 JAMAIKA 0,0 RHODESIEN 3,1 
SCHWEDEN 123,6 URUGUAY 2,1 COMINIK REP c,o MAllRI Tl US 0 ,5 
NORWEGEN 10,5 ARGENTINIEN 23,9 KUBA 0,4 SUEOAFRIKA 445,3 
DAENEMARK 19,5 KOLIIIMBIEN 8 ,1 AMERIK~ 64,0 AFRIKA 389,2 
GR BRITANN 513,5 ECUADOR 0,3 
IRLANO 13,4 PERU 11,0 LIBANON O, 1 KANADA 825 ,5 
ISLAND 7,2 SOLI VIEN 0,5 ISRAEL o,o VER STAAT 0 1 131,8 
NIEDERLANDE 20,5 CHILE 3,7 IRAN 1, 5 VER STAAT w 325 ,2 
BELGIEN 24,8 AMERIKA 2 459,8 SAUDIARAB 0,4 MEXIKO 170 ,2 
LUXEMBURG 1,2 JEMEN 0,0 GUATEMALA 6,9 
FRANKREICH 100,6 ZYPERN 3,5 PAKISTAN 0,1 HONDURAS REP 2 ,6 
SPANIEN 34,6 LIBANON 12,3 PHILIPPINEN 1,1 HONDURAS BR 1,6 
PORTUGAL 45,9 1 SRAEL 41,5 ASIEN 3,2 EL SALVADOR 8 ,8 
MALTA O,l JORDANIEN 1,3 NICARAGUA 7,6 
SCHolEIZ 17,6 SYRIEN 0,4 NEUSEELAND o,o COSTA RICA 13,l 
OESTERREICH 43,8 IRAK 0,1 NEUE HEBRIO. 0,0 PANAMA 9,3 
ITALIEN 84,0 IRAN 71,5 AUSTR.-OZ. 0,0 JAMAIKA 10,7 
GRIECHENLAND 8,4 KUWAIT 4,0 HAITI REP 0,7 
TUERI< EI 13,2 BAHREIN 5,2 zus. 87,8 WESTINDIEN 1, 7 
JUGOSLAWIEN 29,2 KATAR 1,9 GUAOELOUPE 1,5 
UNGARN 2,9 SAUDIARAB 61,1 93 EL. ERZGN. ,MASCHINEN ARUBA 0,6 
ALBANIEN o.o JEMEN 0,1 OOR U.BERIOJ 0,4 CURACAO l ,9 
TSCHECHOSLOW 4,8 JEMEN DEM VR 0,0 FINNLAND 233,7 DOMINIK REP 12 ,2 
RUMAENIEN 3, 8 OMAN 1,5 SCHWEDEN 605, l TRINIO.U. TCjB 10,7 
BULGARIEN 0,3 V.A.EMIRATE 2,9 NORWEGEN 240,8 KUBA 3,3 
POLEN 5,5 PAKISJAN 17,4 OAENEMARK 322,4 VENEZUELA 219,3 
SOWJETUNION 1,4 BANGLADESH 0,4 GR BRITANN 3 249,7 GUYANA 3,0 

EUROPA 154,9 AFGHANISTAN 5,6 IRLAND 180,8 SURINAM 1,6 
INOIEN 8,3 ISLAND 8, 8 GUAYANA FR n,2 

LIBYEN 10,2 NEPAL 0,3 NIEDERLANDE 432, 5 BRASILIEN 946,5 
TUNESIEN 5,8 SRI LANKA 0,4 BELGIEN 462,8 PARAGUAY 3,7 
ALGERIEN 5,1 THAI LAND 1,0 LUXEMBURG 8, 3 URUGUAY 5,6 
MAROKKO 13,5 LAOS o,o FRANKREICH 802,2 ARGE NT! NIE N 108,7 
MALI 0,4 VIETNAM,S- o,o SPAN! EN 514,4 KOLUMBIEN 51,5 
SENEGAL 1,0 MAU YSIA 0,4 PORTUGAL 514,0 ECUADOR 11,5 
GUINEA PORT 0,1 SINGAPUR 3,0 MALTA 4,8 PERU 62,7 
GUINEA REP o,o INDONESIEN 1,1 SCHWEIZ 540,0 BOLIVIEN 11,9 
SIERRA LEONE 0,5 PHILIPPINEN 5,3 OESTERRE ICH 349,6 CHU.E 31,6 
LIBERIA 0,2 HONGKONG 3,0 IT AUEN 158, 1 AMERIKA 10 009,8 
ELFENBEIN-K 5,0 CHINA,TAIWAN 0,2 GRIECHENLAND 156,6 
NIGER 0,2 JAPAN 61,9 TUERKEI 172, 1 ZYPERN 1,8 
TSCHAD 0,0 KOREA, S- 1,1 JUGOSLAWIEN 171, l LIBANON 101,2 
GHANA 6, 5 CHI NA YR 6,8 UNGARN 74,4 ISRAEL 371,4 
TOGO 0,1 ASIEN 330,4 ALBANIEN C,4 JORDANIEN 99,8 
DAHOME o,o TSCHECHOSLOW 85,8 SYRIEN 3,5 
NiGERIA 13,0 AUSTRALIEN 11,l RUMAENIEN 89,5 IRAK 18,3 
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V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHILB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNC ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT SFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENOZ I ELLANO ENOZI ELLAND ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT 

93 EL .ERZGN.,MASCHINEN 94 EBM-WAREN U.A. 95 GLAS-U.A.MIN.WAR EN 95 GLAS-lJ.A.MIN.WAREN 

IRAN 393,5 AEGYPTEN 4, l GR BRITANN 44,4 V.A.EMIRATE 0,2 

KUWAIT 67,6 SUDAN 1,6 IRLAND 4,3 PAK! STAN 2,3 

BAHREIN 51,6 AETHIOPIEN 4,6 ISLAND 0,0 AFGHANISTAN 0,7 

KATAR 15,6 UGANDA 3,5 NIEDERLANDE 7,8 INDIEN 1,3 

SAUDIARAB 364,4 KENIA 1,1 BELGIEN 4,9 NEPAL 0,2 

JEMEN 11, 3 RUANDA 0,3 LUXEMBURG o,o SRI LANKA O,l 

JEMEN DEM VR 0,2 BURUNDI 0,0 FRANKREICH 7,2 THAILAND 0,1 

OMAN 11,9 TANSANIA 0,9 SPAN! EN 8,7 VIETNAM,S- O,O 

V .A. EMIRATE 49,3 SAMBIA 0,1 PORTUGAL 1, 2 MALAYSIA o,o 

PAK IST AN 45,7 MOSAMBIK 2, l SCHWEIZ 2, 5 SINGAPUR 0,2 

BANGLADESH 6,0 MADAGASKAR 0,0 0 ESTERR EI CH 0,7 INDONESIEN 0,7 

AFGHANISTAN 10,6 RHODESIEN 0,0 ITALIEN 25, 5 PHILIPPINEN 0,3 

INDIEN 111, 0 MAURITIUS O, l GRIECHENLAND 8,4 HONGKONG 0,4 

NEPAL 1,6 SUEDAFRI KA 10,2 TUERKEI 1, 6 CHINA,TAIWAN o,o 

SRI LANKA 3, 5 AFRIKA 40,8 JUGOSLAWIEN 2,0 JAPAN 22,3 

BIRMA 6,3 UNGARN 1, 2 KOREA ,S- 0,0 

THAILAND 14,2 KANADA 19,8 TSCHECHOSLOW 1, 6 CHINA VR 0 ,2 

LAOS 0,2 VER STAAT 0 221,0 RUMAENIEN 3, B ASIEN 46,2 

KHMER REP o,3 VER STAAT w 19,6 BULGARIEN C, 5 

VIETNAM, S- l, l MEXIKO 5,3 POLEN 7,4 AUSTRALIEN 3 ,9 

VIETNAM,N- o,o GUATEMALA 0,2 SOWJETUNION l, 2 NEUSEELAND 0 ,1 

MALAYSIA 5,6 HONDURAS REP 0,0 EUROPA 149, l POL YNES FR o,o 

SINGAPUR 61,2 HONDURAS BR 0,7 AUSTR.-oz. 4,0 

INDONESIEN 34, l EL SALVADOR 0,0 LIBYEN l, l 

PHILIPPINEN 15,4 NICARAGUA 0,2 TUNESIEN 0,6 zus. 714,4 

HONGKONG 72,3 COSTA RICA O,l ALGERIEN 0,7 

CHINA,TAIWAN 58,5 PANAMA 0,4 MAROKKO 2, l 96 LEDER-U. TEXT! LWAREN 

JAPAN 727, l JAMAIKA 0,2 MAURETANIEN 0,0 FINNLAND 35,7 

KOREA, S- 37,4 HAITI REP 0,2 MALI O,O SCHWEDEN 90,1 

KOREA,N- 0,9 GUADELOUPE 0 ,1 SENEGAL 0,0 NOR•EGEN 31,5 

CHINA VR 2,9 ARUBA 0,4 LIBERIA o,o DAENEMARK 34,6 

ASIEN 2 843,4 CURACAO O,O ELFENBEIN-K O,O GR BRlTANN 279 ,l 

DOMINIK REP 0,1 OBERVOLTA O, l IRLANO 30,7 

AUSTRAL! EN 257,6 TRINID.U. TOB 0 ,l NIGER c,o ISLAND 2 ,8 

NEUSEELAND 5,7 VENE ZUEI.A 1,0 GHANA O, l NIEDERLANDE 55,5 

OZ EANIEN AM 0,3 BRASILIEN 19,7 TOGO O, l BELGIEN 29,8 

OZEANIEN BR 0,8 PARAGUAY O,O NIGERIA 1,7 LUXEMBURG 1,3 

NEUKAL EDON 0,3 • URUGUAY 0,0 KAMERUN o, l FRANKREICH 63,B 

POLYNES FR 0,3 ARGENTINIEN 7,6 GABUN o, 0 SPAN! EN 77,4 

NEUE HEBR !D. 0,1 KOLUMBIEN 1,8 ZAIPE o, l POR lUGAL 27,8 

AUSTR.-oz. 265, 0 ECUADOR 0,1 ANGOLA O, l MALTA 6 tl 

PERU 1,0 AEGYPT EN 2,6 SCHWEIZ 46,6 

zus. 25 125,3 BOL! VI EN 0,1 SUDAN 0,6 OESTERREICH 33,2 

CHILE 0,4 AETHIOPIEN 1, 2 ITALIEN 78,8 

94 EBM-WAREN U.A. AMERIKA 299,8 UGANDA 0,0 GRIECHENLAND 10,5 

FINNLAND 5,1 KENIA 10,6 TUERKEI 3,0 

SCttjEDEN 4,8 .ZYPERN 0,6 RUANDA o, l JUGOSLAWIEN 30,5 

NORWEGEN 3,5 LIBANON 4,6 BURUNDI 0,1 UNGARN 10 ,8 

DAENEMARK 3,8 l SRAEL 12,2 HNSANIA o, 2 ALBANIEN 0 ,2 

GR BRITANN 101,3 JORDANIEN 1,3 SAMBIA o, l TSCHECHOSLOW 5 ,7 

IRLAND 7,7 SYRIEN 0,4 MOSAMBIK C,1 RUHAENIEN 4,0 

ISLAND 0,1 IRAK 1,1 RHODESIEN C, l BULGARIEN 0,9 

NIEDERLANOE 55,5 IRAN 15,7 MAURITIUS o,o POLEN 5,9 

Ba GIEN 10,6 KUWAIT 0,6 SUEDAFRIKA 0,5 SOWJETUNION 1,6 

LUXEMBURG 0,2 BAHREIN 0,7 AFRIKA 23,l EUROPA 997,9 

FRANKREICH 52, l KATAR 0,2 

SPANIEN 15,7 .'AUDIARAB 12,l KANADA 15, 9 LIBYEN 12,9 

PORTUGAL 9,3 JEMEN 0,0 VER STAAT 0 405,4 TUNESIEN 22,2 

SCHWEIZ 18,5 , OMAN o,o VER STAAT W 58,l ALGER JEN 2 ,5 

OESTERREICH 14,l V.A.EMJRATE 0,3 MEXIKO 4,0 MAROKKO 7,7 

ITALIEN 27,0 PAK! STAN 0,8 GUATEMALA 0,0 MALI 0,2 

GRIECHENLAND 3,9 BANGLADESH o,o HONDURAS REP 0,1 SENEGAL 1,1 

TUERK EI 6,2 AFGHANISTAN 0,6 EL SALVADOR o, l GAMBIA 0,2 

JUGOSLAW1EN 5, l INDIEN 2,9 NICARAGUA 0,0 GUINEA PORT 0,0 

UNGARN 10, 7 NEPAL 0,3 COSTA RICA o,o GUINEA REP O,l 

ALBANIEN o,o SRI LANKA o,o PANAMA 0,7 SIERRA LEONE 0,0 

T SCHECKJSLOW 1,9 BIRMA 0,0 JAMAIKA O,O LIBERIA 0,0 

RUMAENIEN 14,6 THAI LAND 0,2 GUAOELOUPE 0,1 ELFENBEI N-K 0,3 

BULGARIEN 1,3 LAOS 0,0 CURACAO o,o OBERVOLTA o,o 

POLEN 14,3 KHMER REP 0,0 DOMINIK REP o,o NIGER 0,1 

SOWJET UNION 2,1 VIETNAM,S- O,O TRINIO.U.TOB o,o TSCHAD O,l 

EUROPA 389,5 MALAYSIA 0 ,1 VENEZUELA 0,1 GHANA 0,1 

SINGAPUR 0,7 BRASILIEN 1,9 TOGO o,o 

LIBYEN 1,3 INDONESIEN 1,3 URUGUAY o,o DAHOME 0 ,5 

TUNESIEN 1,1 PHILIPPINEN 0,5 ARG ENTI N I EN 4,0 NIGERIA 3,0 

ALGERIEN 2,0 HONGKONG 0,8 KOLUMBIEN 0,6 KAMERUN O,l 

MAROKKO 1,7 CHI NA, TAi WAN 0,5 ECUADOR 0,0 ZENT AF REP 0,2 

MALI 0,3 JAPAN 9,4 PERU O, l GABUN 0 ,1 

SENEGAL 0,1 KOREA, S- 0,7 BDLIVI EN 0,3 KONGO VR 0,2 

GUINEA REP O,O ASIEN 68,8 CHILE 0,3 ZAIRE 0,1 

LIBERIA O,O AMERIKA 492, 0 ANGOLA 1,3 

ELFENBEIN-K 0,1 AUSTRALIEN 2,2 AEGYPTEN 1,9 

OBERVOLTA O,l NEUSEELAND 0,5 ZYPERN 0,1 SUDAN 0,4 

TSCHAD O,l AUSTR.-oz. 2,7 LIBANON 0,7 AETHIOPIEN 59 ,o 

GHANA 1,3 ISRAEL 12,2 SOMALIA 0,2 

TOGO 0,2 zus. 801,7 JORDANIEN 0,2 UGANDA 2,9 

NIGERIA 0,'.9 SYRIEN 0,0 KENIA 0,4 

KAMERUN 0,6 95 GLAS-U.A.MJN.WAREN IRAK 0,0 RUANDA 1,8 

ZENT AF REP 0,0 DDR U. BERIOI 0,1 IRAN 2, 5 BURUNDI 0,0 

GABUN 0,3 FINNLAND 1,3 KUWAIT 0,2 TANSANIA 0,5 

KONGO VR o,o SCHWEDEN 9,8 KAT AR 0,0 SAMBIA ',2 

ZAIRE 0,3 NORWEGEN 1,4 SAUDIARAB 1, 3 MOSAMBIK 1,0 

ANGOLA 1, l DAENEHARK 1,5 OMAN O, l MADAGASKAR D,O 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAN D 

FRANKFURT 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT D 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
WRACAO 
DOMINIK REP 
TRINIO.U.TDB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
8RASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAK IST AN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHIL! PP INEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 

AUSTR.-oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
DDR U.BERIOI 
FINNLAND 
SClillEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 

V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH QJETERl<AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAL8 CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFT Sf LUG PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLANO 

o,o 
0,3 
1,1 

30,6 
158,2 

177,0 
1 413,6 

112,1 
4,7 
3,7 
O,O 
1, 1 
0,2 
0,3 
0,4 
0,4 
0,5 
0,1 
0,3 
0,3 
0,3 
1,6 
0,1 

25, 8 
0,1 

20,9 
0,0 
1,7 
2,4 
0,3 
0,2 
0,8 
O,O 
0,1 

769, l 

1,6 
52,2 

148," 
6,'l 
1,0 
0,3 

30, 8 
31,7 
0,5 
0,0 

18,4 
0,6 
0,1 
O,O 
1,0 

18,0 
0,2 
7,7 
0,5 
0,1 
0,1 
0,1 
0,7 
0,3 
4,7 
1,3 
5,9 

24,3 
2,3 

91,3 
1,3 
0,1 
o,o 

452,5 

12,0 
3,4 
0,2 
0,1 
o,o 

15,7 

3 393,4 

0,2 
58,1 

14'1,2 
50,7 

171,2 
l 308,6 

48,8 
2,6 

161,4 
99,6 
l'l,3 

FRANKFURT 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
!TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJET UNI ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA PORT 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
DAHOME 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU-GUI N RP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U 1-GEB 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
El SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KANALZDNE 
JAMAIKA 
HAI TI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURI NAH 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

224,2 
l 809,4 

151,7 
6,6 

411,3 
351,2 
800,2 
476,4 
246,l 
103,4 
42,7 

O,O 
37,9 
72,7 
18,0 
56,6 
35,9 

6 914,2 

32,l 
54,4 
61,6 
24,8 
0,6 
0,6 
1,2 
o,o 
0,8 
0,3 
0,4 
3,7 
5,D 
0,5 
0,2 
1,6 
3,4 
0,9 
0,7 

21,8 
1,2 
0,4 
O,O 
0,9 
0,4 
7,6 
4,3 

34,9 
22,6 
0,6 

29,5 
1,3 
3,4 

FRANKFURT 

97 SONSTIGE WAREN 
URUGUAY 
UGENT INIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
CHAN 
V. A. EM !RATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHAN IST AN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
KHMER REP 
VIETNAM,S­
VIETNAM,N­
MALAYS IA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
GZEANIEN AM 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

ANG. 

22,7 
1,3 
0,3 
8,1 
8,1 
0,1 
2,8 99 
1,0 
0,3 
1,7 
0,5 

AUSTR.-oz. 

103 ,8 
472,l 

307,7 
860,9 
135,4 
25,4 
2,4 
1,1 
2,1 
3,5 
1,0 
1,4 
3,1 
O,O 
5,3 
1,0 
0,2 
0,3 
1,2 
0,4 
1,7 
1,2 
1,1 

45,2 
0,2 
0,5 
0,0 

135,7 
1,5 

zus. 
BES .TRANSPORTGUET ER 

DDR U. BERIOI 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSUWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
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HERKUNFTSFLUGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

2, 1 
27,6 
18,3 
3,9 

12, 5 
6,0 

13,2 
2 623, 2 

19,9 
73,3 

179,0 
13,6 
3, 5 
5,'l 

97,0 
16, 5 
12,6 
2,9 

97,7 
2, l 
0,4 
4, 5 
E,4 

32,3 
5,3 

37,8 
34,4 

2, 0 
1,6 
0,9 

14,l 
0,3 
O, 3 
1, l 
o, l 
1, 7 

i5, 3 
13,8 
6,8 

17,4 
5, 4 

277,l 
4,2 
0,1 
1, 2 

008, 5 

60,2 
4, l 
0,3 
o, 1 
0,3 
O, l 

65,1 

11 083,1 

1,0 
74,6 
97,0 
45,0 

110,4 
427, 7 
260, l 

9,9 
197, 0 
232,4 

13,7 
310,4 
265,4 
235,4 

1, 5 
254,5 
204,9 
461,1 
291,7 
193,5 
45,7 
25,2 
17,6 
19,4 
8,6 

21,6 
21,9 

4 847, 4 

38,8 
25,1 
25,0 
50,2 
0,8 

FRANKFURT 

99 BES.JRANSPDRIGUETER 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBER VOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
DAHOME 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU-GUIN RP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U 1-GEB 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MAlAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
SOLI VIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
1 SRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
DMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 

MENGE 

1,5 
29,6 
o,z 
0,0 
0,9 
1,3 
2,4 
2,6 
2,9 
1,2 

18,8 
2,6 
0,4 

24,4 
1,9 
0,9 
o,o 
1,6 
0,6 

13,2 
0,8 

266,7 
7 ,5 
0,4 

242,l 
1,2 
2 ,1 

100,2 
2 ,8 
0,1 
8,6 
6,7 
0,7 
1,8 
1,6 
0,2 
1,5 
8 ,7 

407,2 
308,5 

l 243,3 
6 925 ,1 

705,4 
212,9 
25,l 

1,0 
12,3 
o,a 
0,8 
0,6 
5,1 
3,5 
o,a 
1,5 
0,3 
0,2 
0,2 
0,6 
0,6 
0,8 

171,0 
3,0 
O,O 

621,7 
2,3 
3,7 

35,2 
37,0 

9,::; 
67,4 
12,l 
63,3 

10 167,3 

10,9 
221,3 
245,9 

53,lt 
6,0 
9,7 

715,6 
56,1 
21,7 

0,6 
601,l 

1,3 
0,4 
0,6 

18,4 
100,4 

5,2 
55,2 



V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ER~AUPHRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELI.AENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE HENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZJ ELLAND ENDZ I ELLAND ENDZIELLAND 

FRANKFURT STUTTGART STUTTGART STUTTGART 

99 BES.TRANSPORTGUETER 03 FRUECHTE,GEMUESE 11 ZUCKER 14 FLEISCH,EIER,MI LCH 

INDIEN 197,3 GRIECHENLAND 0,0 VER STAAT 0 0,0 LIBANON 0,1 

NEPAL 4,5 EUROPA 0,5 AMERIKA O,O ISRAEL O,O 

SRI LANKA 1,9 SINGAPUR O,O 

BIRMA 2,6 MAROKKO 0,1 zus. C,O JAPAN O,O 

THAILAND 213,3 AFRIKA 0,1 ASIEN 0,1 

LAOS 1,6 12 GET RAENKE 

KHMER REP 0,3 VER STAAT 0 0,0 FINNLAND o, l AUSTRALIEN 0,1 

VIETNAM, S- 1, 6 ARGENTINIEN O,O SCHWEDEN 0,3 AUSTR.-()Z. 0,1 

VIETNAH,N- O,O AMERIKA .0 ,O NORWEGEN O, 0 

MALAYSIA 4,7 GR BRITANN 0,6 zus. 3 ,5 

SINGAPUR 2C2, 8 KUWAIT 0,0 IRLAND C, l 

INDONESIEN 17, 2 ASIEN o,o NIEDERLANDE o, l 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 

PHILIPPINEN 12, l BELGIEN O, 2 FINNLAND o,o 

HONGKONG 212, 2 zus. 0,6 FR.ANKREICH o, 0 GR BRITANN o,o 

CHINA, TAIWAN 13,8 SPANIEN 0,2 NIEDERLANDE 0,0 

JAPAN 767, 5 04 TEXTILE ROISTDFFE SCHWEIZ 1, 9 SPAN! EN 0,1 

KOREA, S- 27,1 NORWEGEN 0,2 OESTERREICH 0,0 OESTERREICH 0,0 

KOREA,N- 0,0 GR BR! TANN 0,3 ITALIEN 0,1 !TAUEN O,O 

CHINA VR 3,3 IRLAND 0,0 EUROPA 3,8 EUROPA 0,2 

ASIEN 4 807,5 BELGIEN 0,4 
FRANKREICH 0,0 SIERRA LEONE G,O SUEDAFRIKA O,O 

AUSTRALIEN 679,6 SCHWEi l 0,0 AFRIKA o,o AFRIKA 0,0 

NEUSEELAND 7,0 OE STER REICH 0,6 

OZEANIEN AH 1,1 ITALIEN 0,2 KANADA o,o VER STAAT W 0,0 

OZEANIEN BR 0, 1 UNGARN 0,0 VER STAAT 0 1,0 BRASILIEN 0,0 

NEUKAL EOON 0,1 EUROPA 1,7 MEXIKO o, 0 AMERIKA O,O 

POLYNES FR O,O VENEZUELA 1, l 

NEUE HEBRJO. O,O SUEDAFRI KA 0,2 AMERIKA 2,2 ISRAEL o,o 

AUSTR.-oz. 687,9 AFRIKA 0,2 INDIEN O,O 

INDIEN 0,0 PH !LI PP! NEN o,o 

zus. 21 B18,6 VER STAAT 0 0,2 ASIEN o,o ASIEN o,o 

VER STAAT W 0,0 

FRANKFURT INSG. 75 443,4 AMERIKA 0,3 zus. 6,0 zus. 0,2 

LIBANON o,o 13 ANO.€ENUSSHITTEL U.A 17 FUTTERMITTEL 

STUTTGART JORDANIEN 0 ,1 FINNLAND 0,4 SPAN! EN o,o 

HONGKONG o,o SCHWEDEN O, 0 EUROPA O,O 

00 LEBENDE TIERE ASIEN 0, l NORWEGEN 0,0 

SCHWEDEN o, l DAENEMARK 0,0 VER STAAT 0 o,o 

NORWEGEN o,o zus. 2,3 GR BRITANN c,2 GUADELOUPE o,o 

DAENEMARK 0,0 NIEDERLANDE 0,0 AMERIKA o,o 

GR BRITANN 0,3 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG BELGIEN 0,0 

NIEDERLANDE 0,0 FINNLAND 2,6 FRANKREICH 0,2 zus. o,o 

FRANKREICH 7,3 SCHWEDEN 0,2 SPANIEN 0,3 

SPANIEN 0,2 NORWEGEN 1,2 PORTUGAL C, 0 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 

SCHWEIZ 1,7 DAENEMARK 0,1 SCHWEIZ o, l SCHWEDEN 0,1 

OEST ERREICH O,O GR BR! TANN 8,6 IT All EN 0,6 TUERKEI 0,1 

ITALIEN 14,5 IRLAND 0,1 JUGOSLAWIEN O,O POLEN 0,3 

GRIECHENLAND o,o NIEDERLANDE 11,0 TSCHECHOSLOW o,o EUROPA 0,5 

TUERKEI 0,0 BELGIEN 0,0 POLEN 0,0 

JUGOSLAWIEN O,O FRANKREICH 26,9 EUROPA 1, 8 SOMALIA 0,0 

UNGARN 0,0 SPANIEN 0,5 AFRIKA o,o 

EUROPA 24,2 SCHWEi Z 2,2 NIGERIA O, 0 

OESTERREICH 0,5 SAMBIA 0,2 BRASILIEN 0,0 

SENEGAL o,o ITALIEN 5,0 AFRIKA C, 2 ARGENTINIEN 0,1 

NIGERIA o,o GRIECHENLAND l,'6 AMERIKA 0,1 

ZAIRE 0,1 1lJGCSlAWIEN 0,1 KANADA 0,6 

ANGOLA O,l uNGA-RN 0,2 VER STOT 0 0,3 V.A.EMJRATE 0,0 

AEGYPTEN 0,0 T SCHl:CHQSUIII 0,0 MEXIKO 0,2 PAKISTAN 0,0 

KENIA o,o F-:lMAEJUUl o,o HAITI REP 0,0 ASIEN 0,0 

SUEDAFRIKA 0,1 ~ULt;ARIE-N 0,1 VENEZUELA o,o 

AFRIKA 0,3 >ULEN 0,2 BRASILIEN 0,0 zus. 0,6 

S01i.JETUIB0lt 0,1 AR GENT IN I EN 0,0 

KANADA 0,2 E-IJROl'll bl,l PERU 0,0 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 

VER STAAT 0 6,7 AMERIKA 1, 2 ITALIEN O,O 

VER STAAT w 0,8 SAll8IA 0,1 EUROPA o,o 

BRASILIEN O,O SUEOAFRIKA o,o LIBANON 0,2 

BOLIVIEN 0,1 AFRIKA 0 ,1 IRAN 11,7 ALGERIEN O,O 

AMERIKA 7,9 SINGAPUR o, 0 AFRIKA O,O 

KANADA 0,7 INDONESIEN O,C 

IRAN O,l VER STAAT 0 0,7 ASIEN 11,9 AFGHANISTAN O,O 

PAK IST AN O,O VER STAAT w o,o ASIEN o,o 

INDIEN 0,2 MEXIKO 0,2 zus. 15, 1 

THAILAND 0,1 VENEZUELA 0 ,1 zus. 0 ,1 

SINGAPUR 0,0 BRASILIEN o,o 14 FLEISCH,EJER,HILCH 

INDONESIEN O,l ECUADOR 0,0 FINNLAND o,o 33 NATUR-,RAFFINERJEGAS 

PHIL! PP INEN o,o AMERIKA 1,7 DAENEMARK O,O FINNLAND O,O 

JAPAN o,o GR BRIT ANN O, 8 GR BRITANN 0,0 

KOREA,S- 0,0 ZYPERN o,o IRLAND C,O EUROPA o,o 

ASIEN 0,5 LIBANON O,l NIEDERLANDE o,o 

1 SRAEL 2,1 BELGIEN o, 1 VER STAAT 0 0,0 

AUSTRALIEN 0,1 JORDANIEN O,O FRANKREICH C,7 ARGENTINIEN 0,2 

AUSTR.-oz. O,l IRAN 0,3 SPANIEN o, l AMERIKA 0,2 

PAK! STAN o,o SCHNEil 0,2 

zus. 33, 0 I NOIEN 1,7 OESTERREICH O, l zus. 0,2 

BIRMA 0,6 ITALIEN 0,0 

03 FRUECHT E, GENUESE SINGAPUR o,o PUHAENIEN o, 1 34 HINERALOELERZGN.ANG. 

GR BRJTANN 0,0 PHILIPPINEN O,• EUROPA 2,3 NORWEGEN 0,1 

NIEDERLANDE 0,3 JAPAN 0,1 GR BRITANN o,o 

SPANIEN 0,1 CHINA VR O,O KANADA 0,0 BELGIEN o,o 

OEST ERREICH o,o ASIEN 5,4 VER STAAT 0 1, l SPAN! EN 0,1 

!TAL.JEN o,o ARGENTINIEN o,o PORTUGAL 0,0 

zus. 68,3 AMERIKA 1, l ITALIEN 0,1 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

STUTTGART 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
POLEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
INOI EN 

ASIEN 

zus. 

46 EISEN-,STAHLA8FAELLE 
FRANKREICH 

EUROPA 

zus. 

51 ROHEISEN,-STAHL 
SPANIEN 
!TAL IEN 

EUROPA 

MAROKKO 
AFRIKA 

52 ST AHLHAL BZEUG 
fl~'NLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TAL IEN 

zus. 

GRI ECHENLANO 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHDSLOW 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
GHANA 
NIGERIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT D 
8RAS IL IEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
BAHREIN 
INDIEN 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

zus. 

53 ST AB-, FORMSTAHL U.A. 
GR BRITANN 
PORTUGAL 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

INDIEN 
ASIEN 

'j' 

V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETHUUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH•Le CES euNDESGE8IETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ' 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

STUTTGART 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
D,0 AUSTRALIEN 
O, 0 A~STR.-OZ. 
0,4 
o,e zus. 

O,O 54 STAHLBLECH,8ANDSTAHL 
O,O GR BRITANN 

TSCHECHOSLOW 
0,1 EUROPA 
0,1 
o, 0 zus. 
0,0 
O, 2 55 ROHRE ,GIE SSEREIERZGN 

FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
O,l DAENEMARK 
O,O GR 8RITANN 
O,l IRLAND 

ISLAND 
1,1 NIEDERLANDE 

8ELGIE N 
FRANKREICH 

O,O SPANIEN 
0,0 PORTI.GAL 

SCHWEi Z 
o,O OESTERREICH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 

O,O TUERKEI 
0,4 JUGOSLAWIEN 
0,4 UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
O, 0 POL!;N 
0,0 SOWJETUNION 

EUROPA 
0,4 

LIBYEN 
MAROKKO 

O, 0 SENEGAL 
0,2 ELFENBEIN-K 
0,1 GHANA 
0,8 NIGERIA 
0,3 KAMERUN 
0,3 AETHIOPIEN 
O,O SUEOAFRIKA 
0,1 AFRIKA 
0,0 
0,6 KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 
O,O MEXIKO 
0,0 JAMAIKA 
O,O GUAOELOUPE 
2,7 TRINIO.U.T08 

VENEZUELA 
O, 0 SURI NAM 
0,9 BRASILIEN 
O,O KOLUMBIEN 
O, 0 AMERIKA 
0,9 

ZYPERN 
O, 0 LIBANON 
1,8 ISRAEL 
0,0 JORDANIEN 
O,O IRAN 
1,8 KUWAIT 

AFGHANISTAN 
0,0 BIRMA 
O,O THAILAND 
0,0 SINGAPUR 
O, 0 INDONESIEN 
O,O HONGKONG 
1,2 CHINA,TAIWAN 
1,2 JAPAN 

ASIEN 
6,7 

AUSTRALIEN 
NEUKALEDON 

0,6 AUSTR.-oz. 
0,0 
o, 0 zus. 
0,4 
0,4 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
O, 0 FINNLAND 
O, 0 SCHWEDEN 
1,4 NORWEGEN 

DAENEMARK 
0,4 GR BRITANN 
0,4 IRLAND 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I Ell AND 

STUTTGART 

0,0 
O,O 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
SPANIEN 

1,9 

o,o 
0,0 
0,0 

0,0 

0,4 
0,4 
0,3 
0,1 
7,6 
0,5 
0 ,1 
0,1 
0,0 
0,5 
0,3 
0,1 
0,0 

. 0,0 
1,9 
0,3 
0,2 
0,8 
0,1 
0,2 
1,1 
1,9 

17,0 

0,1 
o,o 
O,O 
0,0 

. 0,2 
0,1 
O,O 
0,0 
O,O 
0,5 

0,3 
22,6 
0,9 
0,3 
O,O 
0,0 
0,5 
o,o 62 
o,o 
0,0 
0,2 

24,8 

0,0 
0,1 63 
0,4 
O,O 
0,2 
0,2 
o,o 
0,9 
0,2 
o,o 
0,0 
O,O 
o,o 
0,1 
2,1 

0,1 
O,O 
0,2 

0,4 
0,3 
o,o 
O,O 
9,4 
0,4 
0,1 
2,2 
0,4 
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PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SCWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STIIAT W 
MEXIKO 
KUBA 
VENEZUELA 
eRASILIEN 
URUGUAY 
et<llE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

SALZ,SCHWEFEL, -KIES 
FINNLAND 
GR BRIT ANN 

EUROPA 

zus. 

AND.STEINE U.ERDEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

KENIA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 

HERKUNFTSFLUGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

63 ANO.STEINE U.ERDEN 
3,6 INDIEN 
O, 4 ASIEN 
0,2 
o, 0 zus. 
C,7 
0,7 64 ZEMENT,KALK 
0,1 GR BRITANN 
0, 0 EUROPA 
o, 1 
0,4 SINGAPUR 
O, 1 ASIEN 
c,o 
0,1 z~s. 

19, 8 
69 AND.MIN.8AUSTOFFE 

0,0 GR BRITANN 
O,O ITALIEN 
1, 1 EUROPA 
o,o 
0,3 PAKISTAN 
1,4 ASIEN 

0,0 
4,9 
O, 1 
C, 1 
C,O 

z~s. 

O, 1 

72 CHEM.DUENGEMITTEL 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

o, 3 zus. 
O, 0 
o, 0 81 
5, 5 

0,0 
0,3 
3,2 
0,0 
0,2 
0,4 
0,9 
1, 3 
0,0 
0,0 
O,O 
o,o 
O, 1 
0,5 
6,9 

c,o 
0,0 
O, 0 

33, 7 

CHEM.GRUNDSTOFFE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSlOW 
RUMAENIEN 
BULGAR! EN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
GHANA 

O,O NIGERIA 
0,0 KENIA 
0,0 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
0,0 

KANAOA 
VER STAAT 0 

0,0 VER STAAT W 
O,O MEXIKO 
O, 0 VENEZUELA 
O,O BRASILIEN 
0,1 ARGENTINIEN 
0,3 KOLUMBIEN 
O,O ECUADOR 
O, 0 AMERIKA 
C, 1 
O, 0 ISRAEL 
O,O IRAK 
0,0 IRAN 
O,O AFGHANISTAN 
0,2 INDIEN 
0, 1 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
O,O CHINA,TAIWAN 
0,9 ASIEN 

U.A 

O,O ZUS. 
O,O 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
O,O GR BRITANN 
0,0 DESTERREICH 
O, 0 EUROPA 
o,o 

KANAOA 
O,O AMERIKA 
0,4 
o,o z~s. 

MENGE 

0,0 
0,4 

1,4 

0,0 
O,O 

O,O 
O,O 

C ,1 

0 ,1 
0,1 
0,2 

0,6 
0,6 

o,8 

0 ,o 
0,0 

o,o 

0 ,8 
0,1 
0,0 
2 ,5 
0,1 
0,5 
0,3 
0,6 
0,4 
2,1 
0,3 
0,7 
o,o 
0 ,2 
0,3 
0,2 
0,4 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 
9,7 

0 ,1 
O,O 
O,O 
o,o 
0,2 
0,3 

0,6 
109,3 

O,O 
0,2 
0,0 
0,0 
O,O 
O,O 
0 ,1 

110,2 

0 ,1 
0,1 
0,2 
0,0 
0,2 
0,0 
O,O 
o,o 
0,6 

120 ,9 

o,o 
O,O 
O,O 

0,2 
0,2 

0,2 

,, 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

STUTTGART 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEHARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUX EM BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBAN! EN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGAR JEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANJEN 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVDLTA 
GHANA 
NIGERIA 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPT EN 
AETHIDPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
MAURIT !US 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT D 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COST A RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
GUADELOUPE 
WRACAO 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARG ENTIN 1EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAK IST AN 

V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHUPHRUPPEN 

2. VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHALe CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

STUTTGART 

2,0 
4,6 
0,5 
1,3 

89 AND.CHEH.ERZEUGNISSE 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 

44, 7 
3,3 
o,o 
9,1 
4,6 
0,3 
8, 6 
6,3 
3,0 
0,1 
1, 7 
2, l 

12, 8 
1,8 
2,6 
4,2 
4,3 
0,0 
4,9 
1,9 
1,5 
1,3 
0,6 91 

128,2 

1,1 
0,3 
1,2 
1,2 
0,4 
0,5 
0,0 
0,1 
0,1 
0,1 
0,7 
o, 0 
0,1 
0,0 
0,5 
0,3 
0,0 
0,2 
o,o 
1, 6 
0,1 
o,o 
O, l 
3,5 

12, l 

10,8 
92, 8 
3,9 
1,4 
0,2 
0,0 
o,o 
0,0 
0,1 
o,o 
O,O 
o,o 
o,o 
0,7 
5,6 
0,1 
0,8 
0,5 
1,3 
0,6 
0,2 
0,5 

119, 7 

0,3 
0,7 
4,1 
0,2 
0,1 
0,4 
2,5 
0,6 
0,1 
O,l 
0,1 
O,O 
0,0 
0,5 

NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAl'dl 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEU SEE LAND 
OZEAN!EN BR 
POLYNE S FR 

AUSTR. -OZ. 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR!TANN 
l RLAND 
I SLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

zus. 

MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERRE!CH 
!TAL! EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAEN!EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
·1 UNE SIEN 
ALGERIEN' 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
~ENEGAL 
i,AMBIA 
GUINEA PORT 
GUINEA REP 
SIERRA LEDNE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
~ENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNJi;N 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

HERKUNFT SFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

STUTTGART 

4,1 
0,1 
3,9 
o,o 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,1 
0,6 
0,3 
0 ,1 
0 ,3 
7,8 
o,o 
0 ,o 

91 FAHRZEUGE 
KANADA 

27 ,2 

1,5 
1,4 
0, 1 
0,0 
3,0 

290,2 

13,2 
66,6 
7,6 
4,2 

2l2 ,1 
5,8 
1,1 

26,9 
17,9 
0,4 

34 ,e 
47,4 
18 ,4 
0,5 
6,6 

15, l 
17,9 
4,7 
0,6 
0,9 
0,8 
o,o 
0,2 
0,4 
0,6 
4,5 
3,4 

522,5 

7,5 
6,8 
3,9 

20,1 
o,o 
0,2 
O,O 
0 ,1 
O,O 
0,3 
1,2 
2,1 
3,6 
0,0 
2,4 
1,4 
1,0 
0,2 
0,4 
6,7 
0 ,3 
2,8 
0,2 
0,0 
7,4 92 
0,0 
0,2 
1,8 

10,l 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 

25,2 
107,0 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HCNDURAS BR 
EL SALVACOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KANALZONE 
HMAIKA 
HAil I REP 
WEST INDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DCMINIK REP 
TRINIO.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
AR GENT IN I EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIV JEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
eAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
(;MAN 
V.A.EHIRATE 
PAK IST AN 
BANGLADESH 
AFGHAN IST AN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM,S­
MALAYS IA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HGNGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

LAN CMASCHIN EN 
FINNLAND 
GR eRIT ANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

EUROPA 

DAHOHE 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

zus. 

-90-

HERKUNF TSF LUGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

STUITGART 

64,4 
480,5 

92 LANDMASCHINEN 
VER STAAT W 

AMERIKA 
95,5 
l,l 
0,1 
0,2 
0,0 
0,0 
1, 2 
o, 7 
4, 7 
0,0 
1, 0 
0,4 93 
c,o 
o,o 
0,2 
1, 3 
O, l 
2, 1 
0,1 
1, 0 
O, l 
0,3 
o, l 

18, 8 
C, 5 
0,4 
3, 7 
C, 0 
0,3 
3, 2 
0,4 
1,6 

684,7 

0,3 
1,2 
6,6 
1,3 
0,0 
0,0 
2,6 
0,3 
o, 1 
C,2 
8, 8 
O, l 
C, 0 
2, 0 
0,8 
0,0 
o, 2 
0,5 
o, 0 
o, 0 
0,0 
0,3 
0,0 
0,0 
o, 5 
o, 8 
2, 7 
0,5 
0,1 
o, 1 

12,4 
O, l 
0,0 

42,5 

29,3 
0,0 
o,o 
O,O 
0,1 

29,4 

386, 1 

0,4 
C,l 
O, l 
0,0 
0,6 

O, l 
0,1 

LIBANON 
PAK! STAN 
INDONESIEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

z~s. 

EL. ER ZGN., HASCH I NE N 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEHARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
1 SLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE!CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER JEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA PORT 
GUINEA REP 
S l ERR A LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEI N-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
DA HOHE 
N !GER JA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU-GUI N RP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U !-GEB 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURI Tl LS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

14,l KANADA 
11,5 VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MENGE 

o,o 
25,6 

0 ,1 
O,O 
0,4 
0,5 

o,o 
o,o 

26,9 

78,6 
308,1 

99,9 
133,3 
236,6 
99,2 

0 ,5 
216,8 
207,9 

1,4 
416,3 
244,3 
53,4 

2,0 
142 ,1 
67,9 

368,0 
112,4 

25 ,5 
31,4 
14,4 

O,O 
12,9 
15,3 
5,8 

35,4 
8,7 

3 938,l 

36,3 
12,7 
36,5 
12 ,2 
0,1 
0 ,1 
1,4 
O,O 
0,1 
0 ,1 
0,3 
2,7 
5,5 
0 ,1 
0,2 
0 ,1 

13,8 
0 ,1 
0 ,1 

23,5 
l ,6 
0,6 
0,4 
1,2 
1,3 
3 ,2 
1,9 
7,8 
2 ,1 
0,2 
8 ,2 
0,8 
0,4 

13 ,2 
0,1 
0,4 
4,5 
6,0 
0,8 
1 ,3 
O,B 
1,0 
0,3 
0,2 

123 ,7 
327,8 

304,2 
4 036,7 

126,2 



V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH,Le OES eUNDESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZI ELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT SF LUG PLATZ HERKUNFT SFLUGPL ATZ HERKUNF TSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZJ ELLAND ENDZ 1-ELLAND ENDZIELLAND 

STUTTGART STUTTGART STUTTGART STUTTGART 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 94 EBM-WAREN U.A. 94 EBM-WAREN U.A. 96 LEDER-U.TEXTJLWAREN 
MEXIKO 34,5 SPANIEN 11,0 SINGAPUR 0,2 OAENEHARK 29,6 
GUATEMALA 2,5 PORTUGAL 3,6 JNCONESI EN 0,2 GR BRITANN 182,5 
HONDURAS REP 0,6 MALTA • O,O PHIL! PPINEN 3, 5 IRLAND 12 ,1 
HONDURAS BR 0,4 SCHWEIZ 8,3 HONGKONG o, 1 1 SLAND o,o 
EL SALVADOR 0,9 OESTERREICH 1,7 CHJNA,TAIWAN 0,9 NIEDERLANDE 26,9 
NICARAGUA 2,6 !TAUEN 19,4 JAPAN 8,8 BELGIEN 7 ,5 
COSTA RICA 2,6 GRIECHENLAND 1, 7 KOREA,$- o,o FRANKREICH 24,5 
PANAMA 2,4 TUERKEI 1,5 CHINA VR O,O SPANIEN 10,0 
JAMAIKA 2,6 JUGOSLAWIEN 4,0 AS! EN 24, 7 PORTUGAL 9,0 
HAil I REP 0,1 UNGARN 2,3 MALTA 1,2 
WEST INDIEN 0,1 ALBANIEN 0, 1 AUSTRAL! EN 0,4 SCHWE JZ 6,7 
GUADELOUPE 0,8 T SCH EC HOSLOW 2,1 NEUSEELAND o, 0 OE STERREICH 30,5 
ARUBA 0,2 RUMAENJEN 1,1 GZEANI EN eR 0,0 ITALIEN 22 ,8 
CURACAO 1,0 BULGARIEN 1,0 AUSTR.-oz. 0,5 GRIECHENLAND 7 ,8 
DOMINIK REP 0,6 POLEN 6 ,1 TUERKEI 0 ,5 
TRINIO.U.TOB 3,2 SOWJET UNI ON 0,4 zus. 351,9 JUGOSLAWIEN 3,8 
KUBA 0,1 EUROPA 200,2 UNGARN 1,9 
VENEZUELA 33, 7 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN TSCHECHOSLOW 2,0 
GUYANA 0,4 LIBYEN 0,7 FINNLAND o, l RUMAENIEN 0,6 
SURINAM 1, 0 TUNESIEN 0,1 SCHWEDEN 0,2 BULGARIEN 0,6 
GUAYANA FR 0,2 ALGERIEN O, 1 NORWEGEN 0, 1 POLEN 1,4 
BRASILIEN 121,0 MAROKKO 0,3 DAENEMARK 0,3 SOllJE JUNI ON 0,1 
PARAGUAY 4,2 SENEGAL 0,0 GR BRIT ANN 5, 8 EUROPA 445,2 
URUGUAY 1,6 LIBERIA O,O IRLAND 2, 9 
ARGENTINIEN 9,0 ELFENBEI N-K 0,3 ISLAND O,O LIBYEN 1,8 
KOLUMBIEN 12,3 NIGER 0,0 NIEDERLANDE 1, 7 TUNESIEN 17,5 
ECUADOR 2,2 GHANA 2,5 BELGIEN 2,0 ALGERIEN 0,4 
PERU 12, 9 NIGERIA 0,7 FRANKREICH o, 1 MAROKKO 2 ,3 
BOLIVIEN 0,9 KAMERUN 0,0 SPANIEN 0,8 MALI 0 ,1 
CHILE 7,6 GABUN 0,1 PORTUGAL 0,0 LIBERIA 0,0 

AMERIKA 4 729,2 KONGO VR 0,3 SCHWEIZ 0,8 GHANA o,o 
ZAIRE o,o OESTERREICH 0,0 TOGO 0,0 

ZYPERN 4,7 ANGOLA 0,1 ITALIEN 1, 1 DAHOME o,o 
LIBANON 9,5 AEGYPTEN 1,0 GRIECHENLAND 0,1 N IGER,IA 1, 7 
ISRAEL 74,2 SUDAN 0,3 TUERKEJ 0,3 KONGO VR 0,0 
JORDANIEN 6,1 AETHIOPIEN 0,2 JUGOSLAWIEN o, 2 ZAIRE 0 ,1 
SYRIEN 21,2 SOMALIA O,O UNGARN 0,0 AEGYPTEN 0 ,8 
JRAK 0,8 UGANDA o,o RUMAENIEN O, 1 AFAR-U !-GEB 0 ,1 
lRAN 59,0 KENIA 0,3 BULGARIEN O, 0 AETHJOPJEN 0 ,2 
KUWAIT 13,5 TANSANIA 0,1 POLEN 0,0 UGANDA 0,2 
BAHREIN 1,7 SAMBIA 0,4 SOWJ ETUN !ON 0,0 KENIA 0,4 
KATAR 0,9 MOSAMBIK 0,2 EUROPA 16,5 SAMBIA 0,2 
SAUDJARAB 5, 8 REUNION O,O HALAWI 0,0 
JEMEN 0,2 RHODE SJEN 0,0 LIBYEN 0, 1 MOSAMBIK 0,0 
JEMEN DEM VR 0,1 MAURITIUS 0,0 LIBERIA 0,1 MADAGASKAR 0,0 
OMAN 0,2 SUEDAFRIKA 2,5 ELFENBEIN-K O,O REUNION O,O 
V.A.EMIRATE 4,1 AFRIKA 10,3 KAMERUN o, l RHODESIEN 0 ,1 
PAK IST AN 6,5 ZAIRE 0,0 MAURITIUS 0 ,o 
BANGLADESH 0,8 KANADA 7,6 AEGYPTEN 0,0 SUEDAFRIKA 5,4 
AFGHANISTAN 0,8 VER STAAT 0 93,0 AETHIOPI EN 0,0 AFRIKA 31 ,3 
INDIEN 37,3 VER STAAT w 1,6 KENIA o, l 
NEPAL 0,3 MEXIKO 2,4 SUEDAFRIKA C, l KANADA 60,8 
SRI LANKA 0,3 GUATEMALA 0,1 AFRIKA o, 5 VER STAAT 0 158 ,O 
BIRMA 0,2 HONDURAS BR 0,0 VER STAAT w 61 ,2 
THAILAND 3,7 EL SALVADOR 0,1 KANADA 1,0 MEXIKO 0,7 
LAOS o,o NICARAGUA O,O VER STAAT 0 15,9 GUATEMALA 0 ,1 
KHMER REP 0,1 PANAMA o,o VER STAAT w 0,8 HONOl/RAS REP 0,0 
VIETNAM,$- 0,2 JAMAIKA o,o MEXIKO 0,0 HONDURAS BR 1,0 
V IETNAM,N- 0,0 HAI TI REP 0,1 PANAMA O,O NICARAGUA 0 ,1 
MALAYSIA 2,9 GUADELOUPE 0,1 DOMINIK REP 0,0 COSTA RJCA 0,3 
SINGAPUR 17,5 DOMINIK REP 0,1 VENEZUELA o,o PANAMA 0 ,l 
INDONESIEN 9,5 TRI NIO.U. TOB o,8 GUAYANA FR O,O JAHAI KA 0,1 
PHILIPPINEN 21,7 VENEZUELA 0,9 BRASILIEN o, l HAITI REP 0 ,1 
HONGKONG • 9,3 GUYANA o,o A RGENT IN IEN 0,0 GUADELOUPE 0,0 
CHINA, TAIWAN 10,3 SURI NAH 0,0 KOLUMBIEN 0,0 ARUBA 0 ,2 
JAPAN 122,8 BRASILIEN 3,9 ECUADOR 0,0 CURACAO 2,7 
KOREA,S- 1,4 URUGUAY 0,1 AMERIKA 17,8 DOMINIK REP 0,2 
CHINA VR 1,4 ARGENTINIEN 0,2 TRINIO.U.TOB 0 ,O 

ASIEN 449,2 KOLUMBIEN 1,8 ZYPERN O,O VENEZUELA 0,4 
ECUADOR 0,7 LIBANON 0,4 SURJNAM 6,0 

AUSTRALIEN 30,3 PERU 1,6 ISRAEL 0,1 BRASILIEN 0,5 
NEUSEELAND 4,1 CHILE 1,2 JORDANIEN 0,0 PARAGUAY 0,0 
OZEANIEN AM 0,1 AMERIKA 116,2 IRAK O,O ARGENTINIEN 0,2 
OZEANIEN BR 0,1 IRAN 0,0 KOLUMBIEN 0,3' 
NEUKALEDON 0,2 ZYPERN 0, l PAKISTAN 1, 4 ECUADOR 0,6 
POLYNES FR 0,2 LIBANON 0,3 INDIEN 0,2 PERU 0,1 
NEUE HEBRIO. 0,0 J SRAEL 3,5 THAILAND o,o BOLIVIEN O,O 

AUSTR.-OZ. 35,0 JORDANIEN 0,1 MALAYSIA O,O CHILE 0 ,1 
SYRIEN 0,0 SINGAPUR o, l AMERIKA 293,7 

zus. 9 479,3 IRAK 0,1 HGNGKONG 0,0 
IRAN 1,0 JAPAN 0,8 ZYPERN 2,5 

94 EBM-WAREN U.A. KUWAIT 1,3 ASIEN 3,1 LIBANON 11,7 
FINNLAND 3,2 SAWIARAB 0,1 ISRAEL 15 ,3 
SCHWEDEN 5,9 V.A.EHIRATE 0,1 AUSTRALIEN O, l JORDANIEN 1,5 
NORWEGEN 1,8 PAK! STAN 1,0 NEUSEELAND 0, 1 SYRIEN 0,8 
DAENEMARK 4,5 BANGLADESH 0,0 AUSTR.-OZ. 0,2 IRAK 0,4 
GR BRJTANN 75,7 AFGHANISTAN 0,1 !RAN 3,6 
IRLAND 7,6 1 NOIEN 2,9 zus. 38, 1 KUWAIT 4,5 
ISLAND O,O NEPAL 0,1 BAHREIN 0 ,2 
NIEDERLANDE 9,0 SRI LANKA 0,0 96 LEDER-U. TEXTILWAREN KATAR 0,1 
BELGIEN 6,0 THAILAND O,O FINNLAND 33,3 SAUOIARAB 0,5 
LUXEMBURG D,O KHMER REP 0,0 SCHWEDEN 15,9 JEMEN o,o 
FRANKREICH 22,2 MALAYSIA 0,1 NORWEGEN 14,0 V.A.EMIRATE 0 ,1 
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V. GUETERVERKEHR JUR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERl<AUPTGRUPP EN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHILB DES BUNDESGE.BIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZI ELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFT SF LUG PLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ET ER HAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZI ELLAND ENDZ I ELLAND ENDZIELLAND 

STUTTGART STUTTGART STUTTGART STUTTGART 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 97 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES.TRANSPORTGUETER 99 BES.TRANSPORTGUETER 

PAKISTAN 0,1 REUNION 0,1 GR BRITANN 85,3 ECUADOR 0,2 

AFGHANISTAN 3,4 RHODESIEN 0 ,1 IRLAND 10,2 PERU 2,3 

INDIEN 1,3 MAURITIUS 0,1 ISLAND 0,2 BOLIVIEN 0,4 

THAILAND 0,1 SUEDAF RI KA 20,1 NIEDERLANDE 21, 1 CHILE 0,6 

VIETNAH,S- o,o AFRIKA 89,4 BELGIEN 11,7 AMERIKA 2 091,3 

MALAYS JA o,o LUXEMBURG o, 0 

SINGAPUR 0,2 KANADA 70,6 FRANKREICH 8,o ZYPERN 0,1 

INDONES JEN 0,2 VER STAAT 0 398,5 SPANIEN 6,8 LIBANON 2 ,8 

PHILIPPINEN 0,7 VER STAAT w 43,9 PORTUGAL 2,6 1 SRAEL 13,9 

HONGKONG 2,3 MEXIKO 21,7 MALTA 0,2 JOROANI EN 0,2 

CHINA, TAIWAN 1, 8 GUATEMALA 0,9 SCHWEIZ 40,5 SYRIEN 0 ,1 

JAPAN 7,7 HONDURAS REP 0,6 OESTERREICH 1,9 IRAK 0,2 

KOREA,S- o,o HONDURAS SR 0,4 ITALIEN 37,8 IRAN 53,9 

KOREA,N- o,o EL SALVAOOR o,s GRIECHENLAND 34, 5 KlilWAI T 0,3 

CHINA VR o,o NICARAGUA 0,4 TUERKEI 22,8 BAHREIN o,o 

ASIEN 58,8 COSTA RICA 0,3 JUGOSLAWIEN 3,7 SAUOIARAB 0,7 
PANAMA 0,5 UNGARN 0,2 JEMEN 0,2 

AUSTRALIEN 1,0 JAMAIKA 0,7 TSCHECHOSLOW 0,5 PAKISTAN 1,7 

NEUSEELAND 0,2 HAITI REP 0,1 RUMAENIEN 0,4 BANGLADESH 0,5 

NEUKALEOON o,o WESTINDIEN 0,2 BULGARIEN o, 1 AFGHANISTAN 0,1 
POLYNES FR o,o GUADELOUPE 0,2 POLEN 0,7 INDIEN 13,5 

AUSTR.-oz. 1,2 ARUBA o,o SOWJETUNION 0,2 NEPAL 0,2 

CURACAO 1,3 EUROPA 330,8 SRI LANKA o,o 

zus. 830,2 DOMINIK REP 0,1 BIRMA 0,2 

TRI NJD. u. TOB P,4 LIBYEN o, 8 THAILAND 1,1 

97 SONSTIGE WAREN ANG. KUBA 0,0 TUNESIEN o, 5 KHMER REP o,o 

FINNLAND 24,8 VENEZUELA 8 ,5 ALGERIEN 0,5 VIETNAH,S- o,o 

SCHWEOEN 32,8 GUYANA o, 1 MAROKKO 1,1 MALAYSIA 0,2 

NORWEGEN 8,7 SURI NAH 2,9 HAURETANI EN 0, 1 SINGAPUR 1,9 

DAENEMARK 16,9 GUAYANA FR 0 ,1 MALI 0,3 INDONESIEN 1,0 

GR BRITANN 395,2 BRASILIEN 29,0 SENEGAL o, 1 PHILIPPINEN 0,2 

IRLAND 18,8 PARAGUAY 0,7 SIERRA LEONE o,o HONGKONG 2 ,1 

ISLAND o,o URUGUAY 0,4 UBERIA o, 1 CHINA,TAJWAN 0,4 

NIEDERLANDE 97,0 ARGENTINIEN 2,5 ELFENBEIN-K 0,4 JAPAN 121,6 

BELGIEN 47,8 KOLUMBIEN 4,8 OBERVOLT A 0, 1 KOREA ,S- 0,4 

LUXEMBURG 1,3 ECUADOR 0,9 NIGER 0,1 KOREA,N- o,o 

FRANKREICH 75,0 PERU 3,3 TSCHAD 0,3 CHINA VR o,o 

SPANIEN 91,6 BOLIVIEN 0,3 GHANA 1,0 ASIEN 218,1 

PORTUGAL 9,4 CHILE 2,5 TOGO o, 1 
MALTA 0,6 AHERI KA 597,6 DAHOME o,o AUSTRALIEN 27,5 

SCHWEJZ 106,4 NIGERIA 1, 8 NEUSEELAND 0,2 

OESTERREICH 32,4 ZYPERN 0,7 KAMERUN 1,0 OZEANIEN BR 0,1 

ITALIEN 77,9 LIBANON 1,1 ZENT AF REP o,o NEUKALEDON o,o 

GRIECHENLAND 14,6 1 SRAEL 39,7 GABUN o,o POL YNES FR O,O 

TUERKEI 14,2 JORDANIEN 1,2 KONGO VR 0, 1 NEUE HEBRID. o,o 

JUGOSLAWIEN 12,8 SYRIEN 1,6 ZAIRE 0,9 AUSTR.-0.Z. 27 ,9 

UNGARN 6,8 IRAK 0,3 ANGOLA 0, 1 
ALBANIEN 0,4 IRAN 10,4 AEGYPT EN 1.3, 4 ZIJS. 2 726,8 

TSCHECHOSLOW 6,6 KUWAIT 3,0 SUDAN 0,5 
RUMAENIEN 5,0 BAHRE! N 0,4 AF AR-U 1-GEB c,o STUTTGART INSG. 17 430,0 

BULGARIEN 3,5 KATAR 0,4 AETHIOPI EN 1, 2 

POLEN 9,0 SAUOIARAB 4,3 SOMALIA o,o 

SOWJETUNION 8,4 JEMEN 0 ,1 UGANDA 0,6 NUERNBERG 

EUROPA 1 117,8 JEMEN DEM VR 0,1 KENIA 1, 0 
OMAN 0,1 RUANDA 0,1 00 LEBENDE UERE 

LIBYEN 6,4 V.A.EMIRATE 1,7 BURUNDI o,o SCHWEOEN 0 ,1 

TUNESIEN 6,4 PAKISTAN 21,6 HNSANIA 0,2 NORWEGEN o,o 

ALGERIEN 17,8 BANGLADESH 0,2 SAMBIA 0,7 GR BRITANN o,o 

MAROKKO 8,2 AFGHANISTAN 0,2 MALAWI o, 1 NIEDERLANDE o,o 

MAURETANIEN o,o INDIEN 11,8 M0SAN8IK o, 1 FRANKREICH o,o 

MALI o,o NEPAL 0,1 MADAGASKAR 0,2 SPANIEN 0,1 

SENEGAL 0,1 SRI LANKA 0,2 REUNION 0,0 ITALIEN 0,2 

GAMBIA o,o BIRMA o,o RHODESIEN o, 1 EUROPA 1,1 

· GUINEA REP o,o THAILAND 1,8 MAURIT JUS o,o 

SIERRA LEONE 0,2 LAOS 0, 1 SUEDAFRIKA 30,9 MAURITIUS 0 ,o 

LIBERIA 0,4 KHMER REP o,o AFRIKA 58,8 AFRIKA o,o 

ELFENBEIN-K 0,9 HALAYSIA 2,7 
OBERVOLTA 0,1 SINGAPUR 7,2 KANADA 149,7 KANADA o,o 

NIGER 0,1 INDONESIEN 3,0 VER STAAT 0 656,0 VER STAAT 0 2,7 

TSCHAD 0,1 PHILIPPINEN 0,4 VER STAAT W 116,4 VER STAAT w 0,3 

GHANA 2,0 HONGKONG 1,9 MEXIKO 73, 1 VENEZUELA 0 ,1 

TOGO 0,1 CHI NA, TAi WAN 0,7 GUATEMALA 0,2 BRASILIEN o,o 

DAHOME 0,1 JAPAN 19,4 HCNDURAS REP O, 1 AMERIKA 3,1 

NIGERIA 5,9 KOREA,S- 0,4 HCNDURAS BR o, 1 

KAMERUN 0,1 KOREA,N- o,o EL SALVADOR 0,0 PAKISTAN o,o 

ZENT AF REP 0,1 CHINA VR 0,4 NICARAGUA 0,2 MALAYSIA o,o 

GABUN 0,1 ASIEN 143,6 COSTA RICA 0,0 ASIEN o,o 

KONGO VR o,o PANAMA O, 1 

ZAIRE 0,7 AUSTRAlI EN 8,4 JAMAIKA 0,2 .zus. 4,3 

ANGOLA 0,5 NEUSEELAND 1,5 HAITI REP o,o 
AEGYPTEN 2,5 OZEANIEN AM o,o WESTINDI EN o,o 03 FRUECHTE,GEMUESE 

SUDAN 1,6 OZEANIEN BR 0,3 GUADELOUPE o, 1 GR BRITANN 0,1 

AFAR-U 1-GEB o,s NEUKALEOON 0,3 CURACAO 0,3 FRANKREICH 0,1 

AETHIOPIEN 2,6 POLYNES FR 0,1 DOMINIK REP 0,1 SCHWEIZ O,O 

SOMALIA 0,2 AUSTR.-oz. 10,6 TRINID.U.TOB 0,0 OESTERREJCH o,o 

UGANDA 0,2 KUBA O, 1 ITALIEN 0,1 

KENIA 2,8 zus. 959,0 VENEZUELA 39, 2 GR I ECHENLANO O,O 

RUANDA o,o GUAYANA FR o, 1 EUROPA 0,3 

BURUNDI 0,3 99 BES. TRANSPORTGUETER BRASILIEN 50, 4 

TANSANIA 1,9 FINNLAND 1,9 PARAGUAY O, 1 zus. 0 ,3 

SAMBIA 3,6 SCHWEDEN 10,9 URUGUAY 0,4 
MOSAMBIK 1,3 NORWEGEN 1,8 ARG ENT JN I EN C,5 04 TEXTILE ROHSTOFFE 

MADAGASKAR 0,5 DAENEMARK 26,8 KOLUMBIEN O, 5 GR BRITANN 0,3 
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V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

e. VERFLECHTUNG NACH GUETERHUPT GRUPPEN 

2. VERKEHR MIi GEBIElEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZI ELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLAJZ - HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND ENDZI ELLAND ENDZIELLAND 

NUERNBERG NUERNBERG NUERNBERG NUERNBERG 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 13 ANO.GENUSSMITTEL U. A 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
ITALIEN 0,0 TSCHECHOSLOW 0,1 ISRAEL o,o FRANKREICH 0,4 

EUROPA 0,4 EUROPA 1,8 ASIEN o, 0 SPANIEN 0,5 
PORTUGAL O,O 

MAROKKO 0,9 MAU 0,2 zus. 0,1 SCHWE 12 0,0 
SUEDAFRIKA 0,1 NIGERIA 0,0 OESTERREICH 0 ,6 

AFRIKA 0,9 SUDAN o,o 34 MINERALOELERZGN .ANG. ITALIEN 0,1 
MAURI Tl US 0,0 POLEN 0,0 GR I ECHENLANO o,o 

KANADA 4,5 AFRIKA 0,3 EUROPA o,o TUERKEI 0,0 
AMERIKA 4,5 JUGOSLAWIEN 0,4 

INDIEN 0,0 JEMEN C,O UNGARN 0,4 
AUSTRALIEN 0,0 NEPAL 0,1 ASIEN 0,0 BULGARIEN O,O 
NEUSEELAND 0,0 KOREA, S- 0,0 POLEN 0,9 

AUSTR.-oz. 0,0 ASIEN 0,1 zus. o,o SOWJETUNION 0, 1 
EUROPA 14 ,3 

zus. 5,9 zus. 2,2 51 ROHEISEN, -STAHL 
GR BRITANN C, 0 ELFENBEI N-K 0 ,1 

05 HOLZ UND KORK 14 FLEISCH,EIER,MILCH IRLAND 0,0 NIGERIA o,o 
ISRAEL 0,0 GR BRI TANN 1,9 SPANIEN o,o AEGYPTEN 0,0 

ASIEN 0,0 BELGIEN O,O EUROPA O,O TANSANIA 0,2 
FRANKREICH 0,1 MADAGASKAR 0,1 

zus. 0,0 SPANIEN o,o zus. o,o AFRIKA 0,4 
GRIECHENLAND 0,0 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG TUERKEI o,o 52 ST AHLHALBZ EUG KANAOA 0 ,3 
SCHWEDEN o,o EUROPA 2 ,1 SCHWEDEN o, 0 VER STAAT D 11,8 
DAENEMARK 0,2 GR BRIT ANN 0,0 VER STAAT w 0,1 
GR BRITANN 1, 1 LIBERIA 0,1 IRLAND 0,0 MEXIKO 0,0 
NIEDERLANDE 0,1 AETHIOPIEN 0,1 NIEDERLANDE 0,4 VENEZUELA 3 ,O 
BELGIEN 0,2 AFRIKA 0,1 SPANIEN 0,0 BRASILIEN 0,0 
LUXEMBURG 0,1 SCHWEIZ 0,0 ARGENTINIEN o,o 
FRANKREICH 2,2 VER STAAT W o,o ITALIEN c,o KOLUMBIEN 0 ,3 
SPANIEN 0,7 AMERIKA 0,0 JUGOSLAWIEN 0,5 CHILE o,o 
PORTUGAL 0,1 EUROPA 1, 0 AMERIKA 15,4 
ITALIEN O,B INDIEN 0,1 
GRIECHENLAND 0,1 ASIEN 0,1 SUEDAFRIKA O,C llBANON 0,0 
JUGOSLAWIEN 0,0 AFRIKA 0,0 ISRAEL O,O 
UNGARN 0,1 zus. 2,3 IRAN o,o 

EUROPA 5,8 VER STAAT 0 0,0 KUWAIT 0 ,1 
16 GETREIDE U. AE. ERZGN. AMERIKA C,O PAKI SJAN 1,4 

MAROKKO 0,1 NORWEGEN 0,0 INDIEN 1 ,2 
NIGERIA 0,1 DAENEMARK 0,1 zus. 1, 0 SINGAPUR 0 ,1 
ZAIRE o,o GR'BRITANN O,O KOREA ,S- 0,6 
AETHIOPIEN 0,0 FRANKREICH 0,1 53 STAB-,FORMSTAHL U.A. ASIEN 3,5 
KENIA 0,0 SPANIEN 0,0 GR BRITANN 0,1 
TANSANIA o,o SCHWEIZ 0,0 JUGOSLAWIEN O,O AUSTRALIEN 0,2 
SUEDAFRIKA 0,1 GRIECHENLAND 0,2 EUROPA 0,1 AUSTR.-oz. 0,2 

AFRIKA 0,4 TUERKEI O,O 
RUMAENIEN 0,0 zus. o, 1 zus. 33,8 

KANADA O, O EUROPA 1,0 
VER STAAT 0 7,8 54 STAHLBLECH,BANDSTA~l 63 AND.SJEINE U.ERDEN 
COSTA RICA o,o KAMERUN 0,1 SPANIEN 0, 1 FINNLAND o,o 
BRASILIEN 0,0 KONGO VR 0,1 EUROPA 0,1 GR BRITANN 0,1 
URUGUAY O,O AFRIKA 0,2 IRLAND 0,3 
ARGENTINIEN 0,2 zus. o, 1 NIEDERLANDE 0,0 
ECUADOR 0,1 VER STAAT 0 0,1 SPANIEN 0 ,1 
PERU 0,2 AMERIKA O,l 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN PORIUGAL O,O 
CHILE O,O FINNLAND o,o ITALIEN 0 ,l 

AMERIKA 8,4 ISRAEL O,O SCHW6DEN 0,1 UNGARN O,O 
!RAN 0,2 NORWEGEN O,O EUROPA 0,5 

ISRAEL 0,2 KUWAIT 0,0 GR BRITANN 0,1 
JORDANIEN o,o ASIEN 0,2 NIEDERLANDE o,o NIGERIA O,O 
KATAR O,O FRANKREICH 0,2 AFRIKA 0,0 
PAKISTAN 0,0 zus. 1,5 SCHWEIZ 1,4 
INDIEN 0,2 OESTERREICH 0,0 VER STAAT 0 O,O 
JAPAN O,O 18 OELSAATEN,FETTE ANG. POLEN C, 1 URUGUAY O,O 

ASIEN 0,5 SPANIEN 0,3 EUROPA 2,0 ARGENTINIEN o,o 
RUMAENIEN 0,2 AMERIKA 0 ,1 

zus. 15,l EUROPA 0,5 GHANA 0,5 
AETHIOPlEN 0,0 zus. 0,6 

12 GETRAENKE BRASI lIEN o,o AFRIKA 0,5 
GR BRJTANN 0,4 AMERIKA 0,0 64 ZEMENT,KALK 
OEST ERREICH o,o KANADA 0, 1 TSCHECHOSLOW 0,0 
UNGARN 0,0 THAILAND o,o VER STAAT 0 3,6 EUROPA o,o 
RUMAENIEN o,o ASIEN o,o AMERIKA 3,7 

EUROPA 0,5 ISRAEL 0,4 
zus. 0,5 ISRAEL o,o ASIEN 0,4 

KANADA 0,2 KUWAIT 1, 0 
VER STAAT 0 0,1 23 KOKS INDIEN C, 1 zus. 0,4 
VER STAAT W o,o OESTERREICH 0,0 INDONESIEN o,o 

AMERIKA 0,3 EUROPA 0,0 ASIEN 1,2 69 AND.MIN,BAUSTOFFE 
GR BRITANN 0,3 

JAPAN O,O zus. 0,0 1:ZEAN!EN BR 0,1 FRANKREICH 0 ,1 
ASIEN 0,0 AUSTR,-OZ. O, l OESTERREICH O,O 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL UNGARN 0,2 
zus. 0,8 GRIECHENLAND 0,0 zus. 7,3 EUROPA 0,1 

EUROPA o,o 
13 AND.GENUSSMITTEL U.A 56 NE-METALLE,-HALB2EUG zus. 0,1 

FINNLAND 0,0 zus. O,O SCHWEDEN O,l 
NORWEGEN 0,0 NORWEGEN 0,0 72 CHEM.OUENGEMITTEL 
GR 8RITANN 0,6 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS DAENEMARK o, 0 GRIECHENLAND 0,3 
BELGIEN 0,1 VER STAAT 0 O,O GR BRITANN 1, 7 EUROPA 0,3 
SPANIEN 0,0 AMERIKA O,O IRLAND O, l 
ITALIEN 1,0 NIEDERLANDE 8,3 zus. 0,3 

BELGIEN O, l 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

NUERNBERG 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHJSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LJBY EN 
ALGERIEN 
NIGERIA 
AEGYPT EN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HEX IKO 
BRASILIEN 
URUGUAY 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
TUERKEI 

EUROPA 

zus. 

89 ANC.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
ELFENBEIN-K 
GHANA 

V. GUETERVERKEHR JAhR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNC ENIJZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKijNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETeRHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

NUERNBERG 

89 AND.CHE M. ERZEUGNISSE 
0,0 NIGERIA 
0,2 KAMERUN 
0,3 ZAIRE 
0,0 AEGYPTEN 
1,3 SUDAN 
0,1 AETHIOPIEN 
1,5 SOMALIA 
O, 3 KENIA 
0,3 TANSANIA 
O, 3 SAMBIA 
O,O MADAGASKAR 
0,0 RHODESIEN 
0,1 MAURITIUS 
0,5 SUEDAFRIKA 
0,4 AFRIKA 
o,o 
0,1 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 
0,1 MEXIKO 
5, 7 COSTA RICA 

JAMAIKA 
0,0 DOMINIK REP 
O, 0 KUBA 
1, 0 VENEZUELA 
O, 0 SURI NAH 
1,0 BRASILIEN 

PARAGUAY 
0,5 ARGENTINIEN 
1,2 KOLUMBIEN 
0,4 ECUADOR 
2,0 PERU 
0,1 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0,1 
0,0 ZYPERN 
4,3 LIBANON 

ISRAEL 
0,1 JORDANIEN 
0,0 SYRIEN 
O,O IRAK 
O, 2 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,3 SAWIARAB 
O,O V.A.EMIRATE 
0,8 PAKISTAN 
1,5 BANGLADESH 

I NO! EN 
O,O THAILAND 
O, 0 MALAYSIA 
O, 0 SINGAPUR 

INDONESIEN 
12,6 PHILIPPINEN 

HONGKOI\G 
CHINA,TAIWAN 

O,O JAPAN 
O,O KOR.-A,S-

KOREA,N-
O,O CHINA VR 

0,4 
1,ll 
0,7 
0,7 

28,4 
15,7 
4,191 
0,6 
7,0 
5,3 
0,7 
0,1 
1,3 
0,4 
4,0 
2,9 
3,2 
2,0 
0,2 
6,8 
0,2 
2,0 
0,2 
0,1 

88, 5 

o,o 
o,o 
0,1 
o,o 
o,o 
0,4 

AS! EN 

A<lSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 

zus. 

GR BR! TANN 
IRl,.AND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOli 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJET UNI ON 

EUROPA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GU ETERHAUPT GRUPPE 

ENDZI ELLAND 

NUERNBERG 

91 FAHRZEUGE 
1,2 LIBYEN 
D,O ALGERIEN 
0 ,1 ELFENBEIN-K 
0,2 NIGERIA 

12 ,b SUDAN 
0,1 AETHIOPIEN 
0,1 SUEDAFRIKA 
0,2 AFRIKA 
o,o 
0 ,1 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
O,O VER STAAT W 
0 ,O MEXIKO 
1,1 PANAMA 

16,2 BRASILIEN 
BOLIVIEN 

6,4 AMERIKA 
18,l 

3,3 LIBANON 
5 ,O ISRAEL 
0, 0 JORDANIEN 
0,0 IRAN 
O,O JEMEN 
0 ,O SRI LANKA 
1,6 INCONESIEN 
O,O HONGKONG 
2,4 JAPAN 
0,0 CHINA VR 
0,0 ASIEN 
0,3 
0,1 zus. 
o,o 
O,l 92 LANDMASCHINEN 

37,5 GR BRITANN 

0,3 
0,5 
1,2 
0,1 
o,o 
o,o 
1,7 93 
O,l 
o,o 
o,o 
0,2 
0,1 
0,4 
0,4 
o,o 

15,1 
2,1 
0,1 
0,2 
0,0 
4,8 
o,o 
o,o 
0,1 

27 ,6 

0,1 
o,o 
0,7 

110,5 

1,1 
2,2 
o,o 
0,1 
5,9 
o,o 
1,6 
0,3 
2,3 
1,2 
0,4 
0,7 
0,3 

11,6 
0,1 
0,1 
0,5 
0,0 
0, l 
0,2 
o,o 
0 ,1 
o,o 

28,7 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

EL.HZGN. ,MASCHINEN 
OCR U. BERIOI 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NI EOERLMIDE 
BELGlEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENI EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
OAHOME 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEQU-GU IN RP 
GABUN 
KONGO VR 

-94·-

HERKUNF TSFLUGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

o, l 
1, 2 
O,O 
o,o 
o,o 
0,1 
o,o 
1, 5 

1,4 
46,6 

1,4 
o,o 
0,0 
1, 0 
o, 1 

50,5 

0,1 
1, 0 
o, 1 
o, 0 
o,o 
o,o 
o, 0 
o,o 
o, l 
0,0 
1, 4 

82, l 

o, 1 
o, l 

o,o 
0,0 

o, 1 

o, 0 
19, 7 
62,9 
18,9 
27,6 

374,5 
14,0 
o,o 

51, 6 
21, 7 

1,0 
9C,6 
66,5 
15,3 

3, 0 
25, 3 
8, l 

97,3 
19, l 
11,6 
26, 1 
7,5 
o, l 
1, 8 
6,5 
2, l 

33,8 
2,9 

009,4 

4,6 
0,9 
4,6 
6, 7 
o, 1 
o,o 
0,6 
o, 1 
o,o 
0,6 
o,o 
o,o 
o,o 
0,5 
o,o 
o, 1 
4,6 
0,1 
o, 1 
o, l 
o, 1 

NUERNBERG 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
ZAIRE 
ANGOLA 
A"EGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U !-GEB 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
SUEOAFRI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
El SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINOIEN 
GUAOELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINIO.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUOIARAB 
JEMEN 
JEMEN OEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POL YNES FR 

MENGE 

1,8 
0,2 
9,7 
7 ,9 
0,2 
1,8 
o,o 
0,9 
0,6 
0,6 
2 ,2 
0,2 
1,1 
o,o 
0,4 

31,7 
83,6 

55 ,5 
280,0 
13,0 
6,4 
0,7 
0, l 
0,2 
0 ,1 
0,2 
0,9 
0,5 
0 ,9 
0,0 
0 ,1 
0,2 
o,o 
0,1 
o,o 
0,2 
0,0 

10,0 
0,0 
0,0 

36,1 
o,o 
0,3 
1,4 
1,1 
0,6 
1,5 
0,5 
2,2 

412,8 

2,6 
3,0 

42,4 
5,B 
1,7 
0,7 

10 ,6 
2 ,1 
0 ,1 
0,4 
2,5 
0,1 
0,1 
0,3 
0,3 
2,5 
2,7 
0,2 
9,5 
0,3 
0 ,1 
0,3 
2,5 
o,o 
0,4 
6,0 
3 ,1 
0,7 
1,3 

10,5 
33,0 
1,7 
0,0 
o,o 

147,5 

6,5 
0,5 
0,0 
0,1 
o,o 



V. GUETERVERKEHR JA~.R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

z. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES EUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNC ENDZ I ELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT SF LUG PLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRl/PPE HENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE HENGE NR. GU ET ER HAUPTGRUPPE HENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZI ELLAND ENDZIEL LAND ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

NUERNBERG NUERNBERG NUERNBERG NUERNBERG 

93 EL. ERZGN .,HASCHINEN 95 GLA S-U. A. MIN. WAREN 96 LEDH-U. TEXTIL WAREN 96 LEDER-~.TEXTlLWAREN 
NEUE HEBRID. o.o NIEDERLANDE 0,4 SOWJETUNION 0,6 AUSTRALIEN 0,8 

AUSTR.-oz. 1,z BELGIEN 0,3 EUROPA 106,5 NEUSEELAND 0,4 
FRANKREICH 3,1 AUSTR.-oz. 1,1 

zus. 6t0,5 SPANIEN 3,0 LIBYEN 5,0 
PORTUGAL 0 ,1 TUNESIEN o, z zus. 336,0 

94 EBM-WAREN U .A. MALTA 0,0 ALGERIEN C, l 
FINNLAND 0,4 GIBRALTAR 0,0 MAROKKO o, 7 97 SONSTIGE WAREN ANG. 
SCHWEDEN o,e SCHWEIZ 0,2 MALI O, l FINNLAND 4,3 
NORWEGEN 0,3 OE STER REICH o,o SENEGAL 0,1 SCHWEDEN 7,4 
DAENEMARK O,'t ITALIEN 3,2 SIERRA LEONE o. l NORWEGEN 1,6 
GR BRITANN 13,9 GRIECHENLAND 0,5 LIBERIA o.o DAENEMARK 4,4 
IRLAND 0.1 TUERKEI 0,2 ELFENBEIN-K o. 0 GR BR !TANN 114,7 
NIEDERLANDE 5,3 JUGOSLAWIEN 0,1, TSCHAD 0,0 IRLAND 3 ,5 
BELGIEN 0,9 UNGARN 0.2 GHANA 0,5 NIEDERLANDE 19,1 
LUX EM BURG 0,5 RUMAENIEN 0,3 NIGERIA 1,6 BELGIEN 4,2 
FRANKREICH 2,6 BULGARIEN 0, 1 KAMERUN 1, l LUXEMBURG 0,6 
SPAN! EN 3,9 POLEN 0,2 ZENT Af REP 0,1 FRANKREICH 47,8 
PORTUGAL 0,0 EUROPA 33,8 KONGO VR 0, 1 SPANIEN 22,6 
MALTA 1, 8 ZAIRE 0,5 PORTUGAL 1,8 
SCHWEIZ 1, 9 TUNESIEN 0,1 ANGOLA o, l MALTA 1,0 
OESTERREICH 0,4 MAROKKO 0,7 AEGYPTEN 0,1 SCHWEIZ 12 ,7 
ITALIEN 5,2 LIBERIA 0,1 SUDAN 0,4 OESTERREICH 5,4 
GRIECHENLAND 0,8 ELFE NB EI N-K O,O AETHIOPI EN o,8 !TALI EN 10,3 
TUERKEI 0,6 GHANA o,o SOHALJA o,z GRIECHENLAND 7,9 
JUGOSLAWIEN 2,7 NIGERIA 0,0 UGANDA 1,6 TUERKEI 3 ,2 
UNGARN 0,7 SUDAN 0,2 KENIA 0,0 JUGOSLAWIEN 3,8 
TSCHECHOSLOW 0,1 SOMALIA 0,2 RUANDA o,o UNGARN 4,3 
RUMAENIEN 0,7 SAMBIA 0,4 BURUNDI c,o ALBANIEN 0 ,1 
BULGARIEN 0,1 SUEDAFRIKA 0,7 TANSANIA 0,1 TSCHECHOSLOW l ,6 
POLEN 0,6 AFRIKA 2,4 SAMBIA 0,7 RUMAENIEN 2 ,2 
SOWJETUNION o,o MOSAMBIK 0,3 BULGARIEN 1,9 

EUROPA 45, l KANADA 18,5 RHODESIEN C,1 POLEN 6,6 
VER STAAT 0 30,3 MAURITIUS o,o SOWJETUNION 2,5 

ALGERIEN 0,6 VER STAAT w 11,1, SUEDAFRIKA 1, 7 EUROPA 295,3 
ELFENBEIN-K o. 0 MEXIKO 2,0 AFRIKA 16,3 
GHANA 0,0 PANAMA 0,3 LIBYEN 2,1 
NIGER 1A 0,1 VENEZUELA 0 ,1 KANADA 20,5 TUNESIEN 0,5 
AEGYPTEN 0,0 BRASILIEN 0,5 VER STAAT 0 72,7 ALGERIEN 1,5 
AETHIOPIEN 0,0 AMERIKA 63,'t VER STAAT w 11,9 MAROKKO 1,5 
KENIA 0,1 HEXIKO 0,1 SENEGAL o,o 
TANSANIA O,O ZYPERN o,o GUATEMALA o,o SIERRA LEONE 0 ,1 
MOSAMBIK 0,0 LIBANON 0,2 HONDURAS BR 0,6 LIBERIA 0 ,1 
SUEOAFRIKA 0,9 ISRAEL 0,4 COSTA RI CA 0,0 ELFENBEIN-K O,O 

AFR1KA l, 8 JORDANIEN o,o JAMAIKA o,o OBERVOLTA 0,1 
IRAN 0,0 ARUBA 1, 1 NIGER o,o 

KANADA 3,3 KUW(IIT 0,0 CURACAO 0,1 GHANA 0,4 
VER STAAT 0 4,7 BAHREIN o,o DOMINIK REP 0,0 DAHOME 0,0 
VER STAAT W 0,2 SAUDIARA8 0,0 TRINID.U.TOB 0,0 NIGERIA 1,5 
MEXIKO 0,4 V.A.EMIRATE 0,1 KUBA O, l KAMERUN 0,2 
EL SALVADOR 0,0 INDIEN 0,1 VENEZUELA 1,6 ZENT AF REP o,o 
D0H1NIK REP 0,2 NEPAL 0,9 SURINAH O,O GABUN 0 ,1 
VENEZUELA 0,2 BIRMA o,o BRASILIEN 0,6 KONGO VR 0,0 
GUYANA o,o THAI LAND o,o PARAGUAY 0,0 ZAIRE 0 ,5 
BRAS ILlEN 1, 3 SINGAPUR 0,1 URUGUAY o, 0 ANGOLA 0 ,1 
ARGENTINIEN 0,1 PHILIPPINEN 0,0 ARGENTINIEN 0,0 AEGYPTEN 1,1 
KOLUMBIEN 0,1 HONGKONG o,o KOLUMBIEN o,o SUDAN 0 ,3 
PERU 0,1 JAPAN 0,5 PERU 0, 1 AETHIOPIEN 0,4 
BOLIVIEN 0,0 KOREA,S- 0,0 BOLIVIEN O, l SOMALIA o,o 
CHILE 0,1 ASIEN 2,8 CHILE O, 1 UGANDA 0,6 

AMERIKA 10,7 AMERIKA 109, 6 KENIA 0,8 
AUSTRALIEN 0,3 BURUNDI o,o 

LIBANON 0,1 NEUSEELAND 0,0 ZYPERN 0,3 TANSANIA 0,2 
ISRAEL 1,4 OZEANIEN BR o,o llBANON 4,4 SAMBIA 1,2 
SYRIEN O,O POLYNE S FR 0,0 ISRAEL 5,8 HALAWI 0,0 
IRAK 0,0 AUSTR.-oz. 0,3 JORDANIEN 0,2 MO SAM BI K 0 ,2 
IRAN 0,2 SYRIEN 0,3 MADAGASKAR O,O 
KUWAIT o,o zus. 102,7 IRAK 0,7 RHODESIEN 0,0 
V .A. EMIRATE O, l IRAN 4,8 MAURI Tl US 0,2 
PAK IST AN Q,4 96 LEDER-U.TEXTILWAREN KUWAIT 26,3 SUEOAFRIKA 9,2 
BANGLADESH 0,0 FINNLAND 1,2 BAHREIN o. l AFRIKA 23,0 
INDIEN 0,1 SCHWEDEN 3,5 KATAR 4,4 
BIRMA 0,2 NORNEGEN 1,2 SAUDIARA8 0,9 KANADA 20,2 
MALAYSIA 0,0 OAENEMARK 11,6 JEMEN 0,6 VER STAAT 0 165,0 
INDONESIEN 0,0 GR BR! TANN 41,2 JEMEN DEM VR 0,2 VER STAAT w 6,9 
PHILIPPINEN 0,1 IRLAND 6,4 CHAN O, l MEXIKO 5 ,5 
CHINA, TAIWAN O,O NIEDERLANDE 3,9 V .A. EMIRATE 43,9 GUATEMALA 0,2 
JAPAN 0,2 BELGIEN 3,4 PAKISTAN 0,0 HONDURAS RE P 0,0 

ASIEN 2,7 LUXEMBURG O,O BANGLADESH 0,3 HONDURAS BR 0,9 
FRANKREICH 11,4 AFGHAN IST AN 0,4 EL SALVADOR o,o 

AUSTRALIEN 0,6 SPANIEN 3,1 INDIEN 0,8 NICARAGUA 0,2 
NEUSEELAND 0,1 PORTUGAL 1,J NEPAL 0,1 COSTA RlCA 0,2 
OZEAN1EN BR O,O MALTA 0,1 SRI LANKA o,o PANAMA O,O 

AUSTR.-oz. 0,7 SCHWEi Z 2,5 BlRMA O, l JAMAIKA 0,2 
OE STER REICH 1,8 THAILAND 0,0 HAITI REP 0,3 

zus. 61,1 HAUEN 5,9 MALAYS I.l 1, 2 ARUBA 0,0 
GRIECHENLAND 1,0 SINGAPUR 0,5 CURACAO 0 ,1 

95 Gl AS-U.A.MIN.WAREN TUERKEI O,l INOONESI EN 0,2 DOMINIK REP 0,7 
FINNLAND 0,3 JUGOSLAWIEN 5,2 PHILIPPINEN 2, l TRINID.U.TOB 0 ,o 
SCHWEDEN 1,6 UNGARN 0,1 hONGKONG 1,2 KUBA O,O 
NORWEGEN 0,2 T SCHECHOSLOW 0,0 CHINA,TAIWAN O,O VENEZUELA 3,0 
DAENEMARK 0,1 RUMAENIEN 0,2 JAPAN 2,6 GUYANA 0,1 
GR BRITANN . 14,5 BULGARIEN o,o CHINA VR o,o SURINAM 0,1· 
IRLAND 4,7 POLEN 0,1 AS! EN 102,4 BRASILIEN 9 ,1 

-95-



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ !ELLAND 

NU ERN BERG 

97 SONSTIGE WAREN AN«;. 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENT IN JEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUOIARAB 
JEMEN 
JEMEN OEM VR 
OMAN 
V .A. EM !RATE 
PAK IST AN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
V IETNAH,S­
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESJEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEOON 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHIIEJZ 
GEST ERREICH 
!TAL! EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAW JEN 
UNGARN 
TSCHECKISLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUN ES JEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 

V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHALB DES euNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZJELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFT SFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

0,0 
0,3 
0,9 
2,9 
0,8 
0,7 
0,3 
0,7 

219,5 

0,5 
2,3 

14,3 
O, l 
0,5 
0,0 
4,0 
7,5 
o,o 
0,5 
1,0 
0,1 
0,1 
0,0 
9,2 
0,9 
0,4 
0,7 
2,5 
o,o 
0,2 
o, 1 
0,0 
0,3 
2,2 
0,5 
O, l 
0,9 
0,5 
5,2 
0,7 
o, 0 
2, 6 

58,2 

4,7 
0,5 
O,l 
0,0 
5,3 

601,3 

1,0 
3,8 
o,a 

U,3 
12,S 
o,z 

lZ,1 
1,3 
o,o 
7,Z 
1, 8 
0,3 
O,O 
1,4 
0,6 
4,4 
3,2 
1,8 
1,4 
0,3 
0,0 
0,6 
0,1 
1, 1 
0,5 

71,7 

0,6 
0,1 
0,7 
0,2 
0,2 
0,1 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
O,O 
O, 2 

NUERNBERG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
GUADELOUPE 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOL! VI EN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
1 SRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAIJOIARA8 
.)~ !<€ N 
v ~.EMIRATE 
'<Kl STAN 
_,,.NGLAOESH 
UGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
1 NOONE SI EN 
PHILIPPl,NEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

ALSTR.-oz. 

NUERNBERG 

MUENCHEN 

00 LEBENDE TIERE 
NORWEGEN 
OAENEMARK 

zus. 

INSG. 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ!ELLAND 

MUENCHEN 

00 LEBENDE TIERE 
D,1 GR BRITANN 
1,3 NIEDERLANDE 
0,2 FRANKREICH 
0 ,2 SPANIEN 
0, l SCHWEIZ 
0,0 GEST ERREICH 
0 ,9 ITALIEN 
0 ,O GRIECHENLAND 
0,3 TUERKEI 
0,4 JUGOSLAWIEN 
0,H UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0 ,3 POLEN 
0,1 EUROPA 
0,3 
0,1 TUNESIEN 
O,O MAROKKO 
0,5 SENEGAL 
0 ,1 OBHVOL TA 
O,O AEGYPTEN 
0,0 KENIA 
6 ,1 SAMBIA 

14,2 SUEOAFRIKA 

8,9 
107,9 
13,9 

1,3 
0,1 
O, l 
0,2 
0,1 
0,0 
O,O 
0 ,1 
0,2 
0,0 
7,9 
3,1 
0,2 
0,6 
0,5 
5,9 
0,3 
0,2 01 
0,1 
0,4 

151,9 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
!RAN 
e.aNGLACESH 
SRI LANKA 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
KOREA,S-

ASIEN 

GETREIDE 
GR BRITANN 
SPANIEN 
PORTUGAL 

zus. 

EUROPA 

MAROKKO 
SUECAFRIKA 

AFRIKA 

zus. 

0,1 
0,7 
2,6 
0,1 
0,0 
0,2 
2,4 
0,0 02 KARTOFFELN 
• .0 ,1 
0,3 
0,1 
1,9 
0,2 
0,4 03 
1,4 
0,1 
0,0 
1,1 
0,3 
0, l 
0,2 
0,7 
1,D 
0, l 
0,2 
0,0 

20,3 
0,4 

35,0 

0,7 
0,0 
0,7 

273,5 

' 3 377,5 

GR BRITANN 
EUROPA 

zus. 

FRUECHT E, GEMUESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
0.~ENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

VER STUT 0 
NICARAGUA 

AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

0,0 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
0,1 GR BRITANN 

-96-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZI ELLA Ml 

HUENCHEN 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
0,3 SPANIEN 
0,1 ITALIEN 
1,5 TUERKEI 
0,4 RUMAENIEN 
O,l E~OPA 
o,o 
O, 2 KENIA 
0, 0 SUEOAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
O, O 
O,O VER STAAT 0 
O,O VER STAAT W 
0,0 ECUADOR 
2, 8 AHERI KA 

3,3 ISRAEL 
O, 0 IRAK 
O,O INDIEN 
0,1 CHINA,TAIWAN 
2,2 ASIEN 
O,O 

12,4 OZEANIEN AM 
O, 2 AUSTR.-oz. 

18, 2 
ZLS. 

0,1 
6, 2 05 HOLZ UNO KORK 
0,8 PORTUGAL 
O, 0 EUROPA 
0,1 
C,O ISRAEL 
7, 2 ASIEN 

C, l 
0,4 
0,0 09 
0,0 
o,o 
O, l 
0,0 
0,7 

28,9 

O, l 
O,O 
O, 0 
0,2 

0,0 
o,o 
o,o 

C,2 

o,o 
0,0 

O,O 

0,1 
0,0 
O, O 
0,0 
1, 2 
4, l 
0,0 
1, l 
0,0 
0,4 

16, 8 
o,o 
0,0 
0,0 
0,9 
0,0 
o,o 

24,7 

zus. 

PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

SIERRA LEONE 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
UGANDA 
TANSANIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
KUBA 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
!RAN 
SAUOIARAB 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
BIRMA 
CHlNA,TAIWAN 

ASIEN 

0,0 zus. 
C, O 
0,0 12 GETRAENKE 

FINNLAND 
1, 2 SCHWEDEN 
1,2 NORWEGEN 

DAENEMARK 
25,9 GR BRITANN 

IRLAND 
NIEDERLANDE 

0,2 FRANKREICH 

MENGE 

0 ,1 
1,9 
0,0 
o,o 
2,2 

0,2 
0,3 
0,5 

0,3 
o,o 
o,o 
0,3 

0 ,3 
0,2 
o,o 
0,3 
0,8 

0,0 
0,0 

3,8 

0,0 
0,0 

0,1 
0 ,7 1 

0,7 

0,1 
o,o 
0,4 
0,7 
o,o 
0,5 
0,0 
2 ,6 
0,1 
1,8 

15,3 
3,0 
0,3 
o,o 
2,3 
0,2 
0,1 
0,2 

27,5 

0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
o,o 
0,2 

0,1 
1,2 
O,O 
0,0 
0,0 
2,0 

0,0 
1,3 
0 ,1 
o,o 
0,0 
4,9 
0,4 
o,o 

64,1 
o,o 

70,9 

100,5 

o,o 
0 ,1 
0,1 
0,0 
0,5 
o,o 
0,0 
0,1 
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V. GUETERVERKEHR JA~.R 1973 

E. VERFLECl:ITUNG NACH GUETERhAUPHRUPP EN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHILB DES fUNDESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATt HERKUNFT SF LUGPlATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPfGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ IELlAND ENDZI ELLAND ENDZ I ELLAND ENDZIELlAND 

MUENCHEN MUENCHEN MUENCHEN MUENCHEN 

12 GETRAENKE 14 FLEISCH ,EIER ,MILCH 18 OELSUTEN, FETTE ANG. 34 MINERALOELERZGN.ANG. 
SPANIEN O,O GR BR! TANN 2,3 TUERKEI O, 1 SAUDI AR AB 0, l 
SCltol Eil 0,1 BELGIEN O,O UNGARN O,O PAKISTAN 0 ,o 
OESTERREICH o,o FRANKREICH 0,1 EUROPA 0,9 AFGHANISTAN 0,0 
ITALIEN 0,0 SPANIEN O,O INDIEN 0,0 
GRIECHENLAND 0,0 PORTUGAL 0,0 VER STAAT 0 O,O ASIEN 0,6 
RUMAENIEN 0,1 SCHWEi Z 2,3 KUBA o,o 
BULGARIEN 0,1 OESTERREICH 0,1 AMERIKA O,O AUSTRALIEN 0,1 
POLEN O,l ITALIEN 11,4 AUSTR.-oz. 0 ,1 
SOWJETUNION 0,3 GRIECHENLAND O,O LIBANON 0,0 

EUROPA 1,5 TUERKEI O, l ISRAEL 0,0 zus. 11,6 
JUGOSLAWIEN 0,0 IRAN o,o 

TUNESIEN 0,0 UNGARN 0,1 PAK IST AN o, 1 45 NE-METAllERZE 
SUEDAFRIKA 0,0 TSCHECHOSLOW 0,0 SINGAPUR 0,0 BRASILIEN o,o 

AFRIKA 0,0 POLEN 0,6 ASIEN O, l AMERIKA 0,0 
EUROPA 17,2 

VER STAAT 0 0,5 zus. 1, 0 zus. 0,0 
VER STAAT W 0,1 TUNESIEN 2,4 
MEXIKO o,o ALGERIEN 0,0 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 51 ROHEISEN,-STAHL 

AMERIKA 0,6 NIGERIA 0,1 GR BRITANN 0,0 SCHWEDEN o,o 
AFRIKA 2,5 OESTERREICH 0,0 EUROPA 0,0 

SYRIEN 2,0 !TAUEN o,o 
PAK IST AN o,o KANADA o,o EUROPA O, 0 KENIA 0,0 
SINGAPUR 0,2 VER STAAT 0 9,3 AFRIKA 0,0 
INDONESIEN 0,0 MEXIKO 0,1 URUGUAY o,o 
PHillPP INEN o,o VENEZUELA 0,0 AMERIKA c,o INDIEN 0,0 
JAPAN O,O AMERIKA 9,4 ASIEN 0,0 

ASIEN 2,2 zus. c,o 
LIBANON o,o ns. 0 ,1 

zus. 4,4 IRAN 0,1 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
SINGAPUR 0,0 GR BRITANN 2,0 52 STAHLHALBZEUG 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A JAPAN o,o SPANIEN o,o GR BRITANN 0,0 
FINNLAND 0,0 ASIEN 0,1 ITALIEN o, l IRLAND o,o 
SCHWEDEN 0,0 GRI ECH ENLAN D 0,3 NIEOERLANDE 0,0 
NORII EGEN 0,1 zus. 29,l JUGOSLAII I EN 0,1 FRANKREICH 0,1 
OAENEMARK 0,0 UNGARN o, 1 SPANIEN 0,3 
GR BRITANN 0,5 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. EUROPA 2,6 SCHWEIZ o,o 
IRLAND 0,0 SCHWEDEN O,O OESTERREICH o,o 
NIEDERLANDE 0,2 DAENEMARK 0,0 AETHIOPIEN o,o ITALIEN 3 ,1 
Ba GIEN 0,3 GR BRITANN 0,2 AFRIKA 0,0 TUERKEI O,O 
LUXEMBURG 0,1 NIEDERLANDE O,O JUGOSLAWIEN 0,6 
FRANKREICH 0,9 BELGIEN o,o VER STAAT 0 o, l TSCHECHOSLOW 0,6 
SPANIEN 0,3 FRANKREICH 0,3 BRASILIEN o, l EUROPA 4,8 
PORTUGAL 0,1 PORTUGAL o,o AMERIKA 0,2 
SCHWEIZ 0,1 SCHWEIZ 0,0 VER STAAT 0 0 ,1 
OEST ERREICH 0,2 OE STER REICH O,O IRAN O,O MEXIKO O,O 
HALi EN 1,2 ITALIEN o,o AS! EN 0,0 AMERIKA 0,1 
GRIECHENLAND 0,1 GRIECHENLAND O,O 
TUERKEI 1,1 JUGOSLAWIEN 0,0 zus. 2,B 1 SRAEL O,O 
JUGOSLAWIEN 4,9 T SCHEC HOSLOW 0,2 IRAN 0,1 
UNGARN o,o RUMAENIEN 0,0 34 MINERALOELERZGN.ANG. INDIEN 0,0 
TSCHECHOSLOW 0,0 SOWJET UNI ON o,o FINNLAND o, 1 SINGAPUR 0,0 
RUMAENIEN 0,2 EUROPA 0,8 SCHWEDEN 0,2 ASIEN 0 ,1 
POLEN o,o NORWEGEN o,o 

EUROPA 10,4 TUNESIEN O,O DAENEMARK O, 1 zus. 5,0 
ZAIRE 0,0 GR BRITANN 7, 1 

TUNESIEN 1,8 UGANDA 0,2 IRLAND 0,0 53 STAB- ,FORMSTAHL U.A. 
ALGERIEN 0,0 AFRIKA 0,3 ISLAND o,o FINNLAND 0,1 
MAROKKO 0,0 NIECERLANOE 0,1 SCHWEDEN 0,2 
LIBERIA O,O KANADA O,O BELGIEN 0,2 NORWEGEN 0 ,1 
TSCHAD 0,0 VER STAAT 0 0,1 LUXEMBURG o,o GR BRITANN 0 ,1 
GHANA o,o VER STAAT w 0,0 FRANKREICH C, 5 FRANKREICH 0,0 
NIGERIA 0,1 CURACAO O,O SPANIEN 0,0 ITALIEN 0,1 
AEGYPTEN 2,1 BRASILIEN 0,1 POHUGAL o,o GRI ECHENlAND o,o 
AETHIOPIEN 4,9 AMERIKA 0,2 MALTA 0,0 TSCHECHOSLOW 0,1 

/ 
KENIA 0,0 SCHWEIZ 0,0 EUROPA 0,7 
REUNION 0,0 1 SRAEL o,o OESTERREICH o,o 

AFRIKA 9,0 SYRIEN 0,5 ITAllEN 0,2 VER STAAT 0 O,O 
SINGAPUR 0,0 GRIECHENLAND 0,0 AMERIKA O,O 

KANADA 0,0 HONGKONG o,o TUERKEI o, 1 
VER STAAT 0 0,1 KOREA, S- 0,0 JUGOSLAIUEN 0,3 zus. 0,7 
VER STAAT W 0,2 ASIEN 0,5 UNGARN o, 1 
MEXIKO 0,4 RUMAENIEN 0,0 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
BRASILIEN 45,8 zus. 1,7 BULGARIEN o,o GR BRITANN O,O 
PERU 0,0 POLEN 0, 1 IRLAND 0,0 
CHILE 0,0 17 FUTTERMITTEL EUROPA 9,3 FRANKREICH o,o 

AMERIKA 46,4 GR BR! TANN 0,0 SPANIEN 0,1 
FRANKREICH 0,2 NIGERIA O, 1 PORTUGAL 0 ,2 

l!BANON 0,5 TUERKEI 0,1 SUEDAFRIKA 0,2 ITALIEN 0,2 
ISRAEL 0,1 EUROPA 0,3 AFRIKA 0,3 TUERKEI 0 ,o 
JORDANIEN 0,3 UNGARN 0,3 
SYRIEN 0,0 SENEGAL O,O KANADA 0,2 EUROPA 0,8 
IRAN o,o AFRIKA 0,0 VER STUT 0 0,2 
SAUDIARAB o,o MEXIKO O,O GHANA O,O 
INDONESIEN 0,0 zus. 0,3 GUATEMALA 0, 1 AFRIKA O,O 
HONGKONG o,o COSTA RICA 0,2 
JAPAN O,O 18 OELSAATEN ,FETTE ANG. BRASILIEN 0,6 BRASILIEN 0,2 

ASIEN 1,0 GR BRITANN 0,6 KOLUMBIEN O,O AMERIKA 0,2 
FRANKREICH 0,0 AMERIKA 1,3 

zus. 66,8 SPANIEN o,o CHI NA, TAi WAN O,O 
PORTUGAL 0,0 llBANON 0,1 ASIEN o,o 

14 FLEISCH, EIER,MILCH SCHWEi Z 0,0 ISRAEL 0,2 
SCtllEDEN 0,1 ITALIEN 0 ,1 IRAN o, 1 zus. 1,1 
DAENEMARK o,o GRIECHENLAND 0,2 KUWAIT O,O 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

MUENCHEN 

55 ROHRE,GJ ESSEREIERZGN 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
RUMAENJEN 

EUROPA 

HALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT D 
BRAS !LIEN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
PAKISTAN 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUHAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT D 
VER STAAT W 
MEXIKO 
CURACAO 
BRASILIEN 
ARG ENT IN I EN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

V• GUETERVERKEHR JAliR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENCZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

E NDZI ELLAND 

HUENCHEN 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
AUSTRALIEN 

AUSTR.-oz. 
0,1 
0,0 
0,7 
0,0 
0,0 
0,3 61 
0,2 
o,o 
0,3 
0,2 
0,2 
0,6 
0,3 

zus. 

SANO,KIES,BIMS,TON 
OAENEHARK 
GR BR! TANN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

zus. 

o, 0 
0,6 
3,6 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
FINNLAND 

o,o 
o, l 
o, l 63 

0,8 
o,o 
C,4 
0,2 
1, 4 

o,o 
0,1 
0,1 
0,2 

5,3 

0,0 
0,1 
O, 1 
o,o 
4,0 
o,o 
1,3 
0,5 
0,2 
0,1 
o,o 
o, 8 
0,9 
o,o 
1,1 
3,0 
0,3 
o,o 
1, 2 

13,8 

o,o· 
0,1 64 
0,2 
0,2 
0,2 
1,9 
2, 5 

EUROPA 

zus. 

ANO.STEINE U.ERDEN 
GR BRITANN 
NI EDER LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

GHANA 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HEX! KO 
EL SALVADOR 
BRASILIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
PAK! STAN 
SINGAPUR 
JAPAN 

ASIEN 

AUS TRAUEN 
ALSTR.-oz. 

ZEHENT ,KALK 
ISRAEL 

AS! Eh 

zus. 

zus. 

69 ANO. HIN.BAUSTOFFE 
O,O GR BRllANN 
0,4 SPANIEN 
O,O EUROPA 
0,0 
0, 0 SUEOAF RI KA 
O, 3 AFRIKA 
o,o 
0,0 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 
0,0 AMERIKA 
1,0 

0,5 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
o,o 81 
O,O 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
2,2 
3,2 

LIBANON 
SINGAPUR 

ASIEN 

zus. 

CHEM.GRUNOSTCJf'FE U.A 
FI NNLANO 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEi Z 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

MUENCHEN 

81 CHEM.GRUNCSTOFFE U.A 
0,0 OESTERRElCH 
0,0 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
20 ,4 TUERKEI 

JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

0,0 TSCHECHOSLOW 
0,1 BULGARIEN 
0,0 POLEN 
0,1 SOWJETUNION 

EUROPA 
0, 1 

TUNESIEN 
SENEGAL 

0,0 ELFENBEIN-K 
O,O GHANA 

NIGERJA 
0 ,O GABUN 

ANGOLA 
AEGYPTEN 

5,2 AFAR-U 1-GEB 
0 ,2 AETHIOPI EN 
0 ,1 TANSANIA 
0 ,2 MAURITIUS 
1, l SUEDAFRIKA 
0,1 AFRIKA 
0,5 
0 ,2 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0 ,2 V ER STAAT W 
7,7 MEXIKO 

EL SALVACOR 
O,O NICARAGUA 
0,2 JAMAIKA 
1,8 CURACAO 
2 ,1 VENEZUELA 

BRASILIEN 
0,6 ARGENTINIEN 
5,4 KOLUMBIEN 
O, l ECUADOR 
0,1 PERU 
0,1 CHILE 
0,2 AMERIKA -
o,o 
6 ,5 LIBANON 

ISRAEL 
0,0 SYRIEN 
0 ,6 IRAK 
0 ,O IRAN 
O,l JEMEN 
0,7 PAKISTAN 

INDIEN 
0,2 NEPAL 
0,2 MALAYSIA 

INDONESIEN 
17,2 JAPAN 

KOREA,S­
ASIEN 

o,o 
0,0 AUSTRALIEN 

AUSTR.-oz. 
o,o 

zus. 

O,O 83 BENZOL,TEER U.AE. 
0,2 VER STAAT W 
0,2 AMERIKA 

o,o zus. 
o,o 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
0,4 VER STAAT 0 
0,2 AMERIKA 
0,6 

0,1 
0,3 89 
0,4 

1,1 

0,1 
0,5 
o,o 
2,5 
o,o 
0,1 
0,0 
l,9 
2,0 
0,1 
0,1 

zus. 

ANO. CHEM. ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUX EM BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
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HERKUNFTSFLUGP LATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

o, l 
1, 2 
o, 2 
C,2 
o, 3 
1,1 
0,2 
0,7 
O,l 
0,0 

11,3 

0,0 
o, 0 
C,O 
o,o 
o,o 
0,1 
o, 0 
0,2 
C,l 
c, 0 
0,0 
0,0 
0,4 
0,9 

0,4 
3,2 
2, 3 
1,1 
0,0 
0,0 
0,2 
o,o 
0,6 
2, 3 
o, l 
c,o 
o, 0 
o, l 
o, l 

10, 6 

o,o 
0,3 
o, l 
o,o 
0,6 
c,o 
o, 2 
o, l 
c, 0 
o, 0 
1, l 
l, 2 
o,o 
3,6 

o,o 
o,o 

26,4 

0, 2 
0,2 

0,2 

0,1 
o, l 

o, l 

2,9 
11,2 

1,9 
2,8 

80,9 
5,4 

10,4 
14,8 
c,o 

62,5 
11,0 
11, l 
o,o 

10,6 
3,0 

38,3 

MUENCHEN 

89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGAR! EN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
USER IA 
ELFENBEI N-K 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPlEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
HOSAMBI K 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHOOE SIEN 
MALRITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAI TI REP 
WESTINDIEN 
GUAOELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.u. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URlJGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUOIARAB 
JEMEN DEM VR 
V.A.EMIRATE 
PAK! STAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INOIEN 

MENGE 

3,4 
2,5 
8,4 
9 ,6 
6,2 
1,2 
0,9 
3,0 
2,0 

304,2 

2 ,3 
0,1 
l,6 
0,5 
0,1 
o,o 
0,4 
O,l 
o,o 
0,8 
1,9 
0,3 
0,0 
0,1 
0,3 
0,1 
0 ,2 
2,9 
0,6 
2 ,3 
o,o 
1,2 
0,4 
0 ,3 
0,2 
0 ,1 
0 ,1 
0 ,o 
o,o 
4,3 

20 ,9 

10,8 
170,1 
14,/ 
2,9 
0 ,6 
O,l 
0,4 
0 ,1 
0,2 
0,6 
0 ,o 
0,3 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0,9 
0,2 
o,o 
2,7 
1,2 
0,0 
0,0 
4,6 
o,o 
0,1 
1,8 
0,7 
0,3 
0,4 
1,3 
1,5 

216,7 

0,2 
1,7 

11,0 
o,o 
2,2 
0,6 

24,6 
2,4 
0,1 
1,5 
0,0 
0,2 
2,0 
2 ,5 
0,9 
3 ,5 
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V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETEHAUPHRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT SF LUG PLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFlSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ET ERHAUPT GRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENOZ I ELL AN 0 ENOZI ELLANO ENOZ I ELLANO ENOZ IELLANO 

MUENCHEN MUE.NCHEN MU ENCHEN MUENCHEN 

89 AND.CHEM .ERZEUGNISSE 91 FAHRZEUGE 93 EL. ERZGN.,MASCHINEN 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
NEPAL 0,0 HONDURAS REP 0,1 DAENEMARK 60,0 GUAYANA FR 0,9 
SRI LANKA 0,1 EL SALVADOR 0,3 GR BRIT ANN 585,2 BRASILIEN 107,9 
BIRMA 0,3 NICARAGUA 0,3 IRLAND 21,8 PARAGUAY 0,9 
THAILAND 0,5 COSTA RICA 0,2 ISLAND 1, 8 URUGUAY 0,3 
VIETNAM, S- 0,1 PANAMA 0,3 NIECERLANOE 129,6 ARGENTINIEN 13,l 
MALAYSIA 0,0 KANALZONE 0,2 BELGIEN 166, 8 KOLUMBIEN 5 ,3 
SINGAPUR 16,l JAMAIKA l,B LUXEMBURG 2,9 ECUADOR 3 ,1 
INOONESlEN O,l GUAOELOUPE O,O FRANKREICH 397,8 PERU 4,3 
PHILIPPINEN 0,0 CURACAO 2,2 SPANIEN 178, 5 BOLIVIEN 0 ,5 
HONGKONG 8,6 DOMINIK REP 0,2 PORTUGAL 59,6 CHILE 4,0 
CHINA,TAIWAN 1,2 TRINIO.U.TOB 0,3 MALTA 1, 7 AMERIKA 112 ,9 
JAPAN 32, l VENEZUELA 0,1 SCHWEIZ 152,6 
KOREA,S- 0,1 GUYANA 0,0 GEST ERREICH 84,3 ZYPERN l ,3 
CHINA VR o,o SURINAM O,l ITALIEN 335,2 LIBANON 15 ,5 

ASIEN 118,7 BRASILIEN 11,0 GRI ECHENLANO 28,3 1 SRAEL 381 ,2 
PARAGUAY 0,5 TUERKE 1 43,6 JORDANIEN 10 ,1 

AUSTRALIEN 0,6 URUGUAY O,l JUGOSLAWIEN 69,9 SYRIEN 10,4 
NEUS EELANO 0,1 ARGE NT! NI EN O,O UNGARN 45,6 IRAK 6,0 
NEUKALEOON 0,0 KOLUMBIEN 0,4 ALBANIEN 0,4 IRAN 35,8 

AUSTR.-oz. 0,7 ECUADOR 0,2 TSCHECHOSLOW 11,4 KUl<AI T 5,2 
PERU 0,3 RUMAENIEN 18,3 BAHREIN <,1 

zus. 61:1,3 CHILE 0,6 BULGARIEN 6,5 KATAR 0,4 
AMERIKA 336,7 POLEN 38,3 SAUDI ARAB 10 ,6 

91 FAHRZEUGE S OW J ETUN ION 5, 7 JEMEN 1,2 
FINNLAND 4,2 ZYPERN 1,3 EUROPA 2 660,8 JEMEN OEM VR 0 ,5 
SCHWEDEN 6,5 LIBANON 1,6 OMAN 0 ,2 
NORWEGEN 2,8 1 SRAEL 11,7 Ll8Y EN 21, 3 V.A.EMIRATE 8,8 
OAENEMARK 3,3 JORDANIEN o,o TUNESIEN 8, 2 PAKISTAN 18,8 
GR BRITANN 78,8 SYRIEN O,l ALGERIEN 12,3 BANGLADESH 1,2 
IRLAND 1,5 IRAK o,o MAROKKO 9,0 AFGHANISTAN 0,6 
ISLAND 0,6 IRAN 4,6 MAURETANIEN 0,4 INDIEN 29,7 
NIEDERLANDE 7,0 KUWAIT 0,2 MALI 0,0 NEPAL 0,3 
BELGIEN 2,8 BAHRE! N 0, l SENEGAL 2,3 SRI LANKA 0,3 
LUXEMBURG 0,0 KATAR 0,1 GUINEA PORT 0,2 BIRMA 0,3 
FRANKREICH 43,0 SAUOIARAB 0,5 GUINEA REP 0,1 THAILAND 3,5 
SPANIEN 13,5 JEMEN OEM VR o,o SIERRA LEONE o, 5 LAOS 0,2 
PORTUGAL 3,1 V.A. EMIRATE 0,4 LIBERIA o, 5 KHMER REP o,o 
MALTA 0,1 PAK! STAN 0,0 ELFENBEIN-K 3,3 VIETNAM ,S- 0 ,o 
SCHWEIZ 7,0 BANGLADESH 0,0 OBERVOLTA o,o MALAYSIA 1,7 
OEST ERREICH 1,2 AFGHANISTAN o,o NIGER C,1 SINGAPUR 78 ,s 
ITALIEN 10,4 1 NO! EN B,6 TSCHAD o,8 INDONESIEN 7,9 
GRI ECHENLANO 4,7 THAI LAND 0 ,1 GHANA 1,4 PHIL! PPINEN 1,6 
TUERKEI 8, 5 MALAYSIA O,l TOGO 0,6 HONGKONG 12,5 
JUGOSLAWIEN 8,6 SINGAPUR 3,8 OAHOME 0,3 CHINA ,TAIWAN 19,9 
UNGARN 2,6 1 NOONE SIEN 0,1 NIGERIA 12, 0 JAPAN 49,9 
ALBANIEN 0,0 PHIL! P PI NE N o,o KAMERUN 1, l KOREA,S- 1,4 
TSCHECIOSLOW 0,3 HONGKONG 1,0 ZENT AF REP O,O KOREA,N- 1,2 
RUMAENIEN 4,7 CHINA, TAIWAN o,o GABUN 1,0 CHINA VR l ,8 
BULGARIEN 0,8 JAPAN 5,9 KONGO VR O, l ASIEN 720,6 
POLEN 0,6 CHINA VR 0,1 Z.ollRE 1, 8 
SOWJETUNION 0,3 ASIEN 40,5 ANGOLA 2,0 AUSTRALIEN 11,5 

EUROPA 216,9 AEGYPTEN 1,0 NEUSEELAND 3,4 
AUSTRALIEN 3,5 SUCAN ~. 8 OZEANIEN AM O,l 

LIBYEN 1,3 NEUSEELAND 0,0 AFAR-U !-GEB 2, 5 OZEANIEN BR o,o 
TUNESIEN 0,6 OZEANIEN BR o,o AETHIOPIEN 4,9 NEUKALEOON 0,1 
ALGERIEN 0,1 NEUKALEOON 0,0 SCMALIA 1, 2 POLYNES FR 0,3 
MAROKKO 0,3 POLYNES FR 0,0 UGANDA 1, 5 NEUE HEBRIO. 0,2 
SENEGAL 0,8 NEUE HEBRID. 0,0 KENIA 4,1 AUSTR.-oz. 15,6 
GUINEA PORT 0,5 AUSTR.-oz. 3,6 RUANDA o, l 
SIERRA LEONE 0, 0 BURUNDI 0,0 ns. 4 739 ,3 
LIBERIA 0,2 zus. 691,5 TANSANIA 2,6 
ELFENBEIN-K 0,8 SAMBIA 4,9 ~4 EBM-WAREN ~.A. 
TSCHAD 0,2 92 LANDMASCHINEN MALAWI 0,0 F I NNLANO 0,0 
GHANA 0,1 SCHWEDEN 0,8 MOSAMBIK 2,3 SCHWEDEN 2 ,4 
TOGO 0,3 IRLAND 0,0 MADAGASKAR 4,B NORWEGEN 0,8 
NIGERIA 10, 2 BELGIEN 0,1 REUNION C,2 OAENEMARK 1,4 
KAMERUN 0,4 FRANKREICH o,o RHODESIEN 0,2 GR BRITANN 30,3 
GABUN 0,1 PORTUGAL 0,1 MAURIT !US 0,0 IRLAND 1,1 
KONGO VR 0,0 MALTA 0,1 SUEOAFRIKA 107,0 NIEDERLANDE 1,1 
ZAIRE 0,0 SCHWE lZ 0,1 AFRIKA 229,4 BELGIEN 2 ,1 
ANGOLA 1,4 OE STER REICH o,o LUXEMBURG 0 ,1 
AEGYPTEN 4,6 TUERKEI O,O KANADA 130,7 f'RANKRElCH 4 ,1 
SUDAN O, l JUGOSLAWIEN o,o VER STAAT 0 660,7 SPANIEN l,8 
AFAR-U !-GEB 0,2 EUROPA 1,2 VER STAAT W 88,9 PORTUGAL 0 ,9 
AETHIOPIEN 0,1 HEX IKO 65,0 SCHWEIZ 1,9 
SOMALIA 0,0 TUNESIEN 0,0 GUATEMALA O, 1 OE STERREICH 7,5 
UGANDA 2,4 AEGYPTEN o,o H(;NOURAS REP 0,3 ITALIEN 9 ,2 
KENIA 1,9 AETHIOPIEN 0,1 HCNOURAS BR 1, 6 GRIECHENLAND 0,8 
RUANDA O,l REUNION O,O EL SALVADOR o, l TUERKEI 0,5 
BURUNDI 0,1 AFRIKA 0,2 NICARAGUA C,2 JUGOSLAWIEN 5 ,3 
TANSANIA 0,5 COSTA RICA 1, 1 UNGARN 9,4 
SAMBIA 2,3 VER STAAT 0 2,6 PANAMA 0,7 TSCHECHOSLOW 0,2 
MOSAMBIK 0,3 AMERIKA 2,6 JAMAIKA 2,6 RUMAENIEN 0,7 
MADAGASKAR 0,1 hAlTI REP 1,8 BULGARIEN 0,4 
MAURIT !US O, l AUSTRALIEN 0,0 W ESTIN OIEN o, l POLEN 0,6 
SUEOAFRIKA 63,2 AtSTR.-oz. O,O GUAOELOUPE 0,1 EUROPA 84,5 

AFRIKA 93,8 CURACAO 1, 9 
zus. 4,0 DOMINIK REP 0,4 LIBYEN 1,5 

KANADA 28,7 TRINIO.U.TOB 0,2 TUNESIEN 0,0 
VER STAAT 0 255,5 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN KUBA o, l ALGERIEN 0,0 
VER STAAT W 32,9 FINNLAND 60,2 VENEZUELA 14, 2 MALI 0,0 
MEXIKO 0,5 SCHWEDEN 122,8 GUYANA 0,3 SENEGAL O,l 
GUATEMALA 0,2 NORWEGEN 32 ,1 SURINAM 0,3 LIBERIA 0 ,1 
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VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZI ELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT SF LUG PLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNF TSFLUGP LATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ET ERHAUPT GRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENG 
ENOZ I ELLANO ENOZJELLANO ENOZJ ELLANO ENOZIELLANO 

MUENCHEN HUENCHEN MUENCHEN MUENCHEN 

94 EBM-WAREN U.A. 95 GLAS-U. A. MIN. WAREN 96 LEOER-U. TEXT ILWAR EN 97 SONSTIGE WAREN ANG. 
ELFENBEIN-K 0,0 AEGYPTEN 0 ,o UGANDA o, l SO WJE TUN! ON 9,9 

GHANA 0,0 KENIA 0,1 KENIA C,3 EUROPA Bl3,2 

TOGO 0,0 RUANDA o,o TANSANIA C, 0 
AEGYPTEN 0,0 MOSAMBIK o,o SAMeJA c,o LIBYEN 12 ,l 

SUDAN o,o MAURJTJ US o,o MOSAMBIK o, 2 TUNESIEN 21,2 

AFAR-U !-GEB 0,0 SUEDAFRIKA 0,1 MADAGASKAR o,o ALGERIEN 5,1 

AETHIOPIEN 0,0 AFRIKA O,B RHODES JEN O,O MAROKKO 6,3 

UGANDA 0,0 SUEOAFRIKA 3, 6 MAURETANIEN O,l 

RUANDA 0,0 KANAOA 34,3 AFRIKA 21, 0 MALI 0,1 

SAMBIA 1,2 VER STAAT 0 120, l SENEGAL 0,3 

MALAW 1 0,0 VER STAAT W 4,3 KANADA 57, l GAMBIA 0,1 

REUNION o,o HEX! KO 3,5 VER STAAT 0 149, 4 GUINEA PORT 0,0 

MAURJT JUS o,o HONDURAS BR 0,0 VER STAAT w 31, 5 SIERRA LEONE 0,5 

SUEOAFRJKA 0,6 E L SAL VAOOR 0,2 MEXIKO 1,9 LIBERIA 0,5 

AFRIKA 3, 8 COSTA RICA o,o GUATEMALA C,1 ELFENBEIN-K 1,1 
CURACAO 0,5 HCNOURAS BR o, 1 OBER VOLTA 0 ,l 

KANADA 0,6 VENEZUELA 0,9 EL SALVACOR c, 1 NIGER 0,1 

VER STAAT 0 17, 5 BRASILIEN 0,0 NICARAGUA O,O TSCHAD 0,6 

VER STAAT w 1,0 URUGUA Y 0,2 PANAMA C, 0 GHANA 1 ,3 

MEXIKO 1,9 ARGENTINIEN 0 ,o GUAOELOUPE 0,0 TOGO 0,2 

HONDURAS REP o,o CHILE 0,1 CURACAO C,1 OAHOME 0,4 

EL SALVADOR o,o AMERl KA 164,l VENEZUELA C,4 NIGER 1A 3 ,1 

COSTA RICA 0,0 BRASILIEN 0,3 KAMERUN 0 ,1 

PANAMA 0,0 ZVPERN 0,0 URUGUAY o,o ZENT AF REP 0 ,l 

JAMAIKA 0,1 LIBANON 0,5 ARGENT IN! EN o, 1 GABUN 0 ,1 
CURACAO 1,0 1 SRAEL 0,8 ECUADOR 0,2 KONGO VR 0 ,4 

VENEZUELA 2,3 JORDANIEN o,o PERU o, 1 ZAIRE 1,9 

BRASILIEN 0,5 IRAN 2,0 BOLIV l EN C, 1 ANGOLA 0,3 

PARAGUAY 0,1 BAHREIN 0,1 CHILE 0,0 AEGYPTEN 10 ,6 

URUGUAY o,o SAUOJARAB 0,5 AMERIKA 241,6 SUDAN 3,2 

ARG ENT IN I EN o, l OMAN l,l AFAR-U !-GEB 0,2 

KOLUMBIEN O,l V.A.EMIRATE 1,9 ZYPERN o, l AETHIOPIEN 2,6 

PERU 0,7 PAKISTAN 1,2 LIBANON 6,5 SOMALIA 0,2 

AMERIKA 25,7 1 NOIEN 0,4 ISRAEL ~. 8 UGANOA 0,6 
THAILAND 0,3 JORDAN 0,4 KENIA 2,0 

ZYPERN o,o PHILIPPINEN o,o S YRJ E~ 1, 2 RUANDA 0 ,2 

LIBANON 0,0 HONGKONG 0,2 IRAK o, 7 BURUNDI 0 ,l 

ISRAEL 2,1 CHI NA, TAJ WAN 0,2 IRAN l, 8 TANSANIA 1,7 

SYRIEN O,l JAPAN 0,7 KUWAIT 3,2 SAMBIA 0,9 

IRAK 0,0 KOREA, S- 0,1 eAHREIN O,O MALAWJ 0 ,1 

IRAN 0,6 AS! EN 9,9 SAUOIARAB 0,0 MOSAMBIK 0,3 

BAHREIN 0,0 V.A.EMIRATE 2, 2 MADAGASKAR 0,5 

SAUOIARAB 0,3 AUSTRALIEN 0,3 PAKISTAN 0,0 REUNION 0,5 

JEMEN 0,0 AUSTR.-OZ. 0,3 AFGHANISTAN C, l RHODESIEN 0,6 

PAKISTAN 0,3 INDIEN O,l MAURITIUS 0 ,2 

INDIEN 0,4 zus. 244,7 NEPAL o, l SUEDAFRIKA 30,2 

THAILAND 0,2 SRI LANKA o,o AFRIKA 110,8 
KHMER REP O, C 96 LEDER-U.TEXTJLWAREN BIRMA 0,0 
SINGAPUR 0,8 FINNLAND 3,B T HAILANO o, l KANAOA 66,6 

INDONESIEN 0,0 SCHWEDEN 7,3 MALAYS JA o, l VER STAAT 0 409,4 

PHILIPP JNEN 0,0 NORWEGEN 2,0 SINGAPUR o,8 VER STAAT w 78,4 

CHINA,TAIWAN o, 5 DAENEHARK 4,6 INDONESIEN C, 1 MEXIKO 10,8 

JAPAN 2,3 GR BRITANN 63.6 PHILIPPINEN 0,0 GUATEMALA 0,6 

KOREA,S- 0,2 IRLAND 1,3 HCNGKONG 1,4 HONDURAS REP 0,4 

ASIEN 8,0 I SLANO 0,2 CHINA, TAIWAN 0,0 HONDURAS BR o,7 
NI EDERLANOE 28,7 JAPAN 5,4 E'L SALVADOR 0,3 

AUSTRALIEN 0,0 BELGIEN 6,3 KOREA,S- o,o NICARAGUA 0,1 
NEUSEELAND 0,1 LUXEMBURG 0,6 CHINA VR 0,1 COSTA RICA 2,5 

AUSTR.-OZ. 0,2 FRANKREICH 100,9 ASIEN 37,2 PANAMA 0,7 
SPANIEN 11,3 JAMAIKA 0 ,l 

zus. 122,2 PORTUGAL 1,2 AUSTRALIEN 1, 1 HAITI REP 0 ,1 
MALTA 1,0 NEUSEELAND 0,5 WE STJ NOJEN o,o 

95 GLAS-U.A.M"lN.WAREN SCHWEIZ 32,5 AUSTR.-oz. 1,6 GUAOELOUPE 1,2 

FINNLAND 0,0 OESTERREICH 6,4 ARUBA 0,1 

SCHWEDEN 0,5 !TAUEN 16,9 zus. 619,5 CURACAO 3,4 

NORWEGEN 0,0 GRIECHENLAND 1,1 DOMINIK REP 0,4 

DAENEMARK O,O TUERKEI 2,B 97 SONSTIGE WAREN ANG. TRINID.U. TOB 1,3 

GR BRITANN 33, 5 JUGOSLAWIEN 3,8 FINNLAND 15, 2 KUBA 0,1 

IRLAND 0,1 UNGARN 18,3 SCHWEDEN 28, 7 VENEZUELA 6,6 
NIEDERLANDE 1, l T SCHECHOSLOW 0,5 NORWEGEN 15, 7 GUYANA 0 ,1 
BELGIEN 0,8 RUMAENIEN 1,8 DAENEMARK 28,4 SURINAM 0 ,1 
FRANKREICH 5,4 BULGARIEN O,b GR BRIT ANN 258, l GUAYANA FR 0,0 

SPAN! EN 9,5 POLEN 0,2 IRLAND 13,2 BRASILIEN 16,7 
PORTUGAL 0,1 SOwJETUNION 0,4 ISLAND 0,2 PARAGUAY 1,3 
SCHWEIZ 0,8 EUROPA 318,1 NIEDERLANDE 69,4 URUGUAY 0 ,1 
OEST ERREICH 4,3 EELGIEN 50,8 ARGENTINIEN 2,3 

ITALIEN 3,4 LIBYEN 2,5 LUXEMBURG 1, 2 KOLUMBIEN 2,3 
GRJ ECHENLAND 0,3 TUNESIEN 2 ,1 FRANKREICH 259,6 ECUADOR 2 ,1 

TUERKEI 0,2 ALGERIEN 0,1 SPANIEN 166,6 PERU 1,3 

JUGOSLAWIEN 1,3 MAROKKO 2,9 PORTUGAL 32,5 BOLIVIEN 0 ,2 

UNGARN 0,4 SENEGAL 0 ,1 MALTA o, 1 CHILE 2 ,o 

T SCHECl(JSLOW 0,3 ELFE NB EI N-K 0,9 SCHWEIZ 348, 5 AMERIKA 612,2 

RUHAENIEN 0,1 NIGER o, l OESTERRE ICH 110,8 
BULGARIEN o,o GHANA 0,0 IT AUEN 113,0 ZYPERN 1,0 

POLEN 7,6 DAHOME O,O GRJ ECHENLAND 89,9 LIBANON 8,2 

EUROPA 69,6 NIGERIA 0,4 TUERKEI 35,7 1 SRAEL 45,2 
KAMERUN 0,0 J UGOS L AIH EN 97,3 JORDANIEN 1,4 

LIBYEN 0,0 GABUN 0,1 UNGARN 15,9 SYRIEN 22,1 

TUN ES JEN 0,0 ZAIRE o,o ALBANIEN O,O IRAK 3,2 

MAROKKO 0,1 ANGOLA 0,2 TSCHECHOSLOW 9,8 IRAN 25,3 

GHANA o,o AEGYPTEN 7 ,3 RUHAENIEN 18,4 KUWAIT •1,3 

DAHCJME 0,2 SUDAN O,O BULGARIEN 2,4 BAHREIN 0,7 

NIGERIA 0,4 AETHIOPIEN 0,1 PCLEN 21,8 KATAR O,b 
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VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNC ENOZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFT SFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZI ELLAND ENOZIELLAND ENDZI ELLAN D ENDZIELLAND 

MUENCHEN MUENCHEN lli!:.!!! BERLIN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES.TRANSPORTGUETER 00 LEBENDE TIERE 12 GETRAENKE 
SAUDIARAB 4,6 AETHIOPIEN 1,5 GR BRITANN 0,4 GR BRITANN 0 ,o 
JEMEN 0,3 SOMALIA 0,1 IRLAND O,O OE STE RRE ICH 0,0 
JEMEN DEM VR 0,0 UGANDA 1,0 NIEDERLANDE o,o EUROPA o,o 
OMAN 0,2 KENIA 1,4 FRANKREICH C,2 
V.A.EMIRATE 1,8 RUANDA 1,5 SPANIEN 0,0 SUEDAFRIKA 0,0 
PAK IST AN 2,1 BURUNDI 0,5 SCHWEIZ O, 1 AFRIKA o,o 
BANGLADESH 0,4 TANSANIA 0,7 OESTERRE ICH 0,2 
AFGHANISTAN 0,8 SAMBIA 0,6 ITALIEN 0,5 KANADA O,O 
INDIEN 8,4 MALAWI 0,0 TUERKEI o,o AMERIKA o,o 
NEPAL 0,1 MOSAMBIK 0,1 EUROPA 1,4 
SRI LANKA o,o MADAGASKAR 0,4 zus. o,~ 
BIRMA 1,2 REUNION 0 ,1 ALGERIEN o,o 
THAILAND 1,8 RHODESIEN 0,6 TANSANIA c,o 13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
KHMER REP o,o HAURITI US 0,3 SUEDAFRIKA 0,1 SCHWEDEN 0,4 
VIETNAM, S- 0,0 SUEDAFRI KA 23,7 AFRIKA C,l NORWEGEN 0 ,1 
MALAYSIA 1,0 AFRIKA 117,3 DAENEHARK o,o 
SINGAPUR 4,9 KANADA o, 5 GR BRITANN 0,3 
INDONESIEN 4,4 KANADA 43,7 VER STAAT 0 0,6 IRLAND 0,0 
PHILIPPINEN 0,4 VER STAAT 0 712,7 VER STAAT W C, 2 NIEDERLANDE O,O 
HONGKONG 6,4 VER STAAT w 47 ,9 GUADELWPE O, l BELGIEN 0 ,3 
CHINA, TAIWAN 1,0 MEXIKO 4,2 BRASILIEN C, 2 FRANKREICH 0,0 
JAPAN 8,9 GUATEMALA 0,4 ARGENTINIEN o,o SCHWEIZ 0,9 
KOREA,S- 1,2 HONDURAS REP 0 ,4 AMERIKA 1, 5 OESTERREICH 0 ,1 
KOREA,N- 0,0 HONDURAS BR 0,2 ITALIEN 0,3 
CHINA VR 2,1 EL SALVADOR 0,1 ISRAEL o,o JUGOSLAWIEN 0,0 

ASIEN 160,7 NICARAGUA 0 ,1 IRAN O,O EUROPA 2 ,5 
COSTA RJCA 0,1 THAILAND c,o 

AUSTRALIEN 5,2 PANAMA 0,3 INDONESIEN o,o TSCHAD o,o 
NBJSEELAND 4,5 JAMAIKA O,l ASIEN o, l AFRIKA o,o 
OZEANIEN AM 0,1 HAITI REP 0,1 
OZEANIEN BR O,O WESTINDI EN 0,1 zus. 3,2 KANADA o,o 
NEUKALEDON o,o GUADELOUPE 1,1 VER STAAT 0 0 ,1 
POLYNES FR 0,1 ARUBA 0,0 02 KARTOFFELN MEXIKO o,o 
NEUE HEBRID. o, 0 CURACAO O,l CAENEMARK 0,0 AMERIKA 0,1 

AUSTR.-oz. 9,9 DOMINIK REP 0,2 GR BRITANN 0,0 
KUBA 0,0 NIEDERLANDE o,o ISRAEL 0 ,1 

zus. 2 706,8 VENEZUELA 1,4 EUROPA 0,0 IRAN 0,1 
GUYANA o,o ASIEN 0,3 

99 BES.TRANSPORTGUETER GUAYANA FR 0,2 zus. o,o 
FINNLAND 1,1 BRASILIEN 25,4 z~s. 2 ,8 
SCHWEDEN 2,9 PARAGUAY 0,9 03 FRUECHTE,GEMUESE 
NORWEGEN 0,7 URUGUAY 0,3 GR BR!TANN 0,0 14 FLEISCH,EIER,MILCH 
OAENEMARK 7,6 ARGENTINIEN 1,6 NIEDERLANDE 0,4 SCHWEDEN 0 ,1 
GR BRITANN 69,8 KOLUMBIEN 0,7 ITALIEN o,o NORWEGEN o,o 
IRLAND 1,2 ECUADOR 1,5 EUROPA 0,4 DAENEMARK 0,0 
NIEDERLANDE 21,l PERU 1,4 GR BRITANN 0,5 
BELGIEN 20,9 SOLI VI EN 0,5 RUANDA 0,0 NIEDERLANDE 0,4 
LUXEMBURG 0,1 CHILE 1,7 AFRJl(A O,O FRANKREICH 7,7 
FRANKREICH 71,9 AMERIKA 847,4 SCHWEIZ 0 ,1 
SPANIEN 22,3 GUYANA 0,0 OE STERREICH 0,0 
PORTUGAL 3,7 ZYPERN 0,1 AMERIKA c,o ITALIEN 0,5 
MALTA 0,2 LIBANON 4,0 RUHAENIEN 0 ,l 
SCltlEIZ 65,5 ISRAEL 51,3 IRAN o, 0 EUROPA 9,4 
OEST ERREICH 34,3 JORDANIEN 0,5 ASIEN c,o 
ITALIEN 34,3 SYRIEN 9,8 VER STAAT W o,c 
GRIECHENLAND ~.o IRAK 0,5 zus. C,4 AMERIKA 0,0 
TUERKEI 17,7 IRAN 11,4 
JUGOSLAWIEN 6,1 KUWAIT 0,1 04 TEXTILE RO~STOFFE IRAK 0 ,O 
UNGARN 6,9 BAHREIN 0,0 GR BRITANN 0,0 ASIEN 0,0 
ALBANIEN 0,0 SAUDIARAB 0,9 EUROPA 0,0 
TSCHECKISLOW 0,2 JEMEN 0,1 zus. 9,4 
RUMAENIEN 0,1 JEMEN DEM VR 0,1 zus. 0,0 
BULGARIEN 13,2 OMAN 0 ,1 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
POLEN 1,0 V.A.EMIRATE 0,6 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG GR BRITANN 0 ,1 
SOWJETUNION 0,4 PAKISTAN 4,5 FINNLAND o, l FRANKREICH 0 ,1 

EUROPA 409,8 BANGLADESH 44,9 GR BRITANN o, l SPAN! EN o,o 
AFGHANISTAN o,5 IRLAND o,o ITALIEN u,O 

LIBYEN 9,9 INDIEN 5,0 NIEDERLANDE 0,6 RUHAENIEN 0 ,o 
TUNESIEN 1,2 NEPAL 1,6 BELGIEN o, l EUROPA 0,2 
ALGERIEN 1,8 SRI LANKA 0 ,1 FRANKREICH O, l 
MAROKKO 6,2 BIRMA 67,7 SPANIEN 0,0 JAPAN O,O 
MAURETANIEN 0,2 THAJLANJ 2,4 SCHWEIZ 0,0 ASIEN 0,0 
MALI o, l LAOS 0,1 OESTERREICH C,9 
SENEGAL 0,4 KHMER REP 0,2 ITALIEN 0,1 z~s. 0 ,2 
SIERRA LEONE 0,2 V!ETNAM,S- 0,1 JUGOSLAWIEN c,o 
UBERIA 0,9 MALAYSIA 0,2 BULGARIEN 0,0 18 OELSAA TEN,FETTE ANG. 
ELFENBEIN-K 0,6 SINGAPUR 3,5 EUROPA 2,0 GR BRITANN 0,0 
OBERVOLTA 0,2 INDONESIEN 2,8 FRANKREICH 0,5 
NlGER 0,4 PHILIPPINEN 0,3 LIBYEN o, 0 EUROPA 0,5 
TSCHAD 0,3 HONGKONG 5,8 AFRIKA O,O 
GHANA 0,6 CHI NA, TAi liAN 0,4 us. 0,5 
TOGO 0,1 JAPAN 13,4 KANADA O, l 
DAHOME 0,2 KOREA,S- 0,9 VER STAAT 0 0,0 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
NIGERIA 1,7 ASIEN 234,0 VER STAAT W O,O AETHIOPJEN o,o 
KAMERUN 1,0 VENEZUELA 0,2 AFRIKA 0,0 
ZENT AF REP 1,2 AUSTRAL! EN 11,6 AMERIKA 0,3 
GABUN 0,1 NEUSEELAND 0,1 us. 0,0 
KONGO VR 0,1 OZEANIEN BR 0,2 lhDIEN 0,0 
ZAIRE 0,2 AUSTR.-oz. 11,9 JAPAN O,O 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
ANGOLA 0,1 ASIEN o,o GR BRITANN 0,1 
AEGYPTEN 55,2 zus. 1 620,3 LUXEMBURG 0,0 
SUDAN 2,0 zus. 2,3 MALTA 0,2 
AFAR-U I-GEB O,O MUENCHEN INSG. 11 765,4 
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V. GUETERVERKEHR JAhP 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET HhAUPT GRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHILB CES BUNDESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZJELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGP LATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ I ELLAND ENDZI ELLAND ENDZI ELLAND ENDZIELLAMl 

BERLIN BERLIN BERLIN BERLJN 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 89 AND. CHEM. ERZBJGNISSE 91 FAHRZEUGE 
ITALIEN 0,2 AFGHANISTAN o,o RUMAENIEN 0,1 OESTERREICH 0,1 

EUROPA 0,5 INDIEN 0,0 BULGARIEN 0,1 ITALIEN 0,5 
HONGKONG 0,0 POLEN 0,3 GRIECHENLAND 0,2 

zus. 0,5 AS! EN 0,7 SOWJETUNION 0,1 TUERKEI 0,2 
EUROPA 32,9 JUGOSLAWIEN O,O 

34 HINERALOELERZGN .ANG. zus. 1,5 POLEN O,l 
FINNLAND 0,0 LIBYEN 0,0 EUROPA 20,1 
IRLAND 0,0 63 AND.STEINE LI.ERDEN TUNESIEN o,o 
OEST ERREICH 0,0 FINNLAND 0 ,2 ALGERIEN o, 0 TUNESIEN 0,0 
POLEN 0,2 DAENEMARK o,o SENEGAL C, l ALGERIEN 35 ,2 

EUROPA 0,3 OE STER REICH 0,0 SIERRA LEONE c,o GHANA O,O 
ITALIEN 0,1 LIBERIA O, l NIGERIA 0,1 

AEGYPTEN 3,8 UNGARN 0,0 ELfENBElN-K o, 0 KONGO VR o,o 
AFRIKA 3,8 EUROPA 0,4 OBERVOLTA o, 2 ANGOLA o,o 

NIGER 0,0 AEGYPTEN 0,0 
VER STAAT 0 0,9 ARGENTINIEN 0,0 TSCHAD C,3 SUDAN 0,0 

AMERIKA 0,9 AMERIKA 0,0 GHANA 0,1 KENIA o,o 
TOGO 0,1 SUEDAFRIKA 0,0 

JAPAN 0,0 zus. 0,4 DAHOME o, l AFRIKA 35,3 
ASIEN 0,0 NIGERIA 0,6 

69 AND.MIN.BAuSTOFFE KAMERUN c,o KANADA 0,3 
zus. 4,9 NIEDERLANDE 0,0 VIRE 0, 1 VER STAAT 0 9 ,9 

FRANKREICH 0,0 ANGOLA C, 0 VER STAAT W 0,0 
45 NE-METALL ERZE OESTERREICH 0,0 AEGYPTEN 0,4 MEXIKO 0,3 

SPANIEN o,o EUROPA 0,0 SUDAN 0,2 GUADELOUPE 0 ,l 
EUROPA 0,0 AETHIOPIEN O, 9 BRASILIEN 0,6 

zus. 0,0 SOMALIA 0,0 ARGENTINIEN 0,0 
zus. 0,0 UGANDA 0,1 PERU 0 ,1 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A TANSANIA O,O AMERIKA 11,2 
52 ST AHLHALBZ EUG FINNLAND 0,0 MALAW 1 0,0 

GR BRJTANN 0,1 GR BR! TANN 0,4 MADAGASKAR 0,0 ISRAEL 0,5 
PORTUGAL 0,0 IRLAND 0,0 RHODESIEN O, l JORDANIEN o,o 
SCHWEIZ 0,4 NIEDERLANDE 0,0 SUEDAFRIKA O, l INDIEN 0,0 
!TAL! EN 0,0 BELGlE N o,o AFRIKA 3,4 INDONESIEN 0 ,1 
GRIECHENLAND o,o FRANKREICH o,o JAPAN 0,4 

EUROPA 0,5 SPANIEN 0,0 KANADA l, l ASIEN 1,1 
SCHWEi Z 0, l VER STAAT 0 0,6 

HONGKONG 0,0 OESTERREICH 0 ,1 VER STAAT W O, l AUSTRALIEN 0 ,o 
ASIEN o,o 1 TAUEN 0,5 MEXIKO 1,0 AUSTR.-DZ. 0,0 

POLEN 0,1 HCiNCURAS REP O, l 
zus. 0,6 EUROPA 1,3 EL SALVACOR c, 0 zus. 67,7 

JAMAIKA o, 0 
53 ST AB-, FORMSTAHL U.A. SIERRA LEONE 0,0 VENEZUELA 2, 3 92 LANDHA SCHI NE N 

IRAN 0,0 SUDAN o,o BRASILIEN 1,3 SCHWEIZ 0,1 
BANGLADESH 0,0 AFRIKA 0,1 ARGENTINIEN 0,5 EUROPA 0 ,l 

ASIEN 0,0 KOLUMBIEN 0,1 
VER STAAT 0 0,0 ECUADOR 0,4 zus. 0 ,1 

zus. o,o VER STAAT W o,o PERU O, l 
MEXIKO 0,1 CHILE c,o 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 

54 STAHLBLECH, BANDSTAHL EL SALVADOR 0,0 AMERIKA 7,6 FINNLAND 5,8 
SPAN! EN O,O BRASILIEN 0,0 SCHWEDEN 20 ,2 
BULGARIEN 0,1 ARGENTINIEN O,O ZYPERN 0,2 NORWEGEN 3,6 

EUROPA 0,1 PERU o,o LIBANON O, l DAENEMARK 29,7 
AMERIKA 0,2 ISRAEL 0,7 GR BRITANN 98,8 

zus. 0,1 IRAK O, l IRLAND 4,9 
LIBANON 0,0 IRAN 1,0 NIEDERLANDE 51,9 

55 ROHRE, GI ESS EREIERZGN PAK! STAN 0,0 KUWAIT 0,0 BELGIEN 49,0 
GR BRITANN 0,5 INDHN o,o fAHREIN 0,0 LUXEMBURG 4,0 
BELGIEN 0,1 BIRMl o,o V.A.EMIRATE 0,0 FRANKREICH 78 ,2 
FRANKREICH 0,0 JAPAN 0,0 PAK IST AN 0,0 SPANIEN 27 ,o 
SCHWEIZ O, l ASIEN 0,0 BANGLADESH O, l PORTUGAL 7,5 
OEST ERREICH 0,4 AFGHANISTAN 0,0 MALTA 0,7 
TUERK EI O,C AUSTRALIEN O,O INDIEN 0,3 SCHWEIZ 62,0 
TSCHECHOSLDW 0,2 AUSTR.-oz. 0,0 SRI LANKA 0,0 OESTERREICH 42,8 

EUROPA 1,3 THAILAND 0,0 ITALIEN 60,2 
zus. l,b VIETNAM,S- o,o GRIECHENLAND 5,5 

ALGERIEN 0,0 SINGAPUR o,o TUERKEI 5,8 
AFRIKA O,,C 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER PHILIPPINEN C,O JUGOSLAhlEN 10, 7 

FRANKREICH 0,0 HONGKONG o,o UNGARN 2 ,3 
VER STAAT D 0,0 EUROPA 0,0 CHINA, TAIWAN o,o TSCHECHOSLOW 3 ,5 
VER STAAT W 0,0 JAPAN 1,2 RUMAENIEN 4,4 

AMERIKA 0,1 zus. 0,0 KOREA,S- 0,0 BULGARIEN 0,9 
ASIEN 4, l POLEN 7,9 

IRAN 0,0 89 AND.CHEH.ERZEUGNISSE SOWJETUNION 1,1 
SAUDIARAB 0,3 FINNLAND 0,2 AUSTRAL! EN 0,9 EUROPA 588,4 

ASIEN 0,3 SCHWEDEN 0,2 NEUSEELAND 0,2 
NORWEGEN 0,1 OZEANJEN BR o,o LIBYEN 2,2 

zus. 1,7 DAENEMARK 0,8 POLYNES FR 0,0 TUNESIEN 1,6 
GR BRITANN 813 AUSTR.-oz. 1,2 ALGERIEN 11,9 

56 NE-MET ALLE,-HALBZEUG IRLAND O,O MAROKKO 4,5 
GR BRITANN 0,2 NIEDERLANDE 4,4 zus. 49,3 MAURETANIEN o,o 
IRLAND 0,0 BELGIEN 3,0 MALI 0,0 
FRANKREICH 0,2 FRANKREICH 5,5 91 FAHRZEUGE SENEGAL 0 ,6 
SPANIEN o,o SPANIEN 0,7 FINNLANO 0,0 GUINEA PORT O,O 
OEST ERREICH 0,3 PORTUGAL 0,1 SCHWEDEN 0,2 GUINEA REP 0 ,1 
GRIECHENLAND 0,0 SCHWEIZ 2,8 NORWEGEN 0,0 SIERRA LEONE o,o 
JUGOSLAWIEN o,o OESTERREICH 1,4 DAENEMARK O, l ELFENBEIN-K 0,3 

EUROPA 0,8 ITALIEN 4,3 GR BRJTANN 5, 7 OBER VOLTA 0,1 
GRIECHENLAND 0,1 NIEDERLANDE 2, 5 NIGER o,o 

AR GENT IN IEN o,o TUERKEI 0,5 BELGIEN 0,2 GHANA 0.2 
AMERIKA O,O JUGOSLAWIEN 0,1 FRANKREICH 1, 3 TOGO 0,1 

UNGARN 0,2 SPANIEN O, l NIGERIA 2,5 
SAUDIARAB 0,7 TSCHECHOSLON 0,0 SCHWEIZ 8, 8 KAMERUN O,O 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLANO 

BERLIN 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
GABUN 
KDNGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U 1-GEB 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINOIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
V .A. EMIRATE 
PAK IST AN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INOI EN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
KHMER REP 
VIETNAM,S­
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

V. GUETERVERKEHR JAhR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET EH,UPT GRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH,Le DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZI ELLANO 

BERLIN 

93 EL.ERZGN.,HASCHINEN 
NEUKALEOON 

AUSTR.-OZ. 
0,2 
o,o 
0,1 
0,9 
1,6 
0,1 94 
0,0 
0,2 
0,1 
0,7 
o,o 
0,0 
0,4 
0,3 
o,o 
0,4 
0,2 
0,0 
0,1 
0,1 
8,6 

38, 5 

16,l 
55,l 
10,6 
13, 0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,2 
0,0 
1,0 
0,3 
o,o 
o,o 
O, l 
0,2 
0,0 
4,4 
0,0 

13,8 
0,0 
0,5 
0,9 
1,3 
0,2 
0,6 
0,1 
0,6 

119,6 

0,2 
9,8 

28,4 
0,5 
1,3 
0,4 
4,4 
2,8 
0,2 
0,8 
1,0 
0,0 
0,7 95 
1, 2 
0,3 
0,3 
3,9 
o,o 
0,1 
0,3 
0,1 
0,4 
o,o 
0,2 
0,3 
1,3 
0,6 
0,6 
o,a 
7,0 
o,a 
0,1 

68,9 

7,2 
0,7 

EBl+-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 

zus. 

GR 8RITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEHBLRG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKC 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
HEX! KO 
HONDURAS REP 
NICARAGUA 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUA Y 
CHILE 

A HER! KA 

1 SRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
PAK! STAN 
1 NDIEN 
INDONESIEN 
PHI LlPPI NEN 
HONGKONG 
CHI NA, TAi WAN 
JAPAN 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

GLA S-U.A. HIN. WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRI TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOW 
RUHAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

GHANA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

EN OZ IELL AN D 

BERLIN 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
O,O AETHIOPI EN 
7 ,9 MOSAMBIK 

SUEDAFRIKA 
823,4 AFRIKA 

KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 
0,5 MEXIKO 
2,7 BRASILIEN 
0,3 KOLUMBIEN 
0 ,9 PERU 
0,0 CHILE 
O, 7 AMERIKA 
0 ,2 
0,3 LIBANON 
0,1 ISRAEL 
1,1 INDIEN 
0 ,5 THAILAND 
1,0 JAPAN 
0 ,O KOREA,S-
0 ,2 CHINA VR 
0,0 ASIEN 
o,o 
O,l AUSTRAUEN 
0 ,O AUSTR.-OZ. 
0,4 
0,3 zus. 
9,4 

96 LEDER-U. TEXT ILWAR EN 
O,O FINNLAND 
0,,0 SCHWEDEN 
O,l NORWEGEN 
0,2 OAENEMARK 
0,3 GR BRITANN 

IRLAND 
6,4 NIEDERLANDE 
0 ,O BELGIEN 
O,O LUXEMBURG 
0,0 FRANKREICH 
O,O SPANIEN 
0 ,O PORTUGAL 
0,1 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 
6 ,8 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
O,O JUGOSLAWIEN 
0 ,O UNGARN 
0 ,0 TSCHECHOSLOW 
0,1 RUMAENIEN 
0 ,4 BULGARIEN 
D ,O POLEN 
0,0 SOWJETUNION 
0 ,O EUROPA 
0,5 
0,0 LIBYEN 
0,0 MAROKKO 
D, 1 AEGYPT EN 
1,3 SUDAN 

SUECAFRIKA 
o,o AFRIKA 
o,o 

KANADA 
17,7 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 

0 ,O GUATEMALA 
0 ,1 VENEZUELA 
O,l SURINAH 
2,4 URUGUAY 
0,1 ARGENTINIEN 
0,4 KOLUMBIEN 
0,1 CHILE 
0,3 AMERIKA 
0,2 
0 ,O ZYPERN 
O,D LIBANON 
0,2 ISRAEL 
0,3 JORDANIEN 
0,2 SYRIEN 
0 ,2 1 RAK 
0 ,l IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,0 KAT AR 
0 ,O SAUDI ARAS 
0,0 V.A.EMIRATE 
O,O PAKISTAN 
4,8 BANGLADESH 

INDIEN 
0,0 SRI LANKA 
0 ,O INDONESIEN 
0 ,O PHILIPPINEN 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

BERLIN 

96 LEOER-U.TEXTl~WAREN 
0,0 HONGKONG 
0,0 CHINA,TAlwAN 
O, 0 JAPAN 
C,1 KOREA,S-

1, 8 
1,6 
o,o 
C, 1 
C,O 
0,0 
o,o 
c,o 97 
3,6 

0,0 
C,2 
o, 1 
o,a 
0,2 
0,1 
o, 0 
1, 4 

G, 4 
o, 4 

lC,3 

o, 5 
C, l 
o, 2 
0,8 
9, 6 
o, 1 

17, 0 
6,3 
0,5 

11,3 
l, 8 
o, 5 

12,4 
2,5 
5, 8 
0,3 
o, 1 
l, 8 
0,2 
o,o 
C, 1 
o,o 
0,1 
G,1 

72, 1 

o, l 
C, 0 
o,o 
c, 1 
C,5 
o, 7 

lC,9 
20,8 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 
o,o 
o, 1 
0,0 
0,1 
0,0 

32, 4 

O,O 
2,4 
O, l 
O, l 
0, 1 
O, 0 
O, 5 
2,4 
O,O 
o, 1 
o, l 
0,8 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUKA LED ON 

AUSTR.-CZ. 

ZLS. 

SONSTIGE •AREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
1 SLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL , 
MALTA 
SCHWE 1Z 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T SC HECHO SLO W 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
LIBERIA 
ELFENBEI N-K 
OSERVOL TA 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPlEN 
SUDAN 
AFAR-U 1-GEB 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
HOSAHBI K 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT i, 

MEXIKO 
GUATEMALA 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAHAI KA 
WESTINDIEN 
GUAOELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U. TOB 
KUBA. 
VENEZUELA 

MENGE 

0 ,l 
o,o 
0,6 
0,0 
7 ,3 

0,1 
0 ,o 
O,l 

llL,7 

2,7 
4,7 
2,0 
2 ,d 

47,3 
0,6 
0 ,o 

20,5 
14 ,o 

0 ,; 
30,4 
21 ,3 

l ,l 
0 ,2 

i3,0 
19,5 
15,9 

2 ,2 
L ,9 
3 ,2 
G ,8 

0 ·" 0 ,'.) 
0,4 
2,6 
l ,L 

221,1 

0,3 

2 •" 
1,3 
l,O 
0 ,2 
0 ,o 
0 ,2 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0,0 
C,l 
0,4 
O,O 
0 ,2 
0,4 
o,o 
0,0 
0,4 
0,6 
o,o 
0,3 
o,o 
o,o 
0,4 
0 ,o 
0,4 
0 ,l 
o,o 
0,1 
o,o 
0 ,1 
3,4 

12 ,8 

9,6 
52,~ 

5 ,6 
1,9 
0,0 
o,o 
0,2 
0,1 
0,0 
o,o 
0 ,l 
0,0 
o,o 
0,0 
0 ,1 

16,5 



V. GUETERVERKEHR JAhP 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALE DES BUNDESGEBIETES 

VER SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOZI ELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE HENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE HENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ IELLAND ENOZI ELLAND ENOZI ELLANO ENDZIELLANO 

BERLIN BERLIN SONST .FLUGPL. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES.TRANSPORTGUETER 89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 
SURINAM o,o ZENT AF RE P 0 ,1 TANSANIA o,o 

BRASILIEN 2,5 GABUN o,o AFRIKA o,o 

PARAGUAY o,o KONGO VR 0,2 
URUGUAY 0,1 ZAIRE 0,4 zus. C, 0 

ARGENTINIEN 0,6 AEGYPTEN 0,9 
KOLUMBIEN 0,6 SUDAN 0,4 91 FAHRZEUGE 
ECUADOR 0,4 AFAR-U !-GEB 0,1 SCHWEDEN o,o 

PERU 0,3 AETHIOPIEN 0,2 GR BRITANN 5, 2 

BOLIVIEN o,o UGANDA 0,3 NIEDERLANDE o,o 

CHILE 0,8 KENIA ·0,4 BELGIEN 0,2 
AMERIKA 91,9 RUANDA 0,1 SPANIEN o, 0 

TANSANIA 0,5 SCHWEIZ o, 1 

ZYPERN 0,0 SAHBIA 0,1 JUGOSLAWIEN o,o 

LIBANON 0,4 MALAWI 0,2 EUROPA 5, 5 

ISRAEL 3, t MOSAMBIK o,o 
JORDANIEN o, 1 MADAGASKAR o,o VER STAAT 0 0,0 

SYRIEN o,o REUNION o,o AMERIKA o, 0 

IRAK 0,2 RHODESIEN o,o 
!RAN o,8 HAURI TI US o,o SAUOIARAB 0,0 

KUWAIT 0,1 SUEOAFRIKA 1,2 ASIEN o, 0 

BAHREIN o,o AFRIKA 10,8 
SAUDIARAB 1,5 zus. 5,6 

JEMEN 0,1 KANADA 1,8 
JEMEN OEM VR o,o VER STAAT 0 27,2 93 EL. ERZGN. ,MASCHINEN 

V .A. EM !RATE o,o VER STAAT w 5 ,1 SCHWEDEN 0,1 

PAKISTAN 0,2 MEXIKO 0,5 OAENEHARK C,1 

BANGLADESH 0, 1 GUATEMALA o,o GR BRIT ANN o, 2 

INDIEN 1,7 NICARAGUA 0,1 GRI ECHENLANC C,O 

NEPAL 0,3 COSTA RICA 0,1 PCJLEN C, 0 

SRI LANKA o,o JAHAI KA 0,1 EUROPA 0,5 

BIRMA o,o GUADELOUPE o,o 
THAILAND 0,2 CURACAO 0,1 VER STAAT W 0,1 

VIETNAM,S- 0,2 TRIN!D.U. TOB o,o WESTINOIEN o,o 

MALAYSIA 0,1 KUBA o,o AMERIKA O, 1 

SINGAPUR 0,2 VENEZUELA 2,8 
INDONESIEN 1, 0 BRASILIEN 1,9 !RAN 0,0 

PHILIPPINEN 0,3 PARAGUAY o,o SAUOIARAB 0,0 

HONGKONG 0,4 URUGUAY 0,2 BIRMA 0,1 

CHINA,TAIWAN 0,2 ARGENTINIEN 0,9 JAPAN 0,1 

JAPAN 2,3 KOLUMBIEN 0,2 ASIEN 0, 1 
KOREA, S- 0,1 ECUADOR o,o 
CHINA VR 0,1 PERU 0,1 zus. 0,7 

ASIEN 14,4 BOLIVIEN 0,2 
CHILE 0,5 94 EBM-WAREN U.A. 

AUSTRAL1EN 2,5 AMERIKA 42,5 SOWJETUNION 0,1 

NEUSEELAND 0,2 EUROPA 0,1 

AUSTR.-OZ. 2,7 ZYPERN 0,6 
LIBANON 0,7 zus. 0,1 

zus. 342,9 1 SRAEL 6,7 
SYRIEN 0,1 96 LEOER-U. TEXT ILWAR EN 

99 BES.TRANSPORTGUETER IRAK 0,3 TOGO 0,1 

Fl~NLANO 0,4 !RAN 4,2 AFRIKA 0,1 

SCHWEDEN 0,6 KUWAIT 0,1 
NORWEGEN 0,3 SAUOIARAB 1,7 zus. C,1 

CAENEMARK 1,1 JEMEN DEM VR o,o 
GR BRIT ANN 121,9 V.A.EMIRATE o,o 97 SONSTIGE WAREN ANG. 

IRLAND 1,0 PAK! STAN 0,6 SCHWEDEN o, 0 

ISLAND o,o BANGLADESH 0,3 GR BRITANN 0,0 

NIEDERLANDE 6,3 AFGHANISTAN 0,2 FRANKREICH 0,0 

BELGIEN 3,0 1 ND JEN 3,0 SCHWEIZ C,O 

LUXEMBURG 0,5 NEPAL 0,4 EUROPA 0,0 

FRANKREICH 8,8 SRI LANKA o,o 
SPAN! EN 3,5 THAILAND 0,8 CBERVOLT A o, 0 

PORTUGAL 0,4 LAOS 0,0 SUEOAFRIKA 0,0 

MALTA 0,3 MALAYSIA 0,4 AFRIKA 0,0 

SCHWEIZ 1,6 SINGAPUR 0,0 
OEST ERREICH 2, 0 I NOONE SIEN 0,8 VER STAAT 0 c,o 

!TAL! EN 3,2 PHI LI PP! NEN 0,2 AMERIKA o,o 

GR IEC HENL AN D 1,3 HONGKONG 0,2 
TUERKEI 4,7 CHI NA, TAi WAN 0,1 S~UCIARAB 0,4 

JUGOSLAW 1 EN 5,8 JAPAN 1,1 ASIEN 0,4 

UNGARN 0,3 KOREA, S- 0,2 
TSCHECIOSLOW 0,2 ASIEN 22,B zus. o, 5 

RUIIAENIEN 0,4 
BULGARIEN o,o AllSTRALIEN 0,5 99 BES. TRANS PORTGU ET ER 
POLEN 1,2 NEUSEELAND 0,1 GR BRITANN C,1 

SOWJ ET UN ION 0,2 AUSTR.-oz. 0,6 NIEOERLANDE 0,0 

EUROPA 169,0 EUROPA O, l 
zus. 245,7 

LIBYEN 0,1 VER STAAT 0 0,1 

TUNESIEN 1,1 BERLIN INSG. 700,2 AMERIKA 0,1 

ALGERIEN 1,3 
MAROKKO o,o JAPAN O,O 

SENEGAL 0,2 SONST.FLUGPL. ASIEN 0,0 

GAMBIA o,o 
SIERRA LEDNE o, l 00 LEBENDE TIERE zus. C,2 

ELFENBEIN-K 0,1 SPANIEN O,D 
OBERVOLTA 0,3 EUROPA O,O SONST .FLUGPL. INSG. 7,1 

NIGER 0,2 
TSCHAD 0,4 zus. 0,0 
GHANA 0,4 VERSAND INSGESAIIT 147 925,2 

NIGERIA 1, 3 
KAMERUN 0,1 
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ENOZI ELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
TSCHECtOSLGW 
POLEN 

EUROPA 

SENEGAL 
GHANA 
TOGO 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS BR 
PANAMA 
JAMAIKA 
CURACAO 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 

AMERIKA 

LIBANON 
IRAN 
PAK IST AN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
I NOON ES IEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

01 GETREIDE 
GR BRITANN 
BELGIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

KANADA 

zus. 

VER STAAT 0-
AMERIKA 

IRAN 
PAKISTAN 
THAILAND 
SINGAPUR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

ztlS. 

0 2 KARTOFFELN 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

zus. 

V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETH~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERhALe DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNC ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
O,O FINNLAND 
0, 0 SCHWEDEN 
3,0 DAENEMARK 
2,6 GR BRITANN 

68,0 NIEDERLANDE 
0,3 BELGIEN 
0,2 FRANKREICH 
0,3 SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,4 SCHWEIZ 
O,O OESTERREICH 
O, 0 ITALIEN' 
0,0 GRIECHENLAND 
0,2 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
8,5 UNGARN 

B3,6 TSCHECHOSLOII 
RUMAENIEN 

0,2 BULGARIEN 
0,4 POLEN 
0,0 EUROPA 
0,1 
0,1 TUNESIEN 
0,0 MAROKKC 
O, 7 SENEGAL 
1,6 ELFENBEIN-K 

GHANA 
0,2 NIGERIA 
2,5 ZAIRE 
0,2 AEGYPTEN 
0,1 SUDAN 
0, 0 UGANDA 
O, 0 KENIA 
0,0 RUANDA 
0, 0 MOSAHBI K 
1,0 MAURITIUS 
0, 2 SUEDAFRI KA 
O,O AFRIKA 
0,2 
0,0 KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
4,4 VER STAAT W 

HEX! KO 
0,5 VENEZUELA 
0,3 BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 
0,1 KOLUMBIEN 
O, 1 ECUADOR 
0,6 PERU 
O, 1 AMERIKA 
0,2 
0,0 ZYPERN 
0,3 LIBANON 
2,1 ISRAEL 

JORDANIEN 
0,1 IRAK 
0,1 IRAN 

PAK! STAN 
91,B AFGHANISTAN 

INDIEN 
THAI LAND 

0,1 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
O,O HONGKONG 
O,O CHINA,TAIWAN 
O, 1 JAPAN 
O, 0 ASIEN 

g:! AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

O,O OZEANIEN BR 
O, 7 AUSTR.-oz. 
0,7 

0,0 
O,O 04 
O,O 
o,o 
O,O 

o,o 
O,O 

1,0 

0,0 
0,0 

0,0 

zus. 

TEXTILE ROiSTOFFE 
GR BRI TANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEi Z 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUDAN 

AFRIKA 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

0,0 
O,O 
7,1 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
KANADA 

10,5 
1,5 
B,6 

30,7 
15 ,o 
4,1 

39,3 
1,5 

11,4 
0,2 
0,3 
O,O 
2,1 
0,1 
0,5 
0,0 
1,9 

134,B 

0,2 
1,0 05 
4,6 
4,4 
2,B 
0,5 
2,9 

19,6 
0,2 
0,6 

189 ,4 
0,6 
3,1 
2,4 

26,7 
258,7 

0,0 
1,4 
0,0 
0,0 
3,6 

194,8 
o,o 
0,1 
0,0 
o,o 

200,1 

VER STAAT 0 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

PAK IST AN 
AFGHAN IST AN 
Il'<OIEN 
THAILAND 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASI EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELANC 

AUSTR.-oz. 

HOLZ UNO KORK 
CAENEMARK 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

ZAIRE 
KENIA 

AFRIKA 

CURACAO 
BRASILIEN 
PARAGUAY 

zus. 

AMERIKA 

IRAN 
INDIEN 
P~ILIPPINEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

0,3 
0,6 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 

265,2 
0,1 
O,O 
0,1 
0,1 
0,7 
0,5 
0,2 
O,O 
0,0 
0,2 
O,O 
0,2 
o,o 

268,1 

O,O 
1,2 
o,o 
1,2 

862,9 

2,4 
O,O 
0,1 
0,0 
0,1 
O,O 
0,0 
O,O 
O,O 
0,0 
o,o 
2,6 

O,O 
O,O 
0,0 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
HANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
GRI ECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAW JEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO~A 

TUNES JEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
MOSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
0,2 VER STAAT 0 
3, 5 VER STAAT W 
O,O MEXIKO 
O,O HONDURAS REP 
o, 0 NICARAGUA 
C,0 COSTA RICA 
3,7 PANAMA 

CURACAO 
O, 0 VENEZUELA 
0,0 BRASILIEN 
O, 1 PARAGUAY 
o, 1 URUGUAY 
0,0 ARGENTINIEN 
7,5 KOLUMBIEN 
1, 2 ECUADOR 
9, 0 PERU 

BOLIVIEN 
O, 0 CHILE 
O,O AMERIKA 
0,0 

LIBANON 
15,3 ISRAEL 

IRAK 
IRAN 

0,1 KUWAIT 
O,O PAKISTAN 
O,O BANGLADESH 
O,O AFGHANISTAN 
0,0 INDIEN 
01 1 THAILAND 
0,3 MAL4YS1A 

SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
O,O HONGKONG 

CHINA,TAIWAN 
O, 0 JAPAN 
O, 0 KOREA, S-
O, O CHINA VR 
O, 1 ASIEN 

O,l AUSTRALIEN 
O, 1 NEUSEELAND 
o, 0 AUSTR.-cz. 
o, 2 

o, 0 
0,0 11 

0,6 

0,3 
0,6 
3, 0 

19,4 
26,0 
0,6 
9,0 

14,0 
54, 0 

161, 2 
7,5 

66,5 
1,8 

81, 5 
0,5 12 

43,5 
0,9 
2, 3 
0,0 

26,3 
1, 1 
0,4 
0,0 

520,5 

1, 7 
2,2 
0,0 
3,2 
O,O 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
7,9 
o,o 
o, 1 

27,1 
42,2 

2,4 

ZUCKER 
FINNLAND 
SPAN! EN 
ITALIEN 

EUROPA 

ZLS. 

ELFENBEI N-K 
AFRIKA 

VER SIAAT 0 
MEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

IRAN 
ASIEN 

GETRAENKE 
FINNLAND 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 

zus. 

NI EOERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
TOGO 
NIGERIA 
TANSANIA 

MENGE 

165,1 
3,7 
5 ,1 
0,6 
o,o 
0,8 
0,9 
0,2 
0,8 
5,9 
0 ,3 
O,d 
2 ,8 

16 ,1 
0,0 
0,3 
1 ,8 
O,O 

207 ,8 

71,5 
238,5 

15,5 
80,1 

0,1 
2 ,o 
0,3 
0 ,1 
5,4 

29 ,8 
0,0 

16,8 
0 ,1 
0,0 
1 ,1 
0 ,1 
2,0 
0,2 
0 ,1 

463,6 

2 ,o 
O,O 
2,0 

236 ,2 

O,O 
o,o 
o,o 
O,O 

0,2 
0,2 

0,5 
0,0 
0,0 
0,5 

0,9 
0,9 

1, 7 

0,0 
O,O 
0,3 
3,5 
o,o 
0 .1 
O,i 
0,4 
0,5 
0,2 
0,1 
0,1 
0 ,1 
0,6 
0,4 
0,1 
o,o 
0,0 
o,o 
6,5 

0,0 
0,2 
0,3 
O,O 
O,O 



ENCZ JELFLUGPLATZ 
NR. GUET ERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFISLAND 

HAMBURG 

12 GETRAENKE 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 
ARGENTIN JEN 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUX EM BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHW EU 
OEST ERREICH 
lTAL IEN 
GR I EC HENLAN D 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECIOSLOW 
RUHAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJ ETUN !ON 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
ELF ENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMAI..A 
HONDURAS REP 
PANAMA 
JAMAIKA 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTJN I EN 
EWADOR 
PERU 

V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH QJET ERHUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH,Lf CES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UND ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFtUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

O,O 
0,0 
0,5 

o, 1 
0,2 
0,0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,1 
0,6 

0,1 
1, 2 
0,0 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
1, 5 

0,1 
0,1 

1 9,3 

0,4 
0,1 
1,0 
1,2 

20,6 
0,1 
0,5 
1,5 
0,0 
7,B 
0,7 
2,2 
2,7 
3,5 
4,0 
2,0 
0,5 
0,2 
0,3 
o,o 
0,1 
0,2 
0,6 
0,2 

51,4 

o,o 
0,0 
0,4 
0,2 
0,3 
o, 1 
6,6 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

16, 9 
0,0 
0,0 
o,o 
O,O 
0,2 

25,1 

0,4 
4,2 
1,6 
0,2 
0,1 
O,O 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
o,o 

11,3 
O,O 
O,O 
0,2 
0,2 
o,o 

HAMBURG 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
JEMEN DEM VR 
PAK! STAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONE SJEN 
PHI LI PP! NEN 
HONGKONG 
CHI NA, TA! WAN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS!EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,HILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR! TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE STERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

SENEGAL 
GUINEA REP 
GHANA 
NIGER! A 
AETHIOPJEN 
KENIA 
',ALAWI 

,<OSAMBI K 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PANAMA 
CURACAO 
TRI NIO. U. TOB 
GUYANA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

ENCZI ELFLU GPL ATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND, 

HAMBURG 

o,o 
18,4 

14 FLEISCH,EIER,MJLC~ 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

o,o 
0,0 
0,1 
o,o 
0,1 
0,7 
0,0 
0,0 
3,1 
0,4 lb 
0 ,5 
0,1 
0 ,2 
0,3 
0,1 
0,1 
0,9 
0,8 
1,1 
8,b 

0,1 
0 ,1 
0,2 

103,7 

0,1 
0,0 

lb,3 
101,9 
23,7 
23,0 
9,4 
1,1, 
o,o 

27,9 
1,1 
o,o 
4,4 
0,3 
1,8 
O,b 

1,4,9 
0,2 
0,0 
0,5 
0,2 
0,2 

278,0 

1,5 
o,o 

27,8 
0,3 
0,5 
1,2 
1,1 
1,0 
8,3 

47,8 

16 ,1 
40,3 

1,7 
0,0 
0,1 
0,2 
0,2 
4,9 
O,o 
2 ,1 
o,o 
3,5 
0,0 

o9,8 

KOREA,S-
ASI EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

GETREIDE u. H. ERZ GN • 
FINNLAND 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
GUINEA REP 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
SUCAN 
MOSAMBIK ' 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HCNDURAS BR 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

17 FUTTERMITTEL 
0,9 NORWEGEN 
0 ,O DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
9,o IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0 ,7 FRANKREICH 
O,o SPANIEN 
8,7 ITALIEN 
0 1 0 EUROPA 

33,l 
1,8 
1,1 
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ENDZIELFLI.GPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

17 FUTTERMITTEL 
1, 4 PERU 
C, 2 AMERIKA 
0,4 
~o z~. 

58,5 

o, l 
o, l 
0,2 

18 OELSAATEN,FETTE 
FINNLAND 
DAENEMARK 

ANG. 

454,3 

O, 2 
C,O 
0,2 
0,9 
0,1 
0,1 

14,7 
C,2 
C,l 
0,5 
O,l 
0,5 
1, l 
0,0 
0,0 
0,1 
C,O 
o, 2 
o,o 

19,6 

0,4 
0,2 
C, l 
O, 1 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
0,2 
1, 6 

O, l 
1,3 
1, 6 
1, l 
O, l 
0,0 
o, l 
l,b 
0,2 
0,0 
0,0 
o,o 31 
1,0 
7,2 

o,o 
3,5 
c,o 
0,3 
0,0 
0,0 
0,0 
o, l 
O,O 
o, l 32 
0,1 
0,0 
0,0 
4, l 

0,2 
0,2 

32, 7 

0,0 
0,0 
4,6 
0,0 
0,5 
0,0 
o,o 
O,O 
5,2 

GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
SENEGAL 
AEGYPTEN 
SUDAN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
KUBA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

IRAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

ROHES ER DOEL 
FRANKREICH 
SPANIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

zus. 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NJEDERLANOE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

MENGE 

0,1 
0,1 

5,3 

o,o 
O,l 
0,6 
0,1 
0,4 
l ,1 
0,2 
0,0 
0 ,1 
o,o 
O,l 
0,3 
0 ,1 
0,0 
0,1 
0,0 
3,2 

0 ,2 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0,3 

o,o 
1,3 
0,0 
0,0 
O,O 
0,0 
O,O 
1,3 

0,0 
0,2 
o,o 
0 ,1 
O,O 
o,o 
o,o 
0,0 
0,4 

O,O 
0,0 

5,3 

0 1 1 
O,O 
0 ,1 

o,o 
0,0 

0,2 
0,2 

0,3 

0,0 
5,6 
0,1 
0,0 
0,3 
0 ,1 
o,o 
0,6 
0,0 
0,4 
0,0 
O,O 
7,2 

O,O 
o,o 

0,8 
0,8 



V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GüET ER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES eUNOESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENOZlELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

EN CZ I EL FLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZ I ELFLUGPLATZ ENDZIELFLLGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE HENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

HAMBURG HAMBURG HAMBURG HAMBURG 

32 KRAFTSTDFFE,HEIZDEL 52 STAHLHALBZEUG 5b NE-MET ALL E,-~ALBZ EUG 64 ZEMENT,KALK 
PAKISTAN 0,5 IRAN 0,0 IRAN 0,2 KOLUMBIEN O,ü 

ASIEN 0,5 JAPAN 0,8 INDIEN 0,4 AMERIKA o,o 
ASIEN 0,8 THAILAND 0,0 

zus. 8,5 INCONESIEN o,o zus. o,o 
zus. 3,8 HCNGKONG o,o 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS CHINA, TAIWAN o, 5 65 GIPS 
GR BRITANN 2,4 53 STA8-,FORMSTAHL U.A. JAPAN O,O OESTE4lREICH 0,0 
NIEDERLANDE 0,1 SCHWEDEN O,O ASIEN 1,2 EUROPA 0,0 
BELGIEN 0,2 GR BRJTANN 0,3 
lTALIEN O, l NIEDERLANDE 0,1 AUSTRALIEN o, 0 zus. 0,0 

EUROPA 2,8 BELGIEN 0,0 AUSTR.-oz. 0,0 
EUROPA 0,4 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 

VER STAAT 0 0,3 zus. 14,8 GR BRITANN 0,3 
KOLUMBIEN 0,0 SENEGAL O,O NIEDERLANDE o,o 

AMERIKA 0,3 SUEDAFRIKA O,O 61 SAND,KIES,BIMS,TON SPANIEN 0,0 
AFRIKA o,o DIENEMARK o, 0 PORTUGAL 0,0 

zus. 3,2 LUXEMBURG 0,1 ITALIEN 0 ,1 
VER STAAT 0 0,7 FRANKREICH O,O RUMAENIEN 0,0 

34 MINERALOELERZGN.ANG. A~EIUKA 0,7 PORTUGAL 0,1 POLEN, O,O 
FINNLAND O,O EUROPA 0,2 EUROPA 0 ,5 
SCHWEDEN O,O LIBANON o,o 
DAENEMARK 0,1 ASIEN o,o SUEDAFRIKA O, l VER STAAT 0 0,0 
GR BRITANN 5, l AFRIKA O, l AMERIKA 0,0 
NIEDERLANDE 0,3 zus. 1,1 
BELGIEN 0,2 PAKISTAN o,o THAILAND o,o 
FRANKREICH 0,9 54 STAHLBLECH ,BANDSTAHL SRI LANKA o, 0 MALAYSIA o,o 
SPANIEN o,o FINNLAND 0,0 PHILIPPINEN o, 0 PHILIPPINEN 0,0 
PORTUGAL 0,1 FRANKREICH 0,5 ASIEN o,o JAPAN 0 ,o 
SCHWEIZ 0,3 SPANIEN 0,2 ASIEN 0,0 
OESTERREICH 0,0 SCHWEi Z 0,1 AUSTRALIEN O, l 
ITALIEN 0,3 ITALIEN 0,0 AUSTR.-oz. o, l zus. 0,5 
GRIECHENLAND 0,0 EUROPA O,B 
TUERKEI o,o zus. 0,4 71 NAT.DUENGEMITTEL 
JUGOSLAWJEN 0,0 VER STAAT 0 0,3 NORWEGEN 0 ,4 
lSCHECHOSLOW 0,0 AMERIKA 0,3 62 S ALZ,SCHW Ef EL,-K IES GR BRITANN 0,3 
RUMAENIEN 0,0 POLEN 0,0 EUROPA 0,7 
BULGARIEN 0,0 zus. 1,2 SIJWJ ETUN ION o,o 

EUROPA 7,4 EUROPA o,o VER STAAT 0 0,0 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN AMERIKA 0,0 

LIBYEN 0,4 SCHWEDEN 0,5 NIGERJA 0,0 
MAROKKO 0,8 NORWEGEN 0,3 AFRIKA 0,0 JAPAN 1,2 
SUEDAFRIKA 0,0 DAENEMARK 1,4 ASIEN 1,2 

AFRIKA 1,2 GR BRI TANN 3,7 VER STAAT 0 C,5 
IRLAND 0 ,o AMERIKA 0,5 zus. 1,9 

KANADA 0,0 NIEDER LANDE 1,4 
VER STAAT 0 3,3 BELGIEN 0,2 zus. 0,5 72 CHEM.DUENGEMITTEL 
VER STAAT w o,o FRANKREICH 0,4 FINNLAND 0,3 
VENEZUELA 0,0 SPANIEN 0,0 63 AND.STEINE U.ERCEN POLEN o,o 
BRASILIEN o,o PORTUGAL 0,0 SCHWEDEN o,o EUROPA 0 ,3 
PARAGUAY 0,0 SCHWEIZ 0,3 OAENEMARK O,O 

AMERIKA 3,4 ITALIEN 0,5 GR BRITANN 1, 2 ZLS. 0,3 
EUROPA 8,8 BELGIEN 0,0 

LIBANON 0,0 FRANKREICH 1, 7 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
SRI LANKA 0,1 SUEDAFRI KA o,o SPANIEN O,O FINNLAND 0,3 
MALAYSIA o, 0 AFRIKA O,O PORTUGAL o,o SCHWEDEN 0,0 

ASIEN 0,1 SCHWEIZ 0,6 NORWEGEN o,o 
VER STAAT 0 3,9 IT AUEN c,o DAENEMARK 0,5 

zus. 12,1 AMERIKA 3,9 GRIECHENLAND c,o GR BRITANN 9,b 
TUERKEI o,o NIEDERLANDE O,b 

45 NE-MET ALL ERZE INDIEN o,o UNGARN 0,0 BELGIEN 0 ,1 
VER STAAT 0 o,o ASIEN 0,0 TSCHECHOSLOW O,O FRANKREICH 0,3 

AMERIKA 0,0 EUROPA 3,b SPANIEN 0,0 
zus. 12,7 SCHWEIZ 0,5 

zus. o,o SUEOAFRIKA 0,1 ITALIEN 0,9 
56 NE-METALLE,-HALBZEUG AFRIKA C,l JUGOSLAWIEN 0,3 

51 ROHEISEN,-STAHL FINNLAND 0 ,o UNGARN 0,3 
GR BRITANN O,O DAENEMARK 0,7 KANADA o, 1 T SCHECHO SLOW 0,0 

EUROPA 0,0 GR BRITANN 3,8 VER STAAT 0 0,4 POLEN o,o 
NIEDERLANDE 0,2 BRASILIEN 0,0 SOWJE TUN! ON 0 ,l 

KANADA 0,0 BELGIEN 1,0 ARGENT IN IEN 0,2 EUROPA 13,5 
AHERlKA 0,0 FRANKREICH 0,2 CHILE o, 0 

SPANIEN 0,1 AHERIKA 0,7 AETHIOPIEN o,o zus. 0,0 SCHWEIZ 1,5 KENIA 0,0 
OE STER REICH 0,0 IRAN ~.1 SAMBIA 0,0 

52 ST AHLHALBZEUG I TAUEN 0,4 INDIEN 3,0 SUEDAFRlKA 0,0 
SCHWEDEN 0,1 GRIECHENLAND 0,0 THAILAND 1, l AFRIKA O,J 
NORWEGEN 0,1 UNGARN 2,3 INDONESIEN O,O 
DAENEMARK 0,7 SOWJETUNION O,l PHILIPPINEN o, 2 VER STAAT 0 9,2 
GR BRITANN 1,0 EUROPA 10,2 JAPAN 0,0 VER STAAT W o,o 
NIEDERLANDE 0,1 ASIEN 10,9 BRASILIEN 0,1 
BELGIEN 0,3 MAROKKO 0,0 

AUSTRALIEN 
ARGENTINIEN 0,0 

SPANIEN 0,0 SAMBIA 0,1 0,0 AMERIKA 9 ,3 
SCtlolEIZ o,o SUEDAFRIKA 0,1 AUSTR.-OZ. O,O 
ITALIEN 0,0 AFRIKA 0,1 ISRAEL 0,1 

EUROPA 2,2 zus. 15,4 AFGHANISTAN 0,0 
VER STAAT 0 3,0 INDIEN 1,1 

SUEDAFRIKA 0,1 VER STAAT w O,l 64 ZEMENT ,KALK MALAYSIA 0,0 
AFRIKA 0,1 MEXIKO 0,1 DAENEMARK O,O JAPAN 3 ,9 

GUATEMALA O,O EUROPA o,o CHINA VR 0,0 
VER STAAT 0 0,6 VENEZUELA o,o ASIEN 5,2 
ARGENTINIEN 0,1 BRASILIEN o,o 

AMERIKA 0,7 PERU o,o ZlJS. 28,0 
AMEIU KA 3,3 
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V. GUETERVERKEHR JA~P 1913 

E. VEPFLECHTUNG NACH GUETERhAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES eUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZJELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENOZIELFL~GPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUE TERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU.ETERHAUPT GRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFT SLANO HERKUNFTSLAND 

HAMBURG HAMBURG HAMBURG HAMBURG 

83 BENZOL,TEER U.AE. 91 FAHRZEUGE 92 LANCMASCH IN EN 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 

SUEDAFRIKA O, 0 NORWEGEN 3,4 AUSTRALIEN o,o PHILIPPINEN 0 ,1 

AFRIKA 0,0 DAENEMARK 31,7 AUSTR.-Oz. 0,0 HONGKONG 6,9 

GR BRI TANN 117,8 CHINA,TAIWAN 25,3 

zus. 0,0 IRLAND 0,3 zus. 3,8 JAPAN 214,6 

NIEDERLANDE 14,l KOREA,S- 16,4 

&4 ZELLSTOFF,ALTPAPIER BELGIEN 9,8 93 EL. ERZGN., HASCH IN EN CHINA VR o,o 

TUNESIEN 0,1 LUXEMBURG 0 ,1 FINNLANO 5, 1 ASIEN 290,6 

AF'RIKA 0,1 FRANKREICH 23,2 SCHWEDEN 46,9 

SPAN! E N 4,4 NORWEGEN 29,6 AUSTRALIEN 0,1 

zus. 0,1 PORTUGAL 3,6 OAENEMARK 122,9 NEUSEELAND 0,0 

SCHWEIZ 9,1 GR BRIT ANN 299,2 NEUKALEDON o,o 

89 ANO.CHEM.ERZEUGN!SSE OESTERREICH 0 ,2 IRLAND 6,0 AUSTR.-oz. 0,7 

FINNLAND 2,9 ! TAUEN 5,1 NIEOERLANCE 66, 6 

SCHWEDEN 6,3 GRIECHENLAND 2,7 BELGIEN 103, 2 us. 2 979,8 

NORWEGEN 0,9 TUERKEI 1,2 LUX EM BURG 0,4 

OAENEMARK 6,0 JUGOSLAWIEN 0,6 FRANKREICH 65, 8 94 EBM-WAREN U.A. 

GR BRITANN 169,4 UNGARN 0,,j SPANIEN 34,5 FINNLANO 0,4 

IRLANO 3,0 T SCHECHOSLOW 0,3 PORTUGAL 23, 5 SCHWEOEN 6 ,9 

NIEDERLANDE 16,2 RUMAENIEN o,o MALTA 0,1 NORWEGEN 0,6 

BELGIEN 11,4 BULGARIEN 0,1 SCHWEIZ 76,2 DAENEMARK B,4 

FRANKREICH 28,5 SOWJE TUN! ON 2,4 OESTERREICH 12, 6 GR BRITANN 19 ,8 

SPANIEN 4,8 EUROPA 239,4 ITALIEN aa,1 IRLAND 1,B 

POl!TUGAI. 0,3 GRIECHENLAND 2,3 NIEDERLANDE 15,l 

SCHWEIZ 36,6 ALGERIEN 0,0 TUERKEI 1,4 BELGIEN 1,9 

OESTERREICH 0,6 MAROKKO 0 ,3 JUGOSLAWIEN 2,3 LUXEMBURG 0,0 

ITALIEN 22, 9 SENEGAL 0, l UNGARN 2,1 FRANKREICH 8,1 

GRI ECHENLANO 2,2 GHANA 0,2 TSCHECHOSLOW 2,3 SPANIEN 1,4 

JUGOSLAWIEN 2,0 NIGERIA 0 ,o RUMAENIEN o, 2 PORTUGAL 0,5 

UNGARN 7, 5 AEGYPTEN 1,0 BULGARIEN C,5 SCHWEIZ 3,4 

TSCHECHOSLDW 2,0 AETHIOPI EN 0,2 POLEN 2, 3 OESTERREICH 0,6 

RUMAENIEN o,o KENIA 1,3 SOWJETUNION 8,8 ITALIEN 8,0 

BUlGARIEN 0,2 MOSAMBIK 0,0 EUROPA 004, 2 GRIECHENLAND O,l 

POlEN 1, 7 MAURITIUS 0,3 lUERKEl 0,1 

SOWJETUNION 5, 6 SUEDAFRI KA 2,6 LIBYEN 0,2 JUGOSLAWIEN 0,6 

EUROPA 331,2 AFRIKA 6 ,1 TUNESIEN 0,4 UNGARN 2 ,9 

MAROKKO 3,0 TSCHECHOSLOW o,a 

SIERRA l EON E o,o KANAOA 6,9 SENEGAL 0,2 BULGARIEN o,o 

ELFENBEIN-K 0,1 VER STAAT 0 230,0 GUINEA REP C, 1 POLEN 0,6 

TOGO o,o VER STAAT w 12,3 LIBERIA C, 0 SOWJETUNION 1,8 

NIGERIA o,c MEXIKO 0,6 ELFENB EIN-K 0,1 EUROPA 83 ,7 

ZAIRE O,l JAMAIKA 0 ,1 GHANA o, 3 

AEGYPT EN O, 0 CURACAO 0,0 TOGO c,o MAROKKO o,o 

AETHIOPIEN o,c BRASILIEN 0,3 NIGERIA 0,3 NIGERIA o,o 

KENIA 1,7 ARGENTlNIE N 1,0 AEGYPT EN 1,4 AEGYPTEN o,o 

SUEDAFRIKA 0,5 KOLUMBIEN 0,7 SUDAN o,o SUDAN 0,0 

AFRIKA 2,3 ECUADOR 0,0 AETHIOPI EN o, l AETHJOPIEN 0 ,1 

PERU o,o SOMALIA O, l SUEDAFRIKA l ,1 

KANADA 0,9 CHILE 1,4 KENIA o, 0 AFRIKA 1,3 

VER STAAT 0 88,7 AMERIKA 253,3 SAMBIA o, 1 

VER STAAT W 6,9 HAUW l 0,2 KANADA 0,6 

MEXIKO o, 5 LIBANON 2,0 MOSAMBIK o, l VER STAAT 0 15,7 

HONDURAS BR 0,0 I SRAEl 0,1 RHODESIEN o, 0 VER STAAT w 1,3 

PANAMA o,o IRAN 3,2 MAURITIUS 0,1 VENEZUELA o,o 

JAMAIKA 0,0 KUWAIT O,b SUEOAFRIKA 1, 7 SURINAH 0,0 

VENEZUELA 0,0 BAHRE! N o,o AFRIKA 8, l BRASILIEN 1,0 

GUYANA 0,0 SAUOIARAB 1,1 ARGENTINIEN o,o 

BRASILIEN 1,1 JEMEN DEM VR 4,0 KANADA 30, 5 KOLUMBIEN o,o 

AR GENT IN I EN 0,6 V.A.EMIRATE o,o VER STAAT 0 533,6 ECUADOR o,o 

KOLUMBIEN 0,1 PAKISTAN 8,1 VER STAAT w 105,5 BOLIVIEN 0,2 

ECUADOR o,o AFGHANISTAN 1,4 MEXIKO o, 7 CHILE o,o 

PERU 0,1 'NOIEN 0,4 PANAMA 0,2 AMERIKA 19,0 

CHILE 0,0 fHAl LANO o,o JAMAIKA 0,5 

AMERIKA 98,9 .;1NGAPUR 1,9 CURACAO o,o ISRAEL 0,1 

INDONESIEN 0,5 TRI NI 0,U. TOB 0,7 IRAK 0,6 

l!BANON O,O HONGKONG o,o KUBA o,o IRAN 1,6 

ISRAEL 4,5 CHINA, TAIWAN o,o VENEZUELA 0,2 KUWAIT 0,1 

IRAK ,0,0 JAPAN 20,5 BRASILIEN 2,2 PAK! STAN 0,2 

IRAN 0,1 KOREA, S- o,o URUGUAY o,o INDIEN 8,5 

BAHREIN 0,1 ASIEN 44,0 APGENT INIEN o, 7 THAILAND 0,7 

SAUDIARAB 0,0 KOLUMBIEN C, 8 MALAYSIA 1,4 

PAK IST AN 0,5 AUSTRAll EN 1,2 ECUADOR o,o SINGAPUR o,o 

INDIEN 0,9 NEU SEE LAND o,o PERU C,3 PHILIPPINEN 0,0 

SRI LANKA 0,0 AUSTR.-oz. 1,2 BOLIV lEN o, 0 HONGKONG 0 ,1 

THAILAND 3,3 CHILE 0,3 CHI NA, TAi WAN O,b 

SINGAPUR o,o zus. 544,l AMERIKA 676,2 JAPAN 8,0 

INDONESIEN o,o KOREA ,S- o,o 

PHILIPPINEN o,o 92 LANDMASCHINEN LIBANON 0,5 ASIEN 21,9 

HONGKONG 2,3 SCHWEDEN 0,5 ISRAEL 3,3 

CHINA, TAIWAN 0,4 DAENEHARK 0,5 JORDANIEN' 0,5 AUSTRALIEN 1,2 

JAPAN 8,1 GR BRI TANN 0,5 SYRIEN O, l AUSTR.-oz. 1,2 

KOREA,S- o, 8 ITALIEN o,o IRAK o,o 

CHINA VR o,o UNGARN 0 ,1 IRAN 0,5 zus. 127,0 

ASIEN 21,3 EUROPA 1,5 KUWAIT 1, 2 
BAHREIN o,o 95 GLAS-U.A ,HIN. WAREN 

AUSTRALIEN 0,9 KANADA 0,4 KAT AR 0,5 FINNLAND 0 ,1 

NEUSEELAND o,o VER STAAT 0 1,3 SAUCIARAB o, 3 SCHWEDEN o,o 

AUSTR.-oz. 0,9 AMERIKA 1,7 PAKISTAN 0,8 NORWEGEN o,o 

AFGHAN IST AN c,1 DAENEMARK 0,6 

zus. 454,6 JAPAN 0,5 INDIEN b,9 GI! BRITANN 4,3 

ASIEN 0,5 THAILAND 9,5 IRLAND o,o 

91 FAHRZEUGE MALAYSIA 1,0 NIEDERLANDE C,8 

FINNLAND 1,4 SINGAPUR 1, 8 BELGIEN 0,3 

SCHWEDEN 1,1 INDONESIEN o, 2 FRANKREICH 2,4 
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ENDZI ELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECKISLDW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNES JEN 
MAROKKO 
llBER IA 
NIGERIA 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BRAS !LIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
PHIL !PP INEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SC~EIZ 
OEST ERREICH 
lTALI EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECKJSLDW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 

V. GUETERVERKEHR .IAhR 19n 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERt-AllPTGRUPPEN 

2. VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHALB'DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
1,0 GHANA 
0,4 NIGERIA 
0,1 AEGYPTEN 
1,0 SUDAN 
0,1 AETHIOPIEN 
O, 8 UGANDA 
o, 0 KENIA 
0,1 SAMBIA 
O,O MOSAMBIK 
0, l MADAGASKAR 
0 1 0 RHODESIEN 
0,0 MAURITIUS 
O, 0 SUEDAF RI KA 
O, 7 AFRIKA 

13, l 
KANADA 

0,2 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
O, 0 HEX! KO 
O,O JAMAIKA 
O, 0 CURACAO 
0,0 VENEZUELA 
0,2 BRASILIEN 
0,5 PARAGUAY 

URUGUAY 
0,1 ARGENTINIEN 
3,4 KOLUMBIEN 
0,0 ECUADOR 
O, 0 PERU 
0,0 BOLIVIEN 
0,4 CHILE 
0,0 A~ERIKA 
0,1 
0 1 0 ZYPERN 
0,0 LIBANON 
0,0 ISRAEL 
4,2 JORDANIEN 

SYRIEN 
O, 2 IRAK 
O, 0 IRAN 
0,1 KUWAIT 
0,2 SAUDIARAB 
0,0 V.A.EMIRATE 
O,O PAKISTAN 
2 1 7 AFGHANISTAN 
0,5 INDIEN 
O, 0 SRI LANKA 
0,2 THAILAND 
0,1 MALAYSIA 
1,9 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
6,0 PHILIPPINEN 

HONGKONG 
0,1 CHINA,TAIWAN 
O, 0 JAPAN 
0,2 KOREA, S­

CHI NA VR 
23,9 ASIEN 

4,1 
1, l 
2,3 

55,9 
218,4 

2,0 97 
0,1 

39,7 
32,4 
0,4 

168,4 
58, 0 
16,1 
0,5 

78,5 
3,8 

162, 7 
11,9 
71,6 
7,0 
3,1 
1,5 
0,4 
0,0 
3,7 

13,8 
957,5 

0,0 
1,1 
0,2 
2,7 
0,0 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

SONSTIGE WAREN ANG. 
DDR U. BERIOl 
FINNLANO 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEHARK 
GR SRI TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
1 TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
tlNGARN 
1 SCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.IETUNI ON 

EUROPA 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,2 
o,o 
3,7 
0,3 
1,0 
0,3 
0,5 
0,2 
0,0 
0 ,1 
o,o 
1,2 
0,1 

18 ,2 

6,2 
183,0 

22,4 
2 ,5 
1,2 
0,5 
1,1 

121,8 
0,0 

10,2 
14,1 
3,9 
o,o 
0,2 
o,o 
0,0 

367,0 

O, l 
32,4 
25,4 
18,8 
0,9 
0 ,o 

162,4 
l,3 
1,7 
2,7 

321,9 
2,1 

161,2 
0,0 

49,2 
0,2 
6,2 
0,1 
1,9 

269,0 
31,4 
94,6 
66,9 
0,1 

251,5 

0,3 
o,o 
0,3 

2 594,5 

0,0 
14,2 
13,6 
10,6 
96,0 

297,7 
8,8 

67,6 
63,4 
0,5 

96,4 
29,5 
6,9 
0,5 

58 ,2 
4,4 

HAMBURG 

97 SONSTIGE WAREN 
LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPT EN 
SUOAN 
AETHIOPIEN 
UGANOA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW 1 
MOSAMBIK 
RHODESIEN 
MAURIT JUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINCIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
A RGENT IN IEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORCANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAE 
V .A.EMIRATE 
PAK IST AN , 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
KHMER REP 
VIETNAM,S­
MALAYS 1A 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZ EANI EN BR 

ANG. 

49,0 
2,3 
3,7 
2,4 
5,3 99 
2,5 
0,6 
0,4 
2,7 

AUSTR.-oz. 

18,9 
856,1 

zus. 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GA BRlTANN 
IRLAND 

-109-

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
C, 3 
5, l 
o, 0 
O, 0 
o,o 
c,o 
o, l 
C, l 
0,2 
0,3 
0,1 
0,2 
o, l 
0,9 
0,1 
o, 0 
0,0 
0, 0 
0,0 
0,0 
3, l 

10,6 

25,4 
265, 7 

27, l 
2d 
0,0 
o, 0 
O,,O 
0,3 
o, l 
c,o 
0,5 
o, 2 
0,0 
1, l 

29,8 
o, 0 
0,1 
5,5 
1, 8 
C,3 
o, 3 
0,8 
0,2 

361,6 

C,O 
3,8 
4,7 
l, 0 
o, l 
0,2 
1,6 
1, 0 
0,1 
0,2 

27,0 
0,1 
2, 3 

26,4 
0,0 
O, l 
9,2 
0,0 
0,0 
1, 0 
8,4 
0,6 
1,3 

21, 3 
4,2 

479,4 
16,8 
o, l 

610, 9 

9,0 
O, l 
0,0 
9, l 

l 848,3 

25, l 
26,2 
1,1 

50,8 
342,8 

2,1 

HAMBURG 

99 BES. TRANSPORTGUETER 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWifN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SO WJE TUN! ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEI N-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
HAURI Tl US 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS BR· 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
PANAMA 
KANAL ZONE 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRI NI D. u. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGEN Tl NIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 

MENGE 

8,0 
31,6 
43,2 

0 ,1 
134,5 
33,9 

5 ,2 
0,0 

38,9 
3 ,3 

54,5 
6,4 
6,8 
3,1 
1,1 
3,5 
2,2 
0,1 
3,5 

15,4 
850,4 

0,9 
2,9 
0,4 

10 ,8 
1,l 
0,0 
0 ,1 
0,1 
0,1 
1,6 
0,4 
2,3 
0,0 
1,0 
2,6 
0 ,5 
3,6 
0,2 
4,9 
0,2 
0,2 
0,9 
0 ,2 
O,l 
0,1 
o,o 
0 ,1 
6,0 

41,2 

14,7 
676,5 
108,2 

3 ,9 
0,0 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
2 ,6 
0,0 
0 ,1 
0,0 
1,0 

24,7 
0 ,1 
o.~ 
4,4 
4,3 
2,0 
4,9 
1,6 

16,2 
866,5 

6,4 
2,0 
0,2 
o,o 
1,4 

38,2 
3,3 
0,6 
4,5 
0,0 
0,2 
2 ,1 
0,0 



ENDZI ELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
VI ETNAM,S­
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESlEN 
PHILIPPINEN 
HCNGKDNG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
OZEANIEN BR 
NEUKALEOON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

HAMBURG 1NSG. 

HANNOVER 

00 LEBENDE TIERE 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
!TAL! EN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

GHANA 
NIGERIA 
KONGO VR 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

' KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

SAUDIARAB 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

01 GETREIDE 
GR BRITANN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus. 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERH•Le DES eUNOESGEBIETES 

EHPFAhG NACH HERKUNFT5LAENDERN UNC ENCZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

2,0 
8,3 
0,0 
0,1 
7,6 
0,1 
0,4 
3, 5 
1, 9 
1,1 

HANNOVER 

01 GETREIDE 
!RAN 

ASIEN 

02 KARTOFFELN 
GR BR! TANN 

EUROPA 

zus. 

zus. 
40,2 
2,9 03 

328, 7 
FRUECHTE ,GEMUESE 

DAENEMARK 
1, 0 
0,0 

456,6 

5,1 
0,1 
o,c 
o,o 
0,1 
0,0 
5,3 

2 220,C 

GR BR! TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEi Z 
OE STERREI CH 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

o,c 
LIBANGN 
ISRAEL 
IRAN 
1 NDIEN 

AS! EN 

zus. 

1, 8 
0,0 
0,8 
O,O 
0,0 
0,1 
o,o 
0,0 
0,2 04 
o,o 
0,1 
0,4 
0,1 
3,5 

TEXT! LE RCHSTOFFE 
SCHWEDEN 
DAENEHARK 

o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
o, 0 
0,0 
0,1 
0,0 
0,6 
0,1 

GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SCHWEi Z 
I TAUEN 

EUROPA 

ELFENBEI N-K 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

ll~ANOI'< 
I S tAE L 

1,9 ASIEN 
1, 7 
0,2 AL~TRALIEN 
0, 1 AUSTR. -oz. 
0,1 
0,1 zus. 
o, 0 
0,0 05 HOLZ UNO KORK 
4,0 GR BRITANN 

EUROPA 
0,0 
0,6 KANADA 
0,2 CHILE 
O,O AMERIKA 
0,0 
o, 8 zus. 

0,0 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
O, 0 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
9,1 DAENEMARK 

GR BRI TANN 
IRLAND 

0, 1 NI EDER LANDE 
0,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,2 SPANIEN 

PORTUGAL 
O,O SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 

ITALIEN 
TUERKEI 
RUMAENIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,0 

0,2 

0,1 
o, l 

0,1 

o,o 
0,1 
0,2 
0,0 
0,5 
2,3 
0, l 
o,o 
0,2 
1,1 
0,0 
0,0 
O,O 
4,6 

0,0 
0,0 
o,o 

O,l 
0 ,1 

0,0 
41,1 
o,o 
0,2 

47,4 

52,2 

0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
0,2 
0,0 
0,4 

0,2 
0,2 

1,1 
1,1 

0,0 
0,0 
O,l 

o,o 
0,0 

1,8 

D,2 
0,2 

0,3 
0,7 
0,9 

1,1 

0,2 
0,4 
4,8 
2 ,3 
0,9 
4,0 
1,1, 
5,0 

66,9 
0,3 
3,2 
0,0 
9,4 
0,0 
0,5 

HANNOVER 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

GHANA 
AEGYPTEN 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PANAMA 
VENEZUELA 
SURINAH 
BRASILIEN 
KGLUHBIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
PAKISTAN 
SRI LANKA 
HAILANC 
SINGAPUR 
IN DON ES I EN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA, S-

ASIEN 

AUSTRAll EN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

12 GET RAENKE 
DAENEHARK 

ZUS. 

GR 8RITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRI,ECHENLAND 
TUERKEJ 

EUROPA 

MAROKKO 
MAURITIUS 
SUEDAFRIK• 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
BRASILIEN 
AR GENT IN lEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
SINGAPUR 
INDONESIEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEHARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

-110-

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

13 AND.GENUSSHITTEL U.A 
0,0 POLEN 
C, 0 EUROPA 

99,7 
GHANA 

0,0 AEGYPTEN 
C,O AETHJOPIEN 
0,0 SUEDAFRIKA 
2, 1 AFRIKA 
2, 1 

c, 7 
19, 5 

8, 1 
0,3 
0, 1 
o, l 
0,0 
1, 1 
C,2 
0,0 
0,0 

30,5 

0,5 
10, 0 

o, 0 
0,0 
l, 1 
2,2 14 
c, l 
C, l 
0,2 
0,4 
C, l 

15, 2 

c,o 
0,0 
c,o. 

208, 2 

o, 0 
o, 0 
0,3 
0,1 
0,3 
0,1 
C, 0 
0,0 
O, l 
o,o 
0,1 
1, 0 

c,o 
0,0 
0,0 
C,0 

o,o 
o,o 
0,0 
o, 1 
O, l 

o, l 
o, l 
C, 0 
o, l 

C, l 16 
0,1 

1, 3 

o,o 
0,0 
o, l 
0,9 
O, l 
O, l 
2,4 
C,2 
o, 2 
0,3 
o. 5 
0,3 
o, l 
o,o 
0,2 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HEXJKO 
BRASILIEN 
PARAGUAY 

AHERI KA 

SYRIEN 
IRAN 
INDIEN 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
JAPAN 
KOREA ,S-

ASIEN 

zus. 

FLEJSCH,EIER,HILCH 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEHARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OE STERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEl 

EUROPA 

NIGERIA 
AETHIOPIEN 
KENIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
CURACAO 
TRINID.U. TOB 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

ASIEN 

zus. 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 
GR BRITANN 
IRLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE STERREICH 
I TAUEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

MAROKKO 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

MENGE 

o,o 
5,4 

0,0 
O,O 
o,o 
0 ,1 
0,1 

0 ,1 
0,5 
0,1 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0,8 

o,o 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
O,O 
0,2 

o,5 

0,0 
o,o 
0,4 
0,7 ... 
0,8 
0,6 

'0,0 
2,6 
0,2 
3,1 
0,6 
0 ,1 
0,0 
0,4 
9,6 

0,5 
0,1 
0,3 
0,8 

0 ,1 
o,o 
O,D 
0,4 
0,1 
1,7 
0,3 
3,2 

O,O 
4 ,1 
0,0 
0,1 
7,8 

23,5 
1,9 
0,1 
2 ,2 

40,9 

54,6 

0,8 
o,o 
0,0 
O,O 
0,5 
0,1 
0,0 
0,1 
0 ,1 
0,1 
o,o 
1,7 

0 ,o 
0,0 

0 ,1 
o,o 
O,O 
0,1 



ENCZI ELFL.UGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLANll 

HANNOVER 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
ISRAEL 
IRAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

17 FUTTERMITTEL 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
OESTERREICH 

EUROPA 

HONGKONG 
ASIEN 

zus. 

zus. 

18 OELSAATEN, FETTE ANG. 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
TUERKE 1 
UNGARN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

THAILAND 
SINGAPUR 

ASIEN 

zus. 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

EUROPA 

VER STAAT D 
VENEZUELA 

AMERIKA 

zus. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRITANN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

zus. 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE' 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

EUROPA 

GHANA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRAS !LIEN 

AMERIKA 

zus. 

V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ER~.AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH.ALe DES eUNOESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAN!"OVER 

41 EI SE NERZE 
0, 1 SUEDAF RI KA 
O, 1 AFRIKA 
0,2 

zus. 
o,o 
0,0 51 ROHEISEN,-STAHL 
0,0 VER STAAT 0 

AMERIKA 
2,0 

0,0 52 STAHLHALBZEUG 
0,0 DAENEMARK 
O, 3 GR SRI TANN 
3,0 BELGIE~ 
3,3 PORTUGAL 

SCHWEi Z 
O, 0 OESTERREICH 
O, 0 EUROPA 

3,3 SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

O,O VER STAAT 0 

zus. 

0,0 AMERIKA 
0,1 
O,O HONGKONG 
O, 0 JAPAN 
O,O ASIEN 
0,0 
o, 2 zus. 
0,2 
0,6 53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 

GR BRITANN 
1,7 EUROPA 
0,1 
1,8 zus. 

0 0 1 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
0, 1 GR BR! TANN 

EUROPA 
0,6 
O, 1 VER STAAT 0 
O, 7 AMERIKA 

3,2 zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
O, 1 SCHWEDEN 
0,0 GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0,1 FRANKREICH 

OESTERREICH 
1,4 ITALIEN 
0, 1 JUGOSLA•IEN 
1,5 EUROPA 

1,6 VER STAAT 0 
ARGE NT! NIE N 

AMERIKA 
0,0 
O,O IRAN 

JAPAN 
0, 0 ASIEN 
o,o 
o, 0 zus. 

0,1 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
DAENEMARK 
GR BRITANN 

1,9 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
O, 2 BELGIEN 
O,O FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 
O,O SCHWEi Z 
2, 2 OE STER REICH 

ITALIEN 
O,O GRIECHENLAND 
0,0 EUROPA 
o, 1 

SUEDAFRIKA 
O, 2 AFRIKA 
0,1 
O, 1 KANADA 
0,4 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
2,6 MEXIKO 

BRASILIEN 
AMERIKA 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

56 NE-MET ALLE, -hAL BZ EUG 
0 ,O JAPAN 
O,O ASIEN 

o,o zus. 

61 SAND,KIES,BJMS,TON 
0, 1 GR BRITANN 
0,1 FRANKREICH 

TUERKEI 
0, l EUROPA 

VER STAAT W 
MEXIKO 0,1 

0,3 
0 ,1 
O,O 
0,2 
0,1 
0,8 

AMERIKA 

o,o 
o,o 

IRAN 
MALAYSIA 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

63 ANC.STEINE U.ERCEN 
0,1 FINNLAND 
0 ,1 SCHWEDEN 

GR fRIT ANN 
0,0 FRANKREICH 
0 ,1 SPANIEN 
0,1 SCHWEIZ 

ITALIEN 
1,0 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

0 ,3 EUROPA 
0,3 

SIERRA LEONE 
0,3 SUEO~FRIKA 

AFRIKA 

0,1 K.ANAOA 
O,l VER STAAT 0 

BRASILIEN 
0,0 BOLJVIEN 
0 ,O AMERIKA 

0,1 ISRAEL 
IR.AN 
INDONESIEN 

0,0 ASIEN 
2,9 
O,O AUSTRALIEN 
2 ,5 AUSTR.-oz. 
0,0 
0,0 zus. 
0,0 
6,2 64 ZEMENT,KALK 

SCHWEIZ 
0 ,O EUROPA 
o,o 
O,O VER STAAT 0 

AMERIKA 
0,0 
o, 7 zus. 
0,7 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
6,9 GR BRITANN 

0,1 
1,0 
0,3 
O,l 
0,2 
0,0 
O,O 
1,0 81 
0,2 
1,5 
O,O 
5,0 

0,0 
0,0 

3,1 
8,4 
o,s 
O,O 
o,o 

12,2 

JU GOS L AW JEN 
EUROPA 

PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRIT ANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
O,O VER STAAT W 
0,0 MEXlKO 

AMERIKA 
17,2 

0,1 
0,1 
0,0 
0,2 

PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
0,1 GR BRITANN 
O, C EUROPA 
O, 1 

O,O 
c,o 84 
O, l 
C, l 

0,4 

C,0 89 
o,o 
C,3 
o, 1 
o,o 
O, l 
o,o 
o, 3 
0,4 
0,0 
1,2 

O,O 
0,0 
C,l 

0,0 
O,O 
C, l 
C, 0 
0,1 

c,o 
0,0 
c,o 
0,0 

0,0 
0,0 

1,4 

o,o 
C,O 

0,0 
O,O 

0,0 

0,2 
C,O 
0,2 

0,0 
O,O 
0,0 

O, 2 

o,i 
0,3 

3C,8 
0,1 
0,3 
1, 5 
O,O 
C,5 91 
O,O 
0,0 

33,6 

0,1 
o,o 
c, l 

1,6 

zus. 

ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
DAENEMARK 
POLEN 

EUROPA 

zus. 

AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEh 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESJERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOi, 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 

EUROPA 

MAROKKO 
GHANA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT • 
MEXIKO 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
1 SRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
BAHREIN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHI NA, TAi WAN 
JAPAN 
KOREA ,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN, 
OAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
I SLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

zus. 

MENGE 

0 ,1 
0 ,o 
1,7 

0,0 
o,o 
o,o 

35,4 

o,o 
0,0 

0 ,o 

0,0 
0,0 
o,o 

0,0 

0,0 
0,8 
0 ,o 
0,6 

26,9 
o,o 
3,0 
0,5 
4,6 
2,6 
0,1 
0,6 
O,l 
2,9 
O,O 
o,o 
0,1 
0,7 
0 ,o 
0,0 
0,0 

43,6 

0 ,2 
0,0 
C,3 
o,s 

3,2 
16 ,1 

1,4 
0,2 
0,0 
0,2 
0,8 
O,O 

21,9 

0,0 
O,O 
o,o 
O,O 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,2 
0,2 
O,O 
0,8 
o,o 
1,4 

0 ,1 
.0,1 

67,3 

0 ,1 
0,3 
0,7 
0 ,7 

43,3 
O,l 
o,o 
1,5 
0,1 



V• GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR HIT GEdlETEN AUSSERH~LB DES BUNDESGEBIETES 

E~PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENCZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENCZ IEL FLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZJELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ET ER HAUPT GRUPPE MENGE NR. GUETERHAUP,TGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

HANNOVER HANNOVER HANNOVER HANNOVER 

91 FAHRZEUGE 93 EL.ERZGN.,HASCHJNEN 94 EBH-WAREN U.A. 96 LEDER-L.TEXTILhAREN 

FRANKREICH 2, 3 SUEDAFRJKA 2,7 CHINA, TAIWAN o,o VER STAAT 0 175,6 

SPANIEN 4,4 AFRIKA 3,9 JAPAN 2, 0 VER STAAT h 0,2 

SCHWEIZ 0,4 ASIEN 3,3 MEXIKO o,o 

!TALJEN o, 8 KANADA 8 ,7 BRASILIEN 1,3 

TUERKEI 0,0 VER STAAT 0 591,7 AUSTRALIEN o, l PARAGUAY o,o 

JUGOSLAWIEN 0,0 VER STAAT w 77,8 AUSTR.-oz. o, l URUGUAY 0,7 

EUROPA 55,2 MEXIKO 9,5 ARGENTINIEN 0,2 

JAMAIKA 0,3 zus. 55,4 KOLUMBIEN o,o 

SUEDAFRIKA 0,6 CURACAG o,o PERU 0,1 

AFRIKA 0,6 VENEZUELA 0,9 95 GLAS--U.A.HJN.WAREN CHILE o,o 

BRASILIEN 1,3 SCHWEDEN 0,1 AMERIKA 183,2 

KANADA 8,4 ARGENTINIEN 0,1 CAENEMARK C,3 

VER STAAT 0 28,5 PERU o,o GR BRITANN 1, 0 LIBANON 12 ,8 

VER STAAT w 2,2 CHILE o,o IRLAND o, 3 ISRAEL 8,7 

MEXIKO 1C2,4 AHERI KA 690,2 NIECERLANDE C,2 SYRIEN 0,2 

JAMAIKA 0,0 BELGIEN o,o IRAN 10,8 

BRASILIEN 2,9 LIBANO~ o,o LUXEMBURG o, l BAHREIN 0 ,1 

AMERIKA 144,4 1 SRAEL 0,3 FRANKREICH 0,5 V.A.EHIRATE o,o 

JORDANIEN o,o SPANIEN c, 2 PAK! STAN o,o 

LIBANON 0,0 IRAN 0,4 PGRTUGAL 1, 0 AFGHANISTAN o,o 

ISRAEL o,o KUWAIT 0,4 SCHWEIZ c, l INDIEN 15,9 

JORDANIEN 0,0 BAHREIN 0,3 OEST ERREICH 0,4 THAILAND 3 ,3 

PAKISTAN 0,3 SAUDIA RAB o,o IT ALi EN C,3 SINGAPUR 0,2 

!ND! Eil 0,3 V.A.EHIRATE 0,7 GRIECHENLAND C, l PHJLI PPJNEN o,o 

SINGA~UR 0,1 PAK! STAN 2 ,1 TUERKEI o,o HONGKONG 32,8 

PHIL! PP INEN o,o INDIEN 0, 1 UNGARN o,o CHINA,TAIWAN 1,9 

HONGKONG o,o BIRMA o,o POLEN o, 0 JAPAN 0,1 

JAPAN 2,2 THAI LAND 0 ,2 EUROPA 4, 5 KOREA ,S- 0 ,1 

ASIEN 3,0 MALAYSIA 0, 1 ASIEN 81,7 

SINGAPUR 3, 7 MAROKKO o, 0 

AUSTRALIEN o, 0 INDONESIEN o,o SIERRA L EON E c,o AUSTRALIEN 0,2 

NEUSEELAND 0,0 PHI LI PP! NEN o,o SUEDAFR IKA o,o NEUSEELAND 0 ,o 

AUSTR.-oz. o,o HONGKONG 2,7 AFRIKA o,o AUSTR.-oz. 0 ,2 

CHJNA,TA!hAN 3,2 
zus. 203,3 JAPAN 62,3 KANADA c,o ZLS. 570 ,o 

KOREA,S- o,o VER STAAT 0 C,6 

92 LANDMASCHINEN CHI NA VR 0, 1 VER STAAT W C,l 97 SONSTIGE WAREN ANG. 

SCHWEDEN 0,4 ASIEN 76,9 MEXIKO o, 0 DDR U.BERIOI o,o 

GR BRITANN 0,1 TRJNJD.U.TOB o, 0 FINNLAND 0,9 

EUROPA 0,5 AUSTRALJ EN 0 ,2 VENEZUELA 0,1 SCHWEDEN 4,9 

NEUSEELAND o,o BRASILIEN c, 0 NORWEGEN 2,8 

KANADA o,o NEUKALEDON o,o ECUADOR o,o DAENEHARK 10 ,4 

VER STAAT 0 0,5 AUSTR.-cz. 0,2 AMERIKA C,9 GR BRITANN 945,9 

VER STAAT W 1,4 IRLAND 1,5 

AMERIKA 1, 9 zus. 313,8 ISRAEL 0,1 ISLAND o,o 
IRAK o,o NIEDERLANDE 31,4 

THAILAND 0,0 94 EBM-WAREN U. A. IRAN c,c BElGIEN 8,0 

ASIEN o,o FINNLANI) 0,1 SAUDJARAB 0,1 LUXEMBURG 0,6 

SCHWEDEN 2,b INDIEN o, l FRANKREICH 26,9 

AUSTRAL! EN o,o NORWEGEN 0,4 THAILAND c,o SPAN! EN 10,8 

AUSTR.-oz. o,o DAENEHARK 1,5 SINGAPUR o,o PORTUGAL 6,7 

GR BRITANN 15,5 HCNGKONG o, 0 SCHWEIZ 22,7 

zus. 2,4 IRLAND 0,3 CHINA, TAIWAN o, l OE STERREJCH 2,0 

NIEDERLANDE 1,4 JAPAN o, l !TAUEN 23,7 

93 EL. ERZ GN., MASCHINEN BELGJE N 0 ,5 ASIEN 0,4 GRIECHENLAND 1,7 

FINNLAND 2,6 FRANKREICH 2,1 TUERKEI 4,1 

SCHWECEN 10,0 SPANIEN 0,8 zus. 5, 8 JUGOSLAWIEN 1,3 

NORWEGEN 1,8 0 0RTUGAL 0,3 UNGARN l ,9 

DAENEHARK 39,9 SCHWEi Z 1,6 96 LEDER-U.TEXT ILWAREN TSCHECHOSLOW 0 ,1 

GR BRITANN 197,b OESTERREICH 0,3 FINNLAND 4,3 RUMAENIEN 0 ,1 

IRLANC 5,3 ITALIE,N 0,8 SCH~EDEN 0,6 BULGARIEN 0 ,1 

NIEDERLANDE 34,0 GRIECHENLAND o,o NORWEGEN o,o POLEN 0,3 

BELGIEN 8,9 TUERKEI o,o DAENEHARK 1,8 SOWJE TUN! ON 2 ,2 

LUXEMBURG 0,7 JUGOSLAWIEN o.~ GR BRITANN 70,l EUROPA 110 ,9 

FRANKREICH 62,7 UNGARN 0,2 IRlAND 2,8 

SPANIEN 58, 3 POLEN 0,1 NIECERLANOE 16, 1 LIBYEN o,o 

PORTUGAL 3,1 EUROPA 29,b BELGIEN 4,4 TUNESIEN 0,2 

SCHWEIZ 27,l FRANKREICH 19,0 ALGERIEN 0 ,1 

OESTERREICH 3,2 MAROKKC 0 ,o SPAN! EN 10,9 MAROKKO 1,4 

!TAL! EN 63,7 GHANA o,o PORTUGAL 11, 0 SIERRA LEONE o,o 

GRJ ECHENLAND 1, 0 AEGYPTEN 0,2 SCHWEIZ 9,7 ELFEN BEI N-K 0,1 

TUERKEI 1,4 TANSANIA 0,9 OESTERREICH 0,8 GHANA O,O 

JUGOSLAW JEN 18,6 AFRIKA 1,1 ITALIEN 119, l NIGERIA 0 ,1 

UNGARN 0,7 GRIECHENLAND 4,5 ZAIRE 0 ,1 

TSCHECHOSLOW 0,2 KANADA 1,0 TUERKEI 5, 0 AEGYPTEN 0,1 

BULGAR JEN o,o VER STAAT 0 12,4 JUGOSLAWIEN 2,7 AETHJOP!EN o,o 

POLEN 1, 0 VER STAAT w 6,~ UNGARN 0,4 SOMALIA o,o 

SOWJ ETUN !ON o,8 HEX! KO o,o TSCHECHOSLOW 7, l UGANOA 0,1 

EUROPA 542,6 BRASILIEN o,o RUMAENIEN 0,2 KENIA 2,0 
ARGENTINIEN 0,5 POLEN o,o TANSANIA 0 ,1 

LIBYEN 0,3 PERU o,~ SOWJETUNION 0,2 SAMBIA o,o 

TUNES JEN 0,2 CHILE 0,6 EUROPA 290,7 MOSAMBIK o,o 

ALGERIEN o,o AMERJ KA 21,3 RHODESIEN 0,3 

MAROKKO 0,1 TUNESIEN 5,8 MAURITIUS 0,8 

GHANA o,o LIBANON 0,3 AlGERIEN C,6 SUEDAFRJKA 2 ,6 

KONGO VR 0,0 1 SRAEL 0,5 MAROKKO 1,6 AFRIKA 8,0 

AEGYPT EN 0,3 IRAN 0,2 AEGYPT EN o,o 

AETHIOPIEN 0,1 SAUDIARAB o,o AETHIOPJ EN c,o KANADA 16,0 

UGANDA o,o PAKISTAN 0,1 UGANDA 0,1 VER STAAT 0 100,9 

KENIA o,o BANGLADESH o,o SUEDAFRJKA O, l VER STAAT w l l ,o 
SAMBIA o,o THAI LAND 0,1 AJ'RJKA B,2 MEXIKO 2,2 

RHODES JEN o,o SINGAPUR 0, 1 GUATEMALA 0,1 

PHILIPPINEN o,o KANADA 5,1 JAHAJ KA 0 ,1 
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V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET EHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHILf CES BUNOESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ ENOZIELFLUGPLATZ ENCZIELFLUGPLATZ ENOZ IELFLLGPLA TZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUE TERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNHSLAND HERKUNFI SLAND HERKUNFTSLAND 

HANNOVER HANNOVER eREMEN BREMEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES.TRANSPORTGUETER 00 LEBENOE TIERE 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
KUBA 0,2 SUEDAFRIKA 1,5 KUBA 0,3 ARGENTINIEN o,o 
VENEZUELA 0,1 AFRIKA 13,3 ARGENT !NI EN O,O KOLUMBIEN 0,0 
GUYANA 0,5 KOLUMBIEN 0,1 AMERIKA 168,9 
BRAS !LIEN 1,5 KANADA 6,1 PERU o,o 
ARGENTINIEN 0,7 VER STAAT 0 82,2 AMERIKA 2, 0 IRAN o,o 
KOLUMBIEN o,o VER STAAT w 3,2 AFGHANISTAN 0 ,o 
ECUAOOR 0,0 MEXIKO 1,5 LIBANON o,o INOIEN o,o 
PERU 1,7 GUATEMALA 0,0 IRAN c,o HONGKGNG 0,1 
BOLIVIEN 0,4 NICARAGUA 0,0 PAK IST AN 0,0 JAPAN 0,0 
CHILE 0,1 PANAMA 0,0 INDIEN 14,0 ASIEN 0 ,1 

AMERIKA 135,4 TRINID.U.TOB O,O THAILANC O, 2 
VENEZUELA 0,7 SINGAPUR o,c AUSTRALIEN o,o 

LIBANON 0,1 SURI NAH o,o HONGKONG C, 1 NEUSEELAND o,o 
ISRAEL 0,9 BRASILIEN 1,3 JAPAN 0,0 AUSTR.-oz. 0,1 
JORDANIEN O,O PARAGUAY 0,8 ASIEN 14, 5 
SVRI EN 0,0 URUGUAY o,o ZlJS. 170 ,2 
IRAK o,o ARGE NTI NIE N 1,1 AUSTRALIEN o, 0 
IRAN 2,1 KOLUMBIEN 0 ,1 AUSTR.-oz. O,O 05 HOLZ .UND KORK 
KUWAIT 0,0 ECUADOR 0,1 GR BR !TANN o,o 
eAHREIN 0,0 PERU 1,5 zus. 27,4 NIEDERLANDE 0,0 
SAUDIARAB O, 0 BOLIVIEN 0,2 PORTUGAL 0,1 
JEMEN o,o CHILE 0,6 01 GETREIDE EUROPA 0 ,1 
OMAN 0,0 AMERIKA 99,5 GR BRITANN o, l 
V .A. EMIRATE 0,0 SCHWEIZ O, 2 ns. 0 ,1 
PAKISTAN 1,'l LIBANON 0,0 ITALIEN 0,3 
AFGHANISTAN 0,0 ISRAEL 0,4 EUROPA C,6 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
INDIEN 3,5 JORDANIEN 0,1 SCHWEDEN 0,0 
BIRMA 0,2 SYRIEN O,O KANADA C,2 DAENEMARK 0,9 
THAILAND 0,5 IRAK 0,1 AMERIKA o, 2 GR BR!TANN 13,9 
MALAYSIA o,o IRAN 0,8 IRLANO o,o 
SINGAPUR 100,2 KUWAIT 0,4 zus. C, 8 NIEDERLANOE o,o 
INOONESIEN 0,1 BAHREIN o,o BELGIEN 0,0 
PHILIPPINEN 0,1 SAWIARAB 1,6 02 KARTOFFELN FRANKREICH 1,0 
HONGKONG 0,5 JEMEN 0,5 GR 8RIT ANN 0,5 SPANIEN 81,5 
CHINA, TAIWAN 0,6 V.A.EMIRATE 0 ,1 EUROPA 0,5 PORTUGAL 0 ,2 
JAPAN 30.4 PAKISTAN 0,6 SCHWEIZ 1,5 
KOREA,S- 1, 5 AFGHANISTAN 0,4 zus. o, 5 OESTERREICH c,o 

ASIEN 142,9 INDIEN 1,3 ITALIEN 3 ,1 
SRI LANKA 0,3 03 FRUECHTE,GEMUESE GR!ECHENLANO 1,7 

AUSTRAUEN 0,9 THAI LANO 0,9 SCHWEOEN 0,0 TUERKEI 0,1 
NEUSEELANO 0,5 LAOS 0,1 GR BRIT ANN 1, 1 UNGARN 0 ,o 
NEUKALEDON o,o KHMER REP 0,0 NIEDERLANOE o, 1 TSCHECHOSLOW 0,0 

AUSTR.-oz. 1, 5 VIETNAH,S- 0,3 FRANKREICH o, l BULGARIEN 0,1 
MALAYSIA 0,0 SPANIEN 1, 8 EUROPA 104,1 

zus. 398,6 SI NGAPLR 3,5 FORTUGAL 0,0 
INOONESIEN 0,7 SCHWEIZ o, 1 TUNESIEN 0,5 

99 BES.TRANSPORTGUETER PHILIPPINEN 0,1 OESTERREICH 1,4 MAROKKO 0,1 
FINNLAND 0,3 HONGKONG 0,9 ITALIEN o, 1 SUEDAFRIKA 2 ,9 
SCHWEDEN 1,4 CHINA,TAIWAN 3,0 TUERKEI 0,3. AFRIKA 3,4 
NORWEGEN 0,5 JAPAN 22,b JUGOSLAWIEN 0,1 
DAENEMARK 8,9 KOREA, S- 0,1 UNGARN o,o VER STAAT 0 0,1 
GR BRITANN 38,5 CHINA ~R 0,0 TSCHECHOSLOW o, 0 VER STAAT W o,o 
IRLAND 1,3 ASIEN 38,8 EUROPA 5,1 MEXIKO 0 ,1 
NIEDERLANDE 8,5 BRASILIEN 0 ,2 
BELGIEN 2,4 AUSTRALIEN 0,7 KENlA 17,4 ARGENTINIEN 0,0 
LUXEMBURG 0,1 NEUSEELAND 0,0 TANSANIA O, 0 AMERIKA 0,4 
FRANKREICH 27,4 AUSTR. -OZ. 0,7 MOSAMBIK o,o 
SPANIEN 7,4 SUEOAFRIKA c,o LIBANON O,O 
PORTUGAL 0,8 zus. 270,8 AFRIKA 17,5 1 SRAEL 26,7 
SCHWEIZ 3,7 IRAK 0,0 
OESTERREICH 0,2 HANNOVER INSG. 4 298,4 VER STAAT W 0,0 IRAN o,o 
IT AUEN 8,1 MEXIKO O,O PAK! STAN 0,0 
GRIECHENLAND 0,4 BRASILIEN c, 1 INDIEN 0,9 
TUERKEI 4,9 BREMEN AMERIKA 0, 1 THAILAND 0 ,8 
JUGOSLAW JEN 2,5 SINGAPUR 0,7 
UNGARN 0,1 00 LEBENDE Tl ERE LIBANON 3,4 INDONESIEN o,o 
TSCHECHDSLOW 0,3 DAENEMARK 0,0 ISRAEL 52,6 HONGKONG 0,0 
RUMAENJEN 0,2 GR BRI TANN 7,2 SYRIEN C, l JAPAN 0 ,1 
BULGARIEN 0, 1 IRLAND 0,5 PAKlSTAN 0, 1 KOREA ,S- 0,1 
POLEN 0,2 NIEOERLANOE o,o AFGHAN IST AN 0,0 CHINA VR 0 ,2 
SOWJETUNION 0,3 BELGIEN 0,1 INDIEN o, 0 ASIEN 29,i;, 

EUROPA 118,5 FRANKREICH 0,2 CHINA VR O,O 
SPANIEN O,O ASIEN 56,3 AUSTRALIEN o,o 

LIBYEN 0,7 OE STER REICH o,o NEUSEELAND 0 ,1 
TUNESIEN 0,5 TUERKEI 0,4 zus. 79,0 AUSTR.-oz. 0 ,1 
ALGERIEN 0,4 JUGOSLAWIEN 1,7 
MAROKKO 0,9 T SCHECHOSLOW o,o 04 TEXTILE ROHSTOFFE ns. 137,6 
SENEGAL 0,2 RUMAENIEN 0,4 DAENEMARK 0,0 
SIERRA LEONE 0,3 SOWJET UNI ON 0,2 GR BRITANN 0,3 11 ZUCKER 
LIBERIA 0,4 EUROPA 10,7 SPANIEN <r, 2 FRANKREICH o,o 
GHANA 0,2 SCHWEIZ o, 1 EUROPA 0,0 
NIGERIA 0,2 GHANA O,O ITALIEN 0,0 
KONGO VR 0,1 NIGERIA o,o UNGARN o,o zus. 0,0 
ZAIRE o, 1 ZAIRE 0,1 TSCHECHOSLOW 0,4 
AEGYPTEN 0,1 AETHIOPIEN 0,0 EUROPA 1,0 12 GETRAENKE 
SUDAN 0,1 SUEDAFRI KA 0,1 FINNl.ANO 0,0 
AETHIOPIEN 0,9 AFRIKA 0,3 AEGYPTEN 0, 1 SCHWEDEN 0,0 
UGANDA 4,1 SUECAFRIKA O, 0 GR BRITANN 0,1 
KENIA 2,3 KANADA 0,5 AFRIKA 0,1 FRANKREICH 0 ,1 
RUANDA o,o VER STAAT 0 0,6 SPANIEN 0,2 
SAMBIA 0,4 VER STAAT W 0,2 VER STAAT 0 168,9 PORTUGAL 0 ,1 
MALAWI o,o HONDURAS REP o,o BRASILIEN 0,0 SCHWEIZ 0 ,o 
RHODESIEN 0,1 CURACAO 0,1 URUGUAY 0,0 ITALIEN 0 ,1 
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ENCZI ELFLUGPLA TZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

12 GETRAENKE 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMtR IKA 

IN~IE~ 
ThAIL AND 
ll<OONESJEN 
HONGKONG 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

13 AND.€ENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR liRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
HEL GIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TALJEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
SUEDAfRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT~ 
MEXIKO 
GUATEMALA 
CURACAO 
OOMINIK REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
PAKIST.AN 
INOIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N-

v. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHILe OES BUNCESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

13 ANO.GENUSSMITTEL U.A 
O,l CHINA VR 
0,3 ASIEN 
0,0 
1,1 AUSTRALIEN 

AUSTR.-oz. 
o,o 
O, l zus. 
0,1 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
O,O FINNLANO 
0,3 SCHWEDEN 
0,3 NORWEGEN 

DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
O,O IRLAND 
O,O NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
O,l SPANIEN 

SCHWEi Z 
0,0 OESTERREICH 
O, 0 ITALIEN 

TUERKEI 
1,5 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
lSCHECHOSLOW 

0,0 RUMAENIEN 
0,1 EUROPA 
o,o 
3,4 NIGERIA 
O,O KENIA 
1,7 SUEDAFRIKA 
0,3 AFRIKA 
0,4 
0,1 KANADA 
0,5 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT 11 
O, 2 ARUBA 
1, 5 CURACAO 
0,4 TRINJO.U.TOB 
0,2 BRASILIEN 
0,1 ARGENTINIEN 
0,1 KOLUMBIEN 
O, 0 PERU 
0,1 AMERIKA 
0,5 
9,9 ISRAEL 

PAK! STAN 
O, 0 THAILAND 
0,0 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
0,4 HONGKONG 
0,0 CHINA,TAIWAN 
2, 1 JAPAN 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,0 AUSTRALIEN 
O,C AUSTR.-oz. 
2,1 

zus. 
0,0 
2,016 
0,2 
0,1 
0,0 
0,1 
0,3 
1,3 
0,1 
0,3 
0,6 
o,o 
0,0 
0,0 
5,2 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR! TANN 
NI EDER LANDE 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
1 TAUEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

O,O TUNESIEN 
0,2 AFRIKA 
0,,0 
0,0 VER STAAT 0 
O,l VER STAAT W 
0,0 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 
0,3 
0,0 ISRAEL 
0,1 CHINA,TAIWAN 
0,4 ASIEN 
0,0 
0,5 zus. 
0,2 
0,7 17 FUTTERMITTEL 
0,2 NORWEGEN 

NIEDERLANDE 

ENCZIELfLUGPLATZ 
MENGEN~. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

eREMEN 

17 FUTTERMITTEL 
0 ,2 BELGIEN 
3,0 SPANIEN 

EUROPA 
o,o 
0,0 SURINAM 

PERU 
20, 7 AMERIKA 

0 ,o 
12,5 

0 ,5 
0 ,1 
4,9 
1 ,1 
2 ,6 
0,1 18 
4 ,5 
0, l 
0,4 
o,o 
2,3 
2,1 
0,4 
0,9 
0,0 
0,2 

32,9 

0,2 

IRAN 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

OELSAATEN,FETTE ANG. 
GR SRIT ANN 
NI EO ERL ANCE 
BELGIEN 
SCHWEIZ 
GRIECHENLANO 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

SUECAFRIKA 
AFRIKA 

zus. 

0,9 22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
0,1 BELGIEN 
1,1 EUROPA 

32 ,3 
19,0 
0,2 32 
0 ,2,. 
1,1 
0 ,3 
0 ,5 
0,1 
0,3 
0,4 

54.3 

7,2 
o,o 
4,6 

zus. 

KRAFTSTOFFE, HEIZOEL 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEOERLANOE 
FRANKREICH 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 
12, 7 
0,8 
0,3 
0,2 
O,O 

33 NATUR-,RAFflNERIEGAS 
GR BRITANN 

2s.s 

0,0 
0,0 

114,l 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
NORWEGEN 
GR BRIT ANN 
BELGIEN 
HINKREICH 

EUROPA 

SUEDAfRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 

1,6 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
1,9 

VER STAAT W 
AMERIKA 

zus. 
0,0 
0,0 45 NE-METALLERZE 

HANKREICH 
0 ,O EUROPA 
0,4 
0 ,O SAMBIA 
0,4 AFRIKA 

16,0 zus. 
0,0 

16,0 51 ROHEISEN,-STAHL 
SCHWEDEN 

18,4 o•ENEM-RK 

0 ,o 
1,5 

-1H-

EUROPA 

zus. 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

52 STAHLHALBZEUG 
O, 0 SCHWEDEN 
0,0 DAENEMARK 
1, 5 GR BR !TANN 

FRANKREICH 
0 1 0 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
O, 0 EUROPA 

0,0 ALGERIEN 
C,O AFRIKA 

0,0 VER STAAT 0 
C,O BRASILIEN 

AMERIKA 
1, 5 

ns. 
0,2 53 STAB-,fORMSTAHL u.A. 
O, 5 SCHWEDEN 
0,0 GR BRITANN 
0,0 BELGIEN 
C, 0 EUROPA 
0,0 
o, 1 z~s. 

0,0 54 STAHLBLECH,BANOSTAHL 
0,0 GR BRITANN 

EUROPA 
0,7 

ZLS. 

0,0 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
O, 0 SCHIIEOEN 

DAENEMARK 
O, 0 GR BRITANN 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 

0,2 FRANKREICH 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
C, 3 EUROPA 
0,5 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 MEXIKO 

BRASILIEN 
O, 5 AMERIKA 

ISRAEL 
O, 2 ASIEN 
0,2 

zus. 
o,o 
0,0 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 

FINNLAND 
0,0 GR BRITANN 
0,0 Nl[OERLANDE 

FRANKREICH 
0,2 OESTERREICH 

ITALIEN 
EUROPA 

o,o 
1,1 SUEOAFRIKA 
O, 0 AFRIKA 
0,0 
1,1 KANADA 

VER STAAT 0 
0,0 MEXIKO 
0, 0 AMERIKA 

o, 1 zus. 
0,0 
0,1 61 SAND,KIES,BIMS,TON 

GR BRITANN 
1, 2 EUROPA 

SUEDAFRIKA 
O, 0 AFRIKA 
C,O 

KANADA 
C, 4 BRASILIEN 
0,4 AMERIKA 

0,4 IRAN 
ASIEN 

0,0 zus. 
0,3 
0,3 63 AND.STEINE U.EROEN 

SCHWEDEN 
0,3 GR BRITANN 

BELGIEN 

MENGE 

0,5 
0,0 
0,3 
o,o 
0,0 
0,0 
0,9 

0,0 
o,o 

0,6 
0,0 
0,6 

l ,5 

0 ,1 
o,o 
0,6 
0,7 

0,7 

0 ,1 
0 ,1 

0,1 

0,1 
o,o 
2,9 
0,0 
o,o 
0,1 
0 ,1 
o,o 
O,l 
3,2 

0,0 
0,5 
0 ,1 
o,o 
0,6 

0,0 
O,O 

3 ,8 

0,0 
0,9 
0,3 
0,1 
0,0 
0,0 
1,3 

0,0 
o,o 

0,3 
8,3 
0,0 
8,6 

0 ,2 
0,2 

o,o 
0,0 

o,o 
0,0 
0 ,1 

0 ,1 
0,1 

0,4 

o,o 
0 ,3 
O,O 



V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGIIUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

El'PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZI ELFLUGPL ATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENOZ I ELFLUGPL ATZ ENOZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENG~ NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ET ER HAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFT SLANO HERKUNFTSLAND 

BREMEN BREMEN BREMEN BREMEN 

63 AND.STEINE U.EROEN 89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 93 EL. ERZGN. ,MASCHINEN 95 GLAS-U.A.MIN. WAREN 
PORTUGAL 0,7 BRASILIEN 0,1 POLEN o, l OAENEMARK 0,0 
OEST ERREICH 0,0 KOLUMBIEN O,O EUROPA 266,4 GR BR !TANN 1,3 
RUMAENIEN o,o AMERIKA 12 ,4 NIEDERLANDE 0,2 

EUROPA 1,0 N IGERJA C, l BELGIEN 0,0 
1 SRAEL 0,1 AETHJOPI EN 0,3 FRANKREICH 0 ,2 

KENIA 0,1 INDIEN 0,0 SOMALU c,o SPANIEN 0 ,1 
SUEDAFRIKA O,O HONGY.ONG 0,4 HNSANIA 0,0 PORTUGAL O,l 

AFRIKA O,l JAPAN 0,4 MOSAMBIK 0,0 SCHWEIZ 0,1 
ASIEN 0,9 SUEDAFRIKA 2,9 OESTERREICH o,o 

VER STAAT W 0,0 AFRIKA 3,4 1 TALI EN 0,3 
AMERIKA o,o AUSTRALIEN 0,0 JUGOSLAWIEN o,o 

AU STR. -oz. 0,0 KANADA 11,9 BULGARIEN 0,0 
IRAN 0,0 VER STAAT 0 l4B,2 POLEN 0,4 
INDIEN o, 2 zus. 32,6 VER STAAT W 22, 5 EUROPA 2,7 
THAILAND 0,0 MEXIKO 0,1 

ASIEN 0,2 91 FAHRZEUGE hCNOURAS eR C, 0 TANSANIA 0,0 
FI NNLANC 0,1 TRINIO.U.TOB C, O SUEDAFRIKA 0,0 

zus. 1,3 SCHWEDEN 4,6 VENEZUELA o,o AFRIKA o,o 
NORWEGEN 5,8 BRASILIEN C,1 

64 ZEMENT,KALK DAENEMARK 5,7 KOLUMBIEN o,o KANADA O,O 
SINGAPUR 0,0 GR BRI TANN 62,4 ECUADOR 0,0 VER STAAT 0 2 ,1 

ASIEN O,O IRLAND O,O PERU 0,0 VER STAAT W 0,0 
NI EDER LANDE 10,0 BOLIVIEN 0,0 TRINI D.U. TOB 0,0 

zus. 0,0 BELGIEN 7,8 AMERIKA 182,8 ARGENTINIEN o,o 
FRANKREICH 6,4 AMERIKA 2,2 

69 ANO.MJN.BAUSTOFFE SPANIEN 1,0 ZYPERN 0,0 
DAENEMARK 0,0 PORTUGAL O,l LIBANON C, l IRAN 0,0 
GR BRITANN 0,0 SCHWEi Z 3,6 ISRAEL 4,0 HONGKONG o,o 
NIEDERLANDE o,o OE STER REICH 0,4 IRAN 0,0 JAPAN o,o 
PORTUGAL 0,0 ITALIEN 2,4 KUWAIT 0,0 CHINA VR O,O 
OESTERREICH 0,0 GRIECHENLAND 0,7 eAHREIN 0,0 ASIEN 0 ,1 
ITALIEN 0,0 TUERKEI 0,0 SAUDIARAB 0,0 
RUMAENIEN o,o JUGOSLAWIEN 0,1 V.A.EMIRATE C,4 AUSTRALIEN o,o 

EUROPA 0,1 EUROPA 111,0 INDIEN 0,4 AUSTR.-oz. o,o 
THA ILANO 0,2 

PHILIPPINEN 0,0 LIBYEN 0,2 MALAYSIA C, 0 ZLS. 5,0 
ASIEN 0,0 SUEDAFRIKA 1,1 SINGAPUR 0,5 

AFRIKA 1,2 PHILIPPINEN o, l 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
zus. 0,1 HGNGKONG 0,5 FINNLAND 0,2 

KANADA 1,3 CHINA,TAIWAN 0,1 SCHWEDEN 2,4 
Bl CH EM.GRUNDSTOFFE U.A VER STAAT 0 71,9 JAPAN 166,2 NORWEGEN 0,1 

GR BRITANN 0,2 VER STAAT W 2,2 KOREA,S- C, l OAENEMARK 1,5 
NIEDERLANDE 0,0 BRASILIEN 0,0 ASIEN 172,7 GR BRITANN 39,2 
BELGIEN 0,1 AMERIKA 75,5 IRLAND 0 ,1 
FRANKREICH o·,3 AUSTRALIEN o, 5 NIEDERLANDE 6,3 
SCHWEIZ O, l 1 SRAEL 0,0 NEUSEELAND 0,1 BELGIEN 0,7 
ITALIEN 0,1 IRAN 0,4 AUSTR.-oz. 0,6 LUXEMBURG 0 ,1 
GRIECHENLAND 0,0 SALOIARAB o,o FRANKREICH 5 ,5 

EUROPA o,e V.A.EMIRATE o,o zus. 625,9 SPAN! EN 12,7 
INDIEN 0,3 PORTUGAL 24,7 

VER ST AT 0 0,8 SINGAPUR 0,0 94 EBM-WAREN U.A. SCHWEIZ 6,6 
MEXIKO 0,0 HONGKONG O,O FINNLAND 0,4 OE STERREICH 0,4 

AMERIKA 0,8 CHINA, TAi WAN O,O SCHWEDEN 1, 0 ITALIEN 19 ,o 
JAPAN 1,7 NORWEGEN 0,4 GRI ECHENLANC 1,6 

CHINA, TA IWAN ,O,O ASIEN 2,5 DAENEMARK C,l TUERKEI 11,0 
ASIEN O,O GR BRITANN a,9 J UGOSLA hl E N 0 ,1 

AUSTRALIEN O,l NIEDERLANDE 0,9 UNGARN 0 ,1 
zus. 1,6 AUSTR.-oz. 0,1 BELGIEN 3,2 TSCHECHOSLOW 0,6 

FRANKREICH 1, 1 RUMAENJEN 0,1 
89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE zus. 190,3 SPANIEN o, l BULGARIEN 0,4 

FINNLAND 0,1 PORTUGAL o, l POLEN 0,0 
SCHWEDEN O,l 92 LANDMASCHINEN SCHWEIZ 0,5 SO WJE TUNI ON 0,8 
NORWEGEN O,O GR BRI TANN 0,1 OESTERREICH 1, l EUROPA 135 ,o 
DAENEMARK 0,3 BELGIEN 0,4 ITALIEN 0,2 
GR BRITANN 8, 1 EUROPA 0,5 GRIECHENLAND O,O TUNESIEN 1,8 
IRLANO 0,5 TUERKEI o,o MAROKKO o,z 
NIEDERLANDE 1, 3 VER STAAT 0 2,3 JUGOSLAWIEN 0,1 AEGYPTEN 0,1 
BELGIEN 1,9 AMERIKA 2,3 POLEN O,O SUDAN 0 ,1 
FRANKREICH 0,9 EUROPA 18, 2 SUEDAFRIKA 0,2 
SPANIEN 0,6 zus. 2,8 AFRIKA 2,4 
PORTUGAL o,o SUEDAFRIKA 0,3 
SCHWEIZ 1, 0 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN AFRIKA 0,3 KANADA O,l 
OESTERREICH 0,1 FINNLAND 1,3 VER STAAT 0 73,4 
ITALIEN 0,8 SCHWEDEN 16,2 KANADA 0~ 2 VER STAAT w 0,7 
TUERKEI o, l NORWEGEN 11,9 VER STAAT 0 46,7 MEXIKO 0,1 
UNGARN 0,0 OAENEMARK 9,7 VER STAAT W 4,0 GUATEMALA O,O 
RUMAENJEN 0,1 GR BRITANN 119,6 MEXIKO o,o HAITI REP o,o 
BULGARIEN O,O IRLAND 1,3 HCNOURAS REP O, l VENEZUELA O,O 
POLEN 0,3 NIEDERLANDE 13,4 8RAS !LIEN o, l BRASILIEN 0,4 

EUROPA 16,9 BELGIEN 9,6 AMERIKA 51,2 URUGUAY 0,0 
LUXEMBURG 0,3 ARGENTINIEN 1,0 

MAROKKO O,O FRANKREICH 9,7 ISRAEL 0,3 KOLUM81EN 0,1 
KENIA 2,4 SPANIEN 1,5 IRAN 0,0 80LIVIEN o,o 
SAMBIA O,O PORTUGAL 0,1 INCi EN 1,4 AMERIKA 75,9 
MOSAMBIK 0,0 SCHWEi Z 14,8 THAILAND O, l 
SUEDAFRIKA 0,0 OESTERREICH 1,9 SINGAPUR C,O l18ANON 2 ,1 

AFRIKA 2,5 !TAUEN 50,5 HONGKONG 0, 1 1 SRAEL 0,7 
GRIECHENLAND 0,6 JAPAN O, 1 IRAN 2 ,8 

KANADA 0,2 TUERKEI 0,5 ASIEN 2,0 KUWAIT 0 ,2 
VER STAAT D 11,6 JUGOSLAWIEN 0,3 PAKISTAN 1,5 
VER STAAT W 0,3 UNGARN 0,7 zus. 71,6 8ANGLADESH 0,3 
MEXIKO 0,2 T SCHECHOSLOW 0,3 AFGHANISTAN o,o 
HONDURAS REP 0,0 RUMAENIEN 1,6 INDIEN 30,9 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BR EHEN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEHARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJ ETUN IDN 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPT EN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
JAMAIKA 
HAil I REP 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 
AR GENT IN IEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
V .A. E/HRATE 
PAK IST AN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
BIRMA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ERHAUPT GRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZI ELF LUG PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

97 SONSTIGE kAREN ANG. 
3,2 
0,0 
0,3 
0,0 
0,0 

19,3 
0,6 
2,5 
0,7 
0,9 99 

66,0 

0,4 
0,1 
0,5 

219, e 

1,0 
4,4 
o,e 
2,5 

42,5 
0,2 
0, 0 

16,9 
6,7 
6,0 
2,4 
1,8 
5,0 
0,8 
9,5 
o, l 
1,0 
0,1 
0,2 
0,3 
0,5 
0,0 
0,2 
0,0 

103,0 

0,2 
0,6 
0,3 
0,1 
o,o 
o,o 
0,0 
0,1 
0,2 
0,1 
1, 0 
2,6 

19, 5 
36,3 
5,0 
0,4 
o,o 
0,1 
O,O 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,3 
0,1 

62,0 

1,6 
1, 2 
O,O 
0,1 
0,0 
o, l 
0,0 
0,0 
0,9 
0,2 
2,7 
0,3 
0,2 
0,5 
0,0 
0,4 
1,0 
0,6 
9,3 
0,5 

CHINA VR 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEU SEE LAND 

AlJSTR.-oz. 

zus. 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN! E N 
PORTlJGAL 
MALTA 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
1 TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSUWIEN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

E lJROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MARCIKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
RHODESIEN 
HAURI Tl US 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
PANAMA 
HAITI REP 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRI NID.U. TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGEN Tl NIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOL! VIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
1 SRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

o,o 
19,7 

o,8 
0 ,1 
0,9 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
PAK IST AN 
BANGLADESH 
AFGHAN IST AN 
INDIEN 

188 ,1 

0,1 
3,8 
1,2 
2 ,O 

16,6 
0,2 
6,3 
3,0 

THAILAND 
VIETNAM,S­
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HCNGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KGREA, S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

BREMEN 

18,3 
2,2 
0,3 
0,0 
2,0 
0,1 
2,6 
0,5 
0,6 
0,2 00 
0,1 
0,1 
0,7 
0,2 

INSG. 

0 ,3 
o,o 

61,3 

1,1 
o,o 
0 ,l 
0,1 
0,4 
O,l 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,1 
0,3 
0,0 
o,o 
0,1 
0,4 
0,6 
0, l 
o,o 
0 ,1 
O,l 
0,1 
1,1 
4,9 

1,4 
47,9 
15,2 
0,7 
0 ,o 
o,o 
o,o 
0,9 
O,l 
o,o 
0,4 
0,5 
0, l 
0,0 
0,1 
1,4 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 

69,5 

0 ,2 
o,o 
0,0 
o,o 
0,3 
o,o 
0,1 
0,2 
0,1 
0,0 

DUESSELCORF 

LEBENDE TIERE 
FIIIINLAND 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
GhANA 
NIGERIA 
ANGOLA 
AEGYPT EN 
AETHIOPI EN 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWl 
MOSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
ARUBA 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBJEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

IRAN 
S AUDIARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HCNGKONG 
CHINA,TAIWAN 
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ENDZIELFL~GPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUE SSELDORF 

00 LEBENDE TIERE 
JAPAN 

ASIEN 
0,8 
0,0 
0,2 
C,2 
1,4 
0,0 
0,3 
0,3 
0,3 01 
0,9 
o. 0 
0,5 
C,2 
0,0 
6,4 

C,5 
0,1 
C,5 

AUSTRAU EN 
AUSTR.-cz. 

GETREIDE 
GR BRITANN 
TUERKE! 
POLEN 

EUROPA 

LIBANON 
IRAN 

ASIEN 

zus. 

z~s. 

142,6 02 KARTOFFELN 
VER STAAT W 

2 133,5 AMERIKA 

zus. 

o,o 
0,1 
0,9 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

13, 8 
0,3 
0,2 
o. 8 
2,4 
0,3 
o. 3 

14,8 
0,1 
1, 8 
0,1 
0,0 
o,o 
C,1 
0,0 
o,o 

36,0 

1,4 
c,c 
2, 8 
0,1 
o. 4 
c,o 
0,1 
0,5 
1,1 
1, 7 
o,o 
O,O 
o, l 
0,5 
8,6 

0,2 
6,7 
0,1 
1,0 
0,0 
o, 5 
o, 1 
O, l 
1,0 
C,5 
1, 0 
0,5 
C,4 
0,0 04 

12,5 

0,0 
o,o 
0,1 
1,6 
0,2 
3,2 
o,o 
o. 2 
C,7 
0,2 
0,4 
O, l 

GR BR ITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITAlIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
1 SRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
INDIEN 
THAILAND 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAIWAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

TEXTILE ROHSTOFFE 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
KENIA 

AFRIKA 

MENGE 

0,1 
7,5 

0,1 
0 ,1 

64,8 

o,o 
o,o 
o,o 
0,0 

o,o 
0 ,1 
0 ,2 

0,2 

0,0 
0,0 

o,o 

0,3 
1,1 
5 ,1 
1,2 

17,7 
132,7 

2,2 
13 ,6 
o,o 

42,5 
0,6 
o,o 
0,0 
0,1 
0,1 
0,0 

217,2 

0,1 
10,0 

l ,O 
0,5 
5,6 

83 ,5 
34,5 

3,5 
138,7 

1,6 
1,1 
0,4 
0 ,2 
3,4 

1,9 
184,4 

0,0 
o,o 
0,0 
1,3 
0 ,1 
o,o 
o,o 
o,o 

187,8 

0,0 
0,0 

547,2 

0 ~6 
0,4 
0,1 
0,8 
1,0 
0,5 
0,3 
o,o 
o,o 
3,7 

ü,O 
0,0 
o,o 



V. GUETERVERKEHR JA~F 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

z. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENDZ IELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

EN DZ I EL FLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENCZIELFLUGPLATZ ENDZ IELflUGPLA TZ NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGL HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

OUESSELDORF DUESSELOORF OUESSELCORF DUE SSELDORF 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG !3 AND.GENUSSMITTEL U.A 14 HEi SCH,EIER,MJ LCH 
VER STAAT 0 4,0 KHMER REP 0,3 OEST ERREICH 0,0 KOLUMBIEN 7 ,6 PARAGUAY o,o MALAYSIA 0,2 IT ALi EN C, 7 ECUADGR 0 ,1 
ARGENTINIEN 0,0 SINGAPUR 85,6 GRIECHENLAND o, 5 PERU 0,2 KOLUMBIEN o, 0 INDONESIEN 1,9 TUERKEI c,o AMERIKA 35,5 

AMERIKA 4,1 HONGKONG 0,2 JUGOSLAWIEN o,o 
CHINA,TAIWAN 0,0 UNGARN 0,0 ISRAEL 65,2 ISRAEL o, 0 JAPAN 0,4 TSCHECHOSLOW o, 2 IRAN 0,0 SYRIEN o, 0 KOREA,S- 0,0 FCLEN 0,1 INDIEN o,o INDIEN O,l KOREA,N- 0 ,1 EUROPA 33,2 SRI LANKA 12,9 

THAILAND o,o CHINA VR 0,3 THAILAND 24,8 CHINA, TAIWAN o,c ASIEN 258,2 LIBYEN C, 0 SINGAPUR 85 ,1 
KOREA, S- 0,0 ALGERIEN o,o INDONESIEN 13 ,9 

ASIEN 0,1 AUSTRALIEN 4,2 ELfENBEIN-K C, 0 PHI LI PP! NEN 7,6 
NEUSEELAND o,o GHANA 0,1 HONGKONG 8,6 

AUSTRALIEN 0,0 AUSTR.-OZ. 4,2 TGGO 0,0 CHINA,TAIIIAN 0,2 
NEUSEELAND o,o NIGERIA O, 0 JAPAN 0,9 

AUSTR.-oz. 0,0 zus. 2 362,7 SUCAN c,o KOREA,S- 0,0 
KENIA 1,0 ASIEN 219 ,2 

zus. 7,9 11 ZUCKER SUEDAFRIKA C,3 
DAENEMARK 0,6 AFRIKA 1,4 AlJSTRALIEN 0,1 05 HOLZ UND KORK GR BR! TANN 0,0 AUSTR.-Cl. 0,1 FINNLAND 0,1 ElJROPA 0,6 KANADA 1, 0 

DAENEMARK 0,6 VER STAAT 0 16, 8 ns. 376 ,2 GR BRITANN o, 8 VER STAAT 0 0,0 VER STAAT w c, 1 
SPAN! EN 0,0 AMERIKA o,o MEXIKO o,o 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. ITALIEN o,o BRAS !LIEN o, 0 DAENE MARK O,G 

EUROPA 1,5 zus. 0,6 ARGENT !NI EN c, l GR BR !TANN 0,4 
KOLUMBIEN C,l IRLAND 0 ,1 BR~S !LIEN 0,0 12 GETRAENKE ECUADOR C, 0 NIEDERLANDE o,o AMERIKA 0,0 FINNLAND 0,0 AMERIKA 18,1 FRANKREICH 0 ,1 

SCHWEDEN o,o SPANIEN 0, l INDONESIEN 0,0 DAENEMARK 0,1 LlBANON c, 0 POR TlJGAL 0,0 PHIL !PPINEN o,o GR BR! TANN 9,3 IRAN c, 3 SCHwEIZ 0 ,1 
ASIEN 0,0 IRLAND 0,4 PAKISTAN o,o OESTERREICH 0 ,o 

NIEDERLANDE o,o BANGLADESH 0,0 ITALIEN 0 ,3 
zus. 1,5 BELGIEN o,o INCIEN C, l GRIECHE NLA NO o, 7 

FRANKREICH 1,5 SRI LANKA 0,5 TUERKEI 0,1 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG SPANIE~ 0,4 T~AJLANO c,o JUGOSLAl"EN o,o SCHWEDEN 0,2 PORTUGAL 0,3 MALAYSIA 0,0 BULGARIEN 0 ,o NORWEGEN 0,1 SCHWEi Z 0,4 SINGAPUR o,o POLEN 0,0 DAENEMARK 45,8 OE STER REICH o,o INDONESIEN o,o EUROPA 2 ,6 GR BRITANN 13, 8 ITALIEN 0,7 Ph!LIPPINEN C, 0 
IRLAND l, 0 GRIECHENLAND 0,0 HCNGKONG C,1 SENEGAL 0,0 NIEDERLANDE 1,4 TUERKEI o,o JPPAN 0,1 SUEOAFRJKA 0,0 saGIEN 5,7 JUGOSLAWIEN 0,1 KOREA, S- c, 0 AFRIKA 0,0 LUXEMBURG 0,3 UNGARN O,O CHINA VR o, 0 
FRANKREICH 951,6 BULGARIEN 0,0 ASIEN 1,9 VER STAAT 0 0 ,l 
SPANIEN 119,2 POLEN 0,0 MEXIKO 0 ,0 PORTUGAL 29,0 EUROPA 13,5 AUSTRAL! EN c,o BRASILIEN o,o SCHWEIZ 138,4 AUSTR .-OZ. 0,0 ARGENTINIEN o,o 
OESTERREJCH 0,9 ALGERIEN o,o AMERIKA 0 ,1 
!TAL JEN 552,5 NIGER! A 0,0 zus. 54,7 
GRIECHENLAND 0,2 SOMALIA 0,0 LISANCN o,o TUERKEJ 0,4 KENIA 0,1 14 FLEISCH,EIER,MJLCH IRAN o,o JUGOSLAWIEN 10, 6 SUEDAFRIKA O,O F INNLANO o,o INDIEN 0,0 UNGARN 1, 7 AFRIKA 0,1 SCHWEDEN o, 0 SRI LANKA 0 ,l RUMAENIEN 9,8 NORWEGEN l, 3 PHILIPPINEN 0 ,o 

EUROPA 882,4 KANADA 0,1 DAENEMARK 1,6 KOREA, S- a,a 
VER STAAT 0 1,3 GR BRIT ANN 7,2 ASIEN 0,2 TUNES JEN 19, 5 VER STAAT W 0,0 !PLANO 12, 3 

MAROKKO 1,9 MEXIKO 0,0 NIECERLANCE .i. 6 AUSTRALIEN 0,0 LIBERIA 0,9 TRI NIO. U. TOB O,O BELGIEN 1,4 AUSTR.-oz. 0,0 ELFENBEIN-K ll, 5 BRASILIEN 0,0 LUXEMBURG o,o 
GHANA 0,0 PERU o,o FRANKREICH 38,5 ZlJS. 3 ,o NIGERIA o, l AMERIKA 1,4 SPANIEN 1,4 
ZAIRE 0,1 SCHWEIZ 2C,4 l7 FUTTERMITTEL 
AEGYPTEN 0,0 LIBANON o,o OESTERREICH 0,2 GR' BR !TANN 1,8 AETHIOPIEN 0,4 ISRAEL O,l ITALIEN 3,0 -SCHWEIZ 1,3 KENIA 1,7 IRAK 0,0 GRIECHENLAND 0,1 OESTERRE!CH 0 ,1 RHODESIEN 0,0 IRAN o,o TUERKEI 5, 5 EUROPA 3,2 SUEDAFRIKA 57,3 THAI LAND 0,0 JUGOSLAWIEN c,o 

AFRIKA 133,4 JAPAN 0,1 UNGARN 14,9 VER STAAT 0 0,0 
ASIEN 0,2 BULGARIEN o,o AMERIKA 0 ,o KANADA 0,4 PCLEN C,C 

VER STAAT 0 62,4 AUSTRALIEN 0,0 EUROPA 1oc;, 4 LIBANON o,o VER STAAT W 3,4 NEUSEELAND o,o HONGKONG o,o MEXIKO 0,6 AlSTR.-OZ. 0,0 NIGERIA 3, 1 ASIEN 0 ,o GUATEMALA O,O AETHIOPIEN 1, 8 
TRINI O.U. TOB o,o zus. 15 ,8 KENIA 4,6 ZLS. 3 ,2 BRASILIEN 3,3 MALAWI 1, l 
ARGENTINIEN 7,3 13 AND.GENUSSMITTEL U.A SUECAfRIKA 1,4 18 OELSAATEN,FETTE ANG-KOLUMBIEN 7,1 FINNLAND 0,2 AFRIKA 12,1 NORWEGEN 0 ,l CHILE O,O SCHWEDEN o,o DAENEMARK 0,0 AMERIKA 84,5 NORWEGEN 0,4 KANACA 1, 2 GR BRITANN 0,2 

DAENEMARK 2,2 VER STAAT 0 10,5 NIEDERLANDE o,o LIBANON 0,5 GR BRITANN 6,2 VER STAAT w 6,0 FRANKREICH 0,8 ISRAEL 56,5 IRLAND 0,3 MEXIKU 0,0 SPAN! EN 0,0 IRAN 2,9 NI EDER LANDE O,l CURACAO 3,6 PORTUGAL 0,0 SAUDIARAB 0,0 BELGIEN 0 ..0 TRINID.U.TOB 0,9 SCHWEIZ 0,0 PAl<JST AN 0,3 FRANKREICH 16,2 VENEZUELA o, l OESTERREICH 0,0 INDIEN 0,5 SPANIEN 2,6 GUYANA o, l ITALIEN 0,0 SRI LANKA 0,8 PORTUGAL 0 ,1 SURINAM 0,2 GRIECHENLAND 0,0 THAILAND 107,7 SCHWEi Z 2,9 BRASILIEN 5, 2 

117-



ENOZ IELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DU ESSELOORF 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
POLEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

SRI LANKA 
MALAYSIA 

ASIEN 

zus. 

21 ST E INKOHL E,-BRJKETTS 
OAENEHARK 

EUROPA 

SUEDAfRIKA 
AFRIKA 

zus. 

22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
JUGOSL AW I E~ 

EUROPA 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

31 ROHES EROOEL 
DAENEMARK 
SPANIEN 

EUROPA 

BRAS !LIEN 
AMERIKA 

IRAK 
ASIEN 

zus. 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
GRI ECHENLANO 

EUROPA 

LIBERIA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
FINNLAND 
GR BRITANN 
IRLAND 
BaGtEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT w 

AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

34 HINERALOELERZGN .ANG. 
NORWEGEN 
DAcl\lEMARK 
GR BRITANN 
NI EDERl.ANOE 
eaGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

V. GUETERVERKEHR JAhR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH QJETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe CES euNDESGEBJETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

OUESSELOORF 

34 HINERALOELERZGN.ANG. 
O,O GRIECHENLAND 
1, 2 EUROPA 

0,0 SUEDAFRIKA 
O,O AFRIKA 

O,O KANADA 
0,6 VER STAAT 0 
0,6 VER STAAT W 

MEXIKO 
0,0 BRASILIEN 
O,O ARGENTINIEN 
O,O AMERIKA 

1,8 INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

0,6 ASIEN 
0,6 

AUSTRAL! EN 
O, C A~STR. -oz. 
o,o 

zus. 
0,6 

45 NE-METALLERZE 
VER STAAl 0 

0,0 AMERIKA 
o,o 

ISRAEL 
0,0 INDIEN 
O,C ASIEN 

O,O AUSTRALIEN 
A~STR. -OZ. 

o,o zus. 
o,o 
0,0 51 ROHEISEN,-STAHL 

SCHWEDEN 
O,C DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 

PORTUGAL 
O, 0 !TAUEN 
O,O EUROPA 

0,1 SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

0,5 VER STAAT 0 
0,2 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 
o,o 
0,0 KUWAIT 
0,8 ASIEN 

o,o 
o,o 

1,0 
1, 0 

o,o 
o,o 

1,7 

0,3 
o,o 
0,0 
0,1 
0,4 

1,0 
o,o 
1,1 

o,o 
o,o 

1,4 

0,1 
0,3 
1, 7 
0,1 
o,o 
0,1 
o,o 
0,1 
0,3 

52 STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIH 
SCHhEl l 

zus. 

OE SlER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

E ~ROPA 

LlBERI A 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

KUWAIT 
I NOIEN 
THAI LAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

ENCZIELFLUGPL ATZ 
HENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

OUESSELIXIRf 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
0, 0 DAENEMARK 
2,7 GR BRITANN 

SCHWEIZ 
O,O EUROPA 
o,o 

SUEOAFRIKA 
O,O AFRIKA 
0 ,1 
0,1 VER STAAT 0 
0,6 AMERIKA 
o,o 
O,O HONGKONG 
0,7 JAPAN 

ASIEN 
0,0 
0 ,o AUSTRALIEN 
0 ,1 AUSTR.--OZ. 
0,2 

zus. 
o,o 
0,0 54 STAHLBLECH, EANCSTAHL 

GR BRITANN 
3,7 OESTERREICH 

EUROPA 

0 ,O KANADA 
0,0 BRASILIEN 

AMERIKA 
0,7 
O,O JAPAN 
0,7 ASIEN 

o,o zus. 
o,o 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,7 FINNLAND 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 

1,0 OAENEM ARK 
0,0 GR ERITANN 
O,O IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0 ,o BELGIEN 
1,0 FRANKREICH 

SCHWEIZ 
0 ,o OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0,1 RUMAENIEN 
O,O POLEN 
0,1 EUROPA 

0,0 SUECAFRIKA 
O,O AFRIKA 

1,1 

2,8 
0,4 
1,3 
0,1 
0,3 
1,4 
o,o 
o,o 
0,4 
o,o 
6,8 

o,o 
o,o 
o,o 

1,7 
0,5 
0,2 
o,o 
o,o 
2,4 

o,o 
o,o 
0 ,o 
o,o 
0,0 
0 ,2 
0,3 

0,0 
o,o 

9,5 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT 11 
BRASILIEN 

AMERIKA 

MALAYSIA 
ASIEN 

AUSTRAll EN 
AuSTR.-oz. 

zus. 

56 NE-MET ALLE,-HALBZ EUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRIT ANN 
IRLAND 
BELGIEN 
f'RANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
CESTERREICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
LIBERIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
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ENDZIELFLl,GPLAlZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUE SSELOORF 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,1 KANADA 
0,5 VER STAAT 0 
O,O VER STAAT II 
0,6 MEXIKO 

BRASILIEN 
C, 0 PERU 
C,O CHILE 

AMERIKA 
c, 5 
O, 5 IRAN 

PAKISTAN 
O,O INDIEN 
0,0 THAILAND 
0,0 HONGKONG 

JAPAN 
O,O CHINA VR 
C, 0 ASIEN 

1,1 AUSTRALIEN 
AUSTR.-Gz. 

0, 1 zus. 
0,2 
0,3 61 SAND,KIES,BIMS,TON 

FINNLAND 
0,1 GR BRITANN 
O,O NIEDERLANDE 
0,1 FRANKREICH 

SPANIEN 
0,2 PORTUGAL 
0,2 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
O, 6 EUROPA 

0,4 
4,4 
C,5 
o,o 
5,4 
0, 1 
c,o 
c,o 
0,6 
1,3 
0,9 
0,3 
o,o 
0,6 
6, 1 

20,5 

C, 0 
C,O 

4, l 
2, 7 
0, 1 
O,O 
6,9 

0,0 
C,O 

c,o 
0,0 

27,4 

o,o 
1,3 
0,3 
6,5 
0,0 
0,4 
7,2 
0,7 
C,2 
2, l 
1, l 
1, 1 
o,o 
0, 1 
0,2 

23,3 

0,0 
C,O 
0,2 
0,0 
0,2 

NIGERIA 
KENIA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

ECUADOR 
AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

ZLS. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
MALTA 

EUROPA 

GHANA 
AFRIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

63 ANO.STEINE U.ERDEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
DESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

ALGERIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT II 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

MENGE 

0 ,1 
15 ,2 

3 ,3 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 

18 ,6 

o,o 
0,2 
0,7 
o,o 
0 ,1 
0 ,2 
0 ,o 
1,3 

o,o 
o,o 

43,4 

o,o 
0 ,3 
o,o 
o,o 
0 ,1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,6 

o,o 
0 ,1 
o,o 
0,2 

o,o 
o,o 

0,1 
1,0 
o,o 
o,o 
o,o 
1,1 

0 ,1 
0 ,1 

1,9 

0,3 
0,3 

o,o 
o,o 

0,0 
o,o 

0,3 

1,1 
0 ,3 
o,o 
0,1 
0,6 
0,2 
0,4 
0,9 
0,0 
0,3 
1,1 
0,0 
0,0 
o,o 
5 ,3 

0,4 
0,3 
0,7 

0,0 
0,1 

,O 
"j ,5 
o,o 
0,3 



ENCZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

OUESSELOORF 

b3 ANO.STEINE U.EROEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
!RAN 
SAUDIARAB 
INOI EN 
THAILAND 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
AUSTR.-DZ. 

o4 ZEMENT, KALK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHjEJZ 

EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

zus. 

BRASILIEN 
AMERIKA 

LIBANON 
THAILAND 

AS! EN 

zus. 

b9 ANO.MIN.BAUSTOFFE 
GR BRITANN 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
ITALIEN 

-TUERK EI 
EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

BRASILIEN 
AMERIKA 

CHINA,TAIWAN 
ASIEN 

zus. 

71 NAT .DJENGEMITTEL 
PORTUGAL 
ITALIEN 

EUROPA 

zus. 

72 CHEM.OUENGEMITTEL 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BEI.GIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
AEGYPTEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

' i ' 

V. GUETERVERKEHR JA~R 197~ 

E. VERFLECHTUNG NACH QJETERUUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHILB CES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0 UE S SELOORF 

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A 
O, 0 MEXIKO 
O,O BRASILIEN 
1,6 AMERIKA 

0,0 INDIEN 
0,2 SINGAPUR 
0,2 JAPAN 
0,1 ASIEN 
0,1 
0,3 AUSTRALIEN 
O, 0 A USTR. -oz. 
0,0 
1,0 zus. 

O,O 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
O,O FINNLAND 

NORWEGEN 
8, b EUROPA 

VER STAAT 0 
O, 4 AMERIKA 
o,o 
0,0 AUSTRALIEN 
O, 0 AUSTR.-oz. 
0,5 

zus. 
o,o 
O,O 89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 

FINNLAND 
O, 0 SCHWEDEN 
O, 0 NORWEGEN 

OAENEMARK 
0,2 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,2 ISLAND 

NIEDERLANDE 
0,7 BELGIEN 

LUXEMBURG 
FRANKREICH 

O,b SPANIEN 
O,O PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,5 OESTERREICH 
0,2 ITALIEN 
1,3 GRIECHENLAND 

TUERKEI . 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
0,0 BULGARIEN 
O, C POLEN 

SOWJETUNION 
O, 0 EUROPA 
o,o 

1,3 

0,2 
0,0 
0,2 

0,2 

0,0 
0,0 

o,o 

0,0 
0,0 
0,4 
5,9 
4,B 
5,9 
2,B 
2,3 
0,1 
o,o 
O,O 
0,4 

22,6 

0,0 
0,3 
0,3 
O,b 

0,0 
23,5 
0,3 

LIBERIA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
JAMAIKA 
CURACAO 
TRINIO.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
!RAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ENCZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFT SLANO 

DUESSELOORF 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
0,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 

23,9 
AUSTRAL! EN 

0,0 NEUSEELAND 
0 ,O AUSTR.-OZ. 
0,0 
O,l ZUS. 

o,o 91 
o,o 

47,2 

O,l 
O,l 
0,1 

0,0 
0,0 

0,0 
o,o 

0,2 

0,7 
1,0 
0,9 
1,9 

165,3 
4,b 
0,2 
4,1 
4,B 
o,o 

33,4 
b,5 
1,3 

42,1 
1,5 

11,0 
3,b 
0,1 
0,1 
0,8 
0,9 
0,1 
0,7 
o,o 

285,b 

o,o 
0,0 
o,o 
o,8 
0,5 
1,3 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NCl>WEGEN 
CAENEMARK 
GR BRIT ANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRI ECHENLANO 
TUERKEI 
JU GOS LAW IEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
LIBERIA 
NIGERIA 
KENIA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARG ENT IN I EN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRHL 
SYRIEN 
IRAN 
HCNGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

b,O 
92 LANDMASCHINEN 

SCHWEDEN 
187,6 

b,8 
1,5 
Q,O 
O,O 
0,1 
0,0 
0,0 
O,b 
0,0 
0,5 
0,1 
0,0 
o,o 
O,O 

203,1 

0,0 
0,4 
0,1 93 
0,2 
o,o 
0,3 
O,O 
0 ,l 
0,1 
O,O 
0,0 
o,o 
2,5 

GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STUT W 

AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

AUSTRAL! EN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FPANKREICH 

-119-

ENOZIELFLLGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUE SSELDORF 

0,2 
3,9 

93 EL.ERZGN.,HASCHINEN 
SPANIEN 

0,4 
0,0 
0,4 

494,3 

3,4 
1, 3 
0,7 
2, 5 

415,7 
O,b 
4,4 
1,3 

17,B 
C,6 
0,1 
1, 7 
0,1 

11, 7 
0,4 
C,3 
1, 5 
0,3 
5,6 

469,8 

0,0 
0,4 
C, 0 
1, l 
C,l 
1,b 

3,b 
799,2 

8, l 
0,2 
1,0 
0,0 

812, 2 

c,o 
0,0 
0,3 
0,2 
0,2 
0,0 

12, 7 
13, 5 

C, 1 
O, 1 

297, 1 

o, 0 
19,2 
o,o 
O,O 
o, 0 

19,3 

C,O 
153,9 

0,3 
154, 3 

0,0 
0,0 

o, 1 
o, l 

173,b 

10,7 
58,4 
8,9 94 

118,3 
l 032,3 

22, 9 
O, 2 

42,5 
24,6 
1,7 

120,l 

PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAiolEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BLLGARIEN 
PO~EN 
SOloJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
SAMBIA 
HAURI Tl US 
SUEDAFRIKA 

AfRI KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
CURACAO 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGLA Y 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOL! VIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
KUWAIT 
SAUOIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAK! SIAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-0.Z. 

EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NI EOERLANOE 
BELGIEN 

.zus. 

MENGE 

56 ,9 
25,6 

9 ,8 
129,9 
12,0 

163,b 
1, 7 
7,0 
7 ,5 
213 
3 ,3 
0 ,5 
0 ,7 

16 ,1 
14,6 

892,2 

1,1 
0 ,1 
0 ,1 
0,3 
o,o 
o,o 
0 ,2 
o,o 
0,0 
O,b 
0,0 
0 ,2 
o,o 
0 ,3 
0 ,4 
0,0 
5 ,3 
8,8 

38,5 
889,7 
172,9 

3 ,7 
0 ,1 
o,o 
0 ,1 
l ,1 
1,8 
o,o 
o,o 
1,5 
0,5 
o,o 
0,1 
o,o 
1,2 

111,3 

0 ,1 
0,9 
1,1 
0 ,1 
o,o 
2,9 
0,4 
O,b 
0,0 
0,1 
0,2 
1,4 
0,2 
0,0 
0,4 
0,0 
0,1 
7,0 
0,2 

llb,4 
0,1 

132 ,8 

1,0 
0 ,o 
1,0 

3 l4b,1 

4,5 
38,b 
0,4 
2 ,5 

52,b 
4,9 
2,3 
0,9 



ENCZI ELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

94 EBH-WAREN U.A. 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
GR I ECH ENLAN 0 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBERIA 
GHANA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HEX IKO 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 
AR GENT IN IEN 
ECU AOOH 
PERU 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
SAUOIARAB 
OHAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 
95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRllANN 
IRLAND 
NI EOERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLJW 
RUHAEN IEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ELFEN BEI N-K 
GHANA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

V. GUETERVERKEHR JA~P 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ER~~UPHRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHiLe DES eUNOESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZI ELF LUGPLA TZ 
MENGE NR. GUE TERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

B,5 
12,4 
0,5 
0,0 
B,4 
4,2 
9,7 
0,2 
0,7 
3,9 
1,1 
0,0 
0,3 
o,o 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
MEXIKO 

156,6 

0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,6 
0,6 

3,7 
41,7 
10, 7 
0,8 
0,0 
o, 0 
8,6 96 
o,c 
o,o 
0,0 

C5, 7 

0,0 
0,3 
0,0 
O, l 
0,2 
0,0 
o,o 
0,4 
5,6 
O,l 
0,0 
O,l 
0,0 
3,6 
o,o 
3,9 
o,o 

14, 5 

0,1 
o,o 
0,2 

237,6 

0,1 
0,3 
0,1 
0,4 

28, 5 
2,9 
0,4 
0,0 
l,7 
0,6 
0,1 
1,1 
0,4 
9,3 
0,2 
0,0 
0,2 
0,0 
0,2 
0,1 
0,1 
0,0 

47,6 

o,o 
O,O 
o,o 
o,o 

0,5 
4,0 
0,5 

DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 

AMERIKA 

1 SRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
I NDIE~ 
THAI LAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

AS! EN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR! TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTLGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETlJNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
SAMBIA 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGE NT! NI EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELOORf 

96 LEDER-U.TEXTIUIAREN 
0,1 JORDANIEN 
0,0 SYRIEN 
0,0 IRAK 
0,6 IRAN 
O,O KUWAIT 
0,0 fAHREIN 
0,0 SAUCIARAB 
0, l JEMEN DEM VR 
5,8 V.A.EMIRATE 

PAK IST AN 
0 ,1 EANGLADESH 
0 ,2 AFGHAN IST AN 
0 ,2 INDIEN 
0,0 NEPAL 
0 ,O SRI LANKA 
1,9 BIRMA 
0 ,O THAILAND 
0,0 UDS 
0,1 MALAYSIA 
0,3 SINGAPUR 
0,1 INDGNESIEN 
3,5 PHILIPPINEN 
6 ,3 HCNGKONG 

CHINA, TAIWAN 
1,2 JAPAN 
1,2 KOREA, S­

CHI NA VR 
61,0 ASIEN 

6,3 
4,2 
1,2 

24,7 
416,4 

20,4 
29,9 97 
58,0 

0,5 
261,2 
117,2 

21,5 
289,2 
175,0 

12,1 
718,5 
45,8 

170,5 
16,6 
5,2 
2,0 
2,6 
0,9 
1,0 
5,7 

2 406 ,8 

1,4 
23,0 

0,2 
20,3 

0,0 
0 ,1 
6,8 
0,4 
o,o 
0,5 
0,1 
o,o 
o,o 
0,0 
0,7 

53,6 

24.l 
104,6 

5,5 
1,1 
0 ,1 
0,2 

40,9 
0,0 

12,9 
30,3 
6,9 
o,o 
o,o 
3,0 

229,7 

0,5 
24,7 
&6,1 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FGLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

SONSTIGE WAREN ANG. 
DDR U.BERIOI 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLANC 
NIEDERLANDE 
eELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBAN! EN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
PCLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
GHANA 
l<IGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
HTHIOPI EN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 

-12C-

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

13,6 
0,3 
c,o 

103, 5 
o, 7 
O,O 
C, 0 
o,o 
2,2 

75,8 
0,6 
o, 1 

131, 2 
0,0 
0,0 
C, l 

13,6 
0,0 
c,o 

10,9 
0,2 
0, 1 

112,2 
8, 3 

19, 8 
29, 3 
c,o 

613,8 

0,7 
o, l 
o, l 
0,9 

3 304,8 

0,0 
5, 7 

17,8 
1, 6 

38,3 
382, 3 
34,9 

C, 1 
60,7 
17,9 
0,2 

84, 8 
28, l 

DUESSELDORF 

97 SONSTIGE WAREN 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
DOMINIK REP 
TRI NID. U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUOIARAB 
OHAN 
PAK! STAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHI NA, TAi loAN 
JAPAN 
KOREA ,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
POLYNES FR 

ANG. 

AUSTR.-uz. 

~.9 
59,9 
93,899 
13,2 

HS. 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

129,6 
20,4 
3,7 
2,3 
3,6 
0,0 
2,4 
0,9 
0,3 
7,7 

19, 3 
2 039,3 

1, l 
4,6 
o, 2 
2,6 
o,c 
0,0. 
4,0 
0,1 
C,2 
0, 1 
0,7 
o, 0 
C,2 
0,0 
2,0 
C,3 
O, 7 
0,0 
4,3 

21, 1 

27,3 
303,5 
34,3 
3,3 
0,0 

GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAloIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SO loJE TUN! ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEI N-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 

MENGE 

0 ,1 
o,o 
O,O 
0,3 
0 ,o 
0 ,5 
4,4 
0 ,1 
O,O 
1,2 
2,6 
0,2 
0,3 
0,8 
0 ,1 

379,0 

0 ,1 
4,8 
5,6 
0,2 
o,o 
1,1 
0,2 
o,o 
0,1 
0,1 

16,2 
O,D 
0,7 

29 ,5 
0,0 
0,0 
2,7 
0 ,1 
8,3 
0,2 
1,7 

18,1 
0,9 

169,0 
17,2 
o,o 

276,9 

3,0 
0 ,1 
0,0 
3,2 

2 719 ,5 

3,0 
3,7 
2 ,7 

31,7 
791,3 

7,8 
0,0 

16,0 
7,6 
0,2 

97,9 
45,4 

3,5 
&,8 

45,6 
2,5 

72,5 
6,7 
3,7 
4,0 
0,7 
0,0 
1,5 
5~1 
1,9 
1,3 
7,3 

170,3 

1,3 
1,0 
1,4 
6,8 
0,4 
0 ,1 
0,9 
0,2 
o,6 
0,2 
0,6 



V• GUETERVERKEHR JA~P 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES eUNOESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNC ENCZlELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ ENOZIELFLUGPLATZ ENOZ I ELFLUGPL ATZ ENOZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUE TERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE ME~GE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

DUESSELOORF KOELN/BONN KOELN/ BONN KOELN/BONN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 00 LEBENDE TIERE 03 FRU ECHT E,GEMUESE 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
ZENT AF REP o,o SCHWEi Z 1, 7 KENIA 60,9 KANADA 0 ,8 
GABUN 0,2 OE STER REICH 0,1 RUANDA 8,6 VER STAAT 0 24,1 
KONGO VR 0,2 ITALIEN 1,2 SUEOAFRIKA 55, 0 VER STAAT w 0,2 
ZAIRE 0,4 UNGARN 0,1 AFRIKA 151,8 MEXIKO 0,0 
AEGYPTEN 1,3 TSCHECHOSLOW 0,3 BRASILIEN 0,2 
SUDAN 0,2 RUMAENIEN O,O VER STAAT 0 39,4 PARAGUAY O,O 
AETHIOPIEN 0,4 BULGARIEN o,o VER STAAT W 0,0 KOLUMBIEN 0,6 
SOMALIA 0,5 POLEN 0,2 MEXIKO 2,4 ECUADOR 0,1 
~GANDA 0,9 EUROPA 35,9 PERU O,l AMERIKA 26 ,o 
KENIA 4,0 AMERIKA 41,9 
TANSANIA 0,2 LIBYEN 0,0 LIBANON 0,2 
SAMBIA 2,4 SENEGAL 0,1 2YPERN o, l 1 SRAEL 27,7 
MALAW 1 0,0 GHANA O,l LIBANON o, l IRAK o,o 
MOSAMBIK 0,1 AETHIOPIEN 0,6 ISRAEL 588,8 IRAN 0,1 
RHODESIEN 0,0 UGANDA o,o IRAN 1, 3 PAKISTAN 0,2 
SUEOAFRIKA 8,0 SUEOAFRIKA 0,1 AFGHAN IST AN O, 2 INDIEN 0,3 

AFRIKA 32,2 AFRIKA 0,9 IN.CIEN 0,5 THAILAND 1,8 
CHINA,TAIWAN o, 1 SINGAPUR 2,6 

KANADA 13,2 KANADA O,l JAPAN 0,0 1 NDONESIEN 0,0 
VER STAAT 0 551,1 VER STAAT 0 2,0 AS! EN 591,0 HONGKONG o,o 
VER STAAT W 9,2 VER STAAT W 0,8 CHINA, TAi WAN O,O 
MEXIKO 1,6 MEXIKO 0,1 zus. 896,2 JAPAN o,o 
GUATEMALA 0,1 HONDURAS BR 0,0 KOREA,S- 0,2 
HONDURAS REP 0,0 PARAGUAY 0 ,1 04 TEXTILE ROHSTOFFE CHINA VR 0,4 
HONDURAS BR o, 1 ARGENTINIEN 0,2 GR BRIT ANN C, 1 ASIEN 33,6 
EL SALVADOR 0,0 KOLUMBIEN O,l NIEDERLANDE 0,0 
JAMAIKA 0,3 ECUADOR o,o FR ANKRE! CH 0,5 AUSTRALIEN o,o 
HAITI REP 0,0 PERU O,l SCHWEIZ o, 2 AUSTR.-oz. 0,0 
CURACAO 0,1 BOL! VI EN 0,1 ITALIEN O, 1 
TRINID.U.TOB 0,2 AMERIKA 3,6 TSCHECHOSLOW O, l zus. 146,l 
KUBA 0,1 EUROPA 1,0 
VENEZUELA 1,5 IRAK 0,1 11 ZUCKER 
BRASILIEN 4,2 INDIEN O,l AEGYPT EN 0,0 GR BRITANN 0,1 
PARAGUAY 0,0 SRI LANKA 0,0 AFRJKA 0,0 IRLAND o,o 
URUGUAY 3,9 THAILAND 0,8 SPANIEN o,o 
ARGENTINIEN 0,5 MALAYSIA 0,0 VER STAAT 0 1, 5 PORTUGAL 0 ,1 
KOLUMBIEN 1,4 SINGAPUR o,o PERU o, 2 EUROPA 0,2 
EaJAOOR 0,2 INDONESIEN 0,0 AMERIKA 1, 6 
PERU 1,0 HONGKONG 0,1 INDONESIEN 0,0 
BOLIVIEN 1,2 CHI NA, TAi WAN o,o INDIEN o,o ASIEN O,O 
CHILE 1,4 JAPAN O,O NEPAL 0,0 

AMERIKA 591,5 ASIEN 1,1 CHINA,TAIWAN o,o zus. 0,2 
KOREA,S- 0,6 

ZYPERN 0,0 AUSTRALIEN o,o ASIEN C,6 12 GETRAENKE 
LIBANON 1,2 AI.ISTR.-oz. o,o FINNLAND O,O 
ISRAEL 2,1 zus. 3,2 NORWEGEN o,o 
JORDANIEN 0,4 zus. 41,5 DAENEMARK o,o 
SYRIEN 0,1 05 HOLZ UNO KORK GR BRITANN 2,5 
IRAK 0,4 01 GETREIDE NIEOERLANCE 0,0 IRLAND 0,0 
IRAN 2,4 GR BRITANN 0,2 BELGIEN O,O BELGIEN 0,3 
KUWAIT 0,7 SPANIEN 0,0 FRANKREICh C,O LUXEMBURG . 0,1 
BAHREIN 0,0 EUROPA 0,2 SPANIEN 0,0 FRANKREICH 1,3 
SAUDIARAB 4,1 PORTUGAL 0,2 SPANIEN 3,8 
JEMEN 0,1 ARGEN Tl NIEN 0,7 EUROPA 0,2 PORTUGAL 0,1 
OMAN 2,3 AMERIKA 0,7 SCHWEIZ 1,0 
V.A.EMIRATE 0,1 BRASILIEN o,o OE STERREI CH o,o 
PAKISTAN 0, 8 zus. 0,9 AMERIKA 0,0 ITALIEN 1,2 
BANGLADESH 0,2 GRIECHENLAND o,o 
AFGHANISTAN 0,7 02 KARTOFFELN JORDANIEN 0,1 TUERKEI o,o 
INDIEN 5,4 NIEDERLANDE o,o ASIEN c, 1 UNGARN 0,6 
SRI LANKA 0,4 EUROPA 0,0 TSCHECHOSLOW 0,0 
BIRMA o,o zus. 0,3 RUMAENIEN 0,5 
THAILAND 3,2 VER STAAT 0 o,o BULGARIEN 1,1 
MALAYSIA 0,2 AMERIKA o,o 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG POLEN 0 ,2 
SINGAPUR 7,8 FINNLAND 0,1 SOWJETUNION 0 ,5 
INDONESIEN 2,4 zus. 0,1 SCHWEDEN 0,2 EUROPA 13 ,1 
PHILIPPINEN 2,1 NORWEGEN 0,4 
HONGKONG 3,7 03 FRUECHTE,GEMUESE DAENEMARK 3,8 TUNESIEN 0,0 
CHINA, TAIWAN 2,3 DAENEMARK 7,4 GR BRITANN 14,5 SUEOAFRIKA 0 ,1 
JAPAN 160, l GR BRITANN 10,b IRLAND O,O AFRIKA 0,1 
KOREA,S- 0,5 NIEDERLANDE 2,0 NIEDERLANDE O, 1 
CHINA VR O,O BELGIEN 1,9 BELGIEN 1,9 KANADA o,o 

ASIEN 203,6 FRANKREICH 14,b FRANKREICH 7,1 VER STAAT 0 O,O 
SPANIEN 40,5 SPANIE'N 2,1 VER STAAT w 0,0 

AUSTRAL! EN 3,4 PORTUGAL 0,1 PORTUGAL 0,0 MEXIKO 0 ,o 
NEUSEELAND 0,3 SCHWEIZ 24,4 SCHWEIZ 6,2 JAMAIKA O,O 

AUSTR.-oz. 3,7 OE STER RE! CH 1,1 OESTERREICH o,o BRASILIEN 0,0 
ITALIEN 2,4 ITALIEN 38,4 ARGENTINIEN 0 ,1 zus. 2 001,4 GRIECHENLAND o,o GR I ECH ENL AN D o, 1 AMERIKA 0 ,2 
TUERKEI 5,3 TUERKEI o, 1 

DUESS ELOORF INSG. 17 026,7 UNGARN 0,5 ALBANIEN o,o lYPERN 0,0 
T SCHECHOSLOW 0,0 RUMAENIEN o,o IRAN 0,0 
BULGARIEN 0,2 POLEN o,o VIETNAM,S- 0,1 

KOELN/BONN POLEN 0,4 EUROPA 75,0 JAPAN 0,0 
EUROPA 111,5 ASIEN 0 ,1 

00 LEBEN DE T lERE TUNESIEN C,2 
SCHWEDEN O,O MAROKKO 1,7 MAROKKO o,e HS. 13 ,5 
DAENEMARK 0,1 SENEGAL 5,9 AEGYPTEN o,o 
GR BRJTANN 0,9 ELFENBEIN-K 6,2 SUDAN C, 5 13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
ISLAND 28, l GHANA 0,0 KENIA 6, 1 FINNLAND o,o 
NIEDERLANDE o,o ZAIRE 1,9 SUEDAFRIKA 4,1 SCHWEDEN 0,1 
BELGIEN 0,1 AEGYPTEN 9,0 AFRIKA 11,6 DAENEMARK 0,5 
FRANKREICH 3,2 AETHIOPIEN 2,6 GR BRITANN 4,3 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
NQ. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BDNN 

13 AND.GENUSSMITTEL 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHDSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJ ETUNJON 

EUROPA 

GHANA 
ZAIRE 
KENIA 
RUANDA 
MALAWI 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS R EP 
NICARAGUA 
JAMAIKA 
KUBA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
!RAN 
S.,IIIJDIARAB· 
INDIEN 
NEPAL 
MALAYSIA 
INDONESIEN 
PHIL! PPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KDREA,S-

ASIEN 

U.A 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MJLCH 
Fll'INLAND 
SC!tiEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
TSCHECHDSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ZAIRE 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT C 
KUBA 

V. GUETERVERKEHR JAhR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES l!UNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BDNN 

O,l 
0,5 
2,2 
0,2 
O, 2 
2,3 
0,2 
0,4 
0,4 
D,1 
0,4 
0,1 
o,o 
0,2 
o,o 
0,2 
0,6 

14 FLEI SCH,EIER,MI LCH 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

13,1 

O,O 
o,o 
8,016 
1,4 
0,0 
5,5 

14,9 

0,1 
20,3 
0,9 
o,o 
0,0 
O,O 
o,o 
0,1 
0,0 
0,1 
0,3 

21,8 

o,o 
o,o 
O,O 
0,3 
O,O 
0,1 
0,0 
o,o 
0,6 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
1,2 

0,0 
0,0 

51,0 

0,1 
0,1 
O,O 17 
0,4 
8,1 
0,0 
0,1 
0,3 

11,7 
0,4 
0,1 

10,5 
0,0 
o,o 
0,0 18 
o,o 
0,0 
0,1 
O,O 
0,0 

32,0 

0,6 
0,3 
0,0 
o,o 
0,9 

0,1 
2,3 
1, 0 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

GETREIDE U,.AE.ERZGN. 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
I TALJEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

· RUMAENJEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJET UNION 

EUROPA 

MAROKKG 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
!RAN 
1 NDIEN 
HONGKONG 
KOREA,S-

ASIEN 

FUTTERMITTEL 
DAENEMARK 
GR BRI TANN 
SCHWEi Z 
TUERKEI 

EUROPA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

zus. 

OELSAATEN ,FETTE ANG. 
DAENEMARK 
GR BRI TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
!TALJEN 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
0,2 ECUADOR 
0 ,3 AMERIKA 
0,2 
0 ,3 NEUSEELAND 
4,5 AUSTR.-OZ. 

0,5 zus. 

31 ROHES EROOEL 
SCHWEDEN 

EUROPA 

0 ,1 
O,O 
0,9 
2,1 
0,4 
O,B 
0,2 
5,0 32 

0,1 
0,1 

42,6 

o,o 
0,2 
0,0 33 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
O,O 
0,2 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 34 
0,0 
0,0 
0,1 
O,O 
0,1 
1,2 

o,o 
O,O 
0,0 

o,o 
0,2 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
0,3 

O,O 

zus. 

KRAFTSTOFFE, HEIZOEL 
GR BRITANN 
PORTUGAL 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRIT ANN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

MJNERALOELERZGN.ANG. 
DAENEMARK 
GR BRIT AHN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

0 ,O 45 NE-MET ALL ERZE 
0 1 1 SOWJETUNION 
O,O EUROPA 
o,o 
0,2 zus. 

1,751 ROHEISEN,-STAHL 
CHNEMARK 

0,0 
13,6 
0,0 
0,0 

13,7 

GR BRITANN 
SPANIEN 

EUROPA 

52 STAHLHALBZEUG 
0 ,O SCHWEDEN 
0 ,O NORWEGEN 

CAENEMARK 
13,7 GR BRITANN 

NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

0,0 PORTUGAL 
1,3 MALTA 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 

zus. 

0 ,1 GRIECHENLAND 
0,1 UNGARN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 KANADA 
1,5 VER STAAT 0 

fRASILIEN 
O,O AMERIKA 
O,O 

1,0 
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ENDZIELFLUGPLAlZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

52 STAHLHALBZEUG 
0,0 AUSTRALIEN 
11 0 AUSTR.-0.Z. 

C, 0 ZUS. 
o,o 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
2,5 GR BRITANN 

IRLANO 
SPANIEN 

O,O EUROPA 
o,o 

zus. 
0,0 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
SCHWEIZ 

0,1 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,1 EUROPA 

C, 1 
0, 1 

0,2 

0,0 
o,o 
o, 1 55 

o,o 
o,o 

0,1 

O,O 
0,8 
O, 1 
0,0 
0,0 
O,O 
O,O 
0,9 

0,0 
o,o 

o, 1 
O,O 56 
o, l 

O, 0 
0,0 

1, 1 

0,1 
o, 1 

O, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

O,O 

o, l 
o, 1 
O,O 
0,6 
0,0 
C,1 
o,o 
0,1 
0,2 
O,O 
O,O 
o,o 
1, 2 

0,2 
0,3 
O,O 61 
0,5 

VER SlAAT 0 
AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

ROHRE,GIESSEREIERZGN 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
ITAUEN 
TUERKEI 

EUROPA 

VER STAAT 0 
BRASJ LIEN 

AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

NE-METALlE,-HALBZEUG 
FJNNLAND 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 1 

PORTUGAL 
SCH~E IZ 
OESTERREICH 
!TALJEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
DOMINIK REP 
BRASILIEN 
CHILE 

AMERIKA 

INDIEN 
THAILAND 
KOREA ,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-cz. 

21:s. 

SAND,KIES,BIMS,TON 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
SPANIEN 
PORTUGAL 

MENGE 

0,0 
0,0 

1,7 

0 ,1 
0,1 
O,O 
0,3 

0,3 

0,0 
0,1 
0,0 
0,1 

0,0 
0,0 

0 ,1 
0,1 

0,2 

0,1 
0,3 
0,2 
4,3 
o,o 
o,o 
0,5 
0,7 
o,o 
5,9 

2 ,5 
o,o 
2,5 

0,6 
0,6 

9,0 

0,1 
O,O 

15,3 
0,0 
o,o 
2 ,9 
0 ,1 
O,O 
0,4 
o,o 
4,0 
o,o 

22,8 

0,0 
o,o 
0 ,1 

0,1 
5,0 
.o.s 
0 ,1 
0,1 
0,2 
0,2 
6,3 

0,0 
o,o 
o,o 
0,0 

O,O 
O,O 
o,o 

29,1 

0,2 
0,0 
0,0 
o,o 



v. GUETERVERKEHR JAtR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERtAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH,Lf DES euNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFL~GPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN KOELN/BONN KOE_LN/ BONN KDE LN/BONN 

61 SAND,KIES,BJMS,TON 72 CHEM.DUENGEMITTEL 89 AND. CHEH. ERZEUGNISSE 93 EL. ERZGN., MASCHINEN 
SCHWEIZ 0,0 VER STAAT 0 0,1 PERU o,o IRLAND 12,0 

EUROPA 0,3 AMERIKA 0 ,1 CHILE O, l NIEDERLANDE 32,4 
AMERIKA 118,3 BELGIEN 7,6 

IRAN 0,4 AUSTRALIEN O,O LUXEMBURG 1,9 
PHILIPPINEN o,o AUSTR.-oz. 0,0 ZYPERN 0,0 FRANKREICH 48,2 
HONGKONG 0,4 ISRAEL 0,4 SPANIEN 22,9 

ASIEN 0,7 zus. O,l IRAN 0,2 PORTUGAL 0,8 
PAK IST AN o,o MALTA 0,6 

zus. 1,0 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A INOIEN 0,3 SCHWEIZ 44,6 
SCHWEDEN 0,3 THAILAND O, l OE STERREICH 6,5 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES DAENEMARK 0,1 SINGAPUR o,o ITALIEN 62,4 
SPANIEN 0,0 GR BRITANN 17,1 INDONESIEN 0,0 GRIECHENLAND 0,4 
SChWEIZ 0,4 NIEDERLANDE o,o PHILIPPINEN c,o TUERKEI 1,5 

EUROPA 0,4 BELGIEN 1,5 HONGKONG 1, 0 JUGOSLAWIEN 0,3 
FRANKREICli 1,0 CHINA,TAIWAN 0,0 UNGARN 1,3 

zus. 0,4 SPANIEN 0,1 JAPAN I, l T SCHECHOSLOW 0 ,5 
SCHWEIZ 1,1 KOREA,S- 0,3 RUMAENIEN 0 ,3 

63 AND.STEINE U.ERDEN OE STER REICH o,o ASIEN 3,4 BULGARIEN 0,9 
NORWEGEN 0,1 ITALIEN 1,3 POLEN 16 ,6 
GR BRITANN 2,4 POLEN 0,0 AUSTRALIEN C,3 SO WJE JUNI ON 7,4 
FRANKREICH 1,5 SOWJETUNION 0,2 AUSTR.-oz. 0,3 EUROPA 800,2 
SPANIEN 0,1 EUROPA 22,5 
PORTUGAL o, 1 zus. 239,8 TUNESIEN 0,0 
SChW Eil 0,1 KANADA 0,1 MAROKKO 0,0 
OESTERREICH 0,1 VER STAAT 0 12,4 91 FAHRZEUGE SENEGAL O,C 
ITALIEN 0,3 VER STAAT W o,o FINNLANO C,8 SIERRA LEONE 0,1 
GRIECHENLAND 0,1 JAMAIKA o,o SCHWEDEN 3,6 ELFENBEIN-K o,o 
TUERKEI o,o VENEZUELA o,o NORWEGEN o, 3 GHANA 0 ,1 
TSCHECIOSL!lW 0,1 BRASILIEN O,O DAENEMARK 1, 7 NIGERIA O,O 
POLEN 0,2 KOLUMBIEN 0,0 GR BRIT ANN 488,7 AEGYPTEN 0,0 

EUROPA 5,0 AMERIKA 12,5 I RLiND 0,0 AETHIOPIEN 0 ,3 
NIEDERLANCE 0,9 KENIA 0 ,3 

ALGERIEN 0,2 HONGKONG o,o BELGIEN 1, 5 RUANDA 0 ,1 
SUEDAFRIKA 0,1 CHINA,TAIWAN 0,5 FRANKREICH 48,0 SAMBIA 0,2 

AFRIKA 0,3 JAPAN 0,0 SPANIEN 0,3 SUEDAFRIKA 0,3 
ASIEN 0,6 PORTUGAL 0,3 AFRIKA 1,4 

KANADA o,o SCHWEIZ 3,9 
VER STAAT 0 2,1 AUSTRALIEN o,o OESTERREICH o, l KANADA 26 ,o 
VER STAAT w 0,0 AUSTR.-oz. 0,0 ITALIEN 6,8 VER STAAT 0 768 ,o 
MEXIKO o,o TUERKEI o,o VER STAAT w 66,9 
BRASILIEN 0,3 zus. 35,6 JUGOSLAWIEN 0,1 MEXIKO 0,3 
ARGENTIN JEN 0,0 SOWJETUNION 0,4 PANAMA o,o 

AMERIKA 2, 5 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER EUROPA 557,3 CURACAO 0,0 
NIEDERLANDE o,o VENEZUELA 0,2 

IRAN o, l SPANIEN 0,0 SUEDAFRIKA c,o BRASILIEN 0,4 
HONGKONG 0,7 PORTUGAL 0,0 AFRIKA o, 0 ARGENTINIEN 0,0 

ASIEN 0,8 EUROPA 0,0 KOLUMBIEN o,o 
KANADA 45,9 ECUADOR O,O 

AUSTRALIEN O,O zus. O,O VER STAAT 0 533,1 PERU 0 ,1 
AUSTR.-oz. 0,0 VER STAAT w 40,3 BOLIVIEN 0,0 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE MEXIKO o,o CHILE O,l 
zus. 8,6 FINNLAND 0,1 CURACAO O,O AMERIKA 861,9 

SCHWEDEN 0,6 ARGENTINIEN 1,0 
64 ZEMENT,KALK NORWEGEN 1,0 CHILE 1,Q LIBANON 0 ,6 

FRANKREICH 0,0 DAENEMARK 2,3 AMERIKA 621,4 ISRAEL 3 ,7 
SPANIEN O,O GR BRITANN 53,2 JORDANIEN 0,2 
POLEN 1,6 IRLAND O,B ZYPERN 4,8 SYRIEN 0,0 

EUROPA 1,7 NIEDERLANDE 0,9 LIBANON O,O IRAN 0, l 
BELGIEN 0,7 ISRAEL 0,0 KUWAIT o,o 

LIBANON 0,0 FRANKREICH 13,6 IRAN C,8 SAUD!ARAB 0,4 
ASIEN 0,0 SPANIEN 5,3 KUWAIT 0,2 OMAN 0,2 

PORTUGAL 0,0' PAK IST AN 0,2 PAKISTAN o,o 
zus. 1, 7 SCHWEIZ 11,6 THAILAND 0,2 INDIEN 0,1 

OE STER REICH o,o SINGAPUR O,O THAILAND 0 ,1 
69 AND.MIN.BAUSTOFFE ITALIEN 25,9 JAPAN 17, 8 SINGAPUR o,o 

GR BRITANN 0,1 GRIECHENLAND 0,1 ASIEN 24,0 INDONESIEN o,o 
SPANIEN 0,0 JUGOSLAWIEN 0,3 PHILIPPINEN 4,0 
ITALIEN O,O UNGARN 0,1 AUSTRALIEN o, l HONGKONG 0,4 
POLEN 0,7 TSCHECHOSLOW 0,4 AUSTR.-oz. 0,1 CHINA,TAIWAN 2,8 

EUROPA 0,8 RUMAENIEN 0,0 JAPAN 41,0 
POLEN o,o zus. 202,7 CHINA VR 0,2 

SUEDAFRIKA O,O SOWJETUNION 0,1 ASIEN 53,7 
AFRIKA o,o EUROPA 117,0 92 LANDMASCHINEN 

SCHWEDEN o,c AUSTRALIEN 0,2 
VER STAAT D 0,1 MAROKKO O,l NORWEGEN O,O NEUSEELAND 0,0 

AMERIKA 0,1 AEGYPTEN 0,1 GR BRITANN 6,0 AUSTR.-oz. 0,2 
SUDAN 0,5 SCHWEIZ C,O 

lIBi\NON 0,2 KENIA o,o ITALIEN o,o zus. 717 ,4 
PHILIPPINEN o,o SUEDAFRIKA 0,1 EUROPA 6,0 

ASIEN 0,2 AFRIKA 0,8 94 EBH--WAREN U.A. 
VER STAAT 0 71,3 FINNLAND 0 ,1 

zus. 1, 1 KANADA 0,4 MEXIKO 0,0 SCHWEDEN 2,8 
VER STAAT 0 93.4- BRASILIEN 0,0 NORWEGEN 0,2 

71 NAT .DU ENG EH ITTEL VER STAAT w 0,8 AMERIKA 71,3 DAENEMARK 1,0 
SPANIEN 0,0 MEXIKO 23,2 GR BRITANN 30 ,2 

EUROPA 0,0 GUATEMALA o,o zus. 77,3 IRLAND 0,6 
DOMINIK REP 0,1 NIEDERLANDE 0,1 

KANADA O,O VENEZUELA 0,2 93 EL .ERZGN .,MASCHINEN BELGIEN 0 ,5 
VER Sif AAT 0 o,o BRASILIEN 0,2 FINNLAND 1,6 FRANKREICH 5,5 

AMERIKA o,o URUGUAY O,O SCHWEDEN 24,5 SPANIEN 1,5 
ARGENTINIEN 0,1 NORWEGEN 3,3 PORTUGAL l ,5 

zus. 0,0 KOLUMBIEN 0,0 DAENEMARK 21,8 SCHWEIZ 2,5 
ECUADOR O,O GR BRIT ANN 480,1 OE STERREICH 0 ,1 
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ENOZ I ELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOHN/BONN 

94 EBM-WAREN U.A. 
ITALIEN 
GRI ECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAW JEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
GHANA 
SOMALIA 
RUANDA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT• 
HEX IKO 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 
AR GENT IN I EN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

95 GLAS-U.A.MJN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 
SOMALIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTIN 1 EN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 

V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTERUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENCZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELF LUG PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

95 GLAS-U.A. MIN. WAREN 
7,1 PHILtPPJNEN 
0,1 HONGKONG 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,3 JAPAN 
0,2 ASIEN 
0,1 
0,0 AUSTRALIEN 
1,3 AUSTR.-oz. 

56,3 

0,0 
0,0 96 
O,O 
o,o 
0,0 
0,1 

0,8 
27,,4 
1,3 
o,o 
0,2 
o,o 
o, 6 
0,0 

30,3 

O,O 
o, 0 
0,0 
0,1 
0,0 
0,9 
0,4 
o,o 
0,5 
o,o 
1,1 
0,1 
3,2 

o,o 
0,0 

90,0 

0,0 
0,1 
0,1 
8,4 
o,o 
o,o 
0,2 
2,2 
0,8 
0,1 
0,0 
0,8 
0,1 
1,7 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
1, 1 

15,9 

0,0 
0,0 
O,O 
0,0 
0,0 

0,0 
18,6 

0, 1 
0,0 
o,o 
0,1 
0,1 
O,O 

19,1 

0,3 
0,0 
0,0 
O,O 
o,o 
o,o 
0,2 

zus. 

LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNlAI\O 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRI TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
RHODESIEN 
SUEDAF RI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAA 1 W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AIJSTR.-oz. 

zus. 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFT SLANO 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
o,o 
0, 1 
0,0 
1,4 
2,1 

0,0 
0,0 

37,1 

0,9 
2,5 
0,9 

15,5 
120,7 

5,4 
8,2 

11,1 
0,2 

112,3 
25,9 

4,9 
11,0 

100,8 
4,2 

194,0 
5,5 

42,9 
5,6 
1,2 
2,4 
0,1 
o,o 
0 ,o 
O,l 

676,5 

8,6 
0,1 
5,6 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
1,2 
0,6 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 

16,9 

0,6 
59,2 
1,1 
0,3 

21,7 
0,0 
o,o 

21,9 
O,O 
0,2 
0,7 

105,7 

2,0 
29,8 

0,2 
0,1 

87,6 
88,8 
0,4 

30,7 
0,1 
8,7 
0,0 
0,2 
o,o 

44,2 
1,6 

15,1 
1,4 
0,7 

311,5 

0,3 
0,0 
0 ,3 

111,0 
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FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRIT ANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPI EN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW 1 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXJKO 
GUATEMALA 
HCNOURAS BR 
NICARAGUA 
PANAMA 
JAMAIKA 
CURACAO 
COMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KCLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIV JEN 
CHILE 1 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!PAN 
KUWAIT 
EAHREIN 
SAUOIARAB 
CMAN 
V .A. EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHAN IST AN 
INDIEN 
NEPAL 
BIRMA 

ENOZIELFLUGPLAlZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

2,0 
5, 3 
1,4 

10,6 
316, 4 

1,9 
o,o 

12, 2 
15,5 

0 0 8 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN 
THAILAND 
VIETNAM, S­
MALAYSIA 
SINGAPUR 
lNDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

ANG. 

166, 4 
66,2 

2, 3 
o,o 

43,5 
4, 2 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-Oz. 
46, l 

5, 8 
5, 7 
2,399 
2,6 
1,6 
1,0 
0,4 
8,6 
B,3 

731, 1 

0,1 
0,3 
0,0 
2,4 
0,0 
C, 0 
O,O 
0,4 
C, 1 
0,3 
0,7 
O,O 
C,6 
O,O 
0,1 
8,0 
0,1 
o, 0 
o,o 
0,0 
o,o 
1, 1 

14,4 

5, 5 
213, 8 
28,3 

2,2 
2,1 
0, 1 
O, 1 
o,o 
0,1 
0,0 
O,O 
0,0 
o,o 
C,3 
2,5 
0,0 
0, 1 
5,6 
0,8 
0,2 
0,5 
0,3 
0,9 

26/t, 1 

1, 2 
4,0 
0,0 
0, 1 
o,o 
3,0 
0,7 
o, 0 
o, 5 
0,1 
o,o 

26,8 
0,7 

19,3 
0,0 
o,o 

zus. 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSlAldEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SO WJE TUNI ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEI N-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KONGO VR 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHJOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHOOESJEN 
MAURI Tl US 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT II 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
HONDURAS BR 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
CURACAO 

MENGE 

0,9 
0,0 
0,4 
0,8 
0,1 
0,1 
6,4 
2,6 

41,3 
9,5 
0,3 

118,7 

2,5 
0,2 
2,8 

131,0 

1,5 
2,7 
o,e 

22,6 
193,2 

3 ,0 
0,2 

12,7 
10,0 
0,5 

72,D 
12 ,9 
5,6 
1,6 

24,6 
3,1 

24,3 
2,5 
6,0 
2,1 
2,1 
o,o 
1,0 
3,8 
0,6 
5,3 
6,7 

422,6 

2,0 
10, 7 

0,1 
2,3 
0,9 
0,3 
0,1 
0,3 
2,0 
0,2 
1,7 
0,4 
1,9 
3,1 
1,7 
4,4 
0,1 
1,6 
5,4 
0,2 
0,4 
3,5 
0,1 
0,1 
0,0 
o,o 
0 ,1 
7,6 

52,5 

10,2 
402,6 
28,9 

5,9 
0,1 
0,2 
D,2 
0,2 
0,3 
0,2 
n,2 
1,6 
0,2 
0,0 



V. GUETERVERKEHR JAhF 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERhAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES eUNOESGEBJETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENCZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLAIZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN FRANKFURT . FRANKFURT FRANKFURT 

99 BES.TRANSPORTGUETER 00 LEBENDE TIERE 02 KARTOFFELN 04 TEXTJ'LE ROHSTOFFE 
OOMINIK REP 0,4 LIBERIA 0,0 GR BRITANN C,4 NORWEGEN 0,2 
TRINJD.U. TOB 0,5 ELFENBEI N-K 0,6 SCHWEIZ 0,6 DAENEMARK 0,0 
KUBA 0,0 GHANA 2,9 EUROPA 1, 0 GR IIRITANN 2,0 
VENEZUELA 1, 5 NIGERIA 0,2 NIEDERLANDE 0,0 
GUYANA 0,0 ZAIRE 0,2 SUEDAFRIKA 0,8 BELGIEN 0,0 
BRASILIEN 8,7 AEGYPTEN 0,1 AFRIKA 0,8 FRANKREICH 2 ,1 
PARAGUAY 0,5 AETHIOPIEN 2,2 SPANIEN 0,8 
URUGUAY 0,7 UGANDA 0,0 zus. 1, 8 PORTUGAL 0 ,1 
ARGENTIN JEN 4,7 KENIA 18,0 SCHWEIZ 0 ,1 
KOLUMBIEN 3,3 TANSANIA 0,1 03 FRU ECHTE, GEMUES E ITALIEN 0,8 
ECUAOOR 1, 8 SAMBIA 0,8 SCHWEDEN 0,0 TUERKEI 0,0 
PERU 6,7 RHODESIEN 0,0 DAENEMARK 21, 3 TSCHECHOSLOW 0,1 
BOLIVIEN 1,5 MAURITIUS 0,3 GR BRITANN 41, 6 BULGARIEN O,O 
CHILE 7,0 SUEDAFRIKA 3,0 IRLAND 0,0 EUROPA 6,3 

AMERIKA 488,8 AFRJl(A 35,8 . NIEDERLANCE 3, l 
BELGIEN 39,7 SUDAN • o,o 

ZYPERN 0,7 KANADA 9,1 FRANKREICh 6-5,9 KENIA O,O 
LIBANON 4,5 VER STAAT 0 73,4 SPANIEN 186,7 TANSANIA o,o 
ISRAEL 17,3 VER STAAT W 5,4 PORTUGAL 6,B SUEDAFRIKA 0,0 
JORDANIEN 0,5 MEXIKO 0,3 SCHWEU 25, 2 AFRIKA O,O 
SYRIEN 1,5 HONDURAS BR 0,0 OESTERREICH 3, 7 
IRAK 2,5 COSTA RICA o,o ITALIEN 5, 5 KANADA 1,9 
IRAN 5,9 JAMAIKA 2,0 GRIECHENLAND 3,2 VER STAAT 0 280,5 
KUWAIT 0,6 CURACAO 0,8 TUERKEI 21, l VER STAAT w 0 ,1 
SAUDIARAB 4, 7 TRI NID. U. TOB 0,6 JUGOSLAWIEN 0,0 MEXIKO 0,2 
JEMEN 0,3 VENEZUELA 0,2 TSCHECHOSLOW o, l BRASILIEN o,o 
JEMEN OEM VR q,2 GUYANA 0,5 RUMAENIEN 1,4 URUGUAY o,o 
OMAN 0,3 BRASILIEN 0,1 BULGARIEN 0,3 KOLUMBIEN 40,0 
V,A.EMIRATE 0,1 PARAGUAY 3,8 POLEN o, 1 AMERIKA 328,8 
PAK IST AN 2,9 

,~:~~:NIEN 
0,0 EUROPA 425,8 

BANGLADESH 0,4 1,2 LIBANON 0 ,o 
AFGHANISTAN 2,0 KOLUMBIEN 3,1 TUNESIEN 0,1 IRAK o,o 
INDIEN 6,4 ECUADOR 0,1 ALGERIEN 25,7 INDIEN 0 ,1 
NEPAL 0,2 PERU 3,4 MAROKKO 16,5 HONGKONG 2,0 
SRI LANKA 0,1 BOL! VI EN 0·,8 SENEGAL 21,0 JAPAN 0,4 
BIRMA 0,2 CHILE O,l LIBERIA 4,4 KOREA ,S- 1,1 
THAILAND 5, 8 A~ERI KA 104,8 ELFENBEIN-K 61, 5 ASIEN 3,6 
KHMER REP 0,4 GHANA 0,5 
V IETNAM,S- 0,4 ZYPERN 0,0 NIGERIA 1, 8 AUSTRALIEN 0,3 
MALAYSIA 2,2 LIBANO,N o,o GABUN 2,4 AUSTR.-oz. o,~ 
SINGAPUR 1,4 ISRAEL 0,2 AEGYPTEN 71, l 
INDONESIEN 3,6 JORDANIEN 0,1 $UDAN 6, 3 z~s. 339,l 
PHILIPPINEN 1,2 IRAN 0,2 AETHJOPIEN 1 111,5 
HONGKONG 5,4 KUWAIT 0 ,1 UGANDA 6,1 05 HOLZ UNO KORK 
CHINA, TAIWAN 0,6 BAHREIN 0,0 KENIA 391,4 DAENEMARK 0,5 
JAPAN 13,6 SAUDIARAB 1,3 RUANDA 27, 2 GR BRJTANN 1,0 
KOREA,S- 4,6 PAKISTAN 0,8 MALAWI 1, 7 FRANKREICH o,o 
CHINA VR 0,2 BANGLADESH o,o MOSAMBIK 6,4 PORTUGAL 0 ,1 

ASIEN 91,4 AFGHANISTAN 0,3 MADAGASKAR 5, 7 !TAL! EN 0 ,1 
INDIEN 7, l MAURJT !US 5,2 EUROPA 1,8 

AUS TRALJEN 4,5 THAILAND 5,2 SUEDAFRIKA 143,0 
NEUSEELAND 0,5 LAOS 0,1 AFRIKA 910,0 MAROKKO o,o 
OZEANIEN AM O,O MALAYSIA 6,1 LIBERIA o,o 

AUSTR.-oz. 5,0 Si NGAPUR 1,7 KANADA 1,5 SUEOAFRIKA O,O 
1 NDONE SIEN 1,1 VER STAAT 0 593,6 AFRIKA 0 ,1 

zus. 060,3 PHILIPPINEN 0,2 VER STAAT w 675,2 
HONGKONG 0,1 MEXIKO 216,2 VER STAAT 0 0 ,2 

KOELN/BONN INSG. 7 910,5 CHI NA I TAi WAN 0,1 JAMAIKA 2,2 BRASILIEN 0 ,1 
JAPAN 0,1 CURACAO 0,0 ARGENTINIEN 0,0 
KOREA, S- 0,1 VENEZUEU 41,2 PERU 0,0 

FRANKFURT ASIEN 25,8 BRASILIEN C,1 AMERIKA 0,3 
ARGENTINIEN c,o 

00 LEBENDE TIERE AUSTRALIEN 1,0 AMERIKA 530,0 INDIEN o,o 
FINNLAND 0,0 AUSTR.-oz. 1,0 SINGAPUR o,o 
SCHWEDEN 0,1 ZYPERN 1, 3 INDONESIEN o,o 
NORWEGEN 1,2 zus. 200,8 LIBANON 12,0 PHILIPPINEN 0,0 
OAENEMARK 2,7 ISRAEL 021, 7 ASIEN O,O 
GR BRITANN 8, 5 01 GETREIDE JORDANIEN 11,7 
IRLAND 0,2 löR BRI TANN O,O SYRIEN O,O zus. 2 ,2 
NIEDERLANDE 0,1 NIEDERLANDE o,o IRAK 0,0 
BELGIEN 1,4 FRANKREICH 0,1 IRAN 01 6 06 ZUCKERRUEBEN 
FRANKREICH 2,2 SCHWEi Z O,O KUWAIT 0,0 OESTERREICH o,o 
SPANIEN 2,4 ITALIEN 0,0 SAUDIARAB 23,2 EUROPA 0 ,o 
PORTUGAL 0,3 UNGARN O,O PAKISTAN 2,3 
SCHWEIZ 1,2 EUROPA 0,2 BANGLADESH o,o VER STAAT W 0,0 
OESTERREICH O,l AFGHAN IST AN 0,6 AMERIKA 0,0 
ITALIEN 2,3 SUEDAFRIKA O,O INDIEN 4,7 
GRIECHENLAND 0, 1 AFRIKA 0,0 THAILAND c,o ns. o,o 
TUERKEI 2,6 SINGAPUR 0,2 
JUGOSLAWIEN o,o KANADA o,o INDONESIEN o, 1, 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
UNGARN 0,2 VER STAAT 0 0,2 PHILIPPINEN O, l FINNLAND 3 ,1 
TSCHECl()SLOW ~,a AMERIKA 0,2 HONGKONG o,o SCHWEDEN 12 ,3 
RUllAENIEN 0,3 CHINA, TAHIAN 0,1 NORWEGEN 16,2 
BULGARIEN O,O IRAN 0,1 JAPAN 0,0 DAENE MARK 75,8 
POLEN 0,0 PAK! STAN 0,0 ASIEN 078,5 GR BRITANN 198,2 
SOWJETUNION 0,8 INDIEN 0,0 IRLAND 1,4 

EUROPA 33,4 ASIEN -0 ,1 AUSTRAL! EN O, 1 1 SLANO 0,0 
AUSTR.-OZ. 0, 1 NIEDERLANDE 9,1 

LIBYEN O,O AUSTRALIEN O,O BELGIEN 63 ,9 
TUNESIEN 6,6 AUSTR.-oz. o,o zus. 4 944,4 LUXEMBURG O,O 
MAROKKO 0,1 FRANKREICH 126,6 
SENEGAL 0,7 zus. 0,5 04 TEXTILE ROHSTOFFE SPANIEN 255,0 
SIERRA LEONE o,o SCHWEDEN 0, 1 PORTUGAL 24,4 
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ENCZJ EL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFT SL AN D 

FRANKFURT 

09 PFL.U.TIER.RDHST:ANG 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
!TAL JEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAEN JEN 
BULGAR JEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GUINEA REP 
LIBERIA 
ELFEN B EIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOP!EN 
KENIA 
RUANDA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
RHODES JEN 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
COST A R!CA 
PANAMA 
JAMAIKA 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENT !NJEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
V.A. EMIRATE 
PAK IST AN 
BANGLADESH 
AFGHANI ST AN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHJNA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

v. GUETERVERKEHR JAHP 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~,AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALE DES EUNCESGEBJETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNC ENDZJELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

170,5 
19,4 

236,6 
4,7 

13,8 
18,D 
15,2 

11 ZUCKER 
BELGIEN 
PORTUGAL 
lTALIEN 

8,8 
15,4 
41,2 

O,O 
10,2 

340,0 

0,8 
35,l 
8,8 
o,o 12 
0,1 
0,5 
9,9 
o,o 
0,1 
0,4 
3,3 
0,2 
2,2 
3,7 

32,4 
843,7 

4,7 
0,6 
0,0 
0,0 

167,6 
114,0 

36,2 
442,9 

16,8 
7,2 
0,6 
1,7 
2,0 
0,0 
8,1 
0,3 
0,1 
0,0 
0,2 

116,3 
8,1 
1,4 

35,9 
128, 7 

1,0 
16,8 
4,3 

828,7 

o,o 
55,4 

087,0 
0,0 

121,2 
1,6 
2,2 
3,4 

34,l 
3,3 

17,6 
14,7 
0,8 
O,O 

126,0 
0,4 

65,4 
3,2 
0,0 13 
1, 8 
O, 5 
4,4 
0,4 
3,0 

546,4 

11,9 
0,5 

12,4 

4 841,4 

EUROPA 

AETHJOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

!ND! EN 
AS! EN 

GETRAENKE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
I SLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

zus. 

I TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
GHANA 
KENIA 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
TRINID.U. TOB 
KUBA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 

AMERiKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
JAPAN 
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
A\JSTR.-oz. 

zus. 

AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRI TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
DE STER REICH 
ITALIEN 

ENDZIELFLU~PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

13 AND.EENUSSMITTEL U.A 
0 ,O GRIECHENLAND 
0 ,3 TUERKlil 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,4 UNGARN 

ALBANIEN 
0 ,O TSCHECHOSLOW 
0,1 RUMAENIEN 
0,1 BULGARIEN 

POLEN 
6 ,3 SOWJETUNION 
6,3 EUROPA 

o,o 
0,0 

6,8 

0,2 
0,1 
0,1 

13,7 
35,8 
0,2 
0 ,1 
0,D 
0,1 
0',0 

43,9 
1,2 
1,0 
0,6 
0,1 
4 ,1 
0,4 
0, 1 
0,2 
o,o 
0,7 
0,3 
0,1 
0,3 

103,2 

0,1 
0,0 
0,0 
0,1 
0 ,2 

0,2 
9,1 
0,2 
0,3 
0,0 
0,0 
o,o 
0,1 
0,1 

10,2 

0,2 
0,0 
0,2 
0,3 
0 ,o 
0 ,2 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 14 
1,1 

0,1 
0,1 

114,7 

0,1 
o,o 
2 ,3 

16,7 
D,3 
0,0 
2,0 
2,0 
7,3 
1,6 
0,3 
5,7 
0,3 
3,6 

LUVEN 
ALGERIEN 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
RHODESIEN 
MAURIT JUS 
SUEDAFR!KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HCNOURAS eR 
DCMINIK REP 
VENEZUELA 
ERASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
S AUDIARAB 
PAKISTAN 
AFGHAN IST AN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HCNGKONG 
CHINA, TA UIAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCltlEIZ 
OESTERREICH 
IULIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGDSUIIIEN 
UNGARN 
T SCHECttJSUlll 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

0,8 
C,3 
1, l 
0,2 
0,0 
0,3 

14 FLE!SCH,E!ER,MILCH 
POLEN 

23,4 
0,2 
1,0 
0,3 

70,0 

O,O 
o,o 
o, 0 
3,4 
O, 1 
o, 1 
O, 2 
5,8 
0, 1 

70, 5 
1,6 
0,0 
o,o 
0,0 
0,6 

82,4 

2, 9 
45,7 

1, 2 
0,2 
o,o 
o,o 
6,9 
0,4 
0, 1 
o, 1 
0,0 

57,5 

0, 1 
0,3 
O, 5 
7, 3 
O, l 
O, l 
1, 2 
o, 2 
0,0 
1,9 
O, l 
O,O 
0,0 
0,2 
O, l 
0,2 
0,1 
0,2 16 
0,0 
0,4 
o,o 

12, 8 

0,2 
0,2 

222,8 

0,2 
12,9 

O, 1 
5,3 

49,8 
3, l 
0,0 
9,4 
7, 8 

37,0 
3, 2 
C, 2 
7,9 
C,2 
2,8 
0,6 
5,0 
2,2 

17,3 
2, l 

41,6 
11,0 

EUROPA 

TUNESIEN 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
MALAWI 
MAURITIUS 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARUBA 

,CURACAO 
TRINID.U. TOB 
VENEZ\JELA 
GUYANA 
SUR!NAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl4BIEN 
ECUADOR 
PERU 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 

AUSTR.-Oz. 

zus. 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE STERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJE TUN! ON 

EUROPA 

MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
NIGER JA 
AETHIOP!EN 
UGANDA 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

MENGE 

0,0 
219 ,6 

0,2 
2,5 
3,3 
0,5 
4,9 
7,2 
0,0 
0,8 
0,3 
7,0 
3 ,1 
4,2 

34,0 

18,6 
146,0 

4,4 
0,1 
4,2 

18,3 
3,8 
1,8 
0,1 

26,8 
o,o 

25,6 
18,0 

0 ,5 
11,1 

279,6 

O,O 
20,9 

4,3 
0,3 
0,5 
D ,2 
o.,o 
7,8 

22,0 
0,1 

115,8 
40,l 
9,9 

13,0 
0,7 

32 ,5 
268 ,1 

o,o 
0,5 
o,o 
0,5 

801,9 

0,1 
0,1 
0,0 
O,O 
1,8 
o,o 
o,o 
0,2 
0,3 
2,9 
o,o 
0,3 
0,1 
3,5 
5,D 
O,l 
0,1 
0,2 
0 ,1 
0,2 
o,o 
0,1 

15 ,o 

0,9 
0,6 
o,o 
0,0 
0,4 
o,o 
0 ,1 
2,1 



ENOZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
KANADA 
VER STAAT D 
VER STAAT W 
MEXIKO 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENHNIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
PAKISTAN 
INDIEN 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

17 FUTTERMITTEL 
DAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
LUXEMBURG 
OESTERREICH 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 

AMERIKA 

SAUOIARAB 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

18 OELSAAT EN, FETTE ANG. 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
NI EOERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
!TAL IEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

GHANA 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
PANAMA 
CURACAO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 

V• GUETERVERKEHR JAH~ 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~.AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNOESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
0,8 INDIEN 
2,8 MALAYSIA 
0,2 ASIEN 
1, 1 
0,0 zus. 
0,0 
0,0 21 STEINKOHLE,-BRlrETTS 
O, 0 SCHWEIZ 
0,1 EUROPA 
0,2 
0,0 SUEOAFRIKA 
5,2 AFRIKA 

0,0 zus. 
O,O 
0,5 22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
O,O BELGIEN 
0, 1 EUROPA 
0,0 
O, 0 SUEOAF RI KA 
O,O AFRIKA 
0,1 
o, 0 zus. 
O,C 
O,O 23 KOKS 
0,0 VER STAAT W 
O, 7 AMERIKA 

o, 0 zus. 
o, 0 
0,0 31 ROHES ERDOEL 

NIEDERLANDE 
23,0 EUROPA 

o,o 
0,1 
o,o 
1,2 
0,2 32 
1,6 

0,0 
o,o 

1,4 
3,7 
O,O 
0,0 
5, l 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

6,7 

0,0 
0,1 
O,O 
0,0 33 
0,5 
0,2 
0,0 
0,2 
O,l 
0,0 
0,0 
O,O 
o,o 
o,o 
l, l 

0,0 
3,6 
o,o 
0,0 
3,6 

0,3 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
GR BRITANN 
NI EDER LANDE 
FRANKREICH 

EUROPA 

LIBYEN 
KENIA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
INDIEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BR! TANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEi Z 

EUROPA 

AETHIOPIEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

0,0 34 MINERALOELERZGN.ANG. 
O, 0 SCHWEDEN 
0,1 DAENEMARK 
O,O GR BRITANN 
O,O NIEDERLANDE 
0,4 BELGIEN 

FRANKREICH 
O,O SPANIEN 
O,O PORTUGAL 
O, l SCHWEi Z 

ENCZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
0,0 ITALIEN 
0,0 TUERKEI 
0 ,2 JUGOSLAWIEN 

RUMAENIEN 
5,3 POLEN 

SUWJETUNION 
EUROPA 

0,1 
O,l LIBYEN 

NIGERIA 
0,0 SUECAFRIKA 
0 ,O AFRIKA 

0 ,2 KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0,0 fRASILIEN 
0,0 PERU 

AMERIKA 
O, l 
0,1 SAUOIARAf 

INDIEN 
O,l JAPAN 

ASIEN 

0 ,O AUS TRAUEN 
0 ,O NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 
0,0 

0,0 41 EISENERZE 
0,0 FRANKREICH 

EUROPA 
0,0 
O,O BRASILIEN 

zus. 

AMERIKA 
0,0 

zus. 

O,O 45 NE-METALLERZE 
0 ,1 SCHWEDEN 
0,7 GR BRITANN 
0,9 IRLAND 

NIEDERLANDE 
0,0 FRANKREICH 
0,0 EUROPA 
o,o 

SAMBIA 
1,9 SUEOAFRIKA 
0,1 AFRIKA 
0,1 
2,0 VER STAAT 0 

BRAS !LIEN 
0 ,0 AMERIKA 
0,6 
0 ,6 ISRAEL 

CHINA,TAIWAN 
O,O ASIEN 
O,O 

zus. 
3,5 

51 ROHEISEN,-STAHL 
CAENEMARK 

0,1 GR BRITANN 
0 ,O EUROPA 
0,7 
0,0 SUEOAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,9 

VER STAAT 0 
0,3 BRASILIEN 
0 ,3 AMERIKA 

0,4 zus. 
o,o 
0,4 52 STAHLHALBZEUG 

SCHWEDEN 
0 ,O DAENEMARK 
O,O GR BRITANN 

IRLAND 
1,6 BELGIEN 

LUXEMBURG 
FRANKREICH 

O,l SPANIEN 
O,O PORTUG.IIL 
1,6 SCHWEIZ 
1,2 OESTERREICH 
0,1 IT.IILIEN 
1,4 GRIECHENLAND 
0,1 BULGARIEN 
O,O EUROPA 
0,4 
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ENDZIELFL~GPLA Tl 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

52 STAHLHALBZEUG 
O, 2 SAMBIA 
C,O SUEDAFRIKA 
O, 0 AFRIKA 
c,o 
0,1 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
5,3 VER STAAT W 

MEXIKO 
O, 0 VENEZUELA 
O, l BRASILIEN 
0,1 AMERIKA 
0,2 

0,3 
46,9 

0,3 
0,0 
0,0 

47,6 

0,0 
0,0 
C, 0 
c,o 

1 SRAEL 
JORDANIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

Al:JSTR.-oz. 

zus. 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
c,o 
O,O 
o,o 

53,0 

C,O 
o,o 

O,O 
o,o 

O,O 

0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
O,O 54 
0,1 

2,0 
0,5 
2, 5 

o,o 
0,0 
O,O 

0,0 
0,2 
0,2 55 

2,9 

O, 1 
0,5 
0,6 

0,0 
0,0 

1,4 
o,o 
1,4 

1,9 

0,5 
0,5 
1,9 
0,1 
C, 2 
o,o 
1, 2 
0,0 
0,4 
0,1 
O, l 
0,0 
c,o 
0,0 
5,2 

SCHWEDEN 
GR BRITANN 
BELGIEN 
SPANIEN 
SCHIIE IZ 
OESTERREICH 
TUERKEI 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

INDONESIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus •. 

STAHLBLECH,BANOSTAHL 
GR BRITANN 
SPANIEN 
T SCHECHOSLOW 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

zus. 

ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NI EOERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRI ECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
UGANDA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

LIBANON 

MENGE 

0,0 
o,o 
o,o 

0,7 
20,7 

0,0 
0,3 
o,o 
O,O 

21,8 

0, 1 
0 ,l 
0,3 
4,2 
4,6 

o,o 
O,O 
0 ,1 

31,6 

o,o 
0,1 
0,3 
o,o 
0,5 
1,9 
0,0 
2,7 

0 ,1 
3,4 
o,o 
3,4 

o,o 
o,o 
0,0 

6,2 

0,1 
O,O 
o,o 
0 ,1 

o,o 
2,3 
0,1 
2,4 

2 ,5 

0 ,o 
0,4 
1,5 

20 ,1 
O,O 
0 ,1 
0,3 
1,8 
2,9 
0,0 
1,1 
0,1 

11,9 
0,0 
0,4 
0,1 
o,d 
O,O 
0,1 

't0,8 

1,1 
0,1 
0,0 
1,2 

0,4 
109,0 
22,3 

O,O 
0,1 

131,9 

o,o 



v. GUETERVERKEHR JAhR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERhAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES eUNOESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

EN CZI El FLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLA1Z ENDZIELFLUGPLATZ 

1~R. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT 

55 ROHRE, GIESSEREIERZGN 61 SAND,KIES,BIMS,TON 64 ZEMENT ,KALK 81 CHEM.GRUNOSTDFFE IJ.A 

ISRAEL 0,4 SUEDAFRIKA 0,0 NIEDERLANDE o,o SO~JETUNION 2 ,o 

AFGHANISTAN 0,2 AFRIKA 0,2 EUROPA 0,3 EUROPA 48,7 

INDIEN o,o 
SINGAPUR 0,0 VER STAAT 0 0,7 GHANA 0,0 TUNESIEN 0,1 

JAPAN 0,6 BRASILIEN 2,4 AFRIKA o,o KENIA o,o 

ASIEN 1,3 AMERIKA 3, 1 SUEDAFRIKA 0,0 

VER STAAT 0 1,1 AFR{ KA O,l 

AUSTRAllEN 0,4 llßANON o,o VER STAAT W o,o 

AUSTR.-oz. 0,4 IRAN 0,1 MEXIKO 0,0 KANADA 4,1 

SAUDIARAB 0,0 ARGENTINIEN o,o VER STAAT 0 196,0 

zus. 115,5 PAKISTAN 0,4 AMERIKA 1, 2 VER STAAT 5 ,6 

SINGAPUR o,o MEXIKO 0,3 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG ASIEN 0,5 PAKISTAN 0,0 BRASILIEN 0,0 

FINNLAND 0,2 THAILAND O, l ARGENTINIEN 16,6 

SCHWEDEN 1,2 zus. 5,1 CHINA, TAIWAN o, 5 KOLUMBIEN 0 ,0 

NORWEGEN 0,1 ASIEN 0,6 PERU 0,0 

DAENEMARK 0,4 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES AMERIKA 222,b 

GR BRITANN 10,0 FINNLAND 0,0 AUSTRALIEN 0,0 

IRLAND 2,2 EUROPA o,o AUSTR.-oz. 0,0 'ISRAEL 0,2 

NIEDERLANDE 5,3 AFGHANISTAN Q,O 

BELGIEN 3,0 VER STAAT 0 0,0 zus. 2,1 INDIEN 1,5 

LUXEMBURG 0,0 AMERIKA o,o MALAYSIA O,l 

FRANKREICH 5,b 1,5 GIPS JAPAN 3 ,3 

SPAN! EN 0,5 zus. o,o GR BRITANN 0,0 KOftEA,S- 0,0 

PORTUGAL 0,1 EUROPA o,o ASIEN 5,1 

SCHWEIZ 7, 9 63 AND.STEINE U.ERDEN 

OESTERREICH 0,1 SCHWEDEN 0,2 zus. o,o AUSTRALIEN 0,0 

ITALIEN 3,4 NORWEGEN O',O AUSTR.-G!. 0,0 

GRIECHENLAND O,O DAENEMARK O,O 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 

TUERKEI 0,4 GR BRITANN 3,b GR BRITANN 1, l ns. 276,5 

JUGOSLAW JEN 1, 2 NIEDERLANDE 0,4 HANKREICH 0,5 

UNGARN 0,3 BELGIEN 0,1 SPANIEN C, C 83 BENZOL, TEER U.AE. 

TSCHECl{)SLDW 0,4 LUXEMBURG 0,0 ITALIEN o, l PORTUGAL O,O 

POI.EN 11,4 FRANKREICH 3,5 GRIECHENLAND 0,0 EUROPA 0,0 

SOWJETUNION 4,6 SPANIEN 0,2 BULGARIEN O, l 

EUROPA 58,3 PORTUGAL 0,2 EUROPA 1, 8 VER SlAA 1 0 0 ,1 

SCHWEIZ 1,7 AMERIKA 0 ,1 

MAROKKO 0,0 OE STER REICH 0,1 MAROKKO 0,1 

NIGERIA 0,2 ITALIEN 1,2 AFRIKA o, l zus. 0,1 

ZAIRE 0,1 GRIECHENI.ANO 0,1 

AEGYPTEN o,o TUERKEI 0,1 KANADA o,o 84 ZELLSlOFF,ALTPAPIER 

KENIA 0,1 UNGARN o,o VER STAAT 0 C, 5 FINNLAND 0,0 

SUEOAFRIKA 0,3 TSCHECHOSLOW o,o AMERIKA 0,5 GR BRITANN 0,1 

AFRIKA 0,7 RUMAENIEN 0,1 PORTUGAL 0,0 

BULGARIEN 0,0 PAKISTAN 0,5 SCH~EIZ o,o 

KANADA 2,1 POLEN o,o INDIEN 0,0 ITALIEN 0 ,1 

VER STAAT 0 32, 1 EIJROPA 11,4 THAILAND o,o EUROPA 0,2 

VER STAAT W 3,6 ASIEN O, 5 

MEXIKO 1, 1 ALGERIEN o,o VER SlAAT 0 O,O 

VENEZUELA o,o NIGERIA 0,0 AUSTRAL! EN o,o VENEZUELA o,o 

BRAS !LIEN 2, 0 KONGO VR o,5 AUSTR.-OZ. 0,0 AMERIKA o,o 

ARGENTINIEN 0,1 KENIA 1,3 

PERU O,O SAMBIA 3,b zus. 3,0 zus. 0,3 

CHILE o, 0 MOSAMBJ K 0,5 

AMERIKA 41,0 RHODESIEN 0,0 71 NAT .DUENGEMITT EL 89 ANO.CHEM.ERZEUGhISSE 

SUEDAFRI KA 1,1 SPAN! EN o,o DDR U. BER ( 01 o,o 

LIBANON 0,7 AFRIKA 7,1 EUROPA O,O FINNLAND 2,b 

ISRAEL 0,5 SCHWEDEN 5,9 

IRAN 0,0 KANADA 0, l VER STAAT 0 0,0 NORWEGEN 2,9 

PAKISTAN O,l VER STAAl 0 0,8 t AMERIKA c,o DAENEMARK lb ,5 

INDIEN 1,1 VER SlAAT w 0,1 GR BRilANN 180,8 

THAILAND 0,5 MEXl KO 0.2 zus. C,O IRLAND 24,9 

SINGAPUR O,O BRASILIEN 14,b NIEDERLANDE 34,8 

PHILIPPINEN o,o ARGENTINIEN 0,0 72 CHEM .OUENGEMITT EL BELGIEN 72,2 

HONGKONG 0,3 PERU 2,5 SPANIEN 0,3 LUXEMBURG o,o 

JAPAN 0,5 CHILE 0,0 EUROPA 0,3 FRANKREICH 107 .2 

ASIEN 3,8 AHERI KA 18,8 SPAN! EN 12 ,3 

KENIA 0,0 PORTUGAL 1,7 

AUSTRALIEN 0,1 LIBANON 0,0 AFRIKA o,o MALlA 0 ,1 

AUSTR.-oz. O,l ISRAEL O,b SCHWEIZ bO,O 

JORDANIEN - 0,2 zus. 0,3 OES1ERREICH 12,5 

zus. 1C4, 0 IRAN o,o ITALIEN 131,5 

BAHREIN 0,1 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A GRI ECHENLANO 0,8 

bl SAND,KIES,BIHS,TON SAUDIARAB 3,9 FINNLAND 0,0 TUERKEI 0,5 

SCHWEDEN 0,1 PAKISTAN 1,2 SCHWEDEN 1, 4 JUGOSLAWIEN 0,5 

DAENEHARK 0,1 AFGHANISTAN 0,1 NORWEGEN O,O UNGARN 3,6 

GR BRITANN O,l INDIEN 0,4 OAENEMARK 0,2 TSCHECHOSLOW 4.9 

NIEDERLANDE 0,0 THl'.l LAND 0, 1 GR BRITANN 23,1 RUMAENIEN 0,9 

BELGIEN 0,0 I NOONE SIEN 0,1 IRLAND 0,0 BULGARIEN 1,3 

FRANKREICH 0,1 JAPAN 0,0 NIEDERLANDE 4, 3 POLEN 2,5 

PORTUGAL 0,0 KOREA, S- o,r BELGIEN 5,3 SO WJE TUN! ON 1,b 

ITALIEN O,O CHI NA VR O,' FRANKREICH 3,4 EUROPA 1>82,3 

GR I ECHENLANO 0,3 ASIEN 6,7 SPANIEN 0,2 

JUGOSLAWIEN 0,1 PORTUGAL o,o LIBYEN 0,0 

UNGARN 0,3 AUSTRALIEN 0,8 SCHWEIZ 4,8 TUNESIEN 1,7 

BULGARIEN 0,0 AUSTR.-oz. 0,8 OESTERREICH 0,1 MAROKKO 0,2 

POLEN 0,0 ITALIEN 3, 0 SENEGAL O,b 

EUROPA 1,1 zus. 44,8 GRIECHENLAND 0,0 SIERRA LEONE o,o 

JUGOSLAW JEN 0,3 ELFENBEIN-K o,o 

NIGERIA 0, 1 64 ZEMENT ,KALK UNGARN 0,3 GHANA o,o 

AEGYPTEN o,o NORWEGEN 0,1 TSCHECHOSLOW 0,1 NIGERIA 0,2 

AETHIOP IEN 0,0 GR BR! TANN 0,1 RUMHNIEN O, l ZAIRE 0,8 

KENIA 0,1 POLEN O, 0 AEGYPTEN 0,3 
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V, GUETERVERKEHR JAU 1913 

E, VERFLECHTUNG NACH GUET ERhAUPTGRUPPEN 

2, VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH,Le DES EUNCESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UND ENDZlELfLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENCZI ELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ ENOZIELFLUGPLAlZ 
NR, GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR, GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR, GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR, GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFlSLAND HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT 

89 AND,CHEM,ERZEUGNISSE 91 FAHRZEUGE 93 El, ERZGN, ,MASCHINEN 93 EL.ERZGN,,MASCHINEN 
AETHIOPIEN 0,1 SUEOAFRIKA 4,0 MALTA 1, 5 JAPAN 404,9 
KENIA 0,1 AFRIKA 9,4 SCHWEIZ 261,6 KOREA ,S- 0,2 
SAMBIA o,o OESTERREICH 100,6 CHINA VR 0,4 
MOSAMBIK O,O KANADA 71,l ITALIEN 52~,1 ASIEN 504,6 
RHODESIEN 0,0 VER STAAT 0 1 077,7 GRIECHENLAND 6,(1 
SUEDAFRIKA 32,5 VER STAAl w 66,7 TUERKEI 13,7 AUSTRALIEN 17,4 

AFRIKA 36,8 MEXIKO O,B JUGOS L All I EN 26,4 NEUSEELAND 0,5 
GUATEMALA o,o UNGARN 5,9 OZEANIEN BR o,o 

KANADA 33,5 HONDURAS BR 4,2 TSCHECHOSLOW 6, 8 AUSTR.-oz. 17,9 
VER STAAT 0 770,9 PANAMA 0 ,O RUMAENIEN 4,2 
VER STAAT W 11,0 JAMAIKA 0,1 BULGARIEN 2,5 ZLS, 15 505,4 
MEXIKO 4, l TRI NID, U, TOB o,o POLEN 11,9 
HONDURAS BR 0,2 VENEZUELA o,o SOWJETUNION 55,6 94 EBM-WAREN U,A, 
EL SALVADOR 0,0 BRASILIEN 21,4 EUROPA 4 079,8 DDR U,BERIOI 0 ,1 
PANAMA 0,6 ARGENTINIEN 1,4 FINNLAND 0 ,8 
JAMAIKA 0,0 KOLUMBIEN 0,0 LIBYEN 0,6 SCHWEDEN 4,7 
CURACAO 0, 1 ECUADOR 0,0 TUNESIEN 1, 1 NORWEGEN 1,4 
TRIN I D,U, TOB o,o PERU 0 ,0 ALGERIEN 0,1 DAENEMARK 3,6 
KUBA 0,0 CHILE 0,0 MAROKKO 4, 8 GR BRITANN 100,6 
VENEZUELA 10,8 AMERIKA 243,6 SENEGAL 1, 8 IRLAND 3,0 
BRASILIEN 9,2 GUINEA REP 0,1 NIEDERLANDE 3,8 
URUGUAY 0,0 ZYPERN 0,0 SIERRA LEONE 0,9 BELGIEN 3,2 
ARGENTINIEN 6,7 LIBANON 4,8 LIBERIA O,O LUXEMBURG O,l 
KOLUMBIEN 0,8 ISRAEL 0,9 ELFEN8EI N--K 0,1 FRANKREICH 24,8 
ECUADOR 0,0 JORDANIEN 0,9 GHANA 0,2 SPANIEN 5,0 
PERU 0,0 SYRIEN 0,2 NIGERIA C,5 PORTUGAL 1,4 
BOLIVIEN 0,0 IRAN 15,0 HIRE 0,1 MALTA 0,5 
CHILE 0,2 KUWAIT 0,1 AEGYPTEN o, 6 SCHWEIZ 24,1 

AMERIKA 848,2 BAHREIN 0,8 SUDAN 0,4 OESTERREICH 3,6 
KATAR 0,9 AFAR-U !-GEB 0,2 !TAL! EN 38,0 

ZYPERN 0,1 SAUOIARAB 5,8 HTHIOPIEN 1, 7 GRIECHENLAND 0,6 
LIBANON 0,2 V,A,EMIRATE 0,0 UGANDA c,o TUERKEI 1,0 
ISRAEL 1, 5 PAK! STAN 4,4 KENIA 3, 6 JUGOSLAWIEN 2,5 
JORDANIEN 0,2 AFGHANISTAN 10 ,o TANSANIA o, l UNGARN 0 ,1 
IRAK 0,0 INDIEN 1,6 SAMBIA 0,5 TSCHECHOSLOW 1 ,2 
!RAN O, l SINGAPUR 0,3 MOSAM8 IK c,o RUMAENIEN 0,1 
KUWAIT 0,1 INDONESIEN 0, 1 RHODESIEN 0,0 BULGARIEN 0 ,1 
SAUDIARAB 0,1 HONGKONG O,O MAURIT !US 0,1 POLEN 0,1 
PAKISTAN 0,3 CHI NA, TAi WAN O,l SUEDAFRIKA 11,9 SOWJETUNION l ,1 
BANGLADESH 0,0 JAPAN 45,0 AFRIKA 30,0 EUROPA 226 ,8 
AFGHANISTAN 0,0 KOREA, S- 0,0 
INDIEN 9,4 ASIEN 91,0 KANADA 791,3 MAROKKO 0,5 
SRI LANKA 0,0 VER STAAT 0 8 543, 4 SENEGAL o,o 
THAILAND 0,5 AUSTRALIEN 1,7 VER STAAT W 1 433, 5 GHANA O,O 
MALAYSIA 0,2 NEUSEELAND 0,0 MEXIKO 6,5 NIGERIA O,l 
SINGAPUR 0,1 AUSTR,-OZ, 1,7 HCNDURAS BR 0,2 AETHIOPIEN 0 ,1 
INDONESIEN 0,2 EL SALVACOR o,o SAMBIA o,o 
PHILIPPINEN 0,1 zus. 2 175,4 PftNAMA c,o SUEDAFRIKA 1,4 
HONGKONG 0,5 JAMAIKA o,o AFRIKA 2,0 
CHINA, TAIWAN 1,5 92 LANDMASCHINEN CURACAO o,o 
JAPAN 32,0 FINNLAND 0,1 OCMINIK REP 0,0 KANADA 10,b 
KOREA,S- 0,4 SCHWEDEN 0,2 TRINID,U. TOB 0, 1 VER STAAT 0 279,5 

ASIEN 47,4 GR BRI TANN 25,2 KUB~ O,O VER STAAT w 15,9 
BELGIEN 0,1 VENEZUELA 0,6 MEXIKO 0,4 

AUSTRALIEN 1,7 SCHWEi Z O,l SURINAM O,O JAMAJ KA 0,0 
NEUSEELAND o,o OESTERREICH 0 ,1 ERASILIEN 78,6 TRJNJD. U, TOB 0 ,1 

AUSTR.-oz. 1,7 !TAUEN 2,9 URUGUAY o,o VENEZUELA o,o 
EUROPA 29,2 ARGENTINIEN 15,9 BRASILIEN o,5 

zus. l 616,5 KOLUMBIEN 1,0 PARAGUAY 0,0 
AETHIOPIEN 0,6 ECUADOR 1, 0 ARGEN Tl NIEN 7,1 

91 FAHRZEUGE SUEDAFRI KA 0,0 PERU 0, 1 KOLUMBIEN 0,1 
FINNLAND 1,5 AFRIKA 0,6 BOLIVIEN 0,5 PERU o,o 
SCHWED1:N 42,8 CHILE 0,1 CHILE 0,1 
NORWEGEN 3,5 KANADA 0,6 AMERIKA 10 873, 1 AMERIKA 314,9 
OAENEMARK 23,0 VER STAAT 0 232,5 
GR BRJTANN 587,9 VER STAAT W 0 ,1 ZYPERN o,o LIBANON 1,6 
IRLAND 0,6 AMERIKA 233,2 LIBANON 9, 9 1 SRAEL 1,9 
ISLAND 2,9 ISRAEL 24,9 JORDANIEN 0 ,2 
NIEDERLANDE 11,4 ISRAEL O,O JORDANIEN l,l IRAN 1 ,1 
BELGIEN 25, 8 SINGAPUR 0,9 SYRIEN 0,0 BAHREIN 0,7 
LUXEMBURG 1,3 JAPAN 1,8 IRAK 0,0 KATAR o,o 
FRANKREICH 64,9 ASIEN 2,7 !RAN 2,9 SAUDIARAB 0,7-
SPANIEN o,8 KUWAIT 0,9 V,A,EMIRATE O,O 
PORTUGAL 3,2 AUSTRALIEN O,O BAHREIN 0,2 PAK! STAN 1,1 
SCHWEIZ 6,4 AUSTR,-OZ, O,O KATAR 1, 0 BANGLADESH 0 ,o 
OEST ERREICH 0,6 SAUDIARAB 3,2 INDIEN 10,2 
ITALIEN 26,5 zus. 265,7 JEMEN 0,0 THAILAND 0,1 
GRIECHENLAND 1,5 OMAN 0,4 SINGAPUR 6,5 
TUERKEI 3,7 93 EL,ERZGN,,MASCHINEN V,A,EMIRATE o, 1 INDONESIEN o,o 
JUGOSLAWIEN 3,5 DDR U, BERIOI 0,2 PAK IST AN 5,9 PHILI PPJ NEN 0,0 
RUMAENIEN 0,0 FINNLAND 24,8 AFGHANISTAN 0,4 HONGKONG 1,6 
BULGARIEN 0,1 SCHWEDEN 89 0 8 INDIEN 5,8 CHINA,TAIWAN 5,2 
SOWJET UNION 17,7 NORWEGEN 12 ,8 NEPAL o,o JAPAN 1,6 

EUROPA 829,6 DAENEMARK 139,1 BIRMA 0,8 KOREA,S- o,o 
GR BRI TANN l 566,l THAILAND 2,6 ASIEN 32,7 

LIBYEN O,O IRLAND 62,4 LAOS o,o 
GHANA O,O 1 SLAND 0,0 VIETNAM,S- O,O AUSTRAL! EN 0,3 
NIGERIA 0,4 NIEDERLANDE 255,9 MALAYS JA 0,0 AUSTR,~~z. 0,3 
AEGYPTEN 2,0 BELGIEN 209,6 SINGAPUR 10, 5 
AETHIOPIEN 0,2 LUXEMBURG 2,8 INDONESIEN 0,2 US, 576,8 
UGANDA o,o FRANKREICH 562,0 PHILIPPINEN 0,9 
KENIA 2,6 SPANIEN 74,'t !iONGKONG 23, 7 95 GLAS-U,A,MIN, WAREN 

PORTUGAL 54,0 CHINA, TAIWAN 3,4 FINNLAND 0 ,1 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHIIEIZ 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECt<lSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
NIGERJA 
ZENT AF REP 
ZAIRE 
AETHJOPIEN 
KENIA 
RUANDA 
TANSANlA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS BR 
JAMAIKA 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 
96 LEDER-U.TEXTILWAREN 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH QJETEPh,UPHRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH,tf CES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,2 
2, 8 

17,7 
0,5 
0,0 
2,6 
1,9 

10,3 
3,3 
1,7 
0,0 
1,7 
0,5 
3,0 
0,3 
0,2 
0,3 
0,4 
3,3 
0,2 
0,2 
0,3 
1,9 

53, 5 

1,5 
0,1 
0,5 
o,o 
0,3 
0,0 
o,o 
0,2 
2,1 
0,3 
0,0 
5,0 
O,O 
0,0 
6,6 

17,3 

0,3 
45,6 

1, 5 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 
0,6 

11,9 
o, 1 
0,0 

60,3 

5,6 
0,1 
0,1 
4,2 
0,4 
5,6 

25,9 
2,8 
0,0 
4,4 
0,0 
0,5 
0,0 
0,0 
0,0 
0,6 
0,2 

37,9 
0,0 
1,2 

89,5 

0,9 
0,0 
0,9 

221,6 

10,9 
18,2 
5,3 

71,4 
456,3 

12,5 
1,7 

64,2 
101,1 

FRANKFURT 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PDRTl.GAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBAN! EN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJE JUNI ON 

E~OPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKC 
SENEGAL 
ELFE NBEI N-K 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
lANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT D 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS BR 
PANAMA 
JAMAIKA 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGE NT! NIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
SOLI VIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
l NDI EN 
SRI LANKA 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHI NA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

ENCZI ELFLU€PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFT SLANO 

0,2 
356,7 
240,8 

36,0 
0,6 

FRANKFURT 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
OZEAN! EN BR 

AUSTR.-OZ • 

zus. 
159 ,o 97 SONSTIGE WAREN ANG. 
50,8 

528,3 
186,1 
180,5 
33,0 
12,8 

0 ,3 
18,2 
49,1 
3,5 
2,5 

17 ,o 
2 617, 1 

1,3 
47,6 
0,5 

69,3 
0,9 
0 ,1 
0,0 
0,0 

32,l 
o,o 
0,4 
1,4 
2,4 
0,0 
o,o 
2,2 
0,0 
o,o 

29,6 
188,2 

94,6 
889,6 
26,5 
4,0 
0,0 

19,5 
0,0 
9,3 
0,1 

241,3 
0 ,o 

68,1 
348,6 

7,4 
0,1 
3 ,8 
2,2 
4,4 

719,6 

0,4 
131,5 
220,4 
21,5 
0,9 
o,o 

347,0 
18 ,7 
11,7 
3,4 

166,3 
0,0 

71,9 
326,3 

o,o 
20 ,1 

2 ,1 
16,7 
0,6 
0,4 

483,7 
53,8 
30,6 
10,8 
0,2 

939,l 

1,1 
o,o 

-1.30-

DDR U.BER(OJ 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
[AENEMARK 
GR 8RITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
IUURET ANIEN 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
ZENT AF REP 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHJOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANAD• 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA , 
HDN(JIJRAS BR 
P•NAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINOIEN 
CURACAO 
COMINIK REP 
TRINIO.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAQJAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ENOZIELFL~GPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
O,O 
1, 2 

6 465,1 

0,4 
13,0 
31, 5 
12,6 

135,0 
950,8 

43,3 
3, 1 

165, 2 
102,0 

1,9 
228,5 
116,4 
49,2 

0,5 
213,6 
41,5 

320,8 
188,2 
44,8 

445,2 
36,0 

0,4 
11,6 
22,6 
5,3 

11, 1 
27,3 

3 221,6 

0,6 
3,0 
5,4 
8, 3 
0,0 
0,1 
C,O 99 
0,9 
0,9 
O, 1 
1, 3 
o, 1 
o, 5 
1, 0 

24,5 
o, 8 
2, 2 
o,o 
1, 1 

29,5 
0,4 
1,9 
1,4 
o, 1 
0,0 
0,4 
1, 0 

17, 5 
103,6 

361, 5 
2 282,8 

327,7 
19,3 
o,o 
o, 1 
6,5 
0,0 
0,3 
0,6 
1, 0 
C,3 
0,2 
0,2 
1,6 
O,O 
0,0 

62,4 
0,1 
0,9 

13,8 
5,7 
3, 2 
7,8 
5, 3 
2, 1 

3 103,7 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
JEMEN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
KHMER REP 
VIETNAM, S­
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 

AUSTR.-oz. 

ZlS. 

BES. TRANSPORTGUETER 
DDR U.BER IOI 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRlTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SO oJE TUNI ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEI N-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 

MENGE 

1,0 
B4,3 
33 ,1 

1,2 
5,6 
0,6 

41,9 
3,3 
1,2 

34,1 
0,1 
o,o 
0,3 

52,0 
0,6 

50,7 
121,1 

0,4 
0,0 
0,2 
9,4 
0,0 
o,o 
0,0 
0,3 
7,4 
2,6 
B,O 

43,8 
13 ,3 

240,2 
106 ,7 

0,1 
863 ,6 

12,7 
1,0 
0,1 

13,7 

7 306,2 

2,6 
41,2 
31,0 
7,2 

97,3 
3 107 ,O 

291,4 
0,1 

209,3 
150 ,8 

2 ,5 
462,2 
128,3 
74,2 

1,1 
244,5 
72,9 

273,4 
51,1 
65 ,1 
36,7 
23,7 

0,1 
32,8 

126,8 
4,3 

27,0 
55,9 

5 620,5 

3,8 
12 ,1 

2 ,4 
25 ,1 
3,2 
0,2 
0,3 
0,3 
0,2 
6,9 
0,2 
5,8 
0,0 
O,O 
0,5 
4,2 
o,o 

20,6 
1,5 

53,5 



V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBJETEN AUSSERHiLE DES eUNOESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZlELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELFLUGPLATZ ENOZIELFLUGPLATZ ENOZIELFLUEPLATZ ENOZIELFLUGPLATZ NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 
FRANKFURT STUTTGART STUTTGART STUTTGART 

99 BES.TRANSPORTGUETER 00 LEBENDE TIERE 03 FRUECHTE,GEMUESE 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG SOMALIA 0,4 SCHWEDEN 0, 1 FRANKREICH ll,6 TUNESIEN 0 ,9 UGANDA 7,5 DAENEMARK 0,2 SPANIEN o, 4 MAROKKO 2,2 KENJA 41,6 GR BRI TANN 3,6 PORTUGAL 0,0 ELFEN BEI N-K 1,1 RUANDA 3,4 IRLAND 0,0 SCHWEIZ 16,4 AETHIOPIEN o,o TANSANIA 0,6 NIEDERLANDE 0,2 ITALIEN o,o RHODESIEN o,o SAMBIA 7,8 BELGIEN 0,6 GRJECH ENL AN D 2,3 SUEDAFRJKA ll,8 MALAW 1 0,8 LUXEMBURG O,O TUERKEI 0,8 AFRIKA 16,1 MOSAMBIK 1, 1 FRANKREICH 3,7 TSCHECHOSLOW o,o RHOOES IEN 0,8 SPANIEN 0 ,1 RUMAENJEN 0,0 KANADA 0 ,2 MAURITIUS 2,3 PORTUGAL 0,0 BULGARIEN o,o VER STAAT 0 27,4 SUEDAFRIKA 65,2 SCHWEi Z 3,7 EUROPA 34,9 VER STAAT W 17 ,o AFRJKA 272,4 OESTERRE!CH o,o MEXIKO 0 ,1 ITALIEN 0,2 MAROKKO 1, 5 PANAMA 0,0 KANADA 390,1 TUERKEI 0,0 AEGYPT EN 1, 7 VENEZUELA 0 ,1 VER STAAT 0 10 802,9 UNGARN o,o SUDAN 0,9 BRASILIEN 7,0 VER STAAT • 590,7 TSCHECHOSLOW 0,3 AETHIOP IEN 18, 3 ARGENTINIEN 1 ,2 MEXIKO 17, 5 SOWJET UNI ON o,o KENIA 16,2 KOLUMBIEN 0,1 GUATEMALA 0,2 EUROPA 12 ,7 RUANDA 4,6 PERU 0 ,1 HONDURAS REP 0,1 MALAW 1 O, 0 AMERIKA 53,2 HONDURAS BR 0,2 TUNESIEN 0,0 SUECAFRIKA 1, 2 EL SALVADOR 0,1 SENEGAL 0,5 AFRIKA 44,4 LIBANON 35,8 NICARAGUA 0,0 LIBERIA o,o ISRAEL 48,4 PANAMA 0,1 GHANA 1,5 VER STAAT 0 0,2 JORDANIEN 0 ,o JAMAIKA 2,6 NIGERIA o,o VER STAAT W o,o IRAN 9 ,1 WEST INDIEN 0, 1 AEGYPTEN o,o MEXIKO, c,o PAKISTAN 0 ,5 CURACAO 2,0 AETHIOPI EN 0,3 AMERIKA 0,2 AFGHANISTAN 0 ,1 DOMINIK REP 0,1 KENIA 1,0 INDIEN 0,1 TRINID.U.TOB 0,2 SUEDAFRI KA 0,4 ZYPERN 2,6 SRI LANKA 0,0 KUBA 0,0 AFRIKA 3,7 ISRAEL 112,5 THAILAND 6,6 VENEZUELA 6,1 IRAN 0,3 MALAYSIA o,o GUYANA O,O KANADA 0,3 INDIEN 1, 2 SINGAPUR 0,4 SURINAM 0,9 VER STAAT 0 4,2 hCNGKONG c,o HONGKONG O,O BRASILIEN 146,4 VER STAAT w 0,3 CHINA,TAIWAN 0,0 JAPAN 1,2 PARAGUAY 0,8 MEXIKO 0,2 ASIEN 116,7 KOREA ,S- 0 ,o URUGUAY O,t GUATEMALA 0,0 ASIEN 102 ,2 ARGENT INJEN 24,4 CURACAO 0,3 zus. 196,2 KOLUMBIEN 8,0 BRASILIEN 0 ,1 AUSTRALIEN 0,4 ECUADOR 2,0 PARAGUAY 0,6 04 TEXTILE ROHSTOFFE NEUSEELAND o,o PERU 9,9 ARGENTINIEN 0,1 SCHWEDEN o,o AUSTR.-oz. 0,4 BOLIVIEN 3,3 KOLUMBIEN 0,9 OAENEMARK 0,1 CHILE 21,8 PERU 0,2 GR BRIT ANN 1,3 zus. 524 ,2 AMERIKA 12 031,0 SOLI VI EN 0,1 BELGIEN C, 1 
AMERIKA 7,4 FRANKREICH 0,3 11 ZUCKER ZYPERN 9,3 SPANIEN o, 5 SCHWEIZ o,o LIBANON 50,5 PAK! STAN 0, 1 PORTUGAL c,o I TAUEN o,o ISRAEL 183,2 AFGHANISTAN 0,0 SCHWEIZ 0,1 GRIECHENLAND o,o JORDANIEN 5,5 INDIEN 0,2 ITALIEN O, l POLEN 0 ,1 SYRIEN 1,3 THAILAND 0,8 UNGARN C, l EUROPA 0 ,2 IRAK 1,0 KHMER REP 0,0 EUROPA 2, 5 IRAN 72, 8 SINGAPUR 0 ,1 BRASILIEN 0,0 KUWAIT 7,3 INDONESIEN 0,1 KANADA 0,9 PERU o,o BAHREIN 3,5 PHILIPPINEN 0,0 VER STAAT 0 0,6 AMERIKA o,o KAT AR 0,1 HONGKONG o,o BRASILIEN o,o SAUDIARAB 119, 5 ASIEN 1,3 AMERIKA 1, 5 IRAK 0 ,0 JEMEN 0,3 

ASIEN o,o JEMEN DEM VR 0,3 AUSTRALIEN 0 ,1 ISRHL o,o OMAN 2,2 AUSTR.-oz. 0,1 INDIEN o, 5 zus. 0 ,2 V.A.EMIRATE 4,6 JAPAN o, 2 PAK IST AN 65,3 zus. 25,1 KOREA,S- 0,1 12 GETRAENKE BANGLADESH 0,2 ASIEN o, 8 SCHWEDEN 0 ,1 AFGHANISTAN 25,9 01 GETREIDE NORWEGEN 0,0 INDIEN 60,2 BELGIEN o,o zus. 4,9 GR BRITANN 0 ,2 NEPAL 0,0 FRANKREICH 0,0 NIEDERLANDE o,o SRI LANKA 0,6 SCHWEi Z 0,0 05 HOLZ UNO KORK BELGIEN O,O THAILAND 37,6 ITALIEN 0,1 FINNLAND o, 1 FRANKREICH 0,4 LAOS 0,4 EUROPA 0 ,1 GR BRIT ANN o,o SPANIEN 0 ,3 KHMER REP 0,4 BELGIEN C,O PORTUGAL 0,2 VIETNAM, S- 0,3 VER STAAT W 0, 1 PORTUGAL 0,0 SCHWEIZ 0,1 VIETNAM,N- 0,1 MEXIKO 0,0 IT AUEN 0,0 OE STERRE ICH o,o MALAYSIA 0,'8 AMERIKA 0,1 EUROPA C,2 ITALIEN 0,2 SINGAPUR 44,8 
GRIECHENLAND 0,0 INDONESIEN 7,4 IRAN 0 ,1 zus. 0,2 JUGOSLAWIEN 0,4 PHILIPPINEN 2,5 ASIEN 0,1 BULGARIEN 0 ,1 HONGKONG 67,9 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG EUROPA 2,2 CHINA,TAIHAN 12,1 AUSTRALIEN 0,0 SCHWEDEN 0,5 JAPAN 433,9 AUSTR.-oz. O,O DAENEMARK 6,1 SUEDAFRIKA 0, 1 KOREA,S- 2,6 GR BRITANN 6, 3 AFRIKA 0 ,1 CHINA VR 0,9 zus. 0 ,3 NIEDERLANDE 2,2 ASIEN 225,2 eELGIEN 6,6 VER STAAT 0 o,o 02 KARTOFFELN FRANKREICH 51,4 HEX! KO 0,0 AUSTRALIEN 41, 6 GR BR! TANN o,o SPANIEN 17, 7 VENEZUELA O,O-NEUSEELAND 1,3 EUROPA o,o PORTUGAL 4,4 ARGENTINIEN 0 ,1 OZEANIEN AM o,o MALTA 0,5 AMERIKA 0,2 OZEANIEN BR o,o VER STAAT 0 o,o SCHWEIZ 96,6 AUSTR.-DZ. ~2. 9 AMERIKA o,o OESTERREICH 2,5 ISRAEL 0 ,1 

!TAUEN 152,7 SINGAPUR o,o zus. 19 l'l2,0 zus. 0,0 GRIECHENLAND 2, 0 HONGKONG O,l 
TUERKEI 2, 5 ASIEN 0,2 FRANKFURT INSG. 65 551,4 03 FRUECHTE,GEMUESE JUGOSLAWIEN o, 1 

DAENEMARK 0,0 UNGARN 0,0 AUSTRALIEN 0,0 GR BRITANN 1,1 SOWJETUNION 0,2 AUSTR.-cz. o,o NIEDERLANDE o,o EUROPA 352,3 
BELGIEN 2,2 zus. 2,6 

-131 -



ENCZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRI ECHENLANO 
TUERKEI 

EUROPA 

GHANA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
RUANDA 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT 11 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
IRAN 
INOI EN 
SRI LANKA 
THAILAND 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

14 FLEISCH, EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHII Ell 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 

EUROPA 

NIGERIA 
AEGYPT EN 
AETHIOP IEN 
KENIA 

AFRIKA 

KANAOA 
VER STAAT 0 
VER STAAT 11 
BRAS !LIEN 
PARAGUAY 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
IRAN 
SAUDIARAB 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 

V, GUETERVERKEHR JAhR 1913 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERUUPHRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH~LB CES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAET'<M 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
0,1 KOREA,S-
0,1 AS! EN 
o,o 
0,2 AUSTRALIEN 
0,6 NEUSEELAND 
0,0 AUSTR.-oz. 
0,2 
0,2 zus. 
6,'l 
0,2 16 GETREIDE U,AE,ERZGN, 
O,O FI~NLAND 
0,8 GR BRITANN 
0,1 NIEDERLANDE 
0,8 BELGIEN 
2,3 FRANKREICH 
O,O SPANIEN 

12,1 PORTUGAL 
SCHWEi Z 

0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
O,O GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
1,0 UNGARN 
O, 9 POLEN 
O, C EUROPA 
0,1 
2,0 GHANA 

SUEOAFRIKA 
0,2 AFRIKA 
3,1 
0,4 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
3,8 MEXIKO 

BRASILIEN 
0,2 A~ERIKA 
0,2 
0,0 ISRAEL 
O,O IRAN 
0,4 BIRMA 
0,0 ASIEN 
o,o 
0,0 NEUSEELAND 
0,8 AUSTR.-oz. 

o, 0 zus. 
o, 0 

19,3 
17 FUTTERMITTEL 

FINNLAND 
GR BRJTANN 
FRANKREICH 

o,o 
o,o 
0,3 

10,2 
0,2 
1,8 
0,4 
o, 5 18 
5,1 
0,0 
8,1 
o,o 
0,6 
4,9 
2,5 

34,5 

0,4 
1,1 
0,3 
0,4 
2,2 

0,0 
1, 2 
0,1 
0,5 32 
0,1 
1,5 
3,5 

0,0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,9 
1, 1 
O,O 
3,7 
1,3 
0,6 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

OELSAATEN,FETTE 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SCHWEi Z 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
RUMAENIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
ARGE NT! NIE N 

AMERIKA 

PAK! STAN 
ASIEN 

ANG. 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
SCHWEDEN 
GR 8RITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT 

AMERIKA 

INDONESIEN 
ASIEN 

zus. 

ENCZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0 ,O GR BRIT ANN 
7,8 NIEDERLANCE 

SCHIif IZ 
0 ,O EUROPA 
O,O 
0,1 VER STAAT 0 

AMERIKA 
48,1 

zus. 

0,0 34 MINERALOELERZGN.ANG. 
0 ,3 GR BRIT ANN 
0 ,2 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0 ,5 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,1 SCHWEIZ 
0, 1 EUROPA 
0 ,1 
0,4 VER STAAT 0 

12 ,4 AMERIKA 
o,o 
O,O HGNGKONG 
0 ,O JAPAN 

14,2 ASIEN 

0 ,O AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR.-oz. 
o,o 

zus. 
o,o 
0 ,8 45 NE-MET ALL ERZE 
0 ,D SUEDAFRIKA 
2,7 AFRIKA 
o,o 
3,6 zus. 

O,O 51 ROHEISEN,-STAHL 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 GR BRITANN 
0,0 EUROPA 

0,2 VER STAAT 0 
0 ,2 AMERIKA 

18 ,1 JAPAN 

o,o 
o,o 
O,O 52 
0,0 

0,0 
o,o 

0,1 

0,0 
0 ,o 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0,0 
0,1 

0,0 
o,o 
0,0 

o,o 
0,0 

0 ,1 

2 ,7 
0,9 
0,0 
o,o 
O,l 
3,7 

ASIEN 

STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
FGRTUGAL 
SCHWEIZ 

zus. 

IT ALi EN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT II 
MEXIKO 
BAASILJEN 

ÄMERIKA 

ISRAEL 
PHILIPPINEN 
HCNGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
0 ,O SCltl EDEN 
0 ,2 G~ BRIT ANN 
0,2 EUROPA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 

3,9 zus. 

-1~2-

ENDZIELFLIJGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

54 STAHLBLECH,BANOSTAHL 
O, 3 SCHWEDEN 
O,O SPANIEN 
0,0 EUROPA 
0,3 

VER STAAT 0 
O,O AMERIKA 
0,0 

zus. 
0,3 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 

1, 2 SCHWEDEN 
C,O GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,1 NIEDERLANDE 
0,1 FRANKREICH 
0,3 SCHWEIZ 
1, 8 !TAL! EN 

EUROPA 
1, 6 
1, 6 KANADA 

VER STAAT 0 
O, 0 VER STAAT II 
O,O MEXIKO 
0,0 BRASILIEN 

AMERIKA 
O,O 
O,O LIBANON 

ISRAEL 
3,4 INDIEN 

JAPAN 
ASIEN 

0,0 
o, 0 zus. 

C,O 56 NE-METALLE,-HALBZEIJG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0,3 DAENEMARK 
O,O GR BRITANN 
0,3 IRLAND 

NIEDERLANDE 
0,4 BELGIEN 
0,4 FRANKREICH 

SPANIEN 
O,O PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
C,7 ITALIEN 

JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

1, 0 EUROPA 
0,0 
0,0 MAROKKO 
l, 0 SUEDAFRI KA 
C, 3 AFRIKA 
0,0 
1,3 KANADA 
O, 1 VER STAAT 0 
0,6 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
4,3 BRASILIEN 

AMERIKA 
o, l 
0,1 ISRAEL 

KUWAIT 
2, 1 INDIEN 
0,0 THAILAND 
0,0 CHINA,TAlhAN 
O, 0 JAPAN 
2, 2 ASlEN 

O,O AUSTRALIEN 
O, 0 AUSTR .-oz. 
c,o 
O, O ZUS. 
0,3 
0,3 61 SAND,KIES,BIMS,TON 

GR BRITANN 
O,O ITALIEN 
O,O GRIECHENLAND 

TUERKEI 
6, 9 EUROPA 

GHANA 
0,1 AFRIKA 
C, l 
O, 2 VER STAAT 0 

MEXIKO 
l, 1 AMERIKA 
l, 7 

1,9 

MENGE 

0,0 
0,6 
0,1 

o,o 
O,O 

0,1 

o,o 
1,0 
3,8 
0,0 
0,0 
1,0 
2,0 
0 ,1 
8 ,l 

o,o 
1,8 
0,9 
o,o 
0 ,o 
2,8 

0,1 
0,6 
0,0 
0,1 
0 ,8 

11,6 

o,o 
0,0 
O,O 
3,6 
0,3 
0,5 
0,5 
0,3 
1 ,1 
O,O 
1,3 
0,0 
0,8 
0,2 
0,8 
9,6 

0,0 
O,l 
0,2 

0,2 
5 ,8 
0,2 
o,o 
0,6 
6,8· 

0,0 
O,O 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
0,2 

0,0 
0 ,o 

16 ,7 

0,2 
O,O 
0,0 
0 ,1 
0,3 

o,o 
o,o 

0 ,o 
0,2 
0,2 



ENOZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

61 SAND,KIES,BIMS,TDN 
IRAN 

ASIEN 

zus. 
b2 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 

. GR BRlTANN 
EUROPA 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
DAENEMARK 
GR BRHANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRAS !LIEN 

AMERIKA 

INDIEN 
THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

65 GIPS 
GR BRITANN 

EUROPA 

BRASILIEN 
AMERIKA 

zus. 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
SPANIEN 
!TAL IEN 

EUROPA 

BRASILIEN 
AMERIKA 

zus. 
81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 

DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BaGIEN 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 

FRANKREICH 
SPANIEN 
BULGARIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

V. GUETERVERKEHR JAHR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,4 
0,4 

0,9 

O,O 
0,0 

0,0 

o,o 
0,3 
o,o 
0,1 
0,1 
0,0 
o,o 
1,1 

2,1 
0,4 
o,o 
2,5 

0,0 
0,1 
0,2 
0,3 

3,~ 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,1 

o,o 
0,1 
0,2 
0,2 
0,5 

0,0 
0,0 

0,5 

0,0 
2,3 
O,b 
0,1 
0,1 
0,0 
0,2 
0,1 
0,2 
0,0 
3,·5 

o,o 
o,o 

0,1 
15,2 
0,4 
O,O 

15, 7 

0,0 
o,o 

19,2 

0,0 
o,o 
o,o 
0,1 

0,1 
0,1 

0,1 

STUTTGART 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRI TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEi Z 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAl<IEN 
Ut.GARN 
T SCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJET UNI ON 

EUROPA 

TUNESIEN 
GHANA 
AETHIOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS BR 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 

AMERIKA 

1 SRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHI NA, TAi WAN 
JAPAN 
KOREA, S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 

·SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR! TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

zus. 

OE STERREI CH 
IJALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
SENEGAL 
GHANA 
KENIA 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFJ SLAND 

0,1 
1,7 
1,0 
7,7 

STUTTGART 

91 FAHPZEUGE 
SUEOAFRIKA 

29,8 
1,3 
3,7 

14,9 
12,0 
18,7 

0,2 
15 ,8 
0,6 

12,8 
0,3 
0,2 
o,o 
0,2 
1,0 
0 ,1 
0,8 
0,1 

122,9 

3,0 
0,1 
o,o 
0, 1 
3,3 

2,7 
96,0 
3,0 
0,0 
0,0 
0,0 92 
0,0 
0,1 
0,1 
0 ,o 
0,0 
0,1 
0 ,1 
0,0 

102,2 

0,0 
0,0 93 
0,1 
0,1 
0,0 
o,o 
0,1 
0,0 
0,1 
0 ,O 
1,5 
o,o 
2,0 

0, 1 
0,0 
0,1 

230,5 

o,o 
O,b 
1,1 
5,b 

48,1 
1,3 
b ,1 
4,0 
9,8 
2,2 
0,0 
5,1 
0,2 
4,2 
0,0 
0,2 
0,3 
3,3 

92,2 

0,0 
2,9 
0,0 
o,o 
1,0 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORCANIEN 
IRAN 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYS JA 
SINGAPUR 
~tNGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ • 

LANCMASCHINEN 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT D 
VER SHAT W 

zus. 

AMERIKA 

zus. 

EL.EPZGN.,MASCHINEN 
DDR U.BERIDI 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
DESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETHIOPI EN 
KENIA 
SAMBIA 
M'AOAGASKAR 
RHODESIEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

0,2 
4,2 

93 EL.ERZGN.,~ASCHINEN 
KANADA 

1, 2 
60,7 
38,b 
0,2 
o,o 
C,O 
2,6 
0,1 
C,7 
0,0 
0,0 

104,2 

o,c 
0,0 
0,0 
3,4 
0,0 
0,0 
5,9 
0,0 
O,O 
0,0 
C,1 
8,0 

17, 5 

o, 2 
0,2 

218,2 

0,8 
o,8 
1,b 

0,0 
15,6 
4,4 

20,0 

21,6 

0,0 94 
2,8 

40,2 
4,2 

153, 1 
326,1 

15,9 
49,7 
57,9 

1,4 
122,8 
40,b 

3,4 
O,O 

128, 8 
9,8 

121,9 
3, 1 
3,5 

10,2 
3,4 
1, 7 
0,0 
o, 1 
1, 5 

20,1 
122,4 

0,6 
o,e 
0, 1 
O,O 
o,o 
0,1 
o, 1 
0,0 
0,9 
0,1 
o,o 
0,1 
O,O 
o,o 
6,0 
8,9 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKC 
HONDURAS REP 
JAMAIKA 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
1 SRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDIARAB 
PAK! STAN 
INDIEN 
THA ILANO 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAlllAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASJEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
POL YNES FR 

AUSTR.-oz. 

EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTlJGAJ.. 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAhIEN 
UNGARN 
TSCHf:CHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
SENEGAL 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ECUADOR 

AMERIKA 

ISRAEL 
!RAN 
SAIJDIARA8 

MENGE 

29 ,3 
468,5 
197 ,1 

1,8 
0,0 
o,o 
0,0 
0,9 
4,b 
0 ,o 
1,8 
O,b 
0,2 
0,4 
0,1 
0,1 

705,5 

0 ,o 
0,4 
6,0 
o,o 
0,0 
1,1 
0,2 
0,2 
0 ,1 
0,4 
3 ,6 
0 ,1 
0,1 

89,6 
0,9 
0, 1 

10 ,1 
0,7 

94,4 
0,4 
o,o 

208 ,3 

4,9 
o,o 
0 ,1 
5,0 

3 050 ,l 

0,3 
2,4 
0,3 
3,8 

27 ,5 
0 ,3 
1,6 
4,0 
0,0 
5 ,6 
3 ,O 
1,7 

21,7 
0,2 

12 ,5 
0,4 
0,2 
0,1 
0,1 
0,2 
0,1 
0 ,o 
3 ,2 

90,0 

0,4 
0,1 
1,4 
0 ,1 
0,5 
2,4 

2,6 
33,8 

1,2 
O,b 
0,1 
1,1 
o,o 

39,3 

1,9 
1,1 
o,o 



V. GUETERVERKEHR JAH 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERfAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES eUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ ENOZIELFLUGPLATZ ENCZIELFLUGPLATZ ENDZ IELFLUGPLA TZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUE TERHA UPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

STUTTGART STUTTGART STUTTGART STUTTGART 

9't EBM-WAREN U.A. 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 97 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES.TRANSPORTGUETER 

PAK IST AN 2,3 BULGARIEN O,O ZENT AF REP O,O MAROKKO 5,6 

INCi EN 1,9 POLEN 0,0 ZAIRE 0,3 SENEGAL 0 ,1 

NEPAL o,o SOWJETUNION 0,4 AEGYPTEN ll,O SIERRA LEONE o,o 

THAILAND 0,4 EUROPA 764,3 SUDAN . o.o ELFENBEI N-K o,o 

SINGAPUR o, 1 AETHlOPIEN o, 1 GHANA 0,3 

HONGKONG 0,2 TUNESIEN 26,5 KENIA 1,9 TOGO 0,0 

CHINA, TAIWAN o,o ALGERIEN 1,5 TANSANIA C, l NIGERIA 0,4 

JAPAN 2,7 MAROKKO 5,2 RHODESIEN O, 1 ZAIRE 0,0 

CHINA VR o,o AEGYPTEN 1,7 SUEDAfRIKA 3,B AEGYPTEN 2 ,1 

ASIEN 10,6 AETHIOPIEN 0,2 AFRIKA 24,8 SUDAN 0,1 

KENIA o,o AETHIOPIEN 1,1 

AUSTRALIEN 0,1 SUEDAFRIKA 2,7 KANADA 35,7 UGANDA 0,4 

AUSTR.-oz. 0, 1 AFRIKA 37,8 VER STAAT 0 768,2 KENIA 3,8 
VER STAAT W 26,7 TANSANIA 0,1 

zus. H2,5 KANADA 3,5 MEXIKO 5,7 SAMBIA 0,2 

VER STAAT 0 41,3 GUATEMALA o, 1 MALAWI o,o 

95 GL AS-U.A.MIN .WAREN VER STAAT w 1,8 COSTA RICA 0,0 MOSAMBIK 0,2· 

FINNLAND O,O MEXIKO 0,4 PANAMA o,o MADAGASKAR 0,1 

SCHWEDEN o,o NICARAGUA 0 ,1 CURACAO C, 1 RHODESIEN o,o 

NORWEGEN 0,0 VENEZUELA o,o KUBA 0,0 MAURITIUS o,o 

CAEN EMARK 0, 7 BRASILIEN 10,9 VENEZUELA 0,4 SUEDAFRIKA 3,6 

GR BRITANN 4, 5 URUGUA Y 29,4 BRASILIEN 3,9 AFRIKA 18 ,5 

IRLAND 3,3 ARGEN Tl NIEN 14,0 PARAGUAY 0, 1 

NIEDERLANDE 2,2 KOLUMBIEN 0,8 URUGUAY o,o KANADA 12 ,B. 

BELGIEN 0,2 ECldADOR 1,0 ARGENTINIEN 2,8 VER STAAT 0 624 ,1 

FRANKREICH 0,8 PERU o,o KOLUMBIEN 0,3 VER STAAT 32,7 

SPAN! EN 2,1 SOLI VI EN o,o ECUADOR 0,4 MEXIKO 4,3 

PORTUGAL 0,1 A~ERIKA 103,2 1 PERU 0,8 GUATEMALA 0,2 

SCHWElZ 2,5 BOLIVIEN 0,4 COSTA RIGA 0,2 

OESTERREICH 0,0 ZYPERN 0,0 CHILE 0,1 PANAMA 0 ,1 

JTALI EN 1, 8 LIBANON 17,0 AMERIKA 845,8 CURACAO 0 ,1 

TUERKEI 0,2 ISRAEL 21,6 VENEZUELA 0,4 

UNGARN O,O JORDANIEN o,i ZYPERN o,o BRASILIEN 2,3 

TSCHECHOSLOW 0,4 IRAK o,o LIBANON 1, 5 PARAGUAY 0,4 

POLEN 0,4 IRAN 135,5 ISRAEL 4,8 URUGUAY 1,1 

EUROPA 19,3 KUWAIT 0,2 JORCANIEN 0,1 ARGENTINIEN 0,4 

PAKISTAN 6,7 IRAK O,O KOLUMBIEN 2,2 

TUNESIEN 0,2 AFGHANISTAN 5,6 IRAN 5, 2 ECUADOR 0,4 

NJGERIA 0,1 I NOHN 15,7 KUWAIT 0,2 PERU 0,7 

MOSAMBIK o,o THAI LAND 4,1 BAHREIN o,o BOLIVIEN 0,1 

SUEDAFRIKA o, 1 SINGAPUR 0,3 SJIUOIARAB O,O CHILE 2,9 

AFRIKA 0,4 INDONESIEN o,o PAK IST AN 38,8 AMERIKA 685,3 

PHI LI PP! NEN o,o AFGHANISTAN 0,4 

KANADA 0,3 HONGKOhG 9,1 INDIEN 15,4 ZVPERN 0,1 

VER STAAT D 2,6 CHI NA, TAi WAN 0,6 ThAILAND 7,9 LIBANON 3,3 

VER STAAT w 0,2 JAPAN 3,9 MALAYSIA o,o ISRAEL 2,4 

MEXIKO 0,1 KOREA,S- 0,5 SINGAPUR 12,3 SYRIEN O,O 

BRAS !LIEN 1,2 ASIEN 221,l INDONESIEN 0,2 IRAK 0,1 

URUGUAY o,o PHlllPPINEN 0,3 IRAN 1,8 

KOLUMBIEN 0,1 AUSTRALIEN 1,0 HONGKONG 8, 8 KUWAIT 0 ,l 

AMERIKA 4,5 NEUSEELAND 0,0 CHINA, TAIWAN 0,4 SAUOIARAB 1,3 
AUSTR.-oz. 1,1 JAPAN 61,7 PAK! SIAII 0,6 

ZYPERN 0,0 KOREA,S- 3,7 BANGLADESH 0 ,1 

LIBANON 1, 7 zus. 147,4 CHINA VR o, 1 AFGHANISTAN 0,2 

ISRAEL 0,3 ASIEN. 161,9 INDIEN 2,3 

IRAN 0,0 97 SONSTIGE WAREN ANG. SRI LANKA o,o 

KUWAIT 0,0 DDR U. BE R IOI 0,0 AUSTRALIEN 1,4 THAILAND 3,8 

INDIEN 0,1 FINNLAND 2,8 NEUSEELAND O, 1 LAOS o,o 
THAILAND 0,2 SCHWEDEN 9,7 NEUE HEBRID. 0, 1 MALAYSIA o,o 

SINGAPUR o,o NORWEGEN 5,5 AUSTR.-OZ. 1,5 SINGAPUR 1,1 

PHIL! PP INEN 0,0 DAENEMARK 57,9 INDONESIEN 0,6' 

,HONGKONG 0,3 GR BRI TANN 195,5 zus. 2 028,7 PHILIPPINEN 0,2 

CHINA,TAIWAN 0,2 IRLAND 25,9 HONGKONG 7,8 

JAPAN 5,1 NIEDERLANDE 29,1 99 BES. TRANSPORTGUETER CHINA,TAIWAN 0,2 

A6IEN 7,9 BELGIEN 45,8 Fll<NLAND 0,4 JAPAN 52,8 

LUXEMBURG 0,2 SCHWEDEN 6, l KOREA ,S- 0,3 

AUSTRALIEN O, l FRANKREICH 303,9 NORWEGEN 0,7 CHINA VR 0,3 

AUSTR.-OZ. o, l SPANIEN 27,1 DAENEMARK 28, 8 ASIEN 79,4 

PORTUGAL 2,5 GR BRITANN 129,6 

zus. 32,3 MALTA 0,1 IRLAND 2, 3 AUSTRALIEN 1,9 

SCHWEi Z 137,4 NIEOERLANDE 27,4 NEUSEELAND 0,3 

96 LEOER-U.TEXTILWAREN OESTERREICH 8,7 BELGIEN 15,2 AUSTR.-cz. 2,2 

FINNLAND 1,3 ITALIEN 85,8 LUXEMBURG 0, 1 

SCHWEDEN 1,1 GRIECHENLAND 32,7 FRANKREICH 43,7 zus. 131,8 

NORWEGEN 0,6 TUERKEI 4,0 SPANIEN 11,1 

OAENEMARK 23,7 JUGOSLAWIEN 3,1 FtRTUGAL 1, 8 STUTTGARI INSG. 8 913 ,4 

GR BRITANN lC6,5 UNGARN 1,9 MALTA 0,2 

IRLAND 1, 0 T SCHECHOSLOW 0,6 SCHWEIZ 38,9 

ISLAND 1,4 RUMAENIEN 1,8 OESTERREICH 1, 2 NUERNBERG 

NIEDERLANDE 11,0 BULGARIEN 0,1 IT AUEN 26,1 

BELGIEN 47, 9 POLEN 4,1 GRIECHENLAND 5,0 00 LEBENDE TIERE 

FRANKREICH 83,3 SOWJET UNI ON 7 ,8 TUERKEI 3,3 DAENEMARK 1,3 

SPAN! EN 48,0 EUROPA 994,8 JUGOSLAWIEN 0,9 GR BRIJANN 0,6 

PORTUGAL 2,4 UNGARN 0,2 IRLAND o,o 

SCHWEIZ 76,1 TUNESIEN 1,7 TSCHECHOSLOW 0,3 NIEDERLANDE 0,1 

OESTERREICH 7,0 ALGERIEN o,o RUMAEN!EN 0,9 FRANKREICH 0,1 

ITALIEN 242,l MAROKKO 5,1 euLGARIEN 0,5 SPANIEN 0,5 

GRIECHENLAND 101,5 SENEGAL 0,1 POLEN 0,7 PORTUGAL o,o 

TUERKEI 16,4 LIBERIA 0,1 SOWJETUNION 1,0 SCHWEIZ C ,1 

JUGOSLAWIEN 4,7 ELFE NB EI N-K o,o EUROPA 346,3 TSCHECHOSLOW 0.0 

UNGARN 5,7 GHANA O, l POLEN O,O 

TSCHECHOSLDW 2,1 TOGO 0,1 TUNESIEN 0,2 EUROPA 2 ,8 

RUMAENIEN 0,1 NIGERIA 0,1 ALGERIEN 0,3 
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'[ 

Vo GUETERVERKEHR JA~R 1973 

• E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

2. ~ERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES EUNOESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZI ELFLUGPL-ATZ ENOZIELFLUGPLA TZ ENOZ IELFLUGPL lTZ ENDZIELFLUGPLAlZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ETERHAUPT GRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG NUERNBERG NUERNBERG NUERNBERG 

00 LEBENDE TIERE 05 HOLZ UND KORK 12 GETRAENKE 17 FUTTERMITTEL 
MAROKKO o,o BELGIEN O,O VER STAAT 0 o,o GR BRITANN o,o 
SENEGAL 0,1 FRANKREICH o,o AMERIKA o, 1 NIEDERLANDE O,O 
GHANA O, 1 EUROPA o,o SPAN! EN O,O 
SUEOAFRIKA o,o PAK IST AN 0,4 EUROPA 0 ,1 

AFRIKA 0,3 VER STAAT 0 o,o ASIEN C,4 
PARAGUAY o,o KENIA o,o 

KANADA o,o AMERIKA 0,0 AUSTRALIEN O,O AFRIKA O,O 
VER STAAT 0 2,3 AUSTR.-oz. o,o 
VER STAAT W 0,2 1 NDONE SIEN 0,0 VER SlAAT 0 0,0 
MEXIKO o,o ASIEN 0,0 zus. 3, 9 AMERIKA o,o 
CURACAÖ 0,1 
SURINAM 0,1 zus. O,O 13 ANO.GENUSSMilTEL U.A HONGKONG 0,0 
PARAGUAY 0,1 DAENEMARK 0,1 ASIEN o,o 
ARGENTINIEN 0,1 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG GR BRIT ANN C, 2 
KOLUMBIEN 0,1 FINNLAND 0 ,1 NIEDERLANDE O,O zus. O,l 
ECUADOR O,O SCHWEDEN 0,4 FRANKREICH O, 0 
PERU 0,1 DAENEMARK 1,5 SPANIEN o, 1 18 OH SAATEN, FETTE ANG. 
BOLIVIEN O,O GR BRITANN 23,4 SCHWEIZ 0,6 KENIA 0,0 

AMERIKA 3,2 NIEDERLANDE 4,3 OESTERREICH c,o AFRIKA o,o 
BELGIEN 0,4 ITALIEN o, l 

INOIEN 0,1 FRANKREICH 89,1 GRIECHENLAND 0,0 VER FAAT O 0 ,1 
THAILAND 0,3 SPANIEN 18,4 UNGARN o, 0 AMERIKA 0 ,1 
INDONESIEN o, 1 PORTUGAL 3,3 EUROPA 1, 0 
HONGKONG o,o SCHWEi Z 17,6 zus. 0,1 
KOREA,S- O,O OE SlERREICH 1,0 AETHIOPIEN C, O 

ASIEN 0,5 ITALIEN 25,2 KENIA o, 1 21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
TUERKEI 2,B AFRIKA o, l INDIEN 0,0 

AUSTRALIEN 0,1 JUGOSLA~IEN 1,1 ASIEN 0,0 
AUSTR.-OZ. 0,1 RUMAENIEN 28,2 KANADA 4,6 

EUROPA 216,9 VER STUT 0 o, 1 zus. 0,0 
zus. 6,9 KOLUMBIEN 0,0 

MAROKKC 1,4 AMERIKA 4,7 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
01 GETREIDE LIBERIA 0,1 GR BR !TANN o,o 

SPANIEN 0,0 ELFENBEIN-K 4,2 IRAN 0,1 NIEDERLANDE 0 ,o 
EUROPA O,O ZAIRE 0, 1 JAPAN 0,0 EUROPA 0,0 

AETHIOPIEN 0,0 ASIEN c, 1 
zus. O,O KENIA 7,6 ZlJS. O,O 

SUEDAFRIKA 16,4 zus. 5,9 
03 FRUECHTE, GEMUESE AFRIKA 29,9 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 

OAENEMARK 0,1 14 FLEISCH,EIER,MILCH VER SlAAT 0 0,0 
GR BRITANN 0,0 KANADA 1,0 SCHWEDEN O, 0 VER STAAT W o,o 
NIEDERLANDE 0,1 VER STAAT 0 37,7 NORWEGEN 0,0 AMERJ KA o,o 
FRANKREICH o,o VER STAAT .. 0,4 DAENEMARK 0, 1 
SPANIEN 0,1 MEXIKO 2, 1 GR BRITANN 0,1 zus. 0,0 
SCHWEIZ 0,0 GUATEMALA 0,1 IRLAND o, 0 
OESTERREICH o,o HONDURAS REP 0,3 NIEDERLANDE 1,6 34 MINERALOELERZGN.ANG. 
ITALIEN 0,0 BRASILIEN 12,2 FRANKREICH 0,6 GR BRITANN 0,1 
UNGARN o,o ARGENTINIEN 1,9 SPANIEN o,o BELGIEN o,o 
TSCHECIOSLOW O,O KOLUMBIEN 5,9 PORTUGAL 0,5 ITALIEN o,o 

EUROPA 0,4 ECUADOR o,o MALTA 0, 1 EUROPA 0,1 
PERU 0,1 IT All EN 0,4 

SUDAN O,O AMERIKA 61,6 TUERKEI 1,1 VER STAAT 0 0,3 
KENIA 6,6 JUGOSLAWIEN O,O VER STAAT W 0,0 
SUEOAFRIKA o, 1 LIBANON 0 ,1 RUMAENIEN 0,0 MEXIKO O,O 

AFRIKA 6,8 ISRAEL 75,1 EUROPA 4,6 AMERJ KA 0 ,3 
IRAN 1,0 

VER STAAT 0 O,O PAK! STAN 8,6 KENIA C,O z~s. 0,4 
AMERIKA 0,0 AFGHANISTAN 0,9 AFRIKA C, 0 

INDIEN 0,3 41 EISENERZE 
ZYPERN o,o SRI LANKA 0,1 VER STAAT 0 c,s GR BRITANN 0 ,l 
ISRAEL 35,5 THAILAND 1,1 BRASILIEN 0,6 EUROPA 0 ,l 
IRAN o,s KHMER REP 0,3 AMERIKA 1,4 
INDIEN 0, l SINGAPUR 4,8 zus. O,l 
HONGKONG O,C INDONESIEN 0,1 THAILAND 1, 8 
CHINA, TAIWAN 0,0 PHILIPPINEN 0,4 SINGAPUR 12,6 51 ROHEISEN ,-STAHL 
JAPAN 0,0 HONGKONG 0,3 INDONESIEN 0,9 SCHWEDEN 0 ,O 

ASIEN 36,4 CHINA, TAi WAN O,l PHILIPPINEN o, 1 GR BRITANN O,O 
JAPAN O,O HONGKONG 0,0 EUROPA 0,0 

zus. 43,6 KOREA,S- 0,6 CHINA, TAIWAN o, l 
ASIEN 100,3 ASIEN 15,4 zus. 0,0 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
SCHWEDEN 1,3 AUSTRALIEN 2,1 AUSTRALIEN o,o 52 STAHLHALBZEUG 
DAENEMARK 0,6 NEUSEELAND 0 ,l AUSTR.-OZ. O,O SCHWEDEN o,o 
GR BRITANN 0,2 AlJSTR.-oz. 2,2 GR BRITANN 0,8 
NI EOERLANOE 0,1 zus. 21,4 BELGIEN 0,1 
FRANKREICH 0,0 zus. 411,0 FRANKREICH O,O 
SCHWEIZ 0,1 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. SPANIEN 0,1 

EUROPA 2,3 12 GETRAENKE BELGIEN 0,0 SCHWEIZ 0,2 
GR BRITANN 0,6 FRANKREICH 0,1 ITALIEN 0,2 

SUDAN 0,0 NI EOERLANOE 0,0 SCHWEIZ 0,0 EUROPA 1,4 
AFRIKA O,O FRANKREICH 0,2 ITALIEN 0,1 

SPANIEN 0,2 RUMAENIEN o,o VER STAAT 0 l ,3 
VER STAAT 0 0,1 PORTUGAL 0,1 EUROPA 0,2 AMERIKA 1,3 

AMERIKA 0,1 SCHWEi Z 0,1 
ITALIEN 2,2 SUEOAFRIKA 0,0 JAPAN 0,2 

THAILAND 0,1 JUGOSLAWIEN 0,0 AFRIKA 0,0 ASIEN 0,2 
HONGKONG 2,0 EUROPA 3,4 
JAPAN 0,1 ISRAEL o,o zus. 2 ,9 
KOREA,S- 0,6 SUEOAFRI KA O,O IHN o,o 

ASIEN 2,7 AFRIKA o,o ASIEN o,o 53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
GR BR ITANN 0,8 

zus. 5,1 KANADA 0,1 zus. 0,3 FRANKREICH O,O 
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ENCZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLANC 

NUERNBERG 

53 ST AB-,FDRMSTAHL U.A. 
SCHWElZ 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

54 STAHLBLECH, BANDSTAHL 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
OEST ERREICH 

EUROPA 

SUEDAFRJKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT D 

AMERIKA 

JAPAN 
ASlEN 

zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
CAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BEt.GIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWElZ 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

AMERIKA 

ISRAEL 
THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

6l'SAND,KIES,BIMS,TON 
GR BRITANN 
PORTUGAL 
GRlECHfNLAND 
TUERKEI 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

LIBANON 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
SCHWEDEN 

EUROPA 

zus. 

63 AND.STEINE U.EROEN 
GR BRITANN 
SB.GIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
GRI ECHENLANO 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ~RHUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

63 AND.STEINE LI.ERDEN 
O,O VER STAAT 0 
0,8 BRASILIEN 

AMERIKA 
0,0 
0,0 CHINA,TAIWAN 

ASIEN 
o, 8 

0,0 64 ZEMENT,KALK 
0,0 ITALIEN 

EUROPA 
0,0 

zus. 

zus. 

0,0 69 
2,2 
o,o 
0,3 
2,6 

AND.MIN.BAUSTOFFE 
GR BRITANN 
SPANIEN 

EUROPA 

0,0 
o,o 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 
O,O 
o,o 81 
0,0 

CHEM.&RUNDSTOFFE U.A 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 

0,0 
o,o 

2,6 

GR BRI1ANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEi Z 

0,6 
o,8 
O,O 
0,2 
0,1 
o,o 
o,c 
0,2 
o, l 
o,o 
2,0 

!TAUEN 
lSCHECHOSLOW 

EUROPA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 
ARGENTINIEN 

APERIKA 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
0,0 VER STAAT 0 
O,O MEXIKO 

AMERIKA 
2,6 
O, 0 HONGKONG 
O,O ASIEN 
2,6 

zus. 
o,o 
O,O 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
0,5 FINNLAND 
O, 6 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
5,2 DAENEMARK 

GR BRITANN 
IRLAND 

0,1 NIEDERLANDE 
0,2 BELGIEN 
0,2 FRANKREICH 
O,O SPANIEN 
0,5 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
O,O TUERKEI 
0,1 JUGOSLAWIEN 
0,1 UNGARN 

BULGARIEN 
0,6 POLEN 

EUROPA 

O, 0 KENIA 
O,O SUEOAFRIKA 

AFRIKA 
0,0 

KANADA 
VER STAAT 0 

0,2 VER STAAT W 
0,1 BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 
O,O KOLUMBIEN 
0,2 PERU 
0,5 AMERIKA 

0,2 LIBANON 
0,2 ISRAEL 

ENCZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

1,5 
0,0 
1,5 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
PAKJST AN 

O,O 
0,0 

2,2 

0,0 
o,o 

0,0 

o,o 91 
o,o 
0,0 

o,o 
0,0 

0,0 

0,0 
olo 
0,5 
0,1 
0,1 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
0,1 
0,9 

o,3 
0,0 
0,2 
0,6 

1,4 

0,6 
0 ,5 
1,1 

0,0 
~,o 

1,1 

INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HCNGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASI EN 

AUSTRAL! EN 
AUSTR.-OZ. 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
CAENEMARK 
GR BRJHNN 
NIECERLANCE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

zus. 

GRI ECHENLANC 
TUERKEI 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

KßNADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PANAMA 
eRASILIEN 

AMERIKA 

!RAN 
KUWAIT 
ßFGHAN IST AN 
THAILANC 
HCNGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

o,o 
0,5 
0,0 
0,1 

92 LANDMASCHINEN 
CAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

13,0 
o,o 
0,8 
1,1 
2,7 
1,6 
0 ,1 
0,1 93 
0,1 
1,5 
0,3 
0,0 
0,0 
o,o 
0,3 
0,0 

22,3 

o,o 
1,1 
1, l 

0,1 
17,6 
0,1 
0,2 
o,o 
0,0 
o,o 

18,6 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

EL. ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLANC 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
CAENEMARK 
GR BRIT ANN 
IRLAND 
NIECERLANCE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLANC 

NUERNBERG 

0,0 
0,0 
6,3 
0,1 
o,o 

93 EL.ERZGN.,MASCHlNEN 
SOWJETUNION 

13,0 
0, 1 
5,4 
o, 2 

28,9 

o,o 
0,0 

71,0 

0,0 
1,6 
0,0 
0,3 
2,2 
o, 8 
o, 5 
o, l 
1, 7 
o, l 
0,2 
0,2 
0,0 
0,0 
0,6 
8,4 

o, 1 
O, l 

0,0 
3, 3 
O, l 
o,o 
O, l 
o,o 
3, 5 

0,3 
O, l 
0,4 
O,O 
o, 1 
0,0 
1, 3 
2,2 

14, 2 

o,o 
O,O 
0,7 94 
0,8 

0,9 
0,9 

1,7 

0,1 
11,5 
7,2 
9, l 

101, 6 
0,9 

20,3 
23,8 
o, l 

54,7 
88, 9 
1,0 
0,9 

22,0 
5, 2 

63,5 
0,4 
o,s 
7,3 
0,4 
0,2 
0,3 
o,o 
1, 5 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
ZAIRE 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
JAHAJ KA 
CURACAO 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASJ LIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
1 SRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAJ T 
SAUCI ARAB 
PAK! STAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAJWAN 
JAPAN 
KOREA ,S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

EBM-liAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHliEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 

ns. 

NI EOERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAlilEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
GHANA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
JAMAIKA 

MENGE 

34,1 
462,3 

O,O 
o,o 
0,0 
0 ,1 
0,0 
0,0 
1,0 
O,O 
5,3 
6,5 

13 ,8 
123, 7 

8,4 
0,3 
o,o 
O,l 
0,0 
o,o 
0,4 
O,O 
9,6 
0,8 
0,2 
0,0 
0,0 

157,3 

0 ,1 
2,2 
o,o 
o,o 
0,0 
0,2 
0,0 
0,4 
O,O 
o,o 
1,2 
1,3 
O,O 
6,4 
O,O 

12,8 
6,3 

180,7 
1,0 
o,o 

212,8 

1,2 
0,4 
1,6 

840,4 

0,1 
2,8 
0 ,1 
1,1 
8,3 
0,0 
1,0 
2 ,7 
o,o 
2,0 
0,1 
0,2 
0,1 
0,4 
0,0 
0,1 
0,0 
0,2 
0 ,5 
o,o 
0,0 

27,4 

0,1 
O,O 
0,1 
0,2 

0 ,5 
9,2 
0,1 
0,2 
0,0 



ENOZI ELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

94 EBII-WAREN U.A. 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 

, JAPAN 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 
95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 

SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRI ECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT II 
MEXIKO 
BRAS !LIEN 
KOLUMBlEN 
ECUADOR 
PERU 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
INOI EN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 
96 LEDER-U.TEXTILIIAREN 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

V. GUETERVERKEHR JU.R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT€RUPPEN 

2. WERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNC ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,1 
0,1 

10,2 

0,2 
0,1 
0,7 
0,3 
1, 8 
1,1 
0, 1 
0,4 
7,6 

12,3 

0,1 
0,1 

50,2 

0,3 
0,5 
1,6 
0,1 
0,4 
0,9 
O,O 
3,4 
0,5 
0,2 
0,0 
0,1 
0,2 
0,0 
0,1 
0,2 
0,0 
0,0 
o, 0 
3,3 

12,0 

0,1 
0,2 
0,3 

O,O 
1,9 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
2,0 

0,2 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
O,O 
o,o 
o,o 
O,O 
6,8 
7,2 

0,3 
0,3 

21,8 

0,1 
28,4 
0,1 

13,6 
53,1 
1,9 
9,9 

12,0 
38,4 
52,4 
3,6 
6,5 
5,9 

40,6 
24,7 
9,3 
9,5 

NUERNBERG 

96 LEDER-U.TEXTILIIAREN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOII 
RUHAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 
RHODESIEN 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT II 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
BOUVI EN 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
1 SRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
I NOIEN 
THAI LA NO 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHI NA, TAi WAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLANIEN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOII 
RUHAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNE SI Eli 
MAROKKO 
SENEGAL 
NIGERIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
SAMBIA 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT 11 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

. HERKUNFTSLAND 

ft,7 
1,0 

89,4 
0,0 
0,2 

405,5 

1,0 
1,2 
0,0 
O ,O 
0,8 
2,9 

6,ft 
l't,B 

O,ft 
15,6 
0,0 
1,4 
o,o 
O,O 

38,5 

0,0 
0,6 

40,8 
32,7 
0,9 
0,1 
O,O 
0,5 
4,1 

58,5 
0,4 
0,1 

341,9 
ft4,9 
23,0 
27,0 

575,4 

0,0 
0,0 

022 ,4 

0,3 
3,3 
0,8 
7,5 

57,5 
0,3 
0,0 

14,0 
10,4 

0,2 
23,4 
13,5 
1,2 
4,7 

12,3 
2,7 

57,7 
2,9 
0,9 

12,7 
0,2 
0,2 
0,3 
0,1 
0,4 

18,2 
21t5,8 

o,o 
0,3 
0,1 
O,l 
0,0 
0,4 
1,2 
0,0 
0,0 
0,0 

22,9 
1,8 

26,8 

11,7 
70,B 
7,4 

NUERNeERG 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
MEXIKO 
EL SALVACOR 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAK IST AN 
AFGHAN IST AN 
INDIEN 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HCNGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 
99 BES.TRANSPORTGUETER 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRIT ANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSL All IEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOII 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
S OWJ ET UN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA L EONE 
GHANA 
TOGO 
NJGER1A 
ZAIRE 
AEGYPT EN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUECAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

7,0 
c,o 
O,O 
0,0 
0,0 
0,1 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
VER STAAT II 
MEXIKO 

18,4 
1,3 
C,4 
0,3 
o,o 

117, 2 

0,8 
1,6 
O, l 
0,0 
o,o 
0,2 
0,2 
0,0 
c,o 
o,o 
1, 3 
C,1 
0,9 
0,4 
2,4 
o,o 
2,6 
0,0 
9,6 

37,6 
4,4 

203, 5 
13, 7 

279,4 

1, 2 
0,0 
1, 2 

670,5 

JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANGN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUNAI T 
BAHREIN 
SAUOIARA8 
Y.A.EMIRATE 
PAK! STAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHI NA, TAi WAN 
JAPAN 
KOREA ,S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 
NUERNBERG I NSG. 

0, 1 
o, 5 
0,2 
2,7 

14,5 00 
0,1 
2,6 
6,5 
0,2 

25, 8 
5,4 
o, 7 
o,o 
3,9 
0,3 
4,6 
0,8 
1, 5 
1,2 
0,1 
0,2 
1, 0 
o,o 
0, 1 

24,2 
97,2 

2,6 
0,5 
o,o 
O,O 
0,9 
C,O 
0,2 
0, 1 
0,0 
0, 1 
C,2 
0,4 
0,1 
o,o 
o,o 
0, 1 
1,3 
6,5 

12,6 
217,2 

MUENCHEN 

LEBENDE Tl ERE 
FINNLAND 
SCHNEDEN 
OAENEHARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHNEil 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BllLGARIEN 
SO WJE TUNI ON 

EUROPA 

TUNESIEN ' 
GUINEA REP 
LIBERIA 
ZAIRE 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
MOSAM81 K 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

MENGE 

4,0 
0,4 
0,3 
0 ,1 
1,0 
O,O 
1,6 
0,4 
0 ,1 
0 ,1 
0 ,o 
0., 

238,5 

0,1 
0 ,1 
o,o 
0,0 
1,5 
0,3 
0 ,1 
0,2 
o,o 
0,3 
0,0 
0 ,1 
0,5 
0,6 
0,0 
0 ,6 
0,4 
0,2 
2 ,7 
0,2 

34,3 
0,3 
o,o 

42 ,7 

o,8 
0,8 

385,B 

3 593 ,6 

o,o 
2 ,3 
0,7 
2 ,8 
0,2 
0,2 
0,2 
3,5 
0,1 
1,0 
o,o 
0 ,2 
0,0 
o,o 
0 ,1 
0,2 
o,o 
O,O 
0,0 

11,6 

o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,1 
0 ,1 
0 ,o 
O,O 
0,3 
0 ,6 

0,2 
9,8 
0,7 
0,0 
O,l 
0 ,1 
0,0 
0 ,1 
0,1 
0,1 
o,o 



ENDZIELfLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGIIUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

00 LEBEN DE TIERE 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
SAUDIARAB 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

01 GETREIDE 
FRANKREICH 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

IRAN 
ASIEN 

~us. 

0 2 KARTOFFELN 
NIEDERLANDE 

EUROPA 

VER STAAT D 
AIIERIKA 

zus. 

03 fRUECHTE,GEMUESE 
F !NNLAND 
SCHWEDEN 
D-ENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
DESTERREICH 
ITALIEN 
GRJ ECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T SCHECHDSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SUEDAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VEA STAAT D 
VER STAAT W 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
INDIEN 
THAILAND 

v. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFi.ECHTUNG NACH GUET U~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES euNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HeRKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

03 FRUECHTE,GEMUESE 

0,0 PHILIPPINEN 
11,3 ASIEN 

0, l 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 04 
O,O 
0,0 
0,3 
0,6 
o,5 
0,0 
o,o 
0,1 
1,9 

0,1 
0,1 

25,4 

O,O 
o,o 

0,0 
o,o 

0,0 
o,o 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

TEXTILE ROHSTOFFE 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 
CHILE 

AMERIKA 

1 SRAEL 
INDIEN 
JAPAN 

ASIEN 

O, 0 NEUSEELAND 
AUSTR.-oz. 

o, 0 zus. 
o,o 

05 HOLZ UND KORK 
O,l DAENEMARK 
O, l SPANIEN 

GRIECHENLAND 
O, l EUROPA 

0,0 
0,0 09 
3,0 
8,7 
2,2 
9,2 

19,4 
3,3 
0,1 

24,7 
30,2 
1,6 
3,7 
9,2 
3,2 
0,0 
o,o 
o,o 
0,2 

118,8 

0,0 
0,5 
2,4 
1,7 

31,0 
4,9 

52,9 
1, 2 

104,7 
4,3 
0,8 
4,4 

2C8,9 

o,o 
15, 7 
2,7 
o,o 

18,5 

0,4 
577,8 

o, 0 
0,1 
0,2 
0,0 

zus. 

PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEi Z 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSI.AIIIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SUEDAFRI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PANAMA 
HAITI REP 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLJ V!EN 

ENDZJELFLUGPLATZ 

MENGE NR. GU ET ERHAUPT GRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

0 ,O CHILE 
578 ,5 AMERIKA 

O,O LJeANON 
O,O ISRAEL 

IRAK 
924,1 IRAN 

PAKISTAN 
AFGHANISTAN 

0,9 INDIEN 
0,4 THAILAND 
0,5 KHMER REP 
0,1 MALAYSIA 
0,0 SINGAPUR 
1,5 INDONESIEN 
O,O PHILIPPINEN 
0,3 HCNGKONG 
O,O JAPAN 
3,8 KOREA,S-

ASIEN 
0,0 
O,O AUSTRAL! EN 
0,0 NEUSEELANC 

AUSTR.-oz. 

2,4 
0,0 zus. 
o,o 
2, 5 11 ZUCKER 

SCHWEIZ 
O,O EUROPA 

0,2 
0 ,2 zus. 

0,4 

0,0 
0,0 

12 GETRAENKE 
FINNLAND 
DAENEMARK 

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 

o,o 

0,2 
0 ,1 
0,0 
9,3 

16,6 
5,1 
9,7 

23,0 
21,6 
o,o 

39,9 
11,7 
13,9 

0 ,4 
43,8 

0,2 
0,5 
1,2 
1,1 
0,8 
o,o 

198,9 

0,3 
0,5 
o,o 
0,5 13 
o,o 
6,0 

12,8 
20,2 

0,3 
22,0 

1,3 
0,0 
0 ,1 
o, l 
1,0 
o,o 
0,2 
o,o 
0,2 
2,9 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
eELGIEN 
FPANKREICh 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IHLIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

AETHIOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KIINADA 
VER STAAT 0 
MEXIKO 
BRASIL JEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LieANON 
ISRAEL 
THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NGRWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BH.GIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
DESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSL All l EN 
UNGARN 
RUMAENIEN 

-138-

ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 

0,0 POLEN 
34,3 EUROPA 

104,2 
192, 6 

0,01 

174,2 
1,8 
0,9 
5, 3 
4,5 
o, 1 
0,0 
2,6 
o, 2 
O,O 
o,o 
0,5 
0,0 

492,8 

5,1 
0,0 
5, l 

751, 3 

0,0 
o,o 

0,0 

O,O 
o,o 
1,2 
o, 1 
O,O 
o,o 
2,8 
0,2 
0,5 
0,2 
0,2 
0,6 
0,4 
JJ,O 
o, 1 
0,5 
0,2 
0,1 
1,0 

o,o 
o,o 
o, 0 

0,2 
o, 3 
o,o 
o, 1 
0,4 
o, 0 
1, 0 

1,2 
o,o 
o, l 
o, 0 
,1, 3 

9, 2 

o,o 
0,2 
o,o 
o, 3 
1, 8 
0,2 
2,0 

23,5 
0,6 
1, 2 
1,3 
0,2 
o, 3 
0, 7 
o,o 
o,o 
c, 1 
o,' 

TUNESIEN 
NIGERIA 
At:GYPTEN 
AETHIOPJEN 
KENIA 
MALAWI 
MOSAMB1 K 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
1 SRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
INDONESIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
1-RLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
QESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

~UROPA 

1UNESIEN 
NIGERIA 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWI 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
CURACAO 
TRINIO.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
1 SRAEL 
IRAN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHJLI PPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

MENGE 

o,o 
32,3 

0,1 
0 ,o 
0,2 
O,O 

10 ,3 
O,O 
0,1 
o,o 

10,B 

O,B 
1,5 
0,5 
o,o 
0 ,1 
2,8 

o,o 
0,3 
o,o 
0,0 
0,2 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
0 ,1 
0,7 

46 ,b 

0 ,1 
o,o 
O,O 
5,3 
6 ,o 
2,3 
2,3 
0,8 

33 ,9 
11,9 

0 ,o 
22 ,3 

0,1 
12 ,7 
o,o 

20,3 
0 ,o 
o,o 

68,1 
o,o 
o,o 

186,4 

1,0 
1,3 
0,5 
2,5 
0,2 
0,6 
6 ,o 

o,o 
1,3 
1,1 
0,3 
0,3 
0,5 
4,2 
o,o 
4,0 

11,7 

o,o 
2,8 
0,0 
8 ,o 

19,8 
10,3 

O,b 
1,0 
0,5 

43,0 

0 ,1 
0 ,1 

247,1 



V. GUETERVERKEHR JA~P 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTERUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENDZJELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZI EL FLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENCZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MfNGE NR. GUETERHAUPT GRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN MUENCHEN MUENCHEN MUENCHEN 

16 GETREIDE U,AE.ERZGN. 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 5„ STAHLBLECH, eANOSTAHL 61 SAND,KIES,BJMS,TON 
OAENEMARK O,O JAPAN 0,0 VER STAAT 0 o, 1 AUSTRALIEN 0,0 
GR BRITANN O, 1 ASIEN 0,0 AMERIKA o, 1 AUSTR.-oz. o,o 
NIEDERLANDE 0,0 
BELGIEN O, o zus. 1,,. zus. 0,1 zus. 0,6 
FRANKREICH 0,5 
SPANIEN 0,0 33 NATUR-,RAFFJNERIEGAS 55 ROHRE,GJESSEREJERZGN 62 SALZ ,SCHWEFEL ,-KIES 
PORTUGAL o,o GR BRI TANN 0,0 SCHWEDEN O, 1 1 SRAEL 0,0 
SCHWEIZ 0,0 EUROPA 0,0 OAENEMARK 0,3 ASIEN O,O 
OESTERREICH o, 1 GR BRJT ANN 6,5 
ITALIEN 0,1 VER STAAT 0 0,6 NIEDERLANDE O,B zus. 0,0 
GRIECHENLAND 0,2 VER STAAT W 0,0 FPANKREICH 1, 1 
JUGOSLAW JEN 0,0 AMERIKA 0,6 SPANIEN 0,1 63 AND.STEJNE U.ERDEN 
UNGARN o,o SCHWE JZ 1, 1 FINNLAND 0,0 
RUMAENIEN 0,0 zus. 0,6 ITALIEN 0,6 SCHWEDEN 0 ,o 

EUROPA 1,2 GRIECHENLANC O,O DAENEMARK 0 ,o 
34 MINERALOE LERZGN,ANG. TUERKEI 1, 1 GR BRITANN 2,4 

KENJA O, 5 FINNLAND 0,0 EUROPA 11,7 BELGIEN 0,2 
AFRJKA 0,5 SCHWEDEN 0,1 FR ANKRE ICH 0,2 

GR BRJTANN o,B TUNESIEN o, 2 SCHWEIZ 0 ,1 
KANADA 0,.1 NIEDERLANDE 0,0 AFRIKA C,2 OESTERREICH 0,1 
VER STAAT 0 11, 8 BELGIEN o,o ITALIEN 0 ,2 
VER STAAT w o,o FRANKREICH 0,1 KANADA o,o GRIECHENLAND 0,0 
MEXIKO o,o SCHWEi Z O,O VER STAAT 0 3, 8 POLEN 0,0 
BRASILIEN 0,5 GRIECHENLAND 0,0 VER STAAT W o, 1 EUROPA 3,2 

AMERIKA 12, 5 RUMAENIEN o,o MEXIKO 0,0 
EUROPA 1,1 AMER JKA 3,9 KENIA 0,0 

LIBANON 0,0 1 SUEDAFRIKA 0,1 
ISRAEL 0,1 KANADA 0 ,Q, AUSTRAL! EN o, 1 AFRJ KA 0 ,1 
IRAN 0,0 VER STAAT 0 1,9 AUSTR.-oz. C,1 
KUWAIT 0,0 VER STAAT W 0,8 VER STAAT 0 0,8 
PAKISTAN 0,0 CHILE o,o zus. 15, 8 VER STAAT W o,o 
JAPAN 0,0 AMERIKA 2,7 BRASILIEN 7,6 

ASJEN 0,1 56 NE-MET ALLE, -HALBZEUG ARGEN Tl NIE N 0,0 
JAPAN O,O FINNLAND 0,0 AMERIKA 8,4 

zus. 14,2 A'SJEN 0,0 SCHWEDEN C,2 
CHNEMARK C,1 INDIEN O,O 

17 FUTT ERM JTTEL zus. 3,8 GR BRITANN 9,2 THAILAND 0,1 
DAENEMARK 0,2 NIEOERLM/DE C, 7 JAPAN o,o 
GR BRITANN 8,4 41 EI SE NERZE BELGIEN 5, 9 ASIEN 0 ,1 
SCHWEIZ 2,5 FRANKREICH 0,0 LUXEMBURG o,o 
OESTERREJCH 0,1 EUROPA 0,0 HANKREICH 1, 3 zus. 11,8 

EUROPA 11, 8 SPANIEN 0,2 
zus. 0,0 PORTUGAL o, l 64 ZEMENT,KALK 

VER STAAT 0 0,1 SCHWEIZ C,9 VER STAAT 0 0,0 
VER STAAT W o,o 45 NE-ME TALLERZE OESTERREICH o,o AMERIKA 0,0 

AMERIKA 0,1 VER STAAT W O,O ITALIEN 1,2 
AMERIKA o,o TUERKEI 0,9 zus. 0,0 

IRAN o,o UNGARN C, 1 
ASIEN o,o zus. O,O SOWJETUNION 0,1 69 AND.MJN.BA~STOFFE 

EUROPA 20,8 GR BRITANN 0,0 
zus. 11, 9 51 ROHEISEN,-STAHL BELGIEN 0 ,o 

SCHWEDEN O,O KANADA 1,0 SPANIEN o,o 
18 OELSAAT EN, FETTE ANG. DAENEMARK O,O VER STAAT 0 11,2 ITALIEN 0,0 

SCHWEDEN 0,0 GR BRJTANN 0,1 VER STAAT W 1, 1 TUERKEI 0 ,1 
DAENEMARK o,o FRANKREICH 0,1 MEXIKO o,o EUROPA 0,1 
GR BRITANN 0,5 EUROPA 0,2 AMERIKA 13,3 
NIEDERLANDE o,o VER STAAT 0 o,o 
BELGIEN O,O VER STAAT 0 0 ,1 ISRAEL 0,0 AMERIKA 0,0 
SPANIEN O,O VER STAAT W 0,1 IRAN 0,2 
SCHWEIZ 0,1 Al!ERI KA 0,2 INCi EN O,O JAPAN o,o 
OESTERREICH 0,0 THAILAND 0,0 ASIEN 0,0 
ITALIEN 0,2 zus. 0,4 hCNGKONG o, 0 

EUROPA 0,9 CHINA,TAIWAN p,o zus. 0,2 
52 STAHLHALBZEUG JAPAN C, 0 

SUEDAFRIKA 0,0 SCHWEDEN 0,0,,, ASIEN 0,3 72 CHEM.DUENGEMITTEL 
AFRIKA o, 0 DAENEMARK 0,6 GR BRITANN o,o 

GR BR! TANN 0,6 AUSTRALIEN c,o EUROPA 0,0 
JORDANIEN O,O NIEDERLANDE 0,2 AUSTR.-01. 0,0 
SINGAPUR '0,0 BELGIEN 0,0 zus. 0,0 

ASIEN o,o FRANKREICH 2,1 zus. 34,4 
SCHWEi Z o,o 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 

zus. 1, 0 EUROPA 3,4 61 SAND,KIES,BIMS,TON NORWEGEN 0,4 
OAENEMARK o,c DAENEMARK 0,0 

31 ROHES ERDOEL SUEDAFRIKA O,O SPANIEN 0,0 GR BRITANN 4,2 
OE5TERREICH 0,0 AFRIKA O,O OESTERREICH o, 1 NIEDERLANDE 0,7 

EUROPA 0,0 ITALIEN 0,1 BELGIEN 0,1> 
VER STAAT D 0,3 EUROPA o, 2 FRANKREICH 0,3 

zus. 0,0 VER STAAT W o,o SCHWEIZ 4,0 
AMERIKA 0,3 GHANA o,o ITALIEN 0,3 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL SUEDAFRIKA O, 0 UNGARN o,o 
GR BRITANN 0,2 zus. 3,8 AFRIKA c,o SO WJE TUN! ON o,o 
NIEDERLANDE O,O EUROPA 10,6 
FRANKREICH 0,2 53 STAB- ,FOR~.STAHL U.A. VER SHAT 0 o, l 
SPANIEN o,o SCHWEDEN 0 ,o VER STAAT W 0,1 SUEDAFRIKA 0,0 
SCHWEIZ O,O GR BRITANN 1,1 MEXIKO 0, 1 AFRIKA O,O 

EUROPA 0,4 EUROPA 1,1 BRAS !LIEN 0,1 
AMERIKA 0,3 KANADA 0,5 

VER STAAT 0 0,1 VER STAAT 0 0,8 VER STAAT D 22,,. 
VER STAAT W o,o VER STAAT W 0,2 IRAN o,o VER STAAT w 0,1 
BRAS !LIEN 0,9 AMERIKA 1,0 JAPAN 0,0 MEXIKO 0,0 

AMERIKA 1, 0 ASIEN O,O BRASILIEN o,o 
zus. 2,1 ARGENTINIEN 0 ,O 

AMERJKA 23,l 

-139-



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HUENCHEN 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
SINGAPUR 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
FRANKREICH 
ITALIEN 

EUROPA 

zus. 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
SCHWE1Z 
OEST ERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SIERRA LEONE 
NIGERIA 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS BR 
PANAIIA 
HAil I REP 
VENEZUELA 
BRASIL JEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AIIERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHIL! PPINEN 
HIWGKONG 
CHINA, JA IWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 

zus. 

V. GUETERVERKEHR JA~R 197~ 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ERHUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES euNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZI ELF LUG PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

0,2 
o,o 
0,2 

91 FAHRZEUGE 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEi Z 

0,0 
o,o 

33,9 

0,1 
0,1 
0,1 

0,1 

0,7 
16, 5 
0,6 
4,0 

70,0 
9,3 

lB, 7 
30,5 
fl,8 
14,3 
0,3 

113, 7 
1, 5 

27,2 
0 1 3 
O,O 
7,3 
0,2 
0,2 
0,0 
0,5 
0,2 
0,3 

384,4 

0,0 
o,o 
o,c 92 
o,o 
0,4 
0,5 

4,8 
283,6 

21, 5 
0,2 
0,8 
0, l 
0,0 

25,8 
0,2 
O,O 
O,l 
0,0 
0,0 

337, 1 93 

0,0 
1,2 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
O,O 
0,3 
O,l 
0,7 
0,1 
2,7 

0,0 
o,o 

724,8 

0,6 
1,9 
1,2 
4,6 

91, 5 
0,9 
2,6 
5,5 
0,2 
8,6 

OE STERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
SOWJET UNION 

EUROPA 

AETHIOPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
SUEDAF RI KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
SURI IIAH 
BRASILIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
AFGHANISTAN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

LANDMASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR! TANN 
PORTUGAL 
ITALIEN 

EUROPA 

SAMBIA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 

zus. 

VER STAAT W 
AMERIKA 

zus. 

EL.ERZGN.,MASCHINEN 
DDR u. 8ERIOI 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR! TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEi Z 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJET UNI lilN 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR, GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUENCHEN 

1,0 
1,3 
3,2 
2,7 
4,3 
0,2 
0,7 
0,1 
0,4 
O,l 
0,1 
1,3 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
NIGERIA 

133,0 

0,1 
D,O 
0,8 
0,3 
1,2 

0,8 
294,3 

28,0 
o,o 
5,1 
0,0 
0,0 

328,2 

0,0 
5,0 
0,7 
2,9 
0,2 
0,5 
0,1 
0,7 

10,0 

0,1 
0,1 

472,5 

0,0 
0 ,1 
1,5 
0,0 
0,0 
0,3 
1,9 

0,0 
0,0 

ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
SUECAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VH STAAT W 
MEXIKO 
JAMAIKA 
HAITI REP 
ARUBA 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRAS1LIEN 
ARGENT JNI EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LJeANON 
ISRAEL 
JCRCANIEN 
SYRIEN 
!PAK 
IRAN 
KUWAIT 
EAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
PAK IST AN 
INDIEN 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
hCNGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 1,4 
0,2 
1,6 94 EBM-WAREN U.A. 

3,6 

0,1 
6,7 

13,8 
4,3 

lOCi,'.) 
315,9 
21,5 

184,3 
77,l 
1,4 

167,5 
18,7 
36,6 
7,1 

216,3 
34,6 

246,3 
1,9 
3,8 

13,8 
2,0 
0,5 
0,3 
0,4 
0,5 

10,0 
1 494,9 

0,2 
0,1 
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FINNLAND 
SCHWECEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
DEST ERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

ENDZ!ELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

94 EBH-WAREN U.A. 
0, 1 
C,1 
2,0 
0,0 
o, l 
O,O 
c,o 
0,3 
0,2 
2,7 
5,9 

14, 7 
833,9 
267,2 

1.4 
c,o 
0,2 
o, 5 

26,1 
0,1 
0,5 
l, 7 
o,5 
o, 0 
0,3 
0,4 

2 148,3 95 

4,2 
6,9 
i.o 
0,7 
O,O 
C, 6 
0,2 
l,6 
0,0 
0,3 
0,8 

17,2 
0,2 

10,2 
18, 8 
71,6 

0,1 
6,8 
2, 7 

140, 8 
3, 1 

287,5 

1,4 
o,o 
1,4 

3 938,l 

0,6 
1, 3 
0, 1 
C,4 

23,4 
0,0 
3.l 
3,6 

14,5 
1,3 
o.i 
7,3 
o,8 
3,2 
C,6 
0,2 
0,2 
0,0 
c,o 
O,O 96 
O, 0 

60,9 

C, l 
o,o 
o,o 
0,1 
O,O 
O,O 
0,2 
0,4 

1,9 
33,3 

VER STAAT W 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
1 SRAEL 
IRAK 
IRAN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

ZlS. 

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE STERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HE XIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
CHILE 

AHERIK.. 

ISRAEL 
V.A.EHIRATE 
PAKISTAN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

ZlJS. 

LEDER-U. TEXTI LWAREN 
flNNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 

ME~GE 

2 ,o 
0,0 
0,0 
0,1 
O,O 

37,3 

0,2 
1,1 
0,1 
O,O 
0,2 
0 ,l 
1,7 
0,2 
0,5 
0 ,l 
o,o 
2 ,5 
o,o 
6,6 

0 ,1 
0 ,l 

105,3 

O,l 
0,2 
4,3 
9,3 
0,2 
0 ,2 
0,4 
5 ,8 
4,8 
0,4 
1,2 
l,~ 

12,4 
o,o 
0 ,l 
0,2 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 

41,0 

O,O 
0,0 

D,5 
75 ,7 

2,2 
0,2 
0,0 
0,5 
0,0 

79,2 

0,2 
0,3 
0,4 
0,2 
O,O 
o,o 
0,1 
1,0 
2,2 

o,o 
o,o 
o,o 

122 ,4 

3,8 
0,6 
1,1 

22,8 
112,9 

0,9 
28,7 
25,3 
o,o 

142,4 
96,3 
16,8 

O,O 
86,9 
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v. GUfTfRVfRKfHR JAHP 1973 

f. VERFLECHTUNG NACH GUETERl'AUPTGRUPPEt<! 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH.4lB DES eUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSlAENOERN UNO ENOZIElFLUGPLAfTZEN 

TONNEN 

ENDZIElFlUGPLA Z ENDZIELFLUGPLATZ ENOZ I ElFLUGPLATZ ENDZIElFLUGPLATZ NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR• GUETERHAUPTGRUPPE MENGE HERKUNFTSLAND HERKUNFTSlANO HERKUNFT SlAND HERKUNFTSlAND 
MUENCHEN MUENCHEN MUENCHEN MUENCHEN 

96 lEDER-U.TEXTILWAREN 97 SONSTIGE ~AREN ANG. 97 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES.TRANSPORTGUETER OEST ERREICH 30,1 RUMAENJEN 1,6 NEUSEElANO O,O OMAN O,O ITAlIEN 199,3 BULGARIEN 0,8 AUSTR.-oz. 7," V.A.EMIRATE o,o GRI ECHENlAND 47,7 POLEN 2 ,7 PAKISTAN 1,0 TUERKEJ 85,8 SOWJETUNION 14 ,1 zus. 816,6 BANGlAOESH 0,1 JUGOSlAWIEN 4, l EUROPA 1 072,8 AFGHANISTAN 1,2 UNGARN 22,5 99 BES.TRANSPORTGUETER INDIEN 2,2 TSCHECKlSLOW 0,1 UBYEN 0 ,1 FINNLAND 1, 8 NEPAl 0 ,1 RUMAENIEN 0,9 TUNESIEN 2,5 SCHWEDEN 3,9 SRI LANKA 0,0 BULGARIEN 0,1 AlGERIEN 0,0 NORWEGEN 0,3 THAllAND 1,8 POLEN 0,3 MAROKKO 0,7 DAENEMARK 21, 3 lAOS o,o SOWJETUNION 0,6 SENEGAl 0,2 GR BRITANN 213, l VIETNAM,S- 0 ,1 EUROPA 929,9 SIERRA lEONE 0 ,o 1Rl.4ND 4,1 MAlAYSIA 0 ,2 UBERIA o,o NIEDERLANDE 39,3 SINGAPUR 1,5 TUNESIEN 6,2 ELFE NB EI N-K 0,0 BELGIEN 26,7 INDONESIEN 1,0 AlGERI EN 0,1 GHANA 0 tl lUXEMBURG 0,6 PHI LI PP I NEN 0 ,1 MAROKKO 7,0 NIGERIA 0,1 FRANKREICH 87,2 HONGKONG 4,2 NIGERIA 0,0 KAMERUN 0 ,1 SPAN! EN 15, 9 CHI NA, TAi WAN 0,5 AEGYPT EN 6,4 ZAIRE 0,0 PORTUGAL 2, 2 JAPAN 55,9 KENIA 0,8 AEGYPTEN 1,2 MALTA ll,3 KOREA,S- 0,9 RHODESIEN 0,1 SUDAN 0,4 SCHWEIZ 62,2 ASIEN 128,0 MAURITIUS o,o AFAR-U 1-GEB 0,0 OESTERREICH 21, l SUEDAFRIKA 8,5 AETHIOPIEN 0,7 ITALIEN 40,0 AUSTRAllEN 3,4 AFRIKA 29,2 SOMALIA o,o GR I ECH ENlAN D 2,8 NEUSEElANO 0 ,1 KENIA 3,8 TUERKEI 13,9 POlYNES FR 0,1 K.tNAOA 3,5 TANSANIA 0,8 JUGOSUWIEN 3,2 AUSTR.-oz. 3,6 VER STAAT 0 111,4 SAMBIA 0,1 UNGARN 4, 5 VER STAAT W 8,9 MAlAWI 0,0 TSCHECHOSLOW 1,1 z~s. 689,2 MEXIKO 0,6 MOSAMBIK O,O RUM.4ENIEN 32,4 HONDURAS BR 0,9 RHODESIEN 0,2 BULGARIEN 0,6 MUENCHEN INSG. 12 414,5 JAMAIKA 0,0 MAURITIUS O,O POLEN 0,3 CURACAO 0,3 SUEDAFRI KA 3,1 SOWJETUNION 2, 8 VENEZUELA o,o AFRIKA 14,l EUROPA 612,6 !!!filc!!:! BRASilIEN 8, 5 
PARAGUAY 0,0 KANADA 18,3 LIBYEN C,2 00 lEBENOE TIERE URUGUAY 4,4 VER STAAT 0 443,7 TUNESIEN 1, 4 SCHWEDEN O,O ARGENTINIEN 3,0 VER STAAT w 88,3 .4LGERIEN C, 4 DAENEMARK 0,7 KOLUMBIEN 1,5 MEXIKO 2 ,7 MAROKKO 0,9 GR BR !TANN 4 ,3 ECUADOR O,l GUATEMALA 0,0 SENEGAL 0,2 NIEDERLANDE 0,5 PERU o,o HONDURAS BR 0,1 LIBERIA 0,0 BELGIEN 0,1 BOLIVIEN 0,0 PANAMA 0,0 ELFENBEIN-K o,o FRANKREICH 1,0 AMERIKA 143,0 JAMAIKA 0 ,1 OBERVOLT A o,o SPANIEN 0 ,1 HAI TI REP O,O GHANA 0,6 PORTUGAL O,O LIBANON 50,B CURACAO 15,0 TOGO 0,2 SCHWEi Z 0,2 ISRAEL 47.o DOM! NI K REP 0, 1 NIGERIA C,2 OESTERREICH o,o SYRIEN 0,1 TRINIO.U.TOB 0,3 ZAIRE 0,5 lTALIEN 0 ,1 IRAK 0,0 KUBA 0,4 AEGYPTEN 8,9 GRIECHENLAND 0,0 IRAN 86,B VENEZUELA 0,4 SUDAN 0,6 T SCHECHOSLOW 0 ,1 KUWAIT 0,4 GUYANA 0,2 AETHIOPIEN 2, 5 RUMAENIEN 0,2 SAUDIARAB 0,0 SURINAM 0,2 SOMALIA C,3 EUROPA 7,3 PAKISTAN 11,0 BRASILIEN e,o UGANDA 2,3 AFGHANISTAN 0,4 PARAGUAY 0,0 KENIA 5,4 TUNESIEN 0,1 INDIEN 55, 8 URUGUAY 0,0 RUANDA 0,1 SENEGAL 0,1 NEPAL 0,1 ARGENTINIEN 1,1 TANSANIA 0,6 GHANA 0,1 THAILAND 2,1 KOLUMBIEN 1,2 S.4MB1A 2,2 AETHJOPIEN O,O MALAYSIA o,o ECUADOR 0,2 MALAW I 0,2 KENIA 0 ,1 SINGAPUR 0,1 PERU 0 ,c MOSAMBIK 0,2 RUANDA o,o PHILIPPINEN 0,1 BOL! VIEN O,i RHODESIEN 0,3 RHODESIEN O,O HONGKONG 26,1 CHILE O,J MAURIT JUS 0,0 SUEDAFRIKA 0,1 CHINA,TAlWAN 0,8 AMERIKA 581,2 SUECAFRIKA 6,2 AFRIKA 0,5 JAPAN 4,4 AFRIKA 34,3 KOREA,S- 0,3 ZYPERN 0,1 KANADA 0 ,1 ASIEN 286,3 LIBANON 3,1 KANADA 10, 1 VER STAAT 0 1,6 ISRAEL 7,9 VER STAAT 0 840,3 VER STAAT w 0,2 AUSTRALIEN 6,4 JORDANIEN 0 ,1 VER STAAT w 31,3 PARAGUAY 0 ,1 NEUSEELAND 0,0 SYRIEN 0,9 MEXIKO 2,3 KOLUMBIEN 0,1 AUSTR.-oz. 6,4 IRAK 0,1 GUATEMALA 0,4 AMERIKA 2 ,1 IRAN 4,8 HCNDURAS BR 0,1 zus. 394,9 KUWAIT o.o. PAN.4MA O,O IRAN 0,0 KATAR o,o JAMAIKA 1, 4 SAUDIARAB o,o 97 SONSTIGE WAREN ANG. SAl!IDIARAB 0,2 CURACAO 6,6 AFGHANISTAN O,i DDR U.BERIOI o,o V.A.EMIRATE 0,5 COMINIK REP 0,0 THAILAND 0,2 FINNLAND 4,7 PAKISTAN 21,9 VENEZUELA 8,0 PHUIPPINEN 0,1 SCHWEDEN 12, 2 BANGLADESH 0,5 BRASILIEN 3,5 HONGKONG o,o NORWEGEN 3,2 AFGHANISTAN 0,2 PARAGUAY 0,0 JAPAN 0,0 DAENEMARK 52, 8 INDIEN 6,2 URUGUAY 0,1 ASIEN 0,5 GR BRITANN 350, 7 NEPAL 0,2 ARGENTINIEN 0,9 IRLAND 8,7 SRI LANKA O,O KOLUMBIEN .3, 3 AUSTRAUEN 0,1 ISLAND 0,0 BIRMA 0, 1 ECUADOR 0,6 AUSTR.-OZ. 0,1 NIEDERLANDE 43,0 THAILAND 3,1 PERU 0,7 BELGIEN 50, 1 lAOS 0,0 BOL1V IEN 0,3 zus. 10,4 LUXEMBURG 0,3 KHMER REP o,o CHILE 1, 0 FRANKREICH 106,.3 MALAYSIA 0,0 AMERIKA 910,7 03 FRUECHTE,GEMUESE SPAN! EN 26,4 SINGAPUR 0,4 DAENEMARK 0,3 PORTUGAL 5,3 I NDOhESIEN 0,2 ZYPERN 0,0 GR BRITANN O,O MALTA 6,6 PHILIPPINEN 0,2 LIBANON 2, 1 IRLAND 1,3 SCHWEIZ 152,4 HONGKONG 7,8 ISRAEL. 36,3 BELGIEN 0,5 OESTERREICH 38,5 CHI NA, TAi WAN 0,5 JORDANIEN 0,4 FRANKREICH 3 ,o ITALIEN 96,7 JAPAN 80,8 SYRIEN 1,4 SPANIEN 1,0 GR I EC H ENLAN D 61,4 KOREA, S- 0,4 IRAK, 1, 5 SCHWEIZ 2 ,2 TUERKEI 8,6 CHINA VR o,o IRAN 12,4 ITALIEN 0,1 JUGOSLAWIEN 8,0 ASIEN 141,0 KUWAIT 1, 1 GRIECHENLAND 2,2 UNGARN 14,4 SAUDIARAB 2,0 TUERKEI 100,9 TSCHECKJSLOW 3,3 AUSTRAUEN 7,4 JEMEN DEM VR O,O 
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ENOZI EL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

03 FRUECHTE,GEHUESE 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HEX IKO 
BRASIUEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
HONGKONG 

ASIEN 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
GR BRITANN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

EUROPA 

VER STAAT D 
MEXIKO 

AMERIKA 

ISRAEL 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

05 HOLZ UND KORK 
FRANKREICH 
PORTUGAL 

EUROPA 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
RUHAENIEN 
SOWJ ETUNlON 

EUROPA 

MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
SUDAN 
KENIA 
MAURIT JUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
PAK IST AN 
INDIEN 
SRI LANKA 

V. GUETERVERKEHR JAeR 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUET ERHUPHRUPPEN 

2. VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

0,0 
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

THAI LAND 
111,4 

0,5 
1,6 
2,1 
o,o 
4,2 

KHMER RE P 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPA~ 
KOREA, S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

0,1 
2,2 
0,2 
o,o 
2,5 

zus. 

11 ZUCKER 
0,3 
o,o 

1 74,2 
0,0 
0,0 
o, 1 
0,0 
o,o 

174,6 

2~2, 7 

GR BRI TANN 
SPANIEN 

E vROPA 

HAURI nus 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

12 GE TRAENKE 
0,1 
0,3 
o,o 
o,o 
0,4 

1,3 
o,o 
1, 3 

0,2 
0,0 
0,2 

1, 9 

o,o 
0,0 
0,0 

0,0 

0;4 
0,8 
6,4 
7,8 
4,7 
6,2 

30, 6 13 
84, l 
4,1 

18,0 
1,7 

19,2 
O,l 
1,4 
1;a 
0,7 

188,0 

0,4 
0,1 
0,0 
3,0 
O,O 

59,6 
63,l 

0,1 
47,4 
0,4 
0,0 
3,6 
1,7 
4,4 

57,7 

14,5 
377,0 

23,2 
0,1 
1,2 
1,3 

GR SRI TANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEi Z 
OE STER REICH 
1 TAUEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJET UNI ON 

EUROPA 

SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

1 SRAEL 
ASIEN 

zus. 

AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAMl 
SCHWEDEN 
DAENEHARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEi Z 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

GHANA 
NIGERIA 
SUDAN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT II 
MEXIKO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

ENCZI ELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

17,5 
0 ,1 

11,4 
O,O 
0,5 
0,0 
0,2 

447,0 

0,5 
0,5 

756,3 

0,0 
0,0 
0, l 

o,o 
0,0 

o,o 
0,0 

0,1 

2,8 
2,8 
0,2 
0,0 
0 ,1 
0,0 
0,4 
0,1 
0,1 
0, l 
o,o 
0,0 
0,2 
0,1 
b,8 

0,0 
o,o 
O,O 

0,0 
.0,5 
0,0 
0,5 

0 ,1 
0,1 

7,4 

0,0 
o,o 
o,o 
1,0 
0,2 
0,1 
3,5 
0,1 
0,5 
0,3 

BERLIN 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
ECUADOR 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
S,YRIEN 
IRAK 
IRAN 
INDIEN 
THnLANC 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,HILCh 
FINNLANC 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
CHNEHARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIECERLANCE 
BELGIEN 
fRANKREIC~ 
SPANIEN 
SCHwEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
RUHAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

NIGERIA 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
MAURITIUS 

AFRIKA 

KANAOA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
AFGHANISTAN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
hONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

D ,1 
0,4 
0,0 
o,o 
o,o 16 
0,0 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 
GR BRIT ANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

0 ,1 
0,0 
6,4 

0,0 
0,0 
0,0 
0,3 
0,3 

0 ,1 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
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OEST ERREICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT W 
TRINIO.U.TOB 

ENDZIELfLUGPLAlZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

lb GETREIDE U.AE.ERZGN. 
O, 0 BRASILIEN 
O, l AMERIKA 

c,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,6 
0,0 
0,0 
o, 0 
0,0 
0,1 
0,0 17 
C, 8 

7,6 

C,l 
O,O 
o, 2 
1, 5 
9,4 
2,9 
3, l 
C, l 

lS,8 18 
0,2 

1 SRAEL 
IRAN 
INDIEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-cz. 

zus. 

FUTTERMITTEL 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
OESTERREICH 

EUROPA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 

AHERI KA 

zus. 

OELSAAlEN,FETTE 
FINNLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

EUROPA 

ANG. 

ZlJS. 

1, 3 
0,2 
0,5 
C,8 
4,3 
0,0 
0,4 

.o,o 
44,7 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
PAKISTAN 

ASIEN 
C,7 
O, 5 ZlS. 
O, l 
0,8 22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
0,4 FRANKREICH 
2, 5 EUROPA 

0,0 zus. 
1, 1 
C,6 23 KOKS 
0,2 TSCHECHOSLOW 
O, 2 EUROPA 
C,8 
1,4 zus. 
4,4 

7,9 
0,0 
c,o 
2, 3 
7,8 

31 ROHES ERDOEL 
KUWAIT 

ASIEN 

12,2 32 
2, l 
2,7 
0,7 
O, 3 
o,o 

36,0 

c,o 
o,o 

87,733 

o,o 
o,o 
o,o 
C,l 
0,0 34 
0,0 
c,o 
0,3 
O, l 
0,5 
o,o 
0,0 
O, 0 
1,3 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
ITALIEN 

EUROPA 

VER SlAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

NATUR-,RAFFINERIEGAS 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus. 

MINERALOELERZGN.ANG. 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
UNGARN 

EUROPA 

us. 

45 NE-METALLERZE 
O,O VER STAAT 0 
O, 0 AMERIKA 
o,o 

zus. 

MENGE 

o,o 
0 ,1 

1,4 
0,0 
o,o 
1,4 

o,o 
0,0 

2 ,8 

0,4 
3,9 
o,o 
o,o 
0,5 
4,9 

0,0 
0,0 
O,l 

4,9 

o,o 
0 ,2 
0,0 
0,0 
0,2 

0 ,2 

0,0 
0,0 

o,o 

0,0 
o,o 

o,o 

o,o 
o,o 

o,o 

0,0 
o,o 

o,o 

0,0 
0,1 
o,o 
0 ,1 

o,o 
0,0 

0 ,1 

0,0 
0,1 
0,1 

0,1 

0 ,2 
O,O 
0,0 
0,0 
o,o 
0 ,2 

0,2 

0,0 
0,0 

O,O 



V. GUETERVERKEHR JA~.R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNC ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZI ELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUE TERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GIJ ET ERHAUPT GRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE ME~GE HERKUNFT SL AN D HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

BERLIN BERLIN BERLIN BERLIN 

51 ROHEISEN,-STAHL 63 AND.STEINE U.ERDEN 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN SCHWEDEN 0,0 SPANIEN O,O POLEN 0,5 LUXEMBURG 0,4 EUROPA 0,0 SCHWEi Z 0,3 EUROPA 3~. 8 FRANKREICH 38,1 
OESTERREICH 0,1 SPANIEN 5,3 ARGENTINIEN o,o 1 TALIEN 0,1 SENEGAL C, 2 PORTUGAL 0,3 

AMERIKA 0,0 EUROPA 1,9 KENIA 0,0 SCHWEIZ 41,6 
SUEDAFRIKA C, 0 OESTERREICH 9,7 

zus. o,o SUEDAFRIKA 0,0 AFRIKA 0,2 ITALIEN 31,2 
AFRIKA o,o GRIECHENLAND 0,5 

52 ST AHL HALBZEUG KANACA 0,3 TUERKEI 0,9 
SCHWEDEN 0,1 KANADA 0,0 VER STAAT 0 13,3 JUGOSLAWIEN 40,2 LUXEMBURG 0,0 VER STAAT 0 0,3 VER STAAT w 0,2 UNGARN 0,2 
SCHW Eil 0,1 SOLI VI EN 0,0 MEXIKO 0,1 T SCHECHOSLOW 1,6 
OESTERREICH 0,1 AMERIKA 0,3 h!CARAGUA 0,0 RUMAENIEN 0,2 

EUROPA 0,4 VENEZUELA o,o BULGARIEN 0 ,o 
IRAK 0 ,o fRASILIEN 0,1 POLEN 0,6 

VER STAAT 0 0,7 INDIEN 0,3 ARGENTINIEN c,o SOWJETUNION 2,0 
AMERIKA 0,7 THAI LAND 0 ,1 KCLUMBIEN 0,3 EUROPA 453,7 

JAPAN 0,1 BOLIVIEN o, 0 
zus. 1,1 ASIEN 0,5 AMERIKA 14,4 ALGERIEN 0 ,1 

MAROKKO 0,2 53 ST AB-, FORMSTAHL U.A. AUSTRALIEN o,o LIEANON o, 0 AEGYPTEN 0,1 
SCHWEDEN 0,3 AUSTR.-OZ. 0,0 ISRAEL 1,1 SUDAN 0,0 

EUROPA 0,3 IRAK o,o SAMBIA 0, 1 
zus. 2,7 INDIEN 0,3 SUEDAFRIKA 1,5 

VER STAAT 0 0,3 THAILAND 0,6 AFRIKA 1,9 
AMERIKA o,3 64 ZEMENT, KALK SINGAPUR o,o 

FRANKREICH 0,0 ~CNGKONG 1, 8 KANADA 4,3 
zus. 0,6 EUROPA 0,0 JAPAN 4,5 VER STAAT 0 788 ,9 

; ASIEN 8, 3 VER STAA 1 h 14,0 55 ROHRE, GI ESSEREI ERZ GN VER STAAT 0 o,o MEXIKO 0,4 
SCHWEDE~ D,O AMERIKA 0,0 AUSTRALIEN 0,5 GUATEMALA o,o 
NORWEGEN 0,1 AUSTR.-oz. C, 5 JAMAIKA 0,0 
GR BRITANN 0,3 zus. 0 ,O VENEZUELA 0 ,1 
NIEDERLANDE 0,0 zus. 60, 2 BRASILIEN 0,3 
FRANKREICH 0,1 69 AND.MIN.BAUSTOFFE ARGENTINIEN 2,0 SCHWEIZ 0,0 GR BRITANN o,o 91 FAHRZEUGE KOLUMBIEN 0 ,1 

EUROPA 0,5 NIEDERLANDE O,l SCHWEDEN 2,2 ECUADOR o,o 
ITALIEN 0,1 NORWEGEN C, 1 BOLIVIEN 0 ,o 

VER STAAT 0 0,2 EUROPA 0,2 DAENEMARK U,2 AMERIKA 810 ,1 
AMERIKA 0,2 GR BRIT ANN 10,8 

IRAN 0,1 NIECERLANCE 1, 3 ZYPERN o,o 
zus. 0,7 ASIEN 0,1 fELGI EN 2,8 LIBANON o,o 

HANKREICH C,9 1 SRAE L o,8 
56 NE-MET ALL E,-HALBZEUG zus. 0,3 SPANIEN c,o SYRIEN 0,0 

FINNLAND 0,1 SCHWEIZ 16,2 IRAN 1,3 
SCHWEDEN 4,5 72 CHEM.DUENGEMITTEL OESTERR EICH o,o BAHREIN o,o NORWEGEN 0,0 NEPAL 0,1 ITALIEN o, 3 SAUDI ARAS 0,6 CAENEMARK 0,3 ASIEN 0, 1 TUERKEI 0,1 PAKJ STAN 0,0 
GR BRITANN 0,5 JUGOSLAWIEN 0, 1 AFGHANISTAN 0 ,1 IRLAND 0,0 zus. 0,1 POLEN O, l INDIEN 0,4 
NIEDERLANDE 0,0 EUROPA 35, 0 THAILAND 0,5 BELGIEN 0,1 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A SINGAPUR 0 ,1 FRANKREICH 0,1 DAENEMARK 0,0 KANADA C, 1 INDONESIEN 0,0 
SCHWEIZ 0,5 GR BR! TANN 2,3 VER STAAT 0 29,6 HONGKONG 10 ,4 OEST ERREICH 0,1 NIEDERLANDE 1,7 VER STAAT w o, 7 CHINA,TAI WAN 0 ,O ITALIEN 0,1 BELGIEN 0,9 BRAS !LIEN O,O JAPAN 4,7 TUERKEI o,o FRANKREICH 2,1 KOLUMBIEN o,o ASIEN 19 ,2 
POLEN o,o SPANIEN 0,0 AMERIKA 30,4 

EUROPA 6,4 SCHWEIZ 1,6 AUSTRALIEN 3,2 
OESTERREICH 0,0 IRAN 0,3 AUSTR.-Cz. 3 ,2 KANADA 0;2 ITALIEN 0, l PAKISTAN o, 2 

VER STAAT 0 2, 5 EUROPA 8,8 HCNGKONG 0, 1 zus. 288 ,o VER STAAT w o,o JAPAN C, 2 
MEXIKO o,o KANADA 0,3 AS! EN o, 7 94 EBM-IIAREN U.A. 
PERU 0,2 VER STAAT 0 1,7 FINNLAND 0 ,1 

AMERIKA 2,8 VER STAAT W 0,2 AUSTRALIEN 0,0 SCHWEDEN 4,0 
AMERIKA 2,l AUSTR.-02. 0,0 NORWEGEN 0,1 INDIEN 0,2 DAENEMARK 0 ,6 JAPAN 0,2 THAI LAND 0,2 zus. 66,0 GR BRITANN 15 -2 ASJEN 0,4 JAPAN 0,0 NIEDERLANDE 0 ,1 
ASIEN 0,2 92 LANDMASCHINEN BELGIEN 0 ,1 

zus. 9,6 SCHWEDEN 0,0 FRANKREICH 1,0 
zus. 11,2 GR BRITANN 2, 2 SPAN! EN 0 ,1 61 SAND,KIES,BIMS,TON EUROPA 2, 2 PORTUGAL 0 ,1 GR BRllANN 0,1 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE SCHWEIZ 5 ,o JUGOSLAWIEN 0,1 SCHWEDEN 0,5 VER STAAT 0 0,5 OE STERREICH 0,5 

EUROPA 0,2 NORWEGEN D,l AMERIKA C,5 ITALIEN 1,3 
DAENEMARK 2,0 GRIECHENLAND 0 ,1 MEXIKO 0,1 GR BRITANN 10,1 AUSTRALIEN 0,0 TUERKEI 0,1 AMERIKA 0,1 NI EDERLANOE 8,2 AUSTR.-oz. o,o JUGOSLAWIEN 0,2 
BELGIEN 2,7 TSCHECHOSLOW 0,0 LIBANON 0,0 FRANKREICH 5,7 zus. 2,6 POLEN 0 ,1 MALAYSIA O,O SPANIEN 0,7 EUROPA 28,6 

ASIEN o,o PORTUGAL 0,0 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
SCHWEi Z 3,2 FINNLAND 0, 9 MAROKKO 0,5 AUSTRALIEN 0,0 OESTERREICH 0,1 SCHWEOEN 21,8 GHANA 0,0 AUSTR.-oz. 0,0 1 TAUEN 2,8 NORWEGEN 0,4 SUEDAFRIKA 0,0 
GRIECHENLAND o,o DAENEMARK 51,4 AFRIKA 0,5 

zus. 0,3 TUERKEI 0,0 GR BRIT ANN 112,4 
JUGOSLAWIEN 0,1 IRLAND 2, 7 KANADA 0 ,1 63 AND.STEINE U.ERDEN UNGARN 0 ,1 ISLAND 0,0 VER STAAT 0 16 ,4 GR BRITANN 0,8 T SCHECHOSLOW 0,0 NIEDERLANDE 76,2 VER STAAT w 0,5 FRANKREICH 0,6 BELGIEN 15, 3 MEXIKO 0,0 
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V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES eUNOES€EBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNt ENCZIELFLUGPLAETZEN 

HINNEN 

ENOZIELFLUGPLATZ ENOZI ELF LUGPLA TZ ENOZIELFLUGPLATZ ENOZIELFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GU ET ER HAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFT SLANO HERKUNFTSLAND 

BERLIN BERLIN BERLIN BERLIN 

94 EBM-WAREN U.A. 96 LEOER-U.TEXTILWAREN 97 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES.TRANSPORTGUETER 

VENEZUELA 0,0 RHODESIEN o,o JAMAIKA O,O SUEOAFRIKA 2,3 

BRASILIEN o,o SUEDAFRIKA 0,1 KUBA o,o AFRIKA 14,7 

AR GENT IN IEN O, 1 AFRlKA 4,3 VENEZUELA 0,3 

AMERIKA 17,0 fRASILIEN 3, 8 KANADA 1,1 

KANADA 2,9 PARAGUAY 0,0 VER STAAT 0 247,2 

IRAN o,o VER STAAT 0 28,2 URUGUAY 0,0 VER STAAT W 4 ,1 

INDIEN 2, 8 VER STAAT W 2,4 ARG ENT IN IEN 1,0 MEXIKO 0,5 

NEPAL 0,0 MEXIKO o,o KOLUMBIEN 1, 0 HONDURAS REP 0,1 

HONGKONG o,o COSTA RICA 2,8 ECUADOR 2,6 NICARAGUA 0,0 

JAPAN 0,3 VENEZUELA 0,5 PERU 0,6 HAI TI REP o,o 

ASIEN 3,1 BRASILIEN 1,0 BOLIVIEN 1, 5 VENEZUELA o,o 

PARAGUAY O,O CHILE o, 1 GUYANA 0 ,1 

AUSTRALIEN 1,0 URUGUAY 3,0 AMERIKA 187,5 BRASILIEN 1,5 

NEUSEELAND 0,0 ARGENTINIEN 12,4 PARAGUAY o,o 

AUSTR.-oz. 1,1 KOLUMBIEN 0,1 LlfANON 3,8 URUGUAY 0, l 

AMERIKA 53,4 ISRAEL .2,2 ARGENTINIEN 0,5 

zus. 50,3 JORDANIEN 0,9 KOLUMBIEN 0 ,5 

LIBANON 2,0 SYRIEN o,o ECUADOR 0 ,2 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 1 SRAEL 3,7 IRAN 2,3 PERU 0,6 

SCHWEDEN 0,0 IRAK 0,3 KUWAIT 0,1 BOLIVIEN o,3 

OAENEMARK 0,2 IRAN 11,7 SAUO!ARAB O, l CHILE 3,7 

GR BRITANN 3,0 KUWAIT 1,6 V .A. EM !RATE c,o AMERIKA 260,4 

IRLAND 0,0 SAUDIARAB o,o PAKISTAN 4,4 

NIEDERLANDE 0,1 PAK! STAN 7,4 AFGHANISTAN 12,5 ZYPERN 0,0 

BELGIEN 0,2 AFGHANISTAN 3, 1 INDIEN 8,3 LIBANON 0,5 

FRANKREICH 0,1 INDIEN h9 SRI LANKA 0,0 1 SRAEI. 1 ,3 

SPANIEN 0,1 SRI LANKA 0,0 THAILAND 4,8 JORDANIEN 0,4 

PORTUGAL 0,2 THAI LAND 0,3 SINGAPUR c, 2 SYRIEN o,o 

SCHWEIZ 0,6 MALAYSIA 0,0 INDONESIEN 0,2 IRAK 0,1 

OESTERREICH 0,3 SINGAPUR 0,2 PHILIPPINEN 0, 1 IRAN 2 ,6 

ITALIEN 0,6 HONGKONG 14,1 HONGKONG 2,6 KU~Al T 0,1 

GRIECHENLAND 0,0 CHI NA, TAi WAN 0,3 CHINA, TAIWAN C,2 SAl,OlARAB 0,1 

JUGOSLAWIEN 0,0 JAPAN 6,4 JAPAN 23,8 PAKISTAN 1,1 

RUMAENIEN O,l KOREA, S- O,l KOREA,S- l, 7 AFGHANISTAN o,} 
BULGARIEN O,O CHINA VR o,o CHINA VR o, l INDIEN 2, 

EUROPA 6, l AS! EN 56,l ASIEN 68, 2 THAILAND 2 ,l 
KHMER REP 0,6 

AEGYPTEN o,o AUSTRAL! EN 0,1 JIUSTRALIEN l, 5 MALAYSIA 0 ,2 

SUEOAFRIKA 0,0 AUSTR.-oz. 0, l NEUSEELAND o, 0 SINGAPUR 1,0 

AFRIKA o,o AUSTR.-oz. 1, 5 INDONESIEN 1,4 

zus. 654,7 PHI LI PP! NEN 0 ,l 

VER STAAT 0 0,6 zus. 745,l HONGKONG 1,5 

VER STAAT W 0,5 97 SONSTIGE WAREN ANG. CHINA,TAIWAN 0,1 

MEXIKO 0,0 FINNLAND 1,5 99 BES.TRANSPORTGUETER JAPAN ,7,2 

AMERIKA 1,1 SCHWEDEN 17,5 FINNLAND 0,8 KOREA ,S- 0,4 

NORWEGEN 0,9 SCHWEDEN 1, 7 CHINA VR 0,1 

LIBANON 0,0 OAENEMARK 9,4 NORWEGEN 0,5 ASIEN 23,2 

ISRAEL 0,1 GR BRITANN 216,7 tAENEMARK 4,9 

INOI EN 0,3 IRLAND 0,5 GR BR IT ANN 31o8, 8 AUSTRAL! EN 0,1 

THAILAND 0,0 NI EDER LANDE 18,9 IRLAND o,5 NEUSEELAND 0,0 

JAPAN 0,3 BELGIEN 15,1 ISLAND 0,1 AUSTR.-OZ. 0,1 

KOREA,S- O,O LUXEMBURG 0,4 NIEDERLANDE 52,6 

ASIEN 0,1 FRANKREICH 52,b BELGIEN 9,8 zus. 8ll ,1 

SPANIEN b,O LUXEMBURG 0, 1 

AUSTRALIEN 0,0 PORTUGAL 0,4 FRANKREICH 53,3 BERLIN IN5G. 4 885 ,5 

AUSTR.-oz. O,O MALTA 0,2 SPANIEN 1,5 
SCHWEIZ 45,7 PORTUGAL 1, 4 

zus. 7,9 OE STER REICH 24,8 SCHWEIZ 10, lo SONST .FLUGPL. 

ITALIEN 39,2 OESTERRE ICH 3, 7 

96 LEOER-U. TEXT !LW AREN GRIECHENLAND 11,l ITALIEN 6, 1 00 LEBENDE TIERE 

FINNLAND 0,1 TUERKEI 3,3 GRI ECHENLANO 0,6 NORWEGEN o,o 

SCHWEDEN 0,6 JUGOSLAWIEN 3,~ TUERKEI 6,8 SO ilJE TUNI ON o,o 

NORWEGEN 0,3 UNGARN o,' JUGOSLAWIEN o, 5 EUROPA 0 ,l 

OAENEMARK 2,8 TSCHECHOSLOW o," UNGARN 0,6 

GR BRITANN 71,5 RUMAENIEN 0,2 TSCHECHOSLOW 0,2 zus. 0 ,1 

IRLAND 0,3 BULGARIEN 0,2 RUMAENIEN C,5 

NIEDERLANDE 9,8 POLEN 1,, BULGARIEN o,o 03 FRUECHTE ,GEMUESE 

BELGIEN 20,l SOWJETUNION 8,4 POLEN 0,5 GR BRITANN 0,0 

LUXEMBURG 0,0 EUROPA 480,4 SOWJETUNION o, 2 TUERKEI 0 ,o 

FRANKREICH 108,0 EUROPA 512, 1 EUROPA O,O 

SPANIEN 40,4 LIBYEN o,o 
PORTUGAL 5,1 TUNESIEN 0,1 LIBYEN o,o zus. o,o 

SC161Ell lo3,2 ALGERIEN 0,2 TUNESIEN 0,6 

OESTERREJCH ,., 1 MAROKKO 3 ,o ALGERIEN 2, 5 04 TEXTILE ROHSTOFFE 

ITALIEN 197,0 SENEGAL 0,2 MAROKKO 1,2 BRASILIEN 0,0 

GRIECHENLAND 2,8 GHANA 0,3 SENEGAL 0,0 AMERIKA 0,0 

TUERKEI 28,1 NIGERIA 0,2 ELFENBEIN-K C,O 

JUGOSLAWIEN 1,1 AEGYPTEN 1,7 GHANA 0,6 zus. o,o 

UNGARN 0,5 SUDAN 0,6 TOGO 0,0 

TSCHECHOSLOW 0,2 AETHIOPIEN 0,0 NIGERIA C, 2 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

RUMAENIEN 0,1 KENIA 0,3 AEQU-GUIN RP 0,2 FRANKREICH o,o 

BULGARIEN 0,1 TANSANIA 0,0 ZAIRE 0,2 PORTUGAL 0,0 

POLEN 0,3 SAMBIA 0,0 AEGYPT EN 0,3 OE STERREICH 0,0 

SOWJETUNION 2,8 MALAWI 0,0 SUDAN 0,0 !TAL! EN 0 ,1 

EUROPA 51o0,9 MAURITIUS 0,1 AETHIOPIEN 1,0 TUERKEI 0,2 

SUEDAFRI KA 0,6 UGANDA 3,4 EUROPA 0,3 

TUNESIEN 1,0 AFRIKA 1,5 KENIA 1, 5 

MAROKKO 2, 1 TANSANIA 0,3 SUEOAFRIKA 0 ,5 

SENEGAL 0,0 KANADA 3,3 SAMBIA 0, 1 AFRIKA 0,5 

AEGYPTEN 0,0 VER STAAT 0 168,2 MALAWI o, 1 

SUDAN o,o VER STAAT il 3,6 MOSAMBIK 0,0 BRASILIEN 0 ,1 

AEIHIOPIEN 1,0 MEXIKO 1,5 RHODESIEN o, 1 KOLUMBIEN 0,2 

RUANDA 0,0 HONDURAS BR o,o MAURITIUS 0,0 
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V. GUETERVERKEHR JA~R 1973 

E. VERFLHHTUNG NACH GUET ERHAUPTGRUPPEN 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES eUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENOZlELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENCZI ELFLUGPLATZ ENDZIELF LUGPLA TZ ENOZI ELFLUGPL ATZ ENDZIELFL~GPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE HENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGAUPPE HENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFT SLANO HERKUNFTSLAND 

SONST .FlUGPL. SONST.FLUGPL. SONST. FLU GPL. SONST .FLUGPL. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 89 AND.CHEH. ERZEUGNISSE 94 EBH-WAREN U.A. 97 SONSTIGE WAREN ANG. 
PERU 0,1 KANADA 0, 1 CHINA,TAIWAN o,o INDIEN 0,0 

AMERIKA 0,4 VER STAAT 0 o,o ASIEN 0,0 SINGAPUR o,o 
AMERIKA 0,1 HONGKONG 0,3 

THAILAND 0,1 zus. 0,2 JAPAN 0,1 
SINGAPUR 0,3 zus. 0,3 KOREA,S- 0 ,1 

ASIEN 0,4 95 GlAS-U.A.HIN.WAREN CHINA VR o,o 
91 FAHRZEUGE SPANIEN 0,0 ASIEN 0,1 

zus. 1,6 FINNLAND 0,1 GRIECHENLAND 0,0 
SCHWEDEN o,o EUROPA C, 0 AUSTRALIEN o,o 

12 GETRAENK E NORWEGEN 0,0 AUSTR.-oz. o,o 
KANADA 0,0 OAENEHARK o,o zus. o,o 
TR!NID.U.TOB o,o GR BRITANN 0,2 zus. 4,1 
BRASILIEN o,o IRLAND 0,1 96 L EOER-U. TEXT ILWAR EN 
ARGENTINIEN o,o BELGIEN 0,0 FINNLAND o, 0 99 BES. TRANSPORTGUETER 

AHER IKA o,o FRANKREICH 0,1 SCHWEDEN 0,0 NORWEGEN 0,0 
SPANIEN 0,1 DAENEHARK 0,0 OAENEHARK 0,2 

zus. 0,0 PORTUGAL 0,2 GR BRITANN 1, 8 GR BR !TANN 0,2 
SCHWEi Z 0,1 NIEDERLANDE o, 1 NIEDERLANDE 0,2 

13 ANO. GENUS SH IT TEL U.A ITALIEN 0,1 BELGIEN 0, 1 BELGIEN 0,9 
BELGIEN 0,2 GRIECHENLAND 0,1 FRANKREICH 0,6 FRANKRElCH 0,5 
IT All EN 0,1 JUGOSLAWIEN O,D SPANIEN 0,3 SPANIEN 0,9 
GR! ECHENLAND o,o EUROPA 1,0 SCHWEIZ o, 2 PORTUGAL o,o 

EUROPA 0,2 IT ALi EN 1, 6 SCHWEIZ 0,0 
AEGYPTEN 0,1 GRIECHENLAND o, l ITALIEN 0,1 

KENIA o,o AFRIKA 0,1 TUERKEI o,o GRIECHENLAND o,o 
AFRIKA o,o JUGOSLAWIEN c,o TUERKEI o,o 

KANADA 0,2 SOWJETUNION o, l JUGOSLAwIEN 0,0 
KANADA 0,2 VER STAAT 0 4,4 EUROPA 5, 0 TSCHECHOSLOW o,o 
BRAS !LIEN 0,0 VENEZUELA o,t POLEN 0,0 

AMERIKA 0,2 SURI NAH 0,2 TUNESIEN 0,2 SOwJETUNION 0,2 
AMERIKA 4,7 MAROKKO 0,0 EUROPA 3,4 

IRAN 0,0 ZAIRE 0,0 
ASIEN o,o LIBANON o,c SUEDAFRIKA o,o SENEGAL 0 ,1 

IRAN 0,0 AFRIKA o, 2 SIERRA LEONE 0 ,1 
zus. 0,5 KUWAIT 0, l ZAIRE 0 ,1 

ASIEN 0,2 KANADA O,O KENIA o,o 
14 fLEISCH,EIER,HllCH VER STAAT 0 o,o RUANDA o,o 

IRLAND 0,1 zus. 5,9 BRASILIEN 0,0 RHOOE SI EN 0,0 
FRANKREICH 0,0 ARGENTINIEN 1, 5 SUEOAFRIKA o,o 
SOWJETUNION o,o 93 EL.ERZGN.,HASCHINEN AMERIKA 1, 5 AFRIKA 0,3 

EUROPA 0,2 FINNLAND o,o 
SCHWEDEN o,o ISRAEL c,o KANADA 0 ,2 

IRAN 0,0 NORWEGEN 0,3 IRAN 6,1 VER STAAT 0 0,7 
ASIEN 0,0 DAENEHARK D,l PAKISTAN 0,0 HEX! KO o,o 

GR BR! TANN 2,4 THAILAND C,4 BRASILIEN 0,1 
zus. 0,2 NI EO ER LANDE o,o SINGAPUR o,o PARAGUAY 0,0 

BELGIEN 0,0 HONGKONG 0,0 ARGEN Tl NIEN 0 ,1 
34 H!NERAlOELERZGN .ANG. FRANKREICH 0,4 JAPAN 0,0 KOLUMBIEN 0,0 

GR BRITANN 0,0 SPANIEN 2, 1 ASIEN 6,5 PERU 0,3 
EUROPA o,o PORTUGAL 0,0 AMERIKA l ,5 

SCHWEIZ 0,4 zus. 13,3 
zus. 0,0 OESTERREICH 0,0 LIBANON o,o 

ITALIEN 2,3 97 SONSTIGE WAREN ANG. JORDANIEN o,o 
55 ROHRE, GIESSERE IERZGN GRIECHENLAND o,o NORWEGEN 0,0 IRAN 0 ,1 

VER STAAT 0 o,o JUGOSLAWIEN 0,3 OAENEMARK 0, 1 KUWAIT o,o 
AMERIKA O,O TSCHECHOSlOW o,o GR BRITANN 0,7 PAKISTAN 0 ,1 

SOWJET UNI ON 0,2 IRLAND o,o BANGLADESH 0,0 
zus. 0,0 EUROPA B,6 NIEDERLANDE o, 0 AFGHANISTAN 0 ,O 

BELGIEN 0,0 THAILAND 0,3 
56 NE-HET All E, -HALBZEUG AEGYPTEN 0,0 FRANKREICH C, 5 PHI LI PP l NEN 0,0 

FRANKREICH o,o SUEDAFRI KA 0,0 SPANIEN 0, 1 KOREA ,S- 0,4 
ITALIEN 0,1 AFRIKA 0,1 PORTUGAL 0,0 ASIEN 1,0 

EUROPA o, l MALTA C, 0 
KANADA 0,6 SCHWEIZ 0, 1 AUSTRALIEN 0,0 

JAPAN 0,0 VER STAAT u 1,5 OESTERREICH 0,0 AUSTR.-cz. o,o 
ASIEN o,o VER STAAT w 0,0 ITALIEN 0,4 

BRASILIEN 0,0 GRIECHENLAND c,o ZLS. 6,2 
zus. 0,1 KOLUMBIEN o,o TUERKEI 0,1 

PERU o,o JUGOSLAWIEN 0,0 SONST .FLUGPl. INSG. 43,9 
69 AND.H IN .'BAUSTOFFE AMERIKA 2,2 TSCHECHOSLOW 0,2 

JAPAN 0,0 POLEN o,o 
ASIEN 0,0 KUWAIT o,o SOWJETUNION 0,4 EMPFANG INSGESAMT 140 552 ,5 

SAUOIARAB 0,0 EUROPA 2, 7 
zus. 0,0 SINGAPUR 0, 1 

JAPAN 0,4 SENEGAL o,o 
81 CHEH.GRUNDSTOFFE U.A ASIEN 0,5 SUEDAFRIKA 0,1 

FRANKREICH o,o AFRIKA 0,2 
ITALIEN 0,0 AUSTRALIEN 0,0 

EUROPA o,o ALSTR.-oz. 0,0 KANADA 0, 1 
VER STAAT 0 C,3 

VER STAAT W 0,0 zus. 11,3 VER STAAT W c,o 
AMERIKA 0,0 MEXIKO 0,0 

94 EBH-WAREN U. A. TRINIO.U.TOB 0,0 
zus. 0,0 FRANKREICH 0,0 VENEZUELA 0,0 

PORTUGAL 0,1 eRASillEN o,o 
89 AND.CHEH.ERZEUGNISSE ITALIEN 0,0 ARGENTINIEN o,o 

GR BRITANN O, l EUROPA 0,1 PERU o,o 
BELGIEN 0,0 AMERIKA 0,5 
FRANKREICH 0,0 VER STAAT 0 o,o 
SCHWEIZ O,O AMERIKA 0,0 ISRAEL 0,0 
OESTERREICH O,O KUWAIT o,o 
ITALIEN O,O I NOONE SIEN o,o PAKISTAN O, 1 

EUROPA 0,2 AFGHAN IST AN O, 0 
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V. GUETERVERKEHR JA~R 1913 

Fl DURCHGANGSVERKEHR 11 NACH HERKUNFTS- BZW. ENCZJELLAENDERN 

TONNEN 

DURCHFUHR DURCHFUHR DURCHFUHR 

HERKUNFTS- ltMPFANG AUS I VERSAND NACH HERKUNFTS- EMPFANG AUS I VERSAND NAUI HERKUNFTS- EMPFANG AUS I VERSAND NACH 

BZW. DEM IN DER VORSPALTE BZW. DEM IN DER VORSPALTE Bzw. DEM IN DER VORSPALTE 

ENDZ I ELLAND GENANNTEN LAND ENDZIELLAND GENANNTEN LAND ENDZIELLAND GENANNTEN LAND 

DDR U.BERIOI - 53,6 KONGO VR - 1,5 BOLJV JEN 61,5 115,6 

FINNLAND 300,1 140,0 ZAIRE 31,5 33,0 CHILE 157, 2 103,5 

SCHWEDEN 1 882,1 2 293,6 ANGOLA 0,3 19,6 

NORWEGEN 384,8 553,5 AEGYPTEN 351,2 105,5 AMERIKA zus. 19 295,6 15 833,3 

CAENEHARK 1 776,3 1 325,4 SUDAN 51,1 55,4 

GR BRITANN 4 276,8 5 454,6 AFAR-U 1-GEB 0,0 6,9 ZYPERN 49,9 13,6 
IRLAND 169,1 165,7 AETHIOP IEN 239,4 224,1 LIBANON 616, e 494,8 
ISLAND 0,1 23,6 SOMALIA 0,4 4,0 ISRAEL 2 604,1 466,9 
NI ECERLANDE 1 600,2 3 888,1 UGANDA 93,9 35,6 JORDAN! EN 49,9 44,1 
BELGIEN 2 048,5 3 182 .1 KENIA 949,1 201.0 SYRIEN 4,S 33,3 
LUXEMBURG 112, 3 182,0 RUANCA 0,1 2,2 IRAK 8,C 89,9 
FRANKREICH 1 000,5 2 358,0 BURUNDI - 1.1 IRAN 692,C 1 045,3 
SPANIEN 3 097,8 1 8C0,1 TANSANIA 2,5 34,9 KUWAIT 18,5 148,0 
PORTUGAL 653,1 591,2 SAMBIA 1, e 75,2 fAHREIN 2,4 22,0 
MALTA 0,5 5B,8 HALAWI o,s 4,8 KATAR 1,~ 10,2 
GIBRALTAR - C,9 MOSAMBIK 11, 1 10,7 SAUDIARAB 230,6 496,5 
SCHWEIZ 3 018,5 3 816,5 HACAGASKAR - 3,0 JEMEN O,C 3,1 
OES TERR EI CH 1 513, 5 2 655,8 REUNION - 0,5 JEMEN DEH VR 0,1 6,6 
ITALIEN 4 202,2 3 202,4 RHO CES I EN 2,3 30,6 CHAN 0,8 1,1 
GRIECHENLAND 418,3 t96,8 MAURITIUS 11, 1 22,8 V.A.EHIRATE 11, 8 74,0 
TUERKEI 433,C 691,5 SU EDAFR IKA 673,8 1 681,3 PAKISTAN 440,1 178,1 
JUGOSLAWIEN 1 165,f 890,1 BANGLADESH 2,S 19,9 
UNGARN 133, 6 1%,8 AFRIKA zus. 2 945,4 3 496,5 AFGHANISTAN 81,4 91,9 
ALeANIEN - 1,8 INDIEN 1 633,6 221,1 
TSCHECHOSLOW 53,2 276,8 NEPAL 1,1 12,1 
RUHAENIEN 12,1 181,3 KANADA 2 811, t 1 990,6 SRI LANKA 1,1 3,3 
BULGAR! EN 13,2 98,3 VER STAAT 0 11 413, 1 9 615,0 BIRMA 1,1 1,0 
POLEN 61, 1 250,8 VER STAAT w 1 674,1 819,5 THAILAND 317,C 44,6 

SOWJ ETUN !ON 38,4 84,6 MEXIKO 95, 1 197,7 LAOS o, 3 2,4 
GUAT EHALA 0,9 11,1 KHMER REP 0,1 1,9 

EUROPA zus. 28 365,C 35 516,4 HONDURAS REP 2,4 5,8 VI ET NAH, S- 0,1 16,6 

1 
HONDURAS BR 0,8 12,2 VIETNAM,N- - 9,7 
EL SALVADOR 0,1 16,9 MALAYSIA 1, C 19,1 

LIBYEN 8, 5 153 ,9 NICARAGUA o,~ 1,4 SINGAPUR 156,8 127,8 
TUNESIEN 10, <; 84,6 COST A R !CA 0,2 5,9 IN DON ES JEN 6,1 34,5 
ALGERIEN 0,5 20,2 PANAMA o,c 14,0 PHILIPPINEN 15,4 17,1 
MAROKKO 170,1 161,1 KANALZONE - o,o HONGKONG 662,7 218,8 
MAURETANIEN - 8,8 JAMAIKA 15,1 60,5 CHINA, TAIWAN 65,5 29,6 
HALi 0,1 2,4 HAITI REP 0,9 1,8 JAPAN 2 185,S 1 496,2 
SENEGAL 170,f 85 ,1 WEST INDIEN - 4,4 KOREA,$- 112, 5 19,3 
GAMBIA 0,1 0,7 GUAOELOUPE - 0,0 KOREA, N- - 0,0 
GU JNEA PORT - 1,3 ARUBA - 0,6 CHINA VR 8,S 5,6 

GUINEA REP - 6,5 CURACAO 0,3 4,1 

SIERRA LEONE o,c 4,5 DOMINIK REP 1,C 4,1 ASIEN zus. 9 986,t 5 533,1 
LI BER JA o, 1 24,4 TRINID.U.TOB O, J 6,5 

ELFENBEIN-K - 11,2 KUBA 1,1 18,0 AUSTRAL! EN 161,e 334,1 

OBERVOL TA - 1,6 VENEZUELA 48,4 219,7 NEUSEELAND 1, 5 35,9 

NIGER 0,2 2,6 GUYANA - 2, 1 OZ EANJEN AM - 2,7 

TSCHAD - 4,9 SUR !NAH 0,3 0,3 OZ EANIEN BR o, l 1,1 

GHANA 35,f! 105,5 GUAYANA FR - o,o NEUKALEOON O, 1 0;3 

TOGO 0,1 5 ,1 8RAS1LJEN 1 eoe, 1 1 596,4 POLYNES FR O, C 2,6 

CAHOME - 1,9 PARAGUAY 38, 5 12,0 NEUE HE8RID. - 0,0 

NHERIA 52,1 233,1 URUGUAY 45,1 15,9 

KAMERUN - 2,9 ARGENTINIEN 671,0 266,9 AUSTR .-OZ .ZUS. 163,5 376,7 

ZENT AF REP o,e 1,8 KOLUMBIEN 281,6 260,1 

AEQU-GUIN RP o, 1' 4,5 ECUAOOR 21,C 106,3 

GABUN - 1, 7 PERU 77,5 343,8 INSGESAMT 60 75;;, C 60 756,0 

11 GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 

VI. LUFTPOSTVERBAND JAHR 1973 *) 

TONNEN 

NACH DEM 

FLUGPLATZ INLAND EUROPAEISCHEN AUSSEREUROPAEISCHEN AUSLAND INSGESAMT 
AUSLAND AUSLAND ZUSA!1!1EN 

HAl1BURG 2 203,9 610,6 546,4 1 157,0 3 360,9 

HANNOVER 251,1 189,2 63,4 252,6 503,7 

BRE!1EN 459,0 137,8 63,9 201,7 660,7 

DUESSELDORF 845,5 887,3 603,3 1 490,6 2 336,1 

KOELN/BONN 2 738,8 396,6 174,8 571,4 3 310,2 

FRANKFURT 4 555,0 529,2 2 567,5 4 096,7 8 651, 7 

STUTTGARr 691,9 491,6 321,4 813,0 2 504,9 

NUERNBERG 1 240,4 253,1 87,8 340,9 1 581,3 

MUENCHEN 2 707,5 401,4 309,1 710,5 3 418,0 

BERLIN 3 847,2 254,5 94,5 349,0 4 196,2 

INSGESAMT 21 540,3 5 151, 3 4 832,1 9 983,4 31 523, 7 

•) Q.UELLE: POSTTECHNISCHES ZENTRALAMT; DIESE ZAHLEN EN'rHALTEN DEN REINEN VERSAND, D.H. DIE UMLADUNGEN DES IN- UND AUSLANDS­
VERKEllllS SIND NICHT ENTHALTEN. 
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NICHTGEWERBLICHER VERKEHR 

I. FLUGBETRIEB MIT MOTORFLUGZEUGEN UND DREHFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN JAHR 1973 •) 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 
LAND SCHULFLUG SONSTIGER -- WERK- NICHTGEWERBLICHER FLUG FLUGPLATZ STRECKEN- JSONSTIGER 1) VERKEHRS- STRECKEN-JSONSTIGER 1) INSGESAMT 

FLUG 

SCIIl,ESWIG-HOLSTEIN 

AHRENLOHE - - - 223 260 483 AVENTOFT - - - 79 115 194 BORDELUM - - - 134 519 653 FLENSBURG-SCHAEFERHAUS 304 939 238 2 028 1 724 5 233 FUHLENDORF - - - 524 597 1 121 
FUHLENHAGEN - - - 11 3 14 
GRUBE 2 2 - 173 771 948 HARTENHOLM. 262 9 393 326 1 841 4 454 16 276 HEIDE-BUESUM 205 620 497 879 1 480 3 681 HELGOLAND 3 130 - 672 23 828 
HUSUM-SCHWESING 10 155 - 9 110 284 
ITZEHOE, HUNGRIGER WOLF 217 2 678 9 868 1 917 5 689 KIEL-HOLTENAU 123 1 878 251 2 057 2 650 6 959 LECK 28 28 - 134 696 886 LUEBECK-BLANKENSEE 93 7 186 1 247 987 3 562 13 075 
NEUfflJENSTER 47 1 135 23 611 1 545 3 361 RENDSBURG-SCHACHTHOLM 394 10 269 540 930 930 13 063 SCIIl,ESWIG-KROPP 108 474 - 614 1 602 2 798 ST. MICHAELISDONN 1 220 6 023 344 1 509 1 012 10 108 
ST. PETER-ORDING 5 - - 1 132 1 381 2 518 UETERSEN 764 8 428 ' - 2 559 3 736 15 487 WAIIl,STEDT - - - 65 131 196 WESTERLAND/SYLT 313 1 967 264 4 035 822 7 401 WESTHOF - - - 32 45 77 WYK AUF FOEHR - - - 2 927 1 833 4 760 

INSGESAMT 4 098 51 305 3 739 25 033 31 918 116 093 

HAMBURG 

HAMBURG 1 650 512 3 661 6 599 1 889 14 311 HAMBURG-FINKENWERDER - - 173 259 656 1 088 

INSGESAMT 1 650 512 3 834 6 858 2 545 15 399 

NIEDERSACHSEN 
1 

HANNOVER - 7 914 3 758 - 8 370 20 042 BAD GANDERSHEIM - - 30 268 1 112 1 410 BORKUM 21 23 785 2 306 158 3 293 BRAUNSCHWEIG 350 10 663 1 907 3 223 10 406 26 549 CELLE-ARLOH 175 2·762 1 1 727 1 906. 6 571 CLOPPENBURG/VARRELBUSCH 29 1 490 - 1 218 2 599 5 336 EMDEN 236 3 577 7 2 422 431 6 673 GANDERKESEE 720 9 220 4 758 3 601 3 177 21 476 HILDESHEIM - - - 1 060 1 589 2 649 HODENHAGEN 190 2 301 - 1 095 2 464 6 050 HUETTENBUSCH - - - 107 46 153 JUIST 10 8 - 1 967 232 2 217 KARLSHOEFEN 140 1 255 159 595 763 2 912 LANGEOOG - - - 1 249 285 1 534 LEER 8 52 - 2 316 2 575 4 951 LE1'1WERDER - - - 190 362 552 LUECHOW-REHBECK 4 1 071 - 125 874 2 074 LUENEBURG - - - 186 1 192 1 378 MELLE-GROENEGAU - - - 282 546 828 NIENBURG-HOLZBALGE 54 767 - 538 1 073 2 432 NORDDEICH - - - 679 - 679 NORDEN-HAGE 13 54 270 1 508 52 1 897 NORDENHAM-EINSWARDEN - - - 8 24 32 NORDERNEY 120 67 67 4 762 704 5 720 NORDHORN-KLAUSHEIDE 40 2 351 483 2 392 3 457 8 723 OLDENBURG 130 1 469 - 1 110 2 108 4 817 

•) EINSCIIl,. JAHRESBERICHTIGUNGEN. 
1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
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I. FLUGBETRIEB MIT MOTORFLUGZEUGENUND DREHFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN JAHR 1973*) 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND SCHULFLUG WERK-
SONSTIGER 

-- NICHTGEWERBLICHER FLUG 
FLUGPLATZ STRECKEN- J SONSTIGER 1) VERKEHRS- STRECKEN- !SONSTIGER 1) INSGESAMT 

FLUG 

OSNABRUECK 416 5 636 2 395 2 194 2 808 13 449 
PEINE-EDDESSE 550 7 446 - 2 706 4 297 14 999 
RINTELN - - - 1 089 2 136 3 225 
SALZGITTER-DRUETTE 145 2 685 27 699 cl 231 5 787 
STADE - - - 120 545 665 
UELZEN - 53 11 355 1 510 1 929 
VERDEN-SCHARNHORST 411 697 - 175 603 1 886 
WANGEROOGE - - - 2 890 26 2 916 
WESER-WUEMME 977 4 778 - 2 027 2 740 10 522 
'w'ILHELMSHA VEN 1 238 2 896 1 032 2 494 1 474 9 134 

INSGESAMT 5 977 69 235 15 690 49 683 64 875 205 460 

BREMEN 

BREMEN 2 628 5 934 2 711 2 612 842 14 727 
BREMERHAVEN 253 1 793 - 3 086 2 756 7 888 

INSGESAMT 2 881 7 727 2 711 5 698 3 598 22 615 

NORDRHEIN~'w'ESTFALEN 

DUESSELDORF - 5 313 5 313 3 790 1 525 15 941 
KOELN/BONN - 3 042 4 240 5 832 1 620 14 734 
AACHEN-MERZBRUECK 761 5 341 - 4 721 7 702 18 525 
ALTENA-HEGENSCHEID - - - 171 643 814 
BAD OEYNHAUSEN-MINDEN 548 3 018 1 050 2 519 4 736 11 871 
BERGNEUSTADT A.D.DUEMPEL - - - 381 3 398 3 779 
BIELEFELD-'w'INDELSBLEICHE 237 5 203 1 872 1 355 4 252 12 919 
BLOMBERG-BORKHA.USEN - - - 166 382 548 
BONN-HANGELAR 894 11 163 980 7 155 11 585 31 777 
BORKENBERGE 5 041 8 253 2 211 972 266 16 743 
BRILON-THUELENER BRUCH - - - 400 1 201 1 601 
DAHLEMER BINZ - 662 1 057 1 654 1 044 4 417 
DETMOLD - - - 420 906 1 326 
DINSLAKEN-SCH'w'.HEIDE 258 3 347 2 2 050 4 419 10 076 
DORTMUND-'w'ICKEDE 675 6 529 1 006 3 532 2 322 14 064 
DUESSELDORF-STAEDT.KRKH. - - - 50 - 50 
DUISBURG-BERUFSGEN.KRKH. - - - 24 - 24 
ESSEN-MUELHEIM 455 8 802 624 3 109 3 798 16 788 
EUDENBACH - - 2 347 1 051 1 400 
GREFRATH-NIERSHORST 634 5 386 - 926 2 598 9 544 
HAGEN-HOF WAHL - - - 160 765 925 
HAMM-LIPPEWIESEN 36 1 026 - 1 681 4 500 7 243 
HOEXTER-RAEUSCHENBERG 158 624 250 2 240 1 483 4 755 
JUELICH - - - 4 - 4 
KAMP-LINTFORT - - - 1 823 4 320 6 143 
KIRCHHUNDEM - - 70 - - 70 
KOELN-BUTZWEILERHOF 207 5 294 - 3 107 6 539 15 147 
KREFELD-EGELSBERG - - - 112 1 175 1 287 
LEVERKUSEN-KURTEKOTTEN 4 2 60 591 1 136 1 793 
MARL-LOEMUEHLE 608 3 578 2 176 3 376 4 225 13 963 
MEINERZHAGEN - - 1 566 418 61 2 045 
MESCHEDE-SCHUEREN 327 2 485 380 1 307 3 467 7 966 
MOENCHENGLADBACH 1 124 16 027 1 891 3 623 6 758 29 423 
MUENSTER-OSNABRUECK 1 670 5 330 985 4 083 2 213 14 281 
MUENSTER-TELGTE 925 4 353 352 2 695 5 951 14 276 
NEHEIM-HUESTEN 372 5 182 425 3 889 1 829 11 697 
OELDE-BERGELER - - - 79 15 94 
OERLINGHAUSEN 42 2 335 - 1 681 6 836 10 894 
PADERBORN-AHDEN 622 4 680 547 2 465 2 611 10 925 
PADERBORN-TALLEWIESEN - - 290 - - 290 
PLETTENBERG-HUEINGHAUSEN - - 141 219 1 123 1 483 
RHEINE-ESCHENDORF 232 1 743 - 1 338 2 214 5 527 
SCH!HEDER - - - 356 567 923 
SIEGERLAND 1 315 6 723 1 730 465 1 334 14 567 
SILIXEN/RINTELN - - 60 - - 60 

*) EINSCHL. JA.HRESBERICHTIGUNGEN. 
1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
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I. FLUGBETRIEB MIT MOTORFLUGZEUGEN UND DREHFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN JAHR 1973*) 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND SCHULFLUG SONSTIGER 
-- WERK- NICHTGEWERBLICHER FLUG 

FLUGPLATZ STRECKEN- 1 SONSTIGER 1 ) VERKEHRS- STRECKEN- 1 SONSTIGER 1 ) INSGES.ii1T 

FLUG 

STADTLOHN-WENNINGFELD 214 3 825 180 2 597 2 418 9 234 
WAHLSCHEID-SCHLOSS AUEL - - - 49 6 55 
WERDOHL-KUENTROP 20 1 151 - 1 631 5 626 8 428 
WESEL-ROEMERWARDT - - - 367 691 1 058 
WIPPERFUERTH-NEYE 120 1 681 - 1 444 3 084 6 329 

INSGESAMT 17 499 132 098 29 460 84 374 124 395 387 826 

HESSEN 

FRANKFURT/MAIN - - 1 908 2 701 422 5 031 
ALLENDORF/EDER 272 2 955 515 1 520 2 578 7 840 
ANSPACH/TS. - - 25 431 2 128 2 584 
BAD HERSFELD 7 221 - 107 783 1 118 
BAD NAUHEIM/REICHELSHEIM 935 13 461 4 4 864 4 341 23 605 
BOTTENHORN - - - 1 39 40 
BREITSCHEID 1 015 5 456 9 991 1 629 9 100 
DARMSTADT . - - 1 1 - 2 
DAUBORN 138 867 - 92 758 1 855 
EGELSBACH 1 509 24 718 2 775 9 480 15 471 53 953 
FRANKFURT/M. 

NORD-WEST KRKH. - - - 16 63 79 
FRANKFURT/M. 

BERUFSG.-UNF.KL. - - - 414 435 849 
GELNHAUSEN 384 3 770 1 217 1 701 6 514 13 586 
GRANERBERG B. WOLFHAGEN - - - 152 872 1 024 
HIRZENI;IAIN - - - 1 81 82 
HOELLEBERG - - - 288 684 972 
IHRINGSHAUSEN B.KASSEL - - - 724 274 998 
JOSSA - - - 286 801 1 087 
KASSEL-CALDEN 272 5 978 793 c:: 681 5 166 17 890 .,, 
KASSEL-MITTELFELD - - - 139 649 788 
KORBACH 9 56 - 1 085 4 722 5 872 
LANGEN DREIEICH KRKH. - - - 4 - 4 
LUETZELLINDEN 154 3 968 280 968 1 730 7 100 
MARBURG-SCHOENSTADT 535 1 543 - 3 493 2 543 8 114 
MENGERINGHAUSEN - - - 112 218 330 
MICHELSTADT 425 3 507 - 1 686 509 6 127 
MOSENBERG B. HOMBERG - 59 - 102 200 361 
NORDENBECK - - - 215 329 544 
OBER-MOERLEN 87 1 511 - 546 1 092 3 236 

INSGESAMT 5 742 68 070 7 527 37 801 55 031 174 171 

" RHEINLAND-PFALZ 

AILERTCHEN 661 764 409 1 597 1 996 5 427 
BAD DUERKHEIM 1 735 2 414 - 3 023 1 929 9 101 
BETZDORF-KIRCHEN 19 1 359 - 1 594 4 005 6 977 
DIERDORF-WIENAU 12 885 - 304 500 1 701 
HUMMER.ICH - - - 53 147 200 
IDAR-OBERSTEIN 8 15 148 1 103 1 378 2 652 
KOBLENZ-WINNINGEN - ' 7 974 918 4 876 3 026 1t i~i LACHEN-SPEYERDORF 29 193 - 957 3 799 
LANGENLONSHEIM 232 1 806 - 1 247 3 068 6 353 
LUDWIGSH.-UNFALLKLINIK - - - - 56 56 
MAINZ-FINTHEN - - - 1 068 941 2 009 
MAINZ, UNI.-KLINIK - - . - - 86 86 
NANNHAUSEN - - 95 22 13 130 
PIRMASENS-ZWEIBRUECKEN 199 2 155 19 2 171 2 555 7 099 
SAFFIG-BASSENHEIM 24 390 46 10 162 632 
SOBERNHEIM-DOMBERG 23 197 2(,8 799 1 485 2 712 
SPEYER 155 1 278 1 336 907 2 472 6 148 
TRABEN-TRARBACH - - 41 395 325 761 
TRIER-EUREN 137 3 188 337 2 433 4 043 10 138 
WORMS 1 207 8 131 982 4 600 4 599 19 519 

INSGESAMT 4 441 30 749 4 539 27 159 36 585 103 473 

*) EINSCHL. JAHRESBERICHTIGUNGEN. 
1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
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I. FLUGBETRIEB MIT MOTORFLUGZEUGEN UND DREHFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN JAHR 1973*) 

- GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND SCHULFLUG WERK- SONSTIGER 
-- VERKEHRS- NICHTGEWERBLICHER FLUG 

FLUGPLATZ STRECKEN- !SONSTIGER 1) STRECKEN- 1 SONSTIGER 1 ) INSGESAMT 

FLUG 

BADEN-WUERTTEMBERG 

STUTTGART 386 3 246 5 720 6 131 2 839 18 322 
AALEN-ELCHINGEN 315 3 586 994 1 437 5 520 11 852 
BADEN-BADEN-OOS 962 10 510 2 571 4 208 3 736 21 987 
BAD MERGENTHEIM 187 2 460 344 1 602 2 409 7 002 
BIBERACH/RISS 23 522 6 1 168 1 228 2 947 
DONAUESCHINGEN 398 3 171 1 394 3 701 3 082 11 746 
DONZDORF-MESSELBERG - - - 214 613 827 
FREIBURG I.BR. 323 4 919 544 2 813 6 657 15 256 
FRIEDRICHSHAFEN 709 2 774 1 232 4 444 3 497 12 656 
GIENGEN/BRENZ 28 454 - 526 3 166 4 174 
GOEPPINGEN-BERNECK - - - 17 100 117 
HEUBACH · 628 4 105 46 1 950 1 204 7 933 
INGELFINGEN - - 29 1 - 30 
KARLSRUHE-FORCHHEIM 1 693 11 927 3 375 2 975 10 127 30 097 
KONSTANZ 439 4 482 1 037 2 213 3 457 11 628 
LAUPHEIM 864 2 403 - 562 299 4 128 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL 328 1 214 172 2 368 3 280 7 362 
LINKENHEIM - - - 75 820 895 
MANNHEIM-NEU OSTHEIM 329 7 736 2 086 2 976 4 198 17 325 
MOECKMUEHL-ZUETTLINGEN - - - - 125 125 
MOSBACH-LOHR.BACH 184 6 183 51 2 280 2 404 11 102 
NABERN/TECK - 278 101 2 355 1 330 4 064 
OEDHEIM 17 1 408 317 596 406 2 744 
OFFENBURG 207 1 047 478 1 319 1 846 4 897 
PFULLENDORF/BADEN - 20 - 524 307 851 
ROTTWEIL/ZEPFENHAN - - - 283 828 1 111 
SCHWAEB. HALL-WECKRIEDEN 191 3 870 - 2 642 3 834 10 537 
SCHWENNINGEN A.N. 76 3 202 212 1 531 1 998 7 019 
SEISSEN - - - 34 73 107 
TAILFINGEN-DEGERFELD - - - 299 555 854 
WALLDUERN 1 14 - 426 908 1 349 
WEINHEIM - - - 181 1 573 1 754 
WINZELN-SCHRAMBERG 53 1 667 - 431 739 2 890 

INSGESAMT 8 341 81 198 20 709 52 282 73 158 235 688 

BAYERN 

MUENCHEN 2 383 425 7 759 6 192 210 16 969 
NUERNBERG 1 702 9 680 2 788 5 199 2 797 22 166 
AMPFING 1 345 4 466 320 4 040 838 11 009 
ANSBACH-PETERSDORF 142 1 233 - 856 2 136 4 367 
ARNBRUCK 2 - 449 780 2 740 3 971 
ASCHAFFENEURG-GROSSOSTH. 132 2 414 391 571 3 124 6 632 
AUGSBURG 841 11 849 1 853 4 520 5 312 24 375 
BAD KISSINGEN - - - 197 1 113 1 310 
BAD WOERISHOFEN-NORD 43 1 087 - 1 005 655 2 790 
BAMBERG-BREITENAU 17 525 - 1 270 1 298 3 110 
BAYREUTH-BINDLACHER BERG 183 3 561 494 1 081 2 396 7 715 
BEILNGRIES 85 2 402 - 1 257 1 236 4 980 
BRUCK/OFF. 95 1 136 58 1 246 2 014 4 549 
BUBENHEIM - - - 101 225 326 
BURG FEUERSTEIN 283 1 706 - 1 334 9 317 12 640 
COBURG-BRANDENSTEINSE. 417 900 - 706 2 006 4 029 
COBURG-STEINRUECKEN 30 1 123 - 162 1 100 2 415 
DACHAU-GROEBENRIED - - - - 76 76 
DEGGENDORF-.STEINKIRCHEN 44 117 - 1 093 1 260 2 514 
DINGOLFING - - - 183 1 932 2 115 
DINKELSBUEHL-SINBRONN - - - 10 5 15 
DONAUWOERTH 83 96 - 2 198 1 568 3 945 
EBERN-SENDELBACH - - - 4 140 144 
EGGENFELDEN 351 4 666 1 345 4 678 1 817 12 857 
EICHSTAETT - - - 367 1 704 2 071 
ELSENTHAL-GRAFENAU - - - - 9 9 
ERDING - 521 - - - 521 
FUERSTENFELDBRUCK - - - - 194 194 

*) EINSCHL. JAHRESBERICHTIGUNGEN. 
1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
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I. FLUGBETRIEB MIT MOTORFLUGZEUGEN UND DREHFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN JAHR 1973"') 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND SCHULFLUG WERK- SONSTIGER -- NICHTGEWERBLICHER FLUG FLUGPLATZ STRECKEN- J SONSTIGER 1) VERKEHRS- STRECKEN- 1 SONSTIGER 1 ) INSGES.AMT 

FLUG 

FUERSTENZELL 31 56 - 647 1 491 2 225 
GIEBELSTADT 6 42 - 83 840 971 
GRIESAU 670 641 - 559 1 089 2 959 
GUENZBURG-DONAURIED - - - 454 246 700 
GUNZENHAUSEN-REUTBERG - - - 178 662 840 
HAMMELBURG - 20 - 187 1 502 1 709 
HASSFURT 742 5 001 3 495 . 4 375 1 287 14 900 
HERZOGENAURACH 2 976 17 606 - 3 356 814 24 752 
HETTSTADT B.WUERZBURG 306 6 497 - 1 000 1 717 9 520 
HETZLESER BERG,FORCHH.2) - - - 9 227 236 
HILPOLTSTEIN - - 18 - - 18 
HOF-PIRK 294 1 459 683 1 389 1 497 5 322 
ILLERTISSEN - - - 349 1 498 1 847 
JESENWANG 861 3 920 - 2 452 6 211 13 444 
KEMPTEN-DURACH 267 8 205 471 1 625 2 774 13 342 
KIRCHDORF/INN 56 1 735 167 66 1 291 3 315 
LANDSHUT-ELLERMUEHLE 2 716 8 171 - 5 291 4 978 21 156 
LICHTENFELS 7 286 - 247 1 830 2 370 
LILLINGHOF - - - 36 1 124 1 160 
MAINBULLAU 66 1 555 524 400 2 207 4 752 
MANCHING - 60 - 22 252 334 
MOOSBURG-KIPPE - - - 445 693 1 138 
MUEHLDORF 44 184 151 754 1 935 3 068 
MUENCHEN-HARL.KRKH. - - - - 1 322 1 322 
MUENCHEN-NEUPERL.KRKH. - - - 76 - 76 
NEUBIBERG 5 51 - 2 511 2 298 4 865 
NEUBURG-EGWEIL 39 2 049 - 1 246 883 4 217 
NEUMARKT/OFF. - - - 137 139 276 
NEUSTADT-EICHELBERG - - - 1 014 1 159 2 173 
NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN 11 155 - 388 1 886 2 440 
OBERPFAFFENHOFEN 3 752 3 958 665 2 842 8 220 
OCHSENFURT - - - 102 100 202 
OTTOBRUNN 38 3,14 117 222 1 039 1 730 
PENZING B.LANDSBERG - - 40 63 267 370 
REGENSBURG-OBERHUB 242 644 561 2 484 722 4 653 
ROSENTHAL-FIELD-PLOESSEN 552 11 684 - 2 928 4 093 19 257 
ROTHENBURG O.D.T. 158 469 - 755 992 2 374 
SCHMIDGADEN - 1 160 - 629 1 154 2 943 
SCHWABACH-HEIDENBERG 219 923 - 1 167 2 586 4 895 
SCHWABMUENCHEN - - - 161 657 818 
SCHWEINFURT-SUED - - 22 533 1 151 1 706 
SIMBACH B.LANDAU - - - 26 127 153 
STRAUBING-AZLBURG - - - - 2 2 
STRAUBING-WALLMUEHLE 788 4 908 1 495 3 225 2 999 13 415 
THANNHAUSEN - - - 176 556 732 
VILSBIBURG - - - 151 373 524 
VILSHOFEN 231 1 823 - 4 769 2 151 8 974 
VOGTAREUTH - - 340 1 127 1 692 3 159 
WEIDEN/OFF. 84 1 041 675 683 2 201 4 684 
WENZENBACH B.REGENSBURG - - - 139 260 399 
WILDBERG B.LINDAU - - - - 159 159 
WERZBURG/SCHENKENTURM 913 701 64 2 870 3 615 8 163 

INSGESAMT 20 503 130 019 28 238 91 221 120 812 390 793 

SAARLAND 

NEUNKIRCHEN-BEXBACH - - - 35 479 514 
SAARBRUECKEN-ENSHEIM 485 4 403 1 382 3 747 1 273 11 290 
SAARLOUIS-DUEREN 99 3 209 29 2 429 2 757 8 523 

INSGES.AMT 584 7 612 1 411 6 211 4 509 20 327 

BERLIN - - - - 1 323 1 323 

BUNDESGEBIET 71 716 578 525 117 858 386 320 518 749 1 673 168 

•) EINSCHL. JAHRESBERICHTIGUNGEN. 
1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. - 2) SEPTEMBER BIS DEZEMBER. 
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II. SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN JAHR 1222 

SEGELFLUG MOTORSEGLER STARTS MIT 
LAND WINDEN- MOTORFLUG-

FLUGPLATZ SCfilEPP- UND ZUSAMMEN SELBST- llICHT ZEUGEN AUF 
SEGELFLUGGELAENDE SONSTIGE STARTEND SELBST- ZUSAMMEN SEGELFLUG-

STARTEND GELAENDEN 
STARTS 

SCIIl,ESWIG-HOLSTEIN 

FLUGPLAETZE 
AHRENLOHE 19 19 
AVENTOFT 63 1 726 1 789 19 19 
BORDELUM 3 3 
FLENSBURG-SCHAEFERHAUS 257 2 750 3 007 369 369 
FUfilENDORF 66 - 66 
GRUBE 115 1 839 1 954 369 369 
HARTENHOLM 43 43 
HEIDE-BUESUM 4 4 62 62 
HELGOLAND 35 35 
HUSUM-SCH'w'ESING 34 34 
ITZEHOE, HUNGRIGER WOLF 17 1 029 1 046 128 1 129 
KIEL-HOLTENAU 197 3 004 3 201 262 262 
LECK 554 71 625 32 32 
LUEBECK-BLANKENSEE 485 2 718 3 203 224 224 
NEUMUENSTER 401 1 725 2 126 869 869 
RENDSBURG-SCHACHTHOLM 3 3 28 28 
SCHLESWIG-KROPF 573 810 1 383 255 255 
ST. MICHAELISDONN 187 1 787 1 974 628 628 
ST. PETER-ORDING 4 4 34 2 36 
UETERSEN 228 4 330 4 558 2 385 2 385 
WAHLSTEDT 2 2 5 5 
'w'ESTERLAND/SYLT 140 140 
'w'ESTHOF 2 2 
WYK AUF FOEHR 98 98 

ZUSAMMEN 3 190 21 789 24 979 6 006 6 6 012 

SEGELFLUGGELAENDE 
GRAMBEKER HEIDE 12 4 274 4 286 704 704 12 
KAMPEN-NORD'w'ESTHEIDE 11 11 
'w'ESTERLAND (SEGELFLUG) 1 478 479 164 164 1 

ZUSAMMEN 13 4 763 4 776 868 868 13 

INSGESAMT 3 203 26 552 29 755 6 874 6 6 880 13 

HAMBURG 

FLU<.PLAETZE 
HAMBURG-FINKEN'w'ERDER 2 2 >< ZUSAMMEN 2 2 

SEGELFLUGGELAENDE 
BOBERG 8 801 8 801 925 925 
FISCHBEK 2 615 2 615 1 161 1 161 

ZUSAMMEN 11 416 11 416 2 086 2 086 

INSGESAMT 2 11 416 11 418 2 086 2 086 

NIEDERSACHSEN 

FLUGPLAETZE 
BAD GANDERSHEIM 65 2 764 2 829 171 171 
BORKUM 58 58 
BRAUNSCHWEIG 1 000 7 282 8 282 167 167 
CELLE-ARLOH 148 935 1 083 21 21 
CLOPPENBURG/VARRELBUSCH 1 506 1 506 581 581 
EMDEN 30 30 
GANDERKESEE 28 28 
HILDESHEIM 168 1 121 1 289 607 607 
HODENHAGEN 2 2 70 70 
HUETTENBUSCH 1 496 1 496 
JUIST 114 114 7 069 7 069 
LEM'w'ERDER 23 1 337 1 360 714 714 
LUECHOW-REHBECK 113 571 684 452 452 
LUENEBURG 137 1 315 1 452 3 3 
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II. SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN JAim 1973 

SEGELFLUG MOTORSEGLER STARTS MIT LAND WINDEN- MOTORFLUG-
FLUGPLATZ SCHLEPP- UND ZUSAMMEN SELBST- NICHT ZEUGEN AUF 

SEGELFLUGGELAENDE SONSTIGE STARTEND SELBST- ZUSAMMEN SEGELFLUG-STARTEND GELAENDEN STARTS 

MELLE-GROENEGAU 2 336 2 336 402 33 435 
NIENBURG-HOLZBALGE 2 2 282 282 
NORDDEICH 5 5 NORDEN-HAGE 16 16 
NORDERNEY 111 111 
NORDHORN-KLAUSHEIDE 66 3 916 3 982 190 190 
OLDENBURG 44 44 
OSNABRUECK 9 9 15 15 
RINTELN 891 3 393 4 284 446 446 
SALZGITTER-DRUETTE 14 14 105 105 
STADE 150 552 702 230 230 
UELZEN 114 1 410 1 524 558 558 
VERDEN-SCHARNHORST 553 623 1 176 . 667 667 
WILHEL1"1SHAVEN 22 22 

ZUSAMMEN 3 569 29 061 32 630 14 560 33 14 593 

SEGELFLUGGELAENDE 
ACHl"IER 809 3 288 4 097 625 625 1 075 ALTE EMS B. HERBRUM 498 498 498 ALTENWALDE, HADELN 92 1 569 1 661 402 402 92 AM STAUFFENBERG 902 902 
AN DEN SIEBEN BERGEN 1 091 1 091 
AUE/HERZBERG 243 1 086 1 329 348 348 292 BAD PYRMONT 856 322 1 178 950 950 1 342 
BAD ZWISCHENAHN - ROSTRUP 229 1 238 1 467 562 562 264 
BISPERODE/ITH 103 103 
BISPERODE-WEST 3 275 3 275 
BLEXEN B. NORDENHAM 1 002 1 002 742 742 43 BOHMTE B. WITTLAGE 143 969 1 112 148 148 241 
BROCKZETEL 3 1 290 1 293 200 200 47 BUECKEBURG-WEINBERG 79 1 165 1 244 695 695 79 DIEPHOLZ 45 693 738 226 226 175 DORNSODE, HADELN 45 965 1 010 675 675 45 FRIEDRICHSFELD B.VARREL 2 046 2 046 15 15 
GROSSE HOEHE,DELMENHORST 1r;1 3 199 3.370 140 140 188 
GROSSES MOOR, EHLERS-

HAUSEN 628 5 527 6 155 544 544 847 
GROSSE WIESE,WOLFENB. 71 2 951 3 022 71 HELLENHAGEN/BREMKE 546 546 
HOEPEN B.SCHNEVERDINGEN 58 2 886 2 944 470 470 64 
HOLTORFSLOH 246 246 9 9 495 HOYA 96 1 658 1 754 55 55 96 ITHWIESEN, HOLZMINDEN 618 5 815 6 433 346 346 865 
LAUENBRUECK 176 176 
METZINGEN, BERL.HEIDE 5 244 5 244 
OSTERHOLZ-SCHARl"IBECK 40 1 480 1 520 677 677 40 
PEINE-GLINDBRUCHKIPPE 131 302 433 719 719 135 QUAKENBRUECK 1 312 1 312 549 549 
ROTE WIESE, HELMSTEDT 48 1 457 1 505 48 
SALZGITTER/SCHAEFER-

STUHL 274 936 1 .210 393 393 7e.3 SCHEUEN B. CELLE 1 920 1 920 
SCHNUCKENHEIDE-REPKE 101 2 062 2 163 1 236 1 236 115 SEEDORF 105 105 740 740 
SETTMARSHAUSEN, GOETT. 38 1 428 1 466 2 2 140 
STEINBERG B. SURWOLD 1 1 197 1 198 2 
STEINBERG B. WESSELN 2 1 640 1 642 40 40 13 
SULTMER BERG, NORTHEIM 805 805 
TARMSTEDT/WESTERTIMKE 502 3 651 4 153 96 96 615 
USLAR 158 843 1 001 10 10 158 
VAHREN1JALDER HEIDE 3 219 3 219 3 WALSRODE-LUISENHOEHE 721 721 41 41 861 
WENZENDORF-HARBURG 1 191 1 191 
WEPER, NORTHEIM 995 995 88 88 6 
WESENDORF, GIFHORN 2 847 2 847 
WILSCHE, GIFHORN 88 1 271 1 359 191 
WUNSTORF 37 1 295 1 332 37 

ZUSAl"IMEN 7 071 78 786 85 857 11 919 11 919 9 966 

INSGESAMT 10 640 107 847 118 487 26 479 33 26 512 9 966 

-153 -



II. SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN JAHR 1973 

SEGELFLUG MOTORSEGLER STARTS MIT 
LAND WINDEN- MOTORFLUG-

FLUGPLATZ SCHLEPP- UND ZUSAMMEN SELBST- NICHT ZEUGEN AUF 

SEGELFLUGGELAENDE SONSTIGE STARTEND SELBST- ZUSAMMEN SEGELFLUG-

STARTS 
STARTEND GELAENDEN 

BREMEN 

FLUGPLAETZE 
BREMEN 1 1 95 95 X BREMERHAVEN 43 1 125 1 168 877 877 

INSGESAMT 43 1 126 1 169 972 972 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

FLUGPLAETZE 
AACHEN-MERZBRUECK 2 721 2 721 1 883 1 883 
ALTENA-HEGENSCHEID 219 795 1 014 763 763 
BAD OEYNHAUSEN-MINDEN 2 195 2 195 5 133 5 133 
BERGNEUSTADTA.D.DUEMPEL 2 700 2 700 769 769 
BIELEFELD-WINDELSBL. 4-11 2 228 2 639 27 27 
BLOMBERG-BORKHAUSEN 95 2 320 2 415 1 317 1 317 
BONN-HANGELAR 2 056 7 534 9 590 1 527 1 527 
BORKENBERGE 282 10 859 11 141 502 502 
BRILON-THUELENER BRUCH 510 847 1 357 658 658 
DAHLEMER BINZ 591 5 995 6 586 2 010 2 010 
DETMOLD 359 841 1 200 35'5 355 
DINSLAKEN-SCHW.HEIDE 1 420 3 4-60 4 880 2 365 2 365 
DORTMUND-WICKEDE 430 430 312 211 523 
ESSEN-MUELHEIM 230 230 
EUDENBACH 4 1 727 1 731 691 691 
GREFRATH-NIERSHORST 1 272 34 1 306 547 547 
HAMM-LIPPEWIESEN 13 1 500 1 513 764 764 
HOEXTER-RAEUSCHENBERG 41 ': 396 1 437 76 76 
K.AMP-LINTFORT 566 2 831 3 397 1 999 1 999 
KOELN-BUTZWEILERHOF 786 7 935 8 721 1 581 1 581 
KREFELD-EGELSBERG 1 165 2 507 3 672 1 300 1 300 
LEVERKUSEN-KURTEKOTTEN 583 1 556 2 139 930 930 
MARL-LOEMUEHLE 7 7 110 110 
MEINERZHAGEN 2 2 
MESCHEDE-SCHUEREN 1 194 1 194 685 685 
MOENCHENGLADBACH 306 226 532 1 276 1 276 
MUENSTER-OSNABRUECK 1 156 2 522 3 678 4-62 462 
MUENSTER-TELGTE 3 294 206 3 500 1 855 1 855 
NEHEIM-HUESTEN 6 6 609 609 
OERLINGHAUSEN 3 041 30 873 33 914 4 814 4 814 
PADERBORN-AHDEN 4 4 75 75 
PLETTENBERG-HUEINGH. 678 85 763 206 206 
RHEINE-ESCHENDORF 737 737 1 048 13 1 061 
SCHAMEDER 303 1 093 1 396 47 47 
SIEGERLAND 26 26 1 246 1 246 
STADTLOHN-WENNINGFELD 209 1 153 1 362 63 35 98 
WERDOHL-KUENTROP 1 888 - 1 888 76 76 
WESEL-ROEMERWARDT 222 3 857 4 079 554 554 
WIPPERFUERTH-NEYE 708 2 243 2 951 152 152 

ZUSAMMEN 32 200 96 623 128 823 39 017 259 39 276 

SEGELFLUGGELAENDE 
AACHEN-DIEPENLINCHEN 1 344 1 344 
ARNSBERG-RUHRWIESE 982 982 
ASPERDEN 2 013 2 013 856 856 433 
BORGHORST-FUECHTEN 1 580 1 580 916 916 
BUEREN, AM SCHWALENBERG 120 1 108 1 228 483 483 120 

DORSTEN-KANAL 3 302 3 302 
DUESSELDORF-WOLFSAAP 1 695 1 695 
EMMERICH 13 2 515 2 528 633 633 13 

ENKESEN IM KLEI 34 2 030 2 064 880 880 484 

EUSKIRCHEN-SCHORNBUSCH 1 733 1 733 47 47 
FRECHEN-BUSCHBELL 1 072 646 1 718 441 441 1 072 

GEILENKIRCHEN 516 1 748 2 264 117 117 1 191 

HALVER IM HEED 854 854 112 112 

HENGSEN-OPHERDICKE 297 2 304 2 601 302 302 297 

HILDEN-KESSELSWEIER 1 056 1 056 34 34 

HUENSBORN 274 2 555 2 829 617 617 612 

HUERTGENWALD,KRS.DUEREN 1 663 1 663 
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II. SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN JAHR 1973 

SEGELFLUG MOTORSEGLER STARTS MIT 
LAND WINDEN- MOTORFLUG-

FLUGPLATZ SCHLEPP- UND ZUSAMMEN SELBST- NICHT ZEUGEN AUF 
SEGELFLUGGELAENDE SONSTIGE STARTEND SELBST- ZUSAMMEN SEGELFLUG-

STARTS STARTEND GELAENDEN 

LANGENFELD 376 1 014 1 390 403 403 492 
LETMATHE-RHEINERMARK 412 747 1 159 328 328 613 
LINDLAR 2 1 455 1 457 2 
LUENEN-LIPPEWEIDEN 2 643 2 643 
MEIERSBERG 560 2 471 3 031 1 513 1 513 560 
MENDEN-BARGE 1 904 1 904 
NOERVENICH 495 1 574 2 069 599 599 495 
OEVENTROP-RUHRWIESE 3 833 3 833 - 280 280 
PADERBORN-MOENKELOH 601 1 645 2 246 1 555 1 555 1 700 
RADEVORMWALD-LEYE 879 879 528 528 1 504 
RENNEFELD 214 370 584 298 298 499 
SEVELEN, KRS. GELDERN 1 001 1 001 163 163 
SIEGEN, EISERN-HARDT 1 208 1 208 1 457 
SUEMMERN-TRECKLENK.Al"IP 1 642 1 301 2 943 296 296 1 814 
VINSEBECK-FRANKENBERG 1 132 1 132 
WARBURG, AM HEINBERG 268 1 101 1 369 268 
WISSELER-DUENEN 3 047 3 047 

ZUSAMMEN 8 983 54 366 63 349 11 074 327 11 401 13 626 

INSGESAMT 41 183 150 989 192 172 50 091 586 50 677 13 626 

HESSEN 

FLUGPLAETZE 
ALLENDORF/EDER 280 892 1 172 74 74 
ANSPACH/TS. 968 1 471 2 439 159 159 
BAD NAUHEIM/REICHELSH. 133 133 
BOTTEN110lli'l 34 6 685 6 719 87 87 
BREITSCHEID 430 2 575 3 005 518 518 
EGELSBACH 83 83 5 5 
GELNHAUSEN 3 647 198 3 845 1 116 1 116 
GRANERBERG B.WOLFHAGEN 460 442 902 151 151 
HIRZENHAIN 71 2 034 2 105 868 868 
KASSEL-CALDEN 1 1 115 115 
KORBACH 4 812 4 812 6 416 6 416 
LUETZELLINDEN 14 14 169 169 
MARBURG-SCHOENSTADT 1 825 1 825 1 118 1 118 
MENGERINGHAUSEN 1 1 415 415 
MICHELSTADT 2 2 78 1 79 
MOSENBERG B. HOMBERG 63 1 793 1 856 122 122 

ZUSAMMEN 12 691 16 090 28 781 11 544 1 11 545 

SEGELFLUGGELAENDE 
ALSFELD 67 1 121 1 188 581 581 436 
AMOENEBURG B.M.ARBURG 15 1 596 1 611 366 366 15 
AM ASP B.MICHELBACH 106 102 208 175 
A.PHILOSOPHENWEG B. 

GIESSEN 2 441 2 441 26 26 
ASSLARER HUETTE 1 666 1 666 1 344 1 344 
AUF D.HELMSBERG B.NIDDA 597 597 
BABENHAUSEN 313 1 312 1 625 1 036 1 036 609 
BENSHEIMER STADTWIESEN 278 1 745 2 023 777 777 568 
BRAUNFELS II 823 823 565 565 
BURGBERG B.WITZENH. 20 20 811 811 20 
DER DINGEL B.HOFGEISMAR 1 658 1 658 
DER RING ZIEGENHAIN 302 5 115 5 417 207 207 414 
DORNBERG B. SONTRA 2 284 2 284 
ELZ B. LIMBURG 1 180 1 180 
"ENSE" BAD WILDUNGEN 85 1 658 1 743 12 12 89 
GEDERN 23 767 790 43 43 93 
GRIFTE B. KASSEL 44 1 748 1 792 44 
HEPPENHEIM-LANDESGRENZE 970 970 1 341 1 341 1 204 
HESSISCH-LICHTENAU 66 1 783 1 849 594 594 66 
HOHERODSKOPF 35 2 174 2: 209 656 656 35 
HOERBACH 1 359 1 359 104 104 
HOMBERG/OHM II 73 1 073 1 146 583 583 73 
HUHNRAIN B.POPPENHAUSEN 112 112 18 18 
JOHANNISAU B. FULDA 2 755 2 755 
LANGENBERG B.HATTENBACH 1 633 1 633 968 968 
LANGENSELBOLD 1 605 572 2 177 794 794 1 737 
LAUFENSELDEN i56 1 795 1 851 555 555 75 
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II. SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN JAHR 1973 

SEGELFLUG MOTORSEGLER STARTS MIT 
LAND WINDEN- MOTORFLUG-

FLUGPLATZ SCHLEPP- UND ZUSAMMEN SELBST- NICHT ZEUGEN AUF 
SEGELFLUGGELAENDE SONSTIGE STARTEND SELBST- ZUS.AMMEN SEGELFLUG-

STARTS 
STARTEND GELAENDEN 

OBEREMS 1 485 1 485 
OCKSTADT B. FRIEDBERG 190 1 422 1 612 440 440 2 243 
PFINGSTWEIDE B.BUTZBACH 140 140 1 672 1 672 
PLAETZER B. BURGHAUN 99 1 854 1 953 415 
PLATTE B. WIESBADEN 1 990 1 990 
POHLHEIM I 538 538 
REINHEIM I. ODW. 1 589 322 1 911 2 261 2 261 1 952 
RIEDELBACH 125 1 862 1 987 130 
ROTHENBERG 23 786 809 667 2 669 23 
RUEDESHEIMER FORSTW. 1 060 1 060 21 21 
SCHOTTEN-GOETZEN 980 980 1 049 1 049 
STAUFFENBUEHL B.ESCHW. 128 2 497 2 625 657 657 164 
THALHEIM 154 154 
VIELBRUNN 345 270 615 961 961 959 
WASSERKUPPE 4 855 8 992 13 847 1 755 1 755 6 008 
WETZLAR-GARBENHEIM 84 2 040 2 124 - - 87 
ZELLHAUSEN 993 993 577 577 8 
ZIERENBERG A.D.DOERNB. 269 7 343 7 612 185 185 317 

ZUSAMMEN 11 765 69 862 81 627 25 414 149 25 563 17 959 

INSGES.AMT 24 456 85 952 110 408 36 958 150 37 108 17 959 

RHEINLAND-PFALZ 

FLUGPLAETZE 
AILERTCHEN 322 1 245 1 567 805 805 
BAD DUERKHEIM 21 21 
BETZDORF-KIRCHEN 891 891 31 31 
DIERDORF-WIENAU 55 2 868 2 923 745 745 
IDAR-OBERSTEIN 368 1 061 1 429 58 58 
KOBLENZ-WINNINGEN 138 1 507 1 645 837 837 
LACHEN-SPEYERDORF 2 487 1 578 4 065 618 618 
LANGENLONSHEIM 1 449 9 1 458 392 392 
1'1A.INZ-FINTHEN 128 1 848 1 976 492 492 
NANNHAUSEN 400 400 
PIR1'1A.SENS-ZWEIBRUECKEN 1 004 1 004 
SOBERNHEIM-DOMBERG. 307 2 116 2 423 143 143 
SPEYER 1 679 1 679 1 203 1 203 
TRABEN-TRARBACH 29 1 268 1 297 1 080 1 080 
TRIER-EUREN 172 1 819 1 991 733 733 
WORMS 484 915 1 399 571 .571 

ZUS.AMMEN 8 509 16 234 24 743 9 133 9 133 

SEGELFLUGGELAENDE 
BAD 1'1A.RIENBERG 461 461 163 163 
BAD NEUENAHR 468 2 035 2 503 810 810 1 552 
BUECHEL 1 011 1 011 1 129 
ERNZEN, KRS.BITBURG 517 
ESSWEILER 934 934 73 73 
GRUENSTADT 421 1 222 1 643 629 629 644 
HOPPSTAEDTEN 14 1 377 1 391 97 
KELL 2 565 2 565 6 1 7 
KIRN 65 1 975 2 040 950 950 492 
KUSEL 239 239 79 
LANDAU-EBENBERG 531 1 929 2 460 1 444 1 444 1 249 
LUDWIGSHAFEN-DAUNSTADT 398 1 233 1 631 326 326 649 
MOENCHSHEIDE 1 960 126 2 086 636 636 2 709 
MONTABAUR 19 807 826 344 344 28 
NIEDERMENDIG 374 374 374 
SENHELD, KRS. DAUN 726 726 2 501 
WERSHOFEN 110 1 766 1 876 724 724 467 

ZUSAMMEN 6 097 16 669 22 766 5 942 164 6 106 12 487 

INSGES.AMT 14 606 32 903 47 509 15 075 164 15 239 12 487 
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II. SEGELFLUG AUF FLUGPL.A.ETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN JAHR 1973 

SEGELFLUG MOTORSEGLER STARTS MIT 
LAND WINDEN- MOTORFLUG--- SCHLEPP- UND ZUS.Al'1l'1EN NICHT ZEUGEN AUF FLUGPL.A.TZ SELBST-

SEGELFLUGGELAENDE SONSTIGE STARTEND SELBST- ZUS.Al'1l'1EN SEGELFLUG-
STARTEND GELAENDEN STARTS 

BADEN-WUERTTEMBERG 

FLUGPLAETZE 
AALEN-ELCHINGEN 2 475 1 576 4 051 1 283 1 283 
BADEN-BADEN-OOS 548 2 144 2 692 649 649 
BAD MERGENTHEIM 186 911 1 097 ' 680 680 
BIBERACH/RISS 123 2 272 2 395 52 52 
DONAUESCHINGEN 194 1 344 1 538 202 202 
DONZDORF-MESSELBERG 173 1 663 1 836 242 242 
FREIBURG I. BR. 650 2 374 3 024 652 96 748 
FRIEDRICHSHAFEN 418 1 381 1 799 927 927 
GIENGEN/BRENZ 1 995 687 2 682 720 720 
HEUBACH 253 253 
KARLSRUHE-FORCHHEIM 1 261 5 848 7 109 1 516 1 516 
KONSTANZ 181 67 248 685 685 
LAUPHEIM 110 110 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL 221 22'1 
LINKENHEIM 620 1 019· 1 639 145 145 
MANNHEIM-NEU OSTHEIM 195 3 261 3 456 1 618 1 618 
MOECKMUEHL-ZUETTLINGEN 125 1 295 1 420 898 898 
MOSBACH-LOHRBACH 81 81 339 339 
NABERN/TECK 79 79 88 88 
OFFENBURG 142 142 971 971 
PFULLENDORF/BADEN 12 12 1 146 1 146 
ROTTWEIL/ZEPFENHAN 1 1 114 114 
SCHW.AEB.HALL-WECKRIEDEN 587 587 3 396 3 396 
SCHWENNINGEN A.N. 50 50 173 71 244 
TAILFINGEN-DEGERFELD 118 4 455 4 573 516 516 
WALLDUERN 109 1 392 1 501 1 434 1 434 
WEINHEIM 1 260 1 964 3 224 622 622 
WINZELN-SCHRAMBERG 60 1 192 1 252 325 325 

ZUSAMJ'1EN 11 753 34 845 46 598 19 867 167 20 034 

SEGELFLUGGELAENDE 
ALTDORF-WALLBURG 583 623 1 206 1 300 1 300 1 398 
BARTHOLOMAE-AMALIENHOF 418 2 792 3 210 345 345 472 
BINNINGEN 868 868 329 329 260 
BLUMBERG 199 752 951 113 113 334 
BOHLHOF 105 1 577 1 682 1 326 1 326 222 
BRUCHSAL 348 647 995 285 285 697 
DEGMARN, KRS.HEILBRONN 707 707 40 40 
ERBACH 82 698 780 675 675 439 
ESSLINGEN-JAEGERHAUS 31 1 567 1 598 6 6 42 
EUTINGEN,KRS.FREUDENST. 147 952 1 099 442 442 879 
FAHRENBERG 46 2 819 2 865 481 481 910 
GLOCKENEICHWIESEN 629 776 1 405 685 685 629 
GRABENSTETTEN 2 556 2 556 
HANGENSTEINERHOF 1 362 1 362 107 107 
HAYINGEN 429 429 381 381 
HEILIGENBERG 1 524 1 524 
HERTEN 682 899 1 581 2 244 2 244 1 390 
HILZINGEN 690 690 426 426 31 
HOCKENHEIM-AUCHTWEID 94 1 075 1 169 627 627 244 
HOCKENHEIM-HERRENTEICH 463 1 236 1 699 952 952 1 140 
HORNBERG 4 599 15 601 20 200 4 248 4 248 4 750 
HUELBEN 14 748 762 224 224 56 
HUETTEN-HOTZENWALD 1 000 2 380 3 380 1 266 1 266 1 184 
ISNY-ROTMOOS 1 010 1 010 
KEHL-SUNDHEIM . 935 935 1 689 1 689 987 
KISSLEGG 953 953 
KLIPPENECK 1 891 10 676 12 567 2 252 2 252 2 178 
LAICHINGEN 15 660 675 680 680 349 
LEIBERTINGEN 38 1 340 1 378 481 481 38 
MALSCH, KRS.HEIDELBERG 62 2 423 2 485 650 650 62 
MARKDORF/HEILIGENBERG 472 472 
MENGEN 34 34 559 559 409 
MUELBEN/ODW. 9 976 985 124 124 9 
MUELHEIM 302 1 219 1 521 10 10 315 
MUENSINGEN-EISBERG 847 847 403 403 15 
NAGOLD-DUERRENHARDT 838 838 201 201 
NERESHEIM 352 1 216 1 568 280 280 390 
NORTEL B. GRUIBINGEN 295 295 1 1 6 
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II. SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN JAHR 1973 

SEGELFLUG MOTORSEGLER STARTS MIT 
LAND WINDEN- NICHT 

MOTORFLUG-
SCHLEPP- UND ZUSAMMEN SELBST- ZEUGEN AUF 

FLUGPLATZ SONSTIGE STARTEND SELBST- ZUSAMMEN SEGELFLUG-
SEGELFLUGGELAENDE STARTEND GELAENDEN 

STARTS 

OCHSENHAUSEN/HATTENBURG 24 652 676 24 
OGGELSHAUSEN 406 406 
OPPINGEN-AU 1 144 1 144 5 193 198 
PLEIDELSHEIM 14 432 446 \ 14 
POLTRINGEN 1 067 1 303 2 370 4 712 
RASTATT-BALDENAU 2 1 239 1 241 539 539 2 
REISELFINGEN 2 066 2 066 167 167 
REUTLINGEN/UEBERSBERG 3 950 3 950 1 343 1 343 
RIEDLINGEN 2 775 777 618 618 45 
ROSSFELD 632 632 310 310 411 
SCHAEFHALDE 1 498 1 498 
SCHLECHTENFELD 1 045 1 045 434 434 
SCHLIERSTADT-SELIGENB. 23 1 229 1 252 216 216 53 
SCHRECKHOF 400 400 1 005 1 005 35 
SCHWANN-CONWEILER 1 525 1 525 
SINSHEIM 2 224 2 224 440 440 277 
SONDERBUCH 79 984 1 063 547 547 79 
STAHRINGEN/WAHLWIES 618 618 1 364 1 364 120 
TANNHEIM 174 829 1 003 211 211 428 
TECK 1 205 1 205 800 800 
UNTERMUSBACH 366 387 753 68 68 606 
VAIHINGEN/ENZ 467 467 
VOELKLESHOFEN 2 931 933 662 662 3 
WALLDORF/BADEN 121 121 594 594 1 016 
WILDBERG, KENGEL 94 460 554 259 259 342 

ZUSAMMEN 15 046 92 198 107 244 33 780 233 34 013 28 002 

INSGESAMT 26 799 127 043 153 842 53 647 400 54 047 28 002 

BAYERN 

FLUGPLAETZE 
MUENCHEN 30 30 
NUERNBERG 83 83 
AMPFING 278 78 356 429 429 
ANSBACH-PETERSDORF 284 65 349 903 903 
ARNBRUCK 389 389 629 629 
ASCHAFFENBURG-GROSSOSTH. 1 075 1 075 180 180 
AUGSBURG 484 4 667 5 151 1 711 1 711 
BAD KISSINGEN 443 311 754 932 3 935 
BAD WOERISHOFEN-NORD 1 1 70 5 75 
BAMBERG-BREITENAU 92 1 363 1 455 831 831 
BAYREUTH-BINDLACHERBERG 925 1 299 2 224 1 560 1 560 
BEILNGRIES 10 10 114 114 
BRUCK/OFF. 3 3 
BUBENHEIM 44 910 954 200 200 
BURG FEUERSTEIN '7 304 94 7 398 13 676 13 676 

1 

COBURG-BRANDENSTEINSE. 343 796 1 139 375 375 
COBURG-STEINRUECKEN 420 231 651 753 753 
DACHAU-GROEBENRIED 7 8 15 449 449 
DEGGENDORF-STEINKIRCHEN 5 5 364 364 
DINGOLFING 76 121 197 563 563 
DINKELSBUEHL-SINBRONN 3 3 
DONAUWOERTH 88 965 1 053 130 130 
EBERN-SENDELBACH 87 87 12 12 
EGGENFELDEN 50 50 387 387 
EICHSTAETT 574 1 086 1 660 870 870 
ERDING 228 228 139 139 
FUERSTENFELDBRUCK 20 20 34 34 
FUERSTENZELL 470 470 445 445 
GIEBELSTADT 133 1 081 1 214 1 294 1 294 
GRIESAU 100 100. 324 324 
GUNZENHAUSEN-REUTBERG 364 542 906 406 406 
HAMMELBURG 683 824 1 507 352 352 
HASSFURT - 241 241 
HERZOGENAURACH 5 5 81 3 84 
HETTSTADT B.WUERZBURG 1 1 1 120 120 
HETZLESER BERG,FORCHH. 189 349 538 121 121 

1) SEPTEMBER BIS DEZEMBER. 
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II. SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN JAHR 1973 

SEGELFLUG MOTORSEGLER STARTS MIT LAND WINDEN- MOTORFLUG--- NICHT FLUGPLATZ SCHLEPP- UND ZUSAMMEN SELBST- ZEUGEN AUF 
SEGELFLUGGELAENDE SONSTIGE STARTEND SELBST- ZUSAMMEN SEGELFLUG-STARTEND GELAENDEN STARTS 

HOF-PICK 1 527 1 527 ILLERTISSEN 506 304 810 865 23 888 JESENWANG 13 13 282 282 KEMPTEN-DURACH 937 937 574 574 KIRCHDORF/INN 709 709 238 238 LANDSHUT-ELLERMUEHLE 127 1 075 1 202 605 605 LICHTENFELS 1 091 19 1 110 50 50 LILLINGHOF 980 980 1 195 1 195 .MAINBULLAU 484 819 1 303 70 70 .MANCHING 23 372 395 427 427 MOOSBURG-KIPPE 331 2 333 315 315 MUEHLDORF 171 671 842 392 392 NEUM.ABICT/OPF. 5 550 555 1 521 49 1 570 NEUSTADT-EICHELBERG 582 582 552 552 NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN 19 19 24 24 OBERPFAFFENHOFEN 1 473 590 2 063 1 071 1 071 OCHSENFURT 8 8 
PENZING B. LANDSBERG 160 160 33 33 REGENSBURG-OBERHUB 7 7 72 72 ROSENTHAL-FIELD-PL. 234 234 ROTHENBURG O.D.T. 13 185 198 99 99 SCHWABACH-HEIDENBERG 817 817 972 972 SCHWABMUENCHEN 125 582 707 397 397 SCHWEINFURT-SUED 740 627 1 367 681 681 
STRAUBING-WALLMUEHLE 1 024 1 024 631 631 THANNHAUSEN 277 767 1 044 96 96 VILSBIBURG 503 503 VILSHOFEN 608 608 56 56 VOGTAREUTH 423 423 1 410 1 410 WEIDEN/OFF. 920 920 195 195 WUERZBURG/SCHENKENTURM 1 482 1 482 645 645 

ZUSAMMEN 28 991 21 581 50 572 44 554 83 44 637 
SEGELFLUGGELAENDE 

AGATHAZELLER MOOS 34 1 826 1 860 993 993 34 AICHACH/OBB. 17 594 611 655 655 17 ALLERSBERG 934 934 -ALTENBACHTAL 159 1 685 1 844 746 746 309 ALTOETTING 191 324 515 1 118 1 118 643 AM KREUZBERG, SAAL 1 770 1 770 
BAD WOERISHOFEN 424 424 
BUECHIG 73 73 BURGHEIM 992 992 35 CHAM-JANAHOF 3 674 3 674 737 737 DOBENREUTH 52 1 494 1 546 344 344 76 DONAUSTAUF 6 882 888 414 414 6 ESCHENLOHE-WEGHAUS 85 483 568 377 377 131 FICHTELBRUNN 814 814 443 443 
FLINTSBACH 1 023 1 023 508 508 FREISING 310 4 605 4 915 1 151 1 151 817 FRIESENER WARTE 23 1 137 1 160 311 311 23 FUERTH-SECKENDORF 1 219 1 219 403 403 1 433 FUESSEN 1 192 1 192 6 6 
GEITAU 756 756 
GRASBERG 1 358 1 358 484 484 
GREDING 313 313 334 334 HAGENHAUSEN 27 1 075 1 102 447 447 27 HAIDBERG/ZELL . 2 677 2 6?7 
HALLERTAU 3 585 588 219 HERSBRUCK 58 1 027 1 085 390 390 58 BETZLiEER BERG ,FORCHH.1) ·795 1 197 r 1 992 920 920 951 HOHES POLSTER, RHOEN 262 262 
ILLESBEIM 11 943 954 54 54 11 INGOLSTADT-ADEL.MANNSB. 70 977 1 047 625 625 159 IRSINGEN 1 079 1 079 574 574 KARLSTADT 119 1 767 1 886 318 318 471 KASTENWIESEN 900 900 308 5 313 KELHEIM-DONAU\,lIESEN 56 834 890 208 208 386 KITZINGEN/MAIN 873 873 17 17 KOENIGSDORF 2 909 191 3 100 1 844 1 844 3 352 

1~ JANUAR BIS AUGUST. 
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II. SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN JAHR 1973 

SEGELFLUG MOTORSEGLER STARTS MIT 
LAND WINDEN- MOTORFLUG--- NICHT 

FLUGPLATZ SCHLEPP- UND ZUSAMMEN SELBST- SELBST- ZUSAMMEN ZEUGEN AUF 
SEGELFLUGGELAENDE SONSTIGE STARTEND SEGELFLUG-

STARTEND GELAENDEN 
STARTS 

KREUZBERG B. KRONACH - 807 807 51 - 51 -
LANGENPREISING 7 1 731 1 738 597 - 597 7 
LINDENBERG/OSTHEIM - 323 323 - - - -
LINDENBERG/SCHOENAU 79 914 993 - - - 79 
MELLRICHSTADT 15 1 020 1 035 84 - 84 133 
NOERDLINGEN 193 612 805 423 - 423 717 
OBERHINKOFEN 48 1 104 1 152 371 - 371 127 
OBERSCHLEISSHEIM 128 1 494 1 622 956 - 956 1 019 
OTTENBERG - 1 677 1 677 680 - 680 -
PATERZELL 516 446 962 390 - 390 900 
PEISSENBERG-FENDT - 755 755 - - - -
RAMMERTSHOF/AMBERG - 1 420 1 420 388 - 388 38 
ROTH-KILIANSDORF 44 863 907 213 - 213 44 
ROTHSCHWAIGE - 1 189 1 189 625 - 625 14 
SCHWAIGHOFEN - 656 656 - - - -
SCHWANDORF-CHARLOTTENH. 83 644 727 588 - 588 407 
SCHWEISSLOHE - 9 9 - - - -
TIRSCHENREUTH - 823 823 520 5 525 -
UNTERWOESSEN 418 12 139 12 557 6 906 - 6 906 418 
VILSECK 1 993 994 527 - 527 88 
WUELZBURG B.WEISSENBURG 54 1 114 1 168 958 - 958 75 
ZIPSER BERG/PEGNITZ - 1 152 1 152 113 - 113 -

ZUSAMMEN 7 730 71 633 79 363 30 111 10 30 121 13 224 

INSGESAMT 36 721 93 214 129 935 74 665 93 74 758 13 224 

SAARLAND 

FLUGPLAETZE 
NEUNKIRCHEN-BEXBACH 294 1 206 1 500 616 - 616 X SAARBRUECKEN-ENSHEIM - - - '113 - 113 
SAARLOUIS-DUEREN 49 1 173 1 222 3 446 - 3 446 

ZUSAMMEN 343 2 379 2 722 4 175 - 4 175 

SEGELFLUGGELAENDE 
DILLINGEN - 1 638 1 638 7 - 7 -
MARPINGEN 207 2 849 3 056 261 - 261 207 
WUSTWEILER 1 346 - 1 346 - - - 1 666 

ZUSAMMEN 1 553 4 487 6 040 268 - 268 1 873 

INSGESAMT 1 896 6 866 8 762 4 443 - 4 443 1 873 

B UNDESGEBIET 159 549 643 908 803 457 271 290 1 432 272 722 97 150 
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GEGENSTAND DER 

NACHIIEISUNG 

1.ANZAHL DER UNTERNEHMEN 

DAVON MIT SITZ DES 
UNTERNEHMENS IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 
HAMBURG 
NIEDERSACHSEN 
BREMEN 
NORDRHEIN-WESTFALEN 
HESSEN 
RHEINLAND-PFALZ 
BADEN-WUERTTEMBERG 
BAYERN 
SAARLAND 

2.PERSONALBESTAND 1 ) 

LUFTFAHRTPERSONAL 
FLIEGENDES PERSONAL 

LUFTFAHRZEUGFUEHRER 
FLUG INGENIEURE 
BORDFUNKER U.NAVIGATOREN 
SONST.FLIEGENDES PERS. 

UEBRIGES LUFTFAHRT­
(BODEN-)PERSONAL 

zus. 

BESCHAEFTIGTE IN ANDEREN 
UNTERNEllllENSTAETIGKEITEN 

TAETIGE INHABER 
ANGESTELLTE 
ARBEITER 

INSGES. 

LEHRLINGE U.VOLONTAERE 

3.LUFTFAHRZEUGBESTAND 1)2) 

FLUGZEUGE NACH START­
GEWICHTSKLASSEN 

BIS 2 T 
UEBER 2 BIS 5,7 T 
UEBER ·5,7 BIS 14 T 
UEBER 14 BIS 20 T 
UEBER 20 BIS 75 T . 
DAVON:PROPELLERFLUGZEUGE 

STRAHLTURBINENFLUGZ. 
UEBER 75 T (NUR STRAHL­
TURBINENFLUGZEUGE) 

zus. 

HUBSCHRAUBER U.LUFTSCHIFF 
INSGES. 

4.UMSATZ IN 1 000 DM 3) 

UMSATZ OHNE UMSATZ-(MEHR­
WERT-)STEUER AUS: 

BEFOERDERUNGSLEISTUNGEN 
PERSONENVERKEHR 
GUETERVERKEHR 

FLUEGEII FUER AND.ZWECKE 
REKLAMEFLUEGE 
BILDFLUEGE 
L. -U .FORSTWIRTSCH. FLGE. 
SONSTIGE FLUEGE 

LUFTFAHRTUMSATZ ZUS. 

SONSTIGER VERKEHRSWIRT­
SCHAFTL.TAETIGKEIT 
TAETIGKEIT AUSSERHALB 
DER VERKEHRSWIRTSCHAFT 

UMSATZ INSGES. 

ANTEIL DES LUFTFAHRTUMSAT­
ZES AM GESAMTUMSATZ IN% 

AUSSERDEM UMSATZ-(MEHR-
WERT-) STEUER . 

DAR.A.LUFTFAHRTTAETIGKEIT 

ANHANG 

I. LUFTFAHRT - UNTERNEBMENSSTATISTIK 1972•) 
1 •. UNTERNEEMEN, PERSONALBESTAND, LUFTFAHRZIDGBESTAND UND UMSATZ 

NACH DEM SCHWERPUNKT DER UNTERNEllllEN 

UNTERNEHMEN MIT WIRTSCHAFTLICHEM SCHWERPUNKT 
IN DER LUFTFAHRT AUSSERHALB DER LUFTFAHRT 

LINIEN- SOWIE TRAMP- UND 
ANFORDERUNGS-

1 

3 118 
1 001 

355 
63 

1 699 

17 912 
21 030 

1 680 
22 710 

16 704 
5 341 

665 

21 
4 

28 
25 
28 

51 
104 

104 

2 028 746 
1 561 014 

467 732 

2 028 746 

51 383 

273 819 
2 353 948 

86 

44 610 

31 730 

7 

3. 
2 

1 

1 232 
448 

92 
5 

687 

974 
2 206 

74 
2 280 

3 
1 944 

333 

3 
2 
2 

29 
5 

31 

14 
50 

50 

468 009 
465 341 

2 669 

468 009 

190 

7 794 
475 993 

98 

1 329 

866 

25 

3 
1 
8 
1 
5 
1 
2 

4 

113 
98 

1 

14 

74 
187 

8 

195 
24 

161 
8 
2 

77 
29 

4 

107 
3 

110 

2 
112 

14 612 
14 595 

17 

1 098 
290 

46 

762 
15 710 

1 287 
16 997 

92 

1 414 

1 277 

VER- SONSTIGE 
ZU- ARBEI-

SAMMEN TENDES 
GEWERB 

DEL J~~S- S~EN 
INS­

GESAMT 

17 

2 
1 

6 
4 
1 
2 
1 

48 

37 
4 
2 
5 

114 
162 

47 
209 
16 
77 
97 
19 

55 
8 

63 

63 

7 
70 

14 

2 

1 

2 
1 
1 
5 
2 

48 
48 

61 
109 

4 

113 
18 
65 
30 

93 
5 

98 

98 

14 
112 

64 

5 
4 

10 
1 

17 
8 
4 
7 
8 

4 559 
1 632 

452 
70 

2 405 

19 135 
23 694 

1 813 
25 507 

61 
18 951 

5 809 
686 

246 
49 

6 
2 

57 
298 
62 

65 
425 

23 
448 

13 

1 

5 
1 
1 
2 
3 

57 
38 
1 
3 

15 

17 
74 

29 
15 

44 

44 

7 
51 

2 

1 
1 

7 
7 

1 

8 

8 
1 

9 

9 

2 

11 

1 039 
1 039 

923 2 513 330 2 052 411 
923 2 042 912 2 052 411 

470 418 

4 803 8 148 14 049 4 285 
2 276 54 
2 158 202 

- 3 322 
369 4 570 

2 620 
2 405 
3 322 
5 702 

5 842 9 071 2 527 378 

39 90 51 701 

2 502 351 285 753 
8 383 9 512 2 864 832 

70 

881 

749 

95 

755 

694 

88 

48 989 

35 182 

48 
2 328 

12 
1 898 
6 336 

415 

346 
757 

80 

TAETIGKEIT 

5 

1 
1 
1 
1 
1 

12 
10 

1 
1 

8 

20 

8 
1 

1 
9 
1 

10 

10 

2 591 
2 375 

216 

162 
25 
29 

108 
2 753 

297 

20 

7 
3 
2 
3 
4 

76 
55 

2 
4 

15 

26 
102 

45 
17 

1 
62 

1 

63 

9 
72 

84 

5 
4 

11 
1 

24 
11 

6 
10 
12 

4 635 
1 687 

451+ 
74 

2 420 

19 161 
23 796 

291 
66 

6 
2 

58 
360 
63 

65 
488 

32 
520 

5 054 2 518 384 
4 838 2 047 749 

216 470 634 

4 792 
73 

2 356 
12 

2 351 

18 841 
2 693 
4 761 
3 333 
8 053 

9 846 2 537 224 

792 35 974 

•) BUNDESGEBIET OHNE BERLIN. ENTHALTEN SIND DIE UNTERNEEMEN, DENEN EINE GENEHMIGUNG FUER DIE BEFOERDERUNG VON PERSONEN UND GUETERN MIT LUFTFAHRZEUGEN BZW. EINE ERLAUBNIS FUER DIE DURCHFUEHRUNG VON REKLAME- BILD- ODER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFTLICHEN FLUEGEN ERTEILT WURDE. - 1) BESTAND AM 1.7.1972. - 2) VERroEGBARER LUFTFAHRZEUGBESTAND (EIGENTUMSBESTAND ABZUEGLICH DER VERMIETETEN UND ZUZUEGLICH DER ANGEMIETETEN LUFTFAHRZEUGE). - 3) IM GESCHAEF'l'SJAHR 1972. 
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I. LUFTFAHRT - UNTERNEIIMENSSTATISTIK 1972 •) 

2. UNTERNEIIMEN, PERSONALBESTAND, LUFTFAHRZEUGBESTAND UND UMSATZ NACH UHSATZGROESSENKLASSEN 

GEGENSTAND DER 
NACIIIIEISUNG 

UNTERNEIIMEN MIT SCIIIIERPUNKT IN DER 
LuFTFAHRT 
1.ANZAHL DER UNTERNEIIMEN 

2.PERSONALBESTAND 2) 
LUFTFAHRTPERSONAL 

FLIEGENDES PERSONAL 
DARUNTER LUFTFAHRZEJGFUEHRER 

UEBR.LUFTFAHRT-(BODEN-)PERSONAL 
BESCHAEFTIGTE IN ANDEREN 
UNTERNEIIMENSTAETIGKEITEN 

INSGES. 
3.LUFTFAHRZEUGBESTAND 2)3) 

FLUGZEUGE NACH STARTGEII.-KLASSEN 
BIS 2 T 

UEBER 2 BIS 5, 7 T 
UEBER 5,7 BIS 14 T 
UEBER 14 BIS 20 T 
UEBER 20 BIS 75 T 

DAVON: PROPELLERFLUGZEJGE 
STRAHLTURBINENFLUGZEUGE 

U_!IBER 75 T (NUR STRAHLTURB.-FLUGZG.) 
zus. 

HUBSCHRAUBER UND LUFTSCHIFF 
INSGES. 

4.UMSATZ IN 1 000 DM 4) 
UMSATZ (OHNE UMSATZSTEUER) AUS: 

BEFOERDERUNGSLEISTUNGEN 
PERSONENVERKEHR 
GUETERVERKEHR 

FLUEGEN FUER ANDERE ZWECKE 
REKLAMEFLUEGE 
BILDFLUEGE 
LAND- U.FORSTIIIRTSCH.FLUEGE 
SONSTIGE FLUEGE 

LUFTFAHRTUMSATZ ZUS. 
SONSTIGER VERKEHRSlo/IRTSCHAFTL. 
TAETIGKEIT 
TAETIGKEIT AUSSERHALB DER 
VERKEHRSlo/IRTSCHAFT 

INSGES. 
AUSSERDEM UMSATZ-(MEHRWERT-)STEUER 

DARUNTER AUS LUFTFAHRTTAETIGKEIT 

UNTERNEHMEN MIT SCIIIIERPUNKT 
AUSSERHALB DER WFTFAHRT 

1.ANZAHL DER UNTERNEHMEN 

2.LUFTFAHRTPERSONAL 2) 
FLIEGENDES PERSONAL 

DARUNTER LUFTFAHRZEUGFUEHRER 
UEBR.LUFTFAHRT-(BODEN-)PERSONAL 

zus. 
3.LUFTFAHRZEJGBESTAND 2)3) 

FLUGZEUGE NACH STARTGEIIICHTSKLASSEN 
BIS 2 T 

UEBER 2 BIS 5,7 T 
UEBER 5,7 BIS 14 T 
UEBER 14 BIS 20 T 
UEBER 20 BIS 75 T 

HUBSCHRAUBER UND LUFTSCHIFF 
zus. 

INSGES. 
4.UMSATZ IN 1 000 DM 4) 

UMSATZ (OHNE UMSATZSTEUER) AUS: 
BEFOERDERUNGSLEISTUNGEN 

PERSONENVERKEHR 
GUETERVERKEHR 

FLUEGEN FUER ANDERE Zlo/ECKE 
REKLAMEFLUEGE 
BILDFLUEGE 
LAND- U.FORSTIIIRTSCH.FLUEGE 
SONSTIGE FLUEGE 

LUFTFAHRTUMSATZ ZUS. 
AUSSERDll'I UMSATZ-(MEHRlo/ERT-)STEUER 

UNTERNEIIMEN MIT EINll'I UMSATZ (EINSCHL. UJ1SATZSTEJER) VON • • • BIS • • • UNTER DM 1) 

UNTER 50 000 100 000 250 000 500 000 1 MILL. 5 MILL. 
BIS BIS BIS BIS BIS BIS 

50 000 100 000 250 000 500 000 1 MILL. 5 MILL. 25 MILL. 

9 

11 
10 
10 

1 

2 

13 

16 
2 

18 

18 

18 

59 
59 

127 
96 
31 

185 

185 
16 
16 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

22 

0 
21 

1 

22 

2 

6 

12 
8 
7 
4 

12 

9 

9 

9 

9 

194 
194 

219 
2 

145 

72 
413 

81 

494 
42 

39 

3 

3 

3 

45 

45 

45 

5 

15 

44 
23 
22 
21 

44 

25 
5 

30 

30 
3 

33 

994 
994 

1 286 
5 

538 
253 
489 

2 280 

37 
2 317 

240 
236 

5 

10 
8 

3 
13 

15 
3 

18 

1 

19 

395 
395 

395 
25 

117 

253 

790 
74 

9 

47 
30 
25 
17 

4 

51 

28 
4 

32 

32 
6 

38 

634 
630 

3 
2 123 

163 
876 

1 084 
2 756 

69 

241 
3 066 

307 
273 

5 

16 
13 

4 

20 

16 
5 

21 
2 

23 

907 
691 
216 

389 
3 

230 
12 

145 
1 296 

143 

9 

64 

35 
32 
29 

4 

68 

77 
4 

81 

81 

81 

2 331 
2 328 

3 
3 429 

302 
546 

2 581 
5 760 

504 
6 264 

555 
500 

3 

11 

8 

3 
14 

8 
3 

11 

11 

971 
971 

920 

574 

346 
1 891 

171 

7 

141 

58 
58 
83 

7 
148 

44 
23 

2 

64 
5 

69 
13 
82 

9 798 
9 787 

11 
4 882 

282 
196 

3 068 
1 335 

14 680 

189 

1 052 
15 921 
1 072 

939 

4 

36 
23 
16 
52 

1 
6 

1 

8 

6 

14 

2 780 

2 780 

3 021 

1 415 

1 606 
5 801 

396 

4 

323, 
155 
80 

168 

42 
365 

26 
7 
4 
2 
3 

39 
3 

42 
1 

43 

26 249 
25 294 

955 
1 983 
1 770 

73 

140 
28 231 

60 

2 227 
30 519 

1 355 
1 116 

25 MILL. 100 MILL. 
BIS INSGESAMT 

100 MILL. UND MEHR 

3 

1 259 
577 
252 
682 

70 
1 329 

26 

26 

26 

26 

228 527 
226 813 

1 714 

228 527 

7 140 
235 666 

639 
252 

2 

21 793 
3 663 
1 146 

18 130 

1 684 

23 477 

21 
4 

28 
25 
28 
65 

118 

118 

64 

23 694 
4 559 
1 632 

19 135 

1 813 
25 507 

246 
49 

6 
2 

57 
298 

62 

65 
425 

23 
448 

2 244 546 2 513 330 
1 776 814 2 042 912 

467 732 470 418 
14 049 

2 620 
2 405 
3 322 
5 702 

2 244 546 2 527 378 

51 383 51 701 

274 470 285 753 
2 570 399 2 864 832 

44 762 48 989 
31 810 35 182 

20 

76 

55 
' 26 

102 

45 
17 

1 

63 
9 

72 

5 054 
4 838 

216 
4 792 

73 
2 356 

12 
2 351 
9 846 

792 

•) BUNDESGEBIET OHNE BERLIN. ENTHALTEN SIND DIE UNTERNEIIMEN, DENEN EINE GENfflMIGUNG FUER DIE BEFOERDERONG VON PERSONEN UND GUETERN MIT 
wnFAHRZEUGEN BZW. EINE ERLAUBNIS FUER DIE DURCHFUEHRUNG VON REKLAME- BILD- ODER LAND- UND FORSTIIIRTSCHAFTLICHEN FLUEGEN ERTEILT 
WRDE. - 1) UNTERNEHMEN MIT SCIIIIERPUNKT IN DER LUFTFAHRT SIND NACH IHRll'I GESAMTUMSATZ DEN EINZELNEN UNTERNEBMENSGROESSENKLASSEN ZUGE­
ORDNET WORDEN. UNTERNEIIMEN MIT SCIIIIERPUNKT AUSSERHALB DER LUFTFAHRT DAGEGEN NACH IHiml LUFTFAHRTUMSATZ. DER LUFTFAHRTUMSATZ DER UNTER­
NEIIMEN MIT SCIIIIERPUNKT WFTFAHRT lo/EICHT VOM GESAMTUMSATZ NUR UNIIESENTLICH AB. - 2) MI 1.7.1972. - 3) VERFUEGBARER WFTFAHRZEUGBESTAND 
(EIGENTUMSBESTAND ABZUEGLICH DER VERMIETETEN UND ZUZUEGLICH DER ANGE11IETETmr LUFTFAHRZEUGE). - 4) IM GESCHAEFTSJAHR 1972. 
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Nr. 

00 

001 

01 

011 
012 

013 
014 
015 
016 

019 

02 

020 

03 

031 

035 
039 

04 

041 
042 

043 
045 
049 

05 

051 
052 

055 
056 

057 

06 

060 

09 

091 

092 
099 

11 

111 
112 

113 

12 

121 
122 

125 
128 

'l ' 

II. Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichuisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Lebende Tiere 

Lebende Tiere 
Pferde, Esel 
Rindvieh 
Kälber 
Schafe, Ziegen 
Schweine 
Ferkel 
Geflugel 
And. Tiere z. Ernahr. 
Zootiere 

Getreide 

Weizen, Mengkorn 
Gerste 
Roggen 
Hafer 
Mais 
Reis 
Sonst. Getreide 

Kartoffeln 

Kartoffeln 

FrU.ch t e, Gemus e 

Zitrusfruchte 
And. frische F)'üchte 
Frische, gefr. Gemüse 

Textile Rohstoffe 

Wolle, Tierhaare 
Baumwolle 
Synth. Textilfasern 
And. pfl. Textilfasern 
Lumpen u.a. 

Holz und Kork 

Faserholz 
Grubenholz 
Sonst. Rohholz 
And. bearb. Holz 

Brennholz, Kork u.ä. 

Zuckerrüben 

Zuckerrüben 

Pfl. u. tier. Rohst. ang 

Häute, roh, Felle 
Haute, roh 
Pelzfelle, roh 
Abfälle 

Kautschuk, roh 
Pfl. u. tier. Rohst. ang 
Schnittblumen 
Naturdarme 
Ubr. Rohstoffe 

Zucker 

Rohzucker 
Raffinierter Zucker 
Melasse 

Getränke 

Most, Wein 
Bier 
And. alkoh. Getränke 
Alkoholfr. Getranke 

Lebende Tiere 

Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Lebende Tiere (ausgenommen Fische) 
Pferde, Esel 
Rindvieh, außer Kalber 
Kälber 
Schafe, Ziegen 
Schweine 
Ferkel 
Geflügel 
Andere Tiere zur Ernahrung 
Zootiere 

Getreide 

Weizen, Mengkorn 
Gerste 
Roggen 
Hafer 
Mais 
Reis 
Sonstiges Getreide 

Kartoffeln 

Kartoffeln 

Frische Früchte, frisches und gefrorenes Gemuse 

Zitrusfrüchte 
Sonstige frische Früchte 
Frisches und gefrorenes Gemüse 

Spinnstoffe und textile Abfälle 

Wolle und sonstige Tierhaare 
Baumwolle 
Künstliche und synthetische Textilfasern 
Sonstige pflanzliche Textilfasern, Seide 
Lumpen und Textilabfalle 

Holz und Kork 

Papier- und anderes Faserholz 
Grubenholz 
Sonstiges Rohholz 
Holzschwellen und anderes bearbeitetes Holz 

(ausgenommen Grubenholz) 
Brennholz, Holzkohle, Kork, Holz- und Korkabfälle 

Zuckerrüben 

Zuckerrüben 

Sonstige pflanzliche, tierische und verwandte Rohstoffe 

Rohe Häute und Felle, Lederabfälle 
Häute, roh 
Pelzfelle, roh 
Abfälle 

Natürlicher und synthetischer Kautschuk, roh und regeneriert 
Ubrige pflanzliche und tierische Rohstoffe (nicht zur Ernährung) 

Schnittblumen 
Naturdärme 
Übrige Rohstoffe 

Zucker 

Rohzucker 
Raffinierter Zucker 
Melasse 

Getränke 

Most und Wein aus Weintrauben 
Bier 
Andere alkoholische Getränke 
Alkoholfreie Getränke 

-163-



Nr. 

13 

131 

132 

133 
134 
135 
136 

139 

14 

141 
142 

143 
144 
145 
146 
147 

148 

16 

161 
162 

163 
164 

165 
166 
167 

17 

171 

172 

179 

18 

181 

182 

21 

211 

213 

22 

221 
223 
224 

23 

231 
233 

31 

310 

32 

321 

323 
325 
327 

33 

330 

II. Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Ktlrzt ext der 
Guterhatlptgrtlppe tlnd -grtlppe 

And, Genußmittel tl.a 

Kaffee 
Kakao, Kakaoerzgn. 

Tee, Gewllrze 

Rohtabak, Tabakabfall 

Tabakwaren 

Zllckerwaren, Honig 

Sonst, Nahrtlngsmittel 

Fleisch, Eier, Milch 

Fleisch, frisch, gefr. 

Fische, frisch, gefr, 

Frische Milch, Sahne 

Milcherzgn. 

And, Speisefette 

Eier 
And, Fleischwaren 

Fischkonserven u.a. 

Getreide u.a. Erzgn. 

Mehl, Grieß, Grutze 

Malz 
Sonst. Getreideerzgn. 

Obsterzgn. 

Getr. Hülsenfrüchte 

And, Gemuseerzgn, 

Hopfen 

Futtermittel 

Stroh, Hell 

Olkuchen u.ä. 

Sonst. Futtermittel 

Olsaaten, ·Fette ang. 

Olsaaten, -fruchte 

Sonst. Ole, Fette 

Steinkohle, -Briketts 

Steinkohle 

Steinkohlenbriketts 

Braunkohle u.a., Torf 

Braunkohle 

Braunkohlenbriketts 

Torf 

Koks 

Steinkohlenkoks 

Braunkohlenkoks 

Rohes Erdöl 

Rohes Erdöl 

Kraftstoffe, Heizöl 

Motorenbenzin u.a. 

And, Kraftstoffe 

Dieselöl, 1. Heizöl 

Schweres Heizöl 

Natur-, Raffineriegas 

Natur-, Raffineriegas 

Vngekürzter Text der 
Güterhatlptgruppe und -grtlppe 

Gentlßmittel llnd Nahrungsmittelztlbereitungen a.n.g. 

Kaffee 
Kakao und Kakaoerzetlgnisse 

'

! !::t~~G:::r;:bakabfälle 

Tabakwaren 

1 

Süß-, Zllcker- tlnd verwandte Waren, Honig 

Na.hrungsmittelzubereittlngen a.n.g. 

1 Fleisch, Fische, Fleisch- und Fischwaren, 
Milcherzetlgnisse, Speisefette 

Fleisch, frisch und gefe'oren 

Eier, Milch tlnd 

Fische, Schal- und Weichtiere, frisch, gefroren, getrocknet, 
gesalzen und geräuchert 

Frische Milch und Sahne 

Btltter, Kase tlnd andere Milcherzeugnisse 

Margarine und andere Speisefette 

Eier 
Fleisch, getrocknet, gesalzen, geräuchert, Fleischkonserven tlnd 

andere Fleischwaren 

Konserven und andere Erzeugnisse aus Fischen, Schal- Wld 
Weichtieren {atlsgenommen Futtermittel) 

Getreide-, Obst- und Gemüseerzeugnisse, Hopfen 

Mehl, Grieß und Grutze aus Getreide 

Malz 
Sonstige Getreideerzeugnisse (einschl. Backwaren) 

Getrocknetes und gefrorenes Obst, Obstkonserven und andere 
Obsterzeugnisse 

Getrocknete Hülsenfrüchte 

Getrocknetes Gemüse, Gemüsekonserven und andere Ge~useerzcugnisse 

Hopfen 

Futtermittel 

Stroh lUld Heu 

Ölkuchen und andere Rückstände der Fflanzenblgewinnung 

Sonstige Futtermittel, a,n.g, (einschl. Nahrungsmittelabfälle) 

Ölsaaten, Ölfruchte, pflanzliche und tierische Öle und Fetts 
{ausgenommen Speisefette) 

Olsaaten tlnd -fruchte 

Pflanzliche tlnd tierische Öle tlnd Fette {ausgenommen Speisefette) 

Steinkohle, Steinkohlenbriketts 

Steinkohle 
Steinkohlenbriketts 

Braunkohle, Braunkohlenbriketts und Torf 

Braunkohle 
Braunkohlenbriketts 

Torf (einschl, Briketts und Koks) 

Steinkohlen- und Braunkohlenkoks 

Steinkohlenkoks 

Braunkohlenkoks 

Rohes Erdöl 

Rohes Erdöl 

Kraftstoffe und Heizöl 

Motorenbenzin u.ä. Leichtöle 

Petroleum, Turbinenkraftstoff und Spezialbenzin 

Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 

Schweres Heizöl 

Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 

Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 
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Nr. 

34 

341 
343 
349 

41 

410 

45 

451 
452 
453 
455 
459 

46 

462 
463 
465 
466 
467 

51 

512 
513 
515 

52 

522 
523 

53 

532 
533 
535 
536 
537 

54 

542 
543 
545 

546 

55 

551 
552 

56 

561 
562 
563 
564 
565 

568 

61 

611 

612 
613 
614 
615 

II. Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext 
Güterhauptgruppe 

Mineralölerzgn. ang. 

Schmieröle, -fette 
Bitumen u.a.. 
And. Mineralölerzgn. 

Eisenerze 

Eisenerze 

NE-Metallerze 

NE-Metallabfa.lle 
Kupfererze 
Bauxit, Aluminiumerze 

Manganerze 
Sonst, NE-Metallerze 

Urankonzentrat u.a.. 
Sonst. NE-Metallerze 

Eisen-, Stahlabfalle 

Eisenschrott z. Verh. 

Sonst. Eisenschrott 
Eisenschlacken verh. 
Hochofenstaub 
Schwefelkiesabbrand 

Roheisen, -stahl 

Roheisen u.a. 
Ferroleg. ang. 

Rohstahl 

Stahlhalbzeug 

Gew. Stahlhalbzellg 
Sonst, Stahlhalbzeug 

Stab-, Formstahl u.a. 

Warm gew. Formstahl 
Kalt gew. Formstahl 
Walzdraht 
Sonst. Eisendraht 

Schienenoberbaumat. 

Stahlblech, Bandstahl 

Gew. Stahlbleche 
Sonst. Stahlbleche 
Warm gew. Bandstahl 

Sonst. Bandstahl 

Rohre, Gießereierzgn 

Rohre u.ä. 
Gießereierzgn. u.ä. 

NE-Metalle, -halbzeug 

Kupfer, -leg. 

Aluminium, -leg, 
Blei, -leg. 
Zink, -leg. 
Sonst. NE-Metalle 
Silber, Platin 
And. NE-Metalle 

NE-Metallhalbzeug 

Sand, Kies, Bims, Ton 

Industriesand 
Sonst. Sand, Kies 
Bimssand, -kies 
Lehm, Ton 
Schlacken, Aschen ang 

der 
und -gruppe 

Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Mineralölerzeugnisse a.n.g,· 

Schmieröle und -fette, 

Bitumen und bituminöse Gemische 

Sonstige Mineralblerzeugnisse, a.n.g. 

Eisenerze (ausgenommen Schwefelkiesabbra.nde) 

Eisenerze und -konzentrate (ausgenommen Schwefelkiesabbrande) 

NE-Metallerze, -abfalle und -schrott 

NE-Metallabfälle, -aschen und -schrott 

Kupfererze und -konzentrate 

Bauxit, Aluminiumerze und -konzentrate 

Manganerze und -konzentrate 
Sonstige NE-Metallerze und -konzentrate 

Thorium- und Urankonzentrate 
Sonstige NE-Metallerze I, 

Eisen- und Stahlabfälle und -schrott, Schwefelkiesabbra.nde 

Eisen- und Stahlschrott zur Verhuttung 

Sonstiger Eisen- und Stahlschrott 

Eisenschlacken und -aschen zur Verhüttung 

Hochofenstaub 
Schwefelkiesabbrande 

Roheisen, Ferrolegierungen, Rohstahl 

Roheisen, Spiegeleisen und kohlenstoffreiches Ferromangan 

Ferrolegierungen ( ausgenommen kohlenst offreiches Ferromangan), 

Rohstahl 

Stahlhalbzeug 

Gewalztes Stahlhalbzeug 

Sonstiges Stahlhalbzeug 

Stab- und Formstahl, Draht, Eisenbahnoberbaumaterial 

Warm gewalzter Stab- und Formstahl 

Kalt gewalzter und geschmiedeter Stab- und Formstahl 

Walzdraht 
Sonstiger Eisen- und Stahldraht 

Schienen und Eisenoberbaumaterial aus Stahl 

Stahlbleche, Bandstahl, Weißblech und -band 

Gewalzte Stahlbleche in Platten und Rollen, Breitflachstahl 

Sonstige Stahlbleche 
Warm gewalzter Bandstahl (auch kalt gewalzter Bandstahl zur 

Weißblechherstellung), Weißblech, Weißband 

Son,_stiger Bandstahl 

Rohre u.a.. aus Stahl; rohe Gießereierzeugnisse und Schmiedestücke 
aus Eisen und Stahl 

Rohre, Rohrverschluß- und -verbindungsstücke aus Stahl 

Rohe Gießereierzeugnisse und Schmiedestucke aus Eisen 
und Stahl,a.n,g. 

NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug 

Kupfer und Kupferlegierungen 

Aluminium und Aluminiumlegierung0n 

Blei und Bleilegierungen 
Zink und Zinklegierungen 
Sonstige NE-Metalle und ihre Legierungen 

Silber, Platin, Abfälle davon 
Andere NE-Metalle 

NE-Metallhalbzeug 

Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 

Industriesand 
Sonstiger natürlicher Sand und Kies 

Bimsstein, -sand und -kies 

Lehm, Ton und tonhaltige Erde 

Schlacken und Aschen (nicht zur Verhüttung) 
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Nr. 

62 

621 
622 
623 

63 

631 
632 
633 
634 
639 

64 

641 
642 

65 

650 

69 

691 

692 

71 

711 
712 
713 
719 

72 

721 
722 
723 
724 
729 

81 

811 
812 
813 
814 
819 

82 

820 

83 

831 
839 

84 

841 
842 

89 

891 
892 
893 

894 
895 
896 

II. Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Guterhauptgruppe und -gruppe 

Salz, Schwefel, -kies 

Stein-, Salinensalz 
Schwefelkies, unger, 
Schwefel 

And, Steine u. Erden 

Zerkleinerte Steine 
Naturwerksteine 
Gips- u. Kalkstein 
Kreide 
Sonst, Rohmineralien 

Zement, Kalk 

Zement 
Kalk 

Gips 

Gips 

And. min, Baustoffe 

Steinerzgn, 

Keram, Baustoffe 

Nat. Dlingemittel 

Nat, Natronsalpeter 
Rohphosphate 

Kalirohsalze 
Nat, nichtmin, Dlinger 

Chem, D:Jngemittel 

Phosphat schlacken 
And, Phosphatdlinger 
Kalidungemittel 
Stickstoffdlinger 
Mischdlinger u.ä. 

Chem, Grundstoffe u.a 

Schwefelsaure 
Ätznatron 
Natriumkarbonat 
Kalziumkarbid 
Sonst. chem, Grundst. 

Anorg. Grundstoffe 
Org. Grundstoffe 
Radioaktive Stoffe 

Aluminiumoxyd 

Aluminiumoxyd 

Benzol, Teer u.a. 

Benzol 
Teer, Pech u.ä. 

Zellstoff, Altpapier 

Zellstoff 
Altpapier 

And, ehern. Erzeugnisse 

Kunststoffe 
Farben, Gerbstoffe 
Pharmaz. Erzgn, u.ä. 

Pharmaz, Erzgn, 
Reinigungsm, u.ä. 

Sprengstoff, Munition 
Starke, Kleber 
Sonst, ehern, Erzgn, 

Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Salz, Schwefelkies, Schwefel 

Stein- und Salinensalz 
Schwefelkies, nicht geröstet 
Schwefel 

Sonstige Steine, Erden und verwandte Rohmineralien 

Findlinge, Schotter, Kiesel und andere zerkleinerte Steine 

Marmor, Granit und andere Naturwerksteine, Schiefer 

Gips- und Kalkstein 
Kreide 
Sonstige Rohmineralien, a.n.g. 

Zement und Kalk 

Zement 
Kalk 

Gips 

Gips 

Sonstige mineralische Baustoffe u.ä. (ausgenommen Glas) 

Baustoffe und andere Waren aus Naturstein, Bims, Gips, 
Zement u. a. Stoffen 

Grobkeramische tmd feuerfeste Baustoffe 

Natürliche Düngemittel 

Natürlicher Natronsalpeter 
Rohphosphate 
Kalirohsalze 
Natürliche nichtmineralische Dlingemittel 

Chemische Düngemittel 

Phosphatschlacken und Thomasmehl 
Sonstige Phosphatdlingemittel 

Kalidüngemittel 
Stickstoffdlingemittel 
Mischdünger und sonstige chemisch aufbereitete Dlingemittel 

Chemische Grundstoffe (ausgenommen Aluminiumoxyd und -hydroxyd) 

Schwefelsäure 
Ätznatron 
Natriumkarbonat 
Kalziumkarbid 
Sonstige chemische Grundstoffe 

Anorganische Grundstoffe 
Organische Grundstoffe 
Radioaktive Stoffe u.dgl. 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd 

Benzol, Teere u.ä. Destillationserzeugnisse 

Benzol 
Peche, Teere, Teeröle u.ä. Destillationserzeugnisse 

Zellstoff und Altpapier 

Holzschliff und Zellstoff 
Altpapier und Papierabfälle 

Sonstige chemische Erzeugnisse (einschl. Stärke) 

Kunststoffe 
Farbstoffe, Farben und Gerbstoffe 
Pharmazeutische Erzeugnisse, ätherische Öle, Reinigungs- und 

Körperpflegemittel 
Pharmazeutisclie Erzeugnisse 
Körperpflege- und Reinigungsmittel 

Sprengstoffe, Jagd- und Sportmunition u.ä. 

Stärke und Kleber 
Sonstige chemische Erzeugnisse 
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Nr, 

91 

910 

92 

920 

93 

931 

939 

94 

941 
949 

95 

951 
952 

96 

961 

962 

963 

97 

971 
972 
973 
974 
975 
976 
979 

1I. Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Fahrzeuge 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Fahrzeuge 
Kraftfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 
Sonst. Fahrzeuge 

Landmaschinen 

Landmaschinen 

El,Erzgn., Maschinen 

Elektroerzgn, 
Elektr. Maschinen 
Draht, Kabel, Isol, 
Nachrichtengeräte 
Elektr. Haushaltger, 
Elektromed, Apparate 
Sonst, Eleltroerzgn, 

Sonst, Maschinen, ang. 
Buromaschinen 
Met, bearb, Maschinen 
Kraftfahrzeugmotoren 
Flugzeugmotoren 
Sonst. n. el, Motoren 
Sonst. n. el, Masch. ang 

EBM-Waren u.a. 

Bauteile a, Metall 
EBM-Waren 
Kabel, Draht, n, isol, 
Nägel, Schrauben 
Werkzeuge 
Schneidwaren 
iJbr, EBM-Waren 

Glas- Uoa. min. Waren 

Glas 
Glas- u,a, min. Erzgn. 

Glaswaren 
Feinkeram, Erzgn. 
Perlen, Edelsteine 
Sonst, min, Erzgn. 

Leder- u. Textilwaren 

Leder, zuger, Pelzfell 
Leder, Lederwaren 
Zuger, Pelzfelle 

Garne, Gewebe u.ä. 
Teppiche 
Gewebe 
Garne, Gewebe u.a. 

Bekleidung, Schuhe 
Bekleidung 
Schuhe 
Reiseartikel 

Sonstige Waren an.g. 

Kautschukwaren ang. 
Papier, Pappe 
Papier-, Pappewaren 
Druckereierzgn. 
Möbel 
Holz- u. Korkwaren 
Sonst. Fertigwaren 
Feinmech., opt. Erzgn. 
Fotoohem, Erzgn. 
Kinofilme 
Uhren 
Musikinstrumente 
Sportart., Spielwaren 
Kunstgegenstande 
Schmuck-, Goldwaren 
Sonst, Fertigwaren 

Fahrzeuge 

Fahrzeuge 
Kraftfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 
Sonstige Fahrzeuge 

Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Landwirtschaftliche Maschinen 

Landwirtschaftliche Maschinen und Ackerschlepper 

Elektrotechnische Erzeugnisse, andere Maschinen 

Elektrotechnische Erzeugnisse 
Elektrische Maschinen und Schaltgeräte 
Draht, Kabel, Isolatoren usw. 
Apparate für Telegrafie, Fernsehen, Radargeräte 
Elektrische Haushaltsgeräte 
Apparate für Elektromedizin 
Sonstige Elektroerzeugnisse 

Sonstige Maschinen a,n,g, (einschl, Fahrzeugmotoren} 
Büromaschinen 
Metallbearbeitungsmaschinen 
Kraftfahrzeugmotoren 
Flugzeugmotoren 
Sonstige nichtelektrische Motoren 
Sonstige nichtelektrische Maschinen a,n,g, 

Baukonstruktionen aus Metall; EBM-Waren 

Fertigbauteile und Baukonstruktionen aus Metall 
EBM-Waren 
Kabel, Draht, Gitter, Geflechte aus Metall 
Nägel, Schrauben 
Werkzeuge 
Schneidwaren, Bestecke 
Übrige EBM-Waren 

Glas, Glaswaren, feinkeramische u.ä. mineralische Erzeugnisse 

Glas 
Glaswaren, feinkeramische u.ä. mineralische Halb- und Fertigwaren 

Glaswaren 
Feinkeramische Erzeugnisse 
Perlen, Edelsteine 
Sonstige mineralische Erzeugnisse 

Leder, Lederwaren, Textilien, Bekleidung 

Leder, zugerichtete Pelzfelle, Lederwaren, a.n.g, 
Leder, Lederwaren 
Zugerichtete Pelzfelle 

Garne, Gewebe und verwandte Artikel 
Teppiche, Fußbodenbeläge 
Gewebe 
Garne und Spinnstoffwaren 

Bekleidung, Schuhe, Reiseartikel 
Bekleidung 
Schuhe 
Reiseartikel 

Sonstige Halb- und Fertigwaren 

Kautschukwaren 
Papier und Pappe 
Papier und Pappewaren 
Druckereierzeugnisse 
Möbel und Einrichtungsgegenstande aller Art 
Holz~ und Korkwaren 
Sonstige Fe;tigwaren 
Feinmechanische und optische Erzeugnisse 
Fotochemische Erzeugnisse 
Kinofilme, belichtet und entwickelt 
Uhren 
Musikinstrumente 
Kinderwagen, Sportartikel und Spielwaren 
Kunstgegenstände, Sammlungsstücke, Antiquitäten 
Schmuckwaren, Gold- und Silberwaren 
Sonstige Waren a.n.g. 
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Nr. 

99 

991 
992 
993 
994 
999 

II. Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Bes. Transportgüter 

Gebrauohte Verpackg. 
Gebr. Baugerate u.a. 
Umzugsgut 
Gold, Münzen 
Sammelgüter u.a. 

Diplomatengut' 
Geschenkartikel 
Pers. Ef'.fekten 
Behaltersendungen 
Warenproben 
Sonst. Sammelgut 
Transportgüterang. 
Dienstgut 

ang. 

a.n.g. 

EBM- Waren 

NE 

u.a. 

u.a. 

Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Besondere Transportgüter {einschl. Sammel- und Stückgut) 

Gebrauchte Verpackungen 
Geräte von Bauunternehmern, Zirkusgut u.ä. 
Umzugsgut 
Gold und Münzen 
Sammel- und Stückgut; Transportgüter die nach ihrer Art nicht 

einzugruppieren sind 
Diplomatengut 
Geschenkartikel 
Persönliche Ef'.fekten 
Behaltersendungen 
Warenproben 
Sonstiges Sammelgut 
Transportgüter a.n.g. 
Dienstgut 

Verwendete Abkürzungen 

anderweitig nicht genannt 

anderweitig nicht genannt 

Eisen-, Blech- und Metallwaren 

Nichteisen 

und andere 

und ähnliche 
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STATISTISCHES BUNDESAMT• WIESBADEN 

Fachserie H 

Verkehr 
Reih~ 1 : Binnenschiffahrt 

Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen, Güterumschlag in Binnenhäfen, Verkehr an Grenzzollstellen 
sowie Güterverkehr an ausgewählten Schleusen (monatlich, jährlich mit Vorbericht). 
Güterverkehr noch Verkehrsbezirken, Umsatz, Bestand an Binnenschiffen sowie Personalstand (jährlich). 

Reihe 2: Seeschiffahrt 
Schiffs- und Güterverkehr über See noch Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, Verkehr auf dem 
Nord-Ostsee-Kanal und Bestand an Seeschiffen (monatlich, jährlich mit Vorbericht). 
Güterverkehr nach Verkehrsbezirken (jährlich). 

Reihe 3: Luftverkehr 
Personen-, Güter- und Postverkehr mit Luftfahrzeugen noch deutschen Flughäfen und Ländern im 
Auslandsverkehr, Starts und Landungen nach Flughäfen, Zahl der Reisenden und Güterumschlag auf 
Flughäfen (monatlich und jährlich). Umsatz, Bestand an Luftfahrzeugen sowie Personalstand (jährlich). 

Reihe 4: Eisenbahnverkehr 
Betriebsleistungen, Personen· und Güterverkehr des öffentlichen Verkehrs (monatlich und jährlich). 
Güterverkehr noch Verkehrsbezirken, Einnahmen, Bestand an Strecken und Fahrzeugen sowie Per· 
sonolstond (jährlich). 

Reihe 5: Straßenverkehr 
1. Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen (5jährlich) 

II. Personenverkehr (monatlich und jährlich) 
III. Grenzüberschreitender Güterverkehr (jährlich) 
IV. Güternahverkehr (unregelmäßig, letztes Berichtsjahr 1970) 

V. Fahrleistungen der Kraftfahrzeuge (unregelmäßig) 
(letztes Berichtsjahr 1966) 

S. Sonderbeiträge 
Führerscheininhaber (Mai 1965) 

Reihe 6: Straßenverkehrsunfälle 
Unfälle noch Unlollfolgen und Unfallorten, Verunglückte und Unfallbeteiligte noch Art der Teilnahme 
am Straßenverkehr und Unfallursachen (monatlich, jährlich mit Vorbericht). 
Unfälle noch Unfallorten, Verunglückte noch dem Lebensalter, Unfallursachen noch Verursachern 
(jährlich). 

Reihe 7: Grenzüberschreitender Reiseverkehr (wird ab Berichtszeit 1973 in Fachserie F 
.. Groß- und Einzelhandel, Gastgewerbe, Reiseverkehr• nachgewiesen). 

Reihe 8: Nachrichtenwesen 
Zahl der Ton- und Fernsehrundfunkgenehmigungen noch Oberpostdirektionen (eingestellt). 

Reihe 9: Güterverkehr der Verkehrszweige 
Güterverkehr nach Verkehrszweigen und Hauptverkehrsbeziehungen (vierteljährlich und jährlich). 

Ergebnisse einmaliger Zählungen 
Als einmalige Veröffentlichungen sind die Ergebnisse des Verkehrszensus 1962 erschienen. 

Systematische Verzeichnisse 

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik (Ausgabe 1969) 
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen (Ausgabe 1969) 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind bei dem Verlag W. Kohlhommer, 6500 Mainz 42, Philipp-Reis-Straße 3, 
Postfach 120, erhältlich. 
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